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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.
– Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-

hinweise Nr. 5.951-949.0 unbedingt le-
sen!

– Bei Transportschaden sofort Händler 
informieren.

– Packungsinhalt beim Auspacken prü-
fen. Lieferumfang siehe Abbildung 1.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

! GEFAHR
Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führt.
" WARNUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu schweren Körperver-
letzungen oder zum Tod führen kann.
" VORSICHT
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen 
führen kann.
ACHTUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu Sachschäden führen 
kann.

Inhaltsverzeichnis
Umweltschutz . . . . . . . . . . . . . DE 1
Gefahrenstufen . . . . . . . . . . . . DE 1
Geräteelemente  . . . . . . . . . . . DE 2
Symbole auf dem Gerät  . . . . . DE 2
Bestimmungsgemäße Verwen-
dung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 2
Sicherheitshinweise  . . . . . . . . DE 3
Sicherheitseinrichtungen. . . . . DE 3
Inbetriebnahme . . . . . . . . . . . . DE 3
Bedienung. . . . . . . . . . . . . . . . DE 5
Lagerung. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 7
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 8
Pflege und Wartung  . . . . . . . . DE 8
Hilfe bei Störungen . . . . . . . . . DE 8
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 10
Zubehör und Ersatzteile . . . . . DE 10
EU-Konformitätserklärung. . . . DE 10
Technische Daten . . . . . . . . . . DE 11

Umweltschutz
Die Verpackungsmaterialien 
sind recyclebar. Bitte werfen Sie 
die Verpackungen nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie 
diese einer Wiederverwertung 
zu.
Altgeräte enthalten wertvolle re-
cyclingfähige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugeführt wer-
den sollten. Batterien, Öl und 
ähnliche Stoffe dürfen nicht in 
die Umwelt gelangen. Bitte ent-
sorgen Sie Altgeräte deshalb 
über geeignete Sammelsyste-
me.

Bitte Motorenöl, Heizöl, Diesel und Benzin 
nicht in die Umwelt gelangen lassen. Bitte 
Boden schützen und Altöl umweltgerecht 
entsorgen.

Gefahrenstufen
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Abbildung 
1 Hochdruckschlauch EASY!Lock
2 Kabelhalter
3 Einfüllöffnung für Brennstoff
4 Füllstandsanzeige
5 Düsenablage
6 Elektrozuleitung
7 Hochdruckpumpe
8 Wasseranschluss-Set
9 Hochdruckanschluss EASY!Lock (nur 

HDS 5/xx U)
10 Strahlrohrablage
11 Wasseranschluss mit Filter
12 Auflager
13 Austrittsöffnung des Hochdruck-

schlauchs (nur HDS 5/xx UX)
14 Tragegriff
15 Gerätehaube
16 Geräteschalter
17 Brenner
18 Schlauchablage (nur HDS 5/xx U)
19 Schlauchtrommel (nur HDS 5/xx UX)
20 Reinigungsmittel-Saugschlauch mit Filter
21 Halterung für Strahlrohr
22 Typenschild
23 Haubenverschluss
24 Handkurbel für Schlauchtrommel (nur 

HDS 5/xx UX)
25 Schubbügel
26 Markierung der Düse
27 Dreifachdüse EASY!Lock
28 Strahlrohr EASY!Lock
29 Handspritzpistole EASY!Lock
30 Sicherungsraste der Handspritzpistole
31 Sicherungshebel
32 Abzugshebel

– Bedienelemente für den Reinigungs-
prozess sind gelb.

– Bedienelemente für die Wartung und 
den Service sind hellgrau.

Hochdruckstrahlen können bei 
unsachgemäßem Gebrauch 
gefährlich sein. Der Strahl darf 
nicht auf Personen, Tiere, akti-
ve elektrische Ausrüstung 

oder auf das Gerät selbst gerichtet werden. 
Der Hochdruckreiniger darf nur senkrecht 
stehend betrieben werden.

– Reinigen von: Maschinen, Fahrzeugen, 
Bauwerken, Werkzeugen, Fassaden, 
Terrassen, Gartengeräten, etc.

– Der Hochdruckreiniger darf nur senk-
recht stehend betrieben werden.

– Das Gerät niemals unbeaufsichtigt las-
sen, solange es in Betrieb ist.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Beim Einsatz an Tank-
stellen oder anderen Gefahrenbereichen 
entsprechende Sicherheitsvorschriften be-
achten.

Anforderungen an die Wasserqualität:
ACHTUNG
Als Hochdruckmedium darf nur sauberes 
Wasser verwendet werden. Verschmutzun-
gen führen zu vorzeitigem Verschleiß oder 
Ablagerungen im Gerät und im Zubehör.
Wird Recyclingwasser verwendet, dürfen 
folgende Grenzwerte nicht überschritten 
werden.

Geräteelemente

Farbkennzeichnung

Symbole auf dem Gerät

Gerät mit Schlauchtrommel:
Verbrennungsgefahr durch hei-
ße Oberflächen!

Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Bitte mineralölhaltiges Abwasser nicht ins 
Erdreich, Gewässer oder Kanalisation ge-
langen lassen. Motorenwäsche und Unter-
bodenwäsche deshalb bitte nur an geeig-
neten Plätzen mit Ölabscheider durchfüh-
ren.
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– Jeweilige nationale Vorschriften des 
Gesetzgebers für Flüssigkeitsstrahler 
beachten.

– Jeweilige nationale Vorschriften des 
Gesetzgebers zur Unfallverhütung be-
achten. Flüssigkeitsstrahler müssen re-
gelmäßig geprüft und das Ergebnis der 
Prüfung schriftlich festgehalten werden.

– Die Heizeinrichtung des Gerätes ist 
eine Feuerungsanlage. Feuerungsan-
lagen müssen regelmäßig nach den je-
weiligen nationalen Vorschriften des 
Gesetzgebers überprüft werden.

– Am Gerät/Zubehör dürfen keine Verän-
derungen vorgenommen werden.

Sicherheitseinrichtungen dienen dem 
Schutz des Benutzers und dürfen nicht au-
ßer Kraft gesetzt oder in ihrer Funktion um-
gangen werden.

Der Druckschalter schaltet das Gerät beim 
Schließen der Handspritzpistole ab und 
beim Öffnen wieder ein.

– Das Sicherheitsventil öffnet bei Kessel-
überdruck oder wenn das Überström-
ventil bzw. der Druckschalter defekt ist.

– Das Sicherheitsventil ist werkseitig ein-
gestellt und plombiert. Einstellung nur 
durch den Kundendienst.

Die Wassermangelsicherung verhindert, 
dass der Brenner bei Wassermangel ein-
schaltet.

Der Abgastemperaturbegrenzer schaltet 
das Gerät bei Erreichen einer zu hohen Ab-
gastemperatur ab.

Der Wicklungsschutzkontakt in der Motor-
wicklung des Pumpenantriebs schaltet den 
Motor bei thermischer Überbelastung ab.

Die Sicherungsraste an der Handspritzpis-
tole verhindert unbeabsichtigtes Einschal-
ten des Gerätes.

" WARNUNG
Verletzungsgefahr! Gerät, Zubehör, Zulei-
tungen und Anschlüsse müssen in ein-
wandfreiem Zustand sein. Falls der Zu-
stand nicht einwandfrei ist, darf das Gerät 
nicht benutzt werden.

pH-Wert 6,5...9,5
elektrische Leitfähigkeit * Leitfähigkeit 

Frischwasser 
+1200 µS/cm

absetzbare Stoffe ** < 0,5 mg/l
abfiltrierbare Stoffe *** < 50 mg/l
Kohlenwasserstoffe < 20 mg/l
Chlorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Kalzium < 200 mg/l
Gesamthärte < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Eisen < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kupfer < 2 mg/l
Aktivchlor < 0,3 mg/l
frei von üblen Gerüchen
* Maximum insgesamt 2000 µS/cm
** Probevolumen 1 l, Absetzzeit 30 min
*** keine abrasiven Stoffe

Sicherheitshinweise

Sicherheitseinrichtungen

Druckschalter

Sicherheitsventil

Wassermangelsicherung

Abgastemperaturbegrenzer

Wicklungsschutzkontakt

Sicherungsraste

Inbetriebnahme
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Hinweis: Das EASY!Lock-System verbin-
det Komponenten durch ein Schnellgewin-
de mit nur einer Umdrehung schnell und si-
cher.
Î Strahlrohr mit Handspritzpistole verbin-

den und handfest anziehen (EA-
SY!Lock).

Î Düse auf das Strahlrohr montieren 
(Markierung auf dem Stellring oben) 
und handfest anziehen (EASY!Lock).

Î Gerät ohne Schlauchtrommel:
Hochdruckschlauch mit Handspritzpis-
tole und Hochdruckanschluss des Ge-
rätes verbinden und handfest anziehen 
(EASY!Lock).

Î Gerät mit Schlauchtrommel:
Hochdruckschlauch mit Handspritzpis-
tole verbinden und handfest anziehen 
(EASY!Lock).

! GEFAHR
Explosionsgefahr! Nur Dieselkraftstoff oder 
leichtes Heizöl einfüllen. Der Betrieb mit 
Biodiesel nach EN 14214 (ab 6 °C Außen-
temperatur) ist möglich. Ungeeignete 
Brennstoffe, z. B. Benzin, dürfen nicht ver-
wendet werden.
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Gerät niemals mit 
leerem Brennstofftank betreiben. Die 
Brennstoffpumpe wird sonst zerstört. Dies 
gilt auch bei Kaltwasserbetrieb.
Î Tankverschluss öffnen.
Î Brennstoff auffüllen.
Î Tankverschluss schließen.
Î Übergelaufenen Brennstoff abwischen.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr!
– Nur Kärcher-Produkte verwenden.
– Keinesfalls Lösungsmittel (Benzin, 

Azeton, Verdünner etc.) ansaugen.
– Kontakt mit Augen und Haut vermeiden.

– Sicherheits- und Handhabungshinwei-
se des Reinigungsmittel-Herstellers be-
achten.

Kärcher bietet ein individuelles Reini-
gungs- und Pflegemittelprogramm an.
Ihr Händler berät Sie gerne.
Î Externen Reinigungsmittelbehälter auf-

füllen/austauschen.

" WARNUNG
Vorschriften des Wasserversorgungsunter-
nehmens beachten. 
Gemäß gültigen Vorschriften darf 
das Gerät nie ohne Systemtrenner 
am Trinkwassernetz betrieben 
werden. Stellen Sie sicher, dass 
der Anschluss Ihrer Hauswasseranlage, an 
dem der Hochdruckreiniger betrieben wird, 
mit einem Systemtrenner gemäß EN 12729 
Typ BA ausgestattet ist.
Wasser, das durch einen Systemtrenner 
geflossen ist, wird als nicht trinkbar einge-
stuft.
" VORSICHT
Systemtrenner immer an der Wasserver-
sorgung, niemals direkt am Gerät anschlie-
ßen.
Anschlusswerte siehe Technische Daten.
Î Zulaufschlauch (Mindestlänge 7,5 m, 

Mindestdurchmesser 1/2“) mit 
Schlauchschelle am Wasseranschluss-
Set befestigen.

Î Zulaufschlauch am Wasseranschluss 
des Gerätes und am Wasserzulauf (zum 
Beispiel Wasserhahn) anschließen.

Hinweis: Der Zulaufschlauch und die 
Schlauchschelle sind nicht im Lieferumfang 
enthalten.

Î Saugschlauch (Durchmesser mindes-
tens 1/2“) mit Filter (Zubehör) am Was-
seranschluss anschließen.

– Max. Saughöhe: 0,5 m

Handspritzpistole, Strahlrohr, Düse 
und Hochdruckschlauch montieren

Brennstoff auffüllen

Reinigungsmittelbehälter auffüllen/
austauschen

Wasseranschluss

Wasser aus Behälter ansaugen
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! GEFAHR
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Saugen Sie niemals Wasser aus einem 
Trinkwasserbehälter an. Saugen Sie nie-
mals lösungsmittelhaltige Flüssigkeiten wie 
Lackverdünnung, Benzin, Öl oder ungefil-
tertes Wasser an. Die Dichtungen im Gerät 
sind nicht lösungsmittelbeständig. Der 
Sprühnebel von Lösungsmitteln ist hoch-
entzündlich, explosiv und giftig.

– Anschlusswerte siehe Technische Da-
ten und Typenschild.

– Der elektrische Anschluss muss von ei-
nem Elektroinstallateur ausgeführt wer-
den und IEC 60364-1 entsprechen.

Î Geräteschalter auf „0/OFF“ stellen.
Î Netzstecker einstecken.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr durch elektrischen 
Schlag!
– Ungeeignete elektrische Verlänge-

rungsleitungen können gefährlich sein. 
Verwenden Sie im Freien nur dafür zu-
gelassene und entsprechend gekenn-
zeichnete elektrische Verlängerungslei-
tungen mit ausreichendem Leitungs-
querschnitt.

– Verlängerungsleitungen immer voll-
ständig abrollen.

– Stecker und Kupplung einer verwende-
ten Verlängerungsleitung müssen was-
serdicht sein.

ACHTUNG
Die maximal zulässige Netzimpedanz am 
elektrischen Anschlusspunkt (siehe Tech-
nische Daten) darf nicht überschritten wer-
den. Bei Unklarheiten bezüglich der an Ih-
rem Anschlusspunkt vorliegenden Netzim-
pedanz setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Energieversorgungsunternehmen in Ver-
bindung.

! GEFAHR
Explosionsgefahr! Keine brennbaren Flüs-
sigkeiten versprühen.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Gerät nie ohne mon-
tiertes Strahlrohr verwenden. Strahlrohr vor 
jeder Benutzung auf festen Sitz überprü-
fen. Verschraubung des Strahlrohrs muss 
handfest angezogen sein.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Beim Arbeiten 
Handspritzpistole und Strahlrohr mit beiden 
Händen halten.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Der Abzugshebel und 
der Sicherungshebel dürfen bei Betrieb 
nicht festgeklemmt werden.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Bei defektem Siche-
rungshebel Kundendienst aufsuchen.
ACHTUNG
– Beschädigungsgefahr! Gerät niemals 

mit leerem Brennstofftank betreiben. 
Die Brennstoffpumpe wird sonst zer-
stört. Dies gilt auch bei Kaltwasserbe-
trieb.

– Beschädigungsgefahr! Gerät niemals 
ohne Filter im Wasseranschluss betrei-
ben.

– Beschädigungsgefahr! Keine Gegen-
stände (Schlauch usw.) in bzw. über 
den Kamin legen.

– Gerät mit Schlauchtrommel:
Beschädigungsgefahr! Hochdruck-
schlauch immer vollständig abrollen.

Abbildung 
Î Haubenverschluss mit Schraubendre-

her entriegeln, Gerätehaube nach vor-
ne klappen und aushängen.

Abbildung 
Î Gerätehaube einhängen (siehe Pfeile), 

nach oben klappen und Haubenver-
schluss einrasten.

Î Handspritzpistole öffnen: Sicherungs-
hebel und Abzugshebel betätigen.

Î Handspritzpistole schließen: Siche-
rungshebel und Abzugshebel loslas-
sen.

Stromanschluss

Bedienung

Gerätehaube öffnen/schließen

Handspritzpistole öffnen/schließen
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! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Gerät vor Düsenwech-
sel ausschalten und Handspritzpistole be-
tätigen, bis Gerät drucklos ist.
Î Handspritzpistole sichern, dazu Siche-

rungsraste nach vorne schieben.
Î Düse wechseln.

Abbildung 

1 Betrieb mit Kaltwasser
2 Betrieb mit Heißwasser

Î Geräteschalter auf gewünschte Be-
triebsart stellen.

Das Gerät läuft kurz an und schaltet ab, so-
bald der Arbeitsdruck erreicht ist.
Î Handspritzpistole entsichern, dazu Si-

cherungsraste nach hinten schieben.
Bei Betätigung der Handspritzpistole schal-
tet das Gerät wieder ein.
Hinweis: Tritt kein Wasser aus der Hoch-
druckdüse, Pumpe entlüften.
Pumpe entlüften:
Î Bei geöffneter Handspritzpistole Gerät 

mit Geräteschalter mehrfach ein- und 
ausschalten.

Hinweis: Durch Demontieren des Strahl-
rohrs von der Handspritzpistole wird der 
Entlüftungsvorgang beschleunigt.

Î Abzugshebel loslassen, das Gerät 
schaltet ab.
Handspritzpistole sichern, dazu Siche-
rungsraste nach vorne schieben.

Î Handspritzpistole entsichern, dazu Si-
cherungsraste nach hinten schieben.
Abzugshebel erneut ziehen, das Gerät 
schaltet wieder ein.

Î Handspritzpistole schließen.
Î Handspritzpistole sichern, dazu Siche-

rungsraste nach vorne schieben.

Î Gehäuse der Düse drehen, bis das ge-
wünschte Symbol mit der Markierung 
übereinstimmt:

– Zur Schonung der Umwelt sparsam mit 
Reinigungsmitteln umgehen.

– Das Reinigungsmittel muss für die zu 
reinigende Oberfläche geeignet sein.

Abbildung 
Î Reinigungsmittel-Saugschlauch her-

ausziehen.
Î Filter am Reinigungsmittel-Saug-

schlauch drehen, um das Reinigungs-
mittel zu dosieren.

Î Reinigungsmittel-Saugschlauch in einen 
Behälter mit Reinigungsmittel hängen.

Î Düse auf „CHEM“ stellen.

Î Reinigungsmittelkonzentration entspre-
chend der zu reinigenden Oberfläche 
einstellen.

Hinweis: Hochdruckstrahl immer zuerst 
aus größerer Entfernung auf zu reinigen-
des Objekt richten, um Schäden durch zu 
hohen Druck zu vermeiden.

– Schmutz lösen:
Î Reinigungsmittel sparsam aufsprühen 

und 1...5 Minuten einwirken, aber nicht 
eintrocknen lassen.

– Schmutz entfernen:
Î Gelösten Schmutz mit Hochdruckstrahl 

abspülen.

Düse wechseln

Betriebsarten

0/OFF = Aus

Gerät einschalten

Betrieb unterbrechen

Strahlart wählen

Hochdruck-Rundstrahl (0°) für 
besonders hartnäckige Ver-
schmutzungen
Niederdruck-Flachstrahl 
(CHEM) für den Betrieb mit 
Reinigungsmittel oder Reini-
gen mit geringem Druck
Hochdruck-Flachstrahl (25°) 
für großflächige Verschmut-
zungen

Betrieb mit Reinigungsmittel

Reinigen

Empfohlene Reinigungsmethode
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Entfernen von leichten Verschmutzungen 
und Klarspülen, z.B: Gartengeräte, Terras-
se, Werkzeuge, etc.
Î Geräteschalter auf „1“ stellen.

! GEFAHR
Verbrühungsgefahr!
Î Geräteschalter auf „2“ stellen.

Î Filter am Reinigungsmittel-Saug-
schlauch ganz zudrehen (-).

Î Geräteschalter auf „1“ stellen.
Î Gerät bei geöffneter Handspritzpistole 

mindestens 1 Minute klarspülen.

! GEFAHR
Verbrühungsgefahr durch heißes Wasser! 
Nach dem Betrieb mit Heißwasser muss 
das Gerät zur Abkühlung mindestens zwei 
Minuten mit Kaltwasser bei geöffneter Pis-
tole betrieben werden.
Î Wasserzulauf schließen.
Î Handspritzpistole öffnen.
Î Pumpe mit Geräteschalter einschalten 

und 5-10 Sekunden laufen lassen.
Î Handspritzpistole schließen.
Î Geräteschalter auf „0/OFF“ stellen.
Î Netzstecker nur mit trockenen Händen 

aus Steckdose ziehen.
Î Wasseranschluss entfernen.
Î Handspritzpistole betätigen, bis Gerät 

drucklos ist.
Î Handspritzpistole sichern, dazu Siche-

rungsraste nach vorne schieben.

Î Handspritzpistole in den Halter stecken.
Î Gerät ohne Schlauchtrommel:

Hochdruckschlauch aufwickeln und 
über die Schlauchablage hängen.

Î Gerät mit Schlauchtrommel:
Hochdruckschlauch auf die Schlauch-
trommel aufwickeln. Griff der Kurbel 
einschieben, um die Schlauchtrommel 
zu blockieren.

Î Anschlusskabel um den Kabelhalter wi-
ckeln.

Î Stecker mit montiertem Clip befestigen.

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Frost zerstört das 
nicht vollständig von Wasser entleerte Gerät.
Î Gerät an einem frostfreien Ort abstellen.
Ist das Gerät an einem Kamin angeschlos-
sen, ist folgendes zu beachten:
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr durch über den Ka-
min eindringende Kaltluft.
Î Gerät bei Außentemperaturen unter 

0 °C vom Kamin trennen.
Ist eine frostfreie Lagerung nicht möglich, 
Gerät stilllegen.

Bei längeren Betriebspausen oder wenn 
eine frostfreie Lagerung nicht möglich ist:
Î Wasser ablassen.
Î Gerät mit Frostschutzmittel durchspü-

len.

Î Wasserzulaufschlauch und Hochdruck-
schlauch abschrauben.

Abbildung 
Î Gerät auf den Rücken legen.
Î Gerät max. 1 Minute im Kaltwasserbe-

trieb laufen lassen bis Pumpe und Lei-
tungen leer sind.

Hinweis: Handhabungsvorschriften des 
Frostschutzmittelherstellers beachten.
Î Handelsübliches Frostschutzmittel in 

Wasseranschluss einfüllen.
Î Gerät (ohne Brenner) einschalten, bis 

Gerät komplett durchspült ist.
Dadurch wird auch ein gewisser Korrosi-
onsschutz erreicht.

" VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! Ge-
wicht des Gerätes bei Lagerung beachten.

Betrieb mit Kaltwasser

Betrieb mit Heißwasser

Nach Betrieb mit Reinigungsmittel

Gerät ausschalten

Gerät aufbewahren

Frostschutz

Stilllegung

Wasser ablassen

Gerät mit Frostschutzmittel 
durchspülen

Lagerung
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! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Kippgefahr bei zu gro-
ßen Steigungen, bei zu großer seitlicher 
Neigung und bei instabilem Untergrund.
– Gerät nur auf Steigungen bis maximal 

2% bewegen.
– Das Gerät ausschließlich auf befestig-

tem Untergrund bewegen.
ACHTUNG
Abzugshebel während des Transports vor 
Beschädigung schützen.
" VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
Î Gerät vor dem Transport auf den Rü-

cken legen und Restwasser auslaufen 
lassen.

Î Zum Transport über längere Strecken 
Gerät am Schubbügel hinter sich her-
ziehen.

Î Gerät zum Tragen an den Griffen und 
am Schubbügel fassen.

Î Beim Transport in Fahrzeugen Gerät 
nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gegen Rutschen und Kippen sichern.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-
laufendes Gerät und elektrischen Schlag. 
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.
Î Wasserzulauf schließen.
Î Handspritzpistole öffnen.
Î Pumpe mit Geräteschalter einschalten 

und 5-10 Sekunden laufen lassen.
Î Handspritzpistole schließen.
Î Geräteschalter auf „0/OFF“ stellen.
Î Netzstecker nur mit trockenen Händen 

aus Steckdose ziehen.
Î Wasseranschluss entfernen.
Î Handspritzpistole betätigen, bis Gerät 

drucklos ist.
Î Handspritzpistole sichern, dazu Siche-

rungsraste nach vorne schieben.
Î Gerät abkühlen lassen.

Mit Ihrem Händler können Sie eine regel-
mäßige Sicherheitsinspektion vereinbaren 
oder einen Wartungsvertrag abschließen. 
Bitte lassen Sie sich beraten.

Î Filter im Wasseranschluss reinigen.

Î Filter am Reinigungsmittel-Saug-
schlauch reinigen.

Î Wartung des Gerätes vom Kunden-
dienst durchführen lassen.

Hinweis: Ölwechsel an der Hochdruck-
pumpe sind nicht notwendig.

Î Filter entnehmen.
Î Filter in Wasser reinigen und wieder 

einsetzen.

Î Filter in Wasser reinigen und wieder 
einsetzen.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-
laufendes Gerät und elektrischen Schlag. 
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.

– Keine Netzspannung
Î Netzanschluss/Zuleitung prüfen.
– Motor überlastet/überhitzt
Î Geräteschalter auf „0/OFF“ stellen.
Î Gerät abkühlen lassen.
Î Gerät einschalten.
Î Tritt die Störung danach wieder auf, 

Gerät durch Kundendienst prüfen las-
sen.

Transport

Pflege und Wartung

Sicherheitsinspektion/
Wartungsvertrag

Wartungsintervalle

Wöchentlich

Monatlich

Alle 500 Betriebsstunden, mindestens 
jährlich

Wartungsarbeiten

Filter im Wasseranschluss reinigen

Filter am Reinigungsmittel-
Saugschlauch reinigen

Hilfe bei Störungen

Gerät läuft nicht

13DE



– 9

– Abgastemperaturbegrenzer hat ausge-
löst, Heizschlange verrußt.

Î Gerät vom Kundendienst entrußen lassen.
– Abgastemperaturbegrenzer hat ausge-

löst, Abgastemperatur zu hoch.
Î Geräteschalter auf „0/OFF“ stellen.
Î Gerät abkühlen lassen.
Î Nur bei Geräten mit manueller Rück-

stellung:
Abbildung 
Rückstelltaste des Abgastemperatur-
begrenzers betätigen.

Î Gerät einschalten.
Î Tritt die Störung danach wieder auf, Ge-

rät durch Kundendienst prüfen lassen.

– Luft im System
Pumpe entlüften:
Î Bei geöffneter Handspritzpistole Gerät 

mit Geräteschalter mehrfach ein- und 
ausschalten.

Hinweis: Durch Demontieren des Strahl-
rohrs von der Handspritzpistole wird der 
Entlüftungsvorgang beschleunigt.
Î Falls externer Reinigungsmittelbehälter 

leer, auffüllen/austauschen.
Î Anschlüsse und Leitungen prüfen.
– Filter im Wasseranschluss verschmutzt
Î Filter reinigen.
– Wasserzulaufmenge zu gering
Î Wasserzulaufmenge prüfen (siehe 

Technische Daten).
– Wasserhahn geschlossen.
Î Wasserhahn öffnen.

– Luft im System
Pumpe entlüften:
Î Bei geöffneter Handspritzpistole Gerät 

mit Geräteschalter mehrfach ein- und 
ausschalten.

Hinweis: Durch Demontieren des Strahl-
rohrs von der Handspritzpistole wird der 
Entlüftungsvorgang beschleunigt.
– Hochdruckdüse verstopft
Î Düse reinigen.
– Heizschlange verkalkt
Î Gerät vom Kundendienst entkalken lassen.

– Leckage im Hochdrucksystem
Î Hochdrucksystem und Anschlüsse auf 

Dichtigkeit prüfen.

– Pumpe undicht, Sicherheitsventil un-
dicht.

Hinweis: Zulässig sind 3 Tropfen/Minute.
Î Bei stärkerer Undichtigkeit Gerät durch 

Kundendienst prüfen lassen.

– Düse ist auf „Hochdruck“ eingestellt
Î Düse auf „CHEM“ stellen.
– Externer Reinigungsmittelbehälter ist 

leer.
Î Externen Reinigungsmittelbehälter auf-

füllen/austauschen.
– Filter am Reinigungsmittel-Saug-

schlauch verschmutzt
Î Filter reinigen.
Abbildung 
– Rückschlagventil verklebt
Î Reinigungsmittelschlauch abziehen 

und Rückschlagventil mit stumpfem 
Gegenstand lösen.

– Brennstofftank ist leer.
Î Brennstoff auffüllen.
– Wassermangel
Î Wasseranschluss prüfen, Zuleitungen 

prüfen.
– Wasserzulauftemperatur zu hoch.
Î Max. 30 °C warmes Wasser einspei-

sen.
Abbildung 
– Brennstofffilter verschmutzt
Î Brennstofffilter wechseln.

Gerät baut keinen Druck auf

Gerät schaltet bei geöffneter 
Handspritzpistole laufend aus/ein

Gerät schaltet bei geschlossener 
Handspritzpistole laufend ein und 

aus

Gerät leckt, Wasser tropft unten aus 
Gerät

Gerät saugt kein Reinigungsmittel 
an

Brenner zündet nicht
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Kann die Störung nicht behoben wer-
den, muss das Gerät vom Kundendienst 
überprüft werden.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

Nur Original-Zubehör und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewähr für 
einen sicheren und störungsfreien Betrieb 
des Gerätes.
Informationen über Zubehör und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com.

Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

5.957-976

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Kundendienst

Garantie

Zubehör und Ersatzteile

EU-Konformitätserklärung

Produkt: Hochdruckreiniger
Typ: 1.064-xxx
Einschlägige EU-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2000/14/EG
2014/30/EU
Angewandte harmonisierte Normen
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014

HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Angewandtes Konformitätsbewertungs-
verfahren
2000/14/EG: Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
Gemessen: 91
Garantiert: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
Gemessen: 91
Garantiert: 93

CEO Head of Approbation
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Technische Daten
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

Netzanschluss
Spannung V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Stromart Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Anschlussleistung kW 2,2 2,6 2,7
Absicherung (träge) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Schutzart -- IPX5 IPX5 IPX5
Schutzklasse -- I I I
Maximal zulässige Netzimpedanz Ohm -- -- (0.380+j0.237)
Wasseranschluss
Zulauftemperatur (max.) °C 30 30 30
Zulaufmenge (min.) l/h (l/min) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
Saughöhe aus offenem Behälter (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Zulaufdruck (max.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Zulaufschlauch-Durchmesser (min.) Zoll 1/2 1/2 1/2
Zulaufschlauch-Länge (min.) m 7,5 7,5 7,5
Leistungsdaten
Fördermenge Wasser l/h (l/min) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Arbeitsdruck Wasser (mit Standarddü-
se)

MPa (bar) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)

Max. Betriebsüberdruck (Sicherheits-
ventil)

MPa (bar) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)

Max. Arbeitstemperatur Heißwasser °C 80 80 80
Reinigungsmittelansaugung l/h (l/min) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
Brennerleistung kW 26 29 26
Maximaler Heizölverbrauch kg/h 2,7 3,1 2,7
Rückstoßkraft der Handspritzpistole 
(max.)

N 18,1 21,4 20,8

Düsengröße der Standarddüse (UX) -- 032 (033) 034 028
Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-79
Geräuschemission
Schalldruckpegel LpA dB(A) 76 76 77
Unsicherheit KpA dB(A) 3 3 3
Schallleistungspegel LWA + Unsicherheit 
KWA (UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

Hand-Arm Vibrationswert
Handspritzpistole m/s2 2,4 1,0 0,9
Strahlrohr m/s2 1,4 1,1 1,1
Unsicherheit K m/s2 0,3 0,3 0,3
Betriebsstoffe
Brennstoff -- Heizöl EL oder 

Diesel
Heizöl EL 

oder Diesel
Heizöl EL oder 

Diesel
Ölmenge l 0,1 0,1 0,2
Ölsorte Motorenöl 

15W40
Best.-Nr. 6.288-

050.0
Best.-Nr. 

6.288-050.0
Best.-Nr. 6.288-

050.0
Maße und Gewichte
Länge x Breite x Höhe (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Typisches Betriebsgewicht (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Brennstofftank l 6,5 6,5 6,5
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subseTuent own-
ers.
– Before first start-up it is definitely nec-

essary to read the operating instruc-
tions and safety indications Nr. 5.951-
949.0!

– In case of transport damage inform ven-
dor immediately.

– Check the contents of the pack before 
unpacking. For scope of delivery see il-
lustration 1.

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

! DANGER
Pointer to immediate danger, which leads 
to severe injuries or death.
" WARNING
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to severe injuries or death.
" CAUTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to minor injuries.
ATTENTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to property damage.

Contents
Environmental protection  . . . . EN 1
Danger or hazard levels . . . . . EN 1
Device elements . . . . . . . . . . . EN 2
Symbols on the machine. . . . . EN 2
Proper use  . . . . . . . . . . . . . . . EN 2
Safety instructions. . . . . . . . . . EN 3
Safety Devices  . . . . . . . . . . . . EN 3
Start up . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 3
Operation  . . . . . . . . . . . . . . . . EN 5
Storage . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 7
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . EN 7
Care and maintenance . . . . . . EN 8
Troubleshooting  . . . . . . . . . . . EN 8
Warranty . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 9
Accessories and Spare Parts  . EN 9
EU Declaration of Conformity . EN 10
Technical specifications  . . . . . EN 11

Environmental protection
The packaging material can be 
recycled. Please do not throw 
the packaging material into 
household waste� please send it 
for recycling.
Old appliances contain valuable 
materials that can be recycled� 
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar 
substances must not enter the 
environment. Please dispose of 
your old appliances using appro-
priate collection systems.

Please do not release engine oil, fuel oil, 
diesel and petrol into the environment Pro-
tect the ground and dispose of used oil in 
an environmentally-clean manner.

Danger or hazard levels
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Illustration 
1 High pressure hose EASY!Lock
2 Cable clamp
3 Pouring vent for fuel
4 Filling level display
5 Storage compartment for nozzles
6 Power supply
7 High-pressure pump
8 Water supply set
9 High pressure connection EASY!Lock 

(HDS 5/xx U only)
10 Storage for spray pipe
11 Water connection with filter
12 Support
13 Output opening of the high pressure 

hose (HDS 5/xx U only)
14 Carrying handle
15 Cover
16 Power switch
17 Burner
18 Hose storage (HDS 5/xx U only)
19 Hose drum (HDS 5/xx UX only)
20 Detergent suction hose with filter
21 Support for spray lance
22 Nameplate
23 Cover lock
24 Hand crank for hose drum (HDS 5/xx 

UX only)
25 Push handle
26 Marking of the nozzle
27 Triple nozzle EASY!Lock
28 Spray lance EASY!Lock
29 Trigger gun EASY!Lock
30 Safety latch of the hand spray gun
31 Safety lever
32 Triggering lever

– The operating elements for the cleaning 
process are yellow.

– The controls for the maintenance and 
service are light gray.

High-pressure jets can be dan-
gerous if improperly used. The 
jet may not be directed at per-
sons, animals, live electrical 
equipment or at the appliance 

itself. The high pressure cleaner must only 
be used while standing.

– Cleaning of: Machines, Vehicles, Struc-
tures, Tools, Facades, Terraces, Gar-
dening tools, etc.

– The high pressure cleaner must only be 
used while standing.

– Never leave the appliance unattended 
as long as it is in operation.

! DANGER
Risk of injury! Follow the respective safety 
regulations when operating at gas stations 
or other dangerous areas.

4uality requirements for water:
ATTENTION
Only clean water may be used as high 
pressure medium. Impurities will lead to in-
creased wear and tear or formation of de-
posits in the appliance and accessories.
If recycled water is used, the following limit 
values must not be exceeded.

Device elements

Colour coding

Symbols on the machine

Device with hose drum:
Risk of burns on account of hot 
surfaces!

Proper use

Please do not let mineral oil contaminated 
waste water reach soil, water or the sew-
age system. Perform engine cleaning and 
bottom cleaning therefore only on speci-
fied places with an oil trap.

pH value 6,5...9,5
electrical conductivity * Conductivity 

fresh water 
+1200 µS/cm

settleable solids ** < 0,5 mg/l
total suspended solids *** < 50 mg/l
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– Please follow the national rules and 
regulations for fluid spray jets of the re-
spective country.

– Please follow the national rules and 
regulations for accident prevention of 
the respective country. Fluid spray jets 
must be tested regularly and the results 
of these tests must be documented in 
writing.

– The heating appliance of the machine is 
an ignition plant. All national laws and 
regulations about heating systems must 
also be followed.

– The appliance/accessories must not be 
modified.

Safety devices serve for the protection of 
the user and must not be put out of opera-
tion or bypassed with respect to their func-
tion.

The pressure switch turns the device off 
when the handgun is closed and switch on 
when the handgun is opened.

– The safety valve opens in case of ex-
cessive pressure in the boiler or if the 
overflow valve or the pressure switch is 
broken.

– The safety valve is set by the manufac-
turer and sealed. Setting only by cus-
tomer service.

The water shortage safeguard prevents the 
burner to be turned on when there is water 
shortage.

The temperature stop switches off the ma-
chine when the waste gases have reached 
very high temperatures.

The winding protection contact in the motor 
winding of the pump drive switches off the 
engine when there is a thermal overload. 

The safety catch on the trigger gun pre-
vents the appliance from being switched on 
unintentionally.

" WARNING
Risk of injury! Appliance, accessories, sup-
ply lines and connections must be in fault-
free condition. If they are not in a perfect 
state then the appliance must not be used.

Note: The EASY!Lock system joins com-
ponents with a Tuick-fasten thread solidly 
and securely with just one turn.
Î -oin the spray lance with the trigger gun 

and tighten until hand-tight 
(EASY!Lock).

Î Mount the nozzle on the spray lance 
(marking on the adjustment ring at the 
top) and hand-tighten it (EASY!Lock).

Hydrocarbons < 20 mg/l
Chloride < 300 mg/l
Sulphate < 240 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Total hardness < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Iron < 0,5 mg/l
Manganese < 0,05 mg/l
Copper < 2 mg/l
Active chloride < 0,3 mg/l
free of bad odours
* Maximum total 2000 µS/cm
** Test volume 1 l, settling time 30 min
*** no abrasive substances

Safety instructions

Safety Devices

Pressure switch

Safety valve

Water shortage safeguard

Temperature stop for e[haust gases

Winding protection contact

Safety catch

Start up

Install the hand-spray gun, the jet 
pipe, the nozzle and the high 

pressure hose
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Î Appliance without hose drum:
-oin the high-pressure hose with trigger 
gun and high-pressure connection of 
the appliance and tighten until hand-
tight (EASY!Lock).

Î Device with hose drum:
-oin the high pressure hose with trigger 
gun and tighten until hand-tight 
(EASY!Lock).

! DANGER
Danger of explosion! Only refill diesel oil or 
light fuel oil. The operation with bio diesel 
as per EN 14214 (starting at an outside 
temperature of 6 °C) is possible. Inappro-
priate fuels, e.g. petrol, must not be used.
ATTENTION
Risk of damage! Never operate device with 
an empty fuel tank. The fuel pump will oth-
erwise be destroyed. This also applies to 
cold water operation.
Î Open fuel filler cap.
Î Refill fuel.
Î Close tank lock.
Î Wipe off spilled fuel.

! DANGER
Risk of injury!
– Use Kärcher products only.
– Under no circumstances vacuum sol-

vents (petrol, aceton, diluting agent etc.).
– Avoid eye and skin contact.
– Observe safety and handling instruc-

tions by the detergent manufacturer.
Kärcher offers an individual cleaning 
and care appliances program.
Your dealer will consult you gladly.
Î Fill/replace external detergent container.

" WARNING
Observe regulations of water supplier. 
According to applicable regula-
tions, the appliance must never be 
used on the drinking water net 
without a system separator. En-
sure that the connection of your building 

water installation on which the high-pres-
sure cleaner is operated is equipped with a 
system separator pursuant to EN 12729 
Type BA.
Water that was flowing through a system 
separator is considered non-drinkable.
" CAUTION
Always connect the system separator to 
the water supply, never directly to the appli-
ance!
For connection values refer to technical 
specifications
Î Attach supply hose (minimum length 

7.5 m, minimum diameter 1/2“) to the 
water supply set by means of a hose 
clamp.

Î Connect the supply hose to the water 
connection point of the machine and at 
the water supply point (for e.g. a tap). 

Note: The supply hose and the hose clamp 
are not included in the scope of delivery.

Î Connect suction hose (minimum diame-
ter 1/2“) with filter (accessory) to the 
water connection point.

– Max. suck height: 0.5 m
! DANGER
Risk of personal injury or damage! Never 
suck in water from a drinking water contain-
er. Never suck in liquids which contain sol-
vents like lacquer thinner, petrol, oil or unfil-
tered water. The sealings within the device 
are not solvent resistant. The spray mist of 
solvents is highly inflammable, explosive 
and poisonous.

– For connection values, see technical 
data and type plate.

– The electrical connections must be 
done by an electrician according to IEC 
60364-1. 

Î Set the appliance switch to �0/OFF“.
Î Plug in the mains plug.

Refill fuel

Fill/replace detergent container

Water connection

Suck in water from vessel

Power connection
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! DANGER
Risk of injury on account of electric shock!
– Unsuitable electrical extension cables 

can be hazardous. Only use electrical 
extension cables outdoors which have 
been approved and labelled for this pur-
pose and have an adequate cable 
cross-section.

– Always unwind extension lines com-
pletely.

– The plug and coupling of the extension 
cable used must be watertight.

ATTENTION
The highest allowed net impedance at the 
electrical connection point (refer to techni-
cal data) is not to be exceeded. In case of 
confusion regarding the power impedance 
present on your connection, please contact 
your utilities provider.

! DANGER
Danger of explosion! Do not spray flamma-
ble liquids.
! DANGER
Risk of injury! Never use the appliance 
without the spray lance attached. Check 
and ensure proper fitting of the spray lance 
prior to each use. The screw connection of 
the spray lance must be finger-tight.
! DANGER
Risk of injury! Hold the hand spray gun and 
the spray pipe firmly with both hands.
! DANGER
Risk of injury! The trigger and safety lever 
may not be locked during the operation.
! DANGER
Risk of injury! Contact Customer Service if 
the safety lever is damaged.
ATTENTION
– Risk of damage! Never operate device 

with an empty fuel tank. The fuel pump 
will otherwise be destroyed. This also 
applies to cold water operation.

– Risk of damage! Never operate the ap-
pliance without a filter in the water con-
nection.

– Risk of damage! Do not place any objects 
(hose, etc.) on or over the chimney.

– Device with hose drum:
Risk of damage. Always unwind high-
pressure hose completely.

Illustration 
Î Unlock the hood lock using a screwdriv-

er, pivot the appliance hood forward 
and unhook it.

Illustration 
Î Hook in the appliance hood (see arrows), 

pivot it up and lock in the hood lock.

Î To open the trigger gun: Actuate the 
safety lever and trigger.

Î To close the hand spray gun: Release 
the safety lever and trigger.

! DANGER
Risk of injury! Switch the appliance off prior 
to replacing nozzle and activate hand spray 
gun until device is pressureless.
Î Secure the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the front.
Î Replacing the nozzle.

Illustration 

1 Operating with cold water
2 Operating with hot water

Î Set appliance switch to desired operat-
ing mode.

The device starts briefly and turns off, as 
soon as the working pressure is reached.
Î Release the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the back.
When activating the hand spray gun the de-
vice switches back on.
Note: If no water comes out of the high 
pressure nozzle, vent pump.
Vent pump:
Î With open hand spray gun turn device 

on and off multiple times with the device 
switch.

2peration

2pen/close the hood

2pening/closing the trigger gun

Replace the nozzle

2perating modes

0/OFF = Off

Turning on the Appliance
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Note: By dismantling the spray lance from 
the hand spray gun, the venting process is 
accelerated.

Î Release the pulling lever� the device will 
switch off.
Secure the trigger gun. To do so, push 
the safety catch towards the front.

Î Release the trigger gun. To do so, push 
the safety catch towards the back.
Release the pulling lever again� the de-
vice will switch on again.

Î Close the hand spray gun. 
Î Secure the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the front.
Î Turn the casing of the nozzle till the de-

sired symbol matches the marking.

– For considerate treatment of the envi-
ronment use detergent economically.

– The detergent must be suitable for the 
surface to be cleaned.

Illustration 
Î Take out detergent suck hose.
Î Turn filter on the detergent suction hose 

in order to dispense the detergent.
Î Suspend end of suction hose in a con-

tainer filled with detergent.
Î Set nozzle to �CHEM�. 

Î Set the detergent concentration accord-
ing to the surface to be cleaned.

Note: To prevent damage due to too much 
pressure, always position high pressure ray 
first from a greater distance towards object 
to be cleaned.

– Loosen the dirt:
Î Spray detergent economically and let it 

work for 1...5 minutes but do not let it 
dry up.

– Remove the dirt:
Î Spray off loosened dirt with the high 

pressure jet.

Removal of light contaminations and clear 
rinse, i.e.: Gardening tools, terrace, tools, etc.
Î Set the appliance switch to �1�.

! DANGER
Scalding danger!
Î Set the appliance switch to �2�.

Î Completely close the filter at the deter-
gent suction hose (-).

Î Set the appliance switch to �1�.
Î Open the hand spray gun and rinse the 

appliance for at least 1 minute. 

! DANGER
Danger of scalding from hot water! After op-
eration with hot water, the device must be 
operated with openend handgun with cold 
water for at least two minutes.
Î Shut off water supply.
Î Open the hand spray gun.
Î Switch on the pump with the power 

switch and allow to run for about 5-10 
seconds.

Î Close the hand spray gun. 
Î Set the appliance switch to �0/OFF“.

Interrupting operation

Select spray type

High pressure circular spray 
(0°) for specially stubborn dirt

Flat low pressure spray 
(CHEM) for operating using de-
tergents or cleaning at low 
pressure. 
High pressure flat spray (25°) 
for large dirt areas

2peration with detergent

Cleaning

Recommended cleaning method

2perating with cold water

2perating with hot water

After operation with detergent

Turn off the appliance
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Î Pull main plug out of socket with dry 
hands only.

Î Remove water connection.
Î Activate hand spray gun until device is 

pressure less.
Î Secure the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the front.

Î Insert the hand-spray gun in the holder.
Î Appliance without hose drum:

Wind up the high-pressure hose and 
hang it over the hose storage.

Î Device with hose drum:
Wind up the high-pressure hose on the 
hose drum. Push in the handle of the 
crank to block the hose drum.

Î Wind the connection cable around the 
cable holder.

Î Fasten the plug with the mounted clip.

ATTENTION
Risk of damage! Frost will destroy the appli-
ance if the water has not been completely 
drained.
Î Store in a frost free area.
If the device is connected to a chimney, the 
following must be observed:
ATTENTION
Threat of damage by penetrating cold air 
through the chimney.
Î Disconnect device from chimney when 

outside temperature drops below 0 °C.
If it is not possible to store frost free, shut 
down device.

For longer work breaks or if a frost free stor-
age is not possible:
Î Drain water. 
Î Flush device with anti-freeze agent.

Î Screw off water supply hose and high 
pressure hose.

Illustration 
Î Lay the appliance on its rear.

Î Operate the appliance for a max. of 1 
minute with cold water until the pump 
and conduits are empty.

Note: Observe handling instructions of the 
anti-freeze agent manufacturer.
Î Fill commercial grade anti-freeze into 

the water connection.
Î Switch on appliance (without heater) till 

the appliance has been completely 
rinsed. 

A certain corrosion protection is achieved 
with this as well.

" CAUTION
Risk of personal injury or damage! Consider 
the weight of the appliance when storing it.

! DANGER
Risk of injury! Risk of tipping with high in-
clines, if the inclination is too large to the 
side and with unstable surfaces.
– The appliance should only be used on 

gradients of max. 2%.
– Only use the machine on sound surfaces.
ATTENTION
Protect the trigger from damage during 
transport.
" CAUTION
Risk of personal injury or damage! Mind the 
weight of the appliance during transport.
Î Lay the appliance on its rear prior to 

transporting it and drain the residual 
water.

Î Pull the device behind you at the carry-
ing handle for transporting it over longer 
distances

Î To carry, hold the appliance by the han-
dles and the pushing handle.

Î When transporting in vehicles, secure 
the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

Storing the Appliance

Frost protection

Shutdown

Dump water

Flush device with anti-freeze agent

Storage

Transport
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! DANGER
Risk of injury by inadvertent start-up of ap-
pliance and electric shock. Prior to all work 
on the appliance, switch off the appliance 
and pull the power plug.
Î Shut off water supply.
Î Open the hand spray gun.
Î Switch on the pump with the power 

switch and allow to run for about 5-10 
seconds.

Î Close the hand spray gun. 
Î Set the appliance switch to �0/OFF“.
Î Pull main plug out of socket with dry 

hands only.
Î Remove water connection.
Î Activate hand spray gun until device is 

pressure less.
Î Secure the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the front.
Î Allow device to cool down.

You can sign with your dealer a contract for 
regular safety inspection or even sign a 
maintenance contract. Please take advice 
on this matter.

Î Clean filter in the water connection.

Î Clean filter at the detergent suck hose.

Î Have the maintenance of the device 
performed by the customer service.

Note: It is not necessary to perform an oil 
change on the high-pressure pump.

Î Remove the filter.
Î Clean filter in water and reinstall.

Î Clean filter in water and reinstall.

! DANGER
Risk of injury by inadvertent start-up of ap-
pliance and electric shock. Prior to all work 
on the appliance, switch off the appliance 
and pull the power plug.

– No power
Î Check power connection/conduit.
– Engine overload/overheat
Î Set the appliance switch to �0/OFF“.
Î Allow device to cool down.
Î Turn on the appliance.
Î If malfunction still occurs, have device 

checked by customer service.
– The exhaust temperature limiter has 

been triggered, heating coil is sooted.
Î Have device de-sooted by customer 

service.
– The exhaust temperature limiter has 

been triggered, exhaust temperature 
too high.

Î Set the appliance switch to �0/OFF“.
Î Allow device to cool down.
Î Only in devices with manual reset:

Illustration 
Press reset button of the exhaust tem-
perature limiter.

Î Turn on the appliance.
Î If malfunction still occurs, have device 

checked by customer service.

– Air within the system
Vent pump:
Î With open hand spray gun turn device 

on and off multiple times with the device 
switch.

Note: By dismantling the spray lance from 
the hand spray gun, the venting process is 
accelerated.
Î Fill/replace external detergent contain-

er if empty.
Î Check connections and conduits.

Care and maintenance

Safety inspection/ maintenance 
contract

Maintenance intervals

Weekly

Monthly

Every 500 operating hours, at least 
annually

Maintenance Works

Clean filter in the water connection.

Clean filter at the detergent suck hose

Troubleshooting

Appliance is not running

Device is not building up pressure
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– Filter in the water connection is dirty
Î Clean filter.
– Amount of water supply is too low.
Î Check water supply level (refer to tech-

nical data).
– Water tap is closed.
Î Open tap.

– Air within the system
Vent pump:
Î With open hand spray gun turn device 

on and off multiple times with the device 
switch.

Note: By dismantling the spray lance from 
the hand spray gun, the venting process is 
accelerated.
– High-pressure nozzle clogged
Î Clean the nozzle.
– Heating coil has heavy calcium deposits
Î Have the device decalcified by custom-

er service.

– Leak in the high pressure system
Î Check high pressure system and con-

nections for tightness.

– Pump leaks, safety valve not tight.
Note: 3 drops/minute are allowed.
Î With stronger leak, have device 

checked by customer service.

– Nozzle is set to �High pressure�
Î Set nozzle to �CHEM�. 
– External detergent container is empty.
Î Fill/replace external detergent container.
– Filter at the detergent suction hose dirty
Î Clean filter.
Illustration 
– Backflow valve stuck
Î Remove the detergent hose and loosen 

the backflow valve using a blunt object. 

– Fuel tank empty.
Î Refill fuel.
– Water shortage
Î Check water supply, check connections.
– Water flow temperature too hot.
Î Fill in water with a max. temperature of 

30°C.
Illustration 
– Fuel filter dirty
Î Change fuel filter.

If malfunction can not be fi[ed, the de-
vice must be checked by customer ser-
vice.

The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.

Only use original accessories and spare 
parts, they ensure the safe and trouble-free 
operation of the device.
For information about accessories and 
spare parts, please visit www.kaercher.com.

Device continuously turns on and 
off while hand spray gun is open

Device turns on and off while hand 
spray gun is closed

Device leaks, water drips from the 
bottom of the device

Device is not sucking in detergent

Burner does not start

Customer Service

Warranty

Accessories and Spare Parts
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We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health reTuirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

5.957-976

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

EU Declaration of Conformity

Product: High pressure cleaner
Type: 1.064-xxx
Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2000/14/EC
2014/30/EU
Applied harmonized standards
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Applied conformity evaluation method
2000/14/EC: Appendix V
Sound power level dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
Measured: 91
Guaranteed: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
Measured: 91
Guaranteed: 93

CEO Head of Approbation
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Technical specifications
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

Main Supply
Voltage V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Current type Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Connected load kW 2.2 2.6 2.7
Protection (slow) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Type of protection -- IPX5 IPX5 IPX5
Protective class -- I I I
Maximum allowed net impedance Ohm -- -- (0.380+j0.237)
Water connection
Max. feed temperature °C 30 30 30
Min. feed volume l/h (l/min) 500 (8.3) 550 (9.2) 500 (8.3)
Suck height from open container (20 °C) m 0.5 0.5 0.5
Max. feed pressure MPa (bar) 0.6 (6) 0.6 (6) 0.6 (6)
Inlet hose diameter (min.) Inch 1/2 1/2 1/2
Inlet hose length (min.) m 7.5 7.5 7.5
Performance data
Water flow rate l/h (l/min) 450 (7.5) 500 (8.3) 450 (7.5)
Operating pressure of water (using 
standard nozzle)

MPa (bar) 11.0 (110) 12.5 (125) 15.0 (150)

Max. excess operating pressure (safety 
valve)

MPa (bar) 16.5 (165) 18.0 (180) 20.0 (200)

Max. operating temperature of hot water °C 80 80 80
Detergent suck in l/h (l/min) 0-33 (0-0.6) 0-33 (0-0.6) 0-33 (0-0.6)
Burner performance kW 26 29 26
Maximum consumption of heating oil kg/h 2.7 3.1 2.7
Max. recoil force of trigger gun N 18.1 21.4 20.8
Size of standard nozzle (UX) -- 032 (033) 034 028
Values determined as per EN 60335-2-79
Noise emission
Sound pressure level LpA dB(A) 76 76 77
Uncertainty KpA dB(A) 3 3 3
Sound pressure level LWA + Uncertainty 
KWA (UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

Hand-arm vibration value
Hand spray gun m/s2 2.4 1.0 0.9
Spray lance m/s2 1.4 1.1 1.1
Uncertainty K m/s2 0.3 0.3 0.3
Fuel
Fuel -- Fuel oil EL or 

Diesel
Fuel oil EL or 

Diesel
Fuel oil EL or 

Diesel
Amount of oil l 0.1 0.1 0.2
Oil grade Engine oil 

15W40
Order no. 

6.288-050.0
Order no. 

6.288-050.0
Order no. 

6.288-050.0
Dimensions and weights
Length x width x height (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Typical operating weight (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Fuel tank l 6.5 6.5 6.5
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Lire ce manuel d
utilisation origi-
nal avant la premiqre utilisation 

de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultprieure ou pour le 
futur propriptaire.
– Avant la premiqre mise en service, vous 

devez impprativement avoir lu les 
consignes de spcuritp N° 5.951-949.0 !

– Contactez immpdiatement le revendeur 
en cas d
avarie de transport.

– Vprifier le contenu de l
emballage j l
ou-
verture. etendue de livraison cf. figure 1.

Instructions relatives au[ ingrpdients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grpdients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

! DANGER
Signale la présence d'un danger imminent 
entraînant de graves blessures corporelles 
et pouvant avoir une issue mortelle.
" AVERTISSEMENT
Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
de graves blessures corporelles et même 
avoir une issue mortelle.
" PRÉCAUTION
Remarque relative à une situation poten-
tiellement dangereuse pouvant entraîner 
des blessures légères.
ATTENTION
Remarque relative à une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
des dommages matériels.

Table des matiqres
Protection de l¶environnement  FR 1
Niveaux de danger . . . . . . . . . FR 1
elpments de l
appareil . . . . . . . FR 2
Symboles sur l
appareil . . . . . . FR 2
Utilisation conforme  . . . . . . . . FR 2
Consignes de spcuritp  . . . . . . FR 3
Dispositifs de spcuritp . . . . . . . FR 3
Mise en service . . . . . . . . . . . . FR 4
Utilisation  . . . . . . . . . . . . . . . . FR 5
Entreposage . . . . . . . . . . . . . . FR 8
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . FR 8
Entretien et maintenance  . . . . FR 8
Assistance en cas de panne . . FR 9
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 10
Accessoires et piqces de re-
change  . . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 10
Dpclaration UE de conformitp . FR 11
CaractpristiTues techniTues . . FR 12

Protection de 
l¶environnement
Les matpriaux constitutifs de 
l¶emballage sont recyclables. Ne 
pas jeter les emballages dans 
les ordures mpnagqres, mais les 
remettre j un systqme de recy-
clage.
Les appareils usps contiennent 
des matpriaux prpcieux recy-
clables lesTuels doivent rtre ap-
portps j un systqme de recy-
clage. Il est interdit de jeter les 
batteries, l
huile et les subs-
tances similaires dans l
environ-
nement. Pour cette raison, utili-
ser des systqmes de collecte 
adpTuats afin d
pliminer les ap-
pareils hors d
usage.

Ne jetez pas l
huile moteur, le fuel, le diesel 
ou l
essence dans la nature. Protpger le sol 
et pvacuer l
huile uspe de faoon favorable 
j l
environnement.

Niveau[ de danger
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Illustration 
1 Flexible haute pression EASY!Lock
2 Attache-ckble
3 Orifice de remplissage pour combus-

tible
4 Affichage de l
ptat de remplissage
5 Rpcepteur de buse
6 Alimentation plectriTue
7 Pompe haute pression
8 Kit de raccord d
alimentation en eau
9 Raccord haute pression EASY!Lock 

(seulement HDS 5/xx U)
10 Reposoir de tube d
acier
11 Raccordement d
eau avec filtre
12 Support
13 Orifice de sortie du flexible haute pres-

sion (seulement HDS 5/xx UX)
14 Poignpe de transport
15 Capot
16 Interrupteur principal
17 Br�leur 
18 Support de flexible (seulement HDS 5/xx U)
19 Enrouleur de flexible (seulement HDS 5/xx 

UX)
20 Flexible d
aspiration du dptergent avec 

filtre
21 Dispositif de fixation de la lance
22 PlaTue signalptiTue
23 Fermeture du capot
24 Manivelle pour enrouleur de flexible 

(seulement HDS 5/xx UX)
25 Guidon de pousspe
26 MarTuage de la buse
27 Buse triple EASY!Lock
28 Tube d¶acier EASY!Lock
29 Pistolet de pulvprisation j main EA-

SY!Lock
30 Cran de spcuritp de la poignpe-pistolet
31 Manette de spcuritp
32 Levier de dppart

– Les plpments de commande pour le 
processus de nettoyage sont jaunes.

– Les plpments de commande pour la 
maintenance et l
entretien sont en gris 
clair.

Une utilisation incorrecte des 
jets haute pression peut pré-
senter des dangers. Le jet ne 
doit pas être dirigé sur des per-
sonnes, animaux, installations 

électriques actives ni sur l'appareil lui-
même. Le nettoyeur à haute pression ne 
doit être exploité que debout, à la verticale.

– Nettoyage de : machines, vphicules, 
bktiments, outils, faoades, terrasses, 
appareils de jardinage, etc.

– Le nettoyeur j haute pression ne doit 
rtre exploitp Tue debout, j la verticale.

– Ne jamais laisser l¶appareil sans sur-
veillance lorsTu¶il est en marche.

! DANGER
Risque de blessure ! En cas d'utilisation 
dans l'enceinte d'une station service ou 
dans d'autres zones à risque, respecter les 
consignes de sécurité correspondantes.

E[igences j la qualitp d
eau :
ATTENTION
Utiliser uniquement de l'eau propre comme 
fluide haute pression. Les salissures en-
traînent l'usure prématurée ou des dépôts 
dans l'appareil et les accessoires.
Si de l'eau de recyclage est utilisée, les va-
leurs limites suivantes ne doivent pas être 
dépassées.

elpments de l
appareil

Repprage de couleur

Symboles sur l
appareil

Appareil dotp d
un dpvidoir :
Risque de brûlure provoqué par 
les pièces chaudes de l'installa-
tion!

Utilisation conforme

Ne pas pvacuer les eaux uspes contenant 
de l
huile minprale dans la terre, les dispo-
sitifs pour eaux uspes ou les canalisations. 
Dqs lors, effectuer le nettoyage du moteur 
ou du bas de caisse uniTuement aux 
postes de lavage approprips et pTuipps 
d
un spparateur d
huile.
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– Respecter les dispositions légales na-
tionales respectives pour les jets de li-
quide.

– Respecter les dispositions légales na-
tionales respectives pour la prévention 
des accidents. Les jets de liquides 
doivent être contrôlés régulièrement et 
le résultat du contrôle consigné par 
écrit.

– Le dispositif de chauffage de l'appareil 
est une installation de combustion. Les 
installations d'allumage doivent être 
contrôlées régulièrement en concor-
dance avec les dispositions légales na-
tionales respectives.

– Il est interdit d'effectuer des modifica-
tion sur l'appareil/les accessoires.

Les dispositifs de spcuritp ont pour but de 
protpger l
utilisateur. Par conspTuent, ils ne 
doivent en aucun cas rtre dpsactivps ou 
transformps.

LorsTue le pistolet est fermp, le pressostat 
dpsactive l
appareil. Il le rpactive lorsTue le 
pistolet est de nouveau ouvert.

– La soupape de s�retp s
ouvre en cas de 
surpression du caisson ou lorsTue le 
clapet de dpcharge ou le pressostat est 
dpfectueux.

– La soupape de s�retp est rpglpe et 
plombpe d
usine. Seul le service aprqs-
vente est autorisp j effectuer le rp-
glage.

Le dispositif de spcuritp en cas de manTue 
d
eau permet d
pviter Tue le br�leur se 
mette en marche lorsTue la Tuantitp d
eau 
est insuffisante.

Le limiteur de la tempprature de tuyqre ar-
rrte l
appareil en attendant une temppra-
ture trqs haute de tuyqre.

Le contact de protection d
enroulement 
dans l
enroulement de moteur de l
action-
nement de pompe arrrte le moteur en cas 
de surcharge thermiTue.

Le cran de spcuritp de la poignpe-pistolet 
emprche toute mise en marche inopinpe 
de l
appareil.

Valeur de pH 6,5...9,5
conductivitp plectriTue * Conductivitp 

de l
eau du ro-
binet +1200 
µS/cm

substances Tui se dp-
posent **

< 0,5 mg/l

substances Tui peuvent 
rtre filtrpes ***

< 50 mg/l

Hydrocarbures < 20 mg/l
Chlorure < 300 mg/l
Sulfate < 240 mg/l
calcium < 200 mg/l
Duretp globale < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Fer < 0,5 mg/l
Manganqse < 0,05 mg/l
Cuivre < 2 mg/l
Chlore actif < 0,3 mg/l
exempt de mauvaises odeurs
* Total maximal 2000 µS/cm
** Volume d
essai 1 l, temps de dppose 30 
min
*** pas de substance abrasive

Consignes de spcuritp

Dispositifs de spcuritp

Pressostat

Soupape de s�retp

Dispositif de spcuritp en cas de 
manque d
eau

Limiteur de la tempprature de tuyqre

Disjoncteur de protection moteur

Cran de spcuritp
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" AVERTISSEMENT
Risque de blessure ! L'appareil, les acces-
soires, les conduites et les raccords doivent 
être dans un parfait état. Ne pas utiliser l'ap-
pareil si son état n'est pas irréprochable.

Remarque : Le systqme EASY!Lock relie 
les composants au moyen d¶un filetage ra-
pide et fiable avec une seule rotation. 
Î Relier le tube d¶acier au pistolet j main 

et serrer j la main (EASY!Lock).
Î Monter la buse sur la lance (marTuage 

sur la bague de butpe en haut) et serrer 
j la main (EASY!Lock).

Î Appareil sans dpvidoir :
Relier le flexible haute pression au pis-
tolet j main et au flexible haute pres-
sion de l¶appareil et serrer j la main 
(EASY!Lock).

Î Appareil dotp d
un dpvidoir :
Relier le flexible haute pression au pis-
tolet j main et serrer j la main (EA-
SY!Lock).

! DANGER
Risque d'explosion ! N'utiliser que du ga-
zole ou du fuel léger. L'exploitation avec du 
gazole vert selon EN 14214 (à partir d'une 
température extérieure de 6 °C) est pos-
sible. Il est interdit d'utiliser des combus-
tibles non appropriés, tels que l'essence.
ATTENTION
Risque d'endommagement ! Ne jamais uti-
liser l'appareil lorsque le réservoir à com-
bustible est vide. sous peine d'endomma-
ger la pompe à combustible. Ceci est éga-
lement valable pour l'exploitation avec de 
l'eau froide.
Î Ouvrir le rpservoir de carburant.
Î Remplissage du combustible.
Î Fermer le couvercle du rpservoir.
Î Essuyer le combustible ayant pventuel-

lement dpbordp.

! DANGER
Risque de blessure !
– Utiliser uniTuement les produits Kärcher.
– N
aspirer en aucun cas des solvants 

(essence, acptone, diluant, etc.).
– Eviter tout contact avec les yeux ou la 

peau.
– Respecter les consignes de spcuritp et 

d
utilisation fournies par le fabricant du 
dptergent.

Kärcher propose un assortiment indivi-
dualisp de produits d
entretien et de net-
toyage.
Votre revendeur se fera un plaisir de vous 
conseiller.
Î Remplir/remplacer le rpservoir de dp-

tergent externe.

" AVERTISSEMENT
Respecter les prescriptions de votre socié-
té distributrice en eau. 
Conformément à la réglementa-
tion en vigueur, l'appareil ne doit 
pas être exploité sans système de 
séparation sur le réseau d'eau po-
table. S'assurer que le raccord d'eau au-
quel le nettoyeur haute pression est relié 
pour son exploitation est équipé d'un sys-
tème de séparation conforme à la norme 
EN 12729 type BA.
L'eau qui s'est écoulée à travers un sépara-
teur système est classifiée comme non po-
table.
" PRÉCAUTION
Toujours connecter le séparateur de sys-
tème à l'alimentation en eau, et jamais di-
rectement à l'appareil.
Pour les valeurs de raccordement, se re-
porter j la section CaractpristiTues tech-
niTues.
Î Fixer le flexible d
alimentation (longueur 

minimale 7,5 m, diamqtre minimal 1/2“) 
avec collier de flexible au niveau du kit 
de raccord d
alimentation en eau.

Mise en service

Monter pistolet pulvprisateur j 
main, lance, buse et fle[ible haute 

pression

Remplissage du combustible

Remplir/remplacer le rpservoir de 
dptergent

Arrivpe d
eau
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Î Raccorder la conduite d
alimentation au 
raccord pour l
arrivpe d
eau de l
appareil 
et j l
alimentation en eau (ex. un robi-
net).

Remarque : Le flexible d
alimentation et le 
collier de flexible ne sont pas contenus 
dans l
ptendue de livraison.

Î Raccorder le tuyau d
aspiration (dia-
mqtre min. de 1/2�) et le filtre (acces-
soire) j l
arrivpe d
eau.

– Hauteur d
aspiration max. : 0,5 m
! DANGER
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Ne jamais aspirer de l'eau depuis un réser-
voir d'eau potable. Ne jamais aspirer de li-
quides contenant des solvants, tels que di-
luant pour peinture, essence, huile, ou eau 
non filtrée. Les joints de l'appareil ne sont 
pas résistants aux solvants. Le brouillard 
de pulvérisation des solvants est extrême-
ment inflammable, explosif et toxique.

– Pour les donnpes de raccordement, se 
rpfprer j la section CaractpristiTues 
techniTues et j la plaTue signalptiTue.

– Le raccordement plectriTue doit rtre ef-
fectup par un plectricien et doit corres-
pondre j la CEI 60364-1.

Î Positionner l
interrupteur sur 
0/OFF
.
Î Brancher la fiche secteur.
! DANGER
Risque d'électrocution par choque élec-
trique!
– Des rallonges électriques non adaptées 

peuvent présenter des risques. Utiliser 
à l’air libre uniquement des câbles de 
rallonge électriques autorisés et mar-
qués de façon adéquate avec une sec-
tion suffisante du conducteur.

– Toujours dérouler complètement les 
conduites de rallonge.

– Les fiches mâles et les raccords des 
câbles de rallonge utilisés doivent être 
étanches à l’eau.

ATTENTION
L'impédance de réseau maximale admis-
sible au niveau du point de raccordement ne 
doit en aucun cas être dépassée (voir Ca-
ractéristiques techniques). En cas de doute 
concernant l'impédance de réseau présente 
sur votre point de raccordement, veuillez 
vous adresser à l'entreprise responsable de 
votre alimentation énergétique.

! DANGER
Risque d'explosion ! Ne pas pulvériser de 
liquides inflammables.
! DANGER
Risque de blessure ! Ne jamais utiliser l'ap-
pareil si la lance n'est pas montée. Contrô-
ler avant chaque utilisation la bonne fixa-
tion de la lance. Le raccord vissé de la 
lance doit être serré à la main.
! DANGER
Risque de blessure ! Pendant le travail, re-
tenir la poignée pistolet et la lance des deux 
mains.
! DANGER
Risque de blessure ! Lors du fonctionne-
ment, ne pas coincer le levier de départ et 
le levier de sécurité.
! DANGER
Risque de blessure ! En cas de levier de 
sécurité défectueux, se rendre au service 
après-vente.
ATTENTION
– Risque d'endommagement ! Ne jamais 

utiliser l'appareil lorsque le réservoir à 
combustible est vide. sous peine d'en-
dommager la pompe à combustible. 
Ceci est également valable pour l'ex-
ploitation avec de l'eau froide.

– Risque d'endommagement ! Ne jamais 
exploiter l'appareil sans filtre dans le 
raccord d'eau.

– Risque d'endommagement ! Ne poser 
aucun objet (flexible, etc.) dans ou sur 
la cheminée.

– Appareil doté d'un dévidoir :
Risque d'endommagement ! Dérouler 
toujours entièrement le flexible haute 
pression.

Aspirer l
eau encore prpsente dans 
les rpservoirs

Raccordement plectrique

Utilisation

32 FR



– 6

Illustration 
Î Dpverrouiller la fermeture du capot 

avec un tournevis, rabattre le capot de 
l
appareil vers l
avant et le dpcrocher.

Illustration 
Î Accrocher le capot de l
appareil (voir 

flqches), le relever et encliTueter la fer-
meture du capot.

Î Ouvrir le pistolet de pulvprisation j 
main : Actionner le levier de spcuritp et 
le levier de dppart.

Î Fermer le pistolet de pulvprisation j 
main. Relkcher le levier de spcuritp et le 
levier de dppart.

! DANGER
Risque de blessure ! Mettre l'appareil hors 
service et actionner la poignée-pistolet jus-
qu'à ce que l'appareil soit hors pression 
avant de procéder au remplacement de la 
buse.
Î Spcuriser le pistolet de pulvprisation j 

main en poussant le loTuet de spcuritp 
vers l¶avant.

Î Remplacer la buse.

Illustration 

1 Utilisation avec de l
eau froide
2 Utilisation avec de l
eau chaude

Î Mettre l
interrupteur principal sur le 
mode de fonctionnement souhaitp.

L
appareil se met en marche pendant une 
courte durpe puis s
arrrte dqs Tue la pres-
sion de service est atteinte.
Î Enlever la spcuritp du pistolet de pulvp-

risation j main en poussant le loTuet de 
spcuritp vers l¶arriqre.

Dqs Tue la poignpe-pistolet est actionnpe, 
l
appareil se remet en marche.

Remarque : S
il ne sort pas d
eau de la 
buse haute pression, purger l
air de la 
pompe.
Purger la pompe :
Î En gardant la poignpe-pistolet ouverte, 

mettre plusieurs fois l
appareil hors et 
sous tension.

Remarque : lorsTue la lance du pistolet 
manuel est dpmontpe, le processus de 
purge est accplprp.

Î Relkcher la gkchette, l
appareil se met 
hors service.
Spcuriser le pistolet de pulvprisation j 
main en poussant le loTuet de spcuritp 
vers l¶avant.

Î Enlever la spcuritp du pistolet de pulvp-
risation j main en poussant le loTuet de 
spcuritp vers l¶arriqre.
Tirer de nouveau sur la gkchette, l
ap-
pareil se remet en service.

Î Fermer la poignpe-pistolet.
Î Spcuriser le pistolet de pulvprisation j 

main en poussant le loTuet de spcuritp 
vers l¶avant.

Î Tourner le logement de la buse jusTu
j 
ce Tue le symbole dpsirp corresponde 
avec le marTuage :

– Respecter l
environnement en utilisant 
le dptergent avec parcimonie.

– Le dptergent doit rtre adaptp j la sur-
face j nettoyer.

2uvrir/fermer le capot de l
appareil

2uvrir/fermer le pistolet de 
pulvprisation j main

Remplacer la buse

Modes de fonctionnement

0/OFF = Arrrt

Mettre l
appareil en marche

Interrompre le fonctionnement

Choisir le type de jet

-et bkton j haute pression (0°) 
pour des salissures trqs te-
naces
-et plat j basse pression 
(CHEM) pour le service avec 
dptergent ou nettoyer avec une 
pression basse
-et plat j haute pression (25°) 
pour des salissures sur des 
grandes surfaces

Fonctionnement avec dptergent
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Illustration 
Î Retirer le tuyau d
aspiration de dp-

tergent.
Î Tourner le filtre sur le flexible de dp-

tergent pour doser ce dernier.
Î Plonger le flexible d¶aspiration du dp-

tergent dans un rpcipient contenant du 
dptergent.

Î Placer l
injecteur sur la position 
�CHEM�.

Î Adapter la concentration de dptergent 
en fonction de la surface j nettoyer.

Remarque :Toujours diriger le jet haute 
pression sur l
objet tout d
abord j bonne 
distance afin d
pviter tout dommage provo-
Tup par une pression trop plevpe.

– Dissoudre la saletp :
Î Pulvpriser le dptergent avec parcimonie 

puis le laisser agir entre 1 et 5 minutes 
sans toutefois le laisser spcher.

– Eliminer la saletp :
Î Retirer les saletps dissoutes au moyen 

du jet haute pression.

Elimination de salissures lpgqres et rinoage 
j l
eau claire, ex. : appareils de jardinage, 
terrasse, outils, etc.
Î Mettre l
interrupteur de l
appareil sur 

© 0 ª.

! DANGER
Risque de brûlure !
Î Mettre l
interrupteur de l
appareil sur 

© 2 ª.

Î Fermer complqtement le filtre sur le 
flexible d
aspiration du dptergent (-).

Î Mettre l
interrupteur de l
appareil sur 
© 0 ª.

Î Rincer l
appareil j l
eau claire pendant 1 
minute au minimum en gardant la poi-
gnpe-pistolet ouverte.

! DANGER
Risque de brûlure provoquée par l'eau 
chaude ! Après l'utilisation de l'appareil avec 
de l'eau chaude, ce dernier doit être actionné, 
pistolet ouvert, au minimum deux minutes 
avec de l'eau froide afin de le faire refroidir.
Î Couper l
alimentation en eau.
Î Ouvrir le pistolet manuel.
Î Activer la pompe j l¶aide de l¶interrup-

teur principal et laisser tourner 5 j 10 
secondes.

Î Fermer la poignpe-pistolet.
Î Positionner l
interrupteur sur 
0/OFF
.
Î En veillant j avoir les mains bien 

sqches, dpbrancher la fiche secteur.
Î Dpconnecter l
arrivpe d
eau.
Î Actionner la poignpe-pistolet jusTu
j ce 

Tue l
appareil soit hors pression.
Î Spcuriser le pistolet de pulvprisation j 

main en poussant le loTuet de spcuritp 
vers l¶avant.

Î Enficher la poignpe-pistolet dans le 
support.

Î Appareil sans dpvidoir :
Enrouler le flexible haute pression et 
l
accrocher sur la dppose du flexible. 

Î Appareil dotp d
un dpvidoir :
Enrouler le flexible haute pression sur 
le dpvidoir. Enfoncer la poignpe de la 
manivelle pour bloTuer l
enrouleur de 
flexible (dpvidoir).

Î Enrouler le ckble d
alimentation autour 
de l
attache-ckbles.

Î Fixer la fiche plectriTue avec le clip 
montp.

ATTENTION
Risque d'endommagement ! Le gel peut 
endommager l'appareil si l'eau n'a pas été 
intégralement vidée.
Î Stocker l
appareil dans un lieu j l
abris 

du gel.
Si l
appareil est relip j une cheminpe, res-
pecter les instructions suivantes :

Nettoyage

Mpthode de nettoyage conseillpe

Utilisation avec de l
eau froide

Utilisation avec de l
eau chaude

Aprqs utilisation avec un dptergent

Mise hors service de l
appareil

Ranger l¶appareil

Protection antigel
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ATTENTION
Risque d'endommagement provoqué par 
une infiltration d'air froid via la cheminée.
Î Si la tempprature extprieure descend 

en dessous de 0 °C, dpbrancher l
appa-
reil de la cheminpe.

S
il n
est pas possible de le conserver dans 
un endroit protpgp du gel, remiser l
appareil.

En cas d
interruption de longue durpe ou s
il 
n
est pas possible de conserver l
appareil 
dans un lieu protpgp du gel :
Î Purger l
eau.
Î Rincer l
appareil au moyen de produit 

antigel.

Î Dpvisser le tuyau d
alimentation en eau 
et le flexible haute pression.

Illustration 
Î Poser l
appareil sur le dos.
Î Faire tourner l
appareil 1 minute au 

maximum en mode eau froide, jusTu
j 
ce Tue la pompe et les conduites soient 
entiqrement vides.

Remarque : Respecter les consignes d
uti-
lisation du fabricant du produit antigel.
Î Verser un produit antigel du commerce 

dans le raccord d
eau.
Î Mettre l
appareil sous tension (sans 

br�leur) jusTu
j ce Tue celui-ci soit intp-
gralement rincp.

Cette oppration permet en outre de bpnpfi-
cier d
une certaine protection anticorrosion.

" PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.

! DANGER
Risque de blessure ! Risque de bascule-
ment en cas d'inclinaison trop prononcée, 
d'inclinaison latérale trop importante ou de 
sol instable.

– Ne déplacer l'appareil que sur des 
pentes d'au maximum 2 %.

– N'utilisez la machine que sur des sols 
stabilisés.

ATTENTION
Protéger le levier de départ contre tout en-
dommagement lors de son transport.
" PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
Î Avant le transport, mettre l
appareil sur 

le dos et laisser l
eau rpsiduelle s
pva-
cuer.

Î Pour transporter l¶appareil sur de plus 
longues distances, le tirer derriqre soi 
au moyen du guidon de pousspe.

Î Pour porter l¶appareil, le saisir au ni-
veau des poignpes et du guidon de 
pousspe.

Î Spcuriser l
appareil contre les glisse-
ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport 
dans des vphicules.

! DANGER
Risque de blessure et de choc électrique 
par un démarrage inopiné de l'appareil. 
Avant d'effectuer des travaux sur l'appareil, 
couper l'interrupteur principal et débran-
cher la fiche secteur.
Î Couper l
alimentation en eau.
Î Ouvrir le pistolet manuel.
Î Activer la pompe j l¶aide de l¶interrup-

teur principal et laisser tourner 5 j 10 
secondes.

Î Fermer la poignpe-pistolet.
Î Positionner l
interrupteur sur 
0/OFF
.
Î En veillant j avoir les mains bien 

sqches, dpbrancher la fiche secteur.
Î Dpconnecter l
arrivpe d
eau.
Î Actionner la poignpe-pistolet jusTu
j ce 

Tue l
appareil soit hors pression.
Î Spcuriser le pistolet de pulvprisation j 

main en poussant le loTuet de spcuritp 
vers l¶avant.

Î Laisser refroidir l
appareil.

Remisage

Purger l
eau

Rincer l
appareil au moyen de produit 
antigel

Entreposage

Transport

Entretien et maintenance
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Vous pouvez accorder avec votre commer-
oant une inspection de spcuritp rpguliqre 
ou passer un contrat d
entretien. Conseil-
lez-vous.

Î Nettoyer le filtre dans le raccord d
eau.

Î Nettoyer le filtre situp sur le tuyau d
as-
piration de dptergent.

Î Faire effectuer la maintenance de l
ap-
pareil par le service aprqs-vente.

Remarque : La vidange d
huile au niveau 
de la pompe haute pression n
est pas np-
cessaire.

Î Retirer le filtre.
Î Nettoyer le filtre dans l
eau puis le re-

mettre en place.

Î Nettoyer le filtre dans l
eau puis le re-
mettre en place.

! DANGER
Risque de blessure et de choc électrique 
par un démarrage inopiné de l'appareil. 
Avant d'effectuer des travaux sur l'appareil, 
couper l'interrupteur principal et débran-
cher la fiche secteur.

– Pas de tension secteur
Î Contr{ler le raccordement au rpseau/le 

ckble plectriTue.
– Le moteur est excessivement sollicitp/

en surchauffe

Î Positionner l
interrupteur sur 
0/OFF
.
Î Laisser refroidir l
appareil.
Î Allumer l¶appareil.
Î Si la panne rpapparavt, faire vprifier l
ap-

pareil par le service aprqs-vente.
– Le limiteur de tempprature des gaz 

d
pchappement s
est dpclenchp, ser-
pentin de chauffage calaminp.

Î Faire nettoyer l
appareil par le service 
aprqs-vente.

– Le limiteur de tempprature des gaz 
d
pchappement s
est dpclenchp, tem-
pprature excessive des gaz d
pchappe-
ment.

Î Positionner l
interrupteur sur 
0/OFF
.
Î Laisser refroidir l
appareil.
Î Seulement pour les appareils avec re-

mise j zpro manuelle :
Illustration 
Accioner le poussoir d
attention du mi-
miteur de la tempprature de tuyqre.

Î Allumer l¶appareil.
Î Si la panne rpapparavt, faire vprifier l
ap-

pareil par le service aprqs-vente.

– Prpsence d
air dans le systqme
Purger la pompe :
Î En gardant la poignpe-pistolet ouverte, 

mettre plusieurs fois l
appareil hors et 
sous tension.

Remarque : lorsTue la lance du pistolet 
manuel est dpmontpe, le processus de 
purge est accplprp.
Î Remplir/remplacer le rpservoir de dp-

tergent externe, s
il est vide.
Î Contr{ler les raccords et les conduites.
– Colmatage du filtre dans le raccord 

d
eau.
Î Nettoyer le filtre.
– Le dpbit de l
alimentation en eau est 

trop faible
Î Contr{ler le dpbit de l
alimentation en 

eau (voir la section CaractpristiTues 
techniTues).

– Robinet d
eau fermp.
Î Ouvrir le robinet d
eau.

Inspection de spcuritp/Contrat 
d
entretien

Frpquence de maintenance

Hebdomadairement

Mensuellement

Toutes les 500 heures de service, au 
moins une fois par an.

Travau[ de maintenance

Nettoyer le filtre dans le raccord d
eau.

Nettoyer le filtre situp sur le tuyau 
d
aspiration de dptergent

Assistance en cas de panne

L
appareil ne fonctionne pas

L
appareil n
ptablit aucune pression
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– Prpsence d
air dans le systqme
Purger la pompe :
Î En gardant la poignpe-pistolet ouverte, 

mettre plusieurs fois l
appareil hors et 
sous tension.

Remarque : lorsTue la lance du pistolet 
manuel est dpmontpe, le processus de 
purge est accplprp.
– Buse de haute pression bouchpe
Î Nettoyer la buse.
– Serpentin de chauffage entartrp
Î Faire dptartrer l
appareil par le service 

aprqs-vente.

– Prpsence d
une fuite dans le systqme 
haute pression

Î Vprifier l
absence de fuite au niveau du 
systqme haute pression et des raccords.

– ManTue d
ptanchpitp de la pompe, fuite 
de la soupape de spcuritp.

Remarque :Une fuite de 3 gouttes/minute 
est autorispe.
Î En cas de fuite plus importante, faire 

vprifier l
appareil par le service aprqs-
vente.

– L
injecteur est rpglp j �Haute pression�
Î Placer l
injecteur sur la position 

�CHEM�.
– Le rpservoir de dptergent externe est 

vide.
Î Remplir/remplacer le rpservoir de dp-

tergent externe.
– Filtre situp sur le flexible d
aspiration de 

dptergent encrassp
Î Nettoyer le filtre.
Illustration 
– Le clapet anti-retour est collp

Î Dpmonter le tuyau de dptergent et dp-
visser le clapet anti-retour j l
aide d
un 
objet non contondant.

– Le rpservoir de combustible est vide.
Î Remplissage du combustible.
– ManTue d
eau
Î Contr{ler le raccord d
eau, contr{ler les 

conduites d
alimentation
– Tempprature d
arrivpe d
eau trop ple-

vpe.
Î Alimenter de l
eau chaude j 30 °C 

maxi.
Illustration 
– Le filtre j combustible est encrassp
Î Remplacer le filtre j combustible.

Si la panne ne peut rtre rpparpe, l
appa-
reil doit rtre contr{lp par le service 
aprqs-vente.

Dans chaTue pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publipes par 
notre sociptp de distribution responsable. 
Les pventuelles pannes sur l¶appareil sont 
rpparpes gratuitement dans le dplai de va-
liditp de la garantie, dans la mesure o� 
celles-ci relqvent d
un dpfaut matpriel ou 
d
un vice de fabrication. En cas de recours 
en garantie, adressez-vous j votre reven-
deur ou au service aprqs-vente agrpp le 
plus proche munis de votre preuve d
achat.

N
utiliser Tue des accessoires et piqces de 
rechange d
origine, ils garantissent le bon 
fonctionnement de l
appareil.
Vous trouverez des informations relatives 
aux accessoires et piqces de rechange sur 
www.kaercher.com.

Lorsque la poignpe-pistolet est 
ouverte, l
appareil ne cesse de se 

mettre sous et hors tension

Lorsque la poignpe-pistolet est 
fermpe, l
appareil ne cesse de se 

mettre sous et hors tension

L
appareil prpsente un fuit, de l
eau 
s
pcoule de l
appareil par le bas

L
appareil n
aspire pas de dptergent

Le br�leur ne s
allume pas

Service aprqs-vente

Garantie

Accessoires et piqces de 
rechange
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Nous certifions par la prpsente Tue la ma-
chine sppcifipe ci-aprqs rppond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si Tue de par la version Tue nous avons 
mise sur le marchp aux prescriptions fon-
damentales stipulpes en matiqre de spcuri-
tp et d¶hygiqne par les directives euro-
ppennes en vigueur. Toute modification ap-
portpe j la machine sans notre accord rend 
cette dpclaration invalide.

5.957-976

Les soussignps agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tplpphone : +49 7195 14-0
Tplpcopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Dpclaration UE de conformitp

Produit: Nettoyeur haute pression
Type: 1.064-xxx
Directives europpennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2000/14/CE
2014/30/UE
Normes harmonispes appliqupes :
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Procpdures d
pvaluation de la conformitp
2000/14/CE: Annexe V
Niveau de puissance acoustique dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
Mesurp: 91
Garanti: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
Mesurp: 91
Garanti: 93

CEO Head of Approbation
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Caractpristiques techniques
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

Raccordement au secteur
Tension V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Type de courant Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Puissance de raccordement kW 2,2 2,6 2,7
Protection (j action retardpe) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Type de protection -- IPX5 IPX5 IPX5
Classe de protection -- I I I
Imppdance du circuit maximale admissible Ohms -- -- (0.380+j0.237)
Arrivpe d
eau
Tempprature d
alimentation (max.) °C 30 30 30
Dpbit d
alimentation (min.) l/h (l/min) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
Hauteur d
aspiration j partir du rpservoir 
ouvert (20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Pression d
alimentation (max.) MPa (bars) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Diamqtre du tuyau d
alimentation (min.) Pouces 1/2 1/2 1/2
Longueur du tuyau d
alimentation (min.) m 7,5 7,5 7,5
Performances
Dpbit d
eau l/h (l/min) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Pression de service de l
eau (avec buse 
standard)

MPa (bars) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)

Pression maximale de marche (clapet de 
spcuritp)

MPa (bars) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)

Tempprature de service max de l
eau 
chaude

°C 80 80 80

Aspiration de dptergent l/h (l/min) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
Puissance du br�leur kW 26 29 26
Consommation maximale de fuel: kg/h 2,7 3,1 2,7
Force de rpaction max. de la poignpe-pis-
tolet

N 18,1 21,4 20,8

Taille de la buse standard (UX) -- 032 (033) 034 028
Valeurs dpterminpes selon EN 60335-2-79
emission sonore
Niveau de pression acoustiTue LpA dB(A) 76 76 77
Incertitude KpA dB(A) 3 3 3
Niveau de puissance acoustiTue LWA + in-
spcuritp KWA (UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

Valeur de vibrations bras-main
Poignpe-pistolet m/s2 2,4 1,0 0,9
Lance m/s2 1,4 1,1 1,1
Incertitude K m/s2 0,3 0,3 0,3
Carburants
Combustible -- Fuel EL ou diesel Fuel EL ou die-

sel
Fuel EL ou die-

sel
4uantitp d
huile l 0,1 0,1 0,2
Types d
huile Huile mo-

teur 15W40
N° de rpf. 6.288-

050.0
N° de rpf. 

6.288-050.0
N° de rpf. 6.288-

050.0
Dimensions et poids
Longueur x largeur x hauteur (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Poids de fonctionnement typiTue (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Rpservoir j combustible l 6,5 6,5 6,5
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Prima di utilizzare l
apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell
apparecchio.
– Prima di procedere alla prima messa in 

funzione leggere tassativamente le nor-
ma di sicurezza n. 5.951-949.0!

– Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al proprio ri-
venditore.

– Al momento del disimballaggio, control-
lare il contenuto della confezione. Per il 
volume di fornitura vedi Figura 1.

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono 
disponibili all
indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

! PERICOLO
Indica un pericolo imminente che determi-
na lesioni gravi o la morte.
" AVVERTIMENTO
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare lesioni gravi o la 
morte.
" PRUDENZA
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe causare lesioni leggere.
ATTENZIONE
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare danni alle cose.

Indice
Protezione dell¶ambiente. . . . . IT 1
Livelli di pericolo . . . . . . . . . . . IT 1
Parti dell
apparecchio . . . . . . . IT 2
Simboli riportati sull¶apparecchioIT 2
Uso conforme a destinazione . IT 2
Norme di sicurezza . . . . . . . . . IT 3
Dispositivi di sicurezza . . . . . . IT 3
Messa in funzione . . . . . . . . . . IT 3
Uso . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 5
Supporto . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 8
Trasporto. . . . . . . . . . . . . . . . . IT 8
Cura e manutenzione . . . . . . . IT 8
Guida alla risoluzione dei guastiIT 9
Garanzia . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 10
Accessori e ricambi. . . . . . . . . IT 10
Dichiarazione di conformitj UE IT 11
Dati tecnici  . . . . . . . . . . . . . . . IT 12

Protezione dell¶ambiente
Tutti gli imballaggi sono riciclabi-
li. Gli imballaggi non vanno get-
tati nei rifiuti domestici, ma con-
segnati ai relativi centri di raccol-
ta.
Gli apparecchi dismessi conten-
gono materiali riciclabili preziosi 
e vanno consegnati ai relativi 
centri di raccolta. Batterie, olio e 
sostanze simili non devono es-
sere dispersi nell¶ambiente. Si 
prega Tuindi di smaltire gli appa-
recchi dismessi mediante i siste-
mi di raccolta differenziata.

Sostanze Tuali olio per motori, gasolio, 
benzina o carburante diesel non devono 
essere dispersi nell
ambiente. Si prega 
pertanto di proteggere il suolo e di smaltire 
l
olio usato conformemente alle norme am-
bientali.

Livelli di pericolo
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Figura 
1 Tubo flessibile per alta pressione 

EASY!Lock
2 Reggicavo
3 Foro di rabbocco per combustibile
4 Indicatore di livello
5 Ripiano ugello
6 Alimentazione elettrica
7 Pompa ad alta pressione
8 Set di raccordi per l
acTua
9 Attacco alta pressione EASY!Lock (solo 

HDS 5/xx U)
10 Alloggio della lancia
11 Collegamento dell
acTua con filtro
12 appoggio
13 Apertura di uscita del tubo flessibile di 

alta pressione (solo HDS 5/xx UX)
14 Maniglia trasporto
15 Cofano
16 Interruttore dell
apparecchio
17 Bruciatore
18 Ripiano tubo flessibile (solo HDS 5/xx U)
19 Avvolgitubo (solo HDS 5/xx UX)
20 Tubo flessibile di aspirazione detergen-

te con filtro
21 Supporto per lancia
22 Targhetta
23 Chiusura cofano
24 Leva manuale per avvolgitubo (solo 

HDS 5/xx UX)
25 Archetto di spinta
26 Marcatura dell
ugello
27 Ugello a tre getti EASY!Lock
28 Lancia EASY!Lock
29 Pistola a spruzzo EASY!Lock
30 Dispositivo di arresto di sicurezza della 

pistola a spruzzo
31 Leva di sicurezza
32 Leva a scatto

– Gli elementi di comando per il processo 
di pulizia sono gialli.

– Gli elementi di comando per la manu-
tenzione ed il service sono grigio chia-
ro.

Getti ad alta pressione posso-
no risultare pericolosi se usati 
in modo improprio. Il getto non 
va mai puntato su persone, 
animali, equipaggiamenti elet-

trici attivi o sull'apparecchio stesso. L'idro-
pulitrice può essere utilizzata solo diritta in 
verticale.

– Pulizia di: macchine, veicoli, edifici, at-
trezzi, facciate, terrazzi, attrezzi da giar-
dinaggio ecc.

– L
idropulitrice puz essere utilizzata solo 
diritta in verticale.

– Non lasciare mai l¶apparecchio incusto-
dito Tuando q in funzione.

! PERICOLO
Rischio di lesioni! Per apparecchi impiegati 
presso stazioni di servizio o in altre zone di 
pericolo, osservare le disposizioni di sicu-
rezza vigenti.

Requisiti per la qualitj dell
acqua:
ATTENZIONE
Utilizzare solo acqua pulita come mezzo ad 
alta pressione. Eventuali impurità causano 
un'usura precoce o incrostazioni nell'appa-
recchio e negli accessori.
I valori limite seguenti non devono essere 
superati se si utilizza acqua riciclata.

Parti dell
apparecchio

Contrassegno colore

Simboli riportati 
sull¶apparecchio

Apparecchio con avvolgitubo:
Pericolo di scottature causate 
da superfici calde!

Uso conforme a destinazione

L
acTua di scarico contenente oli minerali 
non deve essere dispersa nel terreno, nel-
le acTue o nelle canalizzazioni. La pulizia 
di motori e di sottoscocche va effettuata 
esclusivamente in luoghi provvisti di sepa-
ratori d
olio.
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– Rispettare le norme nazionali vigenti 
per pompe a getto liquido.

– Rispettare le norme nazionali vigenti 
per l'antinfortunistica. Le pompe a getto 
liquido devono essere controllate ad in-
tervalli regolari ed il risultato del control-
lo deve essere registrato per iscritto.

– Il dispositivo di riscaldamento dell’appa-
recchio è un impianto di combustione. 
Gli impianti di combustione devono es-
sere controllati ad intervalli regolari se-
condo le disposizioni nazionali vigenti in 
materia.

– È vietato apportare modifiche all'appa-
recchio/accessori.

I dispositivi di sicurezza servono alla prote-
zione dell
utente e non devono essere di-
sattivati o impiegati per scopi diversi da 
Tuelli indicati.

Il pressostato spegne l
apparecchio al mo-
mento della chiusura della pistola a spruz-
zo manuale e lo al momento dell
apertura.

– La valvola di sicurezza si apre in caso di 
sovrapressione della caldaia o Tuando 
la valvola di troppopieno o il pressosta-
to presentano guasti.

– La valvola di sicurezza q impostata in 
fabbrica e sigillata. Interventi di regola-
zione sono da effettuarsi esclusivamen-
te dal servizio assistenza clienti

La protezione mancanza acTua impedisce 
l
attivazione del bruciatore in mancanza 
d
acTua.

Il limitatore termico gas di scarico spegne 
l
apparecchio al raggiungimento di una 
temperatura eccessiva del gas di scarico.

La protezione termica nell
avvolgimento del 
motore della pompa spegne il motore in 
caso di sovraccarico termico.

Il dispositivo di arresto di sicurezza posto 
sulla pistola a spruzzo impedisce l
aziona-
mento accidentale dell
apparecchio.

" AVVERTIMENTO
Pericolo di lesioni! L'apparecchio, gli ac-
cessori, le condotte di alimentazione e gli 
attacchi devono essere in perfetto stato. In 
caso contrario è vietato usare l'apparec-
chio.

Valore pH 6,5...9,5
Conducibilitj elettrica * Conducibilitj 

elettrica acTua 
pulita +1200 
µS/cm

Sostanze sedimentabili ** < 0,5 mg/l
Sostanze filtrabili ** < 50 mg/l
Idrocarburi < 20 mg/l
Cloruro < 300 mg/l
Solfato < 240 mg/l
Calcio < 200 mg/l
Durezza complessiva < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Ferro < 0,5 mg/l
Manganese < 0,05 mg/l
Rame < 2 mg/l
Cloro attivo < 0,3 mg/l
privo di odori fastidiosi
* Massimo totale 2000 µS/cm
** Volumi di campionamento 1 litro, tempo 
di sedimentazione 30 minuti
*** Nessuna sostanza abrasiva

Norme di sicurezza

Dispositivi di sicurezza

Pressostato

Valvola di sicurezza

Protezione mancanza acqua

Limitatore termico gas di scarico

Protezione termica

Dispositivo di arresto di sicurezza

Messa in funzione
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Avvertenza: Il sistema EASY!Lock unisce 
componenti tramite filettatura ad alta velo-
citj soltanto con un giro rapido e sicuro.
Î Collegare la lancia alla pistola a spruz-

zo e stringere a fondo a mano 
(EASY!Lock).

Î Montare l
ugello sulla lancia (marcature 
sull
anello di regolazione superiore) e 
stringere a fondo a mano (EASY!Lock).

Î Apparecchio senza avvolgitubo:
Collegare il tubo flessibile per alta pres-
sione alla pistola a spruzzo e all
attacco 
alta pressione, stringendo a fondo a 
mano (EASY!Lock).

Î Apparecchio con avvolgitubo:
Collegare il tubo flessibile per alta pres-
sione alla pistola a spruzzo e stringere 
a fondo a mano (EASY!Lock).

! PERICOLO
Rischio di esplosioni! Aggiungere esclusi-
vamente carburante diesel o gasolio legge-
ro. Il funzionamento con Biodiesel secondo 
EN 14214 (a partire da una temperatura 
esterna di 6 °C) è possibile. Non utilizzare 
carburanti non idonei, quali benzina ecc.
ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! Non azionare 
mai l'apparecchio a serbatoio privo di com-
bustibile. Si rischia di danneggiare perma-
nentemente la pompa di alimentazione 
combustibile. Ciò vale anche con funziona-
mento ad acqua fredda.
Î Aprire il tappo del serbatoio.
Î Aggiungere combustibile
Î Chiudere il tappo del serbatoio.
Î Eliminare il carburante eventualmente 

fuoriuscito.

! PERICOLO
Pericolo di lesioni!
– Usare esclusivamente prodotti Kärcher.
– Non aspirare solventi (benzina, aceto-

ne, diluente ecc.).
– Evitare il contatto con gli occhi o la pelle.
– Osservare le indicazioni in materia di si-

curezza e le modalitj d
uso fornite dal 
produttore del detergente.

Kärcher offre una gamma di pulizia e 
manutenzione personalizzata.
Il vostro rivenditore q a disposizione per 
Tualsiasi ulteriore informazione.
Î Riempire/sostituire il serbatoio del de-

tergente esterno.

" AVVERTIMENTO
Rispettare le disposizioni fornite dalla so-
cietà per l'approvvigionamento idrico. 
Secondo quanto prescritto dalle 
regolamentazioni in vigore, l'appa-
recchio non deve mai essere usa-
to senza separatore di sistema alla 
rete idrica. Assicurarsi che l'attacco del vo-
stro impianto idrico domestico, al quale vie-
ne fatto funzionare l'idropulitrice, sia equi-
paggiato con un separatore del sistema 
scondo la norma EN 12729 tipo BA.
L'acqua che scorre attraverso un separato-
re di sistema non è classificata come acqua 
potabile.
" PRUDENZA
Collegare il separatore di sistema sempre 
alla mandata dell'acqua, mai direttamente 
all'apparecchio.
Collegamenti: vedi Dati tecnici.
Î Fissare il tubo flessibile di alimentazio-

ne (lunghezza minima 7,5 m, diametro 
minimo 1/2“) con fascetta per tubi al set 
di raccordo dell
acTua.

Î Collegare il tubo flessibile di alimenta-
zione al collegamento dell
acTua 
dell
apparecchio e all
alimentazione di 
acTua (p.es. rubinetto).

Montare la pistola a spruzzo 
manuale, la lancia, l
ugello ed il tubo 

flessibile di alta pressione

Aggiungere combustibile

Riempire/sostituire il serbatoio del 
detergente

Collegamento all
acqua
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Avviso: il tubo flessibile di alimentazione e 
la fascetta non rientrano nel volume di for-
nitura.

Î Collegare il tubo flessibile di aspirazio-
ne (diametro min. 1/2´) con filtro (acces-
sorio) al collegamento dell
acTua.

– Livello max. di aspirazione: 0,5 m
! PERICOLO
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Non aspirare mai acqua da contenitori d’ac-
qua potabile. Non aspirare mai liquidi con-
tenenti solventi come diluenti per vernici, 
benzina, olio o acqua non filtrata. Le guar-
nizioni dell'apparecchio non sono resistenti 
ai solventi. La nebbia di polverizzazione dei 
solventi è altamente infiammabile, esplosi-
va e velenosa.

– Valori di collegamento: vedi Dati tecnici 
e targhetta.

– Il collegamento elettrico va eseguito da 
un
elettricista Tualificato e deve essere 
conforme alla norma IEC 60364-1.

Î Portare l
interruttore dell
apparecchio 
su �0/OFF�.

Î Inserire la spina di alimentazione.
! PERICOLO
Pericolo di scosse elettriche!
– Prolunghe di cavi elettrici non adatte 

possono risultare pericolose. All'aperto 
utilizzare solo prolunghe di cavi elettrici 
omologate e contrassegnate con sezio-
ne cavo sufficiente.

– Srotolare sempre completamente le 
prolunghe.

– La spina e il giunto di un cavo prolunga 
utilizzati devono essere a tenuta d'ac-
qua.

ATTENZIONE
Non superare il valore massimo d'impeden-
za di rete consentito per il punto d'allaccia-
mento elettrico (vedi Dati tecnici). In caso di 
dubbi sull'impedenza di rete presente sul 
punto di collegamento si prega di contatta-
re la propria azienda fornitrice di energia 
elettrica.

! PERICOLO
Rischio di esplosioni! Non nebulizzare al-
cun liquido infiammabile.
! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Mai utilizzare l'apparec-
chio senza la lancia. Accertarsi prima di 
ogni utilizzo che la lancia sia fissata corret-
tamente. L'avvitamento della lancia deve 
essere serrato a mano.
! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Durante le operazioni te-
nere con entrambe le mani la pistola a 
spruzzo e la lancia.
! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Non bloccare la leva di 
azionamento e la leva di sicurezza durante 
l'uso.
! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Nel caso in cui la leva di 
sicurezza sia difettosa, contattare il servizio 
clienti.
ATTENZIONE
– Pericolo di danneggiamento! Non azio-

nare mai l'apparecchio a serbatoio pri-
vo di combustibile. Si rischia di danneg-
giare permanentemente la pompa di ali-
mentazione combustibile. Ciò vale an-
che con funzionamento ad acqua 
fredda.

– Pericolo di danneggiamento! Non utiliz-
zare mai l'apparecchio nel raccordo 
idrico senza filtro.

– Pericolo di danneggiamento! Non pog-
giare alcun oggetto (tubo flessibile ecc.) 
nel o sopra il camino.

– Apparecchio con avvolgitubo:
Pericolo di danneggiamento! Srotolare 
sempre completamente il tubo flessibile 
alta pressione.

Figura 
Î Sbloccare la chiusura del cofano con un 

cacciavite, Ribaltare il cofano in avanti 
e sganciare.

Aspirare l
acqua dal contenitore

Allacciamento alla rete elettrica

Uso

Apertura/Chiusura cofano 
dell
apparecchio
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Figura 
Î Agganciare il cofano (vedi freccia) sol-

levare ed agganciare la chiusura del co-
fano.

Î Aprire la pistola a spruzzo: Azionare la 
leva di sicurezza e la leva di azionamento.

Î Chiudere la pistola a spruzzo: Rilascia-
re la leva di sicurezza e la leva di azio-
namento.

! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Disattivare l'apparecchio 
prima di sostituire l'ugello ed azionare la pi-
stola a spruzzo fino a completa depressu-
rizzazione dell'apparecchio.
Î Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-

do in avanti l
arresto di sicurezza.
Î Sostituire l
ugello.

Figura 

1 Funzionamento con acTua fredda
2 Funzionamento con acTua calda

Î Impostare l
interruttore dell
apparecchio 
alla modalitj desiderata.

L
apparecchio si accende brevemente e si 
spegne al raggiungimento della pressione 
di esercizio.
Î Sbloccare la pistola a spruzzo, spingen-

do in indietro l
arresto di sicurezza.
L
apparecchio si riaccende al momento 
dell
attivazione della pistola a spruzzo.
Avviso: Se l
acTua non esce dall
ugello 
alta pressione, eliminare l
aria dalla pompa.
Eliminare l
aria dalla pompa:
Î Accendere e spegnere l
apparecchio 

pi� volte (pistola a spruzzo manuale 
aperta) agendo sull
interruttore dell
ap-
parecchio.

Avviso: Togliendo la lancia dalla pistola a 
spruzzo manuale si accelera lo spurgo 
dell
aria.

Î Rilasciare la leva di azionamento, l
ap-
parecchio si disattiva.
Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-
do in avanti l
arresto di sicurezza.

Î Sbloccare la pistola a spruzzo, spingen-
do in indietro l
arresto di sicurezza.
Tirare nuovamente la leva di aziona-
mento, l
apparecchio si riattiva.

Î Chiudere la pistola a spruzzo.
Î Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-

do in avanti l
arresto di sicurezza.
Î Ruotare l
alloggiamento dell
ugello fino 

a Tuando il simbolo desiderato coincide 
con il contrassegno:

– Per salvaguardare l
ambiente non ec-
cedere nell
uso di prodotti detergenti.

– Il detergente deve essere adatto alla 
superficie da pulire.

Figura 
Î Togliere il tubo flessibile di aspirazione 

detergente
Î Ruotare il filtro posto sul tubo flessibile 

di aspirazione del detergente per dosa-
re il detergente.

Î Appendere il tubo flessibile di aspirazio-
ne detergente in un contenitore con so-
luzione detergente.

Î Impostare l
ugello su �CHEM�.

Apertura/Chiusura della pistola a 
spruzzo

Sostituire l
ugello

Modalitj operative

0/OFF = Spento

Accendere l¶apparecchio

Interrompere il funzionamento

Selezionare il tipo di getto 
desiderato

Getto puntiforme ad alta pres-
sione (0°) per la pulizia di spor-
co particolarmente resistente
Getto piatto a bassa pressione 
(CHEM) per il funzionamento 
con detergente o la pulizia a 
pressione ridotta
Getto piatto ad alta pressione 
(25°) per la pulizia di vaste su-
perfici

Funzionamento con detergente
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Î Adattare il grado di concentrazione del 
detergente alla superficie da pulire.

Avviso: Puntare il getto alta pressione da 
una distanza piuttosto elevata, per evitare 
danni derivanti da eccessiva pressione.

– Sciogliere lo sporco:
Î Spruzzare misuratamente il detergente 

e lasciarlo agire per 1-5 minuti. Non la-
sciare che il prodotto asciughi sulla su-
perficie.

– Togliere lo sporco:
Î SciacTuare lo sporco sciolto con il getto 

alta pressione.

Pulire lo sporco facile, sciacTui: attrezzi da 
giardinaggio, terrazzi, utensili ecc.
Î Posizionare l
interruttore dell
apparec-

chio su �1�.

! PERICOLO
Pericolo di scottatura!
Î Posizionare l
interruttore dell
apparec-

chio su �2�.

Î Chiudere il filtro posto sul tubo flessibile 
di aspirazione detergente (-).

Î Posizionare l
interruttore dell
apparec-
chio su �1�.

Î SciacTuare l¶apparecchio per almeno un 
minuto con la pistola a spruzzo aperta.

! PERICOLO
Pericolo di scottature causate da acqua 
calda! Dopo il funzionamento con acqua 
calda aggiungere acqua fredda e mettere 
in moto l'apparecchio (pistola aperta) per 
almeno due minuti, in modo che si possa 
raffreddare.
Î Chiudere l
alimentazione dell
acTua.
Î Aprire la pistola a spruzzo.

Î Azionare la pompa agendo sull
interrut-
tore dell
apparecchio e lasciarla attivata 
per circa 5-10 secondi.

Î Chiudere la pistola a spruzzo.
Î Portare l
interruttore dell
apparecchio 

su �0/OFF�.
Î Non estrarre mai la spina di alimenta-

zione dalla presa con le mani bagnate.
Î Staccare il collegamento acTua.
Î Azionare la pistola a spruzzo fino a 

completa depressurizzazione dell
ap-
parecchio.

Î Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-
do in avanti l
arresto di sicurezza.

Î Introdurre la pistola a spruzzo nel so-
stegno.

Î Apparecchio senza avvolgitubo:
Avvolgere il tubo flessibile di alta pres-
sione ed agganciarlo sul ripiano del 
tubo flessibile.

Î Apparecchio con avvolgitubo:
Avvolgere il tubo flessibile di alta pres-
sione sull
avvolgitubo. Introdurre la ma-
niglia della manovella per bloccare 
l
avvolgitubo.

Î Avvolgere il cavo di collegamento attor-
no al reggicavo.

Î Fissare la spina con la clip montata.

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! Apparecchi 
non completamente svuotati dell'acqua 
possono essere danneggiati dal gelo.
Î Collocare l
apparecchio in un luogo pro-

tetto dal gelo.
Se l
apparecchio q collegato ad un camino, 
q importante osservare Tuanto segue:
ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento causato 
dall'aria fredda proveniente dal camino.
Î Staccare l
apparecchio dal camino in 

caso di temperature esterni inferiori a 
0°C.

Se non si dispone di luoghi protetti dal gelo, 
mettere a riposo l
apparecchio.

Pulizia

Metodo di pulizia consigliato

Funzionamento con acqua fredda

Funzionamento con acqua calda

Dopo il funzionamento con il 
detergente

Spegnere l¶apparecchio

Deposito dell¶apparecchio

Antigelo
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In caso di lunghi periodi di fermo o se non 
si dispone di luoghi protetti dal gelo:
Î Svuotare l
acTua
Î SciacTuare l
interno dell
apparecchio 

con antigelo.

Î Svitare sia il tubo di alimentazione ac-
Tua, sia il tubo alta pressione.

Figura 
Î Posizionare l
apparecchio sulla parte 

posteriore.
Î Mettere in moto l
apparecchio (max. 1 

minuto) in modalitj di acTua fredda fino 
a completo svuotamento della pompa e 
delle condutture.

Avviso: Osservare le disposizioni fornite 
dal produttore dell
antigelo.
Î Versare un antigelo commerciale nel 

raccordo idrico.
Î Accendere l
apparecchio (senza brucia-

tore), finchp non q completamente pulito.
Ciz assicura anche una certa protezione 
anticorrosione.

" PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Osservare il peso dell'attrezzo quando lo si 
mette a magazzino.

! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Rischio di ribaltamento 
in caso di salite rilevanti, inclinazione late-
rale eccessiva e suolo instabile.
– Spostare l'apparecchio solo su penden-

ze non superiori al 2%.
– Condurre l'apparecchio solo su suoli 

stabili.
ATTENZIONE
Proteggere la leva di azionamento durante 
il trasporto per evitare danneggiamenti.

" PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Per il trasporto osservare il peso dell'appa-
recchio.
Î Prima del trasporto posizionare l
appa-

recchio sulla parte posteriore e scarica-
re l
acTua residua.

Î Per trasportare l¶apparecchio su lunghi 
tragitti tirarlo tenendo l¶appostito archet-
to di spinta.

Î Per alzare l¶apparecchio tenere le mani-
glie e l¶archetto di spinta.

Î Per il trasporto in veicoli, assicurare 
l
apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinchp non possa scivolare e ri-
baltarsi.

! PERICOLO
Pericolo di lesioni causato dall'azionamen-
to accidentale dell'apparecchio e da scosse 
elettriche. Prima di eseguire qualsiasi lavo-
ro, spegnere l'apparecchio e staccare la 
spina.
Î Chiudere l
alimentazione dell
acTua.
Î Aprire la pistola a spruzzo.
Î Azionare la pompa agendo sull
interrut-

tore dell
apparecchio e lasciarla attivata 
per circa 5-10 secondi.

Î Chiudere la pistola a spruzzo.
Î Portare l
interruttore dell
apparecchio 

su �0/OFF�.
Î Non estrarre mai la spina di alimenta-

zione dalla presa con le mani bagnate.
Î Staccare il collegamento acTua.
Î Azionare la pistola a spruzzo fino a 

completa depressurizzazione dell
ap-
parecchio.

Î Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-
do in avanti l
arresto di sicurezza.

Î Lasciare raffreddare l
apparecchio.

Presso il Vostro rivenditore potrete concor-
dare regolari controlli preventivi o stipulare 
un contratto di manutenzione. Chiedete 
consiglio ai nostri esperti.

Fermo dell
impianto

Svuotare l
acqua

Sciacquare l
interno dell
apparecchio 
con antigelo

Supporto

Trasporto

Cura e manutenzione

Controlli preventivi/Contratto di 
manutenzione
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Î Pulire il filtro nel collegamento idrico.

Î Pulire il filtro posto sul tubo flessibile di 
aspirazione detergente.

Î Fare eseguire la manutenzione dell
ap-
parecchio dal servizio di assistenza.

Avviso: Cambi dell
olio alla pompa ad alta 
pressione non sono necessari.

Î Rimuovere il filtro.
Î Immergere il filtro in acTua, Tuindi pulir-

lo e riposizionarlo.

Î Immergere il filtro in acTua, Tuindi pulir-
lo e riposizionarlo.

! PERICOLO
Pericolo di lesioni causato dall'azionamento 
accidentale dell'apparecchio e da scosse 
elettriche. Prima di eseguire qualsiasi lavoro, 
spegnere l'apparecchio e staccare la spina.

– Mancanza tensione di rete
Î Controllare il collegamento e l
alimenta-

zione.
– Il motore q sovraccarico o surriscaldato
Î Portare l
interruttore dell
apparecchio 

su �0/OFF�.
Î Lasciare raffreddare l
apparecchio.
Î Accendere l¶apparecchio.
Î Se il guasto persiste, rivolgersi al servi-

zio di assistenza clienti per un controllo.
– Scatto del limitatore termico dei gas di 

scarico, serpentina di riscaldamento 
con fuliggine.

Î Far rimuovere la fuliggine da un servizio 
di assistenza clienti.

– Scatto del limitatore termico dei gas di 
scarico, temperatura dei gas di scarico 
troppo alta.

Î Portare l
interruttore dell
apparecchio 
su �0/OFF�.

Î Lasciare raffreddare l
apparecchio.
Î Solo per apparecchi con ripristino ma-

nuale:
Figura 
Premere il pulsante di reset del limitato-
re temperatura gas di scarico.

Î Accendere l¶apparecchio.
Î Se il guasto persiste, rivolgersi al servi-

zio di assistenza clienti per un controllo.

– Presenza di aria nel sistema
Eliminare l
aria dalla pompa:
Î Accendere e spegnere l
apparecchio 

pi� volte (pistola a spruzzo manuale 
aperta) agendo sull
interruttore dell
ap-
parecchio.

Avviso: Togliendo la lancia dalla pistola a 
spruzzo manuale si accelera lo spurgo 
dell
aria.
Î Riempire/sostituire il serbatoio del de-

tergente esterno se q vuoto.
Î Controllare gli attacchi e le condutture.
– Filtro nel collegamento idrico sporco
Î Pulire il filtro.
– 4uantitj di afflusso di acTua insufficiente
Î Verificate la Tuantitj di afflusso di ac-

Tua (vedi Dati tecnici).
– Rubinetto chiuso.
Î Aprire il rubinetto.

– Presenza di aria nel sistema
Eliminare l
aria dalla pompa:
Î Accendere e spegnere l
apparecchio 

pi� volte (pistola a spruzzo manuale 
aperta) agendo sull
interruttore dell
ap-
parecchio.

Intervalli di manutenzione

2gni settimana

Una volta al mese

2gni 500 ore d
esercizio, almeno 
annualmente

Lavori di manutenzione

Pulire il filtro nel collegamento idrico

Pulire il filtro del tubo flessibile di 
aspirazione detergente.

Guida alla risoluzione dei 
guasti

L
apparecchio non funziona

L
apparecchio non sviluppa 
pressione

L
apparecchio continua a spegnersi 
e ad accendersi (pistola a spruzzo 

aperta)
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Avviso: Togliendo la lancia dalla pistola a 
spruzzo manuale si accelera lo spurgo 
dell
aria.
– Ugello alta pressione intasato
Î Pulire la bocchetta.
– Formazioni di calcare sulla serpentina
Î Far rimuovere il calcare da un servizio 

di assistenza clienti.

– Perdita del sistema ad alta pressione
Î Verificare che il sistema ad alta pressio-

ne e gli attacchi siano a tenuta stagna.

– Pompa perde, valvola di sicurezza perde.
Avviso: 3 gocce/minuto rappresentano il 
valore massimo accettabile.
Î 4uando si verificano perdite di maggio-

re entitj, rivolgersi al servizio di assi-
stenza clienti per un controllo.

– L
ugello q impostata so modalitj �alta 
pressione�

Î Impostare l
ugello su �CHEM�.
– Il serbatoio del detergente esterno q 

vuoto.
Î Riempire/sostituire il serbatoio del de-

tergente esterno.
– Filtro del tubo flessibile di aspirazione 

detergente sporco.
Î Pulire il filtro.
Figura 
– Valvola di non ritorno incollata
Î Togliere il tubo flessibile di aspirazione 

detergente e staccare la valvola di non 
ritorno aiutandosi con un oggetto smus-
sato.

– Serbatoio del combustibile vuoto.
Î Aggiungere combustibile
– Mancanza di acTua
Î Controllare il collegamento dell
acTua e 

le condutture.
– Temperatura di mandata dell
acTua 

troppo alta.
Î Alimentare max. 30 °C di acTua calda.
Figura 
– Filtro combustibile sporco
Î Sostituire il filtro combustibile.

Se il guasto persiste, rivolgersi al servi-
zio di assistenza clienti per un controllo.

Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte 
della nostra societj di vendita competente. 
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all¶apparecchio, 
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si 
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al pi� vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acTuisto.

Utilizzando solamente accessori e ricambi 
originali, si garantisce un funzionamento si-
curo e privo di disturbi dell
apparecchio.
Si possono trovare informazioni riguardo 
ad accessori e ricambi su 
www.kaercher.com.

L
apparecchio continua ad 
accendersi e spegnersi (pistola a 

spruzzo chiusa)

L
apparecchio perde acqua, la quale 
fuoriesce dal fondo

L
apparecchio non aspira il 
detergente

Bruciatore non si accende

Servizio assistenza

Garanzia

Accessori e ricambi
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Con la presente si dichiara che la macchina 
Tui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, q con-
forme ai reTuisiti fondamentali di sicurezza 
e di sanitj delle direttive UE. In caso di mo-
difiche apportate alla macchina senza il no-
stro consenso, la presente dichiarazione 
perde ogni validitj.

5.957-976

I firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell¶amministrazione.

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Dichiarazione di conformitj 
UE

Prodotto: Idropulitrice
Modelo: 1.064-xxx
Direttive UE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2000/14/CE
2014/30/UE
Norme armonizzate applicate
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Procedura di valutazione della confor-
mitj applicata
2000/14/CE: Allegato V
Livello di potenza sonora dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
Misurato: 91
Garantito: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
Misurato: 91
Garantito: 93

CEO Head of Approbation
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Dati tecnici
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

Collegamento alla rete
Tensione V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Tipo di corrente Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Potenza allacciata kW 2,2 2,6 2,7
Protezione (ritardo di fusibile) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Protezione -- IPX5 IPX5 IPX5
Grado di protezione -- I I I
Massima impedenza di rete consentita Ohm -- -- (0.380+j0.237)
Collegamento idrico
Temperatura in entrata (max.) °C 30 30 30
Portata (min.) l/h (l/min) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
Livello di aspirazione da contenitori aperti 
(20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Pressione in entrata (max.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Diametro tubo flessibile di alimentazione (min.) Pollici 1/2 1/2 1/2
Lunghezza del tubo flessibile di alimenta-
zione (min.)

m 7,5 7,5 7,5

Prestazioni
Portata acTua l/h (l/min) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Pressione di esercizio - acTua (con ugello 
standard)

MPa (bar) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)

Sovrapressione massima (valvola di sicu-
rezza)

MPa (bar) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)

4uantitj max. operativa funzionamento ad 
acTua calda

°C 80 80 80

Aspirazione detergente l/h (l/min) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
Potenza bruciatore kW 26 29 26
Consumo massimo gasolio kg/h 2,7 3,1 2,7
Max. forza repulsiva pistola a spruzzo 
(max.)

N 18,1 21,4 20,8

Grandezza dell
ugello standard (UX) -- 032 (033) 034 028
Valori rilevati secondo EN 60335-2-79
Emissione sonora
Pressione acustica LpA dB(A) 76 76 77
Dubbio KpA dB(A) 3 3 3
Pressione acustica LWA + Dubbio KWA (UX) dB(A) 94 (93) 93 94
Valore di vibrazione mano-braccio
Pistola a spruzzo m/s2 2,4 1,0 0,9
Lancia m/s2 1,4 1,1 1,1
Dubbio K m/s2 0,3 0,3 0,3
Carburante e sostanze aggiuntive
Combustibile -- Gasolio EL o Die-

sel
Gasolio EL o 

Diesel
Gasolio EL o 

Diesel
4uantitj olio l 0,1 0,1 0,2
Tipo di olio: Olio per mo-

tori 15W40
Codice n°: 6.288-

050.0
Codice n°: 

6.288-050.0
Codice n°: 

6.288-050.0
Dimensioni e pesi
Lunghezza x Larghezza x Altezza (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Peso d
esercizio tipico (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Serbatoio combustibile l 6,5 6,5 6,5
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Lees vyyr het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar hem voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.
– Voor de eerste inbedrijfstelling veilig-

heidsinstructies nr. 5.951-949.0 in elk 
geval lezen!

– Bij transportschade onmiddellijk de 
handelaar op de hoogte brengen.

– De inhoud van de verpakking controle-
ren bij het uitpakken. Leveringspakket 
zie afbeelding 1.

Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen 
vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

! GEVAAR
Verwijzing naar een onmiddellijk dreigend 
gevaar dat tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen leidt.
" WAARSCHUWING
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen kan leiden.
" VOORZICHTIG
Verwijzing naar een mogelijk gevaarlijke si-
tuatie die tot lichte verwondingen kan lei-
den.
LET OP
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot materiële schade kan leiden.

Inhoudsopgave
Zorg voor het milieu  . . . . . . . . NL 1
Gevarenniveaus . . . . . . . . . . . NL 1
Apparaat-elementen . . . . . . . . NL 2
Symbolen op het toestel . . . . . NL 2
Reglementair gebruik . . . . . . . NL 2
Veiligheidsinstructies. . . . . . . . NL 3
Veiligheidsinrichtingen  . . . . . . NL 3
Inbedrijfstelling  . . . . . . . . . . . . NL 3
Bediening  . . . . . . . . . . . . . . . . NL 5
Opslag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 8
Vervoer . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 8
Onderhoud  . . . . . . . . . . . . . . . NL 8
Hulp bij storingen  . . . . . . . . . . NL 8
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 10
Toebehoren en reserveonderde-
len . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 10
EU-conformiteitsverklaring . . . NL 10
Technische gegevens . . . . . . . NL 11

Zorg voor het milieu
Het verpakkingsmateriaal is her-
bruikbaar. Deponeer het verpak-
kingsmateriaal niet bij het huis-
houdelijk afval, maar bied het 
aan voor hergebruik.
Onbruikbaar geworden appara-
ten bevatten waardevolle mate-
rialen die geschikt zijn voor her-
gebruik. Lever de apparaten 
daarom in bij een inzamelpunt 
voor herbruikbare materialen. 
Batterijen, olie en dergelijke stof-
fen mogen niet in het milieu be-
landen. Verwijder overbodig ge-
worden apparatuur daarom via 
geschikte inzamelpunten.

Gelieve motorolie, stookolie, diesel en 
benzine niet in het milieu te laten terecht-
komen. Gelieve de bodem te beschermen 
en oude olie op milieuvriendelijke manier 
te verwijderen.

Gevarenniveaus
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Afbeelding 
1 Hogedrukslang EASY!Lock
2 Kabelhouder
3 Vulopening voor brandstof
4 Aanduiding vulstand
5 Straalpijpopbergvak
6 Elektrische toevoerleiding
7 Hogedrukpomp
8 Wateraansluitingsset
9 Hogedrukaansluiting EASY!Lock (al-

leen HDS 5/xx U)
10 Spuitstukhouder
11 Wateraansluiting met filter
12 Steun
13 Uitlaatopening van de hogedrukslang 

(enkel HDS 5/xx UX)
14 Handgreep
15 Apparaatkap
16 Apparaatschakelaar
17 Brander
18 Slangopbergvak (enkel HDS 5/xx U)
19 Slangtrommel (enkel HDS 5/xx UX)
20 Reinigingsmiddel-zuigslang met filter
21 Houder voor spuitstuk
22 Typeplaatje
23 Kapsluiting
24 Handkruk voor slangtrommel (enkel 

HDS 5/xx UX)
25 Duwbeugel
26 Markering van de sproeier
27 Drievoudige sproeier EASY!Lock
28 Straalbuis EASY!Lock
29 Handspuitpistool EASY!Lock
30 Veiligheidspal van het handspuitpistool
31 Veiligheidshendel
32 Hendel

– Bedieningselementen voor het reini-
gingsproces zijn geel.

– Bedieningselementen voor het onder-
houd en de service zijn lichtgrijs.

Hogedrukstralen kunnen ge-
vaarlijk zijn wanneer ondes-
kundigen het apparaat bedie-
nen. De straal mag niet gericht 
worden op personen, dieren, 

onder stroom staande voorwerpen of het 
apparaat zelf. De hogedrukreiniger mag 
enkel verticaal en rechtopstaand gebruikt 
worden.

– Reinigen van: machines, voertuigen, 
bouwwerken, werktuigen, gevels, ter-
rassen, tuingereedschap, enz.

– De hogedrukreiniger mag enkel verti-
caal en rechtopstaand gebruikt worden.

– Het apparaat nooit onbeheerd laten 
staan, zolang het nog in werking is.

! GEVAAR
Verwondingsgevaar! Bij het gebruik aan 
tankstations of andere gevaarlijke zones 
overeenkomstige veiligheidsvoorschriften 
in acht nemen.

Eisen aan de waterkwaliteit:
LET OP
Als hogedrukmedium mag uitsluitend 
schoon water worden gebruikt. Verontreini-
gingen geven aanleiding tot vroegtijdige 
slijtage of afzettingen in het apparaat en de 
toebehoren.
Als gerecycleerd water wordt gebruikt, mo-
gen de volgende grenswaarden niet over-
schreden worden.

Apparaat-elementen

Kleurmarkering

Symbolen op het toestel

Apparaat met slangtrommel:
Verbrandingsgevaar door hete 
oppervlakken!

Reglementair gebruik

Gelieve mineraaloliehoudend afvalwater 
niet in de grond, waterlopen of rioleringen 
laten terechtkomen. Gelieve de motorreini-
ging en bodemreiniging daarom alleen op 
geschikte plaatsen met olieafscheider uit 
te voeren.
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– Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever voor stralers van 
vloeistoffen in acht nemen.

– Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever inzake ongevallen-
preventie in acht nemen. Stralers van 
vloeistoffen moeten regelmatig gecon-
troleerd worden en het resultaat van de 
controle moet schriftelijk vastgelegd 
worden.

– De verwarmingseenheid van het appa-
raat is een stookinrichting. Stookinrich-
tingen moeten regelmatig gecontro-
leerd worden volgens de nationale 
voorschriften van de wetgever.

– U mag geen veranderingen aan het ap-
paraat / de toebehoren aanbrengen.

Veiligheidsinrichtingen dienen voor de be-
scherming van de gebruiker en mogen niet 
buiten werking gezet of in hun functie om-
zeild worden.

De drukschakelaar schakelt het apparaat 
bij het sluiten van het handspuitpistool uit 
en bij het openen ervan opnieuw in.

– De veiligheidsklep gaat open bij over-
druk in de ketel of wanneer de over-
stroomklep resp. de drukschakelaar de-
fect is.

– De veiligheidsklep is in de fabriek inge-
steld en verzegeld. Instelling uitsluitend 
door de klantendienst.

De watertekortbeveiliging verhindert dat de 
brander in geval van watertekort ingescha-
keld wordt.

De uitlaatgastemperatuurregelaar schakelt 
het apparaat uit indien de uitlaatgassen 
een te hoge temperatuur bereikt hebben.

Het spoelbeschermcontact in de motor-
spoel van de pompaandrijving schakelt de 
motor uit bij een thermische overbelasting.

De veiligheidspal aan het handspuitpistool 
verhindert onbedoeld inschakelen van het 
apparaat.

" WAARSCHUWING
Gevaar voor letsel! Apparaat, toebehoren, 
toevoerleidingen en aansluitingen moeten 
in een perfecte toestand zijn. Als dat niet 
het geval is, mag het apparaat niet gebruikt 
worden.

pH-waarde 6,5...9,5
elektrische geleidbaarheid 
*

Geleidbaar-
heid vers water 
+1200 µS/cm

afzetbare stoffen ** < 0,5 mg/l
uitfilterbare stoffen *** < 50 mg/l
Koolwaterstoffen < 20 mg/l
Chloride < 300 mg/l
Sulfaat < 240 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Totale hardheid < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

I-zer < 0,5 mg/l
Mangaan < 0,05 mg/l
Koper < 2 mg/l
Actieve chloor < 0,3 mg/l
vrij van kwalijke geurtjes
* Maximum in totaal 2000 µS/cm
** Testvolume 1 l, afzettijd 30 min
*** geen abrasieve stoffen

Veiligheidsinstructies

Veiligheidsinrichtingen

Drukschakelaar

Veiligheidsklep

Watertekortbeveiliging

Uitlaatgastemperatuurregelaar

Spoelbeschermcontact

Veiligheidspal

Inbedrijfstelling
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2pmerking: Het EASY!Lock-systeem ver-
bindt componenten door een snelschroef-
verbinding met slechts ppn omdraaiing snel 
en veilig.
Î Straalbuis met handspuitpistool verbinden 

en handvast aandraaien (EASY!Lock).
Î Sproeier op de straalbuis monteren 

(markeringen op de stelring bovenaan) 
en handvast aandraaien (EASY!Lock).

Î Apparaat zonder slangtrommel:
Hogedrukslang met handspuitpistool 
en hogedrukaansluiting van het appa-
raat verbinden en handvast aandraaien 
(EASY!Lock).

Î Apparaat met slangtrommel:
Hogedrukslang met handspuitpistool 
verbinden en handvast aandraaien 
(EASY!Lock).

! GEVAAR
Gevaar voor explosie! Uitsluitend diesel of 
lichte stookolie vullen. Het gebruik met bio-
diesel conform EN 14214 (vanaf een bui-
tentemperatuur van 6 °C) is mogelijk. On-
geschikte brandstoffen, bv. benzine, mo-
gen niet gebruikt worden.
LET OP
Gevaar voor beschadiging! Apparaat nooit 
gebruiken met een leeg brandstofreservoir. 
De brandstofpomp wordt anders vernield. 
Dat geldt ook bij de werking met koud water.
Î Tankdop openen.
Î Brandstof bijvullen.
Î Tankdop sluiten.
Î Overgelopen brandstof wegvegen.

! GEVAAR
Verwondingsgevaar!
– Uitsluitend Kärcher-producten gebruiken.
– In geen geval oplosmiddelen (benzine, 

aceton, verdunningsmiddel, enz.) op-
zuigen.

– Contact met de ogen en de huid vermij-
den.

– Veiligheids- en gebruiksinstructies van 
de reinigingsmiddelfabrikant in acht ne-
men.

Kärcher biedt een individueel reini-
gings- en onderhoudsmiddelgamma 
aan
Uw handelaar geeft u graag advies.
Î Extern reinigingsmiddelreservoir vullen 

/ vervangen.

" WAARSCHUWING
Voorschriften van de watermaatschappij in 
acht nemen. 
Conform de geldige voorschriften 
mag het apparaat nooit zonder sy-
steemscheider aan het drinkwater-
net gebruikt worden. Vergewis u 
ervan dat de aansluiting van uw huiswater-
installatie waarop de hogedrukreiniger 
werkt, uitgerust is met een systeemschei-
der conform EN 12729 type BA.
Water dat door een systeemscheider is ge-
stroomd, wordt als niet drinkbaar geclassi-
ficeerd.
" VOORZICHTIG
Sluit de systeemscheider altijd aan de wa-
tertoevoer en nooit direct aan het apparaat 
aan.
Aansluitwaarden zie Technische gege-
vens.
Î Toevoerslang (minimunlengte 7,5 m, 

minimumdiameter 1/2“) met slangklem 
op de wateraansluitingsset bevestigen.

Î Toevoerslang aan de wateraansluiting 
van het apparaat en aan de watertoevoer 
(bijvoorbeeld waterkraan) aansluiten.

Instructie: De toevoerslang en de slang-
klem behoren niet tot het leveringspakket.

Î Zuigslang (diameter minimum 1/2“) met 
filter (toebehoren) aansluiten aan de 
wateraansluiting.

– Max. zuighoogte: 0,5 m

Handspuitpistool, straalbuis, 
sproeier en hogedrukslang 

monteren

Brandstof navullen

Reinigingsmiddelreservoir vullen / 
vervangen

Wateraansluiting

Water uit reservoir zuigen
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! GEVAAR
Verwondings- en beschadigingsgevaar! 
Zuig nooit water uit een drinkwaterreser-
voir. Zuig nooit oplosmiddelhoudende 
vloeistoffen zoals verfverdunners, benzine, 
olie of ongefilterd water op. De afdichtingen 
in het apparaat zijn niet oplosmiddelbe-
stendig. De spuitnevel van oplosmiddelen 
is zeer licht ontvlambaar, explosief en giftig.

– Aansluitwaarden zie Technische gege-
vens en typeplaatje.

– De elektrische aansluiting moet uitge-
voerd worden door een electricien en 
moet voldoen aan IEC 60364-1.

Î Apparaatschakelaar op „0/OFF“ stellen.
Î Steek de netstekker in de contactdoos.
! GEVAAR
Verwondingsgevaar door elektrische schok!
– Niet-geschikte elektrische verlengka-

bels kunnen gevaarlijk zijn. Gebruik in 
open lucht enkel daartoe vrijgegeven 
en overeenkomstig gekenmerkte elek-
trische verlengkabels met een voldoen-
de grote diameter:

– Verlengkabels altijd volledig afrollen.
– Stekker en verbinding van een gebruik-

te verlengkabel moeten waterdicht zijn.
LET OP
De maximaal toegelaten netimpedantie 
aan het elektrische aansluitpunt (zie Tech-
nische gegevens) mag niet overschreden 
worden. In geval van onduidelijkheden in 
verband met de netimpedantie aan uw aan-
sluitpunt neemt u best contact op met uw 
electriciteitsmaatschappij.

! GEVAAR
Gevaar voor explosie! Geen brandbare 
vloeistoffen sproeien.
! GEVAAR
Verwondingsgevaar! Gebruik het apparaat 
nooit zonder gemonteerde straalpijp. Con-
troleer de straalpijp voor elk gebruik op ste-
vigheid. De schroefverbinding van de 
straalpijp moet handvast aangespannen 
zijn.

! GEVAAR
Gevaar voor letsel! Bij het werken hand-
spuitpistool en straalbuis met beide handen 
vasthouden.
! GEVAAR
Gevaar voor letsel! De hendel en de veilig-
heidshendel mogen tijdens de werking niet 
vastgeklemd worden.
! GEVAAR
Gevaar voor letsel! Bij defecte veiligheids-
hendel klantenservice consulteren.
LET OP
– Gevaar voor beschadiging! Apparaat 

nooit gebruiken met een leeg brandstof-
reservoir. De brandstofpomp wordt an-
ders vernield. Dat geldt ook bij de wer-
king met koud water.

– Gevaar voor beschadiging! Apparaat 
nooit zonder filter in de wateraansluiting 
gebruiken.

– Gevaar voor beschadiging! Geen voor-
werpen (slang e.d.) in of boven de 
haard leggen.

– Apparaat met slangtrommel:
Gevaar voor beschadiging! Hogedruk-
slang altijd volledig afrollen.

Afbeelding 
Î Kapsluiting met schroevendraaier ont-

grendelen, apparaatkap naar voren 
klappen en eruit halen.

Afbeelding 
Î Apparaatkap erin hangen (zie pijlen), 

naar boven klappen en kapsluiting laten 
vastklikken.

Î Handspuitpistool openen: Veiligheids-
hendel en hendel bedienen.

Î Handspuitpistool sluiten: Veiligheids-
hendel en hendel loslaten.

Stroomaansluiting

Bediening

Apparaatkap openen / sluiten

Handspuitpistool openen/sluiten
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! GEVAAR
Gevaar voor letsel! Schakel het apparaat 
uit voor een vervanging van de sproeiers 
en bedien het handspuitpistool tot het ap-
paraat drukloos is.
Î Handspuitpistool beveiligen, daarvoor 

de vergrendelingspal naar voren schui-
ven.

Î Sproeier vervangen.

Afbeelding 

1 Werken met koud water
2 Werken met heet water

Î Apparaatschakelaar op de gewenste 
bedrijfsmodus instellen.

Het apparaat draait kort en schakelt uit zo-
dra de werkdruk bereikt is.
Î Handspuitpistool ontgrendelen, daar-

voor de vergrendelingspal naar achte-
ren schuiven.

Bij bediening van het handspuitpistool 
schakelt het apparaat opnieuw in.
Instructie: Komt er geen water uit de 
sproeier, de pomp ontluchten.
Pomp ontluchten:
Î Bij geopende handspuitpistool het ap-

paraat met de apparaatschakelaar 
meermaals in- en uitschakelen.

Instructie: Door het demonteren van de 
straalpijp van de hogedrukaansluiting 
wordt het ontluchten versneld.

Î Bedieningshendel loslaten� het appa-
raat wordt uitgeschakeld.
Handspuitpistool beveiligen, daarvoor de 
vergrendelingspal naar voren schuiven.

Î Handspuitpistool ontgrendelen, daar-
voor de vergrendelingspal naar achte-
ren schuiven.
Bedieningshendel opnieuw aantrekken� 
het apparaat wordt opnieuw ingescha-
keld.

Î Handspuitpistool sluiten.
Î Handspuitpistool beveiligen, daarvoor de 

vergrendelingspal naar voren schuiven.
Î Behuizing van de sproeier draaien tot 

het gewenste symbool overeenstemt 
met de markering:

– Ter milieubescherming zuinig omsprin-
gen met reinigingsmiddelen.

– Het reinigingsmiddel moet geschikt zijn 
voor het te reinigen oppervlak.

Afbeelding 
Î Reinigingsmiddel-zuigslang uittrekken.
Î Filter aan de reinigingsmiddel-zuig-

slang draaien om het reinigingsmiddel 
te doseren.

Î Reinigingsmiddel-zuigslang in een re-
servoir met reinigingsmiddel hangen.

Î Sproeier op „CHEM“ stellen.

Î Reinigingsmiddelconcentratie instellen 
overeenkomstig het te reinigen oppervlak.

Instructie: Hogedrukstaal altijd eerst van 
grotere afstand op het te reinigen object 
richten, om schade door te hoge druk te 
vermijden.

– Vuil losmaken:
Î reinigingsmiddel zuinig verdelen en 

1...5 minuten laten inwerken, maar niet 
laten drogen.

– Vuil verwijderen:
Î losgekomen vuil met hogedrukstraal af-

spoelen.

Sproeier vervangen

Bedrijfsmodi

0/OFF = Uit

Apparaat inschakelen

Werking onderbreken

Straalsoort kiezen

Ronde hogedrukstraal (0°) 
voor bijzonder hardnekkig vuil

Vlakke lagedrukstraal (CHEM) 
voor de werking met reinigings-
middel of reinigen met een lage 
druk
Vlakke hogedrukstraal (25°) 
voor uitgestrekt vuil

Werken met reinigingsmiddel

Reinigen

Aanbevolen reinigingsmethode
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Verwijderen van lichte verontreinigingen en 
schoonspoelen, bijv.: tuingereedschap, ter-
ras, werktuigen, enz.
Î Apparaatschakelaar op „1“ stellen.

! GEVAAR
Verbrandingsgevaar!
Î Apparaatschakelaar op „2“ stellen.

Î Filter aan de reinigingsmiddel-zuig-
slang volledig dichtdraaien (-).

Î Apparaatschakelaar op „1“ stellen.
Î Apparaat bij geopend handspuitpistool 

minimum 1 minuut schoonspoelen.

! GEVAAR
Verbrandingsgevaar door heet water! Na 
de werking met heet water moet het appa-
raat ter afkoeling minstens twee minuten 
met koud water en met geopend pistool ge-
bruikt worden.
Î Watertoevoer sluiten.
Î Handspuitpistool openen.
Î Pomp met apparaatschakelaar inscha-

kelen en 5-10 seconden laten draaien.
Î Handspuitpistool sluiten.
Î Apparaatschakelaar op „0/OFF“ stellen.
Î Stekker alleen met droge handen uit het 

stopcontact trekken.
Î Wateraansluiting verwijderen.
Î Handspuitpistool bedienen tot het ap-

paraat drukvrij is.
Î Handspuitpistool beveiligen, daarvoor de 

vergrendelingspal naar voren schuiven.

Î Handspuitpistool in de houder steken.
Î Apparaat zonder slangtrommel:

Hogedrukslang oprollen en over het 
slangopbergvak hangen.

Î Apparaat met slangtrommel:
Hogedrukslang op de slangtrommel 
wikkelen. Greep van de krukhendel in-
schuiven om de slangtrommel te blok-
keren.

Î Aansluitkabel rond de kabelhouder wik-
kelen.

Î Stekker met gemonteerde clip bevesti-
gen.

LET OP
Gevaar voor beschadiging! Vorst bescha-
digt het apparaat als niet al het water eruit is.
Î Apparaat in een vorstvrije ruimte op-

slaan.
Als het apparaat op een haard is aangeslo-
ten, dient het volgende in acht genomen te 
worden:
LET OP
Beschadigingsgevaar door via de haard 
binnendringende koude lucht.
Î Apparaat bij buitentemperaturen onder 

0 °C van de schoorsteen losmaken.
Is vorstvrije opslag niet mogelijk, apparaat 
stilleggen.

Bij langere werkonderbrekingen of als 
vorstvrije opslag niet mogelijk is:
Î Water aflaten.
Î Apparaat met antivriesmiddel spoelen.

Î Watertoevoerslang en hogedrukslang 
losschroeven.

Afbeelding 
Î Apparaat op de achterkant leggen.
Î Apparaat max. 1 minuuut in de werking 

met koud water laten draaien tot de 
pomp en de leidingen leeg zijn.

Instructie: Behandelingsvoorschriften van 
de fabrikant van het antivriesmiddel in acht 
nemen.
Î Courant antivriesmiddel in de water-

aansluiting vullen.
Î Apparaat (zonder brander) inschakelen 

tot het apparaat volledig is doorge-
spoeld.

Daardoor wordt ook een bepaalde corro-
siebescherming bereikt.

Werking met koud water

Werking met heet water

Na werking met reinigingsmiddel

Apparaat uitschakelen

Apparaat opslaan

Vorstbescherming

Stillegging

Water aflaten

Apparaat met antivriesmiddel spoelen
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" VOORZICHTIG
Gevaar voor lichamelijk letsel en beschadi-
ging! Let op het gewicht van het apparaat 
bij opslag.

! GEVAAR
Verwondingsgevaar! Kantelgevaar bij te 
grote hellingen, bij een te grote zijdelingse 
helling en bij een instabiele ondergrond.
– Apparaat enkel bewegen op hellingen 

tot max. 2%.
– Het apparaat uitsluitend op bevestigde 

ondergrond bewegen.
LET OP
Hendel tijdens het transport beschermen 
tegen beschadiging.
" VOORZICHTIG
Verwondings- en beschadigingsgevaar! 
Neem bij het transport het gewicht van het 
apparaat in acht.
Î Apparaat voor het transport op de ach-

terkant leggen en restwater eruit laten 
lopen.

Î Voor het transporteren over een langer 
stuk het apparaat aan de duwbeugel 
achter u aan trekken.

Î Apparaat voor het dragen aan de gre-
pen en niet aan de duwbeugel vastne-
men.

Î Bij het transport in voertuigen moet het 
apparaat conform de geldige richtlijnen 
beveiligd worden tegen verschuiven en 
kantelen.

! GEVAAR
Verwondingsgevaar door onverwacht star-
tend apparaat en elektrische schok. Voor 
alle werkzaamheden aan het apparaat 
moet het apparaat uitgeschakeld en de net-
stekker uitgetrokken worden.
Î Watertoevoer sluiten.
Î Handspuitpistool openen.
Î Pomp met apparaatschakelaar inscha-

kelen en 5-10 seconden laten draaien.
Î Handspuitpistool sluiten.

Î Apparaatschakelaar op „0/OFF“ stellen.
Î Stekker alleen met droge handen uit het 

stopcontact trekken.
Î Wateraansluiting verwijderen.
Î Handspuitpistool bedienen tot het ap-

paraat drukvrij is.
Î Handspuitpistool beveiligen, daarvoor de 

vergrendelingspal naar voren schuiven.
Î Apparaat laten afkoelen.

Met uw handelaar kunt u een regelmatige 
veiligheidsinspectie afspreken of een on-
derhoudscontract afsluiten. Gelieve ons 
advies te vragen.

Î Filter in de wateraansluiting reinigen.

Î Filter aan de reinigingsmiddel-zuig-
slang reinigen.

Î Laat het onderhoud van het apparaat 
uitvoeren door de klantenservice.

Instructie: Olievervanging aan hogedruk-
pomp is niet noodzakelijk.

Î Filter verwijderen.
Î Filter in water reinigen en opnieuw 

plaatsen.

Î Filter in water reinigen en opnieuw 
plaatsen.

! GEVAAR
Verwondingsgevaar door onverwacht star-
tend apparaat en elektrische schok. Voor 
alle werkzaamheden aan het apparaat 
moet het apparaat uitgeschakeld en de net-
stekker uitgetrokken worden.

2pslag

Vervoer

2nderhoud

Veiligheidsinspectie/
onderhoudscontract

2nderhoudsintervallen

Wekelijks

Maandelijks

Alle 500 bedrijfsuren, minstens jaarlijks

2nderhoudswerkzaamheden

Filter in de wateraansluiting reinigen.

Filter aan de reinigingsmiddel-zuigslang 
reinigen

Hulp bij storingen
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– Geen netspanning
Î Spanningsaansluiting/toevoerleiding 

controleren.
– motor overbelast/oververhit
Î Apparaatschakelaar op „0/OFF“ stellen.
Î Apparaat laten afkoelen.
Î Apparaat inschakelen.
Î Indien de storing daarna opnieuw op-

treedt, apparaat door klantendienst la-
ten controleren.

– Uitlaatgastemperatuurregelaar is in wer-
king getreden, verwarmingsbuis verroet.

Î Apparaat door de klantendienst laten 
ontroeten.

– Uitlaatgastemperatuurregelaar is in 
werking getreden, uitlaatgastempera-
tuur te hoog.

Î Apparaatschakelaar op „0/OFF“ stellen.
Î Apparaat laten afkoelen.
Î Alleen bij toestellen met manuele terug-

stelling:
Afbeelding 
Reset-knop van de uitlaatgastempera-
tuurregelaar bedienen.

Î Apparaat inschakelen.
Î Indien de storing daarna opnieuw op-

treedt, apparaat door klantendienst la-
ten controleren.

– Lucht in het systeem
Pomp ontluchten:
Î Bij geopende handspuitpistool het ap-

paraat met de apparaatschakelaar 
meermaals in- en uitschakelen.

Instructie: Door het demonteren van de 
straalpijp van de hogedrukaansluiting 
wordt het ontluchten versneld.
Î Indien extern reinigingsmiddelreservoir 

leeg is, vullen / vervangen.
Î Aansluitingen en leidingen controleren.
– Filter in de wateraansluiting vervuild.
Î Filter reinigen.
– Watertoevoerhoeveelheid te laag
Î Watertoevoerhoeveelheid controleren 

(zie Technische gegevens).
– Waterkraan dicht.
Î Open de waterkraan.

– Lucht in het systeem
Pomp ontluchten:
Î Bij geopende handspuitpistool het ap-

paraat met de apparaatschakelaar 
meermaals in- en uitschakelen.

Instructie: Door het demonteren van de 
straalpijp van de hogedrukaansluiting 
wordt het ontluchten versneld.
– Hogedruksproeier verstopt
Î Sproeikop reinigen.
– Verwarmingsbuis verkalkt
Î Apparaat door de klantendienst laten 

ontkalken.

– Lek in het hogedruksysteem
Î Hogedruksysteem en aansluitingen op 

dichtheid controleren.

– Pomp ondicht, veiligheidsklep ondicht.
Instructie: Toegelaten zijn 3 druppels/mi-
nuut.
Î Bij sterkere ondichtheid het apparaat 

door de klantendienst laten controleren.

– Sproeier is ingesteld op „Hogedruk“
Î Sproeier op „CHEM“ stellen.
– Extern reinigingsmiddelreservoir is 

leeg.
Î Extern reinigingsmiddelreservoir vullen 

/ vervangen.
– Filter aan de reinigingsmiddel-zuig-

slang verontreinigd
Î Filter reinigen.
Afbeelding 
– Terugslagklep vastgekleefd
Î Reinigingsmiddelslang verwijderen en 

terugslagklep met een stomp voorwerp 
lossen.

Apparaat draait niet

Apparaat bouwt geen druk meer op

Het apparaat schakelt bij geopend 
handspuitpistool voortdurend aan/

uit

Apparaat schakelt constant in en uit 
bij een gesloten handspuitpistool

Apparaat lekt, water drupt onderaan 
uit het apparaat

Apparaat zuigt geen 
reinigingsmiddel aan
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– Brandstoftank is leeg.
Î Brandstof bijvullen.
– Watertekort
Î Wateraansluiting controleren, toevoer-

leidingen controleren.
– Watertoevoertemperatuur te hoog.
Î Water met een temperatuur van max. 

30 °C aanvoeren.
Afbeelding 
– Brandstoffilter verontreinigd
Î Brandstoffilter vervangen.

Indien de storing niet kan worden opge-
lost, moet het toestel door de klanten-
dienst gecontroleerd worden.

In ieder land zijn de door ons bevoegde 
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen 
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze 
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier 
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

Gebruik alleen origineel toebehoren en ori-
ginele reserveonderdelen. Deze garande-
ren dat het apparaat veilig en zonder storin-
gen functioneert.
Informatie over het toebehoren en de re-
serveonderdelen vindt u op 
www.kaercher.com.

Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde 
machine door haar ontwerp en bouwwijze 
en in de door ons in de handel gebrachte 
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende 
EU-richtlijnen. Deze verklaring verliest haar 

geldigheid wanneer zonder overleg met 
ons veranderingen aan de machine worden 
aangebracht.

5.957-976

De ondergetekenden handelen in opdracht 
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Brander ontsteekt

Klantenservice

Garantie

Toebehoren en 
reserveonderdelen

EU-conformiteitsverklaring

Product: Hogedrukreiniger
Type: 1.064-xxx
Van toepassing zijnde EU-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2000/14/EG
2014/30/EU
Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Toegepaste conformiteitsbeoordelings-
procedure
2000/14/EG: Bijlage V
Geluidsvermogensniveau dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
Gemeten: 91
Gegarandeerd:94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
Gemeten: 91
Gegarandeerd:93

CEO Head of Approbation

61NL



– 11

Technische gegevens
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

Spanningaansluiting
Spanning V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Stroomsoort Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Aansluitvermogen kW 2,2 2,6 2,7
Zekering (trage) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Beveiligingsklasse -- IPX5 IPX5 IPX5
Beschermingsklasse -- I I I
Maximum toegelaten netimpedantie Ohm -- -- (0.380+j0.237)
Wateraansluiting
Toevoertemperatuur (max.) °C 30 30 30
Toevoerhoeveelheid (min.) l/h (l/min) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
Zuighoogte uit open reservoir (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Toevoerdruk (max.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Toevoerslang-diameter (min.) duim 1/2 1/2 1/2
Toevoerslang-lengte (min.) m 7,5 7,5 7,5
Capaciteit
Volume water l/h (l/min) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Werkdruk water (met standaardsproeier) MPa (bar) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)
Max. bedrijfsoverdruk (veiligheidsklep) MPa (bar) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)
Max. werktemperatuur heet water °C 80 80 80
Aanzuiging reinigingsmiddel l/h (l/min) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
Brandervermogen kW 26 29 26
Maximaal verbruik stookolie kg/u 2,7 3,1 2,7
Reactiedruk van het handspuitpistool 
(max.)

N 18,1 21,4 20,8

Sproeiergrootte van de stan-
daardsproeier (UX)

-- 032 (033) 034 028

Bepaalde waarden conform EN 60335-2-79
Geluidsemissie
Geluidsdrukniveau LpA dB(A) 76 76 77
Onzekerheid KpA dB(A) 3 3 3
Geluidsvermogensniveau LWA + onvei-
ligheid KWA (UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

Hand-arm vibratiewaarde
Handspuitpistool m/s2 2,4 1,0 0,9
Staalbuis m/s2 1,4 1,1 1,1
Onzekerheid K m/s2 0,3 0,3 0,3
Bedrijfsstoffen
Brandstof -- Stookolie EL of 

diesel
Stookolie EL 

of diesel
Stookolie EL of 

diesel
Oliehoeveelheid l 0,1 0,1 0,2
Oliesoort Motorolie 

15W40
best.-nr. 6.288-

050.0
best.-nr. 

6.288-050.0
best.-nr. 6.288-

050.0
Maten en gewichten
Lengte x breedte x hoogte (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Typisch bedrijfsgewicht (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Brandstofreservoir l 6,5 6,5 6,5
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

act~e de acuerdo a sus indicaciones y 
guirdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.
– £Antes de la primera puesta en marcha 

lea sin falta las instrucciones de uso y 
las instrucciones de seguridad n.° 
5.951-949.0!

– En caso de daxos de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

– Comprobar el contenido del paTuete al 
desembalar. Consultar el contenido en 
la imagen 1.

Indicaciones sobre ingredientes 
(REACH)
Encontrari informaciyn actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

! PELIGRO
Aviso sobre un riesgo de peligro inmediato 
que puede provocar lesiones corporales 
graves o la muerte.
" ADVERTENCIA
Aviso sobre una situación propablemente 
peligrosa que puede provocar lesiones cor-
porales graves o la muerte.
" PRECAUCIÓN
Indicación sobre una situación que puede 
ser peligrosa, que puede acarrear lesiones 
leves.
CUIDADO
Aviso sobre una situación probablemente 
peligrosa que puede provocar daños mate-
riales.

Ëndice de contenidos
Protecciyn del medio ambiente ES 1
Niveles de peligro . . . . . . . . . . ES 1
Elementos del aparato  . . . . . . ES 2
Stmbolos en el aparato . . . . . . ES 2
Uso previsto  . . . . . . . . . . . . . . ES 2
Indicaciones de seguridad  . . . ES 3
Dispositivos de seguridad . . . . ES 3
Puesta en marcha. . . . . . . . . . ES 4
Manejo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 5
Almacenamiento . . . . . . . . . . . ES 8
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . ES 8
Cuidados y mantenimiento . . . ES 8
Ayuda en caso de averta  . . . . ES 9
Garantta  . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 10
Accesorios y piezas de repuestoES 10
Declaraciyn UE de conformidadES 11
Datos tpcnicos  . . . . . . . . . . . . ES 12

Protecciyn del medio 
ambiente

Los materiales empleados para 
el embalaje son reciclables y re-
cuperables. No tire el embalaje a 
la basura dompstica y entrpgue-
lo en los puntos oficiales de re-
cogida para su reciclaje o recu-
peraciyn.

Los aparatos viejos contienen 
materiales valiosos reciclables 
Tue debertan ser entregados 
para su aprovechamiento poste-
rior. Evite el contacto de bate-
rtas, aceites y materias seme-
jantes con el medio ambiente. 
Por este motivo, entregue los 
aparatos usados en los puntos 
de recogida previstos para su re-
ciclaje.

Por favor, no deje Tue el aceite para moto-
res, el aceite caliente y la gasolina daxen 
el medio ambiente. Evite Tue sustancias 
nocivas penetren en el suelo y elimine el 
aceite usado de forma Tue no daxe el me-
dio ambiente.

Niveles de peligro
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Figura 
1 Manguera de alta presiyn EASY!Lock
2 Portacables
3 Abertura de llenado para combustible
4 Indicador de nivel
5 Soporte para boTuillas
6 Conexiyn elpctrica
7 Bomba de alta presiyn
8 Set de toma de agua
9 Conexiyn de alta presiyn EASY!Lock 

(sylo HDS 5/xx U)
10 Soporte de la lanza dosificadora
11 Toma de agua con filtro
12 Apoyo
13 Orificio de salida de la manguera de 

alta presiyn (sylo HDS 5/xx UX)
14 Asa de transporte
15 Capy del aparato
16 Interruptor del aparato 
17 4uemador
18 Lugar de almacenamiento de la man-

guera (solo la HDS 5/xx U)
19 Enrollador de mangueras (sylo HDS 

5/xx UX)
20 Manguera de detergente con filtro
21 Soporte para la lanza dosificadora 
22 Placa de caractertsticas
23 Cierre del capy
24 Manivela para el enrollador de mangue-

ras (sylo HDS 5/xx UX)
25 Estribo de empuje
26 Marca de la boTuilla
27 BoTuilla triple EASY!Lock
28 Tubo pulverizador EASY!Lock
29 Pistola pulverizadora EASY!Lock
30 BloTue de seguridad de la pistola pul-

verizadora manual
31 Palanca de seguro
32 Palanca de disparo

– Los elementos de control para el proce-
so de limpieza son amarillos.

– Los elementos de control para el man-
tenimiento y el servicio son de color gris 
claro.

Los chorros a alta presión pue-
den ser peligrosos si se usan 
indebidamente. No dirija el 
chorro hacia personas, anima-
les o equipamiento eléctrico 

activo, ni apunte con él al propio aparato. 
La limpiadora de alta presión solo se puede 
utilizar en vertical.

– Limpieza de: MiTuinas, vehtculos, edi-
ficios, herramientas, fachadas, terra-
zas, herramientas de jardtn, etc.

– La limpiadora a alta presiyn sylo se 
puede operar en vertical.

– No deje nunca el aparato sin vigilancia 
mientras estp en funcionamiento.

! PELIGRO
¡Peligro de lesiones! Cuando se utilice en 
gasolineras u otras zonas de peligro debe-
rán tenerse en cuenta las instrucciones de 
seguridad.

Requisitos para la calidad del agua:
CUIDADO
Sólo se puede utilizar agua limpia como 
medio de alta presión. La suciedad provo-
ca desgasto prematuro o sedimentos en el 
aparato y los accesorios.
Si se utiliza agua reciclada, no se pueden 
superar los siguientes limites.

Elementos del aparato

Identificaciyn por colores

Stmbolos en el aparato

Aparato con enrollador de mangueras:
¡Riesgo de quemaduras por su-
perficies calientes!

Uso previsto

Las aguas residuales Tue contengan acei-
te no deben penetrar en el suelo ni verter-
se en aguas naturales o en el sistema de 
canalizaciyn. Por ello, el lavado de moto-
res y el lavado de los bajos sylo debe rea-
lizarse en lugares adecuados con un sepa-
rador de aceite.
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– Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes para eyecto-
res de líquidos.

– Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes de preven-
ción de accidentes. Los eyectores de lí-
quidos deben ser examinados regular-
mente y tiene que guardarse una copia 
escrita de la revisión.

– El dispositivo calefactor del aparato es 
una instalación calefactora. Las instala-
ciones calefactoras deben revisarse re-
gularmente según las normativas na-
cionales correspondientes.

– No se debe efectuar ningún tipo de mo-
dificación en el aparato/accesorios.

La funciyn de los dispositivos de seguridad 
es proteger al usuario y esti prohibido po-
nerlos fuera de servicio y modificar o igno-
rar su funcionamiento.

El presystato desconecta el aparato al ce-
rrarse la pistola pulverizadora manual y al 
abrirse lo vuelve a conectar. 

– La vilvula de seguridad se abre cuando 
hay sobrepresiyn en la caldera o la vil-
vula de rebose o el presystato estin 
defectuosos.

– La vilvula de seguridad ha sido ajusta-
da y precintada en fibrica. El ajuste lo 
debe realizar solamente el servicio pos-
tventa. 

El dispositivo de seguridad contra el funcio-
namiento en seco evita Tue el Tuemador se 
conecte en caso de falta de agua.

El limitador de la temperatura de gas de es-
cape apaga el aparato al alcanzar una tem-
peratura de gas de escape demasiado alta.

El contacto de protecciyn de arrollamiento 
en el arrollamiento del accionamiento de la 
bomba apaga el motor en caso de sobre-
carga tprmica.

La muesca de seguridad de la pistola pul-
verizadora manual impide una conexiyn in-
voluntaria del aparato.

Valor pH 6,5...9,5
Conductividad elpctrica * Conductividad 

agua fresca 
+1200 µS/cm

sustancias Tue se pueden 
depositar **

< 0,5 mg/l

Sustancias Tue se pueden 
filtrar ***

< 50 mg/l

Hidrocarburos < 20 mg/l
Cloruro < 300 mg/l
Sulfato < 240 mg/l
Calcio < 200 mg/l
Dureza total < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Hierro < 0,5 mg/l
Manganeso < 0,05 mg/l
Cobre < 2 mg/l
Cloro activo < 0,3 mg/l
sin olores desagradables
* Mixito total 2000 µS/cm
** Volumen de prueba 1 l, tiempo de sedi-
mentaciyn 30 min
*** sin sustancias abrasivas

Indicaciones de seguridad

Dispositivos de seguridad

Presystato

Vilvula de seguridad

Dispositivo de seguridad contra el 
funcionamiento en seco

Limitador de la temperatura de gas 
de escape

Contacto de protecciyn de 
arrollamiento 

Muesca de seguridad
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" ADVERTENCIA
¡Riesgo de lesiones! El aparato, los acce-
sorios, los tubos de alimentación y las co-
nexiones deben estar en perfecto estado. 
Si no están en perfecto estado, no deben 
utilizarse.

Aviso: El sistema EASY!Lock conecta 
componentes de forma ripida y segura 
mediante una rosca ripida con tan solo 
una vuelta.
Î Conectar el tubo pulverizador con la 

pistola pulverizadora y apretar a mano 
(EASY!Lock).

Î Monte la boTuilla en el tubo pulveriza-
dor (la marca del aro de apoyo tiene 
Tue estar arriba) y apretar con la mano 
(EASY!Lock).

Î Aparato sin enrollador de mangueras:
Conectar la manguera de alta presiyn 
con la pistola pulverizadora y la co-
nexiyn de alta presiyn del aparato y 
apretar a mano (EASY!Lock).

Î Aparato con enrollador de mangueras:
Conectar la manguera de alta presiyn 
con la pistola pulverizadora y apretar a 
mano (EASY!Lock).

! PELIGRO
Peligro de explosiones Llenar solo con ga-
sóleo o gasóleo ligero. Es posible el funcio-
namiento con biodiésel conforme a la nor-
ma EN 14214 (a partir de una temperatura 
exterior de 6 °C). No deben emplearse 
combustibles inadecuado como, por ejem-
plo, gasolina.
CUIDADO
Peligro de daños El equipo no debe poner-
se en funcionamiento nunca con el depósi-
to de combustible vacío. De lo contrario, se 
estropeará la bomba de combustible. Esto 
también se aplica durante el funcionamien-
to con agua fría.

Î Abra la tapa del depysito.
Î Llenar de combustible.
Î Cerrar la tapa del depysito. 
Î Limpiar el combustible Tue se haya vertido. 

! PELIGRO
¡Peligro de lesiones!
– Utilizar sylo productos Kärcher. 
– No aspirar en ning~n caso disolvente 

(gasolina, acetona, diluyente, etc.).
– Evite el contacto con los ojos y la piel. 
– Tenga en cuenta las instrucciones de 

seguridad y uso del fabricante del de-
tergente. 

Kärcher ofrece un programa individual 
de limpieza y mantenimiento.
Su comercial le asesorari con mucho gusto. 
Î Rellenar o cambiar la botella de deter-

gente externa.

" ADVERTENCIA
Tenga en cuenta las normas de la empresa 
suministradora de agua. 
De acuerdo con las normativas vi-
gentes, está prohibido utilizar el 
aparato sin un separador de siste-
ma en la red de agua potable. Ase-
gúrese de que la toma de su instalación de 
agua doméstica donde se opera la limpia-
dora a alta presión, esté equipada con un 
separador de sistema conforme a EN 
12729 tipo BA.
El agua que haya pasado por un separador 
del sistema será catalogada como no potable.
" PRECAUCIÓN
Conectar el separador de sistema siempre 
a la alimentación de agua, nunca directa-
mente al equipo.
Valores de conexiyn, ver datos tpcnicos. 
Î Fijar la manguera de alimentaciyn (lar-

go miximo 7,5m, diimetro miximo 1/
2�) con brida de manguera al set de la 
toma de agua.

Î Conectar la tuberta de abastecimiento 
a la conexiyn de agua del aparato y a la 
alimentaciyn de agua (como el grifo).

Indicaciyn: La manguera de alimentaciyn 
y la brida para mangueras no vienen inclui-
das.

Puesta en marcha

Montar la pistola pulverizadora 
manual, lanza dosificadora, 

boquilla y manguera de alta presiyn

Llenar de combustible

Rellenar o cambiar el recipiente de 
detergente

Cone[iyn de agua
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Î Conectar la manguera de aspiraciyn 
(diimetro mtnimo 1/2�) con filtro (acce-
sorios) a la toma de agua.

– Altura mixima de aspiraciyn: 0,5 m
! PELIGRO
¡Peligro de lesiones y daños! No aspire 
nunca agua de un depósito de agua pota-
ble. No aspire nunca líquidos que conten-
gan disolventes como diluyente de laca, 
gasolina, aceite o agua sin filtrar. Las jun-
tas en el aparato no son resistentes a los 
disolventes. La neblina pulverizada de los 
disolventes es altamente inflamable, explo-
siva y tóxica.

– Valores de conexiyn: vpase la placa de 
caractertsticas y datos tpcnicos.

– La conexiyn elpctrica debe ser realiza-
da por un electricista y cumplir la norma 
CEI 60364-1.

Î Ponga el interruptor del aparato en �0/
OFF�.

Î Enchufe la clavija de red.
! PELIGRO
Peligro de lesiones por descarga eléctrica.
– Los cables eléctricos prolongadores in-

adecuados pueden ser peligrosos. 
Para el exterior, utilice solo cables de 
prolongación eléctricos autorizados ex-
presamente para ello, adecuadamente 
marcados y con una sección de cable 
suficiente:

– Recoger siempre del todos los tubos 
alargadores.

– El enchufe y el acoplamiento del cable 
de prolongación utilizado tienen que ser 
impermeables.

CUIDADO
La impedancia de red máxima permitida en 
el punto de conexión eléctrica (véanse los 
datos técnicos) no debe ser excedida. En 
caso de confusión respecto a la impenda-
cia de red existente en su punto de co-
nexión, póngase en contacto con la empre-
sa que le suministra la energía.

! PELIGRO
¡Peligro de explosiones! No pulverizar lí-
quidos combustibles.
! PELIGRO
¡Peligro de lesiones! No utilizar el aparato 
nunca sin la lanza dosificadora sin montar. 
Comprobar que la lanza dosificadora está 
bien colocada antes de cada uso. La rosca 
de la lanza dosificadora debe estar bien 
apretada con la mano.
! PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Durante el trabajo su-
jete con firmeza con las dos manos la pis-
tola pulverizadora y el tubo pulverizador.
! PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Durante el funciona-
miento, la palanca de disparo y la palanca 
de fijación no deben estar bloqueadas.
! PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Si la palanca de fija-
ción está dañada, llamar al servicio técnico.
CUIDADO
– Peligro de daños El equipo no debe po-

nerse en funcionamiento nunca con el 
depósito de combustible vacío. De lo 
contrario, se estropeará la bomba de 
combustible. Esto también se aplica du-
rante el funcionamiento con agua fría.

– Peligro de daños No operar nunca el 
equipo sin filtro en la conexión de agua.

– Peligro de daños No colocar objetos 
(manguera etc.) en la chimenea o sobre 
ella.

– Aparato con enrollador de mangueras:
¡Peligro de daños! Recoger siempre del 
todo la manguera de alta presión.

Figura 
Î DesbloTuear el cierre del capy con un 

destornillador. Abatir el capy del apara-
to hacia delante y dejarlo colgando.

Figura 
Î Colgar el capy del aparato (vpase las 

flechas), abatir hacia arriba y encajar el 
cierre del capy.

Aspirar agua del depysito 

Toma de corriente

Manejo

Abrir/cerrar capy del aparato
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Î Abrir la pistola pulverizadora: Accionar 
la palanca de fijaciyn y la palanca de 
disparo.

Î Cerrar la pistola de pulverizaciyn: Sol-
tar la palanca de fijaciyn y la palanca de 
disparo.

! PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Desconectar el apara-
to antes de cambiar la boquilla y accionar la 
pistola pulverizadora hasta que el aparato 
se quede sin presión.
Î Asegurar la pistola pulverizadora em-

pujando la palanca de fijaciyn hacia de-
lante.

Î Sustituir la boTuilla.

Figura 

1 Servicio con agua frta
2 Servicio con agua caliente

Î Ajustar el interruptor del aparato al 
modo de servicio deseado. 

El aparato se pone en marcha brevemente 
y se desconecta en cuanto se ha alcanza-
do la presiyn de trabajo.
Î 4uitar el seguro de la pistola pulveriza-

dora empujando la palanca de fijaciyn 
hacia atris.

Al accionar la pistola pulverizadora manual 
se vuelve a encender el aparato.
Nota: Si no sale agua de la boTuilla de alta 
presiyn, purgue el aire de la bomba.
Purgar el aire de la bomba:
Î Cuando la pistola pulverizadora esti 

abierta conecte y desconecte el apara-
to varias veces con el interruptor princi-
pal. 

Nota: Al desmontar la lanza dosificadora 
de la pistola pulverizadora manual se ace-
lera el proceso de purga de aire.

Î Soltando la palanca de disparo se apa-
ga el eTuipo.
Asegurar la pistola pulverizadora em-
pujando la palanca de fijaciyn hacia de-
lante.

Î 4uitar el seguro de la pistola pulveriza-
dora empujando la palanca de fijaciyn 
hacia atris.
Tirando de nuevo de la palanca de dis-
paro, el eTuipo se enciende de nuevo.

Î Cerrar la pistola de pulverizaciyn manual.
Î Asegurar la pistola pulverizadora em-

pujando la palanca de fijaciyn hacia de-
lante.

Î Girar la carcasa de la boTuilla hasta 
Tue coincida en stmbolo deseado con 
la marca:

– Utilice los detergentes con moderaciyn 
para no perjudicar el medio ambiente. 

– El detergente debe ser apropiado para 
la superficie Tue se ha de limpiar. 

Figura 
Î SaTue la manguera de aspiraciyn de 

detergente.
Î Gire el filtro en la manguera de aspira-

ciyn de detergente para dosificar el de-
tergente. 

Î Cuelgue la manguera de detergente en 
un depysito Tue contenga una soluciyn 
de detergente.

Î ColoTue la boTuilla en la posiciyn 
�CHEM�.

Abrir/cerrar la pistola pulverizadora

Cambiar las boquillas

Tipos de servicio

0/OFF = OFF

Cone[iyn del aparato

Interrupciyn del funcionamiento

Selecciyn del tipo de chorro

Chorro circular de alta presiyn 
(0°) para suciedad especial-
mente resistente
Chorro plano de baja presiyn 
(CHEM) para el uso con deter-
gentes o para limpiar a una 
tensiyn baja.
Chorro plano de alta presiyn 
(25°) para ireas sucias muy 
amplias.

Funcionamiento con detergente
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Î Ajustar la concentraciyn de detergente 
en funciyn de la superficie a limpiar.

Nota: Dirigir pimero el chorro a alta presiyn 
desde una mayor distancia hacia el objeto 
a limpiar, con el fin de evitar causar daxos 
por una presiyn demasiado alta.

– disoluciyn de la suciedad
Î Rociar con detergente con moderaciyn 

y dejar actuar 1...5 minutos pero sin de-
jar secar.

– eliminaciyn de la suciedad
Î Aplicar el chorro de agua a alta presiyn 

sobre la suciedad disuelta para elimi-
narla.

Eliminaciyn de suciedades ligeras y enjua-
gue de, por ejemplo: aparejos de jardtn, te-
rrazas, herramientas, etc. 
Î Colocar el interruptor principal en la po-

siciyn �1�.

! PELIGRO
Existe peligro de escaldamiento
Î Colocar el interruptor principal en la po-

siciyn �2�.

Î Girar totalmente el filtro en la manguera 
de aspiraciyn de detergente (-).

Î Colocar el interruptor principal en la po-
siciyn �1�.

Î Enjuagar el aparato con la pistola pul-
verizadora abierta durante al menos 1 
minuto.

! PELIGRO
Peligro de escaldamiento por agua caliente 
Después del servicio con agua caliente, se 
debe enfriar el equipo con agua fría duran-
te al menos dos minutos con la pistola 
abierta.

Î Cerrar el abastecimiento de agua. 
Î Abrir la pistola pulverizadora manual.
Î Conectar la bomba con el interruptor de 

eTuipo y dejar en marcha 5-10 segundos.
Î Cerrar la pistola de pulverizaciyn ma-

nual.
Î Ponga el interruptor del aparato en �0/

OFF�.
Î Sacar el enchufe de la toma de corrien-

te sylo con las manos secas.
Î Retirar la conexiyn de agua. 
Î Poner en funcionamiento la pistola pul-

verizadora manual hasta Tue no Tuede 
presiyn en el aparato. 

Î Asegurar la pistola pulverizadora em-
pujando la palanca de fijaciyn hacia de-
lante.

Î Introducir la pistola pulverizadora ma-
nual en el soporte.

Î Aparato sin enrollador de mangueras:
Enrollar la manguera de alta presiyn y 
colgar sobre el soporte de manguera.

Î Aparato con enrollador de mangueras:
Enrollar la manguera de alta presiyn en 
el enrollador de mangueras. Deslizar el 
asa de la manivela para bloTuear el en-
rollador de mangueras.

Î Enrollar el cable de conexiyn alrededor 
del soporte de cable.

Î Fijar el enchufe con el clip montado.

CUIDADO
¡Riesgo de daños! El hielo deteriora el apa-
rato si éste no se ha vaciado por completo 
de agua.
Î ColoTue el aparato en un lugar a salvo 

de las heladas. 
Si el aparato esti conectado a una chime-
nea deberi tenerse en cuenta lo siguiente:
CUIDADO
Peligro de sufrir daños a causa del aire frío 
que penetre a través de la chimenea.
Î Mantener el aparato a salvo de las tem-

peraturas exteriores por debajo de 0� C.
Si no es posible el almacenamiento libre de 
heladas, pare el aparato. 

Limpieza

Mptodo de limpieza recomendado

Servicio con agua frta

Servicio con agua caliente

Despups del funcionamiento con 
detergente

Descone[iyn del aparato

Almacenamiento del aparato

Protecciyn antiheladas

69ES



– 8

En largos periodos de inactividad o cuando 
no sea posible el almacenamiento a salvo 
del hielo:   
Î Dejar salir agua. 
Î Enjuagar el aparato con anticongelante. 

Î Desatornillar la manguera de abasteci-
miento de agua y la manguera a alta 
presiyn.

Figura 
Î Colocar el aparato sobre la parte trasera.
Î Dejar en marcha el aparato durante 1 

minuto como miximo en funcionamien-
to en frto hasta Tue la bomba y los con-
ductos estpn vactos.

Nota: Tener en cuenta las instrucciones de 
uso del fabricante del anticongelante.
Î Axadir a la toma de agua un anticonge-

lante de los habituales en el mercado.
Î Encender el aparato (sin Tuemador), 

hasta Tue esti totalmente enjuagado.
De este modo se conseguiri una protec-
ciyn segura contra la corrosiyn. 

" PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.

! PELIGRO
Riesgo de lesiones Hay riesgo de vuelco 
en pendientes muy inclinadas, cuando la 
inclinación lateral es muy grande y cuando 
el suelo no es estable.
– Mover el equipo solo en pendientes de 

hasta 2%.
– Mover el equipo únicamente sobre una 

base firme.
CUIDADO
Proteger la palanca de fijación contra da-
ños durante el transporte.

" PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.
Î Colocar el aparato sobre la parte trase-

ra y vaciar el agua residual antes del 
transporte.

Î Para transportar el aparato por trayec-
tos largos, tire de pl mediante el estribo 
de empuje.

Î Para transportar el aparato, agirrelo 
del mango y del estribo de empuje.

Î Al transportar en vehtculos, asegurar el 
aparato para evitar Tue resbale y vuel-
Tue conforme a las directrices vigentes.

! PELIGRO
Peligro de lesiones causadas por un apara-
to que se arranque involuntariamente y 
descarga eléctrica. Antes de efectuar cual-
quier trabajo en el aparato, hay que desco-
nectarlo de la red eléctrica.
Î Cerrar el abastecimiento de agua. 
Î Abrir la pistola pulverizadora manual.
Î Conectar la bomba con el interruptor de 

eTuipo y dejar en marcha 5-10 segundos.
Î Cerrar la pistola de pulverizaciyn ma-

nual.
Î Ponga el interruptor del aparato en �0/

OFF�.
Î Sacar el enchufe de la toma de corrien-

te sylo con las manos secas.
Î Retirar la conexiyn de agua. 
Î Poner en funcionamiento la pistola pul-

verizadora manual hasta Tue no Tuede 
presiyn en el aparato. 

Î Asegurar la pistola pulverizadora em-
pujando la palanca de fijaciyn hacia de-
lante.

Î Deje enfriar el aparato.

Acuerde una inspecciyn regular de seguri-
dad con su distribuidor o cierre un contrato 
de mantenimiento. Solicite el asesoramien-
to oportuno.

Parada

Dejar salir agua 

Enjuagar el aparato con anticongelante. 

Almacenamiento

Transporte

Cuidados y mantenimiento

Inspecciyn de seguridad/contrato 
de mantenimiento
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Î Limpiar el filtro de la conexiyn de agua.

Î Limpie el filtro en la manguera de aspi-
raciyn de detergente. 

Î Solicitar al servicio tpcnico Tue efect~e 
el mantenimiento del aparato.

Indicaciyn: No es necesario cambiar el 
aceite de la bomba de alta presiyn.

Î 4uitar el filtro.
Î Limpie el filtro en agua y vuelva a colo-

carlo.

Î Limpie el filtro en agua y vuelva a colo-
carlo.

! PELIGRO
Peligro de lesiones causadas por un apara-
to que se arranque involuntariamente y 
descarga eléctrica. Antes de efectuar cual-
quier trabajo en el aparato, hay que desco-
nectarlo de la red eléctrica.

– No hay tensiyn de red
Î Verificar conexiyn de red/cable.
– Motor sobrecargado/sobrecalentado
Î Ponga el interruptor del aparato en �0/

OFF�.
Î Deje enfriar el aparato.
Î Conexiyn del aparato
Î Si despups de esto la averta se vuelve 

a producir, haga Tue revisen el aparato 
en el servicio tpcnico.

– El limitador de temperatura de gas de 
escape se ha activado, el serpenttn de 
recalentamiento esti lleno de holltn.

Î El aparato deberi deshollinarlo el servi-
cio tpcnico.

– El limitador de temperatura de gas de 
escape se ha activado, la temperatura 
del gas de escape es demasiado alta.

Î Ponga el interruptor del aparato en �0/
OFF�.

Î Deje enfriar el aparato.
Î Sylo para aparatos con restablecimien-

to manual:
Figura 
Pulsar el botyn de posiciyn a cero del li-
mitador de temperatura de gases de 
escape.

Î Conexiyn del aparato
Î Si despups de esto la averta se vuelve 

a producir, haga Tue revisen el aparato 
en el servicio tpcnico.

– Aire en el sistema
Purgar el aire de la bomba:
Î Cuando la pistola pulverizadora esti 

abierta conecte y desconecte el aparato 
varias veces con el interruptor principal. 

Nota: Al desmontar la lanza dosificadora 
de la pistola pulverizadora manual se ace-
lera el proceso de purga de aire.
Î Rellenar o cambiar la botella de deter-

gente externa si esti vacta.
Î VerifiTue las conexiones y tubertas. 
– El filtro de la conexiyn de agua esti sucio.
Î Limpiar el filtro.
– La cantidad de abastecimiento de agua 

es escasa
Î VerifiTue la cantidad de abastecimiento 

de agua (ver datos tpcnicos). 
– Grifo de agua cerrado.
Î Abra el grifo del agua.

Intervalos de mantenimiento 

Todas las semanas

mensualmente 

Cada 500 horas de servicio, al menos 
cada axo

Trabajos de mantenimiento

Limpiar el filtro de la cone[iyn de agua

Limpie el filtro en la manguera de 
aspiraciyn de detergente. 

Ayuda en caso de averta

El aparato no funciona

El aparato no genera presiyn
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– Aire en el sistema
Purgar el aire de la bomba:
Î Cuando la pistola pulverizadora esti 

abierta conecte y desconecte el aparato 
varias veces con el interruptor principal. 

Nota: Al desmontar la lanza dosificadora 
de la pistola pulverizadora manual se ace-
lera el proceso de purga de aire.
– BoTuilla de alta presiyn atascada
Î Limpiar la boTuilla.
– Serpenttn de recalentamiento calcificado
Î El aparato deberi descalcificarlo el ser-

vicio tpcnico.

– Fuga en el sistema de alta presiyn
Î Verificar la estanTueidad del sistema 

de alta presiyn y las conexiones.

– Bomba no estanca, vilvula de seguri-
dad no estanca.

Nota: Lo permitido es 3 gotas por minuto.
Î En caso de fuga de mayor envergadura 

deje Tue el servicio tpcnico revise el 
aparato.

– La boTuilla esti colocada en �presiyn 
alta�.

Î ColoTue la boTuilla en la posiciyn 
�CHEM�.

– El recipiente de detergente externo 
esti vacto.

Î Rellenar o cambiar la botella de deter-
gente externa.

– Filtro en la manguera de aspiraciyn de 
detergente sucio 

Î Limpiar el filtro.

Figura 
– La vilvula de retenciyn se pega 
Î Desmontar la manguera de detergente 

y soltar la vilvula de retenciyn con un 
objeto obtuso.

– Depysito de combustible vacto.
Î Llenar de combustible.
– Falta de agua
Î Comprobar la conexiyn de agua y las 

tubertas.
– Temperatura de alimentaciyn de agua 

demasiado alta.
Î Alimentar con agua caliente a una tem-

peratura mix. de 30 °C.
Figura 
– El filtro de combustible esti sucio 
Î Cambie el filtro de combustible. 

Si la averta no se puede solucionar el 
aparato debe ser revisado por el servi-
cio tpcnico. 

En todos los patses rigen las condiciones 
de garantta establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las avertas del aparato 
serin subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantta, siempre Tue se de-
ban a defectos de material o de fabricaciyn. 
En un caso de garantta, le rogamos Tue se 
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adTuiriy el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado mis pryximo a su 
domicilio.

Utilice solamente accesorios y recambios 
originales, ya Tue garantizan un funciona-
miento correcto y seguro del eTuipo.
Puede encontrar informaciyn acerca de los 
accesorios y recambios en 
www.kaercher.com.

El aparato se apaga/enciende 
continuamente cuando la pistola 

esti abierta

El aparato se enciende y se apaga 
continuamente cuando la pistola 

esti cerrada

El aparato tiene fugas, el agua gotea 
del aparato por abajo

El aparato no succiona detergente 

El quemador no se enciende

Servicio de atenciyn al cliente

Garantta

Accesorios y piezas de 
repuesto
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Por la presente declaramos Tue la miTui-
na designada a continuaciyn cumple, tanto 
en lo Tue respecta a su disexo y tipo cons-
tructivo como a la versiyn puesta a la venta 
por nosotros, las normas bisicas de segu-
ridad y sobre la salud Tue figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La 
presente declaraciyn perderi su validez en 
caso de Tue se realicen modificaciones en 
la miTuina sin nuestro consentimiento ex-
pltcito.

5.957-976

Los abajo firmantes act~an con plenos po-
deres y con la debida autorizaciyn de la di-
recciyn de la empresa.

Persona autorizada para la documenta-
ciyn:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Declaraciyn UE de 
conformidad

Producto: Limpiadora a alta presiyn
Modelo: 1.064-xxx
Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2000/14/CE
2014/30/UE
Normas armonizadas aplicadas
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Procedimiento de evaluaciyn de la con-
formidad aplicado
2000/14/CE: Anexo V
Nivel de potencia ac~stica dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
Medido: 91
Garantizado: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
Medido: 91
Garantizado: 93

CEO Head of Approbation
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Datos tpcnicos
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

Cone[iyn de red
Tensiyn V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Tipo de corriente Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Potencia conectada kW 2,2 2,6 2,7
Fusible de red (inerte) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Categoria de protecciyn -- IPX5 IPX5 IPX5
Clase de protecciyn -- I I I
Impedancia de red mixima permitida Ohm -- -- (0.380+j0.237)
Cone[iyn de agua
Temperatura de entrada (mix.) °C 30 30 30
Velocidad de alimentaciyn (mtn.) l/h (l/min) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
Altura de aspiraciyn desde el depysito 
abierto (20 �C) 

m 0,5 0,5 0,5

Presiyn de entrada (mix.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Diimetro de la manguera de alimentaciyn 
(min)

pulgadas 1/2 1/2 1/2

Largo de la manguera de alimentaciyn (mtn.) m 7,5 7,5 7,5
Potencia y rendimiento
Caudal, agua l/h (l/min) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Presiyn de trabajo agua (con boTuilla es-
tindar)

MPa (bar) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)

Sobrepresiyn de servicio mixima (vilvula 
de seguridad)

MPa (bar) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)

Temperatura de trabajo mix. agua caliente °C 80 80 80
Aspiraciyn de detergente l/h (l/min) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
Potencia del Tuemador kW 26 29 26
Consumo miximo de fuel kg/h 2,7 3,1 2,7
Fuerza de retroceso de la pistola pulveri-
zadora manual (mix.) 

N 18,1 21,4 20,8

Tamaxo de la boTuilla de la boTuilla estin-
dar (UX)

-- 032 (033) 034 028

Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-79
Emisiyn sonora
Nivel de presiyn ac~stica LpA dB(A) 76 76 77
Inseguridad KpA dB(A) 3 3 3
Nivel de potencia ac~stica LWA + inseguri-
dad KWA (UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

Valor de vibraciyn mano-brazo
Pistola pulverizadora manual m/s2 2,4 1,0 0,9
Lanza dosificadora m/s2 1,4 1,1 1,1
Inseguridad K m/s2 0,3 0,3 0,3
Combustibles
Material combustible -- Aceite combusti-

ble EL o Diesel 
Aceite com-
bustible EL o 

Diesel 

Aceite combusti-
ble EL o Diesel 

Cantidad de aceite l 0,1 0,1 0,2
Tipo de aceite Aceite para 

motor 
15W40

N.° de pedido 
6.288-050.0

N.° de pedido 
6.288-050.0

N.° de pedido 
6.288-050.0

Medidas y pesos
Longitud x anchura x altura (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Peso de funcionamiento ttpico (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Depysito de carburante l 6,5 6,5 6,5
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Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicao}es no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a Tuem 
possa vir a vender o aparelho.
– Antes de colocar em funcionamento 

pela primeira vez p imprescindtvel ler 
atentamente as indicao}es de seguran-
oa n.� 5.951-949.0!

– No caso de danos provocados pelo 
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor.

– Verificar o conte~do da embalagem ao 
desembalar o aparelho. Volume de for-
necimento, ver figura 1.

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informao}es actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

! PERIGO
Aviso referente a um perigo eminente que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.
" ATENÇÃO
Aviso referente a uma possível situação 
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou à morte.
" CUIDADO
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.
ADVERTÊNCIA
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar danos 
materiais.

Ëndice
Proteomo do meio-ambiente . . PT 1
Ntveis de perigo  . . . . . . . . . . . PT 1
Elementos do aparelho . . . . . . PT 2
Stmbolos no aparelho . . . . . . . PT 2
Utilizaomo conforme o fim a Tue 
se destina a miTuina . . . . . . . PT 2
Avisos de seguranoa. . . . . . . . PT 3
ETuipamento de seguranoa  . . PT 3
Colocaomo em funcionamento  PT 4
Manuseamento . . . . . . . . . . . . PT 5
Armazenamento . . . . . . . . . . . PT 8
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . PT 8
Conservaomo e manutenomo . . PT 8
Ajuda em caso de avarias. . . . PT 9
Garantia  . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 10
Acessyrios e peoas sobressa-
lentes  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 10
Declaraomo UE de conformida-
de  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 11
Dados tpcnicos . . . . . . . . . . . . PT 12

Proteomo do meio-ambiente
Os materiais da embalagem smo 
recicliveis. Nmo coloTue as em-
balagens no lixo dompstico, en-
vie-as para uma unidade de reci-
clagem.
Os aparelhos velhos contrm 
materiais preciosos e recicliveis 
e devermo ser reutilizados. Bate-
rias, yleo e produtos similares 
nmo podem ser deitados fora ao 
meio ambiente. Por isso, elimine 
os aparelhos velhos atravps de 
sistemas de recolha de lixo ade-
Tuados.

Por favor, nmo deposite o yleo de motor, o 
gasyleo ou a gasolina no ambiente. Prote-
ja o solo e elimine yleo velho sem prejudi-
car o ambiente.

Ntveis de perigo
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Figura 
1 Mangueira de alta pressmo EASY!Lock
2 Braoadeira para cabo
3 Oriftcio para encher o combusttvel
4 Indicaomo do ntvel de enchimento
5 Suporte para injectores
6 Linha adutora elpctrica
7 Bomba de alta pressmo
8 Conjunto de ligaomo da igua
9 Ligaomo de alta pressmo EASY!Lock 

(apenas HDS 5/xx U)
10 Depysito para lanoas
11 Ligaomo da igua com filtro
12 Suporte
13 Abertura de satda da mangueira de alta 

pressmo (apenas HDS 5/xx UX)
14 Pega para portar
15 Tampa da miTuina
16 Interruptor da miTuina
17 4ueimador
18 Suporte para mangueiras (apenas HDS 

5/xx U)
19 Tambor de mangueira (apenas HDS 

5/xx UX)
20 Mangueira de aspiraomo do detergente 

com filtro
21 Suporte para a lanoa
22 Placa de tipo
23 Fecho da tampa
24 Manivela para tambor de mangueira 

(apenas HDS 5/xx UX)
25 Alavanca de avanoo
26 Marcaomo do injector
27 Bico triplo EASY!Lock
28 Lanoa EASY!Lock
29 Pistola pulverizadora manual EASY!Lock
30 BloTueio de seguranoa da pistola pul-

verizadora manual
31 Alavanca de seguranoa
32 Gatilho de disparo

– Os elementos de comando para o pro-
cesso de limpeza smo amarelos.

– Os elementos de comando para a ma-
nutenomo e o servioo smo cinza claros.

Os jactos de alta pressão po-
dem ser perigosos em caso de 
uso incorrecto. O jacto não 
deve ser dirigido contra pesso-
as, animais, equipamento 

eléctrico activo ou contra o próprio apare-
lho. A lavadora de alta pressão só pode ser 
operada em estado erigido (na vertical).

– Para limpar: MiTuinas, vetculos, edift-
cios, ferramentas, fachadas, terraoos, 
utenstlios de jardinagem etc.

– A lavadora de alta pressmo sy pode ser 
operada em estado erigido (na vertical).

– Nunca deixar o aparelho sem vigilkncia 
enTuanto estiver a funcionar.

! PERIGO
Perigo de lesões! Ao utilizar a máquina em 
estações de serviço ou noutros locais de 
perigo, observe as respectivas disposições 
em matéria de segurança.

Requisitos colocados j qualidade da 
igua:
ADVERTÊNCIA
Como meio de alta pressão, só pode ser 
utilizada água limpa. A sujidade provoca o 
desgaste prematuro ou depósitos no apa-
relho e nos acessórios.
Se for utilizada água de reciclagem, os se-
guintes valores-limite não podem ser ultra-
passados.

Elementos do aparelho

Identificaomo da cor

Stmbolos no aparelho

MiTuina com carretel de mangueira:
Perigo de queimaduras devido 
a superfícies quentes!

Utilizaomo conforme o fim a 
que se destina a miquina

Evite Tue efluentes polutdas com yleo mi-
neral entrem no solo, na igua ou na cana-
lizaomo. Por isso, faoa lavagens de motor e 
do chassis inferior somente em locais ade-
Tuados para este fim e eTuipados com se-
parador de yleo.
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– Respeitar as respectivas disposições 
nacionais do legislador referentes a 
projectores de jactos líquidos.

– Respeitar as respectivas disposições 
nacionais do legislador referentes à 
prevenção de acidentes. Os projecto-
res de jactos líquidos têm que ser con-
trolados regularmente e o resultado do 
controlo registado por escrito.

– O equipamento de aquecimento da ins-
talação é uma instalação de combus-
tão. As instalações de combustão têm 
que ser controladas regularmente de 
acordo com as prescrições nacionais 
em vigor.

– Não devem ser feitas quaisquer altera-
ções no aparelho/nos acessórios.

Os dispositivos de seguranoa servem para 
protecomo do utilizador e nmo podem ser 
colocados fora de servioo nem sofrer alte-
rao}es no seu funcionamento.

O interruptor manomptrico desliga o apare-
lho ao fechar a pistola pulverizadora manu-
al e volta a ligi-lo assim Tue a pistola for 
novamente aberta.

– A vilvula de seguranoa abre em caso 
de sobrepressmo da caldeira ou Tuando 
a vilvula de seguranoa ou o interruptor 
manomptrico estiverem com defeito.

– A vilvula de seguranoa vem regulada e 
selada da fibrica. A regulaomo sy pode 
ser efectuada pelo servioo de assistrn-
cia tpcnica.

O dispositivo de protecomo contra a falta de 
igua impede Tue o Tueimador seja liguado 
enTuando faltar igua.

O regulador da temperatura do gis de es-
cape desliga o aparelho assim Tue este 
atingir uma temperatura demasiado eleva-
da do gis de escape.

O contacto de protecomo contra enrola-
mento no motor, do accionamento da bom-
ba, desliga o motor em caso de uma sobre-
carga tprmica.

O bloTueio de seguranoa na pistola pulve-
rizadora manual impede uma ligaomo aci-
dental da miTuina.

Valor ph 6,5...9,5
Condutibilidade elpctrica * Condutibilida-

de de igua lim-
pa +1200 µS/
cm

Substkncias depositiveis 
**

< 0,5 mg/l

Substkncias filtriveis *** < 50 mg/l
Hidrocarbonetos < 20 mg/l
Cloreto < 300 mg/l
Sulfato < 240 mg/l
Cilcio < 200 mg/l
Dureza total < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Ferro < 0,5 mg/l
Manganpsio < 0,05 mg/l
Cobre < 2 mg/l
Cloro activo < 0,3 mg/l
Livre de odores agressivos
* No total, miximo de 2000 µS/cm
** Volume de ensaio 1 l, tempo de depysito 
30 min
*** Sem substkncias abrasivas

Avisos de seguranoa

Equipamento de seguranoa

Interruptor manomptrico

Vilvula de seguranoa

Dispositivo de protecomo contra a 
falta de igua

Regulador da temperatura do gis de 
escape

Contacto de protecomo de 
enrolamento

Bloqueio de seguranoa
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" ATENÇÃO
Perigo de ferimentos! O aparelho, os aces-
sórios, os tubos e as conexões têm de se 
encontrar num bom estado. Em caso de 
dúvidas quanto ao bom estado do apare-
lho, não o utilizar.

Aviso: Apenas com uma rotaomo, o siste-
ma EASY!Lock une, de forma ripida e se-
gura, os componentes atravps de uma ros-
ca de aperto ripido.
Î Conectar a lanoa j pistola pulverizado-

ra manual e apertar manualmente 
(EASY!Lock).

Î Montar o bocal no tubo de jacto (ver a 
marcaomo na parte de cima do anel de 
ajuste) e apertar manualmente 
(EASY!Lock).

Î Aparelho sem carretel de mangueira:
Conectar a mangueira de alta pressmo 
j pistola pulverizadora manual e j liga-
omo de alta pressmo do aparelho e aper-
tar manualmente (EASY!Lock).

Î MiTuina com carretel de mangueira:
Conectar a mangueira de alta pressmo 
j pistola pulverizadora manual e aper-
tar manualmente (EASY!Lock).

! PERIGO
Perigo de explosão! Encher somente gasó-
leo ou outro óleo combustível leve. É possí-
vel o funcionamento com Biodiesel, segun-
do EN 14214 (a partir de uma temperatura 
de 6 °C). Combustíveis inadequados, tais 
como gasolina, não podem ser utilizados.
ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Nunca ponha o aparelho 
a funcionar com o depósito de combustível 
vazio. Caso contrário, destrói-se a bomba 
de combustível. Isto aplica-se igualmente 
ao funcionamento com água fria.
Î Abrir a tampa do depysito.
Î Encher combusttvel.

Î Fechar a tampa do tanTue.
Î Limpar o combusttvel derramado.

! PERIGO
Perigo de lesões!
– Utilizar exclusivamente produtos da 

Kärcher.
– Nunca aspirar solventes (benzina, ace-

tona, diluente, etc.).
– Evite o contacto com os olhos e com a 

pele.
– Observe as instruo}es de seguranoa e 

de manipulaomo dos fabricantes de de-
tergentes.

Kärcher oferece um programa individu-
al de produtos de limpeza e de manuten-
omo
O seu revendedor estari sempre j disposi-
omo para fornecer-lhe mais informao}es.
Î Encher/substituir o recipiente do deter-

gente externo.

" ATENÇÃO
Respeite as normas da companhia de 
abastecimento de água. 
De acordo com as prescrições em 
vigor, o aparelho nunca pode ser 
ligado à rede de água potável sem 
separador de sistema. Assegurar 
que a conexão da instalação de água do-
méstica seja operada na lavadora de alta 
pressão com um separador de sistema, se-
gundo EN 12729, tipo BA.
A água que tenha entrado no separador de 
sistema é considerada imprópria para con-
sumo.
" CUIDADO
Ligar o separador de sistema sempre à ali-
mentação de água e nunca diretamente ao 
aparelho.
Valores de conexmo, vide dados tpcnicos.
Î Fixar a mangueira de admissmo (com-

primento mtn. 7,5 m, dikmetro mtn. 1/
2“) com uma braoadeira no conjunto de 
conexmo da igua.

Colocaomo em funcionamento

Montar a pistola pulverizadora 
manual, lanoa, bocal e mangueira de 

alta pressmo

Encher combusttvel

Encher/substituir o recipiente do 
detergente

Ligaomo de igua
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Î Ligar a mangueira de admissmo da 
igua na ligaomo da igua do aparelho 
no ponto de admissmo da igua (p. ex, 
torneira de igua).

Aviso: A mangueira de admissmo e a bra-
oadeira nmo estmo inclutdas no volume de 
fornecimento.

Î Ligar a mangueira de aspiraomo (dik-
metro mtnimo de 1/2“) com o filtro 
(acessyrio) na ligaomo da igua.

– Altura mix. de aspiraomo: 0,5 m
! PERIGO
Perigo de ferimentos e de danos! Nunca 
aspirar água a partir de um tanque de água 
potável. Nunca aspirar líquidos que conte-
nham solventes, tais como diluente de ver-
niz, gasolina, óleo ou água não filtrada. As 
vedações no aparelho não são resistentes 
a solventes. A névoa de pulverização de 
solventes é altamente inflamável, explosi-
va e tóxica.

– Valores de conexmo: vide dados tpcni-
cos e placa sinalptica.

– A ligaomo elpctrica tem Tue ser feita por 
um electricista credenciado e tem Tue 
corresponder a IEC 60364-1.

Î Colocar o interruptor do aparelho na 
posiomo �0/OFF�.

Î Ligar a ficha de rede.
! PERIGO
Perigo de ferimentos por choque eléctrico!
– Os cabos de extensão eléctricos ina-

propriados podem ser perigosos. Utilize 
ao ar livre unicamente cabos de exten-
são eléctricos com uma secção trans-
versal suficiente e devidamente homo-
logados e marcados.

– Os cabos de extensão devem ser sem-
pre completamente desenrolados.

– A ficha e o acoplamento do cabo de ex-
tensão utilizado têm que ser impermeá-
veis.

ADVERTÊNCIA
A impedância de rede máx. permitida, no 
ponto de conexão eléctrico (ver dados téc-
nicos), não pode ser excedida. Em caso de 
dúvidas sobre a impedância de rede exis-
tente no seu ponto de conexão, deve entrar 
em contacto com a empresa de forneci-
mento de energia.

! PERIGO
Perigo de explosão! Não pulverizar líqui-
dos inflamáveis.
! PERIGO
Perigo de lesões! Nunca utilizar o aparelho 
sem a lança montada. Verificar sempre a fi-
xação correcta da lança, antes de utilizar o 
aparelho. As uniões roscadas da lança têm 
que ser fixadas manualmente.
! PERIGO
Perigo de ferimentos! Durante os traba-
lhos, segurar a pistola pulverizadora manu-
al e a lança com as duas mãos.
! PERIGO
Perigo de ferimentos! O gatilho de disparo 
e a alavanca de segurança não devem ser 
prendidos enquanto o aparelho estiver em 
funcionamento.
! PERIGO
Perigo de ferimentos! Contactar os Servi-
ços Técnicos no caso de a alavanca de se-
gurança estar danificada.
ADVERTÊNCIA
– Perigo de danos! Nunca ponha o apa-

relho a funcionar com o depósito de 
combustível vazio. Caso contrário, des-
trói-se a bomba de combustível. Isto 
aplica-se igualmente ao funcionamento 
com água fria.

– Perigo de danos! Nunca operar o apa-
relho sem filtro na ligação da água.

– Perigo de danos! Não posicionar objec-
tos (mangueira, etc.) na ou por cima da 
chaminé.

– Máquina com carretel de mangueira:
Perigo de danos! A mangueira de alta 
pressão deve sempre ser completa-
mente desenrolada.

Aspirar igua a partir do reservatyrio

Cone[mo de energia elpctrica

Manuseamento
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Figura 
Î BloTuear o fecho da cobertura com 

uma chave de parafusos, rebater a co-
bertura do aparelho para a frente e de-
sengatar.

Figura 
Î Engatar a cobertura do aparelho (ver 

setas), rebater para cima e encaixar o 
fecho da cobertura.

Î Abrir a pistola pulverizadora manual: 
accionar a alavanca de seguranoa e o 
gatilho de disparo.

Î Fechar a pistola pulverizadora manual: 
soltar a alavanca de seguranoa e o ga-
tilho de disparo.

! PERIGO
Perigo de ferimentos! Desligar o aparelho 
antes de substituir o bocal e accionar a pis-
tola pulverizadora manual até o aparelho fi-
car isento de pressão.
Î BloTuear a pistola pulverizadora manu-

al� para o efeito, deslocar o bloTueio de 
seguranoa para a frente.

Î Substituir o bocal.

Figura 

1 Funcionamento com igua fria
2 Operaomo com igua Tuente

Î ColoTue o selector no modo operativo 
pretendido.

A miTuina funciona por pouco tempo e 
desliga-se logo Tue atingir a pressmo de 
servioo.
Î DesbloTuear a pistola pulverizadora 

manual� para o efeito, deslocar o blo-
Tueio de seguranoa para tris.

Ao activar a pistola manual, a miTuina vol-
ta a ligar-se.

Aviso: Se nmo sair igua do bico de alta 
pressmo, eliminar-se o ar da bomba.
Eliminar o ar da bomba:
Î Com a pistola manual pulverizadora 

aberta, ligar e desligar virias vezes a 
miTuina atravps do selector.

Aviso: Se desmontar a lanoa da pistola 
pulverizadora manual, o processo de purga 
do ar p acelerado.

Î Libertando o gatilho de disparo, o apa-
relho desliga.
BloTuear a pistola pulverizadora manu-
al� para o efeito, deslocar o bloTueio de 
seguranoa para a frente.

Î DesbloTuear a pistola pulverizadora 
manual� para o efeito, deslocar o blo-
Tueio de seguranoa para tris.
Voltando accionar o gatilho de disparo, 
o aparelho volta a funcionar.

Î Fechar a pistola pulverizadora manual.
Î BloTuear a pistola pulverizadora manu-

al� para o efeito, deslocar o bloTueio de 
seguranoa para a frente.

Î Rodar a estrutura do injector atp Tue o 
stmbolo desejado coincida com a mar-
caomo:

– Nmo utilize mais detergente do Tue ne-
cessirio para nmo prejudicar inutilmen-
te o ambiente.

– Utilize um detergente adeTuado para a 
superftcie Tue pretende limpar.

Abrir/fechar a tampa do aparelho

Abrir/Fechar a pistola pulverizadora 
manual

Substituir o bocal

Modos operativos

0/OFF = Desligado

Ligar a miquina

Interromper o funcionamento

Selecomo do tipo de jacto

-acto circular de alta pressmo 
(0�) para sujidade de remoomo 
particularmente diftcil
-acto plano de baixa pressmo 
(CHEM) para funcionamento 
com detergentes ou para lim-
peza com uma pressmo reduzi-
da.
-acto plano de alta pressmo 
(25�) para sujidade de grande 
superftcie

Funcionamento com detergente
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Figura 
Î Retirar a mangueira de aspiraomo de 

detergente.
Î Rodar o filtro na mangueira de aspira-

omo do detergente, para dosear o deter-
gente.

Î Pendurar a mangueira de aspiraomo do 
detergente num recipiente com o pro-
duto.

Î Regular o bocal em �CHEM�.

Î Regular a concentraomo do detergente 
conforme a superftcie a ser limpa.

Aviso: Para comeoar, aumente a distkncia 
do jacto de alta pressmo ao objecto a ser 
limpo, para evitar posstveis danos causa-
dos pela pressmo alta.

– Soltar a sujidade:
Î Borrifar um pouco de detergente e dei-

xar actuar 1..5 minutos evitando, po-
rpm, Tue seTue.

– Remover a sujidade:
Î Remover a sujidade solta com o jacto 

de alta pressmo.

Remover sujidade leve e enxaguar com 
igua limpa, p. ex.: utenstlios de jardina-
gem, terraoos, ferramentas, etc.
Î Colocar o selector na posiomo �1�.

! PERIGO
Perigo de queimaduras!
Î Colocar o selector na posiomo �2�.

Î Fechar totalmente o filtro na mangueira 
de aspiraomo do detergente (-).

Î Colocar o selector na posiomo �1�.
Î Lavar o aparelho pelo menos durante 

um minuto com a pistola pulverizadora 
aberta.

! PERIGO
Perigo de queimaduras devido a água 
quente! Após o funcionamento com água 
quente deixe ligado a máquina, no mínimo, 
por mais dois minutos com a pistola aberta 
e com água fria para arrefecê-la.
Î Fechar a alimentaomo de igua.
Î Abrir a pistola pulverizadora manual.
Î Ligar a bomba no interruptor do apare-

lho e deixar o mesmo a trabalhar duran-
te 5 a 10 minutos.

Î Fechar a pistola pulverizadora manual.
Î Colocar o interruptor do aparelho na 

posiomo �0/OFF�.
Î Antes de retirar a ficha de rede da to-

mada certifiTue-se Tue suas mmos es-
tejam secas.

Î Retirar a conexmo de igua.
Î Accionar a pistola manual atp a miTui-

na ficar sem pressmo.
Î BloTuear a pistola pulverizadora manu-

al� para o efeito, deslocar o bloTueio de 
seguranoa para a frente.

Î Encaixar a pistola de injecomo manual 
no suporte.

Î Aparelho sem carretel de mangueira:
Enrolar a mangueira de alta pressmo e 
penduri-la sobre o depysito das man-
gueiras.

Î MiTuina com carretel de mangueira:
Enrolar a mangueira de alta pressmo no 
tambor de mangueira. Empurrar o pu-
nho da manivela para bloTuear o tam-
bor de mangueira.

Î Enrolar o cabo de ligaomo j volta da 
braoadeira do cabo.

Î Fixar a ficha com o clipe montado.

ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! O gelo danificará o apa-
relho se a água não for completamente re-
tirada.
Î Deposite a miTuina num local ao abri-

go do gelo.
Se a miTuina estiver conectado em uma 
chaminp, deve observar-se o seguinte:

Limpar

Mptodos de limpeza recomendados

Funcionamento com igua fria

2peraomo com igua quente

Depois de trabalhar com detergente

Desligar o aparelho

Guardar a miquina

Protecomo contra o congelamento
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ADVERTÊNCIA
Perigo de danos através de ar frio que pos-
sa penetrar pela chaminé.
Î Separar a miTuina da chaminp, Tuan-

do a temperatura externa for abaixo de 
0 °C.

Se nmo for posstvel depositar a miTuina 
em locais protegidos do gelo, a miTuina 
deveri ser desactivado.

Desactiva-se a miTuina Tuando nmo for 
utilizada por muito tempo ou Tuando nmo 
for posstvel depositi-la ao abrigo do gelo:
Î Esvaziar a igua.
Î Enxaguar a miTuina com anti-conge-

lante.

Î Desmontar a mangueira de alimenta-
omo de igua e a mangueira de alta 
pressmo.

Figura 
Î Deitar o aparelho de costas.
Î Deixar funcionar a miTuina durante, no 

mix., 1 minuto com igua fria atp Tue 
toda a igua tenha satdo da bomba e 
das mangueiras.

Aviso: Respeitar as instruo}es de utiliza-
omo do fabricante do anticongelante.
Î Encher um anti-congelante na ligaomo 

da igua.
Î Ligar o aparelho (sem Tueimador) atp 

Tue o mesmo esteja totalmente enxa-
guado.

Desse modo, obtpm-se assim uma protec-
omo contra corrosmo.

" CUIDADO
Perigo de lesões e de danos! Ter atenção 
ao peso do aparelho durante o armazena-
mento.

! PERIGO
Perigo de ferimentos! Perigo de tomba-
mento no caso de declives acentuados, no 
caso de inclinações laterais excessivas e 
em caso de pavimentos instáveis.
– Deslocar o aparelho apenas sobre incli-

nações até máx. 2%.
– Conduzir o aparelho apenas sobre piso 

firme.
ADVERTÊNCIA
Durante o transporte, proteger o gatilho de 
disparo contra danos.
" CUIDADO
Perigo de lesões e de danos! Ter atenção 
ao peso do aparelho durante o transporte.
Î Pousar o aparelho de costas e escoar a 

igua residual antes de o transportar.
Î Para transportar o aparelho para lon-

gas distkncias, puxe-o pela alavanca 
de avanoo.

Î Agarrar no aparelho pelos punhos e pelo 
arco de impulsmo para o transportar.

Î Durante o transporte em vetculos, pro-
teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas 
em vigor.

! PERIGO
Perigo de ferimentos devido a choque eléc-
trico ou activação inadvertida do aparelho. 
Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.
Î Fechar a alimentaomo de igua.
Î Abrir a pistola pulverizadora manual.
Î Ligar a bomba no interruptor do apare-

lho e deixar o mesmo a trabalhar duran-
te 5 a 10 minutos.

Î Fechar a pistola pulverizadora manual.
Î Colocar o interruptor do aparelho na 

posiomo �0/OFF�.
Î Antes de retirar a ficha de rede da to-

mada certifiTue-se Tue suas mmos es-
tejam secas.

Î Retirar a conexmo de igua.

Desactivaomo da miquina

Escoar a igua

En[aguar a miquina com anti-
congelante

Armazenamento

Transporte

Conservaomo e manutenomo
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Î Accionar a pistola manual atp a miTui-
na ficar sem pressmo.

Î BloTuear a pistola pulverizadora manu-
al� para o efeito, deslocar o bloTueio de 
seguranoa para a frente.

Î Deixar a miTuina arrefecer.

Pode acordar com o seu Agente vendedor, 
uma inspecomo regular de seguranoa ou 
assinar um contrato de manutenomo. Por 
favor, peoa informao}es sobre este tema.

Î Limpar o filtro na ligaomo de igua.

Î Limpar o filtro na mangueira de aspira-
omo do detergente.

Î Deixar Tue a manutenomo do aparelho 
seja efectuada pelos Servioos Tpcnicos.

Aviso: Nmo p necessirio mudar o yleo na 
bomba de alta pressmo.

Î Retirar o filtro.
Î Limpar o filtro com igua e remonti-lo.

Î Limpar o filtro com igua e remonti-lo.

! PERIGO
Perigo de ferimentos devido a choque eléc-
trico ou activação inadvertida do aparelho. 
Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.

– Nmo hi tensmo de rede
Î Verificar conexmo de rede elpctrica/li-

nha de alimentaomo.
– Motor sobrecarregado/sobreaTuecido
Î Colocar o interruptor do aparelho na 

posiomo �0/OFF�.
Î Deixar a miTuina arrefecer.
Î Ligar o aparelho.
Î Se voltar a ocorrer a avaria, mande o 

servioo de assistrncia tpcnica verificar 
a miTuina.

– Disparo do limitador da temperatura do 
gis de escape� serpentina de aTueci-
mento com fuligem.

Î Mande o servioo de assistrncia tpcnica 
eliminar a fuligem.

– Disparo do limitador da temperatura do 
gis de escape� temperatura do gis de 
escape excessiva.

Î Colocar o interruptor do aparelho na 
posiomo �0/OFF�.

Î Deixar a miTuina arrefecer.
Î Apenas nos aparelhos com reposiomo 

manual:
Figura 
Accionar a tecla de reposiomo do regu-
lador da temperatura de escape.

Î Ligar o aparelho.
Î Se voltar a ocorrer a avaria, mande o 

servioo de assistrncia tpcnica verificar 
a miTuina.

– Ar no sistema
Eliminar o ar da bomba:
Î Com a pistola manual pulverizadora 

aberta, ligar e desligar virias vezes a 
miTuina atravps do selector.

Aviso: Se desmontar a lanoa da pistola 
pulverizadora manual, o processo de purga 
do ar p acelerado.
Î Encher/substituir o recipiente do deter-

gente externo, se este estiver vazio.
Î Verificar as conex}es e as tubagens.
– Filtro na ligaomo de igua com sujidade
Î Limpar o filtro.

Inspecomo de Seguranoa /Contrato 
de Manutenomo

Intervalos de manutenomo

Semanalmente

Mensalmente

Todas as 500 horas de servioo, pelo 
menos uma vez por ano

Trabalhos de manutenomo

Limpar o filtro na ligaomo de igua

Limpar o filtro na mangueira de 
aspiraomo de detergente

Ajuda em caso de avarias

A miquina nmo funciona

A miquina nmo gera pressmo
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– 4uantidade de abastecimento de igua 
demasiado baixa

Î Controlar Tuantidade de igua de ali-
mentaomo (veja Dados Tpcnicos).

– Torneira da igua fechada.
Î Abrir a torneira.

– Ar no sistema
Eliminar o ar da bomba:
Î Com a pistola manual pulverizadora 

aberta, ligar e desligar virias vezes a 
miTuina atravps do selector.

Aviso: Se desmontar a lanoa da pistola 
pulverizadora manual, o processo de purga 
do ar p acelerado.
– Bocal de alta pressmo entupido
Î Limpar bocal.
– Serpentina de aTuecimento com calcirio
Î Mande o servioo de assistrncia tpcnica 

eliminar o calcirio.

– Fuga no sistema de alta pressmo.
Î Verificar se o sistema de alta pressmo e 

as conex}es nmo apresentem fugas.

– Bomba com fugas, vilvula de seguran-
oa com fugas.

Aviso: Smo permitidas 3 gotas/minuto.
Î Se a fuga for maior, mande o servioo de 

assistrncia tpcnica verificar a miTuina.

– O bocal esti ajustado em �alta pressmo�
Î Regular o bocal em �CHEM�.
– O recipiente de detergente externo esti 

vazio.
Î Encher/substituir o recipiente do deter-

gente externo.
– Filtro na mangueira de aspiraomo de de-

tergente com sujidade
Î Limpar o filtro.

Figura 
– A vilvula de retenomo esti colada.
Î Retirar a mangueira do produto de lim-

peza (detergente) e soltar a de reten-
omo com um objecto obtuso.

– Depysito do combusttvel vazio.
Î Encher combusttvel.
– Falta de igua
Î Controlar a ligaomo da igua, controlar a 

linha adutora.
– Temperatura da igua de admissmo de-

masiado alta.
Î Alimentar igua com mix. 30 °C.
Figura 
– O filtro de combusttvel esti sujo
Î Substituir o filtro de combusttvel.

4uando o defeito nmo puder ser conser-
tado, a miquina deveri ser verificada 
pelo servioo de assistrncia tpcnica.

Em cada pats vigem as respectivas condi-
o}es de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercializaomo. Even-
tuais avarias no aparelho durante o perto-
do de garantia sermo reparadas, sem en-
cargos para o cliente, desde Tue se trate 
dum defeito de material ou de fabricaomo. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Servioo Tpcnico mais pryximo.

Utilizar apenas acessyrios e peoas sobres-
salentes originais. Sy assim poderi garan-
tir uma operaomo do aparelho segura e sem 
avarias.
Para mais informao}es sobre acessyrios e 
peoas sobressalentes, consulte 
www.kaercher.com.

2 aparelho liga e desliga 
continuamente quando a pistola 

manual esti aberta

A miquina liga-se e desliga-se 
continuamente quando a pistola 

manual esti fechada

A miquina apresenta fugas, 
vertendo gotas de igua

A miquina nmo aspira detergente

2 queimador nmo acende

Servioo de assistrncia tpcnica

Garantia

Acessyrios e peoas 
sobressalentes
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Declaramos Tue a miTuina a seguir desig-
nada corresponde js exigrncias de segu-
ranoa e de sa~de bisicas estabelecidas 
nas Directivas UE por Tuanto concerne j 
sua concepomo e ao tipo de construomo as-
sim como na versmo lanoada no mercado. 
Se houver TualTuer modificaomo na miTui-
na sem o nosso consentimento prpvio, a 
presente declaraomo perderi a validade.

5.957-976

Os abaixo assinados trm procuraomo para 
agirem e representarem a gerrncia.

Responsivel pela documentaomo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Declaraomo UE de 
conformidade

Produto: Lavadora de alta pressmo
Tipo: 1.064-xxx
Respectivas Directrizes da UE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2000/14/CE
2014/30/UE
Normas harmonizadas aplicadas
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Processo aplicado de avaliaomo de con-
formidade
2000/14/CE: Anexo V
Ntvel de potrncia ac~stica dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
Medido: 91
Garantido: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
Medido: 91
Garantido: 93

CEO Head of Approbation
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Dados tpcnicos
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

Ligaomo j rede
Tensmo V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Tipo de corrente Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Potrncia da ligaomo kW 2,2 2,6 2,7
Protecomo de rede (fustvel de acomo lenta) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Tipo de protecomo -- IPX5 IPX5 IPX5
Classe de protecomo -- I I I
Impedkncia da rede mix. permitida Ohm -- -- (0.380+j0.237)
Ligaomo de igua
Temperatura de admissmo (mix.) °C 30 30 30
4uantidade de admissmo (mtn.) l/h (l/min) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
Altura de aspiraomo dum recipiente aberto 
(20 �C).

m 0,5 0,5 0,5

Pressmo de admissmo (mix.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Dikmetro da mangueira de admissmo da 
igua (mtn.)

Polegada 1/2 1/2 1/2

Comprimento da mangueira de admissmo 
(mtn.)

m 7,5 7,5 7,5

Dados relativos j potrncia
Vazmo, igua l/h (l/min) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Pressmo de servioo da igua (com bocal pa-
drmo)

MPa (bar) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)

Mix. pressmo de servioo admisstvel (vilvula 
de seguranoa)

MPa (bar) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)

Temperatura mix. de servioo da igua Tuen-
te

°C 80 80 80

Aspiraomo de detergente l/h (l/min) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
Potrncia do Tueimador kW 26 29 26
Consumo miximo do yleo combusttvel kg/h 2,7 3,1 2,7
Foroa de recuo (mix.) da pistola manual N 18,1 21,4 20,8
Calibre do bico do bocal padrmo (UX) -- 032 (033) 034 028
Valores obtidos segundo EN 60335-2-79
Emissmo de rutdo
Ntvel de pressmo ac~stica LpA dB(A) 76 76 77
Inseguranoa KpA dB(A) 3 3 3
Ntvel de potrncia ac~stica LWA + Inseguran-
oa KWA (UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

Valor de vibraomo mmo/braoo
Pistola pulverizadora manual m/s2 2,4 1,0 0,9
Lanoa m/s2 1,4 1,1 1,1
Inseguranoa K m/s2 0,3 0,3 0,3
Produtos de consumo
Combusttvel -- Ïleo combusttvel 

extra leve ou ga-
syleo

Ïleo combustt-
vel extra leve 
ou gasyleo

Ïleo combusttvel 
extra leve ou ga-

syleo
4uantidade de yleo l 0,1 0,1 0,2
Tipo de yleo Ïleo do mo-

tor 15W40
N.� de encomen-
da: 6.288-050.0

N.� de enco-
menda: 6.288-

050.0

N.� de encomen-
da: 6.288-050.0

Medidas e pesos
Comprimento x Largura x Altura (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 994 

(1163)
Peso de operaomo ttpico (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
TanTue de combusttvel l 6,5 6,5 6,5
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L s original brugsanvisning in-
den f¡rste brug, f¡lg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterl sning eller til den n ste ejer.
– Inden f¡rste ibrugtagelse skal betje-

ningsvejledningen og sikkerhedshen-
visningerne nr. 5.951-949.0 l ses!

– Ved transportskader skal forhandleren 
informeres omgnende.

– Kontroller emballagens indhold. Leve-
ringsomfang se figur 1.

Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du pn: 
www.kaercher.com/REACH

! FARE
Henviser til en umiddelbar fare, der fører til 
alvorlige kvæstelser eller til døden
" ADVARSEL
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til alvorlige kvæstelser eller til døden.
" FORSIGTIG
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til lette personskader.
BEMÆRK
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til materiel skade. 

Indholdsfortegnelse
Milj¡beskyttelse  . . . . . . . . . . . DA 1
Faregrader  . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
Maskinelementer. . . . . . . . . . . DA 2
Symboler pn maskinen . . . . . . DA 2
Bestemmelsesm ssig anven-
delse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 2
Sikkerhedsanvisninger . . . . . . DA 3
Sikkerhedsanordninger . . . . . . DA 3
Ibrugtagning  . . . . . . . . . . . . . . DA 3
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 5
Opbevaring . . . . . . . . . . . . . . . DA 7
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DA 7
Pleje og vedligeholdelse . . . . . DA 8
Hj lp ved fejl  . . . . . . . . . . . . . DA 8
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 9
Tilbeh¡r og reservedele  . . . . . DA 9
EU-overensstemmelseserkl -
ring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 10
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . DA 11

Milj¡beskyttelse
Emballagen kan genbruges. 
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever den 
til genbrug.
Udtjente apparater indeholder 
v rdifulde materialer, der kan 
og b¡r afleveres til genbrug. Bat-
terier, olie og lignende stoffer er 
¡del ggende for milj¡et. Afle-
ver derfor udtjente apparater pn 
en genbrugsstation eller lignen-
de.

Motorolie, fyringsolie, diesel og benzin mn 
ikke nn ind i milj¡et. Beskyt jorden og s¡rg 
for en milj¡rigtigt bortskaffe af affaldsolie.

Faregrader
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Figur 
1 H¡jtryksslange EASY!Lock
2 Kabelholder
3 Pnfyldningsnbning til br ndstof
4 Pnfyldningsindikator
5 Dyseopbevaring
6 EL-ledning
7 H¡jtrykspumpe
8 Vandtilslutningss t
9 H¡jtrykstilslutning EASY!Lock (kun 

HDS 5/xx U)
10 Strnler¡r-opbevaring
11 Vandtilslutning med filter
12 St¡tteleje
13 H¡jtryksslangens udl¡bsnbning (kun 

HDS 5/xx UX)
14 B regreb
15 Sk rm
16 Afbryder
17 Br nder
18 Slangeholder (kun HDS 5/xx U)
19 Slangetromle (kun HDS 5/xx U)
20 RM-sugeslange med filter
21 Holder til strnler¡ret
22 Typeskilt
23 Sk rmlns
24 Hnndsving til slangetromle (kun HDS 

5/xx UX)
25 B¡jle
26 Dysens markering
27 Tredobbelt dyse EASY!Lock
28 Strnler¡r EASY!Lock
29 Hnndsp¡jtepistol EASY!Lock
30 Sikringslns til hnndspr¡jtepistolen
31 Sikringshnndtag
32 Aftr kker

– Betjeningselementer til reng¡ringspro-
cessen er bul.

– Betjeningselementer til vedligeholdelse 
og service er lysegrn.

Højtryksstråler kan være farli-
ge, hvis de ikke anvendes kor-
rekt. Strålen må ikke rettes 
mod personer, dyr, tændt elek-
trisk udstyr eller mod selve 

maskinen. Højtryksrenseren må kun bru-
ges i lodret stående tilstand.

– Rensning af: Maskiner, k¡ret¡jer, byg-
ninger, v rkt¡j, facader, terrasser, ha-
veredskaber, etc.

– H¡jtryksrenseren mn kun bruges i lod-
ret stnende tilstand.

– Lad aldrig damprenseren v re uden 
opsyn, mens den er i drift.

! FARE
Fysisk Risiko! Ved brug på tankstationer el-
ler andre risikoområder skal der tages hen-
syn til de tilsvarende sikkerhedsregler.

Krav til vandets kvalitet:
BEMÆRK
Der må kun bruges rent vand som højtryks-
medium. Tilsmudsninger fører til for tidligt 
slid eller aflejringer på maskinen og tilbehø-
ret.
Hvis der anvendes recyclingvand, må føl-
gende grænseværdier ikke overskrides.

Maskinelementer

Farvekodning

Symboler pn maskinen

Maskine med slangerulle:
Skoldningsfare på grund af var-
me anlægskomponenter!

Bestemmelsesm ssig 
anvendelse

S¡rg venligst for at olieholdigt spildevand 
ikke nnr ind i jorden, vandet eller kanalisa-
tionen. Motorvask og undervognsvask b¡r 
derfor kun gennemf¡res pn velegnede ste-
der som har en olieudskiller.

ph-v rdi 6,5...9,5
elektrisk ledningsevne* Ledningsevne 

ferskvand 
+1200 µS/cm

afskedelige stoffer ** < 0,5 mg/l
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– De pågældende nationale love til væ-
skestrålere skal overholdes.

– De pågældende nationale love til fore-
byggelse imod ulykkestilfælde skal 
overholdes. Væskestrålere skal kon-
trolleres regelmæssigt og resultaterne 
fra kontrollen skal skiftligt dokumente-
res.

– Maskinens opvarmningsindretning er et 
fyringsanlæg. Fyringsanlæg skal kon-
trolleres regelmæssigt iht. de pågæl-
dende nationale love.

– Der må ikke foretages ændringer på 
maskinen/tilbehøret.

Sikkerhedsanordningerne tjener brugerens 
beskyttelse og mn ikke s ttes ud af drift el-
ler ignoreres i deres funktion.

Trykkontakten slukker rensemaskinen hvis 
pistolen lnses og t nder maskinen hvis pi-
stolen nbnes.

– Sikkerhedsventilen nbnes ved overtryk i 
kedlen eller hvis overstr¡mningsventi-
len respektive trykkontakten er defekt.

– Af fabrik er sikkerhedsventilen indstillet 
og plomberet. Indstilling foretages ude-
lukkende fra kundeservice.

T¡rk¡ringssikringen forhindrer at br nde-
ren t ndes ved mangel af vand.

Differenstermostaten afbryder apparatet 
hvis udst¡dningsgassens temperatur bliver 
for h¡j.

Viklings-beskyttelseskontakten i pumpe-
drevets motorvikling afbryder motoren i fald 
af en termisk oberbelastning.

Lnsetappen pn pistolgrebet forhindrer util-
sigtet tilkobling af h¡jtryksrenseren.

" ADVARSEL
Risiko for tilskadekomst! Maskinen, tilbe-
hør, tilførselsledninger og tilslutninger skal 
være i fejlfri tilstand. Hvis apparatet ikke er 
i en fejlfri tilstand, må det ikke benyttes.

Bem rk: EASY!Lock-systemet forbinder 
hurtigt og sikkert komponenterne med kun 
en omdrejning takket v re hurtiggevindet.
Î Forbind strnler¡ret med hnndspr¡jtepi-

stolen og sp nd det fast med hnnden 
(EASY!Lock).

Î Monter dysen pn strnler¡ret (markering 
pn positioneringsringen oppe), og 
sp nd den fast med hnnden.

stoffer som kan filtres ud 
***

< 50 mg/l

Kulbrinter < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Total hnrdhed < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

-ern < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kobber < 2 mg/l
Aktivklor < 0,3 mg/l
fri for dnrlige lugter
* Maks. ialt 2000 µS/cm
** Pr¡vevolumen 1 l, aflejringstid 30 min
*** ingen slibende stoffer

Sikkerhedsanvisninger

Sikkerhedsanordninger

Trykkontakt

Sikkerhedsventil

T¡rk¡ringssikringen

Differenstermostat til 
udst¡dningsgas

Viklings-beskyttelseskontakt

Lnsetap

Ibrugtagning

Montere hnndspr¡jtepistolen, 
strnler¡ret, dysen og 

h¡jtryksslangen
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Î Maskine uden slangerulle:
Forbind h¡jtryksslangen med maski-
nens hnndspr¡jtepistol og sp nd den 
fast med hnnden (EASY!Lock).

Î Maskine med slangerulle:
Forbind h¡jtryksslangen med hnnd-
spr¡jtepistolen og sp nd den fast med 
hnnden (EASY!Lock).

! FARE
Eksplosionsrisiko! Der må kun påfyldes 
diesel eller let fyringsolie. Det er muligt at 
bruge maskinen med biodiesel iht. EN 
14214 (fra 6 °C udendørstemperatur). Der 
må ikke anvendes uegnede brændstoffer 
som f.eks. benzin.
BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Maskinen må al-
drig bruges med en tom brændstoftank. El-
lers ødelægges brændstofpumpen. Det 
gælder også ved drift med koldt vand.
Î cbn tankd kslet.
Î Pnfylde br ndstof.
Î tanklng skal lukkes.
Î Spildt br ndstof skal fjernes.

! FARE
Fysisk Risiko!
– Brug kun Kärcher-produkter.
– Der mn aldrig opsuges l¡sningsmiddel 

(benzin, acetone, fortyndingsv ske 
etc.).

– Undgn kontakt med ¡jne og huden.
– L g m rke til rensemiddelfabrikan-

tens sikkerheds- og brugshenvisning.
Kärcher tilbyder et individuelt program 
af rense- og plejemidler.
Du er velkommen til at sp¡rge din forhand-
ler om rnd.
Î Pnfylde/udskifte eksterne rensemiddel-

beholdere.

" ADVARSEL
Læg mærke til vandforsyningsselskabets 
reglementer. 
Ifølge de gældende love, må ma-
skinen aldrig anvendes på drikke-
vandsnettet uden en systemsepa-
rator. Sørg for, at tilslutningen på 
husets vandanlæg, som højtryksrenseren 
sættes til, er udstyret med en systemsepa-
rator iht. EN 12729 type BA.
Vand, som strømmer igennem en system-
separator, kan ikke drikkes.
" FORSIGTIG
Tilslut aldrig en systemadskiller direkte til 
maskinen, men til drikkevandsforsyningen.
Tilslutningsv rdier, se venligst tekniske data.
Î Fastg¡r till¡bsslangen (min. l ngde 7,5 

m, min. diameter 1/2“) med slangeb¡j-
len pn vandtilslutnings ttet.

Î Tilslut till¡bsslangen pn maskinens 
vandtilslutning og pn vandtill¡bet (f.eks. 
vandhanen).

Bem rk: Till¡bsslangen og slangeb¡jlen 
kommer ikke med leverancen.

Î Tilslut sugeslangen (mindst 1/2“) dia-
meter) med filter (tilbeh¡r) til vandtilslut-
ningen.

– Max. sugeh¡jde: 0,5 m
! FARE
Fare for person- og materialeskader! Du 
må aldrig indsuge vand fra en drikkevands-
beholder. Du må aldrig indsuge væsker, 
der indeholder løsningsmiddler som lakfor-
tynder, benzin, olie eller vand, der ikke er 
filtret. Maskinens tætninger er ikke opløs-
ningsmiddelbestandig. Sprøjtetågen er 
yderst brandfarlig, eksplosiv og giftig.

– Se typeskilt/tekniske data for tilslut-
ningsv rdier

– El-tilslutningen skal gennemf¡res af en 
el-installat¡r og svare til IEC 60364-1. 

Î S t startknappen pn �0/OFF“.
Î S t netstikket i.

Pnfylde br ndstof

Pnfyldning/udskiftning af 
rensemiddelbeholdere

Vandtilslutning

Indsug vand fra beholderen

Str¡mtilslutning

90 DA



– 5

! FARE
Fare på grund af elektrisk stød!
– Uegnede el-forlængerledninger kan 

være farlige. Benyt udelukkende hertil 
godkendte og mærkede el-forlænger-
ledninger med et tilstrækkeligt stort led-
ningstværsnit ved udendørs brug:

– Forlængerledninger skal altid rulles helt ud.
– Den anvendte forlængerlednings stik 

og tilkobling skal være vandtæt.
BEMÆRK
Den maksimal tilladelige netimpedans ved 
el-tilslutningspunktet (se tekniske data) må 
ikke overskrides. Hvis der er tvivl om netim-
pedansen af tilslutningspunktet, kontakt 
venligst energiforsyningsvirksomheden.

! FARE
Eksplosionsrisiko! Brændbare væsker må 
ikke sprøjtes.
! FARE
Fysisk risiko! Maskinen må aldrig bruges 
uden monteret strålerør. Kontroller, om 
strålerøret sidder fast før hver brug. Stråle-
rørets forskruning skal være håndspændt.
! FARE
Risiko for tilskadekomst! Under arbejdet 
skal håndsprøjtepistolen og strålerøret hol-
des fast med begge hænder.
! FARE
Risiko for tilskadekomst! Aftrækkeren og 
sikingshåndtaget må ikke komme i klemme 
under driften.
! FARE
Risiko for tilskadekomst! Kontakt kundeser-
vice, hvis sikringshåndtaget er defekt.
BEMÆRK
– Risiko for beskadigelse! Maskinen må 

aldrig bruges med en tom brændstof-
tank. Ellers ødelægges brændstofpum-
pen. Det gælder også ved drift med 
koldt vand.

– Risiko for beskadigelse! Maskinen må 
aldrig bruges uden filter i vandtilslutnin-
gen.

– Risiko for beskadigelse! Genstande 
(slange osv.) må aldrig lægges i eller 
over kaminen.

– Maskine med slangerulle:
Risiko for beskadigelse! Højtryksslan-
gen skal altid rulles helt ud.

Figur 
Î cbn h ttelnset med en skruetr kker, 

klap maskinh tten frem og h ng den 
ud.

Figur 
Î H ng maskinh tten ind (se pilen), klap 

den opad og lad h ttelnset gn i hak.

Î cbn hnndspr¡jtepistolen: Betjen sik-
ringshnndtaget og aftr kkeren.

Î Luk hnndspr¡jtepistolen: Slip sikrings-
hnndtaget og aftr kkeren.

! FARE
Risiko for tilskadekomst! Sluk maskinen og 
tryk håndsprøjtepistolen indtil maskinen er 
fri for tryk inden dysen skiftes.
Î Sikr hnndspr¡jtepistolen ved at skubbe 

lnsetappen fremad.
Î Udskiftning af dysen.

Figur 

1 Betjening med koldt vand
2 Betjening med varmt vand

Î Omstilleren indstilles til den ¡nskede 
temperatur.

Maskinen starter kort og slukker sn snart 
arbejdstrykket blev opnnet.
Î Afsikr hnndspr¡jtepistolen ved at skub-

be lnsetappen tilbage.
Maskinen t ndes igen hvis spr¡jtepistolen 
betjenes.
Bem rk: Hvis der ikke kommer vand ud af 
h¡jtryksdysen skal pumpen afluftes.
Pumpen skal afluftes:
Î Brug hovedafbryderen og t nd og sluk 

maskinen flere gange med nbnet pistol.

Betjening

cbne/lukke maskinh tten

cbning/lukning af 
hnndspr¡jtepistolen

Udskifte dysen

Funktionsmnder

0/OFF = Slukket

T nd for maskinen

91DA



– 6

Bem rk: Udluftningen kan fremskyndes 
ved at afmontere strnler¡ret fra hnndspr¡j-
tepistolen.

Î Slip betjeningshnndtaget, maskinen af-
brydes.
Sikr hnndspr¡jtepistolen ved at skubbe 
lnsetappen fremad.

Î Afsikr hnndspr¡jtepistolen ved at skub-
be lnsetappen tilbage.
Tr kbetjeningshnndtaget, maskinen 
t ndes.

Î Luk hnndspr¡jtepistolen.
Î Sikr hnndspr¡jtepistolen ved at skubbe 

lnsetappen fremad.
Î Drej dysens hus indtil det ¡nskede sym-

bol stemmer overens med markerin-
gen:

– For at beskytte milj¡et b¡r du v re 
sparsommeligt med rensemidlet.

– Rensemidlet skal v re velegnet til den 
overflade som skal renses.

Figur 
Î Sugeslangen til rensemidlet tages ud.
Î Drej filteret pn rensemiddel-sugeslan-

gen for at dosere rensemidlet.
Î F¡r RM-sugeslangen ned i en beholder 

med rendemiddel.
Î Stil dysen pn �CHEM�.

Î Rensemiddelkoncentrationen indstilles 
tilsvarende til den overflade du ¡nsker 
at rense.

Bem rk: For at forhindre skader pn grund 
af en for h¡j tryk, b¡r h¡jtryksstrnlen altid 
f¡rst rettes imod genstanden fra en langt 
afstand.

– L¡sne smuds:
Î Rensemiddel spr¡jtes sparsommeligt 

pn og indvirker 1...5 minutter, men mn 
ikke t¡rre.

– Fjern snavs:
Î Vask det l¡snede snavs af med h¡j-

tryksstrnlen.

Fjernelse af lette tilsmudsninger og skyl-
ning. f.eks.: Haveredskaber, terrasse, 
v rkt¡j, etc.
Î Hovedafbryderen s ttes pn �1�.

! FARE
Skoldningsrisiko!
Î Hovedafbryderen s ttes pn �2�.

Î Luk filteret pn rensemiddelsugeslangen 
helt (-).

Î Hovedafbryderen s ttes pn �1�.
Î Spol maskinen med nbnet hnndspr¡jte-

pistol for mindst et minut.

! FARE
Skoldningsrisiko på grund af varmt vand! 
Efter brug med varmt vand skal maskinen 
køles af i mindst to minutter med koldt vand 
og åbnet pistol.
Î Luk vandtilf¡rslen.
Î cbn hnndspr¡jtepistolen.
Î T nd pumpen pn kontakten og lad den 

k¡re i 5-10 sekunder.
Î Luk hnndspr¡jtepistolen.
Î S t startknappen pn �0/OFF“.
Î Netstikken b¡r kun tr kkes ud af stik-

dnsen med t¡rre h nder.
Î Fjern vandtilslutningen.
Î Betjen spr¡jtepistolen indtil maskinen 

er fri for tryk.
Î Sikr hnndspr¡jtepistolen ved at skubbe 

lnsetappen fremad.

Afbrydelse af driften

V lge strnlemnde

H¡jtryks-rundstrnle (0°) til s r-
lig hnrdnakkede tilsmudsninger

Lavtryk-fladstrnle (CHEM) til 
drift med rensemiddel eller 
rensning med lav tryk
H¡jtryks-fladstrnle (25°) til sto-
re tilsmudsede arealer

Drift med reng¡ringsmiddel

Rensning

Anbefalet rensemetode

Betjening med koldt vand

Betjening med varmt vand

Efter brug med rensemiddel

Sluk for maskinen
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Î S t hnndspr¡jtepistolen ind i holderen.
Î Maskine uden slangerulle:

H¡jtryksslangen vikles op og h nges 
over slangeopbevaringen.

Î Maskine med slangerulle:
H¡jtryksslangen vikles op pn slange-
tromlen. Skub svingehnndtagets arm 
ind for at blokere slangetromlen.

Î Tilslutningskablet vikles omkring kabel-
holderen.

Î Fastg¡r stikket med den monterede 
klip.

BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Frost ødelægger 
maskinen hvis den ikke fuldstændig tøm-
mes for vand.
Î Maskinen opbevares et frostfrit sted.
Hvis maskinen er tilsluttet til en kamin skal 
der tages hensyn til f¡lgende:
BEMÆRK
Risiko for beskadigelse i forbindelse med 
kold luft som trænger ind i kaminen oppe-
fra.
Î Ved udend¡rstemperaturer under 0 °C 

skal maskinen fjernes fra kaminen.
Hvis en frostfri oplagring ikke er mulig skal 
maskinen afbrydes.

Hvis maskinen ikke bruges i en lang tidspe-
riode eller hvis en frostfri oplagring ikke er 
muligt:
Î Vand afledes.
Î Maskinen skyldes grundigt med frost-

v ske.

Î Vandtilf¡rselsslangen og h¡jtryksslan-
gen skrues fra.

Figur 
Î L g maskinen med bagsiden nedad.
Î Maskinen skal k¡re max. 1 minut i kold-

vandsdrift indtil pumpen og ledningerne 
er tom.

Bem rk: Tag hensyn til frostv skeprodu-
centens instruktioner.
Î Almindelig frostv ske som kan k¡bes i 

handlen fyldes ind i vandtilslutningen.
Î T nd maskinen (uden br nder), indtil 

maskinen er spolet komplet.
Herved opnnr man ogsn en vis beskyttelse 
imod rust.

" FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved opbevaring.

! FARE
Risiko for tilskadekomst! Fare for at vælte 
ved for store stigninger, ved for stor hæld-
ning til siden og ved ustabil undergrund.
– Maskinen må kun bevæges på stignin-

ger op til maksimalt 2 %.
– Kør kun med maskinen på et fast un-

derlag.
BEMÆRK
Beskyt aftrækkeren mod beskadigelser un-
der transport.
" FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved transporten.
Î F¡r transporten l gges maskinen med 

bagsiden nedad og t¡mmes for reste-
rende vand.

Î Tr k h¡jtryksrenseren i b¡jlen, nnr den 
skal transporteres over l ngere str k-
ninger.

Î Tag fat i hnndtaget og pn skubbeb¡jlen 
nnr maskinen skal b res.

Î Ved transport i biler skal renseren fast-
sp ndes i.h.t. g ldende love.

2pbevaring af damprenseren

Frostbeskyttelse

Afbrydning/nedl ggelse

Vand afledes.

Maskinen skyldes grundigt med 
frostv ske

2pbevaring

Transport
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! FARE
Fare for tilskadekomst på grund af utilsigtet 
startende maskine og elektrisk stød. Træk 
netstikket og afbryd maskinen inden der ar-
bejdes på maskinen.
Î Luk vandtilf¡rslen.
Î cbn hnndspr¡jtepistolen.
Î T nd pumpen pn kontakten og lad den 

k¡re i 5-10 sekunder.
Î Luk hnndspr¡jtepistolen.
Î S t startknappen pn �0/OFF“.
Î Netstikken b¡r kun tr kkes ud af stik-

dnsen med t¡rre h nder.
Î Fjern vandtilslutningen.
Î Betjen spr¡jtepistolen indtil maskinen 

er fri for tryk.
Î Sikr hnndspr¡jtepistolen ved at skubbe 

lnsetappen fremad.
Î Motoren skal k¡les ned.

De kan aftale en regelm ssig sikkerheds-
inspektion med deres forhandler eller aftale 
en vedligeholdelseskontrakt. S¡g rndgiv-
ning.

Î Rens vandtilslutningens filter.

Î Rens filteret pn rensemiddelsugeslan-
gen.

Î Lad kundeservice gennemf¡re vedlige-
holdelsen.

Bem rk: Olieskift pn h¡jtrykspumpen er 
ikke n¡dvendige.

Î Fjern filteret.
Î Filteret renses med vand og geninds t-

tes.

Î Filteret renses med vand og geninds t-
tes.

! FARE
Fare for tilskadekomst på grund af utilsigtet 
startende maskine og elektrisk stød. Træk 
netstikket og afbryd maskinen inden der ar-
bejdes på maskinen.

– Ingen netsp nding
Î Kontroller nettilslutning/tilslutningsled-

ningen.
– Motor overbelastet/overhedet
Î S t startknappen pn �0/OFF“.
Î Damprenseren skal v re afk¡let.
Î T nd for maskinen.
Î Hvis denne fejl forekommer igen skal 

maskinen kontrolleres fra kundeser-
vice.

– Differenstermostat til r¡ggas blev aktiveret, 
varmeslangen tilsodet.

Î Lad kundeservice fjerne sod fra maskinen.
– Differenstermostat til r¡ggas blev akti-

veret, r¡ggastemperaturen for h¡j.
Î S t startknappen pn �0/OFF“.
Î Damprenseren skal v re afk¡let.
Î Kun ved maskiner med manuel tilbage-

stilling:
Figur 
Tryk r¡ggastemperaturens tilbagestil-
lingstast.

Î T nd for maskinen.
Î Hvis denne fejl forekommer igen skal 

maskinen kontrolleres fra kundeser-
vice.

– Luft i systemet
Pumpen skal afluftes:
Î Brug hovedafbryderen og t nd og sluk 

maskinen flere gange med nbnet pistol.
Bem rk: Udluftningen kan fremskyndes 
ved at afmontere strnler¡ret fra hnndspr¡j-
tepistolen.

Pleje og vedligeholdelse

Sikkerhedsinspektion/
servicekontrakt

Vedligeholdelsesintervaller

En gang om ugen

En gang om mnneden

Hver 500. driftstime, mindst en gang om 
nret

Vedligeholdelsesarbejder

Rens vandtilslutningens filter.

Rens filteret pn 
rensemiddelsugeslangen

Hj lp ved fejl

Maskinen k¡rer ikke

Maskinen opbygger ingen tryk
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Î Pnfyld/udskift, hvis eksterne rensemid-
delbeholdere er tom.

Î Kontroller tilslutninger og ledninger.
– Filteret i vandtilslutningen tilsmudset
Î Rens filteret.
– Tilf¡rselsm ngden af vand er for lav.
Î Kontroller tilf¡rselsm ngden (se tekni-

ske data).
– Vandhanen lukket.
Î cbn for vandhanen.

– Luft i systemet
Pumpen skal afluftes:
Î Brug hovedafbryderen og t nd og sluk 

maskinen flere gange med nbnet pistol.
Bem rk: Udluftningen kan fremskyndes 
ved at afmontere strnler¡ret fra hnndspr¡j-
tepistolen.
– H¡jtryksdyse tilstoppet
Î Rens dyserne.
– Varmeslangen forkalket
Î Lad kundeservice fjerne kalk fra maski-

nen.

– L kage i h¡jtrykssystemet
Î H¡jtrykssystemet og tilslutninger skal 

kontrolleres med hensyn til t thed.

– Pumpe ut t, sikkerhedsventil ut t.
Bem rk: Tilladeligt er 3 drypper/minut.
Î Ved st rkere l kage skal maskinen 

kontrolleres af kunde-service.

– Dysen er indstillet til �H¡jtryk�.
Î Stil dysen pn �CHEM�.
– Ekstern rensemiddelbeholder tom.
Î Pnfylde/udskifte eksterne rensemiddel-

beholdere.
– Filteret pn rensemiddel-sugeslangen til-

smudset
Î Rens filteret.

Figur 
– Kontraventilen kl bet sammen
Î Fjern reng¡ringsmiddelslangen og l¡sn 

kontraventilen med en stump genstand.

– Br ndstoftank tom.
Î Pnfylde br ndstof.
– Vandmangel
Î Kontroller vandtilslutningen, kontroller 

ledningerne.
– Vandtilf¡rselstemperaturen er for h¡j.
Î Max. 30 °C varmt vand mn indledes.
Figur 
– Br ndstoffilteret tilsmudset
Î Udskift br ndstoffilteret

Hvis fejlen ikke kan fjernes skal maski-
nen kontrolleres fra kundeservice.

I de enkelte lande g lder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl pn apparatet afhj lpes gra-
tis inden for garantien, snfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ¡nsker at g¡re garantien g lden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller n rmeste kundeservice med-
bringende kvittering for k¡bet.

Anvend kun originaltilbeh¡r og -reservede-
le. De er en garanti for en sikker og fejlfri 
drift af maskinen.
Informationer om tilbeh¡r og reservedele 
findes www.kaercher.com

Spr¡jtepistol er nbnet og maskinen 
t nder og slukker konstant

Spr¡jtepistol er lnst og maskinen 
t nder og slukker konstant

Maskinen l kker, vand drypper ud 
af bunden

Maskinen indsuger ingen 
rensemiddel

Br nderen t nder ikke

Kundeservice

Garanti

Tilbeh¡r og reservedele
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Hermed erkl rer vi, at den nedenfor n vn-
te maskine i design og konstruktion og i den 
af os i handlen bragte udgave overholder 
de g ldende grundl ggende sikkerheds- 
og sundhedskrav i EU-direktiverne. Ved 
 ndringer af maskinen, der foretages uden 
forudgnende aftale med os, mister denne 
erkl ring sin gyldighed.

5.957-976

Undertegnede agerer pn vegne af og med 
fuldmagt fra ledelsen.

Dokumentationsbefuldm gtiget:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

EU-
overensstemmelseserkl ring

Produkt: H¡jtryksrenser
Type: 1.064-xxx
G ldende EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2000/14/EF
2014/30/EU
Anvendte harmoniserede standarder
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Anvendte overensstemmelsesvurde-
ringsprocedurer
2000/14/EF: Bilag V
Lydeffektniveau dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
Mnlt: 91
Garanteret: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
Mnlt: 91
Garanteret: 93

CEO Head of Approbation
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Tekniske data
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

Nettilslutning
Sp nding V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Str¡mtype Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Tilslutningseffekt kW 2,2 2,6 2,7
Sikring (forsinket) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Kapslingsklasse -- IPX5 IPX5 IPX5
Beskyttelsesklasse -- I I I
Maksimalt tilladelig netimpedans Ohm -- -- (0.380+j0.237)
Vandtilslutning
Forsyningstemperatur, maks. °C 30 30 30
Forsyningsm ngde, min. l/h (l/min) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
Sugeh¡jde ud fra nbn beholder (20 °C) m 0.5 0.5 0.5
Tilf¡rselstryk, maks. MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Diameter tilf¡rselsslange (min.) Tommer 1/2 1/2 1/2
L ngde tilf¡rselsslange (min.) m 7.5 7.5 7.5
<delsesdata
Kapacitet, vand l/h (l/min) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Arbejdstryk vand (med standarddyse) MPa (bar) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)
Maks. driftsovertryk (sikkerhedsventil) MPa (bar) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)
Max. arbejdstryk varmt vand °C 80 80 80
Indsugning rensemiddel l/h (l/min) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
Br nderkapacitet kW 26 29 26
Makismalt fyringsolieforbrug kg/h 2,7 3,1 2,7
Spr¡jtepistolens tilbagest¡dskraft max. N 18,1 21,4 20,8
Standarddysens dysest¡rrelse (UX) -- 032 (033) 034 028
2plyste v rdier if¡lge EN 60335-2-79
St¡jemission
Lydtryksniveau LpA dB(A) 76 76 77
Usikkerhed KpA dB(A) 3 3 3
Lydeffektniveau LWA + usikkerhed KWA 
(UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

Hnnd-arm vibrationsv rdi
Hnndspr¡jtepistol m/s2 2,4 1,0 0,9
Strnler¡r m/s2 1,4 1,1 1,1
Usikkerhed K m/s2 0,3 0,3 0,3
Driftsstoffer
Br ndstof -- Fyringsolie EL 

eller diesel
Fyringsolie EL 

eller diesel
Fyringsolie EL 

eller diesel
Oliem ngde l 0,1 0,1 0,2
Olietype: Motorolie 

15W40
Bestillingsnr. 
6.288-050.0

Bestillingsnr. 
6.288-050.0

Bestillingsnr. 
6.288-050.0

Mnl og v gt
L ngde x bredde x h¡jde (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Typisk driftsv gt (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Br ndstoftank l 6,5 6,5 6,5

97DA



– 1

F¡r f¡rste gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, f¡lg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.
– Det er tvingende n¡dvendig n lese sik-

kerhetsinstruksene nr. 5.951-949.0 f¡r 
maskinen settes i drift!

– Informer straks forhandleren ved trans-
portskader.

– Kontroller ved utpakking at ingen ting 
mangler. Leveringsomfang, se figur 1.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.com/REACH

! FARE
Anvisning om en umiddelbar truende fare 
som kan føre til store personskader eller til 
død.
" ADVARSEL
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til store personskader eller til død.
" FORSIKTIG
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til mindre personskader.
OBS
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til materielle skader.

Innholdsfortegnelse
Milj¡vern . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Risikotrinn . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Maskinorganer  . . . . . . . . . . . . NO 2
Symboler pn maskinen . . . . . . NO 2
Forskriftsmessig bruk . . . . . . . NO 2
Sikkerhetsanvisninger. . . . . . . NO 3
Sikkerhetsinnretninger  . . . . . . NO 3
Ta i bruk  . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 3
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 5
Lagring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 7
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . NO 7
Pleie og vedlikehold  . . . . . . . . NO 7
Feilretting  . . . . . . . . . . . . . . . . NO 8
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 9
Tilbeh¡r og reservedeler . . . . . NO 9
EU-samsvarserkl ring . . . . . . NO 10
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . NO 11

Milj¡vern
Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballasjen 
i husholdningsavfallet, men le-
ver den inn til resirkulering.
Gamle apparater inneholder ver-
difulle materialer som kan resir-
kuleres. Disse b¡r leveres inn til 
gjenvinning. Batterier, olje og lig-
nende stoffer mn ikke komme ut 
i milj¡et. Gamle maskiner skal 
derfor avhendes i egnede inn-
samlingssystemer.

Vennligst ikke slipp ut motorolje, fyringsol-
je, diesel eller bensin i naturen. Beskytt 
jordsmonnet og deponer brukt olje pn en 
milj¡vennlig mnte.

Risikotrinn
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Figur 
1 H¡yttrykksslange EASY!Lock
2 Kabelholder
3 Pnfyllingsnpning for drivstoff
4 Fyllingsindikator
5 Dyseholder
6 Elektroforsyningsledning
7 H¡ytrykkspumpe
8 Vanntilkoblingssett
9 H¡ytrykkstilkobling EASY!Lock (kun 

HDS 5/xx U)
10 Strnler¡rholder
11 Vanntilkobling med filter
12 Opplagring
13 Utl¡psnpning pn h¡ytrykkslange (kun 

HDS 5/xx UX)
14 B rehnndtak
15 Maskinhette
16 Apparatbryter
17 Brenner
18 Slangeholder (kun HDS 5/xx U)
19 Slangetrommel (kun HDS 5/xx UX)
20 Rengj¡ringsmiddel-sugeslange med fil-

ter
21 Holder for strnler¡r
22 Typeskilt
23 Hettelns
24 Hnndsveiv for slangetrommel (kun HDS 

5/xx UX)
25 Skyveb¡yle
26 Merking av dyse
27 Treveisdyse EASY!Lock
28 Strnler¡r EASY!Lock
29 Hnndsrp¡ytepistol EASY!Lock
30 Sikringstast h¡ytrykkspistol
31 Sikringshendel
32 Avtrekkerhendel

– Betjeningselementer for rengj¡rings-
prosessen er gule.

– Betjeningselementer for vedlikehold og 
service er lysegrne.

Høytrykkstråler kan være farli-
ge ved feil bruk. Strålen må 
ikke rettes mot personer, dyr, 
elektrisk utstyr som er på, eller 
maskinen selv. Høytrykksvas-

keren skal kun brukes vertikalt stående.

– Rengj¡ring av: Maskiner, kj¡ret¡yer, 
bygninger, verkt¡y, fasader, terasser, 
hageutstyr, etc.

– H¡ytrykksvaskeren skal kun brukes 
vertikalt stnende.

– La aldri apparatet v re ubevoktet nnr 
det er i gang.

! FARE
Fare for skader! Ved bruk på bensinstasjo-
ner og andre farlige steder skal relevante 
sikkerhetsforskrifter følges.

Krav til vannkvalitet:
OBS
Som høytrykksmedium skal det bare bru-
kes rent vann. Smuss fører til slitasje før ti-
den eller avleiringer på apparatet og på til-
behøret.
Hvis det brukes resirkulert vann, må følgen-
de grenseverdier ikke overskrides.

Maskinorganer

Fargemerking

Symboler pn maskinen

Apparat med slangetrommel:
Forbrenningsfare fra varme 
overflater!

Forskriftsmessig bruk

Ikke la avl¡psvann med oljeinnhold kom-
me ned i jordsmonnet, vann eller avl¡ps-
system. Motorvask og understellsvask skal 
derfor bare utf¡res pn egnede steder med 
oljeavskiller.

pH-verdi 6,5...9,5
elektrisk ledningsevne * Ledningsevne 

ferskvann 
+1200 µS/cm

utfellingsbare stoffer ** < 0,5 mg/l
avfiltrerbare stoffer *** < 50 mg/l
Hydrokarbonater < 20 mg/l
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– Følg gjeldende lovpålagte nasjonale 
forskrifter for væskestrålemaskiner. 

– Følg gjeldende lovpålagte nasjonale 
forskrifter om ulykkesforhindring. Væs-
kestrålemaskinen må kontrolleres re-
gelmessig og resultatene av kontrollen 
skal protokollføres.

– Varmeinnretningen på maskinen er et 
fyringsanlegg. Fyringsanlegg må kon-
trolleres regelmessig i ehnhold til de 
gjeldende nasjonale forskriftene.

– Det må ikke gjøres endringer på appa-
ratet/tilbehøret.

Sikkerhetsinnretninger er beregnet for n 
beskytte brukeren og mn ikke settes ut av 
drift eller omgns.

Trykkbryteren kobler av apparatet nnr h¡y-
trykkpistolen lukkes, og kobler det pn igejn 
nnr den npnes.

– Sikkerhetsventilen npner ved tankover-
trykk eller dersom ovestr¡msventil eller 
trykkbryter er defekt.

– Overstr¡msventilen er innstilt og plom-
bert fra fabrikken . -ustering mn kun 
foretas av kundeservice.

Lavvannssikringen forhindrer at brenneren 
kobles inn ved vannmangel.

Avgasstemperaturbegrenseren kobler ut 
maskinen nnr det blir for h¡y temperatur pn 
avgassen.

Viklingskontakten i motorviklingen for pum-
pen kobler ut motoren ved termisk overbe-
lastning.

Sikringslnsen pn hnndspr¡ytepistolen for-
hindrer utilsiktet aktivering av h¡ytrykks-
vaskeren.

" ADVARSEL
Fare for personskade! Apparat, tilbehør, til-
førselsledninger og tilkoblinger må være i 
plettfri tilstand. Maskinen skal ikke brukes 
dersom det ikke er i feilfri stand.

Henvisning: EASY!Lock-Systemet forbin-
der komponenter raskt og sikkert med en 
hurtigvinsj pn kun en omdreining.
Î Kolbe strnler¡ret til hnndspr¡ytepisto-

len og stram den hnndfast (EA-
SY!Lock).

Î Monter dysen pn strnler¡ret (markerin-
gen pn den ytre ringen skal vende opp-
over) og trekk den til for hnnd (EA-
SY!Lock).

Î Apparat uten slangetrommel:
Koble h¡yttrykkslangen med 
hnndspr¡ytepistolen og h¡yttrykkstil-
koblingen pn apparatet og stram (EA-
SY!Lock).

Î Apparat med slangetrommel:
Kolbe h¡yttrykkslangen til hnndspr¡y-
tepistolen og stram (EASY!Lock).

Klorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Kalsium < 200 mg/l
Total hardhet < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

-ern < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kopper < 2 mg/l
Aktivt klor < 0,3 mg/l
uten ubehagelig lukt
* Maksimalt totalt 2000 µS/cm
** Pr¡vevolum 1 l, utfellingstid 30 min
*** ingen slipende stoffer

Sikkerhetsanvisninger

Sikkerhetsinnretninger

Trykkbryter

Sikkerhetsventil

Lavvannssikring

Avgasstemperaturbegrenser

Viklingsbeskyttelseskontakt

Sikringslns

Ta i bruk

Monter h¡ytrykkspistol, dyse og 
h¡ytrykkslange
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! FARE
Eksplosjonsfare! Fyll bare diesel eller lett 
fyringsolje. Drift med biodiesel etter EN 
14214 (fra 6 °C utendørs temperatur) er 
mulig. Uegnet drivstoff som f.eks. bensin, 
skal ikke brukes.
OBS
Fare for skade! Bruk aldri apparatet med 
tom drivstofftank. Da blir drivstoffpumpen 
ødelagt. Dette gjelder også ved kaldt-
vannsdrift.
Î cpne tanklokket.
Î Fylle drivstoff.
Î Lukk tanklokket.
Î T¡rk av drivstoffs¡l.

! FARE
Fare for personskade!
– Bruk bare Kärcher-produkter.
– Sug aldri opp l¡semidler (bensin, ace-

ton, fortynner etc.).
– Unngn kontakt med ¡yer og hud.
– F¡lg sikkerhets- og bruksanvining fra 

produsenten av rengj¡ringsmiddelet.
Kärcher tilbyr et eget program av ren-
gj¡rings- og pleiemidler.
Din forhandler gir deg gjerne rnd.
Î Fylle/skifte ekstern rengj¡ringsmiddel-

beholder.

" ADVARSEL
Følg vannverkets forskrifter. 
I henhold til gjeldende forskrifter 
skal maskinen aldri kobles til drik-
kevannsnettet uten systemskiller. 
Sørg for at tilkoblingen til husvan-
nettet der høytrykksvaskeren brukes, er ut-
styrt med en systemskiller iht. EN 12729 
type BA.
Vann som har passert gjennom en sn sys-
temskiller regnes ikke som drikkbart vann.
" FORSIKTIG
Systemskiller skal alltid kobles til vannfor-
syningen, ikke direkte på maskinen.

For tilkoblingsverdier, se Tekniske data.
Î Tilf¡rselsslange (minste lengde 7,5 m, 

minste diameter 1/2“) festes med slan-
geklemme til vanntilkoblingssettet.

Î Koble till¡pslangen til vanntilkoblingen 
pn apparatet og til vanntilf¡rselen 
(f.eks. vannkran).

Merk: Tilf¡rselsslangen og slangeklem-
men er ikke del av leveransen.

Î Monter sugeslange (diameter minst 
1/2´) med filter (tilleggsutstyr) pn vann-
tilkoblingen.

– Maks. sugeh¡yde: 0,5 m
! FARE
Fare for person og materiell skade! Sug al-
dri vann fra en drikkevannsbeholder. Sug 
aldri løsemiddelholdige væsker så som 
lakkfortynner, bensin, olje eller ufiltrert 
vann. Paknngene i apparatet tåler ikke lø-
semidler. Sprøytedunsten fra løsemidlene 
er høyt antennelig, eksplosiv og giftig.

– Se typeskilt og tekniske data for tilkob-
lingsverdier.

– Den elektriske tilkoblingen mn foretas 
av en servicemont¡r eller en autorisert 
elektriker og mn v re iht. IEC 60364-1.

Î Sett hovedbryteren til �0/OFF�.
Î Sett i st¡pselet.
! FARE
Fare for skader fra elektrisk støt!
– Uegnede elektriske skjøteledninger kan 

være farlige. Ved utendørs bruk må det 
anvendes elektriske skjøteledninger 
som er godkjent for dette og merket et-
ter gjeldende regler, og som har tilstrek-
kelig ledningstverrsnitt:

– Skjøteledninger skal alltid rulles helt ut.
– Hvis det brukes skjøteledning må støpsel 

og kobling for denne være vanntette.
OBS
Maksimalt tillatt nettimpedans på det elek-
triske tilkoblingspunktet (se tekniske data) 
skal ikke overskrides. Dersom det er uklar-
heter om nettimpedansen på tilkoblings-
punktet ditt, vennligst kontakt strømleve-
randøren for informasjon.

Fylle drivstoff

Fylle opp / bytte ut 
rengj¡ringsmiddel-beholder

Vanntilkobling

Suge ut vann fra beholderen

Str¡mtilkobling
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! FARE
Eksplosjonsfare! Ikke sprut ut brennbare 
væsker.
! FARE
Fare for personskade! Bruk aldri apparatet 
uten montert strålerør. Kontroller at stråle-
røret sitter fast før hver bruk. Skruingen på 
strålerøret må være trukket til håndfast.
! FARE
Fare for personskade! Ved bruk, hold høy-
trykkspistol og strålerør med begge hen-
der.
! FARE
Fare for personskade! Avtrekksspaken og 
sikringsspaken må ikke være fastklemt un-
der drift.
! FARE
Fare for personskade! Kontakt kundeser-
vice ved defekt sikringsspake.
OBS
– Fare for skade! Bruk aldri apparatet 

med tom drivstofftank. Da blir drivstoff-
pumpen ødelagt. Dette gjelder også 
ved kaldtvannsdrift.

– Fare for skade! Bruk aldri apparatet 
uten filter i vanntilkoblingen.

– Fare for skade! Ikke legg noen gjen-
stander (slanger, osv.) i eller over kami-
nen.

– Apparat med slangetrommel:
Fare for skader! Høytrykksslangen må 
alltid rulles helt av.

Figur 
Î Hettelns lnses opp med et skrujern, 

vipp maskinhetten forover og ta den av.
Figur 
Î Sett pn maskinhetten (se pil), vipp den 

opp og lns hettelnsen.

Î cpne hnndsrp¡ytepistolen: Betjen sik-
ringsspaken og avtrekkspaken.

Î Lukk hnndspr¡ytepistolen: Slipp sik-
ringsspaken og avtrekkspaken.

! FARE
Fare for personskade! Slå av apparatet før 
dyse skiftes, og bruk høytrykkspistolen til 
apparatet er trykkløst.
Î Sikre hnndspr¡ytpistolen, for n gj¡re 

dette skyves sikringen forover.
Î Skift dyse.

Figur 

1 Drift med kaldt vann
2 Drift med varmt vann

Î Sett apparatbryter til ¡nsket driftstype.
Apparatet gnr litt og slns av straks arbeids-
trykket er oppnndd.
Î L¡sne hnndspr¡ytepistolen, ved at sik-

ringen skyves bakover.
Ved n trykke pn h¡ytrykkspistolen kobles 
apparatet pn igjen.
Merk: Dersom det ikke kommer vann ut av 
h¡ytrykksdysen mn pumpen utluftes.
Luft ut pumpen:
Î Sln pn apparatet med npen h¡ytrykk-

pistol ved hjelp av apparatbryteren flere 
ganger.

Merk: Ved demontering av strnler¡r fra 
h¡ytrykkspistolen gnr utluftingen raskere.

Î Slipp opp avtrekkerhendel, apparatet 
slns av.
Sikre hnndspr¡ytpistolen, for n gj¡re 
dette skyves sikringen forover.

Î L¡sne hnndspr¡ytepistolen, ved at sik-
ringen skyves bakover.
Dra i avtrekkerhendelen pn nytt, appa-
ratet slns pn igjen.

Î Lukk h¡ytrykkspistolen.
Î Sikre hnndspr¡ytpistolen, for n gj¡re 

dette skyves sikringen forover.
Î Vri pn dysehuset til ¡nsket symbol stnr 

overens med mearkeringen.

Betjening

cpne/lukke deksel

cpne/lukke hnndspr¡ytepistolen

Skifte dyse

Driftsmoduser

0/OFF = Av

Sln apparatet pn

2pphold i arbeidet

Valg av strnletype
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– V r milj¡vennlig, v r sparsommelig 
med rengj¡ringsmidler.

– Rengj¡ringsmiddelet mn v re egnet for 
overflaten som skal rengj¡res.

Figur 
Î Ta av sugeslange for rengj¡ringsmid-

del.
Î Filter pn rengj¡ringsmiddel sugeslange 

dreies for n dosere rengj¡ringsmiddel.
Î Heng rengj¡ringsmiddelsugeslangen 

ned i en beholder med rengj¡ringsmid-
del.

Î Innstill dysen pn ´CHEM´.

Î Konsentrasjon av rengj¡ringsmiddel 
stilles inn med hensyn til flaten som skal 
rengj¡res.

Merk: Til n begynne med mn h¡ytrykks-
strnlen rettes mot rengj¡ringsobjektet fra 
lengere avstand, for n unngn skader pga. 
for h¡yt trykk.

– L¡sne smuss:
Î Rengj¡ringsmiddel sprutes sparsomt 

pn og fnr virke i 1...5 minutter, men skal 
ikke t¡rke inn.

– Fjerne smuss:
Î Spyl det oppl¡ste smusset vekk med 

h¡ytrykksstrnlen.

Fjerning av lett smuss og renspyling, f.eks.: 
Hageverkt¡y, terasse, verkt¡y, etc.
Î Sett maskinbryteren i stilling ´1´.

! FARE
Forbrenningsfare!
Î Sett maskinbryteren i stilling ´2´.

Î Skru helt til filter pn rengj¡ringsmiddel-
sugeslange (-).

Î Sett maskinbryteren i stilling ´1´.
Î Spyl rent apparatet med npnet 

hnndspr¡ytepistol i minst 1 minutt. 

! FARE
Fare for skolding pga. varmt vann! Etter 
drift med varmt vann må apparatet betje-
nes minst to minutter med kaldt vann med 
åpen pistol for å avkjøles.
Î Steng vanntilf¡rselen.
Î cpne h¡ytrykkspistolen.
Î Sln pn pumpen med apparatets bryter 

og la den gn i 5-10 sekunder.
Î Lukk h¡ytrykkspistolen.
Î Sett hovedbryteren til �0/OFF�.
Î Trekk ut st¡pselet (t¡rre hender) fra 

stikkontakten.
Î Fjerne vanntilkoblingen.
Î Trykk pn spr¡ytepistolen til apparatet er 

trykkl¡st.
Î Sikre hnndspr¡ytpistolen, for n gj¡re 

dette skyves sikringen forover.

Î Sett h¡ytrykkspistolen i holderen.
Î Apparat uten slangetrommel:

Vikle opp h¡ytrykksslangen og heng 
den i slangeopphenget.

Î Apparat med slangetrommel:
Vikle opp h¡ytrykkslangen pn slange-
trommelen. Skyv hnndtaket pn sveiven 
inn for n blokkere slangetrommelen.

Î Vikle str¡mkabelen pn koabelholderen.
Î Fest st¡pselet med montert clips.

H¡ytrykk punktstrnle (0°) for 
spesielt hardtsittende skitt

Lavtrykk flatstrnle (CHEM) for 
bruk av rengj¡ringsmiddel eller 
rengj¡ring med lavt trykk
H¡ytrykk flatstrnle (25°) for 
rengj¡ring av store flater

Bruk av rengj¡ringsmiddel

Rengj¡ring

Anbefalt rengj¡ringsmetode

Drift med kaldt vann

Drift med varmt vann

Etter bruk av rengj¡ringsmiddel

Sln maskinen av

2ppbevaring av apparatet
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OBS
Fare for skade! Frost ødelegger apparatet 
dersom det ikke er helt tomt for vann.
Î Lagre apparatet pn et frostfritt sted.
Er apparatet tilkobelt en skorstein skal f¡l-
gende passes pn:
OBS
Fare for skader fra kaldluft via skorsteinen.
Î Ved temperaturer under 0 °C skal skor-

steinen kobles fra.
Dersom frostfri lagring ikke er mulig mn ap-
paratet demonteres (driftsopphold).

Ved langre driftspauser eller dersom frostfri 
lagring ikke er mulig:
Î Tapp ut vannet.
Î Spyl frostv ske gjennom apparatet.

Î Skru av vanntilf¡rselslange og h¡y-
trykkslange.

Figur 
Î Legg maskinen ned pn ryggen.
Î La apparatet gn i maks. 1 minutt med kaldt 

vann, til pumpe og slanger er tomme.

Merk: F¡lg bruksanvisning for frostv sken.
Î Fyll pn vanlig frostv ske i vanntilf¡rselen.
Î Sln pn maskinen (uten brenner) til mas-

kinen er spylt helt igjennom.
Dermed oppnns en viss korrosjonsbeskyt-
telse.

" FORSIKTIG
Fare for personskade og materiell skade! 
Pass på vekten av apparatet ved lagring.

! FARE
Fare for personskader! Veltefare ved for 
krappe stigninger, ved for stor sideveis hel-
ling, og ved ustabile underlag.
– Bruk maskinen på stigninger med 

maks. 2% stigning.
– Maskinen må kun kjøres på faste un-

derlag.

OBS
Beskytt avtrekkspaken mot skade under 
transport.
" FORSIKTIG
Fare for personskade og materiell skade! 
Pass på vekten av apparatet ved transport.
Î F¡r transport, legg maskinen pn ryggen 

og la resten av vannet renne ut.
Î For transport over lengere strekninger, 

ta fatt i skyveb¡ylen og trekk h¡ytrykks-
vaskeren etter deg.

Î Hvis maskinen skal b res, grip i hnnd-
tak og skyveb¡yle.

Î Ved transport i kj¡ret¡yer skal appara-
tet sikres mot n skli eller velte etter de til 
enhver tid gjeldende regler.

! FARE
Fare for eprsonskader ved utilsiktet opp-
start a apparat og fra elektrisk støt. Før alt 
arbeide på apparatet skal apparatet slås av 
og strømkabelen trekkes ut.
Î Steng vanntilf¡rselen.
Î cpne h¡ytrykkspistolen.
Î Sln pn pumpen med apparatets bryter 

og la den gn i 5-10 sekunder.
Î Lukk h¡ytrykkspistolen.
Î Sett hovedbryteren til �0/OFF�.
Î Trekk ut st¡pselet (t¡rre hender) fra 

stikkontakten.
Î Fjerne vanntilkoblingen.
Î Trykk pn spr¡ytepistolen til apparatet er 

trykkl¡st.
Î Sikre hnndspr¡ytpistolen, for n gj¡re 

dette skyves sikringen forover.
Î La apparatet avkj¡les.

Du kan avtale regelmessig sikkerhetsin-
speksjon eller inngn en servicekontrakt 
med din forhandler. Sp¡r din forhandler om 
rnd og veiledning.

Frostbeskyttelse

Sette bort

Tapp ut vannet

Spyl frostv ske gjennom apparatet.

Lagring

Transport

Pleie og vedlikehold

Sikkerhetsinspeksjon/
vedlikeholdskontrakt
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Î Rengj¡r filter i vanntilkoblingen.

Î Rengj¡r filter pn rengj¡ringsmiddelsu-
geslange.

Î La kundeservice gjennomf¡re vedlike-
hold av maskinen.

Merk: Det er ikke n¡dvendig n skifte olje pn 
h¡ytrykkspumpen.

Î Ta av filteret.
Î Filter rengj¡res i vann og settes inn 

igjen.

Î Filter rengj¡res i vann og settes inn 
igjen.

! FARE
Fare for eprsonskader ved utilsiktet opp-
start a apparat og fra elektrisk støt. Før alt 
arbeide på apparatet skal apparatet slås av 
og strømkabelen trekkes ut.

– Ingen nettspenning
Î Kontroller nettspenning/str¡mledning
– Motor overbelastet/overopphetet
Î Sett hovedbryteren til �0/OFF�.
Î La apparatet avkj¡les.
Î Sln apparatet pn.
Î Dersom feilen oppstnr pn nytt, la kunde-

service unders¡ke apparatet.
– Eksostemperaturbegrenser er utl¡st, 

varmeslange tilsotet.
Î Kundeservice mn fjerne sot fra apparatet.
– Eksostemperaturbegrenser er utl¡st, 

eksostemperatur for h¡y.
Î Sett hovedbryteren til �0/OFF�.
Î La apparatet avkj¡les.

Î Kun pn apparater med manuell tilbake-
stilling:
Figur 
Bruk tilbakestillingstasten for av-
gasstemperaturbegrenseren.

Î Sln apparatet pn.
Î Dersom feilen oppstnr pn nytt, la kunde-

service unders¡ke apparatet.

– Luft i systemet
Luft ut pumpen:
Î Sln pn apparatet med npen h¡ytrykk-

pistol ved hjelp av apparatbryteren flere 
ganger.

Merk: Ved demontering av strnler¡r fra 
h¡ytrykkspistolen gnr utluftingen raskere.
Î Fylle/skifte ekstern rengj¡ringsmiddel-

beholder, dersom den finnes.
Î Kontroller tilkoblinger og ledninger.
– Filter i vanntilkoblingen tilsmusset
Î Rengj¡r filter.
– Vanntilf¡rsel er for liten
Î Kontroller vanntilf¡rselsmengden (se 

Tekniske data).
– Vannkran lukket.
Î cpne vannkranen.

– Luft i systemet
Luft ut pumpen:
Î Sln pn apparatet med npen h¡ytrykk-

pistol ved hjelp av apparatbryteren flere 
ganger.

Merk: Ved demontering av strnler¡r fra 
h¡ytrykkspistolen gnr utluftingen raskere.
– H¡ytrykksdyse tilstoppet
Î Rengj¡r dyse.
– Varmeslange forkalket
Î Kundeservice mn avkalke maskinen.

– Lekkasje i h¡ytrykksystemet
Î Kontroller h¡ytrykksystem og tilkoblin-

ger for tetthet.

Vedlikeholdsintervaller

Ukentlig

Mnnedlig

Etter 500 driftstimer, minimum nrlig

Vedlikeholdsarbeider

Rengj¡r filter i vanntilkoblingen

Rengj¡r filter pn 
rengj¡ringsmiddelsugeslange.

Feilretting

Apparatet gnr ikke

Apparat bygger ikke opp trykk

Apparatet kobler seg pn og av med 
npen h¡ytrykkspistol

Apparatet kobler seg pn og av med 
lukket h¡ytrykkspistol
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– Pumpe utett, sikkerhetsventil utett.
Merk:3 drnper/minutt er tillatt.
Î Ved st¡rre utetthet skal apparatet kon-

trolleres av kundeservice.

– Dysen er innstilt pn �H¡ytrykk�.
Î Innstill dysen pn ´CHEM´.
– Ekstern rengj¡ringsmiddelbeholder er tom.
Î Fylle/skifte ekstern rengj¡ringsmiddel-

beholder.
– Filter pn rengj¡ringsmiddelsugeslange 

tilsmusset.
Î Rengj¡r filter.
Figur 
– Tilbakeslagsventil henger fast.
Î Ta av slangen for rengj¡ringsmiddel og 

l¡sne tilbakeslagsventilen ved hjelp av 
en stump gjenstand.

– Drivstofftank er tom.
Î Fylle drivstoff.
– Vannmangel
Î Kontroller vanntilkobling, kontroller til-

f¡rselsledning.
– Vanninntakstemperaturen for h¡y. 
Î Bruk vann med maks. 30 °C temperatur.
Figur 
– Drivstoffilter tilsmusset
Î Skift drivstoffilter.

Dersom feilen ikke kan rettes opp, mn 
apparatet kontrolleres av kundeservice.

Vnr ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil pn maskinen blir reparert gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan f¡res tilbake til 
material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kj¡pskvitteringen til din forhandler 
eller n rmeste autoriserte kundeservice.

Bruk bare originalt tilbeh¡r og originale re-
servedeler� de garanterer for en sikker og 
problemfri drift av maskinen.
Informasjon om tilbeh¡r og reservedeler 
finner du pn www.kaercher.com.

Apparatet lekker, det drypper vann 
under apparatet

Apparatet suger ikke inn 
rengj¡ringsmiddel

Brenner tenner ikke

Kundetjeneste

Garanti

Tilbeh¡r og reservedeler
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Vi erkl rer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EU-di-
rektivene, med hensyn til bnde design, kon-
struksjon og type markedsf¡rt av oss. Ved 
endringer pn maskinen som er utf¡rt uten 
vnrt samtykke, mister denne erkl ringen 
sin gyldighet.

5.957-976

De undertegnede handler pn oppdrag fra, 
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

EU-samsvarserkl ring

Produkt: H¡ytrykksvasker
Type: 1.064-xxx
Relevante EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2000/14/EF
2014/30/EU
Anvendte overensstemmende normer
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Anvendt metode for samsvarsvurdering
2000/14/EF: Vedlegg V
Lydeffektnivn dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
Mnlt: 91
Garantert: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
Mnlt: 91
Garantert: 93

CEO Head of Approbation
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Tekniske data
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

Nettilkobling
Spenning V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Str¡mtype Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Kapasitet kW 2,2 2,6 2,7
Sikringer (trege) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Beskyttelsestype -- IPX5 IPX5 IPX5
Beskyttelsesklasse -- I I I
Maks. tillatt nettimpedanse Ohm -- -- (0,380+j0,237)
Vanntilkobling
Vanntilf¡rsels-temperatur (max) °C 30 30 30
Tilf¡rselsmengde (min) l/time (l/min) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
Sugeh¡yde fra npen beholder 20 �C m 0,5 0,5 0,5
Tilf¡rselstrykk (max) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Tilf¡rselsslange – min. diameter � (tommer) 1/2 1/2 1/2
Tilf¡rselsslange – lengde (min.) m 7,5 7,5 7,5
Effektspesifikasjoner
Vannmengde l/time (l/min) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Arbeidstrykk vann (med standarddyse) MPa (bar) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)
Maks. driftstrykk (sikkerhetsventil) MPa (bar) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)
Maks. arbeidstemperatur varmtvann °C 80 80 80
Rengj¡ringsmiddeloppsug l/time (l/min) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
Brennereffekt kW 26 29 26
Maksimal fyringsoljeforbruk kg/h 2,7 3,1 2,7
Rekylkraft h¡ytrykkspistol (maks.) N 18,1 21,4 20,8
Dysest¡rrelse pn standarddysen (UX) -- 032 (033) 034 028
Registrerte verdier etter EN 60335-2-79
St¡y
St¡ytrykksnivn LpA dB(A) 76 76 77
Usikkerhet KpA dB(A) 3 3 3
St¡yeffektnivn LWA + usikkerhet KWA 
(UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

Hnnd-arm vibrasjonsverdi
H¡ytrykkspistol m/s2 2,4 1,0 0,9
Strnler¡r m/s2 1,4 1,1 1,1
Usikkerhet K m/s2 0,3 0,3 0,3
Driftsmidler
Drivstoff -- Fyringsolje EL 

eller diesel
Fyringsolje EL 

eller diesel
Fyringsolje EL 

eller diesel
Oljemengde l 0,1 0,1 0,2
Oljetyper Motorolje 

15W40
Best.nr. 6.288-

050.0
Best.nr. 

6.288-050.0
Best.nr. 6.288-

050.0
Mnl og vekt
Lengde x bredde x h¡yde (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Typisk driftsvekt (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Drivstofftank l 6,5 6,5 6,5

108 NO



– 1

Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gnngen, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.
– Före första ibruktagning mnste Säker-

hetsanvisningar nr. 5.951-949.0 läsas!
– Informera inköpsstället omgnende vid 

transportskador.
– Kontrollera innehnllet i leveransen vid 

uppackning. Leveransomfattning, se 
Bild 1.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns 
pn: 
www.kaercher.com/REACH

! FARA
Varnar om en omedelbart överhängande 
fara som kan leda till svåra personskador 
eller dödsfall.
" VARNING
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till svåra personskador eller dö-
den.
" FÖRSIKTIGHET
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till lättare personskador.
OBSERVERA
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till materiella skador.

Innehnllsförteckning
Miljöskydd . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Risknivner . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Aggregatelement. . . . . . . . . . . SV 2
Symboler pn aggregatet . . . . . SV 2
Ändamnlsenlig användning. . . SV 2
Säkerhetsanvisningar . . . . . . . SV 3
Säkerhetsanordningar. . . . . . . SV 3
Idrifttagning . . . . . . . . . . . . . . . SV 3
Handhavande . . . . . . . . . . . . . SV 5
Förvaring. . . . . . . . . . . . . . . . . SV 7
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SV 7
Skötsel och underhnll . . . . . . . SV 8
ctgärder vid störningar . . . . . . SV 8
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 9
Tillbehör och reservdelar. . . . . SV 9
EU-försäkran om överensstäm-
melse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 10
Tekniska data  . . . . . . . . . . . . . SV 11

Miljöskydd
Emballagematerialen kan nter-
vinnas. Kasta inte emballaget i 
hushnllssoporna utan lämna det 
till ntervinning.
Kasserade apparater innehnller 
ntervinningsbart material som 
bör gn till ntervinning. Batterier, 
olja och liknande ämnen fnr inte 
komma ut i miljön. Överlämna 
skrotade aggregat till ett lämpligt 
ntervinningssystem.

Motorolja, värmeolja, diesel och bensin fnr 
inte släppas ut i miljön. Skydda marken 
och avfallshantera förbrukad olja pn ett 
miljövänligt sätt.

Risknivner
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Bild 
1 Högtrycksslang EASY!Lock
2 Kabelfäste
3 Pnfyllningsöppning för bränsle
4 Bränslemätare
5 Munstyckesförvaring
6 El-matarledning
7 Högtryckspump
8 Vattenanslutningssats
9 Högtrycksanslutning EASY!Lock (en-

dast HDS 5/xx U)
10 Spolrörshnllare
11 Vattenanslutning med filter
12 Underlag
13 Högtrycksslangens utloppsöppning 

(endast HDS 5/xx UX)
14 Bärhandtag
15 Motorhuv
16 Huvudreglage
17 Brännare
18 Slanghnllare (endast HDS 5/xx U)
19 Slangtrumma (endast HDS 5/xx UX)
20 Sugslang med filter, för rengöringsme-

del
21 Hnllare för strnlrör
22 Typskylt
23 Huvtillslutning
24 Handvev till slangtrumma (endast HDS 

5/xx UX)
25 Skjuthandtag
26 Munstyckesmarkering
27 Trefunktionsmunstycke EASY!Lock
28 Strnlrör EASY!Lock
29 Handspruta EASY!Lock
30 Handsprutans säkerhetspärr
31 Säkerhetsspak
32 Startspak

– Manöverelement för rengöringsproces-
sen är gula.

– Manöverelement för underhnll och ser-
vice är ljusgrn.

Högtrycksstrålar kan vid felak-
tig användning vara farliga. 
Strålen får inte riktas mot män-
niskor, djur, aktiv elektrisk ut-
rustning eller mot själva aggre-

gatet. Högtrycktvätten får endast användas 
om den står lodrätt.

– Rengöring av: maskiner, fordon, bygg-
nadsverk, verktyg, fassader, terrasser, 
trädgnrdsredskap etc.

– Högtrycktvätten fnr endast användas 
om den stnr lodrätt.

– Lämna aldrig apparaten utan uppsikt sn 
länge som den är i drift.

! FARA
Skaderisk! Vid användning på bensinmack-
ar eller andra riskfyllda områden måste gäl-
lande säkerhetsföreskrifter följas.

Krav pn vattenkvaliteten:
OBSERVERA
Endast rent vatten får användas som hög-
trycksmedium. Smuts orsakar slitage eller 
avlagringar i maskinen eller i tillbehören.
Om återvinningsvatten används får följan-
de gränsvärden inte överskridas.

Aggregatelement

Färgmärkning

Symboler pn aggregatet

Aggregat med slangtrumma:
Risk för brännskador på grund 
av mycket varma ytor!

bndamnlsenlig användning

Avloppsvatten, innehnllande mineralolja, 
fnr inte komma ut i mark, vattendrag eller 
kanalisation. Motor- och underredestvätt 
utförs därför enbart pn lämpliga platser, ut-
rustade med oljeavskjiljare.

pH-värde 6,5...9,5
elektrisk ledningsförmnga 
*

Ledningsför-
mnga färskvat-
ten +1 200 µS/
cm

sedimenterbara ämnen ** < 0,5 mg/l
filtreringsbara ämnen ** < 50 mg/l
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– Beakta lagstadgade, nationella före-
skrifter för högtryckstvättar.

– Beakta gällande, nationella regelverk för 
olycksfallsskydd. Högtryckstvättar måste 
kontrolleras regelbundet och kontrollre-
sultatet måste noteras skriftligt. 

– Aggregatets uppvärmningsanordning 
är en förbränningsanläggning. Förbrän-
ningsanläggningar måste kontrolleras 
regelbundet och i enlighet med gällan-
de, nationella regelverk.

– Inga förändringar får göras på maski-
nen/tillbehören.

Säkerhetsanordningar är avsedda att skyd-
da användaren och fnr inte deaktiveras el-
ler kringns i sin funktion. 

Tryckställaren kopplar frnn aggregatet när 
pistolen stängs, och kopplar nter till det när 
pistolen öppnas.

– Säkerhetsventilen öppnas vid övertryck 
i behnllaren eller om överströmnings-
ventilen resp. tryckställaren är defekt.

– Säkerhetsventilen har ställts in och 
plomberats hos tillverkaren. inställning 
endast av kundservice. 

Vattenbristsäkringen förhindrar att bränna-
ren kopplas till vid vattenbrist.

Avgastemperaturbegränsaren stänger av 
aggregatet när för hög avgastemperatur 
uppnns.

Lindningsskyddskontakten i pumpdriftens 
motorlindning stänger av motorn vid ter-
misk överbelastning.

Säkerhetsspärren pn handsprutan förhin-
drar att apparaten startas oavsiktligt.

" VARNING
Skaderisk! Maskinen, tillbehören, mat-
ningsledningarna, och anslutningarna mås-
te vara i felfritt skick. Maskinen får inte an-
vändas om den inte är felfri.

2bs� EASY!Lock-systemet förbinder kom-
ponenterna med en snabbgänga snabbt 
och säkert pn bara ett varv.
Î Anslut strnlröret och handsprutan och 

dra nt för hand (EASY!Lock).
Î Montera munstycke pn strnlröret (mar-

kering upptill pn inställningsringen) och 
dra nt för hand (EASY!Lock).

Î Aggregat utan slangtrumma:
Anslut högtrycksslangen till handspru-
tan och maskinens högtrycksanslutning 
och dra nt för hand (EASY!Lock).

Î Aggregat med slangtrumma:
Anslut högtrycksslangen och handspru-
tan och dra nt för hand (EASY!Lock).

Kolväten < 20 mg/l
Klor < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Kalcium < 200 mg/l
Totalhnrdhet < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

-ärn < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Koppar < 2 mg/l
Aktivt klor < 0,3 mg/l
fritt frnn illaluktande dofter
* Maximum totalt 2 000 µS/cm
** Testvolym 1 l, sedimenteringstid 30 min
*** inga slipande ämnen

Säkerhetsanvisningar

Säkerhetsanordningar

Tryckställare

Säkerhetsventil

Vattenbristsäkring

Avgastemperaturbegränsaren

Lindningsskyddskontakt

Säkerhetsspärr

Idrifttagning

Montera handsprutpistol, strnlrör, 
munstycke och högtrycksslang
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! FARA
Explosionsrisk! Fyll endast på diesel eller 
lätt eldningsolja. Drift med biodiesel enligt 
EN 14214 (över 6 °C utomhustemperatur) 
är möjlig. Olämpligt bränsle, t.ex. bensin, 
får inte användas.
OBSERVERA
Risk för skador! Kör aldrig maskinen med 
tom bränsletank. Bränslepumpen kan för-
störas. Detta gäller även vid drift med kall-
vatten.
Î Öppna tanklocket.
Î Fylla pn bränsle.
Î Stäng tanklocket.
Î Torka av bränsle som runnit över.

! FARA
Risk för skada!
– Använd endast produkter frnn Kärcher.
– Sug aldrig upp pn lösningsmedel (ben-

sin, aceton, förtunning, etc.).
– Undvik kontakt med ögon och hud.
– Beakta tillverkarens säkerhets- och an-

vändningshänvisningar.
Kärcher har ett individuellt program för 
rengöring och vnrd.
Din försäljare ger dig gärna ytterligare infor-
mation.
Î Fyll pn / byt ut den externa behnllaren 

för rengöringsmedel.

" VARNING
Beakta vattenleverantörens föreskrifter. 
Enligt gällande föreskrifter får ap-
paraten aldrig användas i dricks-
vattennätet utan systemavskiljare. 
Säkerställ att vattenförsörjnings-
systemet, som högtryckstvätten ansluts till, 
har en anslutning som är utrustad med en 
systemavskiljare enligt EN 12729 typ BA.
Vatten som runnit genom en systemavskil-
jare anses inte vara drickbart.

" FÖRSIKTIGHET
Anslut alltid systemavskiljaren till vattenför-
sörjningen, aldrig direkt till maskinen.
Se Tekniska Data för anslutningsvärden.
Î Fäst tilloppsslangen (minimilängd 7,5 

m, minsta diameter 1/2“) med slang-
klämman pn vattenanslutningssatsen.

Î Anslut vattenslang till apparatens vatte-
nintag och till vattenförsörjningen (ex-
empelvis vattenkran).

2bservera: Tilloppslangen och slangkläm-
man ingnr inte i leveransen.

Î Anslut sugslang (diameter minst 1/2“) 
med filter (tillbehör) till  vattenförsörj-
ningen.

– Max. sughöjd: 0,5 m
! FARA
Risk för personskador och materialskador! 
Sug aldrig upp vatten ur en dricksvattenbe-
hållare. Sug aldrig upp vätskor som inne-
håller lösningsmedel som lackförtunning, 
bensin, olja eller ofiltrerat vatten. Tätningar-
na i maskinen tål inga lösningsmedel. Ånga 
från lösningsmedel är brandfarlig, explosiv 
och giftig.

– Anslutningsvärde, se Tekniska data 
och typskylten.

– Den elektriska anslutningen mnste utfö-
ras av en elektriker och motsvara IEC 
60364-1.

Î Stäng av strömbrytaren �0/OFF“.
Î Stick i nätkontakten.
! FARA
Risk för skada på grund av elektrisk stöt!
– Olämpliga elektriska förlängningskablar 

kan vara farliga. Använd endast tillåtna 
elektriska förlängningskablar utomhus, 
med motsvarande märkning och med 
tillräckligt tvärsnitt.

– Rulla alltid ut förlängningsledningar 
helt.

– Stickkontakt och koppling hos en an-
vänd förlängningskabel måste vara vat-
tentäta.

Fylla pn bränsle

Fylla pn/byta ut behnllare för 
rengöringsmedel

Vattenanslutning

Sug upp vatten frnn behnllare

Elanslutning
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OBSERVERA
Maximalt tillåten nätimpedans på den elek-
triska anslutningspunkten (se Tekniska da-
ta) får inte överskridas. Vid oklarheter gäl-
lande den aktuella nätimpedansen som 
gäller för din anslutningspunkt, ta kontakt 
med ditt energiförsörjningsföretag.

! FARA
Explosionsrisk! Inga brännbara vätskor får 
sprutas med högtryckstvätten.
! FARA
Risk för personskada! Använd aldrig ma-
skinen utan monterat strålrör. Kontrollera 
innan varje användning att strålröret är or-
dentligt fastsatt. Strålrörets förskruvning 
måste vara fast åtdraget för hand.
! FARA
Skaderisk! Håll i handsprutan och strålröret 
med båda händerna när du arbetar.
! FARA
Skaderisk! Avdragsspaken och låsspaken 
får inte vara spärrade när maskinen an-
vänds.
! FARA
Skaderisk! Kontakta kundservice om låss-
paken är defekt.
OBSERVERA
– Risk för skador! Kör aldrig maskinen 

med tom bränsletank. Bränslepumpen 
kan förstöras. Detta gäller även vid drift 
med kallvatten.

– Risk för skador! Använd aldrig maski-
nen utan filter i vattenanslutningen.

– Risk för skador! Lägg inga föremål 
(slang osv.) i eller över kaminen.

– Aggregat med slangtrumma:
Fara för skada! Rulla alltid ut högtrycks-
slangen fullständigt.

Bild 
Î Lossa lnset till huven med en skruvmej-

sel, fäll fram huven och haka loss den.
Bild 
Î Sätt fast maskinhuven (se pilar), fäll 

upp den och haka fast lnset till huven.

Î Öppna handsprutan: Tryck pn lnsspa-
ken och avdragsspaken.

Î Stäng handsprutan: Släpp lnsspaken 
och avdragsspaken.

! FARA
Skaderisk! Stäng av maskinen innan mun-
stycken byts och tryck på handsprutan tills 
maskinen är trycklös.
Î Lns handsprutan genom att skjuta spär-

ren framnt.
Î Byt munstycket.

Bild 

1 Drift med kallt vatten
2 Drift med varmvatten

Î Ställ in huvudreglaget till önskat arbets-
sätt.

Maskinen startar kort och kopplas sedan 
frnn, sn snart som arbetstrycket har upp-
nntts.
Î Lns upp handsprutan genom att skjuta 

spärren baknt.
Om handsprutpistolen aktiveras kopplas 
aggregatet nter till.
Anmärkning: Lufta ur pumpen om det inte 
kommer ut nngot vatten ur högtrycksmun-
stycket.
Lufta ur pumpen:
Î Koppla till och frnn aggregatet flera 

gnnger med huvudreglaget medan 
handsprutan är öppen.

2bservera: Genom att ta bort strnlröret 
frnn högtrycksslangen frnn handsprutan 
gnr det snabbare att lufta ur.

Î Släpp avdragsspaken, maskinen 
stängs av.
Lns handsprutan genom att skjuta spär-
ren framnt.

Handhavande

gppna/stänga maskinhuv

gppna/stänga handsprutan

Byt munstycke

Driftslägen

0/OFF = Av

Koppla till aggregatet

Avbryta drift
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Î Lns upp handsprutan genom att skjuta 
spärren baknt.
Dra nter i avdragsspaken, maskinen 
startar igen.

Î Stäng handspruta.
Î Lns handsprutan genom att skjuta spär-

ren framnt.
Î Vrid pn munstyckeshöljet tills önskad 

symbol överenstämmer med marke-
ringen:

– Var sparsam med användning av ren-
göringsmedel för att minska pnfrest-
ningarna pn miljön.

– Rengöringsmedlet mnste vara anpas-
sat till ytan som ska rengöras.

Bild 
Î Ta ur sugslangen för rengöringsmedel.
Î Vrid pn filtret pn sugslangen för rengö-

ringsmedel för att dosera rengörings-
medlet.

Î Häng slangen för rengöringsmedel i en 
behnllare med rengöringsmedel.

Î Ställ in munstycket pn �CHEM“.

Î Ställ rengöringsmedlets koncentration 
sn att det är anpassat till ytan som ska 
rengöras.

Anmärkning: Rikta alltid strnlen först pn 
stort avstnnd frnn objektet som ska rengö-
ras, för att förhindra att skador uppkommer 
pn grund av för högt tryck.

– Lös upp smuts:
Î spraya pn sparsamt med rengörings-

medel och lnt det verka i 1...5 minuter, 
men inte torka in.

– Tag bort smuts:
Î Spola bort upplöst smuts med hög-

trycksstrnle.

Borttagning av lätt nedsmutsning och skölj-
ning, exv. för: Trädgnrdsmaskiner, teras-
ser, verktyg, etc.
Î Ställ huvudreglaget pn �1�.

! FARA
Risk för skållning!
Î Ställ huvudreglaget pn �2�.

Î Skruva igen filtret pn sugslangen för 
rengöringsmedel helt (-).

Î Ställ huvudreglaget pn �1�.
Î Spola ren apparaten med öppen hand-

spruta under minst en minut.

! FARA
Risk för skållning från hett vatten! Efter drift 
med varmvatten måste maskinen köras 
minst två minuter med kallt vatten och med 
öppnad spruta för att kylas ned.
Î Stäng vattentillförseln.
Î Öppna handsprutpistolen.
Î Sätt pn pumpen med strömbrytaren pn 

maskinen och lnt den gn i 5-10 sekun-
der.

Î Stäng handspruta.
Î Stäng av strömbrytaren �0/OFF“.
Î Försäkra dig om att dina händer är torra 

när du drar ut nätkontakten.
Î Ta bort vattenanslutningen.
Î Tryck pn handsprutan tills apparaten är 

trycklös.
Î Lns handsprutan genom att skjuta spär-

ren framnt.

Välj typ av strnle

Rund högtrycksstrnle (0°) till 
mycket envis smuts.

Flat lngtrycksstrnle (CHEM) vid 
användning med rengörings-
medel, eller rengöring med lngt 
tryck.
Flat högtrycksstrnle (25°) till 
smuts som sträcker sig över 
större yta.

Drift med rengöringsmedel

Rengöring

Rekommenderad rengöringsmetod 

Drift med kallt vatten

Drift med varmvatten

Efter användning med 
rengöringsmedel

Stänga av aggregatet
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Î Placera handsprutan i hnllaren. 
Î Aggregat utan slangtrumma:

Rulla upp högtrycksslangen och häng 
den över slanghnllaren.

Î Aggregat med slangtrumma:
Rulla upp högtrycksslang pn slangtrum-
ma. Tryck in handtaget pn veven för att 
blockera slangtrumman.

Î Rulla upp anslutningssladden pn sladd-
hnllaren.

Î Fäst kontakten med monterat clip.

OBSERVERA
Risk för skador! Frost förstör maskinen om 
den inte är helt tömd på vatten.
Î Ställ aggregatet pn en frostfri plats.
Om aggregatet är anslutet till en kamin ska 
följande beaktas:
OBSERVERA
Risk för skador pga. kalluft som kommer in 
via kaminen.
Î Skilj aggregatet frnn kaminen vid tem-

peraturer under 0° C utomhus.
Om det inte är möjligt att förvara aggregatet 
pn en frostfri plats ska aggregatet hiberne-
ras.

Under längre driftspauser eller om det inte 
är möjligt att förvara aggregatet pn en frost-
fri plats:
Î Töm ut vatten
Î Spola igenom aggregatet med frost-

skyddsmedel

Î Skruva av slang för vattentillförsel samt 
högtrycksslang.

Bild 
Î Lägg maskinen pn rygg.
Î Kör maskinen under max. 1 minut med 

kallvattendrift tills pump och ledningar 
är tomma.

Anmärkning: Beakta föreskrifter frnn till-
verkaren av frostskyddsmedlet.
Î Fyll pn vattenanslutningen med vanligt 

frostmedel.
Î Starta aggregat (utan brännare), tills 

aggregatet är helt genomspolat.
Pn detta sätt uppnns även ett visst skydd 
mot rost.

" FÖRSIKTIGHET
Risk för personskador och materiella ska-
dor! Tänk på maskinens vikt vid lagringen.

! FARA
Skaderisk! Risk att maskinen välter vid 
kraftigt motlut, för hög lutning i sidled eller 
instabilt underlag.
– Kör maskinen endast i lutning på maxi-

malt 2 %.
– Använd maskinen endast på fast underlag.
OBSERVERA
Skydda avdragsspaken mot skador under 
transporten.
" FÖRSIKTIGHET
Risk för personskada och materiell skada! 
Tänk på maskinens vikt vid transporten.
Î Innan maskinen transporteras, lägg den 

pn rygg och lnt allt restvatten rinna ut.
Î Man hnller aggregatet i skjuthandtaget 

och drar det bakom sig vid längre trans-
porter. 

Î Ta tag i handtagen och i skjutbygeln när 
maskinen ska bäras.

Î Vid transport i fordon ska maskinen 
säkras enligt respektive gällande be-
stämmelser sn den inte kan tippa eller 
glida.

Förvara aggregatet

Frostskydd

Nedstängning

Släppa ut vatten

Spola igenom aggregatet med 
frostskyddsmedel

Förvaring

Transport
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! FARA
Risk för skador om maskinen startar plöts-
ligt och på grund av elektrisk stöt. Stäng av 
maskinen och dra ut elkontakten innan ar-
beten utförs på maskinen.
Î Stäng av vattentillförseln.
Î Öppna handsprutpistolen.
Î Sätt pn pumpen med strömbrytaren pn 

maskinen och lnt den gn i 5-10 sekun-
der.

Î Stäng handspruta.
Î Stäng av strömbrytaren �0/OFF“.
Î Försäkra dig om att dina händer är torra 

när du drar ut nätkontakten.
Î Ta bort vattenanslutningen.
Î Tryck pn handsprutan tills apparaten är 

trycklös.
Î Lns handsprutan genom att skjuta spär-

ren framnt.
Î Lnt aggregatet svalna.

Kom överrens med försäljningsstället om 
att regelbundna säkerhetskontroller ska 
genomföras eller välj ett servicekontrakt. 
Be om rnd.

Î Rengör filtret i vattenanslutningen.

Î Rengör filtret pn sugslangen för rengö-
ringsmedel.

Î Lnt auktoriserad serviceverkstad utföra 
underhnllet av apparaten.

2bservera: Det är inte nödvändigt att göra 
oljebyten pn oljepumpen.

Î Ta ur filtret.
Î Rengör filtret i vatten och sätt i igen.

Î Rengör filtret i vatten och sätt i igen.

! FARA
Risk för skador om maskinen startar plöts-
ligt och på grund av elektrisk stöt. Stäng av 
maskinen och dra ut elkontakten innan ar-
beten utförs på maskinen.

– Ingen nätförsörjning
Î Kontrollera nätanslutning/elkabel.
– Motorn är överbelastad/överhettad
Î Stäng av strömbrytaren �0/OFF“.
Î Lnt aggregatet svalna.
Î Sln pn apparaten.
Î Om störningen uppträder igen, lnt kund-

tjänsten testa aggregatet.
– Begränsaren för avgastemperaturen 

har löst ut, värmeslangen är nedsotad.
Î Lnt auktoriserad serviceverkstad av-

lägsna sotet i aggregatet.
– Begränsaren för avgastemperaturen har 

löst ut, avgastemperaturen är för hög.
Î Stäng av strömbrytaren �0/OFF“.
Î Lnt aggregatet svalna.
Î Endast hos maskiner med manuell nter-

ställning:
Bild 
Tryck pn nterställningsknapp för avgas-
temperaturbegränsare.

Î Sln pn apparaten.
Î Om störningen uppträder igen, lnt kund-

tjänsten testa aggregatet.

– Luft i systemet
Lufta ur pumpen:
Î Koppla till och frnn aggregatet flera 

gnnger med huvudreglaget medan 
handsprutan är öppen.

2bservera: Genom att ta bort strnlröret 
frnn högtrycksslangen frnn handsprutan 
gnr det snabbare att lufta ur.

Skötsel och underhnll

Säkerhetsinspektion/Serviceavtal

Underhnllsintervaller

Varje vecka

Varje mnnad

Var 500:e driftstimme, minst en gnng per 
nr

Underhnllsarbeten

Rengör filtret i vattenanslutningen

Rengöra filtret i sugslangen för 
rengöringsmedel

ctgärder vid störningar

Apparaten arbetar inte

Aggregatet bygger inte upp tryck
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Î Om den externa behnllaren för rengö-
ringsmedel är tom, fyll pn/byt ut den 
tomma behnllaren.

Î Kontrollera anslutningar och ledningar.
– Filter i vattenanslutningen smutsigt
Î Rengör filtret.
– För lite vatten matas in
Î Kontrollera vattenflödet till pumpen 

(Tekniska Data).
– Vattenkran stängd.
Î Öppna vattenkranen.

– Luft i systemet
Lufta ur pumpen:
Î Koppla till och frnn aggregatet flera 

gnnger med huvudreglaget medan 
handsprutan är öppen.

2bservera: Genom att ta bort strnlröret 
frnn högtrycksslangen frnn handsprutan 
gnr det snabbare att lufta ur.
– Högtrycksmunstycket förstoppat
Î Rengör munstycke.
– Värmeslang förkalkad
Î Lnt kundtjänst avlägsna kalk i maskinen.

– Läck i högtryckssystemet
Î Kontrollera högtryckssystemet och an-

slutningar med avseende pn läck.

– Pump otät, säkerhetsventil otät.
Anmärkning: Tillntet är 3 droppar/minut.
Î Lnt auktoriserad serviceverkstad kon-

trollera aggregatet vid större otäthet.

– Munstycke är inställt pn  �Högtryck�.
Î Ställ in munstycket pn �CHEM“.
– Extern rengöringsmedelsbehnllare är tom.
Î Fyll pn / byt ut den externa behnllaren 

för rengöringsmedel.
– Filter i sugslangen för rengöringsmedel 

nedsmutsat
Î Rengör filtret.

Bild 
– Bakslagsventilen tilltäppt
Î Tag bort slang för rengöringsmedel och 

lossa backventil med trubbigt föremnl. 

– Bränsletank är tom.
Î Fylla pn bränsle.
– Vattenbrist
Î Kontrollera vattenanslutning, kontrolle-

ra inkommande ledningar.
– Vatteninmatningstemperatur för hög.
Î Mata in varmt vatten max. 30 °C .
Bild 
– Bränslefiltret nedsmutsat
Î Byt ut bränslefiltret.

Kan störningen inte ntgärdas mnste ag-
gregatet kontrolleras av auktoriserad 
serviceverkstad.

I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av vnra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel pn aggregatet re-
pareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. I frngor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller 
närmaste auktoriserade serviceverkstad.

Använd endast originaltillbehör och origi-
nalreservdelar, sn att en säker och stör-
ningsfri drift av maskinen är garanterad.
Information om tillbehör och reservdelar 
finns pn www.kaercher.com.

Aggregatet stänger av/startar 
ständigt när handsprutan är öppen

Aggregatet kopplas frnn och till med 
stängd handsprutpistol

Aggregatet läcker, vatten sipprar ut 
under aggregatet

Aggregatet suger ej upp 
rengöringsmedel

Brännaren tänder inte

Kundservice

Garanti

Tillbehör och reservdelar
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Härmed försäkrar vi att nedanstnende be-
tecknade maskin i ändamnl och konstruk-
tion samt i den av oss levererade versionen 
motsvarar EU-direktivens tillämpliga grund-
läggande säkerhets- och hälsokrav. Vid 
ändringar pn maskinen som inte har god-
känts av oss blir denna överensstämmelse-
förklaring ogiltig.

5.957-976

Undertecknade agerar pn order av och 
med fullmakt frnn företagsledningen.

Dokumentationsbefullmäktigad:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

EU-försäkran om 
överensstämmelse

Produkt: Högtryckstvätt
Typ: 1.064-xxx
Tillämpliga EU-direktiv
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2000/14/EG
2014/30/EU
Tillämpade harmoniserade normer
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Tillämpad metod för överensstämmel-
sevärdering
2000/14/EG: Bilaga V
Ljudeffektsnivn dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
Upmätt: 91
Garanterad: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
Upmätt: 91
Garanterad: 93

CEO Head of Approbation

118 SV



– 11

Tekniska data
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

Nätförsörjning
Spänning V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Strömart Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Anslutningseffekt kW 2,2 2,6 2,7
Säkringar (tröga) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Skydd -- IPX5 IPX5 IPX5
Skyddsklass -- I I I
Maximalt tillnten nätimpedans Ohm -- -- (0,380+j0,237)
Vattenanslutning
Inmatningstemperatur (max.) °C 30 30 30
Inmatningsmängd (min.) l/t (l/min) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
Sughöjd ur öppen behnllare (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Inmatningsstryck (max.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Diameter inmatningsslang(min.) Tum 1/2 1/2 1/2
Längd inmatningsslang (min.) m 7,5 7,5 7,5
Prestanda
Matningsmängd, vatten l/t (l/min) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Arbetstryck vatten (med standardmun-
stycke)

MPa (bar) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)

Max. driftövertryck (säkerhetsventil) MPa (bar) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)
Max. arbetstemperatur varmvatten °C 80 80 80
Insugning av rengöringsmedel l/t (l/min) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
Brännareffekt kW 26 29 26
Maximal förbrukning av värmelednings-
olja

kg/t 2,7 3,1 2,7

Handsprutans rekylkraft (max.) N 18,1 21,4 20,8
Standardmunstyckets munstycksstorlek 
(UX)

-- 032 (033) 034 028

Beräknade värden enligt EN 60335-2-79
Brusnivn
Ljudtrycksnivn LpA dB(A) 76 76 77
Osäkerhet KpA dB(A) 3 3 3
Ljudeffektsnivn LWA + Osäkerhet KWA (UX) dB(A) 94 (93) 93 94
Hand-Arm Vibrationsvärde
Handspruta m/s2 2,4 1,0 0,9
Spolrör m/s2 1,4 1,1 1,1
Osäkerhet K m/s2 0,3 0,3 0,3
Drivmedel
Bränsle -- Värmeolja EL, 

eller diesel
Värmeolja EL, 

eller diesel
Värmeolja EL, 

eller diesel
Oljemängd l 0,1 0,1 0,2
Oljesorter Motorolja 

15W40
Best.nr. 6.288-

050.0
Best.nr. 

6.288-050.0
Best.nr. 6.288-

050.0
Mntt och vikt
Längd x Bredd x Höjd (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Typisk driftvikt (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Bränsletank l 6,5 6,5 6,5
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Lue tämä alkuperäisiä ohjeita 
ennen laitteesi käyttämistä, säi-

lytä käyttöohje myöhempää käyttöä tai 
mahdollista myöhempää omistajaa varten.
– Turvaohje nro 5.951-949.0 on ehdotto-

masti luettava ennen laitteen ensim-
mäistä käyttökertaa!

– -os havaitset kuljetusvaurioita, ota välit-
tömästi yhteys jälleenmyyjään.

– Tarkasta pakkauksen sisältö sitä puret-
taessa. Toimituslaajuus, katso kuvaa 1.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.com/REACH

! VAARA
Huomautus välittömästi uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.
" VAROITUS
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan ruu-
miinvamman tai voi johtaa kuolemaan.
" VARO
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vähäisiä vam-
moja.
HUOMIO 
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia va-
hinkoja.

Sisällysluettelo
Ympäristönsuojelu  . . . . . . . . . FI 1
Vaarallisuusasteet . . . . . . . . . . FI 1
Laitteen osat . . . . . . . . . . . . . . FI 2
Laitteessa olevat symbolit . . . . FI 2
Käyttötarkoitus  . . . . . . . . . . . . FI 2
Turvaohjeet . . . . . . . . . . . . . . . FI 3
Turvalaitteet  . . . . . . . . . . . . . . FI 3
Käyttöönotto . . . . . . . . . . . . . . FI 3
Käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 5
Säilytys . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 7
Kuljetus . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 7
Hoito ja huolto . . . . . . . . . . . . . FI 8
Häiriöapu. . . . . . . . . . . . . . . . . FI 8
Takuu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 9
Varusteet ja varaosat  . . . . . . . FI 10
EU-vaatimustenmukaisuusva-
kuutus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 10
Tekniset tiedot . . . . . . . . . . . . . FI 11

<mpäristönsuojelu
Pakkausmateriaalit ovat kierrä-
tettäviä. Älä käsittelee pakkauk-
sia kotitalousjätteenä, vaan toi-
mita ne jätteiden kierrätykseen.
Käytetyt laitteet sisältävät arvok-
kaita kierrätettäviä materiaaleja, 
jotka tulisi toimittaa kierrätyk-
seen. Paristoja, öljyjä ja saman-
kaltaisia aineita ei saa päästää 
ympäristöön. Tästä syystä toimi-
ta kuluneet laitteet asianmukai-
siin keräyspisteisiin.

Huolehdi, ettei moottoriöljyä, polttoöljyä, 
dieseliä tai bensiiniä pääse valumaan 
luontoon. Suojaa maaperää ja hävitä jä-
teöljy ympäristöystävällisesti.

Vaarallisuusasteet
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Kuva 
1 Korkeapaineletku EASY!Lock
2 -ohdon pidike
3 Polttoaineen täyttöaukko
4 Täyttömäärän näyttö
5 Suuttimien säilytyspaikka
6 Sähköjohto
7 Korkeapainepumppu
8 Vesiliitäntäsarja
9 Korkeapaineliitäntä EASY!Lock (vain 

HDS 5/xx U)
10 Ruiskuputken säilytysteline
11 Vesiliitäntä ja suodatin
12 Tuki
13 Korkeapaineletkun ulostuloaukko (vain 

HDS 5/xx UX)
14 Kantokahva
15 Pölysuoja
16 Laitekytkin
17 Poltin
18 Letkukannatin (vain HDS 5/xx U)
19 Letkurumpu (vain HDS 5/xx UX)
20 Puhdistusaineen imuletku ja suodatin
21 Suihkuputken kiinnike
22 Tyyppikilpi
23 Kansilukko
24 Letkurummun käsikampi (vain HDS 

5/xx UX)
25 Työntökahva
26 Suuttimen merkintä
27 Kolmoissuutin EASY!Lock
28 Ruiskuputki EASY!Lock
29 Käsikäyttöinen ruiskupistooli 

EASY!Lock
30 Käsiruiskupistoolin varmistinsalpa
31 Turvavipu
32 Laukaisuvipu

– Puhdistusprosessin käyttöelimet ovat 
keltaisia.

– Huollon ja servicen käyttöelimet ovat 
vaaleanharmaat.

Epäasianmukaisesti käytettyi-
nä suurpainesuihkut voivat 
olla vaarallisia. Suihkua ei saa 
suunnata ihmisiin, eläimiin, 
jännitteellisiin sähkövarustei-

siin tai itse laitteeseen. Painepesuria saa 
käyttää vain, kun se on pystysuorassa 
asennossa.

– Puhdistaminen: Koneet, ajoneuvot, ra-
kennukset, työkalut, julkisivut, terassit, 
puutarhavälineet jne.

– Painepesuria saa käyttää vain, kun se 
on pystysuorassa asennossa.

– Älä koskaan jätä laitetta valvomatta niin 
kauan, kun se on käytössä.

! VAARA
Loukkaantumisvaara! Jos laitetta käyte-
tään huoltoasemilla tai muissa vastaavissa 
paikoissa, on noudatettava asianmukaisia 
turvamääräyksiä.

Veden laatuvaatimukset:
HUOMIO 
Korkeapainelaitteistossa saa käyttää aino-
astaan puhdasta vettä. Epäpuhtaudet joh-
tavat laitteen ja varusteiden ennenaikai-
seen kulumiseen tai kerrostumien muodos-
tumiseen.
Jos käytetään recycling-vettä, seuraavia 
raja-arvoja ei saa ylittää:

Laitteen osat

Väritunnukset

Laitteessa olevat symbolit

Letkurummulla varustettu laite:
Kuumien pintojen aiheuttama 
palovammavaara!

Käyttötarkoitus

Älä päästä mineraalipitoista jätevettä valu-
maan maaperään, vesistöön tai viemäri-
verkkoon. Moottorin ja auton pohjan pesu 
on suoritettava tästä syystä puhdistukseen 
soveltuvalla ja öljyerottimella varustetulla 
paikalla.
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– Kunkin maan lainlaatijan säätämiä, kor-
keapainepesulaitteita koskevia kansal-
lisia määräyksiä on noudatettava.

– Kunkin maan lainlaatijan säätämiä, työ-
turvallisuutta koskevia kansallisia mää-
räyksiä on noudatettava. Korkeapaine-
pesulaitteet on tarkastettava säännölli-
sin väliajoin ja tarkastuksen tulokset on 
tallennettava kirjallisesti.

– Laitteen vedenlämmityslaitteisto on pol-
tinlaitteisto. Poltinlaitteistot on säännöl-
lisesti tarkastettava kunkin maan lain-
säätäjän säätämien määräysten mukai-
sesti.

– Laitetta/varusteita ei saa muuttaa.

Turvalaitteet on tarkoitettu käyttäjän suo-
jaamiseksi loukkaantumiselta, eikä niitä 
saa poistaa käytöstä, eikä niiden toimintoa 
saa ohittaa.

Painekytkin sammuttaa laitteen, kun käsi-
ruisku suljetaan, ja kytkee laitteen päälle, 
kun käsiruisku avataan.

– Turvaventtiili avautuu, jos kattilaan 
muodostuu ylipainetta tai, jos ylivirtaus-
venttiili tai painekytkin on vaurioitunut.

– Turvaventtiili on tehtaalla säädetty ja 
varmistettu lyijysinetillä. Ainoastaan 
asiakaspalvelu voi suorittaa säädön.

Alivesisuoja estää polttimen päälle kytkey-
tymisen, jos vettä ei ole tarpeeksi.

Pakokaasun lämpötilan rajoitin sammuttaa 
laitteen, kun pakokaasu saavuttaa liian kor-
kean lämpötilan.

Pumppumoottorin ylikuumenemissuoja 
sammuttaa moottorin, jos se kuumenee yli-
kuormituksen vuoksi. 

Käsiruiskupistoolin varmistuspidätyspinne 
estää laitteen tahattoman kytkeytymisen.

" VAROITUS
Loukkaantumisvaara! Laitteen, varustei-
den, tulojohtojen ja liitäntöjen on oltava 
moitteettomassa kunnossa. Jos kunto ei 
ole moitteeton, laitetta ei saa käyttää.

pH-arvo 6,5...9,5
sähkönjohtokyky * Tuoreveden 

sähkönjohta-
vuus +1200 
µS/cm

erotettavissa olevat aineet 
**

< 0,5 mg/l

poisuodatettavissa olevat 
aineet ***

< 50 mg/l

Hiilivedyt < 20 mg/l
Kloridi < 300 mg/l
Sulfaatti < 240 mg/l
Kalsium < 200 mg/l
Kokonaiskovuus < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Rauta < 0,5 mg/l
Mangaani < 0,05 mg/l
Kupari < 2 mg/l
Aktiivikloori < 0,3 mg/l
ei saa haista epämiellyttävälle
* Maksimi yhteensä 2000 µS/cm
* Näytetilavuus 1 l, laskeutusaika 30 mi-
nuuttia
*** ei hankaavia aineita

Turvaohjeet

Turvalaitteet

Painekytkin

Turvaventtiili

Alivesisuoja

Pakokaasun lämpötilan rajoitin 

<likuumenemissuoja

Varmistuspidätyspinne

Käyttöönotto
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Huomautus: EASY!Lock-järjestelmä yh-
distää komponentit pikakierteellä vain yh-
dellä kierroksella nopeasti ja varmasti.
Î Yhdistä ruiskuputki käsikäyttöiseen 

ruiskupistooliin ja kiristä käsin 
(EASY!Lock).

Î Asenna suutin suihkuputkeen (säätö-
renkaan merkintä ylöspäin) ja kiristä kä-
sitiukkuuteen (EASY!Lock).

Î Laite ilman letkurumpua:
Yhdistä korkeapaineletku käsikäyttöi-
seen ruiskupistooliin ja laitteen korkea-
paineliitäntään ja kiristä käsin 
(EASY!Lock).

Î Letkurummulla varustettu laite:
Yhdistä korkeapaineletku käsikäyttöi-
seen ruiskupistooliin ja kiristä käsin 
(EASY!Lock).

! VAARA
Räjähdysvaara! Käytä ainoastaan diesel-
polttoainetta tai kevyttä lämmitysöljyä. 
Käyttö EN 14214 mukaisella biedieselillä 
(yli 6 °C ulkolämpötilassa) on mahdollista. 
Sopimatonta polttoainetta, kuten esimer-
kiksi bensiiniä, ei saa käyttää.
HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Älä koskaan käytä lai-
tetta, jos polttoainetankki on tyhjä. Muutoin 
polttoainepumppu rikkoontuu. Tämä kos-
kee myös kylmävesikäyttöä.
Î Avaa polttoainesäiliön kansi.
Î Polttoaineen lisääminen.
Î Sulje polttoainesäiliön korkki.
Î Pyyhi ylivalunut polttoaine pois.

! VAARA
Loukkaantumisvaara!
– Käytä ainoastaan Kärcher-tuotteita.
– Älä missään tapauksessa käytä lait-

teessa liuottimia (bensiiniä, asetonia, 
ohentimia tms.).

– Vältä aineiden joutumista silmiin tai 
iholle.

– Noudata puhdistusaineen valmistajan 
antamia turva- ja käsittelyohjeita.

Kärcher tarjoaa yksilöllisen puhdistus- 
ja desinfiointiohjelman. 
-älleenmyyjäsi antaa mielellään lisätietoja.
Î Täytä/vaihda ulkoinen puhdistusaine-

säiliö.

" VAROITUS
Noudata vesilaitoksen ohjeita. 
Voimassa olevien määräysten mu-
kaan laitetta ei saa käyttää milloin-
kaan juomavesiverkossa ilman jär-
jestelmäerotintinta. Varmista, että 
vesijohtojärjestelmän se liitäntä, johon pai-
nepesuri liitetään, on varustettu normin EN 
12729 Tyyppi BA mukaisella järjestelmä-
erottimella.
Vesi, joka on valunut järjestelmäerottimen 
lävitse, ei ole juomakelpoista.
" VARO
Liitä järjestelmäerotin aina vedensyöttöön, 
ei koskaan suoraan laitteeseen.
Katso liitäntäarvot teknisistä tiedoista.
Î Kiinnitä tuloletku (vähimmäispituus 7,5 

m, vähimmäisläpimitta 1/2“) letkunkiris-
timellä vesiliitäntäsarjaan.

Î Liitä tuloletku laitteen vesiliitäntään ja ve-
denkierron liitäntään (esim. vesihanaan).

Huomautus: Tuloletku ja letkunkiristin ei-
vät kuulu toimituslaajuuteen.

Î Liitä suodattimella (lisävaruste) varus-
tettu imuletku (halkaisija vähintään 1/2“) 
vesiliitäntään.

– Maks. imukorkeus: 0,5 m
! VAARA
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Älä 
koskaan ime vettä minkäänlaisesta juoma-
vesisäiliöstä. Älä koskaan ime liuotinpitoi-
sia nesteitä kuten ohentimia, bensiiniä, öl-
jyä tai suodattamatonta vettä. Laitteen tii-
visteet eivät kestä liuottimia. Liottimien ruis-
kutussumu on erittäin herkästi syttyvää, 
helposti räjähtävää ja myrkyllistä.

Käsiruiskupistoolin, ruiskuputken, 
suuttimen ja korkeapaineletkun 

asentaminen

Polttoaineen lisääminen

Puhdistusainekanisterin täyttö/
vaihto

Vesiliitäntä

Veden imeminen säiliöstä
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– Katso liitäntäarvot teknisistä tiedoista ja 
tyyppikilvestä.

– Sähköliitännät on suoritettava sähkö-
asentajan toimesta ja niiden on oltava 
IEC 60364-1:n mukaisia.

Î Aseta laitekytkin asentoon �0/OFF�.
Î Työnnä virtapistoke pistorasiaan.
! VAARA
Sähköiskun aiheuttama loukkaantumisvaara!
– Sopimattomat jatkojohdot voivat olla 

vaarallisia. Käytä ulkona vain tarkoituk-
seen hyväksyttyjä ja vastaavasti merkit-
tyjä jatkojohtoja, joissa on riittävä joh-
don poikkileikkaus.

– Vedä pidennysjohdot aina kokonaan 
pois kelalta.

– Käytetyn jatkojohdon pistokkeen ja kyt-
kimen on oltava vesitiivis.

HUOMIO 
Sähköliitännän suurinta sallittua verkko-
vastusta ei saa ylittää (katso tekniset tie-
dot). Jos ilmenee epäselvyyksiä koskien 
verkkoliitäntäsi käytettävissä olevaa verk-
kovastusta, ota yhteys energiansyöttöyhti-
öösi.

! VAARA
Räjähdysvaara! Älä suihkuta mitään pala-
via nesteitä.
! VAARA
Loukkaantumisvaara! Laitetta ei saa kos-
kaan käyttää ilman asennettua ruiskuput-
kea. Tarkasta ruiskuputken tiukkuus ennen 
jokaista käyttöä. Ruiskuputken ruuviliitok-
sen pitää olla kiristettynä käsitiukkuuteen.
! VAARA
Loukkaantumisvaara! Pidä puhditustyötä 
tehtäessä molemmin käsin kiinni käsiruis-
kupistoolista ja ruiskuputkesta.
! VAARA
Loukkaantumisvaara! Liipaisinvipua ja var-
mistusvipua ei saa lukita käytön aikana.
! VAARA
Loukkaantumisvaara! Ota yhteys asiakas-
palveluun, jos varmistusvipu on vahingoit-
tunut.

HUOMIO 
– Vaurioitumisvaara! Älä koskaan käytä 

laitetta, jos polttoainetankki on tyhjä. 
Muutoin polttoainepumppu rikkoontuu. 
Tämä koskee myös kylmävesikäyttöä.

– Vaurioitumisvaara! Älä koskaan liitä lai-
tetta vesiliitäntään ilman suodatinta.

– Vaurioitumisvaara! Älä aseta mitään 
esineitä (letkua jne.) hormin sisään tai 
päälle.

– Letkurummulla varustettu laite:
Vaurioitumisvaara! Vedä korkeapaine-
letku aina kokonaan pois kelalta.

Kuva 
Î Avaa ruuvitaltalla laitekannen lukitus, 

käännä laitekansi eteen ja irrota.
Kuva 
Î Pistä laitekansi paikalleen (katso nuo-

let), käännä ylös ja lukitse laitekansi.

Î Käsikäyttöisen ruiskupistoolin avaami-
nen: Paina varmistusvipua ja liipaisinvi-
pua.

Î Käsikäyttöisen ruiskupistoolin sulkemi-
nen: Vapauta varmistusvipu ja liipaisin-
vipu.

! VAARA
Loukkaantumisvaara! Kytke laite pois en-
nen suuttimen vaihtoa ja aktivoi käsiruisku-
pistooli, kunnes laitteessa ei ole enää pai-
netta.
Î Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 

työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.
Î Vaihda suutin.

Kuva 

1 Käyttö kylmällä vedellä
2 Käyttö kuumalla vedellä

Sähköliitäntä

Käyttö

Laitekannen avaaminen/sulkeminen

Käsikäyttöisen ruiskupistoolin 
avaaminen/sulkeminen

Suuttimen vaihto

Käyttötavat

0/OFF = Pois päältä
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Î Aseta valintakytkin haluttuun käyttöta-
paan.

Laite käynnistyy hetkeksi ja sammuu heti, 
kun käyttöpaine on saavutettu.
Î Poista käsikäyttöisen ruiskupistoolin 

varmistus työntämällä varmistinsalpa 
taaksepäin.

Käsiruiskua käytettäessä laite käynnistyy 
uudelleen.
Huomautus: -os korkeapainesuuttimesta 
ei tule vettä, ilmaa pumppu.
Ilmaa pumppu:
Î Käynnistä ja sammuta laite useita ker-

toja valintakytkimellä käsiruiskun olles-
sa auki.

Huomautus: Irrottamalla ruiskuputki käsiruis-
kupistoolista ilmaus tapahtuu nopeammin.

Î Kun liipaisin vapautetaan, laite kytkey-
tyy pois päältä.
Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 
työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.

Î Poista käsikäyttöisen ruiskupistoolin 
varmistus työntämällä varmistinsalpa 
taaksepäin.
Painamalla liipaisinta laite käynnistyy 
uudelleen.

Î Sulje käsiruiskupistooli.
Î Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 

työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.
Î Käännä suuttimen runkoa, kunnes ha-

luamasi symboli on merkinnän kohdal-
la:

– Säästä ympäristöä käyttämällä puhdis-
tusainetta säästeliäästi.

– Puhdistusaineen on oltava puhdistetta-
ville pinnoille sopiva.

Kuva 
Î Irrota puhdistusaineen imuletku.
Î Kierrä puhdistusaineen imuletkussa 

olevaa suodatinta puhdistusaineen 
määrän säätämiseksi.

Î Ripusta puhdistusaineletku astiaan, 
jossa on puhdistusaineliuotinta.

Î Aseta suutin kohtaan �CHEM�.

Î Säädä puhdistusainepitoisuus puhdis-
tettavan pinnan mukaan.

Huomautus: Suuntaa korkeapainesuihku 
aina aluksi pitkän etäisyyden päästä puh-
distettavaan kohteeseen välttääksesi kor-
kean paineen aiheuttamia vahinkoja.

– Lian irrottaminen:
Î Suihkuta puhdistusainetta säästeliäästi 

ja anna vaikuttaa 1 - 5 min., mutta älä 
anna sen kuivua.

– Lian poistaminen:
Î Huuhdo irrotettu lika pois korkeapaine-

suihkulla.

Kevyen lian poisto ja huuhtominen esim.: 
puutarhatyökalut, terassit, työkalut jne.
Î Aseta laitekytkin asentoon �1�.

! VAARA
Palovammavaara!
Î Aseta laitekytkin asentoon �2�.

Î Kierrä puhdistusaineen imuletkun suo-
datin kokonaan kiinni (-).

Î Aseta laitekytkin asentoon �1�.
Î Huuhdo laitetta avaamalla käsiruisku-

pistooli vähintään 1 minuutin ajaksi.

Laitteen käynnistys

Käytön keskeytys

Suihkutyypin valinta

Pyöreä korkeapainesuihku (0°) 
erittäin pinttyneen lian puhdis-
tamiseen
Pienpainelaakasuihku (CHEM) 
on tarkoitettu puhdistusaine-
käyttöön tai puhdistukseen pie-
nellä paineella
Laakakorkeapainesuihku (25°) 
lian puhdistamiseen laajoilta 
pinnoilta

Käyttö puhdistusaineella

Puhdistus

Suositeltavat puhdistusmenetelmät

Puhdistus kylmällä vedellä

Puhdistus kuumalla vedellä

Toimenpiteet puhdistusaineella 
puhdistamisen jälkeen
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! VAARA
Palovammavaara kuuman veden vuoksi! 
Kun laitteessa on käytetty kuumaa vettä, 
laitteen on annettava käydä jäähtymistä 
varten kylmällä vedellä ja pistoolin ollessa 
auki vähintään kaksi minuuttia.
Î Sulje veden syöttöputki.
Î Avaa käsiruiskupistooli.
Î Käynnistä pumppu laitekytkimellä, ja 

anna sen käydä 5–10 sekuntia.
Î Sulje käsiruiskupistooli.
Î Aseta laitekytkin asentoon �0/OFF�.
Î Vedä virtapistoke pistorasiasta. Huo-

lehdi, ettet koske pistokkeeseen, kun 
kätesi on märät tai kosteat.

Î Irrota vesiliitäntä.
Î Käytä käsiruiskua niin kauan, kunnes 

laitteessa ei enää ole painetta.
Î Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 

työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.

Î Laita käsiruiskupistooli pidikkeeseen.
Î Laite ilman letkurumpua:

Kerää korkeapaineletku kokoon ja ri-
pusta se omaan säilytyspaikkaansa.

Î Letkurummulla varustettu laite:
Kelaa korkeapaineletku letkukelalle. 
Lukitse letkukela työntämällä kierto-
kammen kahva sisään.

Î Kierrä liitäntäkaapeli kaapelinpitimen 
ympärille.

Î Kiinnitä pistoke kiinnittimeensä.

HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Pakkanen rikkoo lait-
teen, jos vettä ei ole tyhjennetty kokonaan.
Î Sijoita laite paikkaan, jonka lämpötila ei 

laske nollan alapuolelle.
-os laite on liitetty hormiin, on otettava huo-
mioon seuraavaa:
HUOMIO 
Hormin kautta tuleva kylmä ilma saattaa 
vaurioittaa laitetta.
Î Erota laite hormista, kun ulkoilman läm-

pötila on alle 0 °C.

-os varastointi on mahdollista vain olosuh-
teissa, joissa lämpötila voi laskea nollan 
alapuolelle, varastoi laite seisonta-ajaksi.

-os laitteen käyttötauko on pitkä tai jos lait-
teen säilytys on mahdollista vain olosuh-
teissa, joissa lämpötila voi laskea nollan 
alapuolelle:
Î Poista vesi.
Î Huuhdo laite jäätymisenestoaineella.

Î Ruuvaa vedentuloletku ja korkeapaine-
letku irti.

Kuva 
Î Aseta laite selälleen.
Î Anna laitteen käydä kylmävesikäytöllä 

enintään 1 minuutin ajan, kunnes 
pumppu ja johdot ovat tyhjät.

Huomautus: Noudata jäätymisenestoai-
neen valmistajan antamia käsittelyohjeita.
Î Täytä vesiliitäntä tavallisella pakkas-

nesteellä.
Î Kytke laite päälle (ilman poltinta), kun-

nes laite on huuhtoutunut kokonaan.
Näin saavutetaan samalla tietty korroosio-
suoja.

" VARO
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-
mioi säilytettäessä laitteen paino.

! VAARA
Loukkaantumisvaara! Laitteen kaatumis-
vaara liian suurilla kaltevuuksilla, liian suu-
rella sivuttaiskallistuksella ja epävakaalla 
alustalla.
– Siirrä laitetta vain maks. 2% kaltevalla 

alustalla.
– Laitetta saa liikuttaa ainoastaan kiinte-

ällä alustalla.
HUOMIO 
Suojaa liipaisinvipu kuljetuksen aikana 
vaurioilta.

Laitteen kytkeminen pois päältä

Laitteen säilytys

Suojaaminen pakkaselta

Seisonta-aika

Veden poistaminen

Laitteen huuhtominen 
jäätymisenestoaineella

Säilytys

Kuljetus
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" VARO
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-
mioi kuljetettaessa laitteen paino.
Î Aseta laite ennen kuljetusta selälleen ja 

anna loppuveden valua ulos.
Î Kun siirrät pesuria pitempiä matkoja, 

tartu kiinni työntökahvasta ja vedä lai-
tetta perässäsi.

Î Kanna laitetta kahvoista ja työntöaisasta.
Î Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-

mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien ohje-
sääntöjen mukaisesti.

! VAARA
Odottamatta käynnistyvä laite ja sähköisku 
aiheuttavat loukkaantumisvaaran. Ennen 
kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä, kytke 
laite pois päältä ja irrota verkkopistoke.
Î Sulje vedensyöttökanava.
Î Avaa käsiruiskupistooli.
Î Käynnistä pumppu laitekytkimellä, ja 

anna sen käydä 5–10 sekuntia.
Î Sulje käsiruiskupistooli.
Î Aseta laitekytkin asentoon �0/OFF�.
Î Vedä virtapistoke pistorasiasta. Huo-

lehdi, ettet koske pistokkeeseen, kun 
kätesi on märät tai kosteat.

Î Irrota vesiliitäntä.
Î Käytä käsiruiskua niin kauan, kunnes 

laitteessa ei enää ole painetta.
Î Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 

työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.
Î Anna laitteen jäähtyä.

Voit solmia säännöllisen turvatarkastusso-
pimuksen tai huoltosopimuksen myyjäliik-
keesi kanssa. Kysy meiltä neuvoa.

Î Puhdista vesiliitännän suodatin.

Î Puhdista puhdistusaineen imuletkun 
suodatin.

Î Anna asiakaspalvelun suorittaa laitteen 
huolto.

Huomautus: Korkeapainepumpun öljyä ei 
tarvitse vaihtaa.

Î Poista suodatin.
Î Puhdista suodatin vedellä ja aseta se 

takaisin paikoilleen.

Î Puhdista suodatin vedellä ja aseta se 
takaisin paikoilleen.

! VAARA
Odottamatta käynnistyvä laite ja sähköisku 
aiheuttavat loukkaantumisvaaran. Ennen 
kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä, kytke 
laite pois päältä ja irrota verkkopistoke.

– Ei verkkovirtaa
Î Tarkista verkkoliitäntä ja sähköjohto.
– Moottori ylikuormitettu/ylikuumentunut
Î Aseta laitekytkin asentoon �0/OFF�.
Î Anna laitteen jäähtyä.
Î Kytke laite päälle.
Î -os häiriö toistuu yhä, tarkastuta laite 

asiakaspalvelussa.
– Pakokaasun lämpötilarajoitin lauennut, 

kuumennuskierukka nokeentunut.
Î Puhdistuta lämpövastuksesta karsta 

asiakaspalvelussa.
– Pakokaasun lämpötilarajoitin lauennut, 

pakokaasun lämpötila liian korkea.
Î Aseta laitekytkin asentoon �0/OFF�.
Î Anna laitteen jäähtyä.
Î Vain manuaalisella palutuksella varus-

tetuissa laitteissa:
Kuva 
Paina pakokaasurajoittimen nollauspai-
niketta.

Hoito ja huolto

Turvatarkastussopimus/
huoltosopimus

Huoltovälit

Viikoittain

Kuukausittain

-oka 500. käyttötunti, vähintään 
vuosittain

Huoltotyöt

Vesiliitännän suodattimen 
puhdistaminen

Puhdista puhdistusaineen imuletkun 
suodatin

Häiriöapu

Laite ei toimi
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Î Kytke laite päälle.
Î -os häiriö toistuu yhä, tarkastuta laite 

asiakaspalvelussa.

– Ilmaa järjestelmässä
Ilmaa pumppu:
Î Käynnistä ja sammuta laite useita ker-

toja valintakytkimellä käsiruiskun olles-
sa auki.

Huomautus: Irrottamalla ruiskuputki käsiruis-
kupistoolista ilmaus tapahtuu nopeammin.
Î -os ulkoinen puhdistusainesäiliö on tyh-

jä, täytä/vaihda.
Î Tarkista liitännät ja johdot.
– Vesiliitännän suodatin likaantunut.
Î Puhdista suodatin.
– Veden tulomäärä liian pieni.
Î Tarkista vedentulomäärä (katso Tekni-

set tiedot).
– Vesihana on suljettuna.
Î Avaa vesihana.

– Ilmaa järjestelmässä
Ilmaa pumppu:
Î Käynnistä ja sammuta laite useita ker-

toja valintakytkimellä käsiruiskun olles-
sa auki.

Huomautus: Irrottamalla ruiskuputki käsiruis-
kupistoolista ilmaus tapahtuu nopeammin.
– Korkeapainesuutin tukossa
Î Puhdista suutin.
– Kuumennuskierukka on kalkkeutunut.
Î Anna asiakaspalvelun poistaa kalkki 

kuumennuskierukasta.

– Vuoto korkeapainejärjestelmässä
Î Tarkista korkeapainejärjestelmän ja lii-

tosten tiiviys.

– Pumppu ei ole tiivis, turvaventtiili ei ole 
tiivis.

Huomautus: Sallittu määrä 3 pisaraa/mi-
nuutissa.
Î -os laite on hyvin epätiivis, tarkastuta 

se asiakaspalvelussa.

– Suutin on asennossa �Korkeapaine�
Î Aseta suutin kohtaan �CHEM�.
– Ulkoinen puhdistusainesäiliö on tyhjä.
Î Täytä/vaihda ulkoinen puhdistusaine-

säiliö.
– Puhdistusaineen imuletkun suodatin li-

kaantunut
Î Puhdista suodatin.
Kuva 
– Takaiskuventtiili on juuttunut
Î Vedä puhdistusaineletku irti ja irrota ta-

kaiskuventtiili tylpällä esineellä.

– Polttoainesäiliö on tyhjä.
Î Polttoaineen lisääminen.
– -ärjestelmään ei tule vettä
Î Tarkista vesiliitäntä ja syöttöjohdot.
– Veden tulolämpötila liian korkea
Î Syötä laitteeseen maks. 30 °C lämpöis-

tä vettä.
Kuva 
– Polttoainesuodatin likaantunut
Î Vaihda polttoainesuodatin.

-os häiriötä ei voida poistaa, laite täytyy 
tarkastuttaa asiakaspalvelussa.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
tä aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme 
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa 
ota yhteys ostotositteen kanssa jälleen-
myyjään tai lähimpään valtuutettuun huol-
toon.

Laite ei muodosta painetta

Laite sammuu ja käynnistyy 
jatkuvasti käsiruiskupistoolin 

ollessa avattuna

Laite sammuu ja käynnistyy 
jatkuvasti käsiruiskun ollessa 

suljettuna

Laite vuotaa ja tiputtaa vettä alleen

Laite ei ime puhdistusainetta

Poltin ei syty

Asiakaspalvelu

Takuu
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Käytä vain alkuperäisiä tarvikkeita ja vara-
osia. Ne takaavat laitteen turvallisen ja häi-
riöttömän toiminnan.
Tietoja tarvikkeista ja varaosista on sivus-
tolla www.kaercher.com.

Vakuutamme, että alla mainitut tuotteet 
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan 
sekä valmistustavaltaan EU-direktiivien asi-
anomaisia turvallisuus- ja terveysvaatimuk-
sia. -os tuotteeseen/tuotteisiin tehdään 
muutoksia, joista ei ole sovittu kanssamme, 
tämä vakuutus ei ole enää voimassa.

5.957-976

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton 
puolesta ja sen valtuuttamina.

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
Faksi: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Varusteet ja varaosat

EU-
vaatimustenmukaisuusvakuu

tus

Tuote: korkeapainepesuri
Tyyppi: 1.064-xxx
<ksiselitteiset EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2000/14/EY
2014/30/EU
Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Sovellettu yhdenmukaisuuden analy-
sointimenetelmä
2000/14/EY: Liite V
bänen tehotaso dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
Mitattu: 91
Taattu: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
Mitattu: 91
Taattu: 93

CEO Head of Approbation
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Tekniset tiedot
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

Verkkoliitäntä
-ännite V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Virtatyyppi Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Liitosjohto kW 2,2 2,6 2,7
Sulake (hidas) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Suojatyyppi -- IPX5 IPX5 IPX5
Kotelointiluokka -- I I I
Suurin sallittu verkkovastus Ohmia -- -- (0,380+j0,237)
Vesiliitäntä
Tulolämpötila (maks.) °C 30 30 30
Tulomäärä (min.) l/h (l/min) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
Imukorkeus otettaessa vettä avosäiliös-
tä (veden lämpötila 20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Tulopaine (maks.) MPa (baaria) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Tuloletku, halkaisija (minimi) tuuma 1/2 1/2 1/2
Tuloletkun pituus (minimi) m 7,5 7,5 7,5
Suoritustiedot
Syöttömäärä, vesi l/h (l/min) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Käyttöpaine, vesi (vakiosuuttimella) MPa (baaria) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)
Maks. käyttöpaine (varmuusventtiili) MPa (baaria) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)
Maks. työskentelylämpötila, kuuma vesi °C 80 80 80
Puhdistusaineen imeminen l/h (l/min) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
Polttimen teho kW 26 29 26
Maksimi lämmitysöljykulutus kg/h 2,7 3,1 2,7
Maks. käsiruiskupistoolin takaiskuvoima N 18,1 21,4 20,8
Vakiosuuttimen (UX) suutinkoko -- 032 (033) 034 028
Mitatut arvot EN 60335-2-79 mukaisesti
Melupäästö
Äänenpainetaso LpA dB(A) 76 76 77
Epävarmuus KpA dB(A) 3 3 3
Äänitehotaso LWA + epävarmuus KWA 
(UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

Käsi-käsivarsi tärinäarvo
Käsiruiskupistooli m/s2 2,4 1,0 0,9
Suihkuputki m/s2 1,4 1,1 1,1
Epävarmuus K m/s2 0,3 0,3 0,3
Käyttöaineet
Polttoaine -- Polttoöljy EL tai 

diesel-polttoai-
ne

Polttoöljy EL 
tai diesel-polt-

toaine

Polttoöljy EL tai 
diesel-polttoai-

ne
Öljyn määrä l 0,1 0,1 0,2
Öljyn laatu Moottoriöljy 

15W40
Tilausnumero 
6.288-050.0

Tilausnumero 
6.288-050.0

Tilausnumero 
6.288-050.0

Mitat ja painot
Pituus x leveys x korkeus (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Tyypillinen toimintapaino (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Polttoainesäiliö l 6,5 6,5 6,5
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ȆȡȚȞ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıİĲİ ĲȘ ıȣ-
ıțİȣȒ ıĮȢ ȖȚĮ ʌȡȫĲȘ ĳȠȡȐ, įȚĮ-

ȕȐıĲİ ĮȣĲȑȢ ĲȚȢ ʌȡȦĲȩĲȣʌİȢ ȠįȘȖȓİȢ ȤȡȒ-
ıȘȢ, İȞİȡȖȒıĲİ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĮȣĲȑȢ țĮȚ țȡĮ-
ĲȒıĲİ ĲȚȢ ȖȚĮ ȝİȜȜȠȞĲȚțȒ ȤȡȒıȘ Ȓ ȖȚĮ ĲȠȞ 
İʌȩȝİȞȠ ȚįȚȠțĲȒĲȘ.
– ȆȡȚȞ Įʌȩ ĲȘȞ ʌȡȫĲȘ ȤȡȒıȘ įȚĮȕȐıĲİ 

ȠʌȦıįȒʌȠĲİ ĲȚȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ 
Įȡ. 5.951-949.0!

– Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȕȜĮȕȫȞ țĮĲȐ ĲȘ ȝİĲĮĳȠ-
ȡȐ İȚįȠʌȠȚȒıĲİ ĮȝȑıȦȢ ĲȠȞ ĮȞĲȚʌȡȩ-
ıȦʌȩ ıĮȢ.

– ȀĮĲȐ ĲȘȞ ĮʌȠıȣıțİȣĮıȓĮ İȜȑȖȟĲİ ĲȠ 
ʌİȡȚİȤȩȝİȞȠ ĲȠȣ țȠȣĲȚȠȪ. īȚĮ ĲȠ ʌĮȡĮ-
įȠĲȑȠ ȣȜȚțȩ, ȕȜ. ǼȚțȩȞĮ 1.

ȊʌȠįİȓȟİȚȢ ȖȚĮ ĲĮ ıȣıĲĮĲȚțȐ (REACH)
ǼȞȘȝİȡȦȝȑȞİȢ ʌȜȘȡȠĳȠȡȓİȢ ȖȚĮ ĲĮ ıȣıĲĮ-
ĲȚțȐ ȝʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ȕȡİȓĲİ ıĲȘ įȚİȪșȣȞıȘ: 
www.kaercher.com/REACH

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Υποδείξεις για άμεσα επαπειλούμενο κίνδυ-
νο, ο οποίος μπορεί να έχει ως συνέπεια 
σοβαρό ή θανάσιμο τραυματισμό.
" ΠΡΟΕǿΔΟΠΟǿΗΣΗ
Υποδείξεις για μια δυνητικά επικίνδυνη κα-
τάσταση, η οποία μπορεί να έχει ως συνέ-
πεια σοβαρό ή θανάσιμο τραυματισμό.
" ΠΡΟΣΟΧΗ
Υπόδειξη για μια ενδεχομένως επικίνδυνη 
κατάσταση, η οποία μπορεί να οδηγήσει σε 
ελαφρό τραυματισμό.
ΠΡΟΣΟΧΗ
Υπόδειξη για μια δυνητικά επικίνδυνη κατά-
σταση, η οποία μπορεί να έχει ως συνέπεια 
υλικές ζημίες.

ȆȓȞĮțĮȢ ʌİȡȚİȤȠȝȑȞȦȞ
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ȆȡȠıĲĮıȓĮ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ
ȉĮ ȣȜȚțȐ ıȣıțİȣĮıȓĮȢ İȓȞĮȚ ĮȞĮ-
țȣțȜȫıȚȝĮ. ȂȘȞ ʌİĲȐĲİ ĲȚȢ ıȣ-
ıțİȣĮıȓİȢ ıĲĮ ȠȚțȚĮțȐ ĮʌȠȡȡȓȝ-
ȝĮĲĮ, ĮȜȜȐ ıİ İȚįȚțȩ ıȪıĲȘȝĮ 
İʌĮȞĮȤȡȘıȚȝȠʌȠȓȘıȘȢ.
ȅȚ ʌĮȜȚȑȢ ıȣıțİȣȑȢ ʌİȡȚȑȤȠȣȞ 
ĮȞĮțȣțȜȫıȚȝĮ ȣȜȚțȐ, ĲĮ ȠʌȠȓĮ 
șĮ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ȝİĲĮĳȑȡȠȞĲĮȚ ıİ 
ıȪıĲȘȝĮ İʌĮȞĮȤȡȘıȚȝȠʌȠȓȘ-
ıȘȢ. ȅȚ ȝʌĮĲĮȡȓİȢ, ĲĮ ȜȐįȚĮ țĮȚ 
ʌĮȡȩȝȠȚĮ ȣȜȚțȐ įİȞ İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ 
ȞĮ țĮĲĮȜȒȖȠȣȞ ıĲȠ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ. 
īȚĮ ĲȠ ȜȩȖȠ ĮȣĲȩȞ Ș įȚȐșİıȘ ʌĮ-
ȜȚȫȞ ıȣıțİȣȫȞ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ȖȓȞİ-
ĲĮȚ ıİ țĮĲȐȜȜȘȜĮ ıȣıĲȒȝĮĲĮ 
ıȣȜȜȠȖȒȢ.

ȉȠ ȝȘȤĮȞȑȜĮȚȠ, ĲȠ ʌİĲȡȑȜĮȚȠ șȑȡȝĮȞıȘȢ, 
ĲȠ țĮȪıȚȝȠ ȞĲȓȗİȜ țĮȚ Ș ȕİȞȗȓȞȘ įİȞ ʌȡȑʌİȚ 
ȞĮ țĮĲĮȜȒȖȠȣȞ ıĲȠ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ. ȆȡȠıĲĮ-
ĲȑȥĲİ ĲȠ ȑįĮĳȠȢ țĮȚ ĮʌȠıȪȡİĲİ ʌĮȜȚȐ ȜȐ-
įȚĮ ȝİ ȠȚțȠȜȠȖȚțȩ ĲȡȩʌȠ.

ǻȚĮȕȐșȝȚıȘ țȚȞįȪȞȦȞ
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ǼȚțȩȞĮ 
1 ǼȜĮıĲȚțȩȢ ıȦȜȒȞĮȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ 

EASY!Lock
2 ȈȣȖțȡĮĲȘĲȒȢ țĮȜȦįȓȠȣ
3 ǱȞȠȚȖȝĮ ʌȜȒȡȦıȘȢ țĮȣıȓȝȠȣ
4 ǲȞįİȚȟȘ ıĲȐșȝȘȢ ʌȜȒȡȦıȘȢ
5 ĬȒțȘ ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ
6 ȀĮȜȫįȚȠ ȡİȪȝĮĲȠȢ
7 ǹȞĲȜȓĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ
8 ȈİĲ ıȪȞįİıȘȢ ȞİȡȠȪ
9 ȈȪȞįİıȘ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ EASY!Lock 

(ȝȩȞȠ HDS 5/xx U)
10 ǹʌȠșȒțİȣıȘ ıȦȜȒȞĮ İțĲȩȟİȣıȘȢ
11 ȊįȡĮȣȜȚțȒ ıȪȞįİıȘ ȝİ ĳȓȜĲȡȠ
12 ǺȐșȡȠ
13 ǱȞȠȚȖȝĮ İȟȩįȠȣ ĲȠȣ İȜĮıĲȚțȠȪ ıȦȜȒȞĮ 

ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ (ȝȩȞȠ HDS 5/xx Uȋ)
14 ȁĮȕȒ ȝİĲĮĳȠȡȐȢ
15 ȀȐȜȣȝȝĮ ȝȘȤĮȞȒȢ
16 ǻȚĮțȩʌĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ
17 ȀĮȣıĲȒȡĮȢ
18 ĬȒțȘ İȜĮıĲȚțȠȪ ıȦȜȒȞĮ (ȝȩȞȠ HDS 5/xx U)
19 ȉȪȝʌĮȞȠ İȜĮıĲȚțȠȪ ıȦȜȒȞĮ (ȝȩȞȠ 

HDS 5/xx Uȋ)
20 ǼȜĮıĲȚțȩȢ ıȦȜȒȞĮȢ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ 

ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ȝİ ĳȓȜĲȡȠ
21 ȈĲȒȡȚȖȝĮ ıȦȜȒȞĮ ȥİțĮıȝȠȪ
22 ȆȚȞĮțȓįĮ ĲȪʌȠȣ
23 ǹıĳȐȜİȚĮ țĮʌĮțȚȠȪ
24 ȂĮȞȚȕȑȜĮ ȖȚĮ ĲȪȝʌĮȞȠ İȜĮıĲȚțȠȪ ıȦ-

ȜȒȞĮ (ȝȩȞȠ HDS 5/xx Uȋ)
25 ȁĮȕȒ ȝİĲĮĳȠȡȐȢ
26 ȈȒȝĮȞıȘ ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ
27 ȉȡȚʌȜȩ ĮțȡȠĳȪıȚȠ EASY!Lock
28 ǱțĮȝʌĲȠȢ ıȦȜȒȞĮȢ ȥİțĮıȝȠȪ 

EASY!Lock
29 ȆȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ȤİȚȡȩȢ EASY!Lock
30 ȂȐȞĲĮȜȠ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ 

ȤİȚȡȩȢ
31 ȂȠȤȜȩȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ
32 ȈțĮȞįȐȜȘ

– ȉĮ ȤİȚȡȚıĲȒȡȚĮ ȖȚĮ ĲȘ įȚĮįȚțĮıȓĮ țĮșĮ-
ȡȚıȝȠȪ İȓȞĮȚ țȓĲȡȚȞĮ.

– ȉĮ ȤİȚȡȚıĲȒȡȚĮ ȖȚĮ ĲȘ ıȣȞĲȒȡȘıȘ țĮȚ ĲȠ 
ıȑȡȕȚȢ İȓȞĮȚ ĮȞȠȚțĲȐ ȖțȡȓȗĮ.

Ο ψεκασμός με υψηλή πίεση 
μπορεί να αποδειχτεί επικίνδυ-
νος σε περίπτωση μη προσή-
κουσας χρήσης. Η δέσμη δεν 
πρέπει να κατευθύνεται πάνω 

σε άτομα, ζώα, ενεργοποιημένο ηλεκτρικό 
εξοπλισμό ή στην ίδια τη συσκευή. Ο καθα-
ριστήρας υψηλής πίεσης μπορεί να λει-
τουργεί μόνο σε όρθια θέση.

– ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ: ȝȘȤĮȞȫȞ, ȠȤȘȝȐĲȦȞ, țĲȚ-
ȡȓȦȞ, İȡȖĮȜİȓȦȞ, ʌȡȠıȩȥİȦȞ, ȕİȡĮ-
ȞĲȫȞ, İȡȖĮȜİȓȦȞ țȘʌȠȣȡȚțȒȢ ț.Ĳ.Ȝ.

– ȅ țĮșĮȡȚıĲȒȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ȝʌȠȡİȓ 
ȞĮ ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ ȝȩȞȠ ıİ ȩȡșȚĮ șȑıȘ.

– ȂȘȞ ĮĳȒȞİĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ʌȠĲȑ ȤȦȡȓȢ İʌȓ-
ȕȜİȥȘ, İĳȩıȠȞ ȕȡȓıțİĲĮȚ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Σε περίπτωση λει-
τουργίας σε πρατήρια βενζίνης ή άλλους 
επικίνδυνους χώρους, να τηρούνται οι ανά-
λογες προδιαγραφές ασφαλείας.

ǹʌĮȚĲȒıİȚȢ ʌȠȚȩĲȘĲĮȢ ĲȠȣ ȞİȡȠȪ:
ΠΡΟΣΟΧΗ
Ως μέσο υψηλής πίεσης χρησιμοποιείτε 
μόνο καθαρό νερό. Οι ρύποι προκαλούν 
πρόωρη φθορά και προσκόλληση ιζημάτων 
στη συσκευή και τα παρελκόμενα.
Σε χρήση με ανακυκλωμένο νερό δεν πρέ-
πει να υπάρξει υπέρβαση των ακόλουθων 
οριακών τιμών.

ȈĲȠȚȤİȓĮ ıȣıțİȣȒȢ

ǹȞĮȖȞȦȡȚıĲȚțȩ ȤȡȫȝĮĲȠȢ

ȈȪȝȕȠȜĮ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ

ȈȣıțİȣȒ ȝİ ȜĮıĲȚȤȑȞȚȠ țȪȜȚȞįȡȠ:
Κίνδυνος εγκαυμάτων από καυ-
τές επιφάνειες!

ȋȡȒıȘ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲȠȣȢ 
țĮȞȠȞȚıȝȠȪȢ

ȁȪȝĮĲĮ ʌȠȣ ʌİȡȚȑȤȠȣȞ ȠȡȣțĲȑȜĮȚĮ įİȞ 
İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ ȞĮ țĮĲĮȜȒȖȠȣȞ ıĲȠ ȣʌȑįĮĳȠȢ, 
ıĲĮ ȪįĮĲĮ Ȓ ıĲȠ ıȪıĲȘȝĮ ĮʌȠȤȑĲİȣıȘȢ. 
ȈȣȞİʌȫȢ ĲȠ ʌȜȪıȚȝȠ țȚȞȘĲȒȡȦȞ Ȓ ĲȘȢ 
țȐĲȦ ʌȜİȣȡȐȢ ȠȤȘȝȐĲȦȞ İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ ȝȩȞȠ 
ıİ țĮĲȐȜȜȘȜȠȣȢ ȤȫȡȠȣȢ ʌȠȣ įȚĮșȑĲȠȣȞ įȚ-
ĮȤȦȡȚıĲȒ ȜĮįȚȫȞ.
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– Δώστε προσοχή στις εκάστοτε προδια-
γραφές της εθνικής νομοθεσίας σχετικά 
με τις εκπομπές υγρών.

– Δώστε προσοχή στις εκάστοτε διατάξεις 
της εθνικής νομοθεσίας σχετικά με την 
αποτροπή ατυχημάτων Οι συσκευές εκ-
πομπής υγρών θα πρέπει να υποβάλ-
λονται σε έλεγχο σε τακτικά διαστήματα 
και τα αποτελέσματα του ελέγχου θα 
πρέπει να καταγράφονται και να φυλάσ-
σονται.

– Η διάταξη θέρμανσης της συσκευής εί-
ναι μια μονάδα καύσης. Οι μονάδες καύ-
σης θα πρέπει να υποβάλλονται τακτικά 
σε έλεγχο, σύμφωνα με τις εκάστοτε 
προδιαγραφές της εθνικής νομοθεσίας.

– Στη συσκευή και τα παρελκόμενα δεν 
επιτρέπεται να γίνει καμία τροποποίη-
ση.

ȉĮ ıȣıĲȒȝĮĲĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ȤȡȘıȚȝİȪȠȣȞ ȖȚĮ 
ĲȘȞ ʌȡȠıĲĮıȓĮ ĲȠȣ ȤȡȒıĲȘ țĮȚ įİȞ İʌȚĲȡȑ-
ʌİĲĮȚ ȞĮ ĲİșȠȪȞ İțĲȩȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ Ȓ ȞĮ 
ĮȖȞȠȘșİȓ Ș ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ĲȠȣȢ.

ȅ įȚĮțȩʌĲȘȢ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȝİ 
ĲȠ țȜİȓıȚȝȠ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ țĮȚ ĲȘȞ 
İȞİȡȖȠʌȠȚİȓ ȝİ ĲȠ ȐȞȠȚȖȝĮ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ.

– Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ ĮıĳȐȜİȚĮȢ ĮȞȠȓȖİȚ ȩĲĮȞ ʌĮ-
ȡĮĲȘȡİȓĲĮȚ ȣʌİȡȕȠȜȚțȒ ʌȓİıȘ ıĲȠ ȜȑȕȘ-
ĲĮ Ȓ ȩĲĮȞ ʌĮȡȠȣıȚȐȗİĲĮȚ ȕȜȐȕȘ ĲȘȢ 
ȕĮȜȕȓįĮȢ ȣʌİȡȤİȓȜȚıȘȢ Ȓ ĲȠȣ ʌȡİııȠ-
ıĲȐĲȘ.

– Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ ĮıĳȐȜİȚĮȢ ȡȣșȝȓȗİĲĮȚ țĮȚ ȝȠ-
ȜȣȕįȠıĳȡĮȖȓȗİĲĮȚ ıĲȠ İȡȖȠıĲȐıȚȠ. Ǿ 
ȡȪșȝȚıȒ ĲȘȢ ȖȓȞİĲĮȚ ĮʌȠțȜİȚıĲȚțȐ Įʌȩ 
ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

Ǿ ĮıĳȐȜİȚĮ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ ĮʌȠĲȡȑʌİȚ ĲȘȞ 
İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȠȣ țĮȣıĲȒȡĮ ıİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ 
ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ.

ȅ İȜİȖțĲȒȢ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ țĮȣıĮİȡȓȦȞ 
ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȩĲĮȞ İʌȚĲİȣȤșİȓ 
Ș ȝȑȖȚıĲȘ șİȡȝȠțȡĮıȓĮ țĮȣıĮİȡȓȦȞ.

Ǿ İʌĮĳȒ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ ʌİȡȚȑȜȚȟȘȢ ıĲȘȞ ʌİȡȚ-
ȑȜȚȟȘ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ ĲȘȢ țȓȞȘıȘȢ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ 
șȑĲİȚ ıİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȣʌİȡșȑȡȝĮȞıȘȢ ĲȠȞ țȚ-
ȞȘĲȒȡĮ İțĲȩȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ.

ȉȠ țȠȪȝʌȦȝĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ıĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ 
İȝʌȠįȓȗİȚ ĲȘȞ ĮțȠȪıȚĮ İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȘȢ 
ıȣıțİȣȒȢ.

ȉȚȝȒ pH 6,5...9,5
ȘȜİțĲȡȚțȒ ĮȖȦȖȚȝȩĲȘĲĮ * ǹȖȦȖȚȝȩĲȘĲĮ 

ĳȡȑıțȠȣ ȞİȡȠȪ 
+1200 µS/cm

ȣȜȚțȩ İʌȚțȐșȚıȘȢ ** < 0,5 mg/l
ȣȜȚțȩ ĳȚȜĲȡĮȡȓıȝĮĲȠȢ ** < 50 mg/l
ȊįȡȠȖȠȞȐȞșȡĮțİȢ < 20 mg/l
ȋȜȦȡȓįȚĮ < 300 mg/l
ĬİȚȚțȩ ȠȟȪ < 240 mg/l
ǹıȕȑıĲȚȠ < 200 mg/l
ȅȜȚțȒ ıțȜȘȡȩĲȘĲĮ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

ȈȓįȘȡȠȢ < 0,5 mg/l
ȂĮȖȖȐȞȚȠ < 0,05 mg/l
ȋĮȜțȩȢ < 2 mg/l
ǼȞİȡȖȩ ȤȜȫȡȚȠ < 0,3 mg/l
ȤȦȡȓȢ įȣıȐȡİıĲİȢ ȠıȝȑȢ
* ȂȑȖȚıĲȠ ıȣȞȠȜȚțȐ 2000 µS/cm
** ǵȖțȠȢ įȠțȚȝȒȢ 1 ǿ, ȤȡȩȞȠȢ įȘȝȚȠȣȡȖȓĮȢ 
ȚȗȒȝĮĲȠȢ 30 ȜİʌĲȐ
*** ȤȦȡȓȢ įȚĮȕȡȦĲȚțȐ ȣȜȚțȐ

ȊʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ

ǻȚĮĲȐȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ

ǻȚĮțȩʌĲȘȢ

ǺĮȜȕȓįĮ ĮıĳȐȜİȚĮȢ

ǹıĳȐȜİȚĮ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ

ǼȜİȖțĲȒȢ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ 
țĮȣıĮİȡȓȦȞ

ǼʌĮĳȒ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ ʌȘȞȓȠȣ

ȀȠȪȝʌȦȝĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ
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" ΠΡΟΕǿΔΟΠΟǿΗΣΗ
Κίνδυνος τραυματισμού! Η συσκευή, τα πα-
ρελκόμενα, τα καλώδια τροφοδοσίας και οι 
συνδέσεις πρέπει να είναι σε άψογη κατάστα-
ση. Εάν δεν είναι σε άψογη κατάσταση, η συ-
σκευή δεν επιτρέπεται να χρησιμοποιηθεί.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ȋȐȡȘ ıİ ȑȞĮ ȖȡȒȖȠȡȠ ıʌİȓȡȦ-
ȝĮ ĲȠ ıȪıĲȘȝĮ EASY!Lock ıȣȞįȑİȚ İȟĮȡĲȒ-
ȝĮĲĮ ȖȡȒȖȠȡĮ țĮȚ ıȓȖȠȣȡĮ ȝİ ȝȚĮ ȝȩȞȠ ʌİ-
ȡȚıĲȡȠĳȒ.
Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȥİțĮıȝȠȪ ȝİ ĲȠ 

ʌȚıĲȩȜȚ țĮȚ ıĳȓȟĲİ ȝİ ĲȠ ȤȑȡȚ 
(EASY!Lock).

Î ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ ıĲȠ ıȦȜȒ-
ȞĮ ȥİțĮıȝȠȪ (ıȘȝȐįȚ ıĲȠ ȡȣșȝȚıĲȚțȩ 
ĲȡȠȤȩ ʌȐȞȦ) țĮȚ ıĳȓȟĲİ ĲȠ ȝİ ĲȠ ȤȑȡȚ 
(EASY!Lock).

Î ȈȣıțİȣȒ ȝİ ĲȪȝʌĮȞȠ İȜĮıĲȚțȠȪ ıȦȜȒȞĮ:
ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ȝİ 
ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ țĮȚ ĲȘȞ ȣʌȠįȠȤȒ 
ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ țĮȚ ıĳȓȟĲİ 
ȝİ ĲȠ ȤȑȡȚ (EASY!Lock).

Î ȈȣıțİȣȒ ȝİ ȜĮıĲȚȤȑȞȚȠ țȪȜȚȞįȡȠ:
ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ȝİ 
ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ țĮȚ ıĳȓȟĲİ ȝİ ĲȠ 
ȤȑȡȚ (EASY!Lock).

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος έκρηξης! Χρησιμοποιείτε αποκλει-
στικά καύσιμο ντίζελ ή ελαφρό πετρέλαιο 
θέρμανσης. Η λειτουργία με βιολογικό ντί-
ζελ είναι εφικτή κατά EN 14214 (με εξωτερι-
κή θερμοκρασία από 6 °C). Δεν επιτρέπεται 
να χρησιμοποιείτε ακατάλληλα καύσιμα, 
όπως π.χ. βενζίνη.
ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος πρόκλησης ζημιάς! Μη λειτουρ-
γείτε ποτέ τη συσκευή με το δοχείο καυσί-
μων άδειο. Διότι σε μια τέτοια περίπτωση θα 
καταστραφεί η αντλία καυσίμων Το ίδιο 
ισχύει και για τη λειτουργία με κρύο νερό.

Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ țĮʌȐțȚ ĲȠȣ ȡİȗİȡȕȠȣȐȡ.
Î īİȝȓıĲİ ȝİ țĮȪıȚȝȠ
Î ȀȜİȓıĲİ ĲȠ ıĳȡȐȖȚıȝĮ ĲȠȣ ȞĲİʌȠȗȓĲȠȣ.
Î ȈțȠȣʌȓıĲİ ĲȠ țĮȪıȚȝȠ ʌȠȣ ȣʌİȡȤİȓȜȚıİ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού!
– ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ ĮʌȠțȜİȚıĲȚțȐ ʌȡȠȧȩȞĲĮ 

ĲȘȢ İĲĮȚȡȓĮȢ Karcher.
– ȂȘ ĮȞĮȡȡȠĳȐĲİ ʌȠĲȑ įȚĮȜȪĲİȢ (ȕİȞȗȓȞȘ, 

ĮțİĲȩȞȘ, ĮȡĮȚȦĲȚțȐ ț.Ĳ.Ȝ.).
– ǹʌȠĳİȪȖİĲİ țȐșİ İʌĮĳȒ ȝİ ĲĮ ȝȐĲȚĮ țĮȚ 

ĲȠ įȑȡȝĮ.
– ȁȐȕİĲİ ȣʌȩȥȘ ĲȚȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳȐȜİȚ-

ĮȢ țĮȚ ȤİȚȡȚıȝȠȪ ĲȠȣ țĮĲĮıțİȣĮıĲȒ ĲȦȞ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȫȞ.

Ǿ İĲĮȚȡȓĮ Karcher ʌȡȠıĳȑȡİȚ ȝİȖȐȜȘ 
ȖțȐȝĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȫȞ țĮȚ ȝȑıȦȞ ʌİ-
ȡȚʌȠȓȘıȘȢ ȖȚĮ țȐșİ ȤȡȒıȘ.
ȅ ȑȝʌȠȡȠȢ șĮ ıĮȢ ʌȡȠıĳȑȡİȚ İȣȤĮȡȓıĲȦȢ 
ĲȚȢ ıȣȝȕȠȜȑȢ ĲȠȣ.
Î īİȝȓıĲİ/ĮȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲĮ İȟȦĲİȡȚțȐ 

įȠȤİȓĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ.

" ΠΡΟΕǿΔΟΠΟǿΗΣΗ
Τηρείτε τους κανονισμούς της επιχείρησης 
υδροδότησης. 
Σύμφωνα με τους ισχύοντες κανο-
νισμούς, η συσκευή δεν πρέπει 
ποτέ να λειτουργεί στο δίκτυο πό-
σιμου νερού χωρίς διαχωριστή συ-
στήματος. Βεβαιωθείτε ότι η σύνδεση της 
μονάδας κατεργασίας οικιακών υδάτων, με 
την οποία λειτουργεί ο καθαριστής υψηλής 
πίεσης, διαθέτει διαχωριστή συστήματος 
κατά EN 12729 Τύπος BA.
Το νερό που ρέει μέσα από ένα διαχωριστή 
συστήματος θεωρείται μη πόσιμο.
" ΠΡΟΣΟΧΗ
Συνδέετε πάντα τον απομονωτή συστήμα-
τος στην τροφοδοσία νερού και ποτέ απευ-
θείας στη συσκευή.
ȈȤİĲȚțȐ ȝİ ĲȚȢ ĲȚȝȑȢ ıȪȞįİıȘȢ, ȕȜȑʌİ TİȤȞȚ-
țȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ.

ǲȞĮȡȟȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ

ȈȣȞĮȡȝȠȜȩȖȘıȘ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ 
ȤİȚȡȩȢ, ĲȠȣ ıȦȜȒȞĮ ȥİțĮıȝȠȪ, ĲȠȣ 

ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ țĮȚ ĲȠȣ İȜĮıĲȚțȠȪ 
ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ

ȆȜȒȡȦıȘ ȝİ țĮȪıȚȝȠ

ȆȜȒȡȦıȘ/ĮȞĲȚțĮĲȐıĲĮıȘ įȠȤİȓȠȣ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ

ȈȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ
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Î ȈĲİȡİȫıĲİ ȑȞĮȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ ʌȡȠ-
ıĮȖȦȖȒȢ (İȜȐȤȚıĲȠ ȝȒțȠȢ 7,5 m, İȜȐȤȚ-
ıĲȘ įȚȐȝİĲȡȠȢ 1/2“) ȝİ țȠȜȐȡȠ ıĲȠ ıİĲ 
ıȪȞįİıȘȢ ȞİȡȠȪ.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ȑȞĮȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ʌȡȠ-
ıĮȖȦȖȒȢ ıĲȘ ıȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ ĲȠȣ ȝȘȤĮ-
ȞȒȝĮĲȠȢ țĮȚ ıĲȘȞ ʌȡȠıĮȖȦȖȒ ȞİȡȠȪ 
(ʌ.Ȥ. ıĲȘȞ țȐȞȠȣȜĮ ĲȘȢ ȕȡȪıȘȢ).

ȊʌȩįİȚȟȘ: ȅ İȜĮıĲȚțȩȢ ıȦȜȒȞĮȢ ʌȡȠıĮ-
ȖȦȖȒȢ țĮȚ ĲȠ țȠȜȐȡȠ įİȞ ıȣȝʌİȡȚȜĮȝȕȐȞȠ-
ȞĲĮȚ ıĲȠ ʌĮȡĮįȠĲȑȠ ȣȜȚțȩ.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ĮȞĮȡ-
ȡȩĳȘıȘȢ (įȚȐȝİĲȡȠȢ ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ 1/2“) 
ȝİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ (İȟȐȡĲȘȝĮ) ıĲȠ ȣįȡĮȣȜȚțȠ 
ıȪıĲȘȝĮ.

– ȂȑȖȚıĲȠ ȪȥȠȢ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ: 0,5 m
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού και βλάβης! Μην 
αναρροφάτε ποτέ νερό από δοχείο πόσιμου 
νερού. Μην αναρροφάτε ποτέ υγρά που πε-
ριέχουν διαλύτες όπως αραιωτικά χρωμά-
των, βενζίνη, λάδια ή αφιλτράριστο νερό. Οι 
στεγανοποιητικές φλάντζες της συσκευής 
δεν είναι ανθεκτικές στους διαλύτες. Το νέ-
φος ψεκασμού διαλυτών είναι πολύ εύφλε-
κτο, εκρηκτικό και τοξικό.

– ȈȤİĲȚțȐ ȝİ ĲȚȢ ĲȚȝȑȢ ıȪȞįİıȘȢ ȕȜȑʌİ ȉİ-
ȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ țĮȚ ȆȚȞĮțȓįĮ ĲȪ-
ʌȠȣ.

– Ǿ ȘȜİțĲȡȚțȒ ıȪȞįİıȘ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ȖȓȞİȚ 
Įʌȩ ȘȜİțĲȡȠȜȩȖȠ țĮȚ ȞĮ ĮȞĲĮʌȠțȡȓȞİ-
ĲĮȚ ıĲȠ IEC 60364-1.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 
ıĲȘ șȑıȘ „0/OFF“.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ȡİȣȝĮĲȠȜȒʌĲȘ ıĲȘȞ ʌȡȓȗĮ.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού λόγω ηλεκτροπλη-
ξίας!
– Τα ακατάλληλα ηλεκτρικά καλώδια προ-

έκτασης μπορεί να είναι επικίνδυνα. Σε 
υπαίθριους χώρους χρησιμοποιείτε 
μόνο εγκεκριμένους και αντιστοίχως 
επισημασμένους ηλεκτρικούς αγωγούς 
προέκτασης με επαρκή διατομή.

– Ξετυλίγετε πάντα τελείως τους αγωγούς 
προέκτασης.

– Το βύσμα και η σύνδεση του καλωδίου 
προέκτασης που χρησιμοποιείτε πρέπει 
να είναι αδιάβροχα.

ΠΡΟΣΟΧΗ
Δεν επιτρέπεται η υπέρβαση της μέγιστης 
επιτρεπόμενης αντίστασης δικτύου στο ση-
μείο ηλεκτρικής σύνδεσης (βλ. τεχνικά χα-
ρακτηριστικά). Εάν δεν είστε βέβαιοι για την 
αντίσταση δικτύου στο σημείο σύνδεσης, 
επικοινωνήστε με την εταιρεία ηλεκτροδότη-
σης.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος έκρηξης! Μην ψεκάζετε εύφλεκτα 
υγρά.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Μην χρησιμοποιεί-
τε ποτέ τη συσκευή χωρίς να έχετε συναρ-
μολογήσει το σωλήνα ψεκασμού. Πριν από 
κάθε χρήση ελέγχετε την καλή έδραση του 
σωλήνα ψεκασμού. Η κοχλιωτή σύνδεση 
του σωλήνα ψεκασμού πρέπει να σφίξει 
καλά με το χέρι.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Κατά την εργασία 
κρατάτε πάντα το πιστόλι και το σωλήνα ψε-
κασμού και με τα δύο χέρια.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Κατά τη λειτουργία 
δεν επιτρέπεται το κλείδωμα της σκανδάλης 
του πιστολέτου ούτε και του μοχλού ασφά-
λισης.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Εάν ο μοχλός 
ασφάλισης χαλάσει απευθυνθείτε στην 
υπηρεσία εξυπηρέτησης πελατών.
ΠΡΟΣΟΧΗ
– Κίνδυνος πρόκλησης ζημιάς! Μη λει-

τουργείτε ποτέ τη συσκευή με το δοχείο 
καυσίμων άδειο. Διότι σε μια τέτοια πε-
ρίπτωση θα καταστραφεί η αντλία καυ-
σίμων Το ίδιο ισχύει και για τη λειτουρ-
γία με κρύο νερό.

– Κίνδυνος πρόκλησης ζημιάς! Η συ-
σκευή δεν πρέπει ποτέ να λειτουργεί 
χωρίς φίλτρο στη σύνδεση νερού.

ǹȞĮȡȡȠĳȒıĲİ Ȟİȡȩ Įʌȩ ĲȠ įȠȤİȓȠ

ǾȜİțĲȡȠȜȠȖȚțȑȢ ıȣȞįȑıİȚȢ

ȋİȚȡȚıȝȩȢ
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– Κίνδυνος πρόκλησης ζημιάς! Μην τοπο-
θετείτε αντικείμενα (ελαστικό σωλήνα 
κλπ.) μέσα ή επάνω από την καπνοδόχο.

– Συσκευή με λαστιχένιο κύλινδρο:
Κίνδυνος ζημιάς! Ξετυλίγετε πάντα τελεί-
ως τον ελαστικό σωλήνα υψηλής πίεσης.

ǼȚțȩȞĮ 
Î ǹʌĮıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ȝȐȞĲĮȜȠ ĲȠȣ țĮȜȪȝȝĮ-

ĲȠȢ ȝİ ȑȞĮ țĮĲıĮȕȓįȚ, ȖİȓȡİĲİ ĲȠ țȐȜȣȝ-
ȝĮ ʌȡȠȢ ĲĮ İȝʌȡȩȢ țĮȚ ĮʌȠıʌȐıĲİ ĲȠ.

ǼȚțȩȞĮ 
Î ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠ țȐȜȣȝȝĮ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 

(ȕȜ. ȕȑȜȠȢ), țĮĲİȕȐıĲİ ĲȠ țĮȚ ĮıĳĮȜȓıĲİ 
ĲȠ ȝİ ĲȠ ȝȐȞĲĮȜȠ.

Î ǱȞȠȚȖȝĮ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ: ȆĮĲȒıĲİ 
ĲȠ ȝȠȤȜȩ ĮıĳȐȜȚıȘȢ țĮȚ ĲȘ ıțĮȞįȐȜȘ. 

Î ȀȜİȓıȚȝȠ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ: ǹĳȒıĲİ 
ĲȠ ȝȠȤȜȩ ĮıĳȐȜȚıȘȢ țĮȚ ĲȘ ıțĮȞįȐȜȘ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Πριν την αλλαγή 
ακροφυσίων απενεργοποιήστε τη συσκευή 
και ενεργοποιήστε το πιστολέτο χειρός, έως 
ότου εκτονωθεί η πίεση στη συσκευή.
Î ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ıʌȡȫ-

ȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ İȝʌȡȩȢ.
Î ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ.

ǼȚțȩȞĮ 

1 ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ țȡȪȠ Ȟİȡȩ
2 ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ țĮȣĲȩ Ȟİȡȩ

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 
ıĲȠȞ İʌȚșȣȝȘĲȩ ĲȪʌȠ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ.

Ǿ ıȣıțİȣȒ ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ ȖȚĮ ȜȓȖȠ țĮȚ Ș ȜİȚĲȠȣȡ-
ȖȓĮ ĲȘȢ įȚĮțȩʌĲİĲĮȚ ȝȩȜȚȢ İʌȚĲİȣȤșİȓ Ș ʌȓİ-
ıȘ İȡȖĮıȓĮȢ.
Î ǹʌĮıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ 

ıʌȡȫȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ 
ʌȓıȦ.

Ǿ ıȣıțİȣȒ ĲȓșİĲĮȚ țĮȚ ʌȐȜȚ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ 
ȤȡȒıȘ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ.
ȊʌȩįİȚȟȘ: ǼȐȞ įİȞ ĲȡȑȤİȚ Ȟİȡȩ Įʌȩ ĲȠ 
ȝʌİț ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ, İȟĮİȡȫıĲİ ĲȘȞ 
ĮȞĲȜȓĮ.
ǼȟĮȑȡȦıȘ ĮȞĲȜȓĮȢ:
Î Ȃİ ĮȞȠȚȤĲȩ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ, İȞİȡȖȠʌȠȚȒ-

ıĲİ țĮȚ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ İʌĮȞİȚȜȘȝȝȑ-
ȞĮ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȝİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣ-
ıțİȣȒȢ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: Ǿ įȚĮįȚțĮıȓĮ ĲȘȢ İȟĮȑȡȦıȘȢ 
İʌȚĲĮȤȪȞİĲĮȚ İȐȞ ĮʌȠıȣȞįȑıİĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ 
ȥİțĮıȝȠȪ Įʌȩ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.

Î ǹȞ ĮĳȒıİĲİ İȜİȪșİȡȠ ĲȠ ȝȠȤȜȩ (ĲȘ 
ıțĮȞįȐȜȘ), ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ ıĲĮȝĮĲȐ ȞĮ 
ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ.
ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ıʌȡȫ-
ȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ İȝʌȡȩȢ.

Î ǹʌĮıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ 
ıʌȡȫȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ 
ʌȓıȦ.
ȆĮĲȫȞĲĮȢ ȟĮȞȐ ĲȠ ȝȠȤȜȩ (ĲȘ ıțĮȞįȐȜȘ) 
șȑĲİĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ țĮȚ ʌȐȜȚ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ.

Î ȀȜİȓıĲİ Ĳo ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.
Î ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ıʌȡȫ-

ȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ İȝʌȡȩȢ.
Î ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠ ʌİȡȓȕȜȘȝĮ ĲȠȣ ĮțȡȠ-

ıĲȠȝȓȠȣ ȑĲıȚ, ȫıĲİ ȞĮ ıȣȝʌȓʌĲİȚ ĲȠ İʌȚ-
șȣȝȘĲȩ ıȪȝȕȠȜȠ ȝİ ĲȠ ıȘȝȐįȚ:

ǹȞȠȓȟĲİ/țȜİȓıĲİ ĲȠ țȐȜȣȝȝĮ ĲȘȢ 
ıȣıțİȣȒȢ

ǱȞȠȚȖȝĮ/țȜİȓıȚȝȠ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ 
ȥİțĮıȝȠȪ.

ǹȞĲȚțĮĲȐıĲĮıȘ ĲȠȣ ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ

ȉȪʌȠȚ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ

0/OFF = Off

ǼȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȘȢ ȝȘȤĮȞȒȢ

ǻȚĮțȠʌȒ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ

ǼʌȚȜȠȖȒ ĲȪʌȠȣ įȑıȝȘȢ

ȈĲȡȠȖȖȣȜȒ įȑıȝȘ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİ-
ıȘȢ (0°) ȖȚĮ ȚįȚĮȓĲİȡĮ įȪıțȠ-
ȜȠȣȢ ȡȪʌȠȣȢ
ǼʌȓʌİįȘ įȑıȝȘ ȤĮȝȘȜȒȢ ʌȓİ-
ıȘȢ (CHEM) ȖȚĮ ĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ 
ȝİ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȩ Ȓ ȖȚĮ ĲȠȞ 
țĮșĮȡȚıȝȩ ȝİ İȜȐȤȚıĲȘ ʌȓİıȘ
ǼʌȓʌİįȘ įȑıȝȘ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ 
(25°) ȖȚĮ ȡȪʌȠȣȢ ıİ ȝİȖȐȜİȢ 
İʌȚĳȐȞİȚİȢ
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– ȆȡȠıĲĮĲȑȥĲİ ĲȠ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ țȐȞȠȞĲĮȢ 
ȠȚțȠȞȠȝȓĮ ıĲȘ ȤȡȒıȘ ĲȦȞ ĮʌȠȡȡȣʌĮ-
ȞĲȚțȫȞ.

– ȉȠ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȩ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ İȓȞĮȚ țĮ-
ĲȐȜȜȘȜȠ ȖȚĮ ĲȘȞ İʌȚĳȐȞİȚĮ ʌȠȣ ʌȡȩțİȚ-
ĲĮȚ ȞĮ țĮșĮȡȚıĲİȓ.

ǼȚțȩȞĮ 
Î ǹĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ĮȞĮȡ-

ȡȩĳȘıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ.
Î ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ĲȠȣ İȜĮıĲȚțȠȪ 

ıȦȜȒȞĮ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚ-
țȠȪ, ȖȚĮ ȞĮ ȡȣșȝȓıİĲİ ĲȘ įȩıȘ ĮʌȠȡȡȣ-
ʌĮȞĲȚțȠȪ.

Î ȀȡİȝȐıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ĮȞĮȡ-
ȡȩĳȘıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ıİ įȠȤİȓȠ ȝİ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȩ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ ĮțȡȠıĲȩȝȚȠ (ȝʌİț) ıĲȘ 
șȑıȘ ´CHEM´.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘ ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ ĲȠȣ ĮʌȠȡȡȣ-
ʌĮȞĲȚțȠȪ ĮȞȐȜȠȖĮ ȝİ ĲȘȞ İʌȚĳȐȞİȚĮ 
ʌȠȣ ʌȡȩțİȚĲĮȚ ȞĮ țĮșĮȡȓıİĲİ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ȀĮĲİȣșȪȞİĲİ ĮȡȤȚțȐ ĲȘ ȡȚʌȒ 
ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ Įʌȩ ȝİȖĮȜȪĲİȡȘ ĮʌȩıĲĮıȘ 
ıĲȠ ʌȡȠȢ țĮșĮȡȚıȝȩ ĮȞĲȚțİȓȝİȞȠ, ȖȚĮ ȞĮ 
ĮʌȠĳȪȖİĲİ ȗȘȝȓİȢ ʌȠȣ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ʌȡȠțȜȘ-
șȠȪȞ ȜȩȖȦ ĲȘȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ.

– ǻȚȐȜȣıȘ ȡȪʌȦȞ:
Î ȌİțȐıĲİ ȝȚțȡȒ ʌȠıȩĲȘĲĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮ-

ȞĲȚțȠȪ țĮȚ ĮĳȒıĲİ ĲȠ ȞĮ įȡȐıİȚ ȖȚĮ 1...5 
ȜİʌĲȐ ȤȦȡȓȢ ȞĮ ıĲİȖȞȫıİȚ.

– ǹĳĮȓȡİıȘ ȡȪʌȦȞ:
Î ȄİʌȜȑȞİĲİ ĲȠȣȢ įȚĮȜȣȝȑȞȠȣȢ ȡȪʌȠȣȢ, 

ȥİțȐȗȠȞĲĮȢ ȝİ ȡȚʌȒ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ.

ǹĳĮȓȡİıȘ İȜĮĳȡȫȞ ȡȪʌȦȞ țĮȚ ȟȑʌȜȣȝĮ, 
ʌ.Ȥ.: İȡȖĮȜİȓĮ țȘʌȠȣȡȚțȒȢ, ĲĮȡȐĲıİȢ, İȡ-
ȖĮȜİȓĮ ț.Ĳ.Ȝ.
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠȞ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 

ıĲȘ șȑıȘ �1�.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος εγκαυμάτων!
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠȞ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 

ıĲȘ șȑıȘ �2�.

Î ȈĳȓȟĲİ ȦȢ ĲȠ ĲȑȡȝĮ (-) ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ıĲȠȞ 
İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ ĮʌȠȡ-
ȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠȞ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 
ıĲȘ șȑıȘ �1�.

Î ȄİʌȜȪȞİĲİ țĮȜȐ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȖȚĮ ĲȠȣȜȐ-
ȤȚıĲȠȞ 1 ȜİʌĲȩ ȝİ ĮȞȠȚțĲȩ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ 
ȤİȚȡȩȢ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος πρόκλησης εγκαυμάτων από 
καυτό νερό! Ύστερα από τη λειτουργία με 
καυτό νερό, η συσκευή πρέπει να λειτουρ-
γήσει για τουλάχιστον δύο λεπτά με κρύο 
νερό και ανοιχτό πιστολέτο, ώστε να κρυώ-
σει.
Î ȀȜİȓıĲİ ĲȘȞ ʌȡȠıĮȖȦȖȒ ȞİȡȠȪ.
Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.
Î ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ Įʌȩ ĲȠ įȚĮ-

țȩʌĲȘ țĮȚ ĮĳȒıĲİ ĲȘȞ ȞĮ ȜİȚĲȠȣȡȖȒıİȚ 
5-10 įİȣĲİȡȩȜİʌĲĮ.

Î ȀȜİȓıĲİ Ĳo ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 

ıĲȘ șȑıȘ „0/OFF“.
Î ǹʌȠıȣȞįȑİĲİ ĲȠ ȕȪıȝĮ ĲȠȣ ȡİȣȝĮĲȠȜȒ-

ʌĲȘ Įʌȩ ĲȘȞ ʌȡȓȗĮ ȝȩȞȠ ȝİ ıĲİȖȞȐ Ȥȑ-
ȡȚĮ.

Î ǹʌȠıȣȞįȑıĲİ ĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ȞİȡȠȪ.
Î ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ, ȑȦȢ ȩĲȠȣ 

įȚĮʌȚıĲȫıİĲİ ȩĲȚ Ș ıȣıțİȣȒ įİȞ ȕȡȓıțİ-
ĲĮȚ ȣʌȩ ʌȓİıȘ.

Î ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ıʌȡȫ-
ȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ İȝʌȡȩȢ.

ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȩ

ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ

ȆȡȠĲİȚȞȩȝİȞȘ ȝȑșȠįȠȢ țĮșĮȡȚıȝȠȪ

ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ țȡȪȠ Ȟİȡȩ

ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ țĮȣĲȩ Ȟİȡȩ

ȂİĲȐ ĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȩ

ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ
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Î ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ ıĲȠ 
ıĲȒȡȚȖȝĮ.

Î ȈȣıțİȣȒ ȝİ ĲȪȝʌĮȞȠ İȜĮıĲȚțȠȪ ıȦȜȒ-
ȞĮ:
ȉȣȜȓȟĲİ ĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ 
ʌȓİıȘȢ țĮȚ țȡİȝȐıĲİ ĲȠȞ ıĲȘ įȚȐĲĮȟȘ 
ĳȪȜĮȟȘȢ.

Î ȈȣıțİȣȒ ȝİ ȜĮıĲȚȤȑȞȚȠ țȪȜȚȞįȡȠ:
ȉȣȜȓȟĲİ ĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ 
ʌȓİıȘȢ ıĲȠ ĲȪȝʌĮȞȠ. ȈʌȡȫȟĲİ ʌȡȠȢ ĲĮ 
ȝȑıĮ ĲȘ ȜĮȕȒ ĲȘȢ ȝĮȞȚȕȑȜĮȢ, ȖȚĮ ȞĮ 
ĮıĳĮȜȓıİȚ ĲȠ ĲȪȝʌĮȞȠ ĲȠȣ İȜĮıĲȚțȠȪ 
ıȦȜȒȞĮ.

Î ȉȣȜȓȟĲİ ĲȠ țĮȜȫįȚȠ ıȪȞįİıȘȢ ȖȪȡȦ 
Įʌȩ ĲȠ ıĲȒȡȚȖȝĮ țĮȜȦįȓȠȣ.

Î ȈĲİȡİȫıĲİ ĲȠ ĳȚȢ ȝİ ĲȠ ʌȡȠıĮȡĲȘȝȑȞȠ 
țȜȚʌ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος πρόκλησης ζημιάς! Ο παγετός 
καταστρέφει τη συσκευή εάν δεν αποστραγ-
γισθεί εντελώς το νερό από αυτήν.
Î ǹʌȠșȘțİȪİĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ıİ ȤȫȡȠ ıĲȠȞ 

ȠʌȠȓȠ įİȞ İʌȚțȡĮĲİȓ ʌĮȖİĲȩȢ.
ǹȞ Ș ıȣıțİȣȒ ıȣȞįİșİȓ ıİ țĮʌȞȠįȩȤȠ, ȜȐ-
ȕİĲİ ȣʌȩȥȘ ĲĮ İȟȒȢ:
ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος πρόκλησης ζημιών από τον ψυ-
χρό αέρα που εισχωρεί μέσω της καπνοδό-
χου.
Î ǹʌȠıȣȞįȑİĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ Įʌȩ ĲȘȞ țĮ-

ʌȞȠįȩȤȠ ȩĲĮȞ İʌȚțȡĮĲȠȪȞ İȟȦĲİȡȚțȑȢ 
șİȡȝȠțȡĮıȓİȢ țȐĲȦ ĲȠȣ 0 °C.

ǹȞ įİȞ İȓȞĮȚ įȣȞĮĲȒ Ș ĮʌȠșȒțİȣıȘ ȝİ ʌȡȠ-
ıĲĮıȓĮ Įʌȩ ʌĮȖİĲȩ, Ș ıȣıțİȣȒ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ 
ĲȓșİĲĮȚ İțĲȩȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ

Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȝĮțȡȠȤȡȩȞȚĮȢ įȚĮțȠʌȒȢ ĲȘȢ 
ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ Ȓ İȐȞ įİȞ ȣʌȐȡ-
ȤİȚ įȣȞĮĲȩĲȘĲĮ ĮʌȠșȒțİȣıȘȢ ıİ ȤȫȡȠ ʌȠȣ 
ʌȡȠıĲĮĲİȪİĲĮȚ Įʌȩ ĲȠȞ ʌĮȖİĲȩ:
Î ǹįİȚȐȗİĲİ ĲȠ Ȟİȡȩ.
Î ȄİʌȜȪȞİĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȝİ ĮȞĲȚʌȘțĲȚțȩ.

Î ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ĲȡȠ-
ĳȠįȠıȓĮȢ ȞİȡȠȪ țĮȚ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦ-
ȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ.

ǼȚțȩȞĮ 
Î īȣȡȓıĲİ ĮȞȐıțİȜĮ ĲȘ ıȣıțİȣȒ.
Î ǹĳȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȞĮ ȜİȚĲȠȣȡȖȒıİȚ ĲȠ 

ʌȠȜȪ ȖȚĮ 1 ȜİʌĲȩ ıĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ țȡȪȠȣ 
ȞİȡȠȪ, ȝȑȤȡȚ ȞĮ ĮįİȚȐıȠȣȞ Ș ĮȞĲȜȓĮ țĮȚ 
ȠȚ ıȦȜȘȞȫıİȚȢ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ȁȐȕİĲİ ȣʌȩȥȘ ĲȠȣȢ țĮȞȩȞİȢ 
ȤİȚȡȚıȝȠȪ ĲȠȣ țĮĲĮıțİȣĮıĲȒ ĲȠȣ ĮȞĲȚȥȣțĲȚ-
țȠȪ.
Î īİȝȓıĲİ ĲȘ ıȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ ȝİ ĮȞĲȚȥȣțĲȚ-

țȩ ĲȠȣ İȝʌȠȡȓȠȣ.
Î ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ (ȤȦȡȓȢ țĮȣ-

ıĲȒȡĮ), ȑȦȢ ȩĲȠȣ ȟİʌȜȣșİȓ ʌȜȒȡȦȢ Ș 
ıȣıțİȣȒ

ǲĲıȚ İʌȚĲȣȖȤȐȞİĲĮȚ İʌȓıȘȢ țĮȚ țȐʌȠȚĮ ĮȞĲȚ-
įȚĮȕȡȦĲȚțȒ ʌȡȠıĲĮıȓĮ.

" ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος τραυματισμού και βλάβης! Κατά 
την αποθήκευση λάβετε υπόψη το βάρος 
της συσκευής.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Κίνδυνος ανατρο-
πής σε περίπτωση μεγάλης ανοδικής κλί-
σης, μεγάλης πλευρικής κλίσης και αστα-
θούς εδάφους.
– Κινείτε τη συσκευή μόνο σε εδάφη με 

ανοδική κλίση έως 2%.
– Μετακινείτε το μηχάνημα μόνο όταν το 

έδαφος είναι σταθερό.
ΠΡΟΣΟΧΗ
Κατά τη μεταφορά προστατέψτε τη σκανδά-
λη από ζημιά.
" ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος τραυματισμού και βλάβης! Κατά 
τη μεταφορά λάβετε υπόψη το βάρος της 
συσκευής.

ĭȪȜĮȟȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ

ǹȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒ ʌȡȠıĲĮıȓĮ

ǻȚĮțȠʌȒ ĲȘȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ

ǹįİȚȐıĲİ ĲȠ Ȟİȡȩ

ȄİʌȜȪȞİĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȝİ ĮȞĲȚʌȘțĲȚțȩ 
ȝȑıȠ

ǹʌȠșȒțİȣıȘ

ȂİĲĮĳȠȡȐ
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Î ȆȡȚȞ ĲȘ ȝİĲĮĳȠȡȐ ȖȣȡȓıĲİ ĮȞȐıțİȜĮ ĲȘ 
ıȣıțİȣȒ țĮȚ ĮĳȒıĲİ ĲȠ ȣʌȩȜȠȚʌȠ Ȟİȡȩ 
ȞĮ İțȡİȪıİȚ.

Î īȚĮ ĲȘ ȝİĲĮĳȠȡȐ ıİ ȝİȖȐȜİȢ ĮʌȠıĲȐ-
ıİȚȢ, ĲȡĮȕȒȟĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ Įʌȩ ĲȘ ȜĮȕȒ 
ȝİĲĮĳȠȡȐȢ.

Î īȚĮ ĲȘ ȝİĲĮĳȠȡȐ, ʌȚȐıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ 
Įʌȩ ĲȚȢ ȜĮȕȑȢ țĮȚ ȩȤȚ Įʌȩ ĲȘ ȜĮȕȒ ȫșȘ-
ıȘȢ.

Î ȀĮĲȐ ĲȘ ȝİĲĮĳȠȡȐ ȝİ ȠȤȒȝĮĲĮ, ĮıĳĮȜȓ-
ıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȑȞĮȞĲȚ İȞįİȤȩȝİȞȘȢ ȠȜȓ-
ıșȘıȘȢ țĮȚ ĮȞĮĲȡȠʌȒȢ, ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲȚȢ 
İțȐıĲȠĲİ ȚıȤȪȠȣıİȢ țĮĲİȣșȣȞĲȒȡȚİȢ 
ȠįȘȖȓİȢ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού από αθέλητη ενερ-
γοποίηση της συσκευής και ηλεκτροπληξία. 
Πριν από κάθε εργασία στη συσκευή, απε-
νεργοποιήστε τη συσκευή και αποσυνδέστε 
το φις από την πρίζα.
Î ȀȜİȓıĲİ ĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ȞİȡȠȪ.
Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.
Î ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ Įʌȩ ĲȠ įȚĮ-

țȩʌĲȘ țĮȚ ĮĳȒıĲİ ĲȘȞ ȞĮ ȜİȚĲȠȣȡȖȒıİȚ 
5-10 įİȣĲİȡȩȜİʌĲĮ.

Î ȀȜİȓıĲİ Ĳo ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 

ıĲȘ șȑıȘ „0/OFF“.
Î ǹʌȠıȣȞįȑİĲİ ĲȠ ȕȪıȝĮ ĲȠȣ ȡİȣȝĮĲȠȜȒ-

ʌĲȘ Įʌȩ ĲȘȞ ʌȡȓȗĮ ȝȩȞȠ ȝİ ıĲİȖȞȐ ȤȑȡȚĮ.
Î ǹʌȠıȣȞįȑıĲİ ĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ȞİȡȠȪ.
Î ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ 

ȑȦȢ ȩĲȠȣ įȚĮʌȚıĲȫıİĲİ ȩĲȚ Ș ıȣıțİȣȒ 
įİȞ ȕȡȓıțİĲĮȚ ȣʌȩ ʌȓİıȘ.

Î ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ıʌȡȫ-
ȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ İȝʌȡȩȢ.

Î ǹĳȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȞĮ țȡȣȫıİȚ.

Ȃİ ĲȠ țĮĲȐıĲȘȝĮ, Įʌȩ ĲȠ ȠʌȠȓȠ ĮȖȠȡȐıĮĲİ 
ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ, ȝʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ıȣȝĳȦȞȒıİĲİ 
ĲĮțĲȚțȒ İʌȚșİȫȡȘıȘ ĮıĳĮȜİȓĮȢ Ȓ ȞĮ ıȣȞȐ-
ȥİĲİ ıȣȝȕȩȜĮȚȠ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ ĲȠȣ ȝȘȤĮȞȒ-
ȝĮĲȠȢ. ǻİȤșİȓĲİ ıȤİĲȚțȒ İȞȘȝȑȡȦıȘ.

Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ıĲȘ ıȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ.

Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ıĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ 
ıȦȜȒȞĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ.

Î ǹʌİȣșȣȞșİȓĲİ ȖȚĮ ĲȘ ıȣȞĲȒȡȘıȘ ĲȘȢ ıȣ-
ıțİȣȒȢ ıĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ 
ʌİȜĮĲȫȞ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: Ǿ ĮȜȜĮȖȒ ȜĮįȚȠȪ ıĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ 
ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ įİȞ İȓȞĮȚ ĮȞĮȖțĮȓĮ.

Î ǹĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ.
Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ȝİ Ȟİȡȩ țĮȚ ȕȐȜĲİ 

ĲȠ țĮȚ ʌȐȜȚ ıĲȘ șȑıȘ ĲȠȣ.

Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ȝİ Ȟİȡȩ țĮȚ ȕȐȜĲİ 
ĲȠ țĮȚ ʌȐȜȚ ıĲȘ șȑıȘ ĲȠȣ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού από αθέλητη ενερ-
γοποίηση της συσκευής και ηλεκτροπληξία. 
Πριν από κάθε εργασία στη συσκευή, απε-
νεργοποιήστε τη συσκευή και αποσυνδέστε 
το φις από την πρίζα.

– ǻİȞ ȣʌȐȡȤİȚ ĲȐıȘ ȘȜİțĲȡȚțȠȪ įȚțĲȪȠȣ
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıȪȞįİıȘ įȚțĲȪȠȣ/ĲȠ ȘȜİțĲȡȚ-

țȩ țĮȜȫįȚȠ.
– ȀȚȞȘĲȒȡĮȢ ȣʌİȡĳȠȡĲȦȝȑȞȠȢ/ȣʌİȡșİȡ-

ȝĮıȝȑȞȠȢ
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 

ıĲȘ șȑıȘ „0/OFF“.
Î ǹĳȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȞĮ țȡȣȫıİȚ.
Î ĬȑıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ.

ĭȡȠȞĲȓįĮ țĮȚ ıȣȞĲȒȡȘıȘ

ǼʌȚșİȫȡȘıȘ ĮıĳĮȜİȓĮȢ/ȈȣȝȕȩȜĮȚȠ 
ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ

ȋȡȠȞȚțȐ įȚĮıĲȒȝĮĲĮ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ

ǼȕįȠȝĮįȚĮȓȦȢ

ȂȘȞȚĮȓȦȢ

ȂİĲȐ Įʌȩ 500 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ, 
ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ İĲȘıȓȦȢ

ǼȡȖĮıȓİȢ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ

ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ ĲȠȣ ĳȓȜĲȡȠȣ ıĲȘ ıȪȞįİıȘ 
ȞİȡȠȪ

ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ıĲȠ ȜȐıĲȚȤȠ 
ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ

ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ ȕȜĮȕȫȞ

Ǿ ıȣıțİȣȒ įİȞ ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ
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Î ǼĮȞ İʌĮȞĮȜȘĳșİȓ Ș ȕȜȐȕȘ ĮȡȖȩĲİȡĮ, 
țĮȜȑıĲİ ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ 
ʌİȜĮĲȫȞ ʌȡȠțİȚȝȑȞȠȣ ȞĮ İȜȑȖȟİȚ ĲȘ ıȣ-
ıțİȣȒ.

– ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒșȘțİ Ƞ İȜİȖțĲȒȢ șİȡȝȠțȡĮ-
ıȓĮȢ țĮȣıĮİȡȓȦȞ, ıțȠȣȡȚĮıȝȑȞȘ șİȡ-
ȝĮȞĲȚțȒ ĮȞĲȓıĲĮıȘ.

Î ȆĮȡĮįȩıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȖȚĮ ĮĳĮȓȡİıȘ 
ĲȘȢ ıțȠȣȡȚȐȢ ıĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

– ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒșȘțİ Ƞ İȜİȖțĲȒȢ șİȡȝȠțȡĮ-
ıȓĮȢ țĮȣıĮİȡȓȦȞ, ʌȠȜȪ ȣȥȘȜȒ șİȡȝȠ-
țȡĮıȓĮ țĮȣıĮİȡȓȦȞ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 
ıĲȘ șȑıȘ „0/OFF“.

Î ǹĳȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȞĮ țȡȣȫıİȚ.
Î ȂȩȞȠȞ ıİ ıȣıțİȣȑȢ ȝİ ȝȘ ĮȣĲȩȝĮĲȘ 

İʌĮȞĮĳȠȡȐ:
ǼȚțȩȞĮ 
ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȠ ʌȜȒțĲȡȠ ȝȘįİȞȚıȝȠȪ 
ĲȠȣ İȜİȖțĲȒ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ țĮȣıĮİȡȓȦȞ.

Î ĬȑıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ.
Î ǼĮȞ İʌĮȞĮȜȘĳșİȓ Ș ȕȜȐȕȘ ĮȡȖȩĲİȡĮ, 

țĮȜȑıĲİ ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ 
ʌİȜĮĲȫȞ ʌȡȠțİȚȝȑȞȠȣ ȞĮ İȜȑȖȟİȚ ĲȘ ıȣ-
ıțİȣȒ.

– ǹȑȡĮȢ ıĲȠ ıȪıĲȘȝĮ
ǼȟĮȑȡȦıȘ ĮȞĲȜȓĮȢ:
Î Ȃİ ĮȞȠȚȤĲȩ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ, İȞİȡȖȠʌȠȚȒ-

ıĲİ țĮȚ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ İʌĮȞİȚȜȘȝȝȑ-
ȞĮ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȝİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣ-
ıțİȣȒȢ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: Ǿ įȚĮįȚțĮıȓĮ ĲȘȢ İȟĮȑȡȦıȘȢ 
İʌȚĲĮȤȪȞİĲĮȚ İȐȞ ĮʌȠıȣȞįȑıİĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ 
ȥİțĮıȝȠȪ Įʌȩ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.
Î īİȝȓıĲİ/ĮȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲĮ İȟȦĲİȡȚțȐ 

įȠȤİȓĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ, İȐȞ ȑȤȠȣȞ 
ĮįİȚȐıİȚ.

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȚȢ ıȣȞįȑıİȚȢ țĮȚ ĲȠȣȢ ĮȖȦ-
ȖȠȪȢ.

– ȜİȡȦȝȑȞȠ ĳȓȜĲȡȠ ıĲȘ ıȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ
Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ.
– ȆĮȡȠȤȒ ȞİȡȠȪ İȜȐȤȚıĲȘ
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ĲȠȣ ȞİȡȠȪ 

(ȕȜ. ȉİȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ).
– ȀȜİȚıĲȒ ȕȐȞĮ ȞİȡȠȪ.
Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȘ ȕȐȞĮ ȞİȡȠȪ.

– ǹȑȡĮȢ ıĲȠ ıȪıĲȘȝĮ
ǼȟĮȑȡȦıȘ ĮȞĲȜȓĮȢ:
Î Ȃİ ĮȞȠȚȤĲȩ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ, İȞİȡȖȠʌȠȚȒ-

ıĲİ țĮȚ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ İʌĮȞİȚȜȘȝȝȑ-
ȞĮ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȝİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣ-
ıțİȣȒȢ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: Ǿ įȚĮįȚțĮıȓĮ ĲȘȢ İȟĮȑȡȦıȘȢ 
İʌȚĲĮȤȪȞİĲĮȚ İȐȞ ĮʌȠıȣȞįȑıİĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ 
ȥİțĮıȝȠȪ Įʌȩ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.
– ǼȝʌȜȠțȒ ĲȠȣ ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ
Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ.
– Ǿ șİȡȝĮȞĲȚțȒ ĮȞĲȓıĲĮıȘ ȑȤİȚ ʌȚȐıİȚ ȐȜĮĲĮ
Î ǹȞĮșȑıĲİ ĲȘȞ ĮĳĮȓȡİıȘ ĲȦȞ ĮȜȐĲȦȞ 

Įʌȩ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ıĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘ-
ȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

– ǻȚĮȡȡȠȒ ıĲȠ ıȪıĲȘȝĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮ ĲȠȣ ıȣıĲȒȝĮ-

ĲȠȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ țĮȚ ĲȦȞ ıȣȞįȑıİȦȞ.

– ǻȚĮȡȡȠȒ Įʌȩ ĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ, įȚĮȡȡȠȒ Įʌȩ 
ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ǼʌȚĲȡȑʌȠȞĲĮȚ 3 ıĲĮȖȩȞİȢ/ȜİʌĲȩ.
Î ǼȐȞ Ș ıȣıțİȣȒ ʌĮȡȠȣıȚȐȗİȚ ıȘȝĮȞĲȚțȒ 

įȚĮȡȡȠȒ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ İȜİȖȤșİȓ Įʌȩ ĲȘȞ 
ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

Ǿ ıȣıțİȣȒ įİȞ ʌĮȡȐȖİȚ țĮȝȓĮ ʌȓİıȘ

ȉȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ İȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ țĮȚ 
ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ ıȣȞİȤȫȢ ȝİ 
ĮȞȠȚȤĲȩ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ

Ǿ ıȣıțİȣȒ İȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ țĮȚ 
ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ ıȣȞİȤȫȢ ȝİ 
țȜİȚıĲȩ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ

ȈȣıțİȣȒ ȝİ įȚĮȡȡȠȒ, Ȟİȡȩ ıĲȐȗİȚ 
țȐĲȦ Įʌȩ ĲȘ ıȣıțİȣȒ
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– ȉȠ ĮțȡȠıĲȩȝȚȠ İȓȞĮȚ ȡȣșȝȚıȝȑȞȠ ıĲȘ 
șȑıȘ �ȊȥȘȜȒȢ ȆȓİıȘȢ� 

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ ĮțȡȠıĲȩȝȚȠ (ȝʌİț) ıĲȘ 
șȑıȘ ´CHEM´.

– ȉȠ İȟȦĲİȡȚțȩ įȠȤİȓȠ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ 
İȓȞĮȚ țİȞȩ.

Î īİȝȓıĲİ/ĮȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲĮ İȟȦĲİȡȚțȐ 
įȠȤİȓĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ.

– ȁİȡȦȝȑȞȠ ĳȓȜĲȡȠ ıĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒ-
ȞĮ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ

Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ.
ǼȚțȩȞĮ 
– ǺĮȜȕȓįĮ ĮȞĮıĲȡȠĳȒȢ țȠȜȜȘȝȑȞȘ
Î ǹĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ 

țĮȚ ȤĮȜĮȡȫıĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ĮȞĮıĲȡȠĳȒȢ 
ȝİ ȑȞĮ ĮȕȜȪ ĮȞĲȚțİȓȝİȞȠ.

– Ǿ įİȟĮȝİȞȒ țĮȣıȓȝȠȣ İȓȞĮȚ țİȞȒ.
Î īİȝȓıĲİ ȝİ țĮȪıȚȝȠ
– ǼȜȜİȚȥȘ ȞİȡȠȪ
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ țĮȚ ĲȠȣȢ ıȦ-

ȜȒȞİȢ İȚıĮȖȦȖȒȢ.
– ȊʌİȡȕȠȜȚțȐ ȣȥȘȜȒ șİȡȝȠțȡĮıȓĮ ʌȡȠ-

ıĮȖȦȖȒȢ ȞİȡȠȪ.
Î ȆȡȠıșȑıĲİ ȗİıĲȩ Ȟİȡȩ ıİ șİȡȝȠțȡĮıȓĮ 

ȑȦȢ 30 °C.
ǼȚțȩȞĮ 
– ĭȓȜĲȡȠ țĮȣıȓȝȦȞ ȜİȡȦȝȑȞȠ
Î ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ țĮȣıȓȝȠȣ.

ǹȞ įİȞ įȚȠȡșȦșİȓ Ș ȕȜȐȕȘ, ʌȡȑʌİȚ ȞĮ Ȗȓ-
ȞİȚ ȑȜİȖȤȠȢ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ Įʌȩ ĲȘȞ ȣʌȘ-
ȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

Ȉİ țȐșİ ȤȫȡĮ ȚıȤȪȠȣȞ ȠȚ ȩȡȠȚ İȖȖȪȘıȘȢ 
ʌȠȣ İțįȩșȘțĮȞ Įʌȩ ĲȘȞ ĮȡȝȩįȚĮ İĲĮȚȡȓĮ 
ȝĮȢ ʌȡȠȫșȘıȘȢ ʌȦȜȒıİȦȞ. ǹȞĮȜĮȝȕȐ-
ȞȠȣȝİ ĲȘ įȦȡİȐȞ ĮʌȠțĮĲȐıĲĮıȘ ȠʌȠȚĮı-
įȒʌȠĲİ ȕȜȐȕȘȢ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ ıĮȢ, İĳȩıȠȞ 
ȠĳİȓȜİĲĮȚ ıİ ĮıĲȠȤȓĮ ȣȜȚțȠȪ Ȓ țĮĲĮıțİȣĮ-
ıĲȚțȩ ıĳȐȜȝĮ, İȞĲȩȢ ĲȘȢ ʌȡȠșİıȝȓĮȢ ʌȠȣ 
ȠȡȓȗİĲĮȚ ıĲȘȞ İȖȖȪȘıȘ. Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ʌȠȣ 
İʌȚșȣȝİȓĲİ ȞĮ țȐȞİĲİ ȤȡȒıȘ ĲȘȢ İȖȖȪȘıȘȢ, 
ʌĮȡĮțĮȜȠȪȝİ ĮʌİȣșȣȞșİȓĲİ ȝİ ĲȘȞ ĮʌȩįİȚ-
ȟȘ ĮȖȠȡȐȢ ıĲȠ țĮĲȐıĲȘȝĮ Įʌȩ ĲȠ ȠʌȠȓȠ 
ʌȡȠȝȘșİȣĲȒțĮĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ Ȓ ıĲȘȞ ʌȜȘıȚ-
ȑıĲİȡȘ İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȘ ȣʌȘȡİıȓĮ ĲİȤȞȚ-
țȒȢ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ ȝĮȢ.

ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ ȝȩȞȠ ȖȞȒıȚĮ ʌĮȡİȜțȩȝİȞĮ 
țĮȚ ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȐ ĲĮ ȠʌȠȓĮ įȚĮıĳĮȜȓȗȠȣȞ 
ĲȘȞ ĮıĳĮȜȒ țĮȚ ĮʌȡȩıțȠʌĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ 
ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ.
ȆȜȘȡȠĳȠȡȓİȢ ȖȚĮ ʌĮȡİȜțȩȝİȞĮ țĮȚ ĮȞĲĮȜ-
ȜĮțĲȚțȐ șĮ ȕȡİȓĲİ ıĲȘ įȚİȪșȣȞıȘ 
www.kaercher.com.

ȈȣıțİȣȒ įİȞ țȐȞİȚ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ

ȅ țĮȣıĲȒȡĮȢ įİȞ ĮȞȐȕİȚ

ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǼȖȖȪȘıȘ

ǼȟĮȡĲȒȝĮĲĮ țĮȚ ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȐ
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ǻȚĮ ĲȘȢ ʌĮȡȠȪıȘȢ įȘȜȫȞȠȣȝİ ȩĲȚ ĲȠ ȝȘȤȐ-
ȞȘȝĮ ʌȠȣ ȤĮȡĮțĲȘȡȓȗİĲĮȚ ʌĮȡĮțȐĲȦ, ȝİ 
ȕȐıȘ ĲȘ ıȤİįȓĮıȘ țĮȚ ĲȘȞ țĮĲĮıțİȣȒ ĲȠȣ, 
ȣʌȩ ĲȘ ȝȠȡĳȒ ʌȠȣ įȚĮĲȓșİĲĮȚ ıĲȘȞ ĮȖȠȡȐ, 
ʌȜȘȡȠȓ ıĲȚȢ ıȤİĲȚțȑȢ ȕĮıȚțȑȢ ĮʌĮȚĲȒıİȚȢ 
ĮıĳĮȜİȓĮȢ țĮȚ ȣȖȚİȚȞȒȢ ĲȦȞ ȠįȘȖȚȫȞ ĲȘȢ 
ǼE. Ǿ ʌĮȡȠȪıĮ įȒȜȦıȘ ʌĮȪİȚ ȞĮ ȚıȤȪİȚ ıİ 
ʌİȡȓʌĲȦıȘ ĲȡȠʌȠʌȠȚȒıİȦȞ ĲȠȣ ȝȘȤĮȞȒ-
ȝĮĲȠȢ ȤȦȡȓȢ ʌȡȠȘȖȠȪȝİȞȘ ıȣȞİȞȞȩȘıȘ 
ȝĮȗȓ ȝĮȢ.

5.957-976

ȅȚ ȣʌȠȖȡȐĳȠȞĲİȢ İȞİȡȖȠȪȞ țĮĲ
 İȞĲȠȜȒ ĲȠȣ 
țĮȚ ȝİ İȟȠȣıȚȠįȩĲȘıȘ ĲȘȢ įȚİȪșȣȞıȘȢ ĲȘȢ 
İʌȚȤİȓȡȘıȘȢ.

ȊʌİȪșȣȞȠȢ ĲİțȝȘȡȓȦıȘȢ:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ȉȘȜ.: +49 7195 14-0
ĭĮȟ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

ǻȒȜȦıȘ ȈȣȝȝȩȡĳȦıȘȢ ĲȦȞ 
ǼE

ȆȡȠȧȩȞ: ȈȪıĲȘȝĮ țĮșĮȡȚıȝȠȪ ȣȥȘ-
ȜȒȢ ʌȓİıȘȢ

ȉȪʌȠȢ: 1.064-xxx
ȈȤİĲȚțȑȢ ȠįȘȖȓİȢ ĲȦȞ ǼE
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2000/14/EȀ
2014/30/EE
ǼĳĮȡȝȠıșȑȞĲĮ İȞĮȡȝȠȞȚıȝȑȞĮ ʌȡȩĲȣʌĮ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
ǼĳĮȡȝȠıșİȓıĮ įȚĮįȚțĮıȓĮ ıȣȝȝȩȡĳȦ-
ıȘȢ
2000/14/EȀ: ȆĮȡȐȡĲȘȝĮ V
ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ ʌȓİıȘȢ dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
ȂİĲȡȘȝȑȞȘ: 91
ǼȖȖȣȘȝȑȞȘ: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
ȂİĲȡȘȝȑȞȘ: 91
ǼȖȖȣȘȝȑȞȘ: 93

CEO Head of Approbation
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ȉİȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

ǾȜİțĲȡȚțȩ įȓțĲȣȠ
ȉȐıȘ V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
ȇİȪȝĮ Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
ǿıȤȪȢ ıȪȞįİıȘȢ kW 2,2 2,6 2,7
ǹıĳȐȜİȚĮ (ĮįȡĮȞȒȢ) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
ǼȓįȠȢ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ -- IPX5 IPX5 IPX5
ȀĮĲȘȖȠȡȓĮ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ -- I I I
ȂȑȖȚıĲȘ İʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ ĮȞĲȓıĲĮıȘ įȚțĲȪȠȣ Ohm -- -- (0.380+j0.237)
ȈȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ
ĬİȡȝȠțȡĮıȓĮ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ (ȝȑȖ.) °C 30 30 30
ȆȠıȩĲȘĲĮ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ (İȜȐȤ.) ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)

ȂĮȞȠȝİĲȡȚțȩ ȪȥȠȢ Įʌȩ ĮȞȠȚȤĲȩ įȠȤİȓȠ, 20 °C m 0,5 0,5 0,5
ȆȓİıȘ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ (ȝȑȖ.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
ǼȪțĮȝʌĲȠȢ ıȦȜȒȞĮȢ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ, İȜȐȤ. įȚȐ-
ȝİĲȡȠȢ

ȓȞĲıİȢ 1/2 1/2 1/2

ǼȪțĮȝʌĲȠȢ ıȦȜȒȞĮȢ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ - ȝȒțȠȢ 
(İȜȐȤ.)

m 7,5 7,5 7,5

ǼʌȚįȩıİȚȢ
ǻȚĮțȚȞȠȪȝİȞȘ ʌȠıȩĲȘĲĮ ȞİȡȠȪ ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)

ȆȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ ȞİȡȠȪ (ȝİ ıĲȐȞĲĮȡ ĮțȡȠĳȪ-
ıȚȠ)

MPa (bar) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)

ȂȑȖ. ȣʌİȡʌȓİıȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ (ȕĮȜȕȓįĮ ĮıĳĮ-
ȜİȓĮȢ)

MPa (bar) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)

ȂȑȖ. șİȡȝȠțȡĮıȓĮ İȡȖĮıȓĮȢ țĮȣĲȠȪ ȞİȡȠȪ °C 80 80 80
ǹȞĮȡȡȩĳȘıȘ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)

ǿıȤȪȢ țĮȣıĲȒȡĮ kW 26 29 26
ȂȑȖȚıĲȘ țĮĲĮȞȐȜȦıȘ ʌİĲȡİȜĮȓȠȣ ȤȚȜȚȩȝİĲȡĮ/

ȫȡĮ
2,7 3,1 2,7

ǿıȤȪȢ ȠʌȚıșȠįȡȩȝȘıȘȢ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ 
(ȝȑȖ.)

N 18,1 21,4 20,8

ȂȑȖİșȠȢ ĲȠȣ ȕĮıȚțȠȪ ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ (UX) -- 032 (033) 034 028
ȂİĲȡȠȪȝİȞİȢ ĲȚȝȑȢ țĮĲȐ EN 60335-2-79
ǼțʌİȝʌȩȝİȞȠȢ șȩȡȣȕȠȢ
ǼʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ ȚıȤȪȠȢ LpA dB(A) 76 76 77
ǹȕİȕĮȚȩĲȘĲĮ KpA dB(A) 3 3 3
ǼʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ ȚıȤȪȠȢ LWA + 
ǹȕİȕĮȚȩĲȘĲĮ KWA (UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

ȀȡĮįĮıȝȠȓ ıĲȠ ȤȑȡȚ/ıĲȠ ȕȡĮȤȓȠȞĮ
ȆȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ m/s2 2,4 1,0 0,9
ıȦȜȒȞĮȢ İțĲȩȟİȣıȘȢ m/s2 1,4 1,1 1,1
ǹȕİȕĮȚȩĲȘĲĮ K m/s2 0,3 0,3 0,3
ȊȜȚțȐ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ
ȀĮȪıȚȝȠ -- ȆİĲȡȑȜĮȚȠ șȑȡȝĮȞ-

ıȘȢ EL Ȓ ȞĲȓȗİȜ
ȆİĲȡȑȜĮȚȠ șȑȡ-

ȝĮȞıȘȢ EL Ȓ ȞĲȓ-
ȗİȜ

ȆİĲȡȑȜĮȚȠ șȑȡ-
ȝĮȞıȘȢ EL Ȓ ȞĲȓ-

ȗİȜ
ȆȠıȩĲȘĲĮ ȜĮįȚȠȪ l 0,1 0,1 0,2
ȉȪʌȠȢ ȜĮįȚȠȪ ȁȐįȚ țȚȞȘĲȒ-

ȡȦȞ 15W40
ȀȦį. ʌĮȡĮȖȖİȜȓĮȢ 

6.288-050.0
ȀȦį. ʌĮȡĮȖȖİ-

ȜȓĮȢ 6.288-
050.0

ȀȦį. ʌĮȡĮȖȖİȜȓ-
ĮȢ 6.288-050.0

ǻȚĮıĲȐıİȚȢ țĮȚ ȕȐȡȘ
ȂȒțȠȢ x ȆȜȐĲȠȢ x ǶȥȠȢ (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 994 

(1163)
ȉȣʌȚțȩ ȕȐȡȠȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
ǻİȟĮȝİȞȒ țĮȣıȓȝȠȣ l 6,5 6,5 6,5
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CihazÕn ilk kullanÕmÕndan önce 
bu orijinal kullanma kÕlavuzunu 

okuyun, bu kÕlavuza göre davranÕn ve daha 
sonra kullanÕm veya cihazÕn sonraki sahip-
lerine vermek ioin bu kÕlavuzu saklayÕn.
– ølk kullanÕmdan önce, 5.951-949.0 nu-

maralÕ güvenlik uyarÕlarÕnÕ mutlaka oku-
yun!

– Nakliye hasarlarÕnÕ hemen yetkili satÕcÕ-
ya bildirin.

– dÕkartÕrken ambalajÕn ioindekileri kon-
trol edin. Teslimat kapsamÕ ioin Bkz. 
ùekil 1.

øoindekiler hakkÕnda uyarÕlar (REACH)
øoindekiler hakkÕnda ayrÕntÕlÕ bilgileri bulabi-
lece÷iniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

! TEHLIKE
A÷ır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlikeye yönelik uyarı.
" UYARI
A÷ır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir duruma 
yönelik uyarı.
" TEDBIR
Hafif yaralanmalara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.
DIKKAT
Maddi hasarlara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.

øoindekiler
devre koruma . . . . . . . . . . . . . TR 1
Tehlike kademeleri  . . . . . . . . . TR 1
Cihaz elemanlarÕ . . . . . . . . . . . TR 2
Cihazdaki semboller . . . . . . . . TR 2
Kurallara uygun kullanÕm  . . . . TR 2
Güvenlik uyarÕlarÕ  . . . . . . . . . . TR 3
Güvenlik tertibatlarÕ . . . . . . . . . TR 3
øúletime alma. . . . . . . . . . . . . . TR 3
KullanÕmÕ . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 5
Depolama . . . . . . . . . . . . . . . . TR 7
TaúÕma  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 7
Koruma ve BakÕm . . . . . . . . . . TR 8
ArÕzalarda yardÕm . . . . . . . . . . TR 8
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 10
Aksesuarlar ve yedek paroalar TR 10
AB uygunluk bildirisi  . . . . . . . . TR 10
Teknik Bilgiler  . . . . . . . . . . . . . TR 11

devre koruma
Ambalaj malzemeleri geri dö-
nüútürülebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin oöpüne atmak 
yerine lütfen tekrar kullanÕlabile-
cekleri yerlere gönderin.
Eski cihazlarda, yeniden de÷er-
lendirme iúlemine tabi tutulmasÕ 
gereken de÷erli geri dönüúüm 
malzemeleri bulunmaktadÕr. 
Aküler, ya÷ ve benzeri maddeler 
do÷aya ulaúmamalÕdÕr. Bu ne-
denle eski cihazlarÕ lütfen öngö-
rülen toplama sistemleri aracÕlÕ-
÷Õyla imha edin.

Lütfen motor ya÷Õ, dizel ve benzinin oevre-
ye yayÕlmasÕna izin vermeyin. Lütfen zemi-
ni koruyun ve eski ya÷larÕ oevre tekni÷ine 
uygun olarak imha edin.

Tehlike kademeleri
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ùekil 
1 EASY!Lock yüksek basÕno hortumu
2 Kablo tutucu
3 YanÕcÕ madde doldurma a÷zÕ
4 Doluluk seviyesi göstergesi
5 Meme gözü
6 Elektrik beslemesi
7 Yüksek basÕno pompasÕ
8 Su ba÷lantÕsÕ seti
9 Yüksek basÕno ba÷lantÕsÕ EASY!Lock 

(sadece HDS 5/xx U)
10 delik boru yuvasÕ
11 Filtreli su ba÷lantÕsÕ
12 Kaide
13 Yüksek basÕno hortumunun oÕkÕú deli÷i 

(sadece HDS 5/xx UX)
14 TaúÕma kolu
15 Cihaz kapa÷Õ
16 Cihaz úalteri
17 Brülörü
18 Hortum altlÕ÷Õ (sadece HDS 5/xx U)
19 Hortum tamburu (sadece HDS 5/xx U)
20 Filtreli temizlik maddesi emme hortumu
21 Püskürtme borusu tutucusu
22 Tip levhasÕ
23 Kapak kilidi
24 Hortum tamburunun el krankÕ (sadece 

HDS 5/xx U)
25 øtme yayÕ
26 Memenin iúareti
27 Üolü enjektör EASY!Lock
28 EASY!Lock huzme hortumu
29 EASY!Lock el püskürtme tabancasÕ
30 El püskürtme tabancasÕnÕn emniyet kilidi
31 Emniyet kolu
32 dekme kolu

– Temizlik prosesinin kullanÕm elemanlarÕ 
sarÕdÕr.

– BakÕm ve servis kullanÕm elemanlarÕ 
aoÕk gridir.

Yüksek basınçlı tazyik, düz-
gün kullanılmadı÷ı zaman teh-
likeli olabilir. Tazyik insanlara, 
hayvanlara, elektrikli aletlere 
ve makinenin kendisine do÷ru 

tutulmamalıdır. Yüksek basınçlı temizleyici 
sadece dik konumda çalıútırılmalıdır.

– Temizlenebilenler: Makineler, motorlu 
taúÕtlar, inúaat makineleri, aletler, cep-
heler, teraslar, bahoe makineleri, vb.

– Yüksek basÕnolÕ temizleyici sadece dik 
konumda oalÕútÕrÕlmalÕdÕr.

– Cihaz oalÕúÕr durumdayken baúÕndan 
asla ayrÕlmayÕnÕz.

! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Benzin istasyonları ya 
da di÷er tehlikeli bölgelerde kullanım sıra-
sında ilgili güvenlik kurallarına uyun.

Su kalitesiyle ilgili beklentiler:
DIKKAT
Yüksek basınç maddesi olarak sadece te-
miz su kullanılmalıdır. Kirlenme, cihazda 
veya aksesuarlarda zamanından önce 
aúınmaya ve tortu oluúmasına neden olur.
Geri dönüúüm suyu kullanılırsa, aúa÷ıdaki 
sınır de÷erler aúılmamalıdır.

Cihaz elemanlarÕ

Renk kodu

Cihazdaki semboller

Hortum tamburlu cihaz:
Sıcak yüzeyler nedeniyle yan-
ma tehlikesi!

Kurallara uygun kullanÕm

Mineral ya÷ ioeren atÕk suyun toprak, su 
kaynaklarÕ ya da kanalizasyona karÕúmasÕ-
nÕ lütfen önleyin. Bu nedenle motorlar ve 
zeminleri lütfen ya÷ ayÕrÕcÕ uygun yerlerde 
yÕkayÕn.

pH de÷eri 6,5...9,5
Elektrik iletkenli÷i * Taze su ilet-

kenli÷i +1200 
µS/cm

AyrÕlabilir maddeler ** < 0,5 mg/l
Filtrelenebilir maddeler ** < 50 mg/l
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– Sıvı püskürtücülere dair kanunlardaki il-
gili ulusal talimatlara dikkat edin.

– Kaza önlemeye dair kanunlardaki ilgili 
ulusal talimatlara dikkat edin. Sıvı püs-
kürtücüler düzenli olarak kontrol edil-
meli ve kontrol sonucu yazılı olarak bel-
gelenmelidir.

– Cihazın ısıtma tertibatı bir yakma siste-
midir. Yakma sistemleri, kanunlardaki il-
gili ulusal talimatlara göre düzenli ola-
rak kontrol edilmelidir.

– Cihazda/Aksesuarda de÷iúiklikler yapıl-
mamalıdır.

Güvenlik tertibatlarÕ kullanÕcÕnÕn korunma-
sÕnÕ sa÷lar ve devre dÕúÕ bÕrakÕlmamalÕdÕr 
ya da bu tertibatlarÕn oalÕúma úekli de÷iúti-
rilmemelidir.

BasÕno úalteri, el püskürtme tabancanÕn ka-
patÕlmasÕ durumunda cihazÕ aoar ve taban-
ca aoÕlÕrken tekrar oalÕútÕrÕr.

– Taúma valfÕ ya da basÕno úalteri arÕza-
lÕysa, kazanda aúÕrÕ basÕno olmasÕ duru-
munda emniyet valfÕ aoÕlÕr.

– Emniyet valfÕ fabrikada ayarlanmÕú ve 
mühürlenmiútir. Ayarlama sadece müú-
teri hizmetleri tarafÕndan yapÕlabilir.

Su eksiklik emniyeti, su eksikli÷i durumun-
da brülörün devreye girmesini önler.

Egzoz gazÕ sÕcaklÕk sÕnÕrlayÕcÕsÕ, ook yük-
sek bir egzoz gazÕ sÕcaklÕ÷Õna ulaúÕlmasÕ 
durumunda cihazÕ kapatÕr.

Pompa tahrikinin motor sargÕsÕnda yer alan 
sargÕ kontaktörü konta÷Õ, termik aúÕrÕ yük-
lerde motoru kapatÕr.

El tabancasÕndaki emniyet tÕrna÷Õ, cihazÕn 
istenmeden aoÕlmasÕnÕ önlemektedir.

" UYARI
Yaralanma tehlikesi! Cihaz, aksesuarlar, 
besleme hatları, ve ba÷lantılar kusursuz 
duruma olmalıdır. Kusursuz durumda de÷il-
se, cihaz kullanılmamalıdır.

UyarÕ: EASY!Lock sistemi, hÕzlÕ diúli siste-
mi sayesinde bileúenleri sadece tek oevir-
mede oabuk ve güvenli úekilde birbirlerine 
ba÷lar.
Î Huzme borusunu el püskürtme taban-

casÕ ile ba÷layÕn ve elle sÕkÕn 
(EASY!Lock).

Î Memeyi huzme borusuna takÕn (üst 
ayar halkasÕndaki iúaret) ve elle sÕkÕn 
(EASY!Lock).

Hidrokarbonlar < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sülfat < 240 mg/l
Kalsiyum < 200 mg/l
Toplam sertlik < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Demir < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
BakÕr < 2 mg/l
Aktif klor < 0,3 mg/l
Genel kokulardan arÕndÕrÕlmÕú
* maks. toplam 2000 µS/cm
** Numune hacmi 1 litre, oalÕúma süresi 30 
dakika
*** aúÕndÕrÕcÕ maddeler kullanÕlmaz

Güvenlik uyarÕlarÕ

Güvenlik tertibatlarÕ

BasÕno úalteri

Emniyet valfÕ

Su eksiklik emniyeti

Egzoz gazÕ sÕcaklÕk sÕnÕrlayÕcÕsÕ

SargÕ kontaktörü konta÷Õ

Emniyet tÕrna÷Õ

øúletime alma

El püskürtme tabancasÕ, püskürtme 
borusu, meme ve yüksek basÕno 

hortumunun takÕlmasÕ
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Î Hortum tambursuz cihaz:
Yüksek basÕno hortumunu cihazÕn el 
püskürtme tabancasÕ ve yüksek basÕno 
ba÷lantÕsÕ ile ba÷layÕn ve elle sÕkÕn 
(EASY!Lock).

Î Hortum tamburlu cihaz:
Yüksek basÕno hortumunu el püskürtme 
tabancasÕ ile ba÷layÕn ve elle sÕkÕn 
(EASY!Lock).

! TEHLIKE
Patlama tehlikesi! Sadece dizel yakıt ya da 
hafif ısıtma ya÷ı doldurun. Biyodizelle iúle-
tim EN 14214'e göre (6 °C dıú sıcaklıktan 
itibaren) mümkündür. Örn. benzin gibi uy-
gun olmayan yanıcı maddeler kullanılma-
malıdır.
DIKKAT
Zarar görme tehlikesi! Cihazı, kesinlikle ya-
nıcı madde deposu boúken çalıútırmayın. 
Aksi takdirde yanıcı madde pompası zarar 
görür. Bu, so÷uk su modu için de geçerlidir.
Î Depo kapa÷ÕnÕ aoÕn.
Î YanÕcÕ maddeyi doldurun.
Î Depo kapa÷ÕnÕ kapatÕn.
Î Taúan yanÕcÕ maddeyi silin.

! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi!
– Sadece Kärcher ürünleri kullanÕn.
– Kesinlikle oözücü maddeler (benzin, 

aseton, tiner, vb) süpürmeyin.
– Göz ve deri temasÕnÕ önleyin.
– Temizlik maddesi üreticisinin güvenlik 

ve kullanÕm uyarÕlarÕna dikkat edin.
Kärcher, özel bir temizlik ve koruma 
malzemesi programÕ sunmaktadÕr.
Bu konuda yetkili satÕcÕnÕzdan bilgi alabilir-
siniz.
Î Harici temizlik maddesi haznesini dol-

durun/de÷iútirin.

" UYARI
Su tedarik kurumunun talimatlarını dikkate 
alın. 
Geçerli yönetmeliklere göre, cihaz, 
içme suyu úebekesinde sistem 
ayırıcısı olmadan çalıútırılmamalı-
dır. Yüksek basınçlı temizleyicinin 
çalıútırılaca÷ı konut su sistemi ba÷lantısı-
nın EN 12729 Tip BA'ya göre bir sistem ayı-
rıcısıyla donatılmıú oldu÷undan emin olun.
Bir sistem ayırıcısından akan su, içilemez 
olarak sınıflandırılmıútır.
" TEDBIR
Sistem ayırıcısını her zaman su beslemesi-
ne ba÷layın, cihaza kesinlikle ba÷lamayın.
Ba÷lantÕ de÷erleri ioin teknik bilgiler bölü-
müne bakÕn.
Î Besleme hortumunu (asgari uzunluk 

7,5 m, asgari oap 1/2�) hortum kelepoe-
siyle su ba÷lantÕ setine sabitleyin.

Î Besleme hortumunu, cihazÕn su ba÷lan-
tÕsÕ ve su beslemesine (Örne÷in: su 
muslu÷u) ba÷layÕn.

Not: Besleme hortumu ve hortum kelepoe-
si teslimat kapsamÕnda bulunmamaktadÕr.

Î Emme hortumunu (minimum 1/2� oa-
pÕnda) filtreyle (aksesuar) birlikte su 
ba÷lantÕsÕna ba÷layÕn.

– Maksimum emme yüksekli÷i: 0,5 m
! TEHLIKE
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Bir içme 
suyu deposundan kesinlikle su emmeyin. 
Tiner, benzin, ya÷ ya da filtre edilmemiú su 
gibi çözücü madde içeren sıvıları kesinlikle 
emmeyin. Cihazdaki contalar çözücü mad-
delere karúı dayanıklı de÷ildir. Çözücü 
maddelerin püskürme dumanı patlayıcı ve 
zehirlidir.

<anÕcÕ maddenin doldurulmasÕ

Temizlik maddesi haznesini 
doldurun/de÷iútirin.

Su ba÷lantÕsÕ

Suyun depodan emilmesi
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– Ba÷lantÕ de÷erleri ioin Bkz. Teknik 
Özellikler ve Tip PlakasÕ.

– Elektrik ba÷lantÕsÕ bir elektrik tesisatoÕsÕ 
tarafÕndan yapÕlmalÕ ve IEC 60364-1
e 
uygun olmalÕdÕr.

Î Cihaz úalterini „0/OFF“ konumuna geti-
rin.

Î ùebeke fiúini takÕn.
! TEHLIKE
Elektrik çarpması nedeniyle yaralanma teh-
likesi!
– Uygun olmayan elektrikli uzatma kablo-

ları tehlikeli olabilir. Serbest zamanlar-
da, sadece bunun için müsaade edilmiú 
ve buna göre iúaretlenmiú yeterli düzey-
de kablo kesitine sahip elektrikli uzatma 
kablolarını kullanın.

– Uzatma hatlarını her zaman tümüyle açın.
– Kullanılan bir uzatma kablosunun soketi 

ve kavraması suya dayanıklı olmalıdır.
DIKKAT
Elektrik ba÷lantı noktasında izin verilen 
maksimum nominal empedans (Bkz. Tek-
nik Bilgiler) aúılmamalıdır. Ba÷lantı nokta-
nızdaki mevcut úebeke empedansıyla ilgili 
belirsizlikler olması durumunda lütfen enerji 
tedarik kurumunuzla ba÷lantı kurun.

! TEHLIKE
Patlama tehlikesi! Yanıcı sıvılar püskürtme-
yin.
! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Püskürtme borusu ol-
madan cihazı kesinlikle kullanmayın. Her 
kullanımdan önce püskürtme borusunun 
sıkı oturup oturmadı÷ını kontrol edin. Püs-
kürtme borusunun vidalı ba÷lantısı elle sı-
kılmıú olmalıdır.
! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Çalıúma sırasında el 
püskürtme tabancasını ve püskürtme boru-
sunu iki elinizle tutun.
! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Çekme kolu ve emni-
yet kolu iúlteim sırasında sıkıútırılmamalı-
dır.

! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Emniyet kolu hasarlıy-
sa müúteri hizmetlerini arayın.
DIKKAT
– Zarar görme tehlikesi! Cihazı, kesinlikle 

yanıcı madde deposu boúken çalıútır-
mayın. Aksi takdirde yanıcı madde 
pompası zarar görür. Bu, so÷uk su 
modu için de geçerlidir.

– Zarar görme tehlikesi! Su ba÷lantısında 
filtre olmadan cihazı kesinlikle çalıútır-
mayın.

– Zarar görme tehlikesi! Bacanın içine 
veya üstüne baúka cisimler (hortum, vb) 
koymayın.

– Hortum tamburlu cihaz:
Zarar görme tehlikesi! Yüksek basınç 
hortumunu her zaman tümüyle açın.

ùekil 
Î Kapak kilidini tornavidayla aoÕn, cihaz 

kapa÷ÕnÕ öne do÷ru katlayÕn ve oÕkartÕn.
ùekil 
Î CihazÕ kapa÷ÕnÕn kilidini aoÕn (bkz. ok-

lar), yukarÕ katlayÕn ve kapak kilidini 
oturtun.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ aoma: Emni-
yet koluna ve oekme koluna basÕn.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ kapatma: 
Emniyet kolunu ve oekme kolunu ser-
best bÕrakÕn.

! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Meme de÷iúiminden 
önce cihazı kapatın ve cihaz basınçsız du-
ruma gelene kadar el püskürtme tabanca-
sını çalıútırın.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ emniyete 

alÕn, bunun ioin emniyet sürgüsünü öne 
itin.

Î Memeyi de÷iútirin.

AkÕm ba÷lantÕsÕ

KullanÕmÕ

Cihaz kapa÷ÕnÕn aoÕlmasÕ/
kapatÕlmasÕ

El püskürtme tabancasÕnÕ aoma/
kapatma

Memenin de÷iútirilmesi
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ùekil 

1 So÷uk suyla oalÕúma
2 SÕcak suyla oalÕúma

Î Cihaz anahtarÕnÕ istedi÷iniz oalÕúma 
moduna getirin.

Cihaz, oalÕúma basÕncÕna ulaúÕlmasÕ ile bir-
likte kÕsa süreli oalÕúÕr ve durur.
Î El püskürtme tabancasÕnÕn güvenli÷ini 

aoÕn, bunun ioin emniyet sürgüsünü geri 
itin.

El püskürtme tabancasÕna basÕlmasÕ duru-
munda cihaz tekrar oalÕúÕr.
Not: Yüksek basÕno memesinde su oÕk-
mazsa, pompadaki havayÕ alÕn.
Pompadaki havanÕn boúaltÕlmasÕ:
Î El püskürtme tabancasÕ aoÕkken, cihazÕ 

cihaz anahtarÕyla bir ook kez aoÕn ve ka-
patÕn.

Not: Püskürtme borusunun el püskürtme 
tabancasÕndan sökülmesi ile hava boúaltÕm 
iúlemi hÕzlandÕrÕlÕr.

Î dekme kolunu bÕrakÕn, cihaz kapanÕr.
El püskürtme tabancasÕnÕ emniyete 
alÕn, bunun ioin emniyet sürgüsünü öne 
itin.

Î El püskürtme tabancasÕnÕn güvenli÷ini 
aoÕn, bunun ioin emniyet sürgüsünü geri 
itin.
dekme kolunu tekrar oekin, cihaz tekrar 
oalÕúÕr.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ kapatÕn.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ emniyete 

alÕn, bunun ioin emniyet sürgüsünü öne 
itin.

Î østedi÷iniz sembol iúaretle oakÕúana ka-
dar memenin muhafazasÕnÕ döndürün.

– devreyi korumak ioin, temizlik maddesi-
ni tasarruflu bir úekilde kullanÕn.

– Temizlik maddesi, temizlenecek yüze-
ye uygun olmalÕdÕr.

ùekil 
Î Temizlik maddesi hortumunu dÕúarÕ oekin.
Î Temizlik maddesinin dozajÕnÕ ayarla-

mak ioin filtreyi temizlik maddesi emme 
hortumundan döndürün.

Î Temizlik maddesi emme hortumunu te-
mizlik maddesi dolu bir kaba asÕn.

Î Memeyi �CHEM� konumuna getirin.

Î Temizlik maddesi konsantrasyonunu, 
temizlenecek yüzeye uygun olarak 
ayarlayÕn.

Not: Yüksek basÕno nedeniyle hasarlarÕ ön-
lemek ioin, yüksek basÕnolÕ sÕvÕyÕ her za-
man ilk önce temizlenecek cisme uzak me-
safeden yöneltin.

– Kirin oözülmesi:
Î Temizlik maddesini az miktarda püskür-

tün ve 1...5 dakika bekleyin, fakat mad-
deyi kurutmayÕn.

– Kirin temizlenmesi:
Î dözülen kiri yüksek basÕno huzmesiyle 

yÕkayÕn.

Hafif kirlerin temizlenmesi ve yÕknamasÕ ioin, 
Örn� Bahoe makineler, teraslar, aletler, vb.
Î Cihaz anahtarÕnÕ �1� konumuna getirin.

! TEHLIKE
Yanma tehlikesi!
Î Cihaz anahtarÕnÕ �2� konumuna getirin.

Mod türleri

0/OFF = KapalÕ

CihazÕ aoÕn

dalÕúmayÕ yarÕda kesme

Püskürtme türünün seoilmesi

Özellikle inatoÕ kirler ioin yük-
sek basÕnolÕ yuvarlak huzme 
(0°)

Temizlik maddeleriyle oalÕúma 
ya da düúük basÕnola temizlik 
ioin düúük basÕnolÕ yassÕ huz-
me (CHEM)
Büyük yüzeyli kirler ioin yüksek 
basÕnolÕ yassÕ huzme (25°)

Temizlik maddesiyle oalÕúma

Temizleme

gnerilen temizlik yöntemleri

So÷uk suyla oalÕúma

SÕcak suyla oalÕúma
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Î Temizlik maddesi emme hortumundaki 
filtreyi tamamen kapatÕn (-).

Î Cihaz anahtarÕnÕ �1� konumuna getirin.
Î El püskürtme tabancasÕ aoÕkken, cihazÕ 

en az bir dakika yÕkayÕn.

! TEHLIKE
Sıcak su nedeniyle yanma tehlikesi! Sıcak 
suyla çalıúmadan sonra, cihaz, so÷utma 
için en az iki dakika boyunca so÷uk suyla 
ve tabanca açıkken çalıútırılmalıdır.
Î Su beslemesini kapatÕn.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ aoÕn.
Î PompayÕ cihaz úalteriyle aoÕn ve 5-10 

saniye oalÕútÕrÕn.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ kapatÕn.
Î Cihaz úalterini „0/OFF“ konumuna getirin.
Î ùebeke fiúini, sadece elleriniz kuruyken 

prizden oekin.
Î Su ba÷lantÕsÕnÕ oÕkartÕn.
Î Cihaz basÕnosÕz duruma gelene kadar 

el püskürtme tabancasÕnÕ oalÕútÕrÕn.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ emniyete alÕn, 

bunun ioin emniyet sürgüsünü öne itin.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ tutucuya takÕn.
Î Hortum tambursuz cihaz:

Yüksek basÕno hortumunu sarÕn ve hor-
tum rafÕ üzerine asÕn.

Î Hortum tamburlu cihaz:
Yüksek basÕno hortumunu hortum tam-
buruna sarÕn. Hortum tamburunu bloke 
etmek ioin krankÕn tutama÷ÕnÕ ioeri itin.

Î Ba÷lantÕ kablosunu kablo tutucusuna 
sarÕn.

Î Soketi monte edilmiú klipsle sabitleyin.

DIKKAT
Zarar görme tehlikesi! Don, suyu tam bo-
úaltılmamıú cihaza zarar verir.
Î CihazÕ don olayÕna maruz kalmayaca÷Õ 

bir yere koyun.
Cihaz bir bacaya ba÷lanmÕúsa, aúa÷Õdaki-
lere dikkat edilmelidir:

DIKKAT
Bacadan içeri giren so÷uk hava nedeniyle 
hasar tehlikesi.
Î 0 °C
nin altÕndaki dÕú sÕcaklÕklarda ciha-

zÕ bacadan ayÕrÕn.
Dona karúÕ korumuú bir depolama mümkün 
de÷ilse, cihazÕ durdurun.

Uzun süreli oalÕúma molalarÕnda ya da don-
maya karúÕ korumuú bir depolama müm-
künd e÷ilse:
Î Suyu boúaltÕn.
Î CihazÕ antifrizle yÕkayÕn.

Î Su besleme hortumu ve yüksek basÕno 
hortumunu sökün.

ùekil 
Î CihazÕ arkasÕ üzerine yatÕrÕn.
Î Pompa ve hatlar boúalana kadar cihazÕ 

so÷uk su modunda maksimum 1 dakika 
oalÕútÕrÕn.

Not: Antifriz üreticisinin kullanÕm talimatla-
rÕna uyun.
Î Piyasada bulunan bir antifrizi su ba÷-

lantÕsÕna doldurun.
Î Cihaz komple yÕkanana kadar cihazÕ 

(brülörsüz olarak) oalÕútÕrÕn.
Bu sayede etkin bir korozyon korumasÕ 
elde edilir.

" TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın a÷ırlı÷ına dikkat edin.

! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Yüksek e÷imlerde, 
çok fazla yanal e÷imde ve zemin dengesiz-
ken devrilme tehlikesi.
– Cihazı sadece maksimum %2'ye kadar 

e÷imlerde hareket ettirin.
– Cihazı sadece sabitlenmiú zeminlerde 

hareket ettirin.
DIKKAT
Çekme kolunu taúıma sırasında zararlar-
dan koruyun.

Temizlik maddesiyle oalÕúmadan 
sonra

CihazÕn kapatÕlmasÕ

CihazÕn saklanmasÕ

Antifriz koruma

Durdurma

Suyun boúaltÕlmasÕ

CihazÕ antifrizle yÕkayÕn

Depolama

TaúÕma

150 TR



– 8

" TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taúıma sıra-
sında cihazın a÷ırlı÷ına dikkat edin.
Î TaúÕmadan önce cihazÕ arka tarafÕ üze-

rine yatÕrÕn ve kalan suyu boúaltÕn.
Î Uzun mesafelerde taúÕmak ioin itme ko-

lunu geriye do÷ru kendinize oekin.
Î TaúÕmak ioin cihazÕ tutamaklardan tutun 

ve itme kolundan tutun.
Î Araolarda taúÕma sÕrasÕnda, cihazÕ ge-

oerli yönetmeliklere göre kaymaya ve 
devrilmeye karúÕ emniyete alÕn.

! TEHLIKE
Farkında olmadan çalıúmaya baúlayan ci-
haz ve elektrik çarpması nedeniyle yaralan-
ma tehlikesi. Cihazdaki tüm çalıúmalardan 
önce cihazı kapatın ve elektrik fiúini çekin.
Î Su beslemesini kapatÕn.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ aoÕn.
Î PompayÕ cihaz úalteriyle aoÕn ve 5-10 

saniye oalÕútÕrÕn.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ kapatÕn.
Î Cihaz úalterini „0/OFF“ konumuna getirin.
Î ùebeke fiúini, sadece elleriniz kuruyken 

prizden oekin.
Î Su ba÷lantÕsÕnÕ oÕkartÕn.
Î Cihaz basÕnosÕz duruma gelene kadar 

el püskürtme tabancasÕnÕ oalÕútÕrÕn.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ emniyete 

alÕn, bunun ioin emniyet sürgüsünü öne 
itin.

Î CihazÕ so÷utun.

Yetkili satÕcÕnÕzla düzenli bir güvenlik kon-
trolü mutabakatÕ sa÷layabilir ya da bir ba-
kÕm sözleúmesi yapabilirsiniz. Lütfen bu ko-
nuyla ilgili öneriler alÕn.

Î Su ba÷lantÕsÕndaki filtreyi temizleyin.

Î Temizlik maddesi emme hortumunu te-
mizleyin.

Î CihazÕn bakÕmÕnÕ müúteri hizmetlerine 
yaptÕrÕn.

Not: Yüksek basÕno pompasÕnda ya÷ de÷i-
úimi gerekli de÷ildir.

Î Filtreyi oÕkartÕn.
Î Filtreyi suda temizleyin ve tekrar yerleú-

tirin.

Î Filtreyi suda temizleyin ve tekrar yerleú-
tirin.

! TEHLIKE
Farkında olmadan çalıúmaya baúlayan ci-
haz ve elektrik çarpması nedeniyle yaralan-
ma tehlikesi. Cihazdaki tüm çalıúmalardan 
önce cihazı kapatın ve elektrik fiúini çekin.

– ùebeke gerilimi yok
Î ùebeke ba÷lantÕsÕ/beslemeyi kontrol 

edin.
– Motorda aúÕrÕ yük/motor aúÕrÕ ÕsÕndÕ
Î Cihaz úalterini „0/OFF“ konumuna geti-

rin.
Î CihazÕ so÷utun.
Î CihazÕ aoÕn.
Î ArÕza tekrar ortaya oÕkarsa, müúteri hiz-

metlerine cihazÕ kontrol ettirin.
– AtÕk gaz sÕcaklÕk sÕnÕrlayÕcÕ devreye gir-

di, ÕsÕtma hattÕnda kurum var.
Î Cihazdaki kurumlarÕ müúteri hizmetleri-

ne temizletin.
– AtÕk gaz sÕcaklÕk sÕnÕrlayÕcÕ devreye gir-

di, atÕk gaz sÕcaklÕ÷Õ ook yüksek.
Î Cihaz úalterini „0/OFF“ konumuna geti-

rin.
Î CihazÕ so÷utun.

Koruma ve BakÕm

Güvenlik kontrolü/BakÕm 
sözleúmesi

BakÕm aralÕklarÕ

Her hafta

Her ay

500 oalÕúma saatinde bir, en azÕndan her 
yÕl

BakÕm oalÕúmalarÕ

Su ba÷lantÕsÕndaki filtrenin 
temizlenmesi

Temizlik maddesi emme hortumunun 
temizlenmesi

ArÕzalarda yardÕm

Cihaz oalÕúmÕyor
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Î Sadece manüel geri alma mekanizmalÕ 
cihazlarda:
ùekil 
Egzoz gazÕ sÕcaklÕk sÕnÕrlayÕcÕsÕnÕn sÕfÕr-
lama tuúuna basÕn.

Î CihazÕ aoÕn.
Î ArÕza tekrar ortaya oÕkarsa, müúteri hiz-

metlerine cihazÕ kontrol ettirin.

– Sistemde hava
Pompadaki havanÕn boúaltÕlmasÕ:
Î El püskürtme tabancasÕ aoÕkken, cihazÕ 

cihaz anahtarÕyla bir ook kez aoÕn ve ka-
patÕn.

Not: Püskürtme borusunun el püskürtme 
tabancasÕndan sökülmesi ile hava boúaltÕm 
iúlemi hÕzlandÕrÕlÕr.
Î Harici temizlik maddesi haznesi boúsa, 

doldurun/de÷iútirin.
Î Ba÷lantÕlar ve kablolarÕ kontrol edin.
– Su ba÷lantÕsÕndaki filtre kirlenmiú
Î Filtreyi temizleyin.
– Su besleme miktarÕ ook düúük
Î Su besleme miktarÕnÕ kontrol edin (Bkz. 

Teknik Özellikler)
– Su muslu÷u kapalÕ.
Î Muslu÷u aoÕn.

– Sistemde hava
Pompadaki havanÕn boúaltÕlmasÕ:
Î El püskürtme tabancasÕ aoÕkken, cihazÕ 

cihaz anahtarÕyla bir ook kez aoÕn ve ka-
patÕn.

Not: Püskürtme borusunun el püskürtme 
tabancasÕndan sökülmesi ile hava boúaltÕm 
iúlemi hÕzlandÕrÕlÕr.
– Yüksek basÕno memesi tÕkanmÕú
Î Püskürtme a÷zÕnÕ yÕkayÕn.
– IsÕtma hattÕnda kireolenme
Î Cihazdaki kireci müúteri hizmetlerine 

oözdürün.

– Yüksek basÕno sisteminde sÕzÕntÕ
Î Yüksek basÕno sistemi ve ba÷lantÕlara 

sÕzdÕrmazlÕk kontrolü yapÕn.

– Pompa sÕzdÕrÕyor, emniyet valfÕ sÕzdÕrÕ-
yor.

Not: Dakikada 3 damlaya izin verilmiútir.
Î Daha güolü bir sÕzdÕrmada, cihazÕ müú-

teri hizmetlerine kontrol ettirin.

– Meme �Yüksek basÕno� konumuna 
ayarlanmÕú

Î Memeyi �CHEM� konumuna getirin.
– Harici temizlik maddesi kabÕ boú.
Î Harici temizlik maddesi haznesini dol-

durun/de÷iútirin.
– Temizlik maddesi emme hortumundaki 

filtre kirlenmiú
Î Filtreyi temizleyin.
ùekil 
– Tek yönlü valf yapÕúmÕú
Î Temizlik maddesi hortumunu oekin ve 

kör bir cisim kullanarak tek yönlü valfÕ 
aoÕn.

– YanÕcÕ madde deposu boú.
Î YanÕcÕ maddeyi doldurun.
– Su eksikli÷i
Î Su ba÷lantÕsÕnÕ kontrol edin, besleme 

hatlarÕnÕ kontrol edin
– Su besleme sÕcaklÕ÷Õ ook yüksek
Î Maksimum 30 °C sÕcaklÕ÷Õnda su gön-

derin.
ùekil 
– YanÕcÕ madde filtresi kirlenmiú
Î YanÕcÕ madde filtresini de÷iútirin.

ArÕzanÕn giderilememesi durumunda, ci-
haz müúteri hizmetleri tarafÕndan kon-
trol edilmelidir.

Cihaz basÕno oluúturmuyor

El püskürtme tabancasÕ aoÕkken 
cihaz sürekli aoÕlÕyor/kapanÕyor

El püskürtme tabancasÕ kapalÕyken 
cihaz sürekli aoÕlÕyor ve kapanÕyor

Cihaz sÕzdÕrÕyor, cihazÕn altÕndan su 
damlÕyor

Cihaz temizlik maddesi emmiyor

Brülör ateúlemiyor

Müúteri hizmeti
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Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafÕn-
dan verilmiú garanti úartlarÕ geoerlidir. Ga-
ranti süresi ioinde cihazÕnÕzda oluúan muh-
temel hasarlarÕ, arÕzanÕn kayna÷Õ üretim 
veya malzeme hatasÕ oldu÷u sürece ücret-
siz olarak karúÕlÕyoruz. Garanti hakkÕnÕzdan 
yararlanmanÕzÕ gerektiren bir durum oldu÷u 
zaman, ilgili faturanÕz ile birlikte satÕcÕnÕza 
veya size en yakÕn yetkili servisimize baú-
vurunuz.

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal ye-
dek paroalar kullanÕn� cihazÕn güvenli úekil-
de ve arÕzasÕz iúletilmesini garantilerler.
Aksesuarlar ve yedek paroalar hakkÕnda 
bilgi ioin sitemizi ziyaret edin: 
www.kaercher.com.

øúbu belge ile aúa÷Õda tanÕmlanan makine-
nin konsepti ve tasarÕmÕ ve tarafÕmÕzdan pi-
yasaya sürülen modeliyle AB yönetmelikle-
rinin temel teúkil eden ilgili güvenlik ve sa÷-
lÕk yükümlülüklerine uygun oldu÷unu bildiri-
riz. OnayÕmÕz olmadan cihazda herhangi 
bir de÷iúiklik yapÕlmasÕ durumunda bu be-
yan geoerlili÷ini yitirir.

5.957-976

ømzasÕ bulunanlar, iúletme yönetimi adÕna 
ve iúletme yönetimi tarafÕndan verilen veka-
lete dayanarak iúlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Garanti

Aksesuarlar ve yedek 
paroalar

AB uygunluk bildirisi

hrün: Yüksek basÕno temizleyicisi
Tip: 1.064-xxx
ølgili AB yönetmelikleri
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2000/14/EG
2014/30/EU
KullanÕlmÕú olan uyumlu standartlar
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000

KullanÕlan uyumluluk de÷erlendirme yön-
temleri
2000/14/EG: Ek V
Ses úiddeti dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
Öloülen: 91
Garanti edilen: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
Öloülen: 91
Garanti edilen: 93

CEO Head of Approbation
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Teknik Bilgiler
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

Elektrik ba÷lantÕsÕ
Gerilim V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Elektrik türü Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Ba÷lantÕ gücü kW 2,2 2,6 2,7
Sigorta (gecikmeli) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Koruma úekli -- IPX5 IPX5 IPX5
Koruma sÕnÕfÕ -- I I I
øzin verilen maksimum úebeke empedansÕ Ohm -- -- (0.380+j0.237)
Su ba÷lantÕsÕ
Besleme sÕcaklÕ÷Õ (maks.) °C 30 30 30
Besleme miktar l/saat (l/daki-

ka)
500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)

AoÕk depodan emme yüksekli÷i (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Besleme bas MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Besleme hortumu oapÕ (min.) øno 1/2 1/2 1/2
Besleme hortumu uzunlu÷u (min.) m 7,5 7,5 7,5
Performans de÷erleri
Su besleme miktarÕ l/saat (l/daki-

ka)
450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)

Su oalÕúma basÕncÕ (standart memeyle) MPa (bar) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)
Maksimum oalÕúma aúÕrÕ basÕncÕ (emniyet 
valfÕ)

MPa (bar) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)

Maksimum sÕcak su oalÕúma sÕcaklÕ÷Õ °C 80 80 80
Temizlik maddesi emme l/saat (l/daki-

ka)
0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)

Brulör gücü kW 26 29 26
Maksimum sÕcak ya÷ tüketimi kg/saat 2,7 3,1 2,7
El püskürtme tabancasÕnÕn geri tepme kuv-
veti (maks.)

N 18,1 21,4 20,8

Standart enjektörün boyutu (CX) -- 032 (033) 034 028
60335-2-79
a göre belirlenen de÷erler
Ses emisyonu
Ses basÕncÕ seviyesi LpA dB(A) 76 76 77
Güvensizlik KpA dB(A) 3 3 3
Ses basÕncÕ seviyesi LWA + Güvensizlik 
KWA (UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

El-kol titreúim de÷eri
El püskürtme tabancasÕ m/s2 2,4 1,0 0,9
Püskürtme borusu m/s2 1,4 1,1 1,1
Güvensizlik K m/s2 0,3 0,3 0,3
øúletme maddeleri
YanÕcÕ madde -- IsÕtma ya÷Õ EL ya 

da dizel
IsÕtma ya÷Õ EL 

ya da dizel
IsÕtma ya÷Õ EL 

ya da dizel
Ya÷ miktarÕ l 0,1 0,1 0,2
Ya÷ türü Motor ya÷Õ 

15W40
Sipariú No. 
6.288-050.0

Sipariú No. 
6.288-050.0

Sipariú No. 
6.288-050.0

gloüler ve a÷ÕrlÕklar
Uzunluk x Geniúlik x Yükseklik (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Tipik oalÕúma a÷ÕrlÕ÷Õ (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
YanÕcÕ madde deposu l 6,5 6,5 6,5
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ 
ɜɚɲɟɝɨ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɷɬɭ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɭɸ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭ-
ɚɬɚɰɢɢ, ɩɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ ɞɟɣɫɬɜɭɣɬɟ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɟɧɧɨ ɢ ɫɨɯɪɚɧɢɬɟ ɟɟ ɞɥɹ ɞɚɥɶɧɟɣɲɟ-
ɝɨ ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɥɹ ɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ 
ɜɥɚɞɟɥɶɰɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɜɜɨɞɨɦ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-

ɰɢɸ ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ ɩɪɨɱɬɢɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ 
ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ʋ 5.951-
949.0!

– ɉɪɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɯ, ɩɨɥɭɱɟɧɧɵɯ ɜɨ 
ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ, ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ 
ɫɜɹɠɢɬɟɫɶ ɫ ɩɪɨɞɚɜɰɨɦ.

– ɉɪɢ ɪɚɫɩɚɤɨɜɤɟ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɟɪɟɱɟɧɶ 
ɫɨɞɟɪɠɢɦɨɝɨ ɭɩɚɤɨɜɤɢ. Ɉɛɴɟɦ ɩɨ-
ɫɬɚɜɤɢ ɫɦ. ɧɚ ɪɢɫ. 1.

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨ-
ɧɟɧɬɨɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɶɧɵɟ ɫɜɟɞɟɧɢɹ ɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɯ 
ɩɪɢɜɟɞɟɧɵ ɧɚ ɜɟɛ-ɭɡɥɟ ɩɨ ɫɥɟɞɭɸɳɟɦɭ 
ɚɞɪɟɫɭ: 
www.kaercher.com/REACH

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ 
ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱɶɹɦ ɢɥɢ ɤ 
ɫɦɟɪɬɢ.
" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥɶɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟ-
ɱɶɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.
" ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɧɚ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥɶɧɨ ɨɩɚɫɧɭɸ ɫɢ-
ɬɭɚɰɢɸ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɥɭɱɟɧɢɸ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ
Ɂɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ . RU 1
ɋɬɟɩɟɧɶ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ . . . . . . . . RU 1
ɗɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ . . . . . . . . RU 2
ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ  . . . . . . RU 2
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟ-
ɧɢɸ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 2
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 3
Ɂɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ . . . . . . RU 3
ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ  . . . . . . . . . . . RU 4
ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . RU 6
ɏɪɚɧɟɧɢɟ . . . . . . . . . . . . . . . . RU 9
Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ . . . . . . . . . . RU 9
ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢ-
ɜɚɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 9
ɉɨɦɨɳɶ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ  RU 10
Ƚɚɪɚɧɬɢɹ. . . . . . . . . . . . . . . . . RU 11
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ 
ɞɟɬɚɥɢ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 11
Ɂɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ȿU RU 12
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ . . . . . . . RU 13

Ɂɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ
ɍɩɚɤɨɜɨɱɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɪɢ-
ɝɨɞɧɵ ɞɥɹ ɜɬɨɪɢɱɧɨɣ ɩɟɪɟɪɚ-
ɛɨɬɤɢ. ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ ɜɵɛɪɚ-
ɫɵɜɚɣɬɟ ɭɩɚɤɨɜɤɭ ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɛɵ-
ɬɨɜɵɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ, ɚ ɫɞɚɣɬɟ ɟɟ 
ɜ ɨɞɢɧ ɢɡ ɩɭɧɤɬɨɜ ɩɪɢɟɦɚ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪɶɹ.
ɋɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɫɨɞɟɪɠɚɬ 
ɰɟɧɧɵɟ ɩɟɪɟɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɵɟ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢɟ ɩɟ-
ɪɟɞɚɱɟ ɜ ɩɭɧɤɬɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪɶɹ. Ⱥɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɵ, 
ɦɚɫɥɨ ɢ ɢɧɵɟ ɩɨɞɨɛɧɵɟ ɦɚɬɟ-
ɪɢɚɥɵ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɩɨɩɚɞɚɬɶ ɜ 
ɨɤɪɭɠɚɸɳɭɸ ɫɪɟɞɭ. ɉɨɷɬɨɦɭ 
ɭɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɫɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ 
ɱɟɪɟɡ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɫɢɫɬɟ-
ɦɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɨɬɯɨɞɨɜ.

ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ 
ɦɨɬɨɪɧɨɝɨ ɦɚɫɥɚ, ɦɚɡɭɬɚ, ɞɢɡɟɥɶɧɨɝɨ 
ɬɨɩɥɢɜɚ ɢ ɛɟɧɡɢɧɚ ɜ ɨɤɪɭɠɚɸɳɭɸ ɫɪɟ-
ɞɭ. ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɨɯɪɚɧɹɣɬɟ ɩɨɱɜɭ ɢ ɭɬɢ-
ɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɨɟ ɦɚɫɥɨ, ɧɟ ɧɚ-
ɧɨɫɹ ɭɳɟɪɛɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɟ.

ɋɬɟɩɟɧɶ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

155RU



– 2

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥɶɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɨɜɥɟɱɶ ɦɚɬɟɪɢɚɥɶɧɵɣ 
ɭɳɟɪɛ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
1 ɒɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ EASY!Lock
2 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥɶ ɤɚɛɟɥɹ
3 Ɂɚɥɢɜɧɨɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɞɥɹ ɬɨɩɥɢɜɚ
4 ɍɤɚɡɚɬɟɥɶ ɭɪɨɜɧɹ
5 ɉɨɞɫɬɚɜɤɚ ɞɥɹ ɧɚɫɚɞɨɤ
6 ɉɨɜɞɨɞ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɬɜɚ
7 ɇɚɫɨɫ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ
8 Ʉɨɦɩɥɟɤɬ ɞɥɹ ɩɨɞɜɨɞɚ ɜɨɞɵ
9 ɉɚɬɪɭɛɨɤ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 

EASY!Lock (ɬɨɥɶɤɨ HDS 5/xx U)
10 Ɇɟɫɬɨ ɯɪɚɧɟɧɢɹ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ 
11 ɉɨɞɜɨɞ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ ɫ ɮɢɥɶɬɪɨɦ
12 Ɉɩɨɪɚ
13 ȼɵɯɨɞɧɨɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɨ-

ɝɨ ɲɥɚɧɝɚ (ɬɨɥɶɤɨ HDS 5/xx UX)
14 ɪɭɤɨɹɬɤɚ ɞɥɹ ɧɨɲɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ
15 Ʉɪɵɲɤɚ ɩɪɢɛɨɪɚ
16 ȼɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɚɩɩɚɪɚɬɚ
17 ɝɨɪɟɥɤɭ,
18 ɉɨɞɫɬɚɜɤɚ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ (ɬɨɥɶɤɨ HDS 

5/xx U)
19 Ȼɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ (ɬɨɥɶɤɨ HDS 5/

xx UX)
20 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞ-

ɫɬɜɚ ɫ ɮɢɥɶɬɪɨɦ
21 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥɶ ɞɥɹ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ
22 Ɂɚɜɨɞɫɤɚɹ ɬɚɛɥɢɱɤɚ ɫ ɞɚɧɧɵɦɢ
23 Ʉɨɥɩɚɱɨɤ
24 Ʉɪɢɜɨɲɢɩɧɚɹ ɪɭɤɨɹɬɤɚ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɞɥɹ 

ɲɥɚɧɝɚ (ɬɨɥɶɤɨ HDS 5/xx UX)
25 ɜɟɞɭɳɚɹ ɞɭɝɚ
26 Ɇɚɪɤɢɪɨɜɤɚ ɮɨɪɫɭɧɤɢ
27 Ɍɪɟɯɩɨɡɢɰɢɨɧɧɨɟ ɫɨɩɥɨ EASY!Lock
28 ɋɬɪɭɣɧɚɹ ɬɪɭɛɤɚ EASY!Lock
29 ɉɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ EASY!Lock
30 ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟ-

ɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ
31 Ɋɵɱɚɝ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɹ
32 ɋɩɭɫɤɨɜɨɣ ɪɵɱɚɝ

– Ɉɪɝɚɧɵ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɞɥɹ ɩɪɨɰɟɫɫɚ 
ɨɱɢɫɬɤɢ ɠɟɥɬɨɝɨ ɰɜɟɬɚ.

– Ɉɪɝɚɧɵ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨ-
ɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɢ ɫɟɪɜɢɫɚ ɫɜɟɬɥɨ-
ɫɟɪɨɝɨ ɰɜɟɬɚ.

ɇɚɯɨɞɹɳɚɹɫɹ ɩɨɞ ɜɵɫɨɤɢɦ 
ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ ɫɬɪɭɹ ɜɨɞɵ ɦɨ-
ɠɟɬ ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɦ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɩɪɟɞɫɬɚɜ-
ɥɹɬɶ ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ. Ɂɚɩɪɟɳɚ-

ɟɬɫɹ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɶ ɫɬɪɭɸ ɜɨɞɵ ɧɚ ɥɸ-
ɞɟɣ, ɠɢɜɨɬɧɵɯ, ɜɤɥɸɱɟɧɧɨɟ 
ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ ɢɥɢ ɧɚ 
ɫɚɦ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ ɦɨɸɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ. 
ȼ ɩɪɨɰɟɫɫɟ ɪɚɛɨɬɵ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ 
ɦɨɸɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ ɦɨɠɧɨ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢ-
ɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɜɟɪɬɢɤɚɥɶɧɨɟ ɩɨɥɨɠɟ-
ɧɢɟ.

– Ɇɨɣɤɚ: ɦɚɲɢɧ, ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɟɣ, ɫɬɪɨɟ-
ɧɢɣ, ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ, ɮɚɫɚɞɨɜ, ɬɟɪɪɚɫ, 
ɫɚɞɨɜɨ-ɨɝɨɪɨɞɧɨɝɨ ɢɧɜɟɧɬɚɪɹ ɢ ɬ.ɞ.

– ȼ ɩɪɨɰɟɫɫɟ ɪɚɛɨɬɵ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ 
ɦɨɸɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ ɦɨɠɧɨ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢ-
ɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɜɟɪɬɢɤɚɥɶɧɨɟ ɩɨɥɨɠɟ-
ɧɢɟ.

– Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɨɫɬɚɜɥɹɬɶ ɪɚɛɨɬɚɸɳɢɣ 
ɩɪɢɛɨɪ ɛɟɡ ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɧɚ ɚɜɬɨɡɚɩɪɚɜɨɱɧɵɯ 
ɫɬɚɧɰɢɹɯ ɢɥɢ ɜ ɞɪɭɝɢɯ ɨɩɚɫɧɵɯ ɡɨɧɚɯ 
ɫɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɩɪɚɜɢ-
ɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

ɗɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ

ɐɜɟɬɧɚɹ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚ

ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ

ɉɪɢɛɨɪ ɫ ɛɚɪɚɛɚɧɨɦ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ:
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɨɜ ɨ ɝɨɪɹɱɢɟ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ!

ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ
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Ɍɪɟɛɨɜɚɧɢɹ ɤ ɤɚɱɟɫɬɜɭ ɜɨɞɵ:
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ȼ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɫɪɟɞɵ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɦɨɠɧɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɱɢɫɬɭɸ 
ɜɨɞɭ. Ɂɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɩɪɢɜɨɞɹɬ ɤ ɩɪɟɠɞɟɜ-
ɪɟɦɟɧɧɨɦɭ ɢɡɧɨɫɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɩɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɢɥɢ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɸ ɜ ɧɢɯ 
ɨɬɥɨɠɟɧɢɣ.
ȿɫɥɢ ɩɪɢɦɟɧɹɟɬɫɹ ɜɨɞɚ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ, ɬɨ ɧɟɥɶɡɹ ɜɵɯɨɞɢɬɶ ɡɚ 
ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ ɝɪɚɧɢɱɧɵɟ ɡɧɚɱɟɧɢɹ.

– ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɭɸɳɢɟ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ ɡɚɤɨɧɨɞɚ-
ɬɟɥɶɧɵɟ ɧɨɪɦɵ ɩɨ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɠɢɞ-
ɤɨɫɬɧɵɦɢ ɫɬɪɭɣɧɵɦɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɚɦɢ.

– ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɭɸɳɢɟ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ ɡɚɤɨɧɨɞɚ-
ɬɟɥɶɧɵɟ ɧɨɪɦɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ. ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨ-
ɜɟɪɹɬɶ ɪɚɛɨɬɭ ɠɢɞɤɨɫɬɧɵɯ ɫɬɪɭɣ-
ɧɵɯ ɭɫɬɚɧɨɜɨɤ ɢ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬ 
ɩɪɨɜɟɪɤɢ ɨɮɨɪɦɥɹɬɶ ɜ ɩɢɫɶɦɟɧɧɨɦ 
ɜɢɞɟ.

– ɇɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɵɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ 
ɩɪɢɛɨɪɚ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɬɨɩɨɱɧɚɹ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɤɚ. ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨɜɟ-
ɪɹɬɶ ɬɨɩɨɱɧɵɟ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ, ɫɨɛɥɸ-
ɞɚɹ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶ-
ɧɵɟ ɧɨɪɦɵ.

– Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɶ ɤɚɤɢɟ-
ɥɢɛɨ ɢɡɦɟɧɟɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ/ɩɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ.

Ɂɚɳɢɬɧɵɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɫɥɭɠɚɬ ɞɥɹ 
ɡɚɳɢɬɵ ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɹ ɢ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɜɵ-
ɜɨɞɢɬɶɫɹ ɢɡ ɫɬɪɨɹ ɢɥɢ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɜ ɨɛɯɨɞ 
ɫɜɨɢɯ ɮɭɧɤɰɢɣ.

Ɇɚɧɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɢɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɪɢ ɡɚ-
ɤɪɵɜɚɧɢɢ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬ ɩɪɢɛɨɪ ɢ 
ɫɧɨɜɚ ɜɤɥɸɱɚɟɬ ɟɝɨ ɩɪɢ ɨɬɤɪɵɜɚɧɢɢ.

– ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɨɬɤɪɵ-
ɜɚɟɬɫɹ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ ɜ ɤɨɬ-
ɥɟ ɢɡɛɵɬɨɱɧɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ, ɥɢɛɨ ɩɪɢ 
ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɝɨ ɤɥɚɩɚ-
ɧɚ ɢɥɢ ɦɚɧɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɜɵɤɥɸɱɚ-
ɬɟɥɹ.

– ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɚɫɬɪɨ-
ɟɧ ɢ ɨɩɥɨɦɛɢɪɨɜɚɧ ɧɚ ɡɚɜɨɞɟ. ɇɚ-
ɫɬɪɨɣɤɚ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɟɬɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɫɟɪ-
ɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ.

ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ 
ɫɬɨɱɧɵɯ ɜɨɞ, ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɯ ɦɢɧɟɪɚɥɶɧɵɟ 
ɦɚɫɥɚ, ɜ ɩɨɱɜɭ, ɜɨɞɨɟɦɵ ɢɥɢ ɤɚɧɚɥɢɡɚ-
ɰɢɸ. ɉɨɷɬɨɦɭ ɦɨɣɤɭ ɦɨɬɨɪɨɜ ɢ ɞɧɢɳɚ 
ɚɜɬɨɦɚɲɢɧ ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɩɪɢɫɩɨ-
ɫɨɛɥɟɧɧɵɯ ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ ɦɟɫɬɚɯ ɫ ɦɚɫɥɨɭ-
ɥɨɜɢɬɟɥɟɦ. 

Ɂɧɚɱɟɧɢɟ pH 6,5...9,5
ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɹ ɩɪɨɜɨɞɢ-
ɦɨɫɬɶ *

ɩɪɨɜɨɞɢ-
ɦɨɫɬɶ ɫɜɟɠɟɣ 
ɜɨɞɵ + 120 
ɦɤɋɢɦ/ɫɦ

ɨɫɚɠɞɚɟɦɵɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ ** < 0,5 mg/l
ɮɢɥɶɬɪɭɟɦɵɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ 
***

< 50 mg/l

ɭɝɥɟɜɨɞɨɪɨɞɵ < 20 mg/l
ɯɥɨɪɢɞ < 300 mg/l
ɫɭɥɶɮɚɬɵ < 240 mg/l
Ʉɚɥɶɰɢɣ < 200 mg/l
Ɉɛɳɚɹ ɠɟɫɬɤɨɫɬɶ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

ɠɟɥɟɡɨ < 0,5 mg/l
ɦɚɪɝɚɧɟɰ < 0,05 mg/l
ɦɟɞɶ < 2 mg/l
ɚɤɬɢɜɧɵɣ ɯɥɨɪ < 0,3 mg/l
ɛɟɡ ɧɟɩɪɢɹɬɧɵɯ ɡɚɩɚɯɨɜ
* ȼɫɟɝɨ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 2000 ɦɤɋɢɦ/ɫɦ
** Ɉɛɴɟɦ ɩɪɨɛɵ 1 ɥ, ɜɪɟɦɹ ɨɫɚɠɞɟɧɢɹ 
30 ɦɢɧ.
*** ɚɛɪɚɡɢɜɧɵɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɧɟɬ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

Ɂɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ

Ɇɚɧɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɢɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ
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ɋɢɫɬɟɦɚ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ 
ɜɨɞɵ ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɭɟɬ ɜɤɥɸɱɟɧɢɸ ɝɨɪɟɥɤɢ 
ɩɪɢ ɧɟɞɨɫɬɚɬɤɟ ɜɨɞɵ.

Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɶ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɨɬɯɨɞɹɳɢɯ 
ɝɚɡɨɜ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬ ɚɩɩɚɪɚɬ ɩɪɢ ɞɨɫɬɢɠɟ-
ɧɢɢ ɫɥɢɲɤɨɦ ɜɵɫɨɤɨɣ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɜɵɯ-
ɥɨɩɧɵɯ ɝɚɡɨɜ.

Ɂɚɳɢɬɧɵɣ ɨɛɦɨɬɨɱɧɵɣ ɤɨɧɬɚɤɬ ɜ ɨɛɦɨɬ-
ɤɟ ɦɨɬɨɪɚ ɩɪɢɜɨɞɚ ɧɚɫɨɫɚ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬ 
ɦɨɬɨɪ ɩɪɢ ɬɟɪɦɢɱɟɫɤɨɣ ɩɟɪɟɝɪɭɡɤɟ.

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ ɡɚɳɢɳɚɟɬ ɨɬ ɧɟɩɪɨɢɡɜɨɥɶ-
ɧɨɝɨ ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ.

" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɍɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɨ, ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɩɨɞɜɨɞɹɳɢɟ 
ɥɢɧɢɢ ɢ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɷɥɟɦɟɧɬɵ 
ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬɶ ɜ ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɨɦ ɫɨɫɬɨɹ-
ɧɢɢ. ȿɫɥɢ ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ ɧɟ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɢɫ-
ɩɪɚɜɧɵɦ, ɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨ-
ɜɚɬɶ ɧɟɥɶɡɹ.

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ɋɢɫɬɟɦɚ EASY!Lock ɛɥɚ-
ɝɨɞɚɪɹ ɛɵɫɬɪɨɪɚɡɴɟɦɧɨɦɭ ɪɟɡɶɛɨɜɨɦɭ 
ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɸ ɩɨɡɜɨɥɹɟɬ ɫɨɟɞɢɧɹɬɶ ɤɨɦ-
ɩɨɧɟɧɬɵ ɛɵɫɬɪɨ ɢ ɧɚɞɟɠɧɨ ɜɫɟɝɨ ɡɚ ɨɞɢɧ 
ɨɛɨɪɨɬ.
Î ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɫ ɩɢɫɬɨ-

ɥɟɬɨɦ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟɦ ɢ ɡɚɬɹɧɭɬɶ 
ɜɪɭɱɧɭɸ (EASY!Lock).

Î Ɏɨɪɫɭɧɤɭ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɧɚ ɫɬɪɭɣɧɨɣ 
ɬɪɭɛɤɟ (ɦɚɪɤɢɪɨɜɨɱɧɨɣ ɦɟɬɤɨɣ ɧɚ 
ɭɫɬɚɧɨɜɨɱɧɨɦ ɤɨɥɶɰɟ ɜɜɟɪɯ) ɢ ɡɚɬɹ-
ɧɭɬɶ ɭɫɢɥɢɟɦ ɪɭɤɢ (EASY!Lock).

Î ɉɪɢɛɨɪ ɛɟɡ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ:
ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɫ ɩɢɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟɦ ɢ ɩɚ-
ɬɪɭɛɤɨɦ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɚ ɢ ɡɚɬɹɧɭɬɶ ɜɪɭɱɧɭɸ 
(EASY!Lock).

Î ɉɪɢɛɨɪ ɫ ɛɚɪɚɛɚɧɨɦ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ:
ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɫ ɩɢɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟɦ ɢ ɡɚɬɹ-
ɧɭɬɶ ɜɪɭɱɧɭɸ (EASY!Lock).

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɜɡɪɵɜɚ! ɋɥɟɞɭɟɬ ɡɚɥɢɜɚɬɶ 
ɬɨɥɶɤɨ ɞɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨɩɥɢɜɨ ɢɥɢ ɥɟɝɤɢɣ 
ɦɚɡɭɬ. ȼɨɡɦɨɠɧɚ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɫ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ ɛɢɨɥɨɝɢɱɟɫɤɨɝɨ ɞɢɡɟɥɶ-
ɧɨɝɨ ɬɨɩɥɢɜɚ, ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɝɨ 
ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ EN 14214 (ɩɪɢ ɧɚɪɭɠɧɨɣ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟ +6 °C). Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɧɟɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ 
ɜɢɞɵ ɬɨɩɥɢɜɚ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɛɟɧɡɢɧ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭ-
ɱɚɟ ɧɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫ 
ɩɭɫɬɵɦ ɬɨɩɥɢɜɧɵɦ ɛɚɤɨɦ. ɂɧɚɱɟ ɜɵɣ-
ɞɟɬ ɫɨ ɫɬɪɨɹ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɧɚɫɨɫ. ɗɬɨ 
ɬɚɤɠɟ ɤɚɫɚɟɬɫɹ ɪɟɠɢɦɚ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɯɨ-
ɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ.
Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɛɚɤɚ.
Î Ɂɚɩɪɚɜɤɚ ɬɨɩɥɢɜɨɦ.
Î Ɂɚɤɪɨɣɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɛɚɤɚ.
Î ȼɵɬɪɢɬɟ ɩɪɨɥɢɜɲɟɟɫɹ ɬɨɩɥɢɜɨ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ!
– ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɬɨɥɶɤɨ ɢɡɞɟɥɢɹ ɮɢɪɦɵ 

Kɞrcher.
– ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɜɫɚɫɵɜɚɬɶ ɪɚɫ-

ɬɜɨɪɢɬɟɥɢ (ɛɟɧɡɢɧ, ɚɰɟɬɨɧ, ɪɚɡɛɚɜɢ-
ɬɟɥɶ ɢ ɬ.ɞ.).

– ɂɡɛɟɝɚɣɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɫ ɝɥɚɡɚɦɢ ɢ ɤɨɠɟɣ.
– ȼɵɩɨɥɧɹɣɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 

ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ ɨɛɪɚɳɟɧɢɸ ɩɪɨɢɡɜɨ-
ɞɢɬɟɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

ɋɢɫɬɟɦɚ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ 
ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨɞɵ

Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɶ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ 
ɨɬɯɨɞɹɳɢɯ ɝɚɡɨɜ

Ɂɚɳɢɬɧɵɣ ɨɛɦɨɬɨɱɧɵɣ ɤɨɧɬɚɤɬ

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ

ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ

ɋɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ, ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ, 

ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɢ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ 
ɲɥɚɧɝ

Ɂɚɩɪɚɜɤɚ ɬɨɩɥɢɜɨɦ

Ɂɚɩɨɥɧɟɧɢɟ/ɡɚɦɟɧɚ ɛɚɤɚ ɞɥɹ 
ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ
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Ɏɢɪɦɚ Kɞrcher ɩɪɟɞɥɚɝɚɟɬ ɫɨɛɫɬɜɟɧ-
ɧɭɸ ɩɪɨɝɪɚɦɦɭ ɦɨɸɳɢɯ ɫɪɟɞɫɬɜ ɢ 
ɫɪɟɞɫɬɜ ɞɥɹ ɭɯɨɞɚ.
ȼɚɲɚ ɬɨɪɝɨɜɚɹ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɹ ɛɭɞɟɬ ɪɚɞɚ 
ɩɪɨɤɨɧɫɭɥɶɬɢɪɨɜɚɬɶ ȼɚɫ.
Î Ɂɚɩɨɥɧɢɬɶ/ɡɚɦɟɧɢɬɶ ɜɧɟɲɧɢɣ ɛɚɤ 

ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ ɩɪɟɞɩɪɢɹ-
ɬɢɹ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ. 
ɋɨɝɥɚɫɧɨ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦ ɩɪɟɞ-
ɩɢɫɚɧɢɹɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɡɚɩɪɟ-
ɳɚɟɬɫɹ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ ɛɟɡ 
ɫɢɫɬɟɦɧɨɝɨ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥɹ ɜ 
ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɟ ɫ ɩɢɬɶɟɜɨɣ ɜɨɞɨɣ. ɍɛɟ-
ɞɢɬɟɫɶ, ɱɬɨ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɤ ɞɨɦɨɜɨɣ 
ɫɟɬɢ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚ, ɤ ɤɨɬɨɪɨɦɭ ɩɨɞɫɨɟ-
ɞɢɧɟɧ ɦɨɟɱɧɵɣ ɚɩɩɚɪɚɬ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜ-
ɥɟɧɢɹ, ɨɫɧɚɳɟɧɨ ɨɛɪɚɬɧɵɦ ɤɥɚɩɚɧɨɦ ɜ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ EN 12729, ɬɢɩ BA.
ȼɨɞɚ, ɩɪɨɲɟɞɲɚɹ ɱɟɪɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ ɫɟ-
ɩɚɪɚɬɨɪ, ɫɱɢɬɚɟɬɫɹ ɧɟɩɪɢɝɨɞɧɨɣ ɞɥɹ 
ɩɢɬɶɹ.
" ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
ɋɢɫɬɟɦɧɵɣ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥɶ ɜɫɟɝɞɚ ɞɨɥ-
ɠɟɧ ɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛ-
ɠɟɧɢɹ, ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɩɨɞɤɥɸɱɚɬɶ 
ɟɝɨ ɧɚɩɪɹɦɭɸ ɤ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ.
ɉɚɪɚɦɟɬɪɵ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɭɤɚɡɚɧɵ ɜ ɪɚɡ-
ɞɟɥɟ �Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ�.
Î Ɂɚɤɪɟɩɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ (ɦɢɧɢ-

ɦɚɥɶɧɚɹ ɞɥɢɧɚ 7,5 ɦ, ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɵɣ 
ɞɢɚɦɟɬɪ 1/2“) ɧɚ ɤɨɦɩɥɟɤɬɟ ɞɥɹ ɩɨɞ-
ɜɨɞɚ ɜɨɞɵ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɯɨɦɭɬɚ.

Î ɉɨɞɫɨɟɞɢɧɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ ɤ 
ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɸ ɡɚɛɨɪɚ ɜɨɞɵ ɚɩɩɚɪɚɬɚ 
ɢ ɤ ɢɫɬɨɱɧɢɤɭ ɜɨɞɵ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɤ ɤɪɚ-
ɧɭ).

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɒɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ ɢ ɯɨɦɭɬ 
ɧɟ ɜɤɥɸɱɟɧɵ ɜ ɨɛɴɟɦ ɩɨɫɬɚɜɤɢ.

Î ɉɨɞɤɥɸɱɢɬɶ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ 
(ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɵɣ ɞɢɚɦɟɬɪ 1/2“) ɫ ɮɢɥɶ-
ɬɪɨɦ (ɞɨɩ. ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ) ɤ ɜɨɞɨ-
ɫɧɚɛɠɟɧɢɸ.

– Ɇɚɤɫ. ɜɵɫɨɬɚ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ: 0,5 ɦ

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɜɫɚɫɵɜɚɬɶ 
ɜɨɞɭ ɢɡ ɟɦɤɨɫɬɢ ɫ ɩɢɬɶɟɜɨɣ ɜɨɞɨɣ. ɇɢ ɜ 
ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɜɫɚɫɵɜɚɬɶ ɠɢɞɤɨɫɬɢ, ɫɨ-
ɞɟɪɠɚɳɢɟ ɬɚɤɢɟ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɢ, ɤɚɤ ɪɚɡ-
ɛɚɜɢɬɟɥɢ ɥɚɤɚ, ɛɟɧɡɢɧ, ɦɚɫɥɨ ɢɥɢ ɧɟ-
ɮɢɥɶɬɪɨɜɚɧɧɭɸ ɜɨɞɭ. ɍɩɥɨɬɧɟɧɢɹ ɜ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɧɟ ɹɜɥɹɸɬɫɹ ɫɬɨɣɤɢɦɢ ɤ 
ɞɟɣɫɬɜɢɸ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɟɣ. Ɍɭɦɚɧ, ɨɛɪɚ-
ɡɭɸɳɢɣɫɹ ɢɡ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɟɣ, ɥɟɝɤɨɜɨ-
ɫɩɥɚɦɟɧɹɟɦ, ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɟɧ ɢ ɹɞɨɜɢɬ.

– ɉɚɪɚɦɟɬɪɵ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɭɤɚɡɚɧɵ ɧɚ 
ɡɚɜɨɞɫɤɨɣ ɬɚɛɥɢɱɤɟ ɢ ɜ ɪɚɡɞɟɥɟ �Ɍɟɯ-
ɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ�.

– ɗɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɞɨɥɠɧɨ 
ɩɪɨɜɨɞɢɬɶɫɹ ɷɥɟɤɬɪɢɤɨɦ ɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɨɜɚɬɶ ɧɨɪɦɚɦ IEC 60364-1.

Î ɉɟɪɟɜɟɫɬɢ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ ɩɨɥɨɠɟ-
ɧɢɟ �0/OFF�.

Î ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɜ ɷɥɟɤ-
ɬɪɨɪɨɡɟɬɤɭ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɨɬ ɷɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɭɞɚɪɚ!
– ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɭɞɥɢ-

ɧɢɬɟɥɢ ɦɨɝɭɬ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɬɶ ɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɶ. ȼɧɟ ɩɨɦɟɳɟɧɢɣ ɫɥɟɞɭɟɬ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɞɨɩɭɳɟɧɧɵɟ 
ɞɥɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɦɚɪɤɢɪɨɜɚɧɧɵɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟ-
ɫɤɢɟ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɢ ɫ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɵɦ 
ɩɨɩɟɪɟɱɧɵɦ ɫɟɱɟɧɢɟɦ ɩɪɨɜɨɞɚ.

– ȼɫɟɝɞɚ ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɪɚɡɦɚɬɵɜɚɬɶ 
ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɤɚɛɟɥɢ.

– ɒɬɟɤɟɪ ɢ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɷɥɟ-
ɦɟɧɬ ɢɫɩɨɥɶɡɭɟɦɨɝɨ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɨ-
ɝɨ ɩɪɨɜɨɞɚ ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬɶ ɜɨɞɨɧɟɩɪɨ-
ɧɢɰɚɟɦɵɦɢ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɪɟɜɵɲɟɧɢɟ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨ-
ɝɨ ɩɨɥɧɨɝɨ ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɹ ɫɟɬɢ ɜ ɬɨɱ-
ɤɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ (ɫɦ. 
ɪɚɡɞɟɥ "Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ") ɧɟ ɞɨɩɭ-
ɫɤɚɟɬɫɹ. ȼ ɬɨɦ ɫɥɭɱɚɟ, ɟɫɥɢ ɜɚɦ ɧɟ ɢɡ-
ɜɟɫɬɧɚ ɜɟɥɢɱɢɧɚ ɩɨɥɧɨɝɨ ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟ-
ɧɢɹ ɫɟɬɢ ɜ ɬɨɱɤɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɩɨɞ-
ɤɥɸɱɟɧɢɹ, ɨɛɪɚɬɢɬɟɫɶ ɜ ɷɧɟɪɝɨɫɧɚɛɠɚ-
ɸɳɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ.

ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ

ȼɫɨɫɚɬɶ ɜɨɞɭ ɢɡ ɛɚɤɚ

ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɤ ɢɫɬɨɱɧɢɤɭ ɬɨɤɚ
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! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɜɡɪɵɜɚ! ɇɟ ɪɚɫɩɵɥɹɬɶ ɝɨ-
ɪɸɱɢɟ ɠɢɞɤɨɫɬɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɇɢɤɨɝɞɚ 
ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɛɟɡ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɥɟɧɧɨɣ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ. ɉɪɨɜɟ-
ɪɢɬɶ ɩɪɨɱɧɨɫɬɶ ɮɢɤɫɚɰɢɢ ɫɬɪɭɣɧɨɣ 
ɬɪɭɛɤɢ ɩɟɪɟɞ ɤɚɠɞɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ. 
ɋɥɟɞɭɟɬ ɩɥɨɬɧɨ ɡɚɬɹɧɭɬɶ ɪɭɤɚɦɢ 
ɪɟɡɶɛɨɜɨɟ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛ-
ɤɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ ɪɚɛɨ-
ɬɟ ɞɟɪɠɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ ɢ 
ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɞɜɭɦɹ ɪɭɤɚɦɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ȼɨ ɜɪɟɦɹ 
ɪɚɛɨɬɵ ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ 
ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɪɵ-
ɱɚɝɨɜ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ ɩɨ-
ɜɪɟɠɞɟɧɢɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɪɵɱɚ-
ɝɚ ɨɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
– Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ 

ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɨ ɫ ɩɭɫɬɵɦ ɬɨɩɥɢɜɧɵɦ ɛɚɤɨɦ. 
ɂɧɚɱɟ ɜɵɣɞɟɬ ɫɨ ɫɬɪɨɹ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ 
ɧɚɫɨɫ. ɗɬɨ ɬɚɤɠɟ ɤɚɫɚɟɬɫɹ ɪɟɠɢɦɚ 
ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ 
ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɨ ɛɟɡ ɮɢɥɶɬɪɚ, ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɨɝɨ ɜ 
ɩɚɬɪɭɛɤɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟ-
ɧɢɹ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ɇɟ ɪɚɡɦɟ-
ɳɚɬɶ ɩɪɟɞɦɟɬɵ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɲɥɚɧɝ) 
ɜ ɞɵɦɨɜɨɣ ɬɪɭɛɟ ɢɥɢ ɧɚɞ ɧɟɣ.

– ɉɪɢɛɨɪ ɫ ɛɚɪɚɛɚɧɨɦ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ:
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ȼɫɟɝɞɚ 
ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɪɚɡɦɚɬɵɜɚɣɬɟ ɲɥɚɧɝ 
ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɡɚɦɨɤ ɤɪɵɲɤɢ ɩɪɢ ɩɨɦɨɳɢ 

ɨɬɜɟɪɬɤɢ, ɨɬɤɢɧɭɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɜɩɟɪɟɞ ɢ ɡɚɬɟɦ ɨɬɫɨɟɞɢɧɢɬɶ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
Î ɇɚɞɟɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ (ɩɨ ɧɚ-

ɩɪɚɜɥɟɧɢɸ ɫɬɪɟɥɤɢ), ɨɬɤɢɧɭɬɶ ɤɜɟɪɯɭ 
ɢ ɡɚɳɟɥɤɧɭɬɶ ɡɚɦɨɤ ɤɪɵɲɤɢ.

Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ: ɧɚ-
ɠɚɬɶ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɢ ɫɩɭɫɤɨ-
ɜɨɣ ɪɵɱɚɝɢ.

Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ: ɨɬ-
ɩɭɫɬɢɬɶ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɢ ɫɩɭ-
ɫɤɨɜɨɣ ɪɵɱɚɝɢ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɟɪɟɞ ɡɚ-
ɦɟɧɨɣ ɫɨɩɟɥ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɬɤɥɸɱɢɬɶ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɭɞɟɪɠɢɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ ɜɤɥɸɱɟɧɧɵɦ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, 
ɩɨɤɚ ɜ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɧɟ ɛɭɞɟɬ ɨɬɫɭɬɫɬ-
ɜɨɜɚɬɶ ɞɚɜɥɟɧɢɟ.
Î Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-

ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɜɩɟɪɟɞ.

Î Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɫɨɩɥɨ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 

1 Ɋɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ
2 Ɋɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɨɣ

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɪɢɛɨɪɚ ɧɚ 
ɧɭɠɧɵɣ ɪɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ.

ɉɪɢɛɨɪ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɧɚ ɤɨɪɨɬɤɨɟ ɜɪɟɦɹ ɢ 
ɨɬɤɥɸɱɚɟɬɫɹ, ɤɚɤ ɬɨɥɶɤɨ ɞɨɫɬɢɝɚɟɬɫɹ ɪɚ-
ɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ.
Î Ɋɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-

ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɧɚɡɚɞ.

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ Ɉɬɤɪɵɬɶ/ɡɚɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ

Ɉɬɤɪɵɜɚɧɢɟ/ɡɚɤɪɵɜɚɧɢɟ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ

Ɂɚɦɟɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɢ

Ɋɟɠɢɦɵ

0/OFF = ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 
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ɉɪɢ ɜɤɥɸɱɟɧɢɢ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫ-
ɩɵɥɢɬɟɥɹ ɩɪɢɛɨɪ ɫɧɨɜɚ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȿɫɥɢ ɢɡ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɜɵɫɨɤɨɝɨ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɧɟ ɜɵɯɨɞɢɬ ɜɨɞɚ, ɭɞɚɥɢɬɟ ɜɨɡ-
ɞɭɯ ɢɡ ɧɚɫɨɫɚ.
ɍɞɚɥɢɬɟ ɜɨɡɞɭɯ ɢɡ ɧɚɫɨɫɚ:
Î ɉɪɢ ɨɬɤɪɵɬɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ ɧɟɫɤɨɥɶɤɨ 

ɪɚɡ ɜɤɥɸɱɢɬɟ ɢ ɜɵɤɥɸɱɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɭɬɟɦ ɞɟɦɨɧɬɚɠɚ ɫɬɪɭɣɧɨɣ 
ɬɪɭɛɤɢ ɫ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɩɪɨɰɟɫɫ ɭɞɚ-
ɥɟɧɢɹ ɜɨɡɞɭɯɚ ɭɫɤɨɪɹɟɬɫɹ.

Î Ɉɬɩɭɫɬɢɬɶ ɫɩɭɫɤɨɜɨɣ ɪɵɱɚɝ, ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɨ ɜɵɤɥɸɱɢɬɫɹ.
Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɜɩɟɪɟɞ.

Î Ɋɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɧɚɡɚɞ.
ɋɧɨɜɚ ɩɨɬɹɧɭɬɶ ɫɩɭɫɤɨɜɨɣ ɪɵɱɚɝ, 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫɧɨɜɚ ɜɤɥɸɱɢɬɫɹ.

Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ.
Î Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-

ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɜɩɟɪɟɞ.

Î ȼɪɚɳɚɬɶ ɤɨɪɩɭɫ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, 
ɩɨɤɚ ɠɟɥɚɟɦɵɣ ɫɢɦɜɨɥ ɧɟ ɫɨɜɩɚɞɟɬ ɫ 
ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɨɣ:

– Ⱦɥɹ ɛɟɪɟɠɧɨɝɨ ɨɬɧɨɲɟɧɢɹ ɤ ɨɤɪɭɠɚ-
ɸɳɟɣ ɫɪɟɞɟ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɦɨɸɳɟɟ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɷɤɨɧɨɦɧɨ.

– Ɇɨɸɳɟɟ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɨɥɠɧɨ ɛɵɬɶ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɨ ɞɥɹ ɦɨɣɤɢ ɨɛɪɚɛɚɬɵ-
ɜɚɟɦɨɣ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
Î ȼɵɬɹɧɢɬɟ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ 

ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.
Î ɉɨɜɟɪɧɭɬɶ ɮɢɥɶɬɪ ɜɨ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɦ 

ɲɥɚɧɝɟ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ 
ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɞɨɡɢɪɨɜɤɢ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞ-
ɫɬɜɚ.

Î ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɜɫɬɚɜɢɬɶ ɜ ɫɨɫɭɞ ɫ ɱɢɫɬɹ-
ɳɢɫ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɧɚ „CHEM“.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɸ ɦɨɸɳɟɝɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɬɢɩɚ ɨɛ-
ɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɨɣ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ 
ɡɚ ɫɱɟɬ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɫɧɚɱɚɥɚ ɜɫɟɝ-
ɞɚ ɧɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟ ɫɬɪɭɸ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɧɚ ɨɛɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɵɣ ɨɛɴɟɤɬ ɫ ɛɨɥɶ-
ɲɨɝɨ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɹ.

– Ɋɚɫɬɜɨɪɟɧɢɟ ɝɪɹɡɢ:
Î ɗɤɨɧɨɦɧɨ ɧɚɧɟɫɢɬɟ ɦɨɸɳɟɟ ɫɪɟɞɫɬ-

ɜɨ ɢ ɞɚɣɬɟ ɟɦɭ ɩɨɞɟɣɫɬɜɨɜɚɬɶ ɜ ɬɟɱɟ-
ɧɢɟ 1...5 ɦɢɧɭɬ, ɧɨ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɜɵ-
ɫɵɯɚɧɢɹ.

– ɍɞɚɥɟɧɢɟ ɝɪɹɡɢ:
Î Ɋɚɫɬɜɨɪɟɧɧɭɸ ɝɪɹɡɶ ɫɦɵɬɶ ɫɬɪɭɟɣ 

ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

ɍɞɚɥɟɧɢɟ ɥɟɝɤɢɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ ɢ ɱɢɫɬɨɜɚɹ 
ɦɨɣɤɚ, ɧɚɩɪ.: ɫɚɞɨɜɨ-ɨɝɨɪɨɞɧɨɝɨ ɢɧɜɟɧ-
ɬɚɪɹ, ɬɟɪɪɚɫ, ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ ɢ ɩɪ.
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 

ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ �1�.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɨɜ!
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 

ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ �2�.

ɉɟɪɟɪɵɜ ɜ ɪɚɛɨɬɟ

ȼɵɛɨɪ ɜɢɞɚ ɫɬɪɭɢ

Ʉɪɭɝɥɚɹ ɫɬɪɭɹ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜ-
ɥɟɧɢɹ (0°) ɞɥɹ ɨɫɨɛɨ ɭɫɬɨɣ-
ɱɢɜɵɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ
ɉɥɨɫɤɚɹ ɫɬɪɭɹ ɧɢɡɤɨɝɨ ɞɚɜ-
ɥɟɧɢɹ (CHEM) ɞɥɹ ɪɚɛɨɬɵ ɫ 
ɦɨɸɳɢɦ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɢɥɢ ɦɨɣ-
ɤɢ ɧɢɡɤɢɦ ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ
ɉɥɨɫɤɚɹ ɫɬɪɭɹ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜ-
ɥɟɧɢɹ (25°) ɞɥɹ ɨɛɲɢɪɧɵɯ 
ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ

Ɋɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɦɨɸɳɢɦ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ

Ɇɨɣɤɚ

Ɋɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦɵɣ ɫɩɨɫɨɛ ɦɨɣɤɢ

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɨɣ
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Î ɉɨɥɧɨɫɬɶɸ ɜɵɜɢɧɬɢɬɶ ɮɢɥɶɬɪ ɢɡ 
ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ (-).

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 
ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ �1�.

Î ɉɪɨɦɵɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɩɪɢ ɨɬɤɪɵɬɨɦ ɤɥɚ-
ɩɚɧɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɚɥɹ ɦɢɧɢ-
ɦɭɦ 1 ɦɢɧɭɬɭ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɚ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɨɣ! ɉɨɫɥɟ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɫ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɨɣ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɨ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɧɟ ɦɟɧɟɟ ɞɜɭɯ 
ɦɢɧɭɬ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ ɫ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨ-
ɞɨɣ ɩɪɢ ɨɬɤɪɵɬɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ ɞɥɹ ɨɯ-
ɥɚɠɞɟɧɢɹ.
Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɵ.
Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-

ɬɟɥɶ.
Î ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɧɚɫɨɫ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɜɵɤɥɸ-

ɱɚɬɟɥɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɢ ɞɚɬɶ ɟɦɭ ɩɨɪɚɛɨ-
ɬɚɬɶ 5-10 ɫɟɤɭɧɞ.

Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ.
Î ɉɟɪɟɜɟɫɬɢ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ ɩɨɥɨɠɟ-

ɧɢɟ �0/OFF�.
Î ȼɵɬɚɫɤɢɜɚɣɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢɡ 

ɪɨɡɟɬɤɢ ɬɨɥɶɤɨ ɫɭɯɢɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.
Î Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɟ.
Î ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ, 

ɩɨɤɚ ɚɩɩɚɪɚɬ ɧɟ ɨɫɜɨɛɨɞɢɬɫɹ ɨɬ ɞɚɜ-
ɥɟɧɢɹ.

Î Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɜɩɟɪɟɞ.

Î ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɶ ɜ ɞɟɪɠɚɬɟɥɶ.

Î ɉɪɢɛɨɪ ɛɟɡ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ:
ɋɦɨɬɚɬɶ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ ɲɥɚɧɝ ɢ ɩɨ-
ɜɟɫɢɬɶ ɧɚɞ ɩɨɞɫɬɚɜɤɨɣ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ.

Î ɉɪɢɛɨɪ ɫ ɛɚɪɚɛɚɧɨɦ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ:
ɇɚɦɨɬɚɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɧɚ ɛɚɪɚɛɚɧ. ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɪɭɱɤɭ ɪɭɤɨɹɬɤɢ, 
ɱɬɨɛɵ ɡɚɛɥɨɤɢɪɨɜɚɬɶ ɛɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ 
ɲɥɚɧɝɚ.

Î Ɉɛɦɨɬɚɬɶ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɚɛɟɥɶ 
ɜɨɤɪɭɝ ɞɟɪɠɚɬɟɥɹ ɤɚɛɟɥɹ.

Î Ɂɚɤɪɟɩɢɬɶ ɲɬɟɤɟɪ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɨɣ 
ɤɥɢɩɫɨɣ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! Ɇɨɪɨɡ ɪɚɡɪɭ-
ɲɚɟɬ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ, ɟɫɥɢ ɢɡ ɧɟɝɨ ɩɨɥɧɨ-
ɫɬɶɸ ɧɟ ɭɞɚɥɟɧɚ ɜɨɞɚ.
Î ɉɨɫɬɚɜɶɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɧɚ ɯɪɚɧɟɧɢɟ ɜ ɡɚ-

ɳɢɳɟɧɧɨɦ ɨɬ ɦɨɪɨɡɚ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ.
ȿɫɥɢ ɩɪɢɛɨɪ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧ ɤ ɞɵɦɨɯɨɞɭ, ɫɥɟ-
ɞɭɟɬ ɜɵɩɨɥɧɹɬɶ ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ:
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɡɚ ɫɱɟɬ ɯɨɥɨɞ-
ɧɨɝɨ ɜɨɡɞɭɯɚ, ɩɨɫɬɭɩɚɸɳɟɝɨ ɱɟɪɟɡ ɞɵ-
ɦɨɯɨɞ.
Î ɉɪɢ ɧɚɪɭɠɧɨɣ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟ ɧɢɠɟ 0 °C 

ɨɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɨɬ ɞɵɦɨɯɨɞɚ.
ȿɫɥɢ ɯɪɚɧɟɧɢɟ ɜ ɦɟɫɬɟ, ɡɚɳɢɳɟɧɧɨɦ ɨɬ 
ɦɨɪɨɡɚ, ɧɟɜɨɡɦɨɠɧɨ, ɩɪɢɛɨɪ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɜɵɜɟɫɬɢ ɢɡ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. 

ɉɪɢ ɞɥɢɬɟɥɶɧɵɯ ɩɚɭɡɚɯ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ 
ɢɥɢ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɢ ɯɪɚɧɟɧɢɹ ɜ 
ɦɟɫɬɟ, ɡɚɳɢɳɟɧɧɨɦ ɨɬ ɦɨɪɨɡɚ:
Î ɋɥɢɬɶ ɜɨɞɭ.
Î ɉɪɨɦɵɜɤɚ ɩɪɢɛɨɪɚ ɚɧɬɢɮɪɢɡɨɦ.

Î Ɉɬɜɢɧɬɢɬɟ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ ɢ 
ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɚ ɫɩɢɧɭ.
Î ɉɟɪɟɜɟɫɬɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜ ɪɟɠɢɦ ɪɚɛɨ-

ɬɵ ɫ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ ɢ ɨɫɬɚɜɢɬɶ 
ɜɤɥɸɱɟɧɧɵɦ ɜ ɬɟɱɟɧɢɢ ɧɟ ɛɨɥɟɟ 1 
ɦɢɧɭɬɵ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, ɩɨɤɚ ɧɚɫɨɫ ɢ ɬɪɭ-
ɛɨɩɪɨɜɨɞɵ ɧɟ ɨɩɨɪɨɠɧɹɬɫɹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ 
ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɸ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ.
Î Ɂɚɥɢɬɶ ɜ ɷɥɟɦɟɧɬ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɜɨɞɨ-

ɫɧɚɛɠɟɧɢɹ ɨɛɵɱɧɵɣ ɚɧɬɢɮɪɢɡ.
Î ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ (ɛɟɡ ɝɨɪɟɥɤɢ), ɩɨɤɚ 

ɨɧ ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɧɟ ɩɪɨɩɨɥɨɫɤɚɟɬɫɹ.
ȼ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɟ ɷɬɨɝɨ ɬɚɤɠɟ ɞɨɫɬɢɝɚɟɬɫɹ 
ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɧɚɹ ɚɧɬɢɤɨɪɨɡɢɨɧɧɚɹ ɡɚɳɢɬɚ.

ɉɨɫɥɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɫ ɦɨɸɳɢɦ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɚɩɩɚɪɚɬɚ

ɏɪɚɧɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

Ɂɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɟɪɡɚɧɢɹ

ȼɵɜɨɞ ɢɡ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

ɋɥɢɜ ɜɨɞɵ

ɉɪɨɩɨɥɚɫɤɚɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɚɧɬɢɮɢɪɢɡɨɦ
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" ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɬɪɚɜɦɵ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! 
Ɉɛɪɚɬɢɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɩɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɬɪɚɜɦɢɪɨɜɚɧɢɹ! Ɉɩɚ-
ɫɧɨɫɬɶ ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɧɢɹ ɧɚ ɤɪɭɬɵɯ ɫɤɥɨ-
ɧɚɯ, ɩɪɢ ɛɨɥɶɲɨɦ ɛɨɤɨɜɨɦ ɤɪɟɧɟ ɢ ɧɚ 
ɧɟɫɬɚɛɢɥɶɧɨɦ ɨɫɧɨɜɚɧɢɢ.
– Ⱦɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣ-

ɫɬɜɚ ɬɨɥɶɤɨ ɩɨ ɫɤɥɨɧɚɦ ɩɨɞ ɭɤɥɨ-
ɧɨɦ ɧɟ ɛɨɥɟɟ 2%.

– Ɋɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɩɟɪɟɦɟɳɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɨ ɬɨɥɶɤɨ ɧɚ ɩɪɨɱɧɨɦ ɨɫɧɨɜɚɧɢɢ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ ɨɛɟɫɩɟ-
ɱɢɬɶ ɡɚɳɢɬɭ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɪɵɱɚɝɚ ɨɬ ɩɨ-
ɜɪɟɠɞɟɧɢɹ.
" ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɬɪɚɜɦɵ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! 
Ɉɛɪɚɬɢɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɩɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ.
Î ɉɟɪɟɞ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɨɣ ɫɥɟɞɭɟɬ 

ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɚ ɫɩɢɧɭ ɢ 
ɭɞɚɥɢɬɶ ɢɡ ɧɟɝɨ ɨɫɬɚɬɤɢ ɜɨɞɵ.

Î ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɧɚ ɞɚɥɶɧɟɟ 
ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɟ ɩɟɪɟɦɟɳɚɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɡɚ 
ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ.

Î ɉɪɢ ɩɟɪɟɧɨɫɤɟ ɞɟɪɠɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ 
ɡɚ ɪɭɤɨɹɬɤɭ ɢ ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ.

Î ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɨɡɤɟ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-
ɬɧɵɯ ɫɪɟɞɫɬɜɚɯ ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɱɢɬɵɜɚɬɶ 
ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɟ ɦɟɫɬɧɵɟ ɝɨɫɭɞɚɪɫɬɜɟɧ-
ɧɵɟ ɧɨɪɦɵ, ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɧɵɟ ɧɚ ɡɚɳɢɬɭ 
ɨɬ ɫɤɨɥɶɠɟɧɢɹ ɢ ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɧɢɹ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɨɬ ɫɥɭ-
ɱɚɣɧɨ ɡɚɩɭɳɟɧɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɭɞɚ-
ɪɚ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ. ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟ-
ɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɵɤɥɸɱɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɢɡ-
ɜɥɟɱɶ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.

Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɵ.
Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-

ɬɟɥɶ.
Î ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɧɚɫɨɫ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɜɵɤɥɸ-

ɱɚɬɟɥɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɢ ɞɚɬɶ ɟɦɭ ɩɨɪɚɛɨ-
ɬɚɬɶ 5-10 ɫɟɤɭɧɞ.

Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ.
Î ɉɟɪɟɜɟɫɬɢ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ ɩɨɥɨɠɟ-

ɧɢɟ �0/OFF�.
Î ȼɵɬɚɫɤɢɜɚɣɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢɡ 

ɪɨɡɟɬɤɢ ɬɨɥɶɤɨ ɫɭɯɢɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.
Î Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɟ.
Î ɍɞɟɪɠɢɜɚɣɬɟ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫ-

ɩɵɥɢɬɟɥɶ ɜɤɥɸɱɟɧɧɵɦ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, 
ɩɨɤɚ ɜ ɩɪɢɛɨɪɟ ɧɟ ɜɵɪɨɜɧɹɟɬɫɹ ɞɚɜ-
ɥɟɧɢɟ.

Î Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɜɩɟɪɟɞ.

Î Ⱦɚɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬɭ ɨɫɬɵɬɶ.

ȼɵ ɜɫɟɝɞɚ ɦɨɠɟɬɟ ɞɨɝɨɜɨɪɢɬɶɫɹ ɫ ɜɚɲɢɦ 
ɬɨɪɝɨɜɵɦ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟɥɟɦ ɨ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨɦ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɫɦɨɬɪɚ ɢɥɢ 
ɡɚɤɥɸɱɢɬɶ ɞɨɝɨɜɨɪ ɬɟɯɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.  
Ɉɛɪɚɳɚɣɬɟɫɶ ɤ ɧɚɦ ɡɚ ɤɨɧɫɭɥɶɬɚɰɢɟɣ!

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɮɢɥɶɬɪ, ɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧɧɵɣ ɜ 
ɷɥɟɦɟɧɬɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟ-
ɧɢɹ.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɮɢɥɶɬɪ ɜɨ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɦ 
ɲɥɚɧɝɟ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

Î Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɚ ɦɨɠɟɬ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɬɶ ɫɟɪɜɢɫɧɚɹ 
ɫɥɭɠɛɚ.

ɏɪɚɧɟɧɢɟ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

ɂɧɫɩɟɤɰɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ/ɞɨɝɨɜɨɪ ɨ 

ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɢ

ɉɟɪɢɨɞɢɱɧɨɫɬɶ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ

Ʉɚɠɞɭɸ ɧɟɞɟɥɸ

ȿɠɟɦɟɫɹɱɧɨ

Ʉɚɠɞɵɟ 500 ɱɚɫɨɜ ɪɚɛɨɬɵ, ɧɟ ɪɟɠɟ 
ɪɚɡɚ ɜ ɝɨɞ
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ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɂɚɦɟɧɚ ɦɚɫɥɚ ɜ ɧɚɫɨɫɟ ɜɵɫɨ-
ɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɧɟ ɬɪɟɛɭɟɬɫɹ.

Î ɂɡɜɥɟɱɶ ɮɢɥɶɬɪ.
Î ɉɪɨɦɨɣɬɟ ɮɢɥɶɬɪ ɜ ɜɨɞɟ ɢ ɭɫɬɚɧɨɜɢ-

ɬɟ ɧɚ ɦɟɫɬɨ.

Î ɉɪɨɦɨɣɬɟ ɮɢɥɶɬɪ ɜ ɜɨɞɟ ɢ ɭɫɬɚɧɨɜɢ-
ɬɟ ɧɚ ɦɟɫɬɨ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɨɬ ɫɥɭ-
ɱɚɣɧɨ ɡɚɩɭɳɟɧɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɭɞɚ-
ɪɚ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ. ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟ-
ɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɵɤɥɸɱɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɢɡ-
ɜɥɟɱɶ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.

– Ɉɬɫɭɬɫɬɜɢɟ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ
Î ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɤ ɷɥɟɤɬɪɨɫɟ-

ɬɢ/ɩɨɞɚɱɭ ɩɢɬɚɧɢɹ.
– ɉɟɪɟɝɪɭɡɤɚ/ɩɟɪɟɝɪɟɜ ɦɨɬɨɪɚ
Î ɉɟɪɟɜɟɫɬɢ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ ɩɨɥɨɠɟ-

ɧɢɟ �0/OFF�.
Î Ⱦɚɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪɭ ɨɫɬɵɬɶ.
Î ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ. 
Î ȿɫɥɢ ɩɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ ɫɧɨɜɚ ɩɨɹɜɢɬɫɹ ɧɟ-

ɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ, ɩɨɪɭɱɢɬɟ ɩɪɨɜɟɪɤɭ ɩɪɢ-
ɛɨɪɚ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɟ.

– ɋɪɚɛɨɬɚɥ ɨɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɶ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭ-
ɪɵ ɨɬɯɨɞɹɳɢɯ ɝɚɡɨɜ, ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɵɣ 
ɡɦɟɟɜɢɤ ɡɚɤɨɩɱɟɧ.

Î ɉɨɪɭɱɢɬɟ ɭɞɚɥɟɧɢɟ ɤɨɩɨɬɢ ɫɟɪɜɢ-
ɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɟ.

– ɋɪɚɛɨɬɚɥ ɨɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɶ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭ-
ɪɵ ɨɬɯɨɞɹɳɢɯ ɝɚɡɨɜ, ɫɥɢɲɤɨɦ ɜɵɫɨ-
ɤɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɨɬɯɨɞɹɳɢɯ ɝɚɡɨɜ.

Î ɉɟɪɟɜɟɫɬɢ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ ɩɨɥɨɠɟ-
ɧɢɟ �0/OFF�.

Î Ⱦɚɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪɭ ɨɫɬɵɬɶ.

Î Ɍɨɥɶɤɨ ɞɥɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ ɫ ɪɭɱɧɵɦ ɜɨɡ-
ɜɪɚɬɨɦ ɜ ɢɫɯɨɞɧɨɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ:
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
ɇɚɠɚɬɶ ɤɧɨɩɤɭ ɫɛɪɨɫɚ ɨɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɹ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɨɬɯɨɞɹɳɢɯ ɝɚɡɨɜ.

Î ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ. 
Î ȿɫɥɢ ɩɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ ɫɧɨɜɚ ɩɨɹɜɢɬɫɹ ɧɟ-

ɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ, ɩɨɪɭɱɢɬɟ ɩɪɨɜɟɪɤɭ ɩɪɢ-
ɛɨɪɚ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɟ.

– ȼɨɡɞɭɯ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ
ɍɞɚɥɢɬɟ ɜɨɡɞɭɯ ɢɡ ɧɚɫɨɫɚ:
Î ɉɪɢ ɨɬɤɪɵɬɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ ɧɟɫɤɨɥɶɤɨ 

ɪɚɡ ɜɤɥɸɱɢɬɟ ɢ ɜɵɤɥɸɱɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɭɬɟɦ ɞɟɦɨɧɬɚɠɚ ɫɬɪɭɣɧɨɣ 
ɬɪɭɛɤɢ ɫ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɩɪɨɰɟɫɫ ɭɞɚ-
ɥɟɧɢɹ ɜɨɡɞɭɯɚ ɭɫɤɨɪɹɟɬɫɹ.
Î ȿɫɥɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɩɭ-

ɫɬɨɣ, ɫɥɟɞɭɟɬ ɡɚɩɨɥɧɢɬɶ/ɡɚɦɟɧɢɬɶ ɟɝɨ.
Î ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɢ ɬɪɭɛɨɩɪɨ-

ɜɨɞɵ.
– Ɂɚɫɨɪɢɥɫɹ ɮɢɥɶɬɪ ɷɥɟɦɟɧɬɚ ɩɨɞɤɥɸ-

ɱɟɧɢɹ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ
Î ɑɢɫɬɤɚ ɮɢɥɶɬɪɚ.
– ɉɨɞɚɜɚɟɦɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɜɨɞɵ ɫɥɢɲ-

ɤɨɦ ɧɢɡɤɨɟ
Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɨɛɴɟɦ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ (ɫɦ. 

ɪɚɡɞɟɥ �Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ�).
– ɉɟɪɟɤɪɵɬ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɵɣ ɤɪɚɧ.
Î Ɉɬɤɪɨɣɬɟ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɵɣ ɤɪɚɧ.

– ȼɨɡɞɭɯ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ
ɍɞɚɥɢɬɟ ɜɨɡɞɭɯ ɢɡ ɧɚɫɨɫɚ:
Î ɉɪɢ ɨɬɤɪɵɬɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ ɧɟɫɤɨɥɶɤɨ 

ɪɚɡ ɜɤɥɸɱɢɬɟ ɢ ɜɵɤɥɸɱɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɭɬɟɦ ɞɟɦɨɧɬɚɠɚ ɫɬɪɭɣɧɨɣ 
ɬɪɭɛɤɢ ɫ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɩɪɨɰɟɫɫ ɭɞɚ-
ɥɟɧɢɹ ɜɨɡɞɭɯɚ ɭɫɤɨɪɹɟɬɫɹ.
– Ɂɚɛɢɬɚ ɮɨɪɫɭɧɤɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ
Î ɉɪɨɱɢɫɬɢɬɶ ɫɨɩɥɨ.
– ɇɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɵɣ ɡɦɟɟɜɢɤ ɩɨɤɪɵɬ ɧɚ-

ɤɢɩɶɸ
Î ɉɨɪɭɱɢɬɟ ɭɞɚɥɟɧɢɟ ɧɚɤɢɩɢ ɫɟɪɜɢ-

ɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɟ.

Ɋɚɛɨɬɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥɶɬɪɚ, ɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧɧɨɝɨ ɜ 
ɷɥɟɦɟɧɬɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ 
ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥɶɬɪɚ ɜɨ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɦ 
ɲɥɚɧɝɟ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ

ɉɨɦɨɳɶ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɪɚɛɨɬɚɟɬ

ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɧɚɛɢɪɚɟɬ ɞɚɜɥɟɧɢɟ

ɉɪɢɛɨɪ ɩɪɢ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɧɨɦ 
ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ 

ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɢ 
ɜɵɤɥɸɱɚɟɬɫɹ
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– Ɍɟɱɶ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ
Î ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɫɢɫɬɟɦɭ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-

ɧɢɹ ɢ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ ɧɚ ɩɥɨɬɧɨɫɬɶ.

– ɇɚɫɨɫ ɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ 
ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɵ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɨɩɭɫɤɚɸɬɫɹ 3 ɤɚɩɥɢ ɜ ɦɢɧɭɬɭ.
Î ɉɪɢ ɫɢɥɶɧɨɣ ɩɪɨɬɟɱɤɟ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɚɩ-

ɩɚɪɚɬ ɜ ɫɟɪɜɢɫɟ ɩɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ 
ɤɥɢɟɧɬɨɜ.

– Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ ɧɚ „ɜɵɫɨɤɨɝɨ 
ɞɚɜɥɟɧɢɟ“

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɧɚ „CHEM“.
– ȼɧɟɲɧɢɣ ɛɚɤ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ 

ɩɭɫɬ.
Î Ɂɚɩɨɥɧɢɬɶ/ɡɚɦɟɧɢɬɶ ɜɧɟɲɧɢɣ ɛɚɤ 

ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.
– Ɂɚɝɪɹɡɧɟɧ ɮɢɥɶɬɪ ɧɚ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɦ 

ɲɥɚɧɝɟ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ
Î ɑɢɫɬɤɚ ɮɢɥɶɬɪɚ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
– Ɉɛɪɚɬɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɡɚɥɢɩɚɟɬ
Î ɋɧɢɦɢɬɟ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬ-

ɜɚ ɢ ɨɫɜɨɛɨɞɢɬɟ ɨɛɪɚɬɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ 
ɩɪɢ ɩɨɦɨɳɢ ɬɭɩɨɝɨ ɩɪɟɞɦɟɬɚ.

– Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɩɭɫɬ.
Î Ɂɚɩɪɚɜɤɚ ɬɨɩɥɢɜɨɦ.
– ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɤ ɜɨɞɵ
Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɷɥɟɦɟɧɬ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɜɨɞɵ, 

ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɨɞɚɸɳɢɣ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞ.
– Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ ɫɥɢɲɤɨɦ ɜɵ-

ɫɨɤɚ.
Î Ɂɚɥɢɜɚɬɶ ɜɨɞɭ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɨɣ ɧɟ 

ɜɵɲɟ 30 °C.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
– Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧ
Î Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ.

ȿɫɥɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ ɧɟ ɭɞɚɟɬɫɹ 
ɭɫɬɪɚɧɢɬɶ, ɩɪɢɛɨɪ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɬ-
ɩɪɚɜɢɬɶ ɧɚ ɩɪɨɜɟɪɤɭ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

ȼ ɤɚɠɞɨɣ ɫɬɪɚɧɟ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ, ɢɡɞɚɧɧɵɟ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɟɣ ɫɛɵɬɚ 
ɧɚɲɟɣ ɩɪɨɞɭɤɰɢɢ ɜ ɞɚɧɧɨɣ ɫɬɪɚɧɟ. ȼɨɡ-
ɦɨɠɧɵɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɬɟɱɟ-
ɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɦɵ ɭɫɬɪɚɧɹɟɦ 
ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ, ɟɫɥɢ ɩɪɢɱɢɧɚ ɡɚɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɜ 
ɞɟɮɟɤɬɚɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɢɥɢ ɨɲɢɛɤɚɯ ɩɪɢ 
ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɢɢ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ 
ɩɪɟɬɟɧɡɢɣ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ 
ɩɪɨɫɶɛɚ ɨɛɪɚɳɚɬɶɫɹ, ɢɦɟɹ ɩɪɢ ɫɟɛɟ ɱɟɤ 
ɨ ɩɨɤɭɩɤɟ, ɜ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, ɩɪɨ-
ɞɚɜɲɭɸ ɜɚɦ ɩɪɢɛɨɪ ɢɥɢ ɜ ɛɥɢɠɚɣɲɭɸ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-
ɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɱɚɫɬɢ ² ɬɨɥɶɤɨ ɨɧɢ ɝɚɪɚɧɬɢ-
ɪɭɸɬ ɛɟɡɨɩɚɫɧɭɸ ɢ ɛɟɫɩɟɪɟɛɨɣɧɭɸ ɪɚ-
ɛɨɬɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɨ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɹɯ ɢ ɡɚ-
ɩɱɚɫɬɹɯ ɜɵ ɦɨɠɟɬɟ ɧɚɣɬɢ ɧɚ ɫɚɣɬɟ 
www.kaercher.com.

ɉɪɢɛɨɪ ɩɪɢ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɧɨɦ 
ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ 

ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɢ 
ɜɵɤɥɸɱɚɟɬɫɹ

ɉɪɢɛɨɪ ɩɪɨɬɟɤɚɟɬ, ɜɨɞɚ ɤɚɩɚɟɬ ɢɡ 
ɧɢɠɧɟɣ ɱɚɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ

ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɜɫɚɫɵɜɚɟɬ ɦɨɸɳɟɟ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨ

Ƚɨɪɟɥɤɚ ɧɟ ɡɚɠɢɝɚɟɬɫɹ

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ
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ɇɚɫɬɨɹɳɢɦ ɦɵ ɡɚɹɜɥɹɟɦ, ɱɬɨ ɧɢɠɟɭɤɚ-
ɡɚɧɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ ɩɨ ɫɜɨɟɣ ɤɨɧɰɟɩɰɢɢ ɢ 
ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɜ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɟɧɧɨɦ 
ɢ ɞɨɩɭɳɟɧɧɨɦ ɧɚɦɢ ɤ ɩɪɨɞɚɠɟ ɢɫɩɨɥɧɟ-
ɧɢɢ ɨɬɜɟɱɚɟɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɨɫɧɨɜ-
ɧɵɦ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ ɩɨ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɞɨɪɨɜɶɸ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚɦ ȿU. ɉɪɢ 
ɜɧɟɫɟɧɢɢ ɢɡɦɟɧɟɧɢɣ, ɧɟ ɫɨɝɥɚɫɨɜɚɧɧɵɯ 
ɫ ɧɚɦɢ, ɞɚɧɧɨɟ ɡɚɹɜɥɟɧɢɟ ɬɟɪɹɟɬ ɫɜɨɸ 
ɫɢɥɭ.

5.957-976

ɇɢɠɟɩɨɞɩɢɫɚɜɲɢɟɫɹ ɥɢɰɚ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɩɨ 
ɩɨɪɭɱɟɧɢɸ ɢ ɩɨ ɞɨɜɟɪɟɧɧɨɫɬɢ ɪɭɤɨɜɨɞ-
ɫɬɜɚ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹ.

ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɵɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɢ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Ɂɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
ȿU

ɉɪɨɞɭɤɬ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ ɦɨɸɳɢɣ 
ɩɪɢɛɨɪ

Ɍɢɩ: 1.064-xxx
Ɉɫɧɨɜɧɵɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜɵ ȿU
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2000/14/ȿɋ
2014/30/EU
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɝɚɪɦɨɧɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ 
ɧɨɪɦɵ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɣ ɩɨɪɹɞɨɤ ɨɰɟɧɤɢ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɹ
2000/14/ȿɋ: ɉɪɢɥɨɠɟɧɢɟ V
ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɡɜɭɤɚ dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 91
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨ-
ɜɚɧɨ:

94

HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 91
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨ-
ɜɚɧɨ:

93

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

ɗɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɟ
ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ȼ 220 230 240 220 230 240 220 230 240
ȼɢɞ ɬɨɤɚ Ƚɰ 1~ 50 1~ 50 1~ 50
ɉɨɬɪɟɛɥɹɟɦɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬɶ ɤȼɬ 2,2 2,6 2,7
ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ (ɢɧɟɪɬɧɵɣ) Ⱥ 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Ɍɢɩ ɡɚɳɢɬɵ -- IPX5 IPX5 IPX5
Ʉɥɚɫɫ ɡɚɳɢɬɵ -- ɥ ɥ ɥ
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨɟ ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟ-
ɧɢɟ ɫɟɬɢ

Ɉɦ -- -- (0,380+j0,237)

ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ (ɦɚɤɫ.) °C 30 30 30
Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ (ɦɢɧ.) ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
ȼɵɫɨɬɚ ɜɫɨɫɚ ɢɡ ɨɬɤɪɵɬɨɝɨ ɛɚɤɚ (20 °C) ɦ 0,5 0,5 0,5
Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ ɧɚɩɨɪɚ (ɦɚɤɫ.) Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Ⱦɢɚɦɟɬɪ ɩɢɬɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ (ɦɢɧ.) ɞɸɣɦɵ 1/2 1/2 1/2
Ⱦɥɢɧɚ ɩɢɬɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ (ɦɢɧ.) ɦ 7,5 7,5 7,5
Ⱦɚɧɧɵɟ ɨ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɢ
ɉɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɜɨɞɨɣ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Ɋɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɞɵ (ɫɨ ɫɬɚɧɞɚɪ-
ɬɧɨɣ ɮɨɪɫɭɧɤɨɣ)

Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)

Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ (ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢ-
ɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧl)

Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)

Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɵ °C 80 80 80
ȼɫɚɫɵɜɚɧɢɟ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
Ɇɨɳɧɨɫɬɶ ɝɨɪɟɥɤɢ ɤȼɬ 26 29 26
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɵɣ ɪɚɫɯɨɞ ɬɨɩɥɢɜɚ ɤɝ/ɱ 2,7 3,1 2,7
ɋɢɥɚ ɨɬɞɚɱɢ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵ-
ɥɢɬɟɥɹ (ɦɚɤɫ.)

ɇ 18,1 21,4 20,8

Ɋɚɡɦɟɪ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɝɨ ɫɨɩɥɚ (UX) -- 032 (033) 034 028
Ɂɧɚɱɟɧɢɟ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-79
ɍɪɨɜɟɧɶ ɲɭɦɚ
ɍɪɨɜɟɧɶ ɲɭɦɚ ɞɛɚ ɞȻ(Ⱥ) 76 76 77
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ KpA ɞȻ(Ⱥ) 3 3 3
ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɲɭɦɚ LWA + ɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɶ KWA (UX)

ɞȻ(Ⱥ) 94 (93) 93 94

Ɂɧɚɱɟɧɢɟ ɜɢɛɪɚɰɢɢ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɨ
Ɋɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ ɦ/ɫ2 2,4 1,0 0,9
ɋɬɪɭɣɧɚɹ ɬɪɭɛɤɚ ɦ/ɫ2 1,4 1,1 1,1
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ K ɦ/ɫ2 0,3 0,3 0,3
Ɋɚɛɨɱɢɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ
Ɍɨɩɥɢɜɨ -- Ɇɚɡɭɬ EL ɢɥɢ 

ɞɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨ-
ɩɥɢɜɨ

Ɇɚɡɭɬ EL ɢɥɢ 
ɞɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨ-

ɩɥɢɜɨ

Ɇɚɡɭɬ EL ɢɥɢ 
ɞɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨ-

ɩɥɢɜɨ
Ɉɛɴɟɦ ɦɚɫɥɚ ɥ 0,1 0,1 0,2
ȼɢɞ ɦɚɫɥɚ Ɇɚɲɢɧɧɨɟ 

ɦɚɫɥɨ 
15W40

ʋ ɡɚɤɚɡɚ 6.288-
050.0

ʋ ɡɚɤɚɡɚ 
6.288-050.0

ʋ ɡɚɤɚɡɚ 6.288-
050.0

Ɋɚɡɦɟɪɵ ɢ ɦɚɫɫɵ
Ⱦɥɢɧɚ ɯ ɲɢɪɢɧɚ ɯ ɜɵɫɨɬɚ (UX) ɦɦ 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Ɍɢɩɢɱɧɵɣ ɪɚɛɨɱɢɣ ɜɟɫ (UX) ɤɝ 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɥ 6,5 6,5 6,5
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A kpszülpk elsĘ hasznilata elĘtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nilati utasttist, ez alapjin jirjon el ps tart-
sa meg a kpsĘbbi hasznilatra vagy a kö-
vetkezĘ tulajdonos szimira.
– Az elsĘ üzembevptel elĘtt mindenkpp-

pen olvassa el az 5.951-949.0 sz. biz-
tonsigi utasttisokat!

– Szillttisi sprülpsek esetpn azonnal ti-
jpkoztassa a kereskedĘt.

– A csomagolis tartalmit kicsomagolis-
kor ellenĘrizni kell. A szillttisi terjedel-
met lisd az 1. ibrin

Megjegyzpsek a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)
Aktuilis informiciykat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a következĘ ctmen 
talil: 
www.kaercher.com/REACH

! VESZÉLY
Közvetlenül fenyegetĘ veszélyre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezet.
" FIGYELMEZTETÉS
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezethet.
" VIGYÁZAT
Figyelmeztetés esetlegesen veszélyes 
helyzetre, amely könnyĦ sérüléshez vezet-
het.
FIGYELEM
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely anyagi kárhoz vezet-
het.

Tartalomjegyzpk
Környezetvpdelem  . . . . . . . . . HU 1
Veszply fokozatok . . . . . . . . . . HU 1
Kpszülpk elemek. . . . . . . . . . . HU 2
Szimbylumok a kpszülpken  . . HU 2
RendeltetpsszerĦ hasznilat . . HU 2
Biztonsigi tanicsok  . . . . . . . . HU 3
Biztonsigi berendezpsek . . . . HU 3
Üzembevptel . . . . . . . . . . . . . . HU 3
Hasznilat  . . . . . . . . . . . . . . . . HU 5
Tirolis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 8
Szillttis  . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 8
Èpolis ps karbantartis . . . . . . HU 8
Segttspg üzemzavar esetpn . . HU 9
Garancia . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 10
Tartozpkok ps alkatrpszek. . . . HU 10
EU konformitisi nyiltakozat. . . HU 10
MĦszaki adatok . . . . . . . . . . . . HU 11

Környezetvpdelem
A csomagolisi anyagok ~jra-
hasznostthatyk. Kprjük, ne dob-
ja a csomagolist a hizi szempt-
be, hanem vigye el egy ~jra-
hasznostty helyre.
A hasznilt kpszülpkek prtpkes 
~jrahasznostthaty anyagokat 
tartalmaznak, amelyeket ~jra-
hasznostty helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak ps ha-
sonly anyagoknak nem szabad 
a környezetbe kerülni. Ezprt kpr-
jük, a hasznilt kpszülpkeket 
megfelelĘ gyĦjtĘrendszeren ke-
resztül tivolttsa el.

Kprjük, a motorolajat, fĦtĘolajat ps benzint 
ne hagyja a környezetbe jutni. Kprjük, yvja 
a padlyzatot ps a firadt olajat környezetkt-
mplĘ mydon tivolttsa el.

Veszply fokozatok
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Èbra 
1 EASY!Lock magasnyomis~ tömlĘ
2 Kibel tarty
3 Üzemanyag betöltpsi nytlis
4 SzintjelzĘ
5 Szyryfej tarty
6 Elektromos ellity vezetpk 
7 Magasnyomis~ szivatty~
8 Vtzcsatlakozisi kpszlet
9 EASY!Lock magasnyomis~ csatlakozy 

(csak HDS 5/xx U)
10 SugircsĘ tarty
11 Vtzcsatlakozis szĦrĘvel
12 Alitimasztis
13 A magasnyomis~ tömlĘ kimeneti nytli-

sa (csak HDS 5/xx UX)
14 Foganty~
15 Kpszülpk fedpl
16 Kpszülpkkapcsoly
17 egĘfej
18 TömlĘ tiroly (csak HDS 5/xx U)
19 TömlĘdob (csak HDS 5/xx UX)
20 Tisztttyszer-sztvycsĘ szĦrĘvel
21 Tarty a sugircsĘhöz
22 Ttpustibla 
23 Hiz fedelpnek zirja
24 Kpzi forgatykar a tömlĘdobhoz (csak 

HDS 5/xx UX)
25 Tolykengyel
26 A szyryfej jelzpse
27 EASY!Lock hiromillis~ f~vyka
28 EASY!Lock sugircsĘ
29 EASY!Lock kpzi szyrypisztoly
30 Kpzi szyrypisztoly biztonsigi rögzttĘje
31 Biztosttykar
32 Kar

– A tisztttisi folyamat kezelĘ elemei sir-
gik.

– A karbantartis ps szerviz kezelĘ elemei 
viligos szürkpk.

A magasnyomású vízsugár 
nem rendeltetésszerĦ haszná-
lat esetén veszélyes lehet. A 
vízsugarat soha ne irányítsa 
személyek, állatok, aktív elekt-

romos szerelvények vagy maga a készülék 
felé. A magasnyomású tisztítót csak függĘ-
legesen állítva szabad üzemeltetni.

– KövetkezĘk tisztttisira szolgil: Gppek, 
jirmĦvek, ppttmpnyek, szerszimok, 
homlokzatok, teraszok, kerti szerszi-
mok, stb.

– A magasnyomis~ tisztttyt csak függĘ-
legesen illttva szabad üzemeltetni.

– A kpszülpket nem szabad felügyelet 
nplkül hagyni, amtg üzemel.

! VESZÉLY
Sérülésveszély! Benzinkutaknál vagy más 
veszélyes területeken való használat ese-
tén vegye figyelembe a megfelelĘ biztonsá-
gi elĘírásokat.

A vtzminĘspg követelmpnyei:
FIGYELEM
Magasnyomású anyagként csak tiszta vi-
zet szabad használni. SzennyezĘdések idĘ 
elĘtti kopáshoz vagy lerakódáshoz vezet-
nek a készülékben és a tartozékokban.
Ha újrahasznosított vizet használnak, ak-
kor a következĘ határértékeket nem sza-
bad átlépni.

Kpszülpk elemek

Sztn megjelölps

Szimbylumok a kpszülpken

Kpszülpk tömlĘdobbal:
Égési sérülésveszély forró felü-
letek által!

RendeltetpsszerĦ hasznilat

Kprem, isvinyolajat tartalmazy szennyvi-
zet ne engedjen a földbe, vizekbe vagy a 
csatorniba. Motormosist vagy alapzat 
mosist ezprt kprjük, hogy csak erre alkal-
mas, olajlevilasztyval ellitott, helyen vp-
gezzen.
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– Vegye figyelembe az adott nemzeti tör-
vényhozó folyadék sugárszóró beren-
dezésekre vonatkozó elĘírásait.

– Vegye figyelembe az adott nemzeti tör-
vényhozó balesetmegelĘzésre vonat-
kozó elĘírásait. A folyadék sugárszóró 
berendezéseket rendszeresen ellen-
Ęrizni kell, és az ellenĘrzés eredményét 
írásban rögzíteni kell.

– A készülék melegítĘ berendezése tüze-
lĘberendezés. A tüzelĘberendezéseket 
rendszeresen ellenĘrizni kell az adott 
nemzeti törvényhozó elĘírásai alapján.

– A készüléken/tartozékokon nem sza-
bad változtatásokat végrehajtani.

A biztonsigi berendezpsek a felhasznily 
vpdelmpt szolgiljik ps nem szabad Ęket 
hatilyon ktvül helyezni vagy mĦködpsük-
ben megkerülni.

A nyomis kapcsoly a kpzi szyryfej leziri-
sinil kikapcsolja a kpszülpket ps megnyi-
tisnil ismpt bekapcsolja.

– A biztonsigi szelep kinytlik a tartily t~l-
nyomisa esetpn, vagy ha a t~lfolyysze-
lep ill. a nyomiskapcsoly meghibisodik.

– A biztonsigi szelep gyirilag van beilltt-
va ps leplombilva. Beillttist csak a 
szerviz vpgezhet.

A vtzhiiny biztosttpk megakadilyozza, hogy 
az pgĘfej vtzhiiny estpn bekapcsoljon.

A füstgiz hĘmprspklet korlitozy t~l magas 
füstgiz hĘmprspklet elprpse esetpn kikap-
csolja a kpszülpket.

A tekercselps vpdĘ printkezĘ a szivatty~ 
hajtymĦ tekercselpspben a motort termikus 
t~lterhelps esetpn kikapcsolja.

A kpzi szyrypisztoly biztonsigi peckei ma-
gakadilyozzik a kpszülpk vpletlenszerĦ 
bekapcsolydisit.

" FIGYELMEZTETÉS
Sérülésveszély! A készüléknek, a tartozé-
koknak, a vezetékeknek és a csatlakozá-
soknak kifogástalan állapotban kell lenniük. 
Ha a készülék állapota nem kifogástalan, 
akkor nem szabad használni.

pH-prtpk 6,5...9,5
elektromos vezetĘkppes-
spg *

a friss vtz ve-
zetĘkppessp-
ge +1200 µS/
cm

üleptthetĘ anyagok ** < 0,5 mg/l
leszĦrhetĘ anyagok *** < 50 mg/l
Szpnhidrogpnek < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Szulfit < 240 mg/l
kalcium < 200 mg/l
Összkempnyspg < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Vas < 0,5 mg/l
Mangin < 0,05 mg/l
Rpz < 2 mg/l
Akttv klyr < 0,3 mg/l
kellemetlen szagoktyl mentes
* Maximum összesen 2000 µS/cm
** prybatprfogat 1 l, ülepttpsi idĘ 30 perc
*** abraztv anyagok nplkül

Biztonsigi tanicsok

Biztonsigi berendezpsek

Nyomis kapcsoly

Biztonsigi szelep

Vtzhiiny biztosttpk

Füstgiz hĘmprspklet korlitozy

Tekercselps vpdĘ printkezĘ

Biztonsigi pecek

hzembevptel
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Megjegyzps: Az EASY!Lock-rendszer egy 
gyorsan ziry menet rpvpn egyetlen fordu-
lattal, gyorsan ps biztonsigosan összeköti 
egymissal az alkotyelemeket.
Î Kösse össze a sugircsövet ps a kpzi 

szyrypisztolyt, majd h~zza meg kpzzel 
(EASY!Lock).

Î A f~vykit szerelje a fel sugircsĘre (jel-
zpsek az illttygyĦrĦn fent), ps h~zza 
meg kpzzel (EASY!Lock).

Î TömlĘdob nplküli kpszülpk:
Kösse össze a magasnyomis~ tömlĘt a 
kpzi szyrypisztollyal ps a magasnyomi-
s~ csatlakozyval, majd h~zza meg kpz-
zel (EASY!Lock).

Î Kpszülpk tömlĘdobbal:
Kösse össze a magasnyomis~ tömlĘt 
ps a kpzi szyrypisztolyt, majd h~zza 
meg kpzzel (EASY!Lock).

! VESZÉLY
Robbanásveszély! Csak dízel üzemanya-
got vagy könnyĦ fĦtĘolajat töltsön bele. 
Üzemeltetés biodízellel az EN 14214 (6 °C 
külsĘ hĘmérséklettĘl) szerint lehetséges. 
Nem megfelelĘ üzemanyagot, pl. benzint, 
nem szabad alkalmazni.
FIGYELEM
Károsodás veszélye! A készüléket soha ne 
üzemeltesse üres üzemanyagtartállyal. 
Máskülönben az üzemanyag-szivattyú el-
romlik. Ez vonatkozik hideg vizes üzem 
esetére is.
Î Nyissa ki a tanksapkit.
Î Töltse fel a tüzelĘanyag tartilyt.
Î Zirja le a tanksapkit.
Î Törölje le a t~lfolyt tüzelĘanyagot.

! VESZÉLY
Sérülésveszély!
– Csak Kärcher termpkeket haszniljon.
– Semmi esetre se sztvjon fel oldyszert 

(benzin, aceton, htgtty stb.).
– Kerülje a szemmel ps bĘrrel valy print-

kezpst.
– Vegye figyelembe a tisztttyszergyirty 

biztonsigi- ps kezelpsi megjegyzpseit.
A Kärcher egyedi tisztttyszer- ps ipoly-
szer programot ktnil.
KereskedĘje kpszspggel ad tanicsot.
Î KülsĘ tisztttyszer tartilyt feltölteni/ki-

cserplni.

" FIGYELMEZTETÉS
Vegye figyelembe víz-szolgáltató vállalat 
elĘírásait. 
Az érvényes elĘírások alapján a 
készüléket soha nem szabad 
rendszer-elválasztó nélkül az ivó-
víz-hálózatban üzemeltetni. Bizto-
sítsa, hogy a házi vízmĦ csatlakozása, 
amelyrĘl a magasnyomású tisztítót üze-
meltetik, EN 12729 szerinti BA típusú rend-
szer-elválasztóval rendelkezzen.
A víz, amely a rendszer-elválasztón átfolyt 
már nem minĘsül tovább ivóvíznek.
" VIGYÁZAT
A rendszer-elválasztót mindig a vízellátás-
hoz kell csatlakoztatni és soha nem közvet-
lenül a készülékhez.
A csatlakozisi prtpkeket lisd a MĦszaki 
adatoknil.
Î A bevezetĘ tömlĘt (minimilis hossz~-

sig 7,5 m, minimilis itmprĘ1/2“) a töm-
lĘbilinccsel kell a vtzcsatlakozisi kpsz-
lethez rögztteni.

Î A tiplilytömlĘt a kpszülpk vtzcsatlako-
zisiba ps a vtztiplilyba (ppldiul vtz-
csap) kösse be.

Megjegyzps: A bevezetĘ tömlĘ ps a tömlĘ-
bilincs nem rpszei a szillttisi tptelnek.

A kpzi szyrypisztolyt, a 
sugircsövet, a f~vykit ps a 

magasnyomis~ tömlĘt felszerelni

TüzelĘanyag feltöltpse

A tisztttyszer tartily feltöltpse/
cserpje

Vtz csatlakozis
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Î Kösse be a sztvycsövet (itmprĘ leg-
alibb 1/2“) a szĦrĘvel (tartozpk) a vtz-
vezetpkbe.

– Max. sztvymagassig: 0,5 m
! VESZÉLY
Sérülés- és rongálódásveszély! Soha ne 
szívjon fel vizet ivóvíz tartályból. Semmi 
esetre sem szabad a készülékkel oldószer-
tartalmú folyadékot, pl. lakkhígítót, benzint, 
olajt vagy szĦretlen vizet felszívni. A készü-
lékben található tömítések nem oldószerál-
lók. Az oldószerek permetezésekor képzĘ-
dĘ köd rendkívül gyúlékony, robbanásve-
szélyes és mérgezĘ.

– A csatlakozisi prtpkeket lisd a MĦszaki 
adatoknil ps a Ttpus tiblin.

– Az elektromos csatlakozist villanysze-
relĘnek kell elvpgezni ps meg kell felel-
nie az IEC 60364-1-nek.

Î Èllttsa „0/OFF“-ra a kpszülpkkapcsolyt.
Î Dugja be a hilyzati csatlakozyt.
! VESZÉLY
Sérülésveszély áramütés által!
– Az alkalmatlan elektromos hosszabbító 

vezetékek veszélyt okozhatnak. A sza-
badban kizárólag az adott célra enge-
délyezett és megfelelĘ jelöléssel ellá-
tott, megfelelĘ keresztmetszetĦ elektro-
mos hosszabbító vezetékeket használ-
jon.

– A hosszabbító vezetéket mindig telje-
sen tekerje le.

– Az alkalmazott hosszabbító vezeték du-
gaszának és csatlakozóhüvelyének 
vízhatlannak kell lennie.

FIGYELEM
A megengedett maximális hálózati impe-
denciát az elektromos csatlakozási pontnál 
(lásd MĦszaki adatok) nem szabad túllépni. 
Amennyiben valami nem világos a csatla-
kozási pontnál lévĘ hálózati impedanciával 
kapcsolatban, akkor kérem, lépjen kapcso-
latba az energiaellátó vállalattal.

! VESZÉLY
Robbanásveszély! Ne permetezzen ki ég-
hetĘ folyadékokat.
! VESZÉLY
Sérülésveszély! A készüléket soha ne 
használja sugárcsĘ nélkül. Minden haszná-
lat elĘtt ellenĘrizze, hogy a sugárcsĘ szoro-
san illeszkedik-e. A sugárcsĘ csavarzatát 
kézzel kell meghúzni.
! VESZÉLY
Sérülésveszély! Munka közben a kézi szó-
rópisztolyt és a sugárcsövet mindkét kézzel 
tartsa.
! VESZÉLY
Sérülésveszély! Üzem közben a kart és a 
biztosítókart nem szabad fixen beszorítani.
! VESZÉLY
Sérülésveszély! A biztosítókar megrongá-
lódása esetén keresse fel a vevĘszolgála-
tot.
FIGYELEM
– Károsodás veszélye! A készüléket soha 

ne üzemeltesse üres üzemanyagtartál-
lyal. Máskülönben az üzemanyag-szi-
vattyú elromlik. Ez vonatkozik hideg vi-
zes üzem esetére is.

– Károsodás veszélye! A készüléket soha 
ne üzemeltesse a vízcsatlakozásban 
található szĦrĘ nélkül.

– Károsodás veszélye! Ne helyezzen tár-
gyakat (tömlĘ stb.) a kéményre ill. fölé.

– Készülék tömlĘdobbal:
Károsodás veszélye! A magasnyomású 
tömlĘt mindig teljesen tekerje le.

Èbra 
Î A burkolat zirjit egy csavarh~zyval ki-

oldani, a kpszülpk borttisit elĘrehajta-
ni, ps kiakasztani.

Èbra 
Î A kpszülpk borttisit beakasztani (lisd 

a nyilat), felhajtani, ps a borttis zirjit 
bekattintani.

Sztvjon föl vizet a tartilybyl

Èram csatlakozis

Hasznilat

A kpszülpkbortty nyitisa/zirisa
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Î A kpzi szyrypisztoly kinyitisa: H~zza 
meg a biztosttykart ps a kart.

Î A kpzi szyrypisztoly zirisa: Engedje el 
a biztosttykart ps a kart.

! VESZÉLY
Sérülésveszély! A fúvóka cseréje elĘtt a ké-
szüléket ki kell kapcsolni, és a kézi szóró-
pisztolyt mĦködtetni kell, amíg a készülék 
nyomásmentes nem lesz.
Î Biztosttsa a kpzi szyrypisztolyt, ehhez 

tolja elĘre a biztonsigi zirat.
Î Cserplje ki a f~vykit.

Èbra 

1 Hasznilat hideg vtzzel
2 Hasznilat forry vtzzel

Î A kpszülpkkapcsolyt illttsa a ktvint 
üzemmydra.

A kpszülpk röviden beindul ps kikapcsol, 
amint a munkanyomist elprte.
Î Biztosttsa ki a kpzi szyrypisztolyt, eh-

hez tolja hitra a biztonsigi zirat.
A kpzi szyrypisztoly mĦködtetpspnpl a kp-
szülpk ismpt bekapcsol. 
Megjegyzps: Ha nem jön vtz a magasnyo-
mis~ szyryfejbĘl, lpgtelenttse a szivatty~t.
Szivatty~ lpgtelenttpse: 
Î Nyitott kpzi szyrypisztollyal a kpszülp-

ket a kpszülpkkapcsolyval többször 
kapcsolja be ps ki.

Megjegyzps: A sugircsĘ kpzi szyrypisz-
tolyryl törtpnĘ leszerelpse iltal a lpgtelent-
tpsi folyamat felgyorsul.

Î Engedje el a kart, a kpszülpk kikapcsol.
Biztosttsa a kpzi szyrypisztolyt, ehhez 
tolja elĘre a biztonsigi zirat.

Î Biztosttsa ki a kpzi szyrypisztolyt, eh-
hez tolja hitra a biztonsigi zirat.
H~zza meg ~jra a kart, a kpszülpk ismpt 
bekapcsol.

Î Zirja le a kpzi szyrypisztolyt.
Î Biztosttsa a kpzi szyrypisztolyt, ehhez 

tolja elĘre a biztonsigi zirat.
Î Fordttsa el a szyryfej hizit, amtg a ktvint 

szimbylum megegyezik a jelölpssel:

– A környezet vpdelme prdekpben taka-
rpkosan binjon a tisztttyszerekkel.

– A tisztttyszernek a tisztttandy felületre 
alkalmasnak kell lenni.

Èbra 
Î H~zza ki a tisztttyszer sztvycsövet. 
Î SzĦrĘt a tisztttyszer sztvytömlĘn elfor-

dttani, hogy a tisztttyszert adagolni le-
hessen. 

Î A tisztttyszer sztvycsövet lygassa be 
egy tisztttyszert tartalmazy tartilyba.

Î Èllttsa a szyryfejet „CHEM“-re.

Î A tisztttyszer-koncentriciyt a tisztttan-
dy felületnek megfelelĘen illttsa be.

Megjegyzps: A nagynyomis~ sugarat 
elĘbb nagy tivolsigbyl kell a tisztttandy 
tirgyra irinyttani, elkerülendĘ az esetleges 
t~l nagy nyomis okozta kirokat.

A kpzi szyrypisztoly kinyitisa/
zirisa

Szyryfej cserpje

hzem ttpusok

0/OFF = Ki

A kpszülpk bekapcsolisa

A hasznilat megszakttisa

Sugirfajta kivilasztisa

Magasnyomis~ kerek sugir 
(0°) különösen makacs szen-
nyzĘdpseknpl 
Alacsony nyomis~ lapos sugir 
(CHEM) tisztttyszeres üzemnpl 
vagy alacsony nyomis melletti 
tisztttisnil
Magasnyomis~ lapos sugir 
(25°) nagy kiterjedpsĦ szen-
nyezĘdpseknpl 

Hasznilat tisztttyszerrel

Tisztttis
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– Szenny oldisa:
Î Takarpkosan permetezze fel a tiszttty-

szert ps 1...5 percig hagyja hatni, de ne 
hagyja megsziradni.

– Szenny eltivolttisa:
Î A feloldott szennyezĘdpst magasnyo-

mis~ sugirral mossa le.

Enyhe szennyezĘdpsek eltivolttisira ps 
öblttpshez, pl.: kerti szerszimok, teraszok, 
szerszimok stb.
Î Èllttsa „1“-re a kpszülpkkapcsolyt.

! VESZÉLY
Forrázásveszély!
Î Èllttsa „2“-re a kpszülpkkapcsolyt.

Î A szĦrĘt a tisztttyszer-sztvycsövön 
egpszen csavarja be (-).

Î Èllttsa „1“-re a kpszülpkkapcsolyt.
Î Öblttse le a kpszülpket nyitott kpzi szy-

rypisztollyal legalibb 1 percig.

! VESZÉLY
Forrázásveszély forró víz által! Forró vízzel 
történĘ üzem után a készüléket lehĦlés cél-
jából legalább két percig hideg vízzel, nyi-
tott kézi szórópisztollyal kell üzemeltetni.
Î Zirja el a vtztiplily-vezetpket.
Î Nyissuk ki a kpzi szyrypisztolyt.
Î Kapcsolja be a kpszülpket a kpszülpk 

kapcsolyval, ps jirassa 5-10 misod-
percen keresztül.

Î Zirja le a kpzi szyrypisztolyt.
Î Èllttsa „0/OFF“-ra a kpszülpkkapcsolyt.
Î Csak sziraz kpzzel h~zza ki a hilyzati 

dugyt a dugaljbyl. 
Î Tivolttsa el a vtzcsatlakozist.
Î H~zza meg a kpzi szyrypisztolyt, amtg 

a kpszülpk nyomistyl mentes lesz.
Î Biztosttsa a kpzi szyrypisztolyt, ehhez 

tolja elĘre a biztonsigi zirat.

Î Helyezze be a kpzi szyrypisztolyt a tar-
tyba.

Î TömlĘdob nplküli kpszülpk:
Tekerje fel a magasnyomis~ tömlĘt ps 
akassza a tömlĘtarty fölp.

Î Kpszülpk tömlĘdobbal:
A magasnyomis~ tömlĘt tekerje fel a 
tömlĘdobra. Tolja be a hajtykar fogan-
ty~jit, a tömlĘdob biztosttisihoz.

Î A csatlakozykibelt tekerje fel a kibel-
tartyra.

Î A dugys kapcsolyt felszerelt clip-pel 
rögzttse.

FIGYELEM
Károsodás veszélye! A fagy tönkreteszi a 
készüléket, ha elĘtte nem ürítette le a vizet.
Î A kpszülpket fagymentes helyen kell ti-

rolni.
Ha a kpszülpk kürtĘre csatlakozik, a követ-
kezĘkre kell figyelni:
FIGYELEM
A kürtĘn keresztül behatoló hideg levegĘ 
megrongálhatja a készüléket.
Î A kpszülpket 0 °C alatti külsĘ hĘmpr-

spklet esetpn vilassza le a kpmpnyrĘl.
Ha nincs myd a fagymentes tirolisra, a kp-
szülpket üzemen ktvül kell helyezni.

Hosszabb üzemszünetek esetpn vagy ami-
kor a fagymentes tirolis nem lehetspges:
Î Vtz leeresztpse.
Î Öblttse it a kpszülpket fagyillyszerrel

Î Csavarja le a vtztiplily-vezetpk tömlĘt 
ps a magasnyomis~ tömlĘt.

Èbra 
Î A kpszülpket a hitira fordttani.
Î A kpszülpket max. 1 percig hagyja men-

ni hideg vizes üzemben, amtg a szivat-
ty~ ps a vezetpkek kiürülnek.

-avasolt tisztttisi mydszer

Hasznilat hideg vtzzel

Hasznilat forry vtzzel

Tisztttyszeres hasznilat utin

A kpszülpk kikapcsolisa

A kpszülpk tirolisa

Fagyis elleni vpdelem

Leillttis

Vtz leeresztpse
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Megjegyzps: Vegye figyelembe a fagyilly-
szer gyirtyjinak az alkalmazisra vonatko-
zy elĘtrisait.
Î A kereskedelmi forgalomban kaphaty 

fagyillyszert a vtzcsatlakozisba tölteni.
Î Kapcsolja be a kpszülpket (pgĘfej nplkül), 

amtg a kpszülpk teljesen itöblttĘdik.
Ez bizonyos fok~ korryziy vpdelmet is biz-
tostt.

" VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Tárolás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.

! VESZÉLY
Sérülésveszély! Borulásveszély túl nagy 
emelkedĘk esetén, túl ferde emelkedĘk és 
nem szilárd alap esetén.
– A készüléket csak maximum 2%-os 

emelkedĘkön szabad mozgatni.
– A készüléket kizárólag szilárd talajon 

mozgassa.
FIGYELEM
Szállítás közben óvja a kart a károsodástól.
" VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Szállítás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
Î A kpszülpket szillttis elĘtt fektesse a hi-

tira, ps hagyja kifolyni a maradpk vizet.
Î Hosszabb tiv~ szillttis esetpn a kp-

szülpket a tolykengyelnpl fogva h~zza 
maga utin.

Î A kpszülpket felemelpskor a foganty~-
nil ps a tolykengyelnpl fogja.

Î -irmĦvel törtpnĘ szillttis esetpn a kp-
szülpket az adott irinyelveknek megfe-
lelĘen kell cs~szis ps borulis ellen biz-
tosttani.

! VESZÉLY
Sérülésveszély véletlenül beinduló készü-
lék és áramütés által. A készüléken történĘ 
bármiféle munka elĘtt kapcsolja ki a készü-
léket és húzza ki a hálózati csatlakozót.

Î Zirja el a vtztiplily-vezetpket.
Î Nyissuk ki a kpzi szyrypisztolyt.
Î Kapcsolja be a kpszülpket a kpszülpk 

kapcsolyval, ps jirassa 5-10 misod-
percen keresztül.

Î Zirja le a kpzi szyrypisztolyt.
Î Èllttsa „0/OFF“-ra a kpszülpkkapcsolyt.
Î Csak sziraz kpzzel h~zza ki a hilyzati 

dugyt a dugaljbyl. 
Î Tivolttsa el a vtzcsatlakozist.
Î H~zza meg a kpzi szyrypisztolyt, amtg 

a kpszülpk nyomistyl mentes lesz.
Î Biztosttsa a kpzi szyrypisztolyt, ehhez 

tolja elĘre a biztonsigi zirat.
Î Hagyja lehĦlni a kpszülpket.

KereskedĘjpvel rendszeres biztonsigi el-
lenĘrzpst tud megbeszplni vagy karbantar-
tisi szerzĘdpst köthet. Kprje tanicsunkat.

Î Tisztttsa ki a vtzcsatlakozis szĦrĘjpt.

Î Tisztttsa ki a tisztttyszer-sztvycsĘ szĦ-
rĘjpt.

Î A kpszülpk karbantartisit a szerviz 
szolgilattal vpgeztesse el.

Megjegyzps: Olajcsere a magasnyomis~ 
tömlĘn nem szükspges.

Î Vegye ki a szĦrĘt.
Î A szĦrĘt vtzben tisztttsa ki ps helyezze 

vissza.

Î A szĦrĘt vtzben tisztttsa ki ps helyezze 
vissza.

gblttse it a kpszülpket fagyillyszerrel

Tirolis

Szillttis

Èpolis ps karbantartis

Biztonsigi ellenĘrzps/Karbantartisi 
szerzĘdps

Karbantartisi idĘközök

Hetente

Havonta

500 üzemyrinkpnt, legalibb pvente

Karbantartisi munkik

Tisztttsa ki a vtzcsatlakozis szĦrĘjpt.

A tisztttyszer-sztvycsĘ szĦrĘjpnek 
tisztttisa
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! VESZÉLY
Sérülésveszély véletlenül beinduló készü-
lék és áramütés által. A készüléken történĘ 
bármiféle munka elĘtt kapcsolja ki a készü-
léket és húzza ki a hálózati csatlakozót.

– Nincs hilyzati feszültspg
Î EllenĘrizze a hilyzati csatlakozykibelt/

vezetpket.
– A motor t~l van terhelve/t~lmelegedett.
Î Èllttsa „0/OFF“-ra a kpszülpkkapcsolyt.
Î Hagyja lehĦlni a kpszülpket.
Î Kapcsolja be a kpszülpket.
Î Ha az üzemzavar ismpt fellpp, a kpszü-

lpket ellenĘriztesse a szervizzel.
– A szennygiz hĘmprspklet-korlitozyja 

kioldott, a fĦtĘspiril bekormozydott.
Î A koromtalanttassa a kpszülpket a 

szervizzel.
– A szennygiz hĘmprspklet-korlitozyja 

kioldott, a szennygiz hĘmprspklete t~l 
magas.

Î Èllttsa „0/OFF“-ra a kpszülpkkapcsolyt.
Î Hagyja lehĦlni a kpszülpket.
Î Csak manuilis visszaillttissal rendel-

kezĘ kpszülpkek esetpn:
Èbra 
Hozza mĦködpsbe a füstgiz hĘmprspk-
let szabilyozy visszaillttisi gombjit.

Î Kapcsolja be a kpszülpket.
Î Ha az üzemzavar ismpt fellpp, a kpszü-

lpket ellenĘriztesse a szervizzel.

– LevegĘ a rendszerben
Szivatty~ lpgtelenttpse: 
Î Nyitott kpzi szyrypisztollyal a kpszülp-

ket a kpszülpkkapcsolyval többször 
kapcsolja be ps ki.

Megjegyzps: A sugircsĘ kpzi szyrypisz-
tolyryl törtpnĘ leszerelpse iltal a lpgtelent-
tpsi folyamat felgyorsul.
Î Ha a külsĘ tisztttyszer tartilyt kiürült, 

feltölteni/kicserplni.
Î EllenĘrizze a csatlakozisokat ps veze-

tpkeket.

– A vtzcsatlakozis szĦrĘje szennyezett
Î Tisztttsa meg a szĦrĘt.
– A vtz hozzifolyy mennyispg kevps
Î EllenĘrizze a vtz hozzifolyy mennyisp-

get (lisd MĦszaki adatok).
– A vtzcsap zirva van.
Î Nyissa ki a vtzcsapot.

– LevegĘ a rendszerben
Szivatty~ lpgtelenttpse: 
Î Nyitott kpzi szyrypisztollyal a kpszülp-

ket a kpszülpkkapcsolyval többször 
kapcsolja be ps ki.

Megjegyzps: A sugircsĘ kpzi szyrypisz-
tolyryl törtpnĘ leszerelpse iltal a lpgtelent-
tpsi folyamat felgyorsul.
– Nagynyomis~ szyryfej el van zirydva
Î Tisztttsa ki a szyryfejet.
– FĦtĘspiril vtzköves
Î A kpszülpket a szerviz szolgilattal vtz-

kĘtelenttse.

– A magasnyomis~ rendszer szivirog
Î EllenĘrizze a magasnyomis~ rendszer 

ps csatlakozisainak vtzzirysigit.

– A szivatty~ szivirog, a biztonsigi sze-
lep szivirog.

Megjegyzps: 3 csepp/perc a megengedett.
Î A kpszülpk erĘs szivirgisinil a szer-

vizzel ellenĘriztesse.

– A szyryfej „Magasnyomis“-ra van illttva
Î Èllttsa a szyryfejet „CHEM“-re.
– A külsĘ tisztttyszer tartily üres.
Î KülsĘ tisztttyszer tartilyt feltölteni/ki-

cserplni.
– SzĦrĘ a tisztttyszer-sztvycsövön szen-

nyezett
Î Tisztttsa meg a szĦrĘt.

Segttspg üzemzavar esetpn

A kpszülpk nem megy

A kpszülpk nem termel nyomist

A kpszülpk nyitott kpzi 
szyrypisztolynil folyamatosan ki/be 

kapcsol

A kpszülpk zirt kpzi 
szyrypisztolynil folyamatosan ki/be 

kapcsol

A kpszülpk ereszt, vtz csöpög a 
kpszülpk aljibyl

A kpszülpk nem sztv fel tisztttyszert
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Èbra 
– A visszacsapy szelep beragadt
Î H~zza le a tisztttyszer tömlĘt ps oldja ki 

a visszacsapy szelepet egy tompa tirg-
gyal.

– A tüzelĘanyag tartily üres.
Î Töltse fel a tüzelĘanyag tartilyt.
– Vtzhiiny
Î EllenĘrizze a vtzcsatlakozist, vezetp-

keket.
– A vtzbevezetpsi hĘmprspklet t~l magas.
Î Max. 30 °C fok meleg vizet töltsön bele.
Èbra 
– Piszkos a tüzelĘanyag szĦrĘ
Î Cserplje ki a tüzelĘanyag szĦrĘt.

Ha a hibit nem lehet elhirttani, akkor a kp-
szülpket a szervizzel kell ellenĘriztetni.

Minden orszigban az illetpkes forgalma-
zynk iltal kiadott garancia feltptelek prvp-
nyesek. Az esetleges üzemzavarokat az 
Ön kpszülpkpn a garancia lejirtiig költspg-
mentesen elhirttjuk, amennyiben anyag- 
vagy gyirtisi hiba az oka. Garanciilis eset-
ben kprjük, forduljon a visirlist igazoly bi-
zonylattal kereskedĘjphez vagy a legköze-
lebbi hivatalos szakszervizhez.

Kizirylag eredeti tartozpkokat ps eredeti 
pytalkatrpszeket alkalmazzon, mivel ezek 
szavatoljik a kpszülpk biztonsigos ps za-
varmentes üzempt.
A tartozpkokkal ps pytalkatrpszekkel kap-
csolatos informiciykat a www.kaercher.com 
oldalon olvashatja.

Ezennel tan~sttjuk, hogy az alibbiakban 
megnevezett gpp tervezpse ps ppttpsi 
mydja alapjin az iltalunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EU irinyelvek 
vonatkozy, alapvetĘ biztonsigi ps egpsz-
spgügyi követelmpnyeinek. A gpp jyviha-

gyisunk nplkül törtpnĘ mydosttisa esetpn 
ez a nyilatkozat elveszti prvpnyesspget. A 
kpszülpk megfelel az EU-ban ps Magyaror-
szigon (HU) harmonizilt szabvinyoknak.

5.957-976

Alultrottak az ügyvezetps megbtzisibyl ps 
felhatalmazisival lppnek fel.

A dokumenticiyprt felelĘs szemply:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Az pgĘfej nem gy~jt

Szerviz

Garancia

Tartozpkok ps alkatrpszek

EU konformitisi nyiltakozat

Termpk: Nagynyomis~ tiszttty
Ttpus: 1.064-xxx
Vonatkozy eurypai közösspgi irinyelvek:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2000/14/EK
2014/30/EU
Alkalmazott harmonizilt szabvinyok:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Követett megfelelps megillapttisi elji-
ris:
2000/14/EK: V. függelpk
Hangteljesttmpnyszint dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
Mprt: 91
Garantilt: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
Mprt: 91
Garantilt: 93

CEO Head of Approbation
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MĦszaki adatok
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

Hilyzati csatlakozykibel
Feszültspg V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Èramfajta Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Csatlakozisi teljesttmpny kW 2,2 2,6 2,7
Elektromos biztosttpk (lomha) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Vpdelmi fokozat -- IPX5 IPX5 IPX5
Vpdelmi osztily -- I I I
Maximilis megengedett hilyzati impedan-
cia

Ohm -- -- (0.380+j0.237)

Vtzcsatlakozis
Hozzifolyisi hĘmprspklet (max.) °C 30 30 30
Hozzifolyisi mennyispg (min.) l/h (l/min) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
Sztvismagassig nyitott tartilybyl (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Hozzifolyisi nyomis (max.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
ÖsszekötĘ tömlĘ itmprĘje (min.) coll 1/2 1/2 1/2
ÖsszekötĘ tömlĘ hossza (min.) m 7,5 7,5 7,5
Teljesttmpnyre vonatkozy adatok
Szillttott vtzmennyispg l/h (l/min) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Vtz munkanyomisa (standard szyryfejjel) MPa (bar) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)
Max. üzemi t~lnyomis (biztonsigi szelep) MPa (bar) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)
Max. munkahĘmprspklet forry vtz °C 80 80 80
Tisztttyszer felsztvis l/h (l/min) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
egĘfej teljesttmpny kW 26 29 26
Maximilis fĦtĘolaj felhasznilis kg/h 2,7 3,1 2,7
A kpzi szyrypisztoly visszalökĘereje (max.) N 18,1 21,4 20,8
A standard f~vyka f~vykamprete (UX) -- 032 (033) 034 028
Az EN 60335-2-79 szerint megillapttott prtpkek
Zaj kibocsitis
Hangnyomis szint LpA dB(A) 76 76 77
Bizonytalansig KpA dB(A) 3 3 3
Hangnyomis szint LWA + bizonytalansig 
KWA (UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

Kpz-kar vibriciys kibocsitisi prtpk
Kpzi szyrypisztoly m/s2 2,4 1,0 0,9
SugircsĘ m/s2 1,4 1,1 1,1
Bizonytalansig K m/s2 0,3 0,3 0,3
hzemanyagok
TüzelĘanyag -- FĦtĘolaj EL vagy 

dtzel
FĦtĘolaj EL 
vagy dtzel

FĦtĘolaj EL vagy 
dtzel

Olaj mennyispg l 0,1 0,1 0,2
Olaj fajta Motorolaj 

15W40
Megrendelpsi 
szim 6.288-

050.0

Megrendelpsi 
szim 6.288-

050.0

Megrendelpsi 
szim 6.288-

050.0
Mpretek ps s~ly
hossz~sig x szplesspg x magassig (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

-ellemzĘ üzemi s~ly (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
TüzelĘanyag tartily l 6,5 6,5 6,5
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PĜed prvntm pouåittm svpho za-
Ĝtzent si pĜeþtČte tento pĤvodnt 

nivod k pouåtvint, Ĝićte se jtm a uloåte jej 
pro pozdČjãt pouåitt nebo pro dalãtho maji-
tele.
– PĜed prvntm uvedentm do provozu bez-

podmtneþnČ þtČte bezpeþnostnt poky-
ny þ. 5.951-949.0!

– PĜi pĜepravntch ãkodich ihned infor-
mujte obchodntka.

– Obsah balent zkontrolujte pĜi vybalent. 
Obsah dodivky viz obrizek 1.

Informace o obsaåenêch litkich (RE-
ACH)
Aktuilnt informace o obsaåenêch litkich 
naleznete na adrese: 
www.kaercher.com/REACH

! NEBEZPEýÍ
UpozornČní na bezprostĜednČ hrozící ne-
bezpeþí, které vede k tČžkým fyzickým zra-
nČním nebo k usmrcení.
" VAROVÁNÍ
UpozornČní na potencionálnČ nebezpeþ-
nou situaci, která by mohla vést k tČžkým 
fyzickým zranČním nebo usmrcení.
" UPOZORNċNÍ
UpozornČní na pĜípadnou nebezpeþnou si-
tuaci, která mĤže vést k lehkým fyzickým 
zranČním.
POZOR
UpozornČní na potenciálnČ nebezpeþnou 
situaci, která mĤže mít za následek poško-
zení majetku.

2bsah
Ochrana åivotntho prostĜedt . . CS 1
StupnČ nebezpeþt . . . . . . . . . . CS 1
Prvky pĜtstroje . . . . . . . . . . . . . CS 2
Symboly na zaĜtzent . . . . . . . . CS 2
Pouåtvint v souladu s urþentm CS 2
Bezpeþnostnt pokyny . . . . . . . CS 3
Bezpeþnostnt zaĜtzent  . . . . . . CS 3
Uvedent do provozu . . . . . . . . CS 3
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 5
Uklidint . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 7
PĜeprava . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 7
OãetĜovint a ~dråba . . . . . . . . CS 8
Pomoc pĜi poruchich  . . . . . . . CS 8
Ziruka. . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 9
PĜtsluãenstvt a nihradnt dtly. . CS 10
EU prohliãent o shodČ . . . . . . CS 10
Technickp ~daje  . . . . . . . . . . . CS 11

2chrana åivotntho prostĜedt
Obalovp materiily jsou recyklo-
vatelnp. Obal nezahazujte do 
domovntho odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opČtovnpmu zuåit-
kovint.
PĜtstroj je vyroben z hodnotnêch 
recyklovatelnêch materiilĤ, kte-
rp je tĜeba znovu vyuått. Baterie, 
olej a podobnp litky se nesmČjt 
dostat do okolntho prostĜedt. Po-
uåiti zaĜtzent proto odevzdejte 
na pĜtsluãnêch sbČrnêch mts-
tech

Motorovê olej, topnê olej, nafta a benztn se 
nesmČjt dostat do okolntho prostĜedt. 
ChraĖte pĤdu a zajistČte likvidaci pouåitp-
ho oleje zpĤsobem ãetrnêm k åivotntmu 
prostĜedt.

StupnČ nebezpeþt
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ilustrace 
1 Vysokotlaki hadice EASY!Lock
2 Dråik kabelu
3 Plntct otvor pro palivo
4 Ukazatel vêãky hladiny
5 Uloåent trysky
6 Elektrickp napijent
7 Vysokotlakp þerpadlo
8 Sada vodnt pĜtpojky
9 Vysokotlaki pĜtpojka EASY!Lock (pou-

ze HDS 5/xx U)
10 Odklidact plocha pro rozpraãovact 

trubku
11 PĜtvod vody s filtrem
12 PodpČra
13 Vêstupnt otvor vysokotlakp pĜtpojky 

(pouze HDS 5/xx U)
14 Dråadlo
15 Kryt pĜtstroje
16 Sptnaþ pĜtstroje
17 HoĜik
18 Odklidact mtsto na hadici (pouze HDS 

5/xx U)
19 Hadicovê buben (pouze HDS 5/xx UX)
20 Sact hadice na þistict prostĜedek s fil-

trem
21 Òchytka na rozpraãovact trubku
22 typovê ãtttek
23 ZivČr krytu
24 Ruþnt klika hadicovpho bubnu (pouze 

HDS 5/xx UX)
25 Posuvnp rameno
26 Oznaþent trysky
27 Trojiti tryska EASY!Lock
28 Pracovnt nistavec EASY!Lock
29 Ruþnt stĜtkact pistole EASY!Lock
30 Bezpeþnostnt zariåka ruþnt stĜtkact 

pistole
31 Bezpeþnostnt pika
32 SpouãtČct piþka

– Obsluånp prvky þistictho procesu jsou 
ålutp.

– Obsluånp prvky ~dråby a servisntch 
oprav jsou svČtle ãedp.

Vysokotlaké vodní paprsky mo-
hou být pĜi neodborném použí-
vání nebezpeþné. Vysokotla-
kým vodním paprskem se ne-
smí míĜit na osoby, zvíĜata, 

elektrickou výstroj pod napČtím ani na zaĜí-
zení samotné. Vysokotlaký þistiþ smí být pro-
vozován pouze, pokud je ve svislé poloze.

– ýiãtČnt: strojĤ. vozidel, stavebntch ni-
strojĤ. pĜtstrojĤ, fasid, teras, zahrad-
ntch nistrojĤ atd.

– Vysokotlakê þistiþ smt bêt provozovin 
pouze, pokud je ve svislp poloze.

– Nikdy pĜtstroj nenechivejte bez dozoru, 
je-li v provozu.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí poranČní PĜi použití u þerpacích 
statnic nebo jiných nebezpeþných píst 
dbejte na odpovídající bezpeþnostní pĜed-
pisy.

Poåadavky na kvalitu vody:
POZOR
Jako vysokotlaké médium se smí používat 
pouze þistá voda. ZneþištČní zpĤsobí pĜed-
þasné opotĜebení nebo vznik usazenin 
v zaĜízení a pĜíslušenství.
V pĜípadČ použití recyklované vody, nesmí 
být pĜekroþeny následující mezní hodnoty.

Prvky pĜtstroje

Barevnp oznaþent

Symboly na zaĜtzent

PĜtstroj s hadicovêm bubnem:
Nebezpeþí popálení o horké 
plochy!

Pouåtvint v souladu s 
urþentm

Nenechte odpadnt vodu obsahujtct mine-
rilnt oleje odtpct do zemČ, vody nebo ka-
nalizace. Obleþent a hadry proto zbavujte 
oleje pouze na vhodnêch mtstech.

hodnota pH 6,5...9,5
elektricki vodivost * vodivost þistp 

vody +1200 
µS/cm
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– Dodržujte aktuálnČ platné místní právní 
pĜedpisy pro proudové kapalinové þer-
padlo.

– Dodržujte aktuálnČ platné místní právní 
pĜedpisy pro prevenci nehodovosti. 
Proudová kapalinová þerpadla je tĜeba 
pravidelnČ testovat a výsledky testĤ za-
znamenávat písemnČ.

– Topné zaĜízení pĜístroje je spalovací 
zaĜízení. Spalovací zaĜízení je tĜeba 
pravidelnČ testovat podle aktuálnČ plat-
ných místních právních pĜedpisĤ.

– Na pĜístroji/pĜíslušenství se nesmí ne-
provádČt žádné úpravy.

Bezpeþnostnt prvky slouåt k ochranČ uåiva-
tele a nesmt bêt uvedeny mimo provoz 
nebo obchizena jejich funkce.

Sptnaþ vypne pĜi zavĜent ruþnt stĜtkact pis-
tole pĜtstroj a pĜi otevĜent pistole ho opČt 
zapne.

– Bezpeþnostnt ventil se otevĜe v pĜtpa-
dČ, åe dojde k pĜetlaku v kotli nebo po-
kud je nadproudovê ventil nebo tlakovê 
sptnaþ vadnê.

– Bezpeþnostnt ventil je od vêrobce na-
staven a zaplombovin. Nastavent pou-
ze zikaznickou sluåbou.

ZajiãtČnt proti nedostatku vody zabraĖuje, 
aby se hoĜik zapnul pĜi nedostatku vody.

Omezovaþ teploty vêfukovêch plynĤ vyptni 
pĜtstroj pĜi dosaåent pĜtleã vysokp teploty 
vêfukovêch plynĤ.

Kontakt ochrany vinutt ve vinutt motoru po-
honu þerpadla motor pĜi termickpm pĜettåe-
nt vypne.

Pojistni zipadla na stĜtkact pistoli zabra-
Ėuje ne~myslnpmu zapnutt pĜtstroje.

" VAROVÁNÍ
Nebezpeþí úrazu! PĜístroj, pĜíslušenství, 
pĜívodní vedení a pĜipojení musí být 
v bezvadném stavu. Pokud jejich stav není 
bez závad, nelze pĜístroj používat.

UpozornČnt: Systpm EASY!Lock dokiåe 
rychle a spolehlivČ spojovat komponenty 
pouze jedntm otoþentm rychlozivitu.
Î Spojte pracovnt nistavec s ruþnt stĜtka-

ct pistolt a utihnČte jej rukou (EA-
SY!Lock).

Î Trysku namontujte na proudnici (znaþ-
ka je na stavČctm krouåku nahoĜe) a 
utihnČte ji rukou (EASY!Lock).

usaditelnp litky ** < 0,5 mg/l
filtrovatelnp litky *** < 50 mg/l
uhlovodtky < 20 mg/l
chlorid < 300 mg/l
strany < 240 mg/l
Vipntk < 200 mg/l
celkovi tvrdost < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

åelezo < 0,5 mg/l
mangan < 0,05 mg/l
mČć < 2 mg/l
aktivnt chlyr < 0,3 mg/l
bez nepĜtjemnpho zipachu
* Maximum celkem 2000 µS/cm
** Objem vzorku 1 l, doba usazovint 30 
min
*** åidnp abrazivnt litky

Bezpeþnostnt pokyny

Bezpeþnostnt zaĜtzent

Presostat

Bezpeþnostnt ventil

ZajiãtČnt proti nedostatku vody

2mezovaþ teploty vêfukovêch 
plynĤ

Kontakt ochrany vinutt

Pojistni zipadka

Uvedent do provozu

Namontujte ruþnt stĜtkact pistoli, 
stĜtkact trubku, trysku a 

vysokotlakou hadici
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Î ZaĜtzent bez hadicovpho bubnu:
Spojte vysokotlakou hadici s ruþnt stĜt-
kact pistolt a pĜtpojkou vysokpho tlaku 
na pĜtstroji a utihnČte ji rukou (EA-
SY!Lock).

Î PĜtstroj s hadicovêm bubnem:
Spojte vysokotlakou hadici s ruþnt stĜt-
kact pistolt a utihnČte ji rukou (EA-
SY!Lock).

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí výbuchu! Nalévejte pouze mo-
torovou naftu nebo lehký topný olej. Možný 
je provoz zaĜízení s bionaftou podle normy 
EN 14214 (pĜi venkovní teplotČ nad 6 °C). 
Nesmí se používat nevhodná paliva, napĜ. 
benzín.
POZOR
Nebezpeþí poškození! PĜístroj nikdy nepro-
vozujte s prázdnou palivovou nádrží. Jinak 
se zniþí palivové þerpadlo. To platí i pĜi pro-
vozu se studenou vodou.
Î OtevĜete palivovê uzivČr.
Î DoplĖte palivo.
Î ZavĜete zivČr nidråe.
Î PĜeteklp palivo utĜete.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu!
– Pouåtvejte vêluþnČ produkty Kärcher.
– V åidnpm pĜtpadČ nenasivejte roz-

pouãtČdla (benztn, aceton, Ĝedidlo atd.).
– Vyvarujte se kontaktu s oþima a kĤåt.
– Dbejte na bezpeþnostnt a proboznt po-

kyny od vêrobce þistidla.
Kärcher nabtzt individuilnt þisttct a udr-
åovact program.
Viã obchodntk Vim rid poradt.
Î NaplĖte / vymČĖte externt nidrå na þis-

tict prostĜedek.

" VAROVÁNÍ
Dbejte pokynĤ pĜíslušného dodavatele vody. 
Podle platných pĜedpisĤ nesmí být 
zaĜízení nikdy provozováno na vo-
dovodní síti bez systémového od-
dČlovaþe. UjistČte se, že je pĜípoj-
ka Vašeho domácího vodovodního systé-
mu, ke kterému je vysokotlaký þistiþ pĜipo-
jen, vybavena systémovým oddČlovaþem 
typ BA v souladu s normou EN 12729.
Voda, která protekla systémovým oddČlo-
vaþem, je hodnocena jako nikoliv pitná.
" UPOZORNċNÍ
Systémový oddČlovaþ pĜipojujte vždy k pĜí-
vodu vody nikoliv pĜímo k pĜístroji.
Hodnoty pĜtpojky viz Technickp ~daje.
Î UpevnČte pĜtvodnt hadici (minimilnt dpl-

ka 7,5 m, minimilnt prĤmČr 1/2 �) pomo-
ct hadicovp spony k sadČ vodnt pĜipojky.

Î PĜipojte pĜtvodnt hadici k pĜtpojce vody 
pĜtstroje a k pĜtvodu vody (napĜtklad vo-
dovodnt kohoutek).

UpozornČnt: PĜtvodnt hadice a hadicovi 
spona nejsou souþistt dodivky.

Î PĜipojte sact hadici (prĤmČr nejmpnČ 
1/2“) s filtrem (pĜtsluãenstvt) na pĜtpojku 
vody.

– Max. sact vêãka: 0,5 m
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu a nebezpeþí poškození! 
Nikdy nevysávejte vodu z nádoby na pitnou 
vodu. Nenasávejte nikdy tekutiny obsahují-
cí rozpouštČdla, jako jsou Ĝedidlo laku, ben-
zín, olej nebo nefiltrovaná voda. TČsnČní v 
pĜístroji nejsou odolná vĤþi rozpouštČdlĤm. 
Výpary rozpouštČdel jsou vysoce vznČtlivé, 
výbušné a toxické.

– Òdaje pro pĜipojent viz technickp ~daje 
a identifikaþnt ãtttek.

– Eletrickp pĜipojent must provpst elektroin-
stalatpr a must odpovtdat IEC 60364-1.

Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „0/OFF“ 
(0/VYP).

Î ZasuĖte stt
ovou zistrþku do zisuvky.

PlnČnt palivem

PlnČnt / vêmČna nidråe na þistict 
prostĜedek

PĜtvod vody

Vysint vody z nidoby

PĜtvod el. proudu
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! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu elektrickým proudem!
– Nevhodná elektrická prodlužovací ve-

dení mohou být nebezpeþná. V otevĜe-
ných prostorách používejte jen taková 
elektrická prodlužovací vedení, která 
jsou k tomuto úþelu schválena a odpo-
vídajícím zpĤsobem oznaþena a mají 
dostateþný prĤĜez:

– Prodlužovací vedení vždy zcela odviĖte.
– Zástrþka a spojení používaného prodlu-

žovacího vedení musí být vodotČsné.
POZOR
Maximální pĜípustná impedance sítČ v 
bodČ pĜipojení elektĜiny (viz Technická da-
ta) nesmí být pĜekroþena. Nebudete-li jisti 
impedancí sítČ ve Vašem bodČ pĜipojení, 
kontaktujte prosím Vašeho dodavatele 
elektĜiny.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí výbuchu! K postĜiku nepouží-
vejte hoĜlavé kapaliny.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí poranČní! PĜístroj nikdy nepou-
žívejte bez namontované stĜíkací trubky. 
PĜed každým použitím se pĜesvČdþte, zda 
je stĜíkací trubka dobĜe upevnČná. Šroubo-
vé spoje stĜíkací trubky musí být pevnČ uta-
ženy rukou.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! PĜi práci držte ruþní stĜí-
kací pistoli a pracovní nástavec obČma ru-
kama.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! SpouštČcí páþka a bez-
peþnostní páka ruþní stĜíkací pistole nesmí 
být pĜi provozu zablokované.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! PĜi poškození bezpeþ-
nostní páky kontaktujte zákaznický servis.
POZOR
– Nebezpeþí poškození! PĜístroj nikdy 

neprovozujte s prázdnou palivovou ná-
drží. Jinak se zniþí palivové þerpadlo. 
To platí i pĜi provozu se studenou vo-
dou.

– Nebezpeþí poškození! Nikdy neprovo-
zujte zaĜízení bez filtru ve vodovodní 
pĜípojce.

– Nebezpeþí poškození! Nepokládejte 
žádné pĜedmČty (hadice atd.) do výfuku 
resp. pĜes výfuk.

– PĜístroj s hadicovým bubnem:
Nebezpeþí poškození! Vysokotlakou 
hadici vždy zcela odviĖte.

ilustrace 
Î OdjistČte uzivČr kapoty pomoct ãrou-

boviku, kapotu pĜtstroje vyklopte smČ-
rem dopĜedu a vyhiknČte ji.

ilustrace 
Î ZahiknČte kapotu pĜtstroje (viz ãipky), 

zavĜete ji smČrem nahoru a nechejte ji 
zaklapnout.

Î OtevĜent ruþnt stĜtkact pistole: ZatihnČ-
te za bezpeþnostnt piku a spouãtČct 
piþku.

Î ZavĜent ruþnt stĜtkact pistole: UvolnČte 
bezpeþnostnt piku a spouãtČct piþku.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! PĜed výmČnou trysky pĜí-
stroj vypnČte a spoušĢ ruþní stĜíkací pistole 
ponechte stisknutou, dokud pĜístroj není 
bez tlaku.
Î ZajistČte ruþnt stĜtkact pistoli posunuttm 

pojistky dopĜedu.
Î VymČĖte trysku.

ilustrace 

1 Provoz se studenou vodou
2 Provoz s horkou vodou

Î PĜeptnaþ zaĜtzent nastavte na poåado-
vanê provoznt reåim.

PĜtstroj se kritce zapne a vypne pĜi dosa-
åent pracovntho tlaku.

2bsluha

2tevĜete / zavĜete kapotu zaĜtzent

2tevtrint/zavtrint ruþnt stĜtkact 
pistole

VêmČna hubice

Provoznt reåimy

0/OFF = Vypnuto

Zapnutt pĜtstroje
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Î OdjistČte Ruþnt stĜtkact pistoli posunu-
ttm pojistky dozadu.

PĜi aktivaci ruþnt stĜtkact pistole se pĜtstroj 
opČt zapne.
UpozornČnt: -estliåe z vysokotlakp trysky 
nevychizt voda, odvzduãnČte þerpadlo.
ýerpadlo odvzduãnČte:
Î PĜi otevĜenp ruþnt stĜtkact pistoli pĜtstroj 

hlavntm vyptnaþem nČkolikrit zapnČte 
a vypnČte.

UpozornČnt: Demontiåt tryskact trubky od 
ruþnt stĜtkact pistole se odvzduãnČnt urychlt.

Î UvolnČte spouãtČct piþku, zaĜtzent se 
vypne.
ZajistČte ruþnt stĜtkact pistoli posunuttm 
pojistky dopĜedu.

Î OdjistČte Ruþnt stĜtkact pistoli posunu-
ttm pojistky dozadu.
Znovu pĜitihnČte spouãtČct piþku, zaĜt-
zent se opČt zapne.

Î ZavĜete ruþnt stĜtkact pistoli.
Î ZajistČte ruþnt stĜtkact pistoli posunuttm 

pojistky dopĜedu.
Î Otiþejte pouzdrem trysky, dokud poåa-

dovanê symbol nesouhlast s oznaþentm:

– KvĤli ochranČ åivotntho prostĜedt za-
chizejte s þistictmi prostĜedky ãetrnČ.

– ýisttct prostĜedek must bêt vhodnê pro 
þistČnê povrch.

ilustrace 
Î VytihnČte sact hadici þistictho pro-

stĜedku.
Î Otoþte filtrem na sact hadici þistictho 

prostĜedku, abyste nadivkovali þistict 
prostĜedek.

Î ZavČãte hadici na þistict prostĜedek do 
nidoby s þistictm prostĜedkem.

Î Trysku nastavte na „CHEM“.

Î Nastavte koncentraci þistictho prostĜed-
ku podle povrchu, jenå mi bêt þiãtČn.

UpozornČnt: Vysokotlakê paprsek vådy 
nejdĜtve namiĜte na þiãtČnê objekt z vČtãt 
vzdilenosti, aby nedoãlo k poãkozent pĜtliã 
velkêm tlakem.

– UvolnČnt ãptny:
Î ÒspornČ nastĜtkejte þistidlo a nechte 

pĤsobit 1...5 minut, ale nenechte za-
schnout.

– OdstranČnt ãptny:
Î UvolnČnou neþistotu oplichnČte pa-

prskem vysokpho tlaku.

OdstranČnt lehkêch neþistot a oplichnutt, 
napĜ. zahradnt nistroje, terasa, nistroje 
atd.
Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „1“.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí opaĜení!
Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „2“.

Î Zcela zaãroubujte filtr na sact hadici þis-
tictho prostĜedku (-).

Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „1“.
Î PĜtstroj nejmpnČ 1 minutu vymêvejte pĜi 

otevĜenp ruþnt stĜtkact pistoli.

PĜeruãent provozu

Volba typu paprsku

Vysokotlakê kulatê paprsek 
(0°) pro zvliãtČ vytrvali zneþiã-
tČnt
Ntzkotlakê plochê paprsek 
(CHEM) pro provoz s þistictm 
prostĜedkem nebo þiãtČnt pĜi 
malpm tlaku
Vysokotlakê plochê paprsek 
(25°) pro velkoploãni zneþiãtČ-
nt

Provoz s pouåittm þistictho 
prostĜedku

ýiãtČnt pĜtstroje

Doporuþovani metoda þiãtČnt

Provoz se studenou vodou

Provoz s horkou vodou

Po provozu s pouåittm þistictho 
prostĜedku
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! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí opaĜení horkou vodou! Po pro-
vozu s horkou vodou se musí zaĜízení pro 
ochlazení provozovat nejménČ dvČ minuty 
se studenou vodou pĜi otevĜené pistoli.
Î ZavĜete vodovodnt pĜtvod.
Î OtevĜete ruþnt stĜtkact pistoli.
Î ZapnČte þerpadlo hlavntm sptnaþem a 

nechte jej bČået 5–10 sekund.
Î ZavĜete ruþnt stĜtkact pistoli.
Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „0/OFF“ 

(0/VYP).
Î StĢovou zistrþku vytahujte ze zisuvky 

pouze suchêma rukama.
Î SejmČte pĜtpojku vody.
Î Aktivujte ruþnt stĜtkact pistoli, dokud pĜt-

stroj nent bez tlaku.
Î ZajistČte ruþnt stĜtkact pistoli posunuttm 

pojistky dopĜedu.

Î Ruþnt stĜtkact pistoli zasuĖte do dråiku.
Î ZaĜtzent bez hadicovpho bubnu:

Vysokotlakou hadici naviĖte a zavČãte ji 
nad uloåent hadice.

Î PĜtstroj s hadicovêm bubnem:
Vysokotlakou hadici naviĖte na hadico-
vê buben. ZasuĖte dovnitĜ dråik piky, 
aby byl hadicovê buben blokovin.

Î PĜtvodnt kabel naviĖte kolem dråiku 
kabelu.

Î Zistrþku upevnČte namontovanou sponou.

POZOR
Nebezpeþí poškození! ZaĜízení, ze kterého 
nebyla zcela odstranČna voda, zniþí mráz.
Î PĜtstroj skladujte na mtstČ bez mrazu.
Pokud je pĜtstroj pĜipojen u komtna, dbejte 
na toto:
POZOR
Nebezpeþí poškození studeným vzduchem 
pronikajícím dovnitĜ komínem.
Î PĜt teplotich pod 0°C pĜtstroj od komt-

nu odpojte.
Pokud nent moånp bezmrazovp skladovint 
pĜtstroj odstavte.

PĜi delãtch provozntch pauzich, nebo kdyå 
nent moånp bezmrazovp skladovint:
Î VypusĢte vodu.
Î PĜtstroj vyplichnČte nemrznouct smČst.

Î Odãroubujte vodnt pĜtvodnt hadici a vy-
sokotlakou hadici.

ilustrace 
Î ZaĜtzent poloåte na zadnt stranu.
Î PĜtstroj nechte bČået maximilnČ 1 mi-

nutu v reåimu se studenou vodou, do-
kud se þerpadlo a vedent nevyprizdnt.

UpozornČnt: Dodråujte pĜedpisy pro za-
chizent od vêrobce nemrznouct smČsi.
Î Do pĜtpojky na vodu nalijte bČånou ne-

mrznouct smČs.
Î PĜtstroj (bez hoĜiku) zapnČte, dokud se 

dokonale neproplichne.
Ttm se takp dosihne jistp ochrany proti korozi.

" UPOZORNċNÍ
Nebezpeþí úrazu a nebezpeþí poškození! 
Dbejte na hmotnost pĜístroje pĜi jeho 
uskladnČní.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! Na pĜíliš velkých stoupá-
ních, pĜi pĜíliš velkém boþním naklopení a 
na nestabilním povrchu hrozí nebezpeþí 
pĜeklopení.
– PĜístrojem pohybujte pouze na stoupá-

ních do maximálnČ 2 %.
– S pĜístrojem pohybujte výhradnČ na 

zpevnČném podkladu.
POZOR
BČhem pĜepravy chraĖte spouštČcí páþku 
pĜed poškozením.
" UPOZORNċNÍ
Nebezpeþí úrazu a nebezpeþí poškození! 
Dbejte na hmotnost pĜístroje pĜi pĜepravČ.
Î PĜed pĜepravou pĜtstroje jej poloåte na 

zadnt stranu a nechte odtpct zbytkovou 
vodu.

Vypnutt pĜtstroje

Uloåent pĜtstroje

2chrana proti zamrznutt

2dstavent

VypuãtČnt vody

PĜtstroj vyplichnČte nemrznouct smČst

Uklidint

PĜeprava
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Î -e-li tĜeba zaĜtzent pĜeniãet na delãt 
vzdilenosti, tahejte je za sebou za po-
suvnp rameno.

Î ZaĜtzent pĜi pĜeniãent uchopte za ruko-
jeti a za posuvnp rameno.

Î PĜi pĜepravČ v dopravntch prostĜedctch 
zajistČte zaĜtzent proti skluzu a pĜeklo-
pent podle platnêch pĜedpisĤ.

! NEBEZPEýÍ
Hrozí nebezpeþí úrazu pĜi spuštČní pĜístro-
je omylem a pĜi elektrickém zkratu. PĜed 
každou prací na pĜístroji jej vždy vypnČte a 
odpojte síĢovou zástrþku.
Î ZavĜete vodovodnt pĜtvod.
Î OtevĜete ruþnt stĜtkact pistoli.
Î ZapnČte þerpadlo hlavntm sptnaþem a 

nechte jej bČået 5–10 sekund.
Î ZavĜete ruþnt stĜtkact pistoli.
Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „0/OFF“ 

(0/VYP).
Î StĢovou zistrþku vytahujte ze zisuvky 

pouze suchêma rukama.
Î SejmČte pĜtpojku vody.
Î Aktivujte ruþnt stĜtkact pistoli, dokud pĜt-

stroj nent bez tlaku.
Î ZajistČte ruþnt stĜtkact pistoli posunuttm 

pojistky dopĜedu.
Î Nechte pĜtstroj vychladnout.

Se svêm obchodntkem se mĤåete dohod-
nout na pravidelnêch bezpeþnostntch pro-
hltdkich nebo uzavĜtt smlouvu o ~dråbČ. 
-sme Vim k dispozici s termtny konzultact.

Î VyþistČte filtr v pĜtpojce vody.

Î Filtr oþistČte na sact hadici þistictho pro-
stĜedku.

Î Òdråbu pĜtstroje zajistČte pĜes zikaz-
nickê servis.

UpozornČnt: VêmČna oleje u vysokotlakp-
ho þerpadla nent nutni.

Î VyjmČte filtr.
Î VyþistČte filtr ve vodČ a opČt vsaćte.

Î VyþistČte filtr ve vodČ a opČt vsaćte.

! NEBEZPEýÍ
Hrozí nebezpeþí úrazu pĜi spuštČní pĜístro-
je omylem a pĜi elektrickém zkratu. PĜed 
každou prací na pĜístroji jej vždy vypnČte a 
odpojte síĢovou zástrþku.

– Bez stĢovpho napČtt
Î Zkontrolujte stĢovp pĜipojent/pĜtvod.
– Motor pĜettåenê/pĜehĜitê
Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „0/OFF“ 

(0/VYP).
Î Nechte pĜtstroj vychladnout.
Î PĜtstroj zapnČte.
Î Pokud se potp porucha opČt objevt, ne-

chte pĜtstroj zkontrolovat zikaznickou 
sluåbou.

– Byl spuãtČn omezovaþ teploty vêfuko-
vêch plynĤ, topni spirila je zaneãena 
sazemi.

Î Nechte pĜtstroj oþistit zikaznickou sluåbou.
– Byl spuãtČn omezovaþ teploty vêfuko-

vêch plynĤ, teplota vêfukovêch plynĤ je 
pĜtliã vysoki.

Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „0/OFF“ 
(0/VYP).

Î Nechte pĜtstroj vychladnout.
Î -en u zaĜtzent s ruþntm nulovintm:

ilustrace 
Aktivujte tlaþttko opČtovnpho nastavent 
omezovaþe teploty vêfukovêch plynĤ.

Î PĜtstroj zapnČte.
Î Pokud se potp porucha opČt objevt, ne-

chte pĜtstroj zkontrolovat zikaznickou 
sluåbou.

2ãetĜovint a ~dråba

Bezpeþnostnt inspekce/smlouva o 
~dråbČ

Intervaly ~dråby

Têdennt

MČstþnt

Vådy po 500 provozntch hodinich, 
nejmpnČ roþnČ

ÒdråbiĜskp price

VyþistČte filtr v pĜtpojce vody

Filtr oþistČte na sact hadici þistictho 
prostĜedku

Pomoc pĜi poruchich

PĜtstroj nebČåt
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– Vzduch v systpmu
ýerpadlo odvzduãnČte:
Î PĜi otevĜenp ruþnt stĜtkact pistoli pĜtstroj 

hlavntm vyptnaþem nČkolikrit zapnČte 
a vypnČte.

UpozornČnt: Demontiåt tryskact trubky od 
ruþnt stĜtkact pistole se odvzduãnČnt urychlt.
Î Pokud je externt nidrå na þistict pro-

stĜedek prizdni, naplĖte/vymČĖte ji.
Î Zkontrolujte pĜtpojky a vedent.
– Filtr v pĜtpojce vody je zanesenê
Î Filtr vyþistČte.
– Nedostateþnp vstupnt mnoåstvt vody
Î Zkontrolujte mnoåstvt pĜtvodnt vody (viz 

Technickp ~daje).
– Vodovodnt kohoutek je zavĜen.
Î Otoþte vodovodntm kohoutkem.

– Vzduch v systpmu
ýerpadlo odvzduãnČte:
Î PĜi otevĜenp ruþnt stĜtkact pistoli pĜtstroj 

hlavntm vyptnaþem nČkolikrit zapnČte 
a vypnČte.

UpozornČnt: Demontiåt tryskact trubky od 
ruþnt stĜtkact pistole se odvzduãnČnt urychlt.
– Vysokotlaki tryska je ucpani
Î VyþistČte trysku.
– Topni spirila je zaneseni vodntm ka-

menem.
Î Zikaznickou sluåbou nechte z pĜtstroje 

odstranit usazeniny vipence.

– PrĤsak ve vysokotlakpm systpmu
Î Zkontrolujte tČsnost vysokotlakpho sys-

tpmu a pĜtpojek.

– ýerpadlo netČsnt, bezpeþnostnt ventil 
netČsnt.

UpozornČnt: PĜtpustnp jsou 3 kapky za mi-
nutu.
Î PĜi vČtãt netČsnosti nechte pĜtstroj 

zkontrolovat zikaznickou sluåbou.

– Tryska je nastaveni na „vysokê tlak 
Î Trysku nastavte na „CHEM“.
– Externt nidoba na þistict prostĜedek je 

prizdni.
Î NaplĖte / vymČĖte externt nidrå na þis-

tict prostĜedek.
– Filtr sact hadice þistictho prostĜedku je 

zneþiãtČn
Î Filtr vyþistČte.
ilustrace 
– ZpČtnê ventil ucpanê
Î VytihnČte hadici þistictho prostĜedku a 

zpČtnê ventil uvolnČte pomoct tuppho 
pĜedmČtu.

– Palivovi nidrå je prizdni.
Î DoplĖte palivo.
– Nedostatek vody
Î Zkontrolujte pĜtpojku vody, zkontrolujte 

pĜtvodnt vedent.
– Teplota pĜtvodu vody je pĜtliã vysoki.
Î PĜtvod vody o max. teplotČ 30 °C. 
ilustrace 
– Palivovê filtr zneþiãtČnê
Î VymČĖte palivovê filtr.

Pokud poruchu nelze odstranit, must 
pĜtstroj zkontrolovat zikaznicki sluåba.

V kaådp zemi platt ziruþnt podmtnky vyda-
np pĜtsluãnou distribuþnt spoleþnostt. PĜt-
padnp poruchy zaĜtzent odstrantme bČhem 
ziruþnt lhĤty bezplatnČ, pokud byl jejich 
pĜtþinou vadnê materiil nebo vêrobnt ziva-
dy. V pĜtpadČ uplatĖovint niroku na ziru-
ku se s dokladem o zakoupent obraĢte na 
prodejce nebo na nejbliåãt oddČlent sluåeb 
zikazntkĤm.

PĜtstroj netvoĜt tlak

ZaĜtzent se pĜi otevĜenp ruþnt 
stĜtkact pistoli prĤbČånČ vyptni a 

zaptni

PĜtstroj se pĜi zavĜenp ruþnt stĜtkact 
pistoli prĤbČånČ zaptni a vyptni

PĜtstroj teþe, voda dole z pĜtstroje 
odkapivi

PĜtstroj nenasivi þistidlo

HoĜik nezapaluje

2ddČlent sluåeb zikazntkĤm

Ziruka
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Pouåtvejte pouze originilnt pĜtsluãenstvt a 
originilnt nihradnt dtly, ty poskytujt ziruku 
bezpeþnpho a bezporuchovpho provozu 
pĜtstroje.
Informace o pĜtsluãenstvt a nihradntch dt-
lech naleznete na adrese 
www.kaercher.com.

Ttmto prohlaãujeme, åe ntåe oznaþenp 
stroje odpovtdajt jejich zikladnt koncepct a 
konstrukþntm provedentm, stejnČ jako 
nimi do provozu uvedenêmi konkrptntmi 
provedentmi, pĜtsluãnêm zisadntm poåa-
davkĤm o bezpeþnosti a ochranČ zdravt 
smČrnic EU. PĜi jakêchkoli na stroji prove-
denêch zmČnich, kterp nebyly nimi od-
souhlaseny, pozbêvi toto prohliãent svou 
platnost.

5.957-976

Podepsant jednajt v povČĜent a s plnou 
moct jednatelstvt

Osoba zplnomocnČni sestaventm doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

PĜtsluãenstvt a nihradnt dtly

EU prohliãent o shodČ

Vêrobek: Vysokotlakê þistiþ
Typ: 1.064-xxx
PĜtsluãnp smČrnice EU:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2000/14/ES
2014/30/EU
Pouåitp harmonizaþnt normy
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Pouåitê postup posuzovint shody:
2000/14/ES: PĜtloha V
Hladinu akustickpho dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
Namerenou: 91
Garantovanou: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
Namerenou: 91
Garantovanou: 93

CEO Head of Approbation
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Technickp ~daje
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

StĢovp vedent
NapČtt V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Druh proudu Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
PĜtkon kW 2,2 2,6 2,7
Pojistka (pomali) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Ochrana -- IPX5 IPX5 IPX5
Ochranni tĜtda -- I I I
MaximilnČ pĜtpustni impedance sttČ ohmĤ -- -- (0.380+j0.237)
PĜtvod vody
Teplota pĜtvodu (max.) °C 30 30 30
PĜividČnp mnoåstvt (min.) l/hod. (l/min.) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
Sact vêãka z otevĜenp nidoby (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
PĜtvodnt tlak (max.) MPa (baru) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
PrĤmČr pĜtvodnt hadice (min.) palec 1/2 1/2 1/2
Dplka pĜtvodnt hadice (min.) m 7,5 7,5 7,5
Vêkonnostnt parametry
ýerpanp mnoåstvt vody l/hod. (l/min.) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Provoznt tlak vody (se standardnt tryskou) MPa (baru) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)
Max. provoznt pĜetlak (bezpeþnostnt ven-
til)

MPa (baru) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)

Max. pracovnt teplota horkp vody °C 80 80 80
Sint þisttctho prostĜedku l/hod. (l/min.) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
Vêkon hoĜiku kW 26 29 26
Maximilnt spotĜeba topnpho oleje kg/hod 2,7 3,1 2,7
Stla zpČtnpho nirazu vysokotlakp pistole 
(max.)

N 18,1 21,4 20,8

Velikost standardnt trysky (UX) -- 032 (033) 034 028
ZjiãtČnp hodnoty dle EN 60335-2-79
Emise hluku
Hladina akustickpho tlaku LpA dB(A) 76 76 77
Koltsavost KpA dB(A) 3 3 3
Hladina akustickpho vêkonu LWA + Koltsa-
vost KWA (UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

Hodnota vibrace ruka-paåe
Ruþnt stĜtkact pistole m/s2 2,4 1,0 0,9
Proudovi trubice m/s2 1,4 1,1 1,1
Koltsavost K m/s2 0,3 0,3 0,3
Provoznt litky
Palivo -- Topnê olej EL 

nebo nafta
Topnê olej EL 

nebo nafta
Topnê olej EL 

nebo nafta
Mnoåstvt l 0,1 0,1 0,2
Druh Motorovê 

olej 15W40
Objednact þ. 
6.288-050.0

Objednact þ. 
6.288-050.0

Objednact þ. 
6.288-050.0

RozmČry a hmotnost
Dplka x âtĜka x Vêãka (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1 163)
618 x 618 x 
994 (1 163)

618 x 618 x 994 
(1 163)

Typicki provoznt hmotnost (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Palivovi nidrå l 6,5 6,5 6,5
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Pred prvo uporabo Vaãe napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejão uporabo 
ali za naslednjega lastnika.
– Pred prvim zagonom obvezno preberite 

varnostna navodila ãt. 5.951-949.0!
– V primeru transportnih poãkodb takoj 

obvestite trgovca.
– Pri razpakiranju preverite vsebino em-

balaåe. Za obseg dobave glejte sliko 1.

2pozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete 
na: 
www.kaercher.com/REACH

! NEVARNOST
Opozorilo na neposredno nevarnost, ki 
vodi do težkih telesnih poškodb ali smrti.
" OPOZORILO
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do težkih telesnih poškodb ali 
smrti.
" PREVIDNOST
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do lažjih poškodb.
POZOR
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do premoženjskih škod.

Vsebinsko kazalo
Varstvo okolja . . . . . . . . . . . . . SL 1
Stopnje nevarnosti  . . . . . . . . . SL 1
Elementi naprave  . . . . . . . . . . SL 2
Simboli na napravi  . . . . . . . . . SL 2
Namenska uporaba. . . . . . . . . SL 2
Varnostna navodila . . . . . . . . . SL 3
Varnostne priprave . . . . . . . . . SL 3
Zagon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 3
Uporaba  . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 5
Skladiãþenje . . . . . . . . . . . . . . SL 7
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 7
Vzdråevanje  . . . . . . . . . . . . . . SL 8
Pomoþ pri motnjah  . . . . . . . . . SL 8
Garancija. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 9
Pribor in nadomestni deli  . . . . SL 9
Izjava EU o skladnosti. . . . . . . SL 10
Tehniþni podatki  . . . . . . . . . . . SL 11

Varstvo okolja
Embalaåa je primerna za recikli-
ranje. Prosimo, da embalaåe ne 
odvråete med gospodinjske od-
padke, temveþ jo odloåite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.
Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih je 
treba odvajati za ponovno upo-
rabo. Baterije, olje in podobne 
snovi ne smejo priti v okolje. 
Zato stare naprave zavrzite v 
ustrezne zbiralne sisteme.

Pazite, da motornje olje, kurilno olje, dizel-
sko gorivo in bencin ne pridejo v okolje. 
Varujte tla in staro olje zavrzite v skladu s 
predpisi o varstvu okolja.

Stopnje nevarnosti
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Slika 
1 Visokotlaþna gibka cev EASY!Lock
2 Nosilec kabla
3 Odprtina za polnjenje goriva
4 Prikaz nivoja polnjenja
5 Odlagalno mesto za ãobe
6 Elektriþni vodnik
7 Visokotlaþna þrpalka
8 Komplet vodnega prikljuþka
9 Visokotlaþni prikljuþek EASY!Lock (sa-

mo HDS 5/xx U)
10 Predal za brizgalno cev
11 Vodni prikljuþek s filtrom
12 Leåiãþe
13 Izstopna odprtina visokotlaþne gibke 

cevi (le HDS 5/xx UX)
14 Nosilni roþaj
15 Pokrov naprave
16 Stikalo naprave
17 Gorilnik
18 Odlagalno mesto za gibke cevi (le HDS 

5/xx U)
19 Cevni boben (le HDS 5/xx UX)
20 Sesalna cev za þistilo s filtrom
21 Nosilec za brizgalno cev
22 Tipska tablica
23 Zapiralo pokrova
24 Roþica za cevni boben (le HDS 5/xx 

UX)
25 Potisno streme
26 Oznaka ãobe
27 Trojna ãoba EASY!Lock
28 Brizgalna cev EASY!Lock
29 Roþna brizgalna piãtola EASY!Lock
30 Varovalna zaskoþka roþne brizgalne pi-

ãtole
31 Varovalo
32 Sproåilna roþica

– Upravljalni elementi za proces þiãþenja 
so rumeni.

– Upravljalni elementi za vzdråevanje in 
servisiranje so svetlo sivi.

Visokotlaþni curki so lahko pri 
nestrokovni uporabi nevarni. 
Curka se ne sme usmerjati v 
osebe, živali, aktivno elektriþ-
no opremo ali na samo napra-

vo. Visokotlaþni þistilnik se sme uporabljati 
le navpiþno stojeþ.

– ýiãþenje: strojev, vozil, zgradb, orodja, 
fasad, teras, vrtnega orodja, itd.

– Visokotlaþni þistilnik se sme uporabljati 
le navpiþno stojeþ.

– Naprave med obratovanjem nikoli ne 
puãþajte brez nadzora.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Pri uporabi na bencin-
skih þrpalkah ali drugih nevarnih obmoþjih 
upoštevajte ustrezne varnostne predpise.

Zahteve za kakovost vode:
POZOR
Kot visokotlaþni medij uporabljajte samo þi-
sto vodo. Umazanija povzroþi predþasno 
obrabo ali nastanek oblog v napravi.
ýe se uporabi reciklirana voda, se nasle-
dnjih mejnih vrednsoti ne sme prekoraþiti.

Elementi naprave

Barvan oznaka

Simboli na napravi

Naprava s cevnim bobnom:
Nevarnost opeklin zaradi vroþih 
površin!

Namenska uporaba

Prepreþiti morate, da odpadna voda, ki 
vsebuje mineralna olja, odteka v zemljo, 
tekoþe vode ali kanalizacijo. Pranje motor-
jev in podvozij zato izvajajte izkljuþno na 
ustreznih mestih z lovilci olj.

pH vrednost 6,5...9,5
elektriþna prevodnost * Prevodnost 

sveåe vode 
+1200 µS/cm

usedljive snovi ** < 0,5 mg/l
filtrirane snovi *** < 50 mg/l
Ogljikovodiki < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
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– Upoštevajte ustrezne nacionalne predpise 
zakonodajalca za škropilnike tekoþin.

– Upoštevajte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za prepreþevanje 
nesreþ. Škropilnik tekoþin je potrebno 
redno pregledovati in o rezultatu pregle-
da je potrebno podati pismeno izjavo.

– Ogrevalnik naprave je gorilna naprava. 
Gorilne naprave morajo biti redno pþre-
gledovane v skladu z ustreznimi nacio-
nalnimi predpisi zakonodajalca.

– Naprave/pribora ne spreminjajte.

Varnostne naprave so namenjene zaãþiti 
uporabnika zato jih ne smete ustaviti ali se 
izogibati njihovi funkciji.

Tlaþno stikalo pri zaprtju roþne brizgalne pi-
ãtole izklopi napravo in jo pri odprtju ponov-
no vklopi.

– Varnostni ventil se odpre pri nadtlaku 
kotliþka ali þe je prelivni ventil oz. tlaþno 
stikalo okvarjeno.

– Varnostni ventil je tovarniãko nastavljen 
in plombiran. Nastavitev sme izvajati le 
uporabniãki servis.

Varovalo proti pomanjkanju vode prepreþi 
vklop gorilnika v primeru pomanjkanja vo-
de.

Pri previsoki temperaturi izpuãnih plinov 
omejevalnik temperature izpuãnih plinov iz-
klopi napravo.

Kontakt zaãþite navitja v motornem navitju 
pogona þrpalke pri terminiþni obremenitvi 
izklopi motor.

Zaãþitna zaskoþka na roþni brizgalni piãtoli 
prepreþi nehoten vklop naprave.

" OPOZORILO
Nevarnost poškodb! Naprava, pribor, dovo-
dni vodi in prikljuþki morajo biti v brezhib-
nem stanju. ýe stanje ni brezhibno, napra-
ve ne smete uporabljati.

Napotek: Sistem EASY!Lock s hitrim navo-
jem omogoþa spajanje komponent s samo 
enim obratom.
Î Brizgalno cev poveåite z roþno brizgal-

no piãtolo in jo roþno privijte (EA-
SY!Lock).

Î âobo montirajte na brizgalno cev (ozna-
ka na nastavnem obroþu zgoraj) in jo 
roþno privijte (EASY!Lock).

Î Naprava brez cevnega bobna:
Visokotlaþno gibko cev poveåite z roþ-
no brizgalno piãtolo in visokotlaþnim pri-
kljuþkom naprave ter jo roþno privijte 
(EASY!Lock).

Î Naprava s cevnim bobnom:
Visokotlaþno gibko cev poveåite z roþ-
no brizgalno piãtolo in jo roþno privijte 
(EASY!Lock).

Sulfat < 240 mg/l
kalcij < 200 mg/l
Skupna trdota < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

äelezo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Baker < 2 mg/l
Aktivni klor < 0,3 mg/l
brez neprijetnih vonjev
* Maksimum skupno 2000 µS/cm
** Prostornina vzorca 1 l, þas usedanja 30 
min
*** brez abrazivnih snovi

Varnostna navodila

Varnostne priprave

Tlaþno stikalo

Varnostni ventil

Varovalo proti pomanjkanju vode

2mejevalnik temperature izpuãnih 
plinov

Kontakt zaãþite navitja

Zaãþitna zaskoþka

Zagon

Montaåa roþne brizgalne piãtole, 
brizgalne cevi, ãobe in visokotlaþne 

gibke cevi
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! NEVARNOST
Nevarnost eksplozije! Toþite samo dizelsko 
gorivo ali lahko kurilno olje. Možno je obrato-
vanje z biodizlom v skladu z EN 14214 (pri 
zunanji temperaturi od 6 °C naprej). Ne upo-
rabljajte neprimernih goriv, npr. bencina.
POZOR
Nevarnost poškodb! Naprave nikoli ne upo-
rabljajte s praznim rezervoarjem za gorivo. 
V nasprotnem primeru lahko uniþite þrpalko 
za gorivo. To velja tudi pri obratovanju s 
hladno vodo.
Î Odprite zamaãek rezervoarja.
Î Napolnite gorivo.
Î Zaprite zapiralo rezervoarja.
Î Pobriãite polito gorivo.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodbe!
– Uporabljajte samo proizvode podj. Kär-

cher.
– V nobenem primeru ne vsesavajte topil 

(bencina, acetona, razredþila itd.).
– Izogibajte se stikom z oþmi ali koåo.
– Upoãtevajte varnostna opozorila in na-

vodila za uporabo proizvajalca þistila.
Podj. Kärcher ponuja individualen pro-
gram þistilnih in negovalnih sredstev.
Prodajalec vam bo rad svetoval.
Î Napolnite/zamenjajte zunanjo posodo 

za þistilo.

" OPOZORILO
Upoštevajte predpise vodovodnega podjetja. 
V skladu z veljavnimi predpisi na-
prava ne sme nikoli delovati brez 
sistemskega loþilnika na omrežju 
pitne vode. Zagotovite, da je pri-
kljuþek vašega hišnega vodnega sistema, 
na katerega je priklopljen visokotlaþni þistil-
nik, opremljen s sistemskim loþevalnikom v 
skladu z EN 12729 tipa BA.
Voda, ki je tekla skozi sistemski loþevalnik, 
je klasificirana kot nepitna.

" PREVIDNOST
Sistemski loþevalnik vedno prikljuþite na 
oskrbo z vodo, nikoli neposredno na napravo.
Prikljuþne vrednosti glejte v Tehniþnih po-
datkih.
Î Gibko dovodno cev (minimalna dolåina 

7,5 m, minimalni premer 1/2“) z objem-
ko gibke cevi pritrdite na komplet vo-
dnega prikljuþka.

Î Dovodno cev prikljuþite na vodni priklju-
þek naprave in na dovod vode (na pri-
mer vodno pipo).

2pozorilo: Gibka dovodna cev in objemka 
gibke cevi nista vsebovani v obsegu dobave.

Î Sesalno cev (premer najmanj 1/2�) s filtrom 
(pribor) prikljuþite na vodni prikljuþek.

– Maks. sesalna viãina: 0,5 m
! NEVARNOST
Nevarnost telesnih poškodb in materialne 
škode! Nikoli ne sesajte vode iz posode s 
pitno vodo. Nikoli ne sesajte tekoþin, ki vse-
bujejo topila, kot so razredþilo za lak, ben-
cin, olje ali nefiltrirana voda. Tesnila napra-
ve niso odporna na topila. Razpršena me-
glica topil je visoko vnetljiva, eksplozivna in 
strupena.

– Prikljuþne vrednosti glejte v Tehniþnih 
podatkih in na tipski tablici.

– Elektriþni prikljuþek mora izvesti elek-
troinstalater in mora ustrezati IEC 
60364-1.

Î Stikalo stroja na �0/OFF�.
Î Vtaknite omreåni vtiþ.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodb zaradi elektriþnega 
udara!
– Neustrezni elektriþni podaljševalni kabli 

so lahko nevarni. Na prostem upora-
bljajte le atestirane in ustrezno oznaþe-
ne elektriþne podaljševalne kable z za-
dostnim presekom kabla:

– Podaljševalne kable vedno v celoti od-
vijte.

– Vtiþ in spojka uporabljenega podaljše-
valnega kabla morata biti vodotesna.

Polnjenje goriva

Polnjenje/zamenjava posode za 
þistilno sredstvo

Vodni prikljuþek

Sesanje vode iz posod

Elektriþni prikljuþek
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POZOR
Maksimalno dopustna omrežna impedanca 
na elektriþnem prikljuþku (glejte tehniþne 
podatke) ne sme biti presežena. V primeru 
nejasnosti glede omrežne impendance, ki 
obstaja na Vašem prikljuþku, stopite v stik z 
Vašim elektro podjetjem.

! NEVARNOST
Nevarnost eksplozije! Ne razpršujte gorlji-
vih tekoþin.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodbe! Naprave nikoli ne 
uporabljajte brez montirane brizgalne cevi. 
Pred vsako uporabo preverite trdnost nase-
da brizgalne cevi. Privijaþenje brizgalne 
cevi mora biti trdno privito.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Roþno brizgalno pišto-
lo in brizgalno cev pri delu držite z obema 
rokama.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Sprožilna roþica in 
varnostna roþica med obratovanjem ne 
smeta biti zagozdeni.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Pri poškodovani var-
nostni roþici poišþite servisno službo.
POZOR
– Nevarnost poškodb! Naprave nikoli ne 

uporabljajte s praznim rezervoarjem za 
gorivo. V nasprotnem primeru lahko 
uniþite þrpalko za gorivo. To velja tudi 
pri obratovanju s hladno vodo.

– Nevarnost poškodb! Naprave nikoli ne 
uporabljajte brez filtra v vodnem pri-
kljuþku.

– Nevarnost poškodb! V ali þez dimnik ne 
polagajte predmetov (gibkih cevi itd.).

– Naprava s cevnim bobnom:
Nevarnost poškodbe! Visokotlaþno gib-
ko cev vedno v celoti odvijte.

Slika 
Î Zapiralo pokrova deblokirajte z izvija-

þem, pokrov naprave sklopite naprej in 
snemite.

Slika 
Î Vpnite pokrov naprave (glejte puãþico), 

sklopite navzgor in zaskoþite zapiralo 
pokrova.

Î Odpiranje roþne brizgalne piãtole: Po-
vlecite za varnostno in sproåilno roþico.

Î Zapiranje roþne brizgalne piãtol: Spusti-
te varnostno in sproåilno roþico.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Napravo pred menja-
vo šobe izklopite in aktivirajte roþno brizgal-
no pištolo, dokler naprava ni tlaþno razbre-
menjena.
Î Zavarujte roþno brizgalno piãtolo. V ta 

namen varnostno zaskoþko potisnite 
naprej.

Î Zamenjajte ãobo.

Slika 

1 Obratovanje s hladno vodo
2 Obratovanje z vroþo vodo

Î Stikalo naprave nastavite na åeljeni na-
þin obratovanja.

Naprava na kratko steþe in se izklopi kakor-
hitro je doseåen delovni tlak.
Î Sprostite roþno brizgalno piãtolo. V ta 

namen varnostno zaskoþko potisnite 
nazaj.

Pri aktiviranju roþne brizgalne piãtole se na-
prava ponovno vklopi.
2pozorilo: ýe iz visokotlaþne ãobe ne iz-
stopa voda, odzraþite þrpalko.
Odzraþite þrpalko:
Î Pri odprti roþni brizgalni piãtoli napravo 

s stikalom veþkrat vklopite in izklopite.
2pozorilo: Z demontaåo brizgalne cevi z 
roþne brizgalne piãtole se postopek odzra-
þevanja pospeãi.

Uporaba

2dpiranje/zapiranje pokrova stroja

2dpiranje/zapiranje roþne brizgalne 
piãtole

Menjava ãobe

Naþini obratovanja

0/OFF = Izklop

Vklop naprave

194 SL



– 6

Î Spustite sproåilno roþico, naprava se iz-
klopi.
Zavarujte roþno brizgalno piãtolo. V ta 
namen varnostno zaskoþko potisnite 
naprej.

Î Sprostite roþno brizgalno piãtolo. V ta 
namen varnostno zaskoþko potisnite 
nazaj.
Znova povlecite sproåilno roþico, na-
prava se ponovno vklopi.

Î Zaprite roþno brizgalno piãtolo.
Î Zavarujte roþno brizgalno piãtolo. V ta 

namen varnostno zaskoþko potisnite 
naprej.

Î Zavrtite ohiãje ãobe, dokler åeleni sim-
bol ne sovpada z oznako:

– Za varovanje okolja s þistili ravnajte 
varþno.

– ýistilo mora biti primerno za povrãino, ki 
jo åelite oþistiti.

Slika 
Î Izvlecite sesalno cev za þistilo.
Î Za doziranje þistila obrnite filter na gibki 

sesalni cevi za þistilo.
Î Sesalno cev za þistilo obesite v posodo 

s þistilom.
Î âobo nastavite na �CHEM�.

Î Koncentracijo þistila nastavite ustrezno 
povrãini, ki jo åelite oþistiti.

2pozorilo: Visokotlaþni curek vedno naj-
prej usmerite iz velike razdalje na objekt, ki 
ga åelite oþistiti, da bi tako prepreþili po-
ãkodbe zaradi premoþnega pritiska.

– Umazanijo raztopite:
Î ýistilno sredstvo varþno poãkropite in 

pustite, da 1...5 minut uþinkuje, vendar 
se ne sme posuãiti.

– Umazanijo odstranite:
Î Raztopljeno umazanijo splaknite z viso-

kotlaþnim curkom.

Odstranjevanje rahle umazanije in splako-
vanje, npr.: vrtnih naprav, terase, orodja, 
itd.
Î Stikalo naprave obrnite na �1�.

! NEVARNOST
Nevarnost oparin!
Î Stikalo naprave obrnite na �2�.

Î Filter na gibki sesalni cevi za þistilo pov-
sem zaprite (-).

Î Stikalo naprave obrnite na �1�.
Î Napravo z odprto roþno brizgalno piãto-

lo najmanj 1 minuto izpirajte.

! NEVARNOST
Nevarnost oparin zaradi vroþe vode! Po 
obratovanju z vroþo vodo mora naprava pri 
odprti pištoli vsaj dve minuti delovati s hla-
dno vodo, da se ohladi.
Î Zaprite dovod vode.
Î Odprite roþno brizgalno piãtolo.
Î ýrpalko vklopite s stikalom naprave in 

jo pustite teþi 5–10 sekund.
Î Zaprite roþno brizgalno piãtolo.
Î Stikalo stroja na �0/OFF�.
Î Omreåni vtiþ izvlecite iz vtiþnice le s su-

himi rokami.
Î Odstranite vodni prikljuþek.
Î Pritiskajte roþno brizgalno piãtolo, do-

kler naprava ni veþ pod pritiskom.
Î Zavarujte roþno brizgalno piãtolo. V ta 

namen varnostno zaskoþko potisnite 
naprej.

Prekinitev obratovanja

Izbira vrste curka

Visokotlaþni kroåni curek (0°) 
za posebej trdovratno umaza-
nijo
Nizkotlaþni ravni curek 
(CHEM) za obratovanje s þisti-
lom ali za þiãþenje z majhnim 
pritiskom
Visokotlaþni ravni curek (25°) 
za velike umazane povrãine

2bratovanje s þistilom

ýiãþenje

Priporoþljiva metoda þiãþenja

2bratovanje s hladno vodo

2bratovanje z vroþo vodo

Po obratovanju s þistilom

Izklop naprave
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Î Roþno brizgalno piãtolo vtaknite v dråalo.
Î Naprava brez cevnega bobna:

Navijte visokotlaþno cev in obesite pre-
ko odlagalnega mesta za gibke cevi.

Î Naprava s cevnim bobnom:
Visokotlaþno gibko cev navijte na cevni 
boben. Vrinite roþaj roþice, da blokirate 
cevni boben.

Î Prikljuþni kabel navijte okoli nosilca ka-
bla.

Î Vtiþ pritrdite z montirano sponko.

POZOR
Nevarnost poškodb! Zmrzal uniþi napravo, 
iz katere ni v celoti odstranjena voda.
Î Postavite napravo na kraj, kjer ni zmr-

zali.
V primeru, da je naprava prikljuþena na ka-
min je potrebno upoãtevati naslednje:
POZOR
Nevarnost poškodb naprave zaradi hladne-
ga zraka, ki priteka skozi dimnik.
Î Pri zunanjih temperaturah pod 0 °C na-

pravo loþite od kamina.
V primeru, ko shranjevanje naprave brez 
zmrzali ni moåno, naprave ne uporabljate in 
jo odloåite v mirovanje.

Pri daljãih delovnih odmorih ali, ko shranje-
vanje naprave brez zmrzali ni moåno:
Î Izpustite vodo.
Î Napravo izperite s sredstvom proti zmr-

znitvi.

Î Dovodno cev za vodo in visokotlaþno 
cev odvijte.

Slika 
Î Stroj poloåite na hrbet.
Î Napravo pustite teþi v naþinu obratova-

nja s hladno vodo max. 1 minuto, da se 
þrpalka in cevi izpraznejo.

2pozorilo: Upoãtevajte navodila za upora-
bo proizvajalca sredstva proti zmrzovanju.
Î V vodni prikljuþek napolnite standardno 

sredstvo proti zamrznitvi.
Î Napravo (brez gorilnika) vklopite, da se 

popolnoma izpere.
Tako se doseåe tudi doloþena zaãþita pred 
korozijo.

" PREVIDNOST
Nevarnost osebnih poškodb in poškodb 
stvari! Pri shranjevanju upoštevajte težo 
naprave.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Nevarnost prevrnitve 
pri prevelikih vzponih, prevelikem stran-
skem nagibu in nestabilni podlagi.
– Napravo premikajte samo na vzponih z 

naklonom do najveþ 2 %.
– Napravo premikajte izkljuþno na utrjeni 

podlagi.
POZOR
Sprožilno roþico med transportom zašþitite 
pred poškodbami.
" PREVIDNOST
Nevarnost osebnih poškodb in poškodb 
stvari! Pri transportu upoštevajte težo na-
prave.
Î Napravo pred transportom poloåite na 

hhrbet in izpustite preostalo vodo.
Î Za transport prek daljãih stez stroj vleci-

te za sabo, tako da ga dråite za potisno 
streme.

Î Napravo nosite tako, da jo primete za 
roþaje in za potisno streme.

Î Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-
te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z 
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

Shranjevanje naprave

Zaãþita pred zamrznitvijo

Mirovanje naprave

Izpust vode

Izplakovanje naprave s sredstvom proti 
zmrznitvi

Skladiãþenje

Transport
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! NEVARNOST
Nevarnost poškodb zaradi nenamernega 
zagona naprave in elektriþnega udara. 
Pred vsemi deli na napravi izklopite napra-
vo in izvlecite omrežni vtiþ.
Î Zaprite dovod vode.
Î Odprite roþno brizgalno piãtolo.
Î ýrpalko vklopite s stikalom naprave in 

jo pustite teþi 5–10 sekund.
Î Zaprite roþno brizgalno piãtolo.
Î Stikalo stroja na �0/OFF�.
Î Omreåni vtiþ izvlecite iz vtiþnice le s su-

himi rokami.
Î Odstranite vodni prikljuþek.
Î Pritiskajte roþno brizgalno piãtolo, do-

kler naprava ni veþ pod pritiskom.
Î Zavarujte roþno brizgalno piãtolo. V ta 

namen varnostno zaskoþko potisnite 
naprej.

Î Pustite, da se naprava ohladi.

S trgovcem se lahko dogovorite o rednem 
varnostnem pregledu ali sklenete vzdråe-
valno pogodbo. Prosimo, da se z nami po-
svetujete.

Î Oþistite filter v vodnem prikljuþku.

Î Oþistite filter na sesalni cevi za þistilo.

Î Servisiranje naprave naj opravi uporab-
niãki servis.

2pozorilo: Menjave olja na visokotlaþni þr-
palki niso potrebne.

Î Vzemite ven filter.
Î Filter operite z vodo in ga ponovno vsta-

vite.

Î Filter operite z vodo in ga ponovno vsta-
vite.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodb zaradi nenamernega 
zagona naprave in elektriþnega udara. 
Pred vsemi deli na napravi izklopite napra-
vo in izvlecite omrežni vtiþ.

– Ni omreåne napetosti
Î Preverite omreåni prikljuþek/dovod.
– motor je preobremenjen/pregret
Î Stikalo stroja na �0/OFF�.
Î Pustite, da se naprava ohladi.
Î Vklopite napravo.
Î ýe se motnja nato ponovno pojavi, 

mora napravo pregledati uporabniãki 
servis.

– Sproåil se je omejevalnik temperature 
dimnih plinov, grelna spirala sajasta.

Î Uporabniãki servis mora oþistiti napravo.
– Sproåil se je omejevalnik temperature 

dimnih plinov, grelna spirala sajasta.
Î Stikalo stroja na �0/OFF�.
Î Pustite, da se naprava ohladi.
Î Le pri napravah z roþno ponastavitvijo:

Slika 
Pritisnite resetirno tipko omejevalnika 
temperature izpuãnih plinov.

Î Vklopite napravo.
Î ýe se motnja nato ponovno pojavi, 

mora napravo pregledati uporabniãki 
servis.

– Zrak v sistemu
Odzraþite þrpalko:
Î Pri odprti roþni brizgalni piãtoli napravo 

s stikalom veþkrat vklopite in izklopite.
2pozorilo: Z demontaåo brizgalne cevi z 
roþne brizgalne piãtole se postopek odzra-
þevanja pospeãi.
Î ýe je zunanja posoda za þistilo prazna, 

jo napolnite/zamenjajte.
Î Preverite prikljuþke in vodnike.

Vzdråevanje

Varnostni pregled/vzdråevalna 
pogodba

Intervali vzdråevanja

Tedensko

Meseþno

Vsakih 500 obratovalnih ur, najmanj 
enkrat letno

Vzdråevalna dela

ýiãþenje filtra v vodnem prikljuþku

ýiãþenje filtra na sesalni cevi za þistilo

Pomoþ pri motnjah

Naprava ne deluje

Naprava ne ustvarja pritiska
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– Filter v prikljuþku vode je onesnaåen
Î Filter oþistite.
– Dovodna koliþina vode je premajhna
Î Preverite dovodno koliþino vode (glejte 

Tehniþne podatke).
– Vodna pipa je zaprta.
Î Odprite pipo.

– Zrak v sistemu
Odzraþite þrpalko:
Î Pri odprti roþni brizgalni piãtoli napravo 

s stikalom veþkrat vklopite in izklopite.
2pozorilo: Z demontaåo brizgalne cevi z 
roþne brizgalne piãtole se postopek odzra-
þevanja pospeãi.
– Visokotlaþna ãoba zamaãena
Î Oþistite ãobo.
– Grelna spirala poapnena
Î Vodni kamen z naprave naj odstrani 

uporabniãki servis.

– Puãþanje v visokotlaþnem sistemu
Î Preverite tesnost visokotlaþnega siste-

ma in prikljuþkov.

– ýrpalka ni tesna, varnostni ventil netesen.
2pozorilo: Dovoljene so 3 kapljice/minuto.
Î Pri veþji netesnosti mora napravo pre-

gledati uporabniãki servis.

– âoba je nastavljena na �Visok tlak�
Î âobo nastavite na �CHEM�.
– Zunanja posoda za þistilo je prazna.
Î Napolnite/zamenjajte zunanjo posodo 

za þistilo.
– Filter na gibki sesalni cevi za þistilo 

umazan
Î Filter oþistite.
Slika 
– Protipovratni ventil je zlepljen
Î Snemite sesalno cev za þistilo in s to-

pim predmetom sprostite protipovratni 
ventil.

– Rezervoar za gorivo je prazen.
Î Napolnite gorivo.
– Pomanjkanje vode
Î Preverite vodni prikljuþek, preverite do-

vode.
– Temperatura dotoka vode je previsoka.
Î Dovajajte toplo vodo z max. 30 °C.
Slika 
– Filter za gorivo je umazan
Î Filter za gorivo zamenjajte.

ýe motnje ni moåno odpraviti, mora na-
pravo pregledati uporabniãki servis.

V vsaki dråavi veljajo garancijski pogoji, ki 
jih doloþa naãe prodajno predstavniãtvo. 
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v þasu 
garancije brezplaþno odpravljamo. V pri-
meru uveljavljanja garancije, se z original-
nim raþunom obrnite na prodajalca oziroma 
najbliåji uporabniãki servis.

Uporabljajte samo originalen pribor in origi-
nalne nadomestne dele, ki zagotavljajo var-
no in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih 
najdete na www.kaercher.com.

Naprava pri odprti roþni brizgalni 
piãtoli stalno vklaplja in izklaplja

Naprava pri zaprti roþni brizgalni 
piãtoli stalno vklaplja in izklaplja

Naprava puãþa, spodaj kaplja voda

Naprava ne vsesava þistila

Gorilnik ne våge

Uporabniãki servis

Garancija

Pribor in nadomestni deli
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S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni 
stroj zaradi svoje zasnove in naþina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta iz-
java izgubi svojo veljavnost, þe kdo napra-
vo spremeni brez naãega soglasja.

5.957-976

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

Pooblaãþenec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Izjava EU o skladnosti

Proizvod: visokotlaþni þistilec
Tip: 1.064-xxx
Zadevne EU-direktive:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2000/14/ES
2014/30/EU
Uporabljene usklajene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Postopek ocenjevanja skladnosti:
2000/14/ES: Priloga V
Raven zvoþne moþi dB(A) 
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
Izmerjeno: 91
Zajamþeno: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
Izmerjeno: 91
Zajamþeno: 93

CEO Head of Approbation
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Tehniþni podatki
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

2mreåni prikljuþek
Napetost V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Vrsta toka Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Prikljuþna moþ kW 2,2 2,6 2,7
Zaãþita (inertna) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Vrsta zaãþite -- IPX5 IPX5 IPX5
Razred zaãþite -- I I I
Maksimalno dopustna omreåna impedan-
ca

Ohm -- -- (0.380+j0.237)

Vodni prikljuþek
Temperatura dotoka (maks.) °C 30 30 30
Koliþina dotoka (min.) l/h (l/min) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
Sesalna viãina iz odprte posode (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Pritisk dotoka (maks.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Premer dovodne cevi (min.) Cola 1/2 1/2 1/2
Dolåina dovodne cevi (min.) m 7,5 7,5 7,5
Podatki o zmogljivosti
Pretok vode l/h (l/min) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Delovni tlak vode (s standardno ãobo) MPa (bar) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)
Maks. obratovalni nadtlak (varnostni ventil) MPa (bar) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)
Maks. delovna temperatura vroþe vode °C 80 80 80
Sesanje þistila l/h (l/min) 0–33 (0–0,6) 0–33 (0–0,6) 0–33 (0–0,6)
Moþ gorilnika kW 26 29 26
Maksimalna poraba kurilnega olja kg/h 2,7 3,1 2,7
Povratna udarna sila roþne brizgalne piãto-
le (maks.)

N 18,1 21,4 20,8

Velikost standardne ãobe (UX) -- 032 (033) 034 028
Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60335-2-79
Emisija hrupa
Nivo hrupa LpA dB(A) 76 76 77
Negotovost KpA dB(A) 3 3 3
Nivo hrupa ob obremenitvi LWA + negoto-
vost KWA (UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

Vrednost vibracij dlan-roka
Roþna brizgalna piãtola m/s2 2,4 1,0 0,9
Brizgalna cev m/s2 1,4 1,1 1,1
Negotovost K m/s2 0,3 0,3 0,3
Goriva
Gorivo -- EL kurilno olje ali 

dizel
EL kurilno olje 

ali dizel
EL kurilno olje ali 

dizel
Koliþina olja l 0,1 0,1 0,2
Vrsta olja Motorno olje 

15W40
Naroþ. ãt.  6.288-

050.0
Naroþ. ãt.  

6.288-050.0
Naroþ. ãt.  6.288-

050.0
Mere in teåa
Dolåina x ãirina x viãina (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Tipiþna delovna teåa (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Rezervoar za gorivo l 6,5 6,5 6,5
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Przed pierwszym uĪyciem urzą-
dzenia naleĪy przeczytaü orygi-

nalną instrukcjĊ obsáugi, postĊpowaü we-
dáug jej wskazaĔ i zachowaü ją do pyĨniej-
szego wykorzystania lub dla nastĊpnego 
uĪytkownika.
– Przed pierwszym uruchomieniem nale-

Īy koniecznie przeczytaü zasady bez-
pieczeĔstwa nr 5.951-949.0!

– Ewentualne uszkodzenia transportowe 
naleĪy niezwáocznie zgáosiü sprzedaw-
cy.

– Skontrolowaü zawartoĞü opakowania 
przy rozpakowaniu. Zakres dostawy 
patrz rysunek 1.

Wskazywki dotyczące skáadnikyw (RE-
ACH)
Aktualne informacje dotyczące skáadnikyw 
znajdują siĊ pod: 
www.kaercher.com/REACH

! NIEBEZPIECZEēSTWO
Wskazówka dot. bezpoĞredniego zagroĪe-
nia, prowadzącego do ciĊĪkich obraĪeĔ 
ciaáa lub do Ğmierci.
" OSTRZEĩENIE
Wskazówka dot. moĪliwie niebezpiecznej 
sytuacji, mogącej prowadziü do ciĊĪkich 
obraĪeĔ ciaáa lub Ğmierci.
" OSTROĩNIE
Wskazówka dot. moĪliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która moĪe prowadziü do lekkich 
zranieĔ.
UWAGA
Wskazówka dot. moĪliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która moĪe prowadziü do szkód 
materialnych.

Spis treĞci
Ochrona Ğrodowiska . . . . . . . . PL 1
Stopnie zagroĪenia . . . . . . . . . PL 1
Elementy urządzenia  . . . . . . . PL 2
Symbole na urządzeniu  . . . . . PL 2
UĪytkowanie zgodne z przezna-
czeniem. . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 2
Wskazywki bezpieczeĔstwa . . PL 3
Zabezpieczenia. . . . . . . . . . . . PL 3
Uruchamianie . . . . . . . . . . . . . PL 3
Obsáuga. . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 5
Przechowywanie . . . . . . . . . . . PL 8
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . PL 8
Czyszczenie i konserwacja . . . PL 8
Usuwanie usterek . . . . . . . . . . PL 9
Gwarancja. . . . . . . . . . . . . . . . PL 10
WyposaĪenie dodatkowe i czĊ-
Ğci zamienne . . . . . . . . . . . . . . PL 10
Deklaracja zgodnoĞci UE . . . . PL 11
Dane techniczne . . . . . . . . . . . PL 12

2chrona Ğrodowiska
Materiaá, z ktyrego wykonano 
opakowanie nadaje siĊ do po-
wtyrnego przetworzenia. Prosi-
my nie wyrzucaü opakowania do 
Ğmieci z gospodarstw domo-
wych, lecz oddaü do recyklingu.
ZuĪyte urządzenia zawierają 
cenne surowce wtyrne, ktyre po-
winny byü oddawane do utyliza-
cji. Akumulatory, olej i tym po-
dobne substancje nie powinny 
przedostaü siĊ do Ğrodowiska 
naturalnego. Prosimy o utyliza-
cjĊ starych urządzeĔ w odpo-
wiednich placywkach zbierają-
cych surowce wtyrne.

Prosimy o dopilnowanie, aby olej silniko-
wy, olej opaáowy, olej napĊdowy i benzyna 
nie dostawaáy siĊ do Ğrodowiska! Chroniü 
naleĪy podáoĪe, a stary olej usuwaü zgod-
nie z przepisami o ochronie Ğrodowiska 
naturalnego.

Stopnie zagroĪenia
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Rysunek 
1 WąĪ wysokociĞnieniowy EASY!Lock
2 Klips na kabel
3 otwyr wlewu paliwa
4 WskaĨnik poziomu
5 Miejsce do przechowywania dyszy
6 Elektryczny przewyd doprowadzający
7 Pompa wysokociĞnieniowa
8 Zestaw przyáączy wody
9 Przyáącze wysokociĞnieniowe EA-

SY!Lock (tylko HDS 5/xx U)
10 Uchwyt na rurkĊ strumieniową
11 Przyáącze wody z filtrem
12 Podpora
13 Wylot wĊĪa wysokociĞnieniowego (tyl-

ko HDS 5/xx UX)
14 Uchwyt do noszenia
15 Pokrywa urządzenia
16 Wyáącznik gáywny
17 Palnik
18 Podstawka na wĊĪe (tylko HDS 5/xx U)
19 BĊben na wąĪ (tylko HDS 5/xx UX)
20 WąĪ ssący do Ğrodka czyszczącego z 

filtrem
21 Uchwyt lancy
22 Tabliczka identyfikacyjna
23 zamkniĊcie pokrywy
24 Korba rĊczna do bĊbna na wąĪ (tylko 

HDS 5/xx UX)
25 Uchwyt do prowadzenia
26 Oznaczenie dyszy
27 Dysza potryjna EASY!Lock
28 Lanca EASY!Lock
29 RĊczny pistolet natryskowy EASY!Lock
30 Zaczep zabezpieczający rĊcznego pi-

stoletu natryskowego
31 DĨwignia bezpieczeĔstwa
32 DĨwignia spustowa

– Elementy obsáugi procesu czyszczenia 
są Īyáte.

– Elementy obsáugi konserwacji i serwisu 
są jasnoszare.

W przypadku niewáaĞciwego 
uĪycia strumieĔ wody pod ciĞ-
nieniem moĪe byü niebez-
pieczny. Nie wolno kierowaü 
strumienia na ludzi, zwierzĊta, 

czynny osprzĊt elektryczny ani na samo 
urządzenie. Myjka wysokociĞnieniowa 
moĪe byü obsáugiwana tylko w pozycji pio-
nowej.

– Czyszczenie: maszyn, pojazdyw, bu-
dowli, narzĊdzi, elewacji, tarasyw, 
sprzĊtu ogrodniczego itd.

– Myjka wysokociĞnieniowa moĪe byü 
obsáugiwana tylko w pozycji pionowej.

– Pracującego urządzenia nigdy nie po-
zostawiaü bez nadzoru.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
Ryzyko obraĪeĔ! W razie stosowania na 
stacjach paliwowych lub w innych miej-
scach niebezpiecznych naleĪy przestrze-
gaü odnoĞnych zasad bezpieczeĔstwa.

Wymagania wzglĊdem jakoĞci wody:
UWAGA
Jako noĞnika wysokiego ciĞnienia moĪna 
uĪywaü wyáącznie czystą wodĊ. Zabrudze-
nia powodują wczeĞniejsze zuĪycie wzgl. 
odkáadanie siĊ osadów w urządzeniu i w 
akcesoriach.
JeĪeli stosuje siĊ wodĊ z recyklingu, to nie 
moĪna przekroczyü poniĪszych wartoĞci 
granicznych.

Elementy urządzenia 

Kolor oznaczenia

Symbole na urządzeniu

Urządzenie z bĊbnem do zwijania wĊĪa:
NiebezpieczeĔstwo oparzenia 
przez gorące powierzchnie!

UĪytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem

ĝcieki zawierające oleje mineralne nie 
mogą dostaü siĊ do gleby, wyd grunto-
wych i powierzchniowych ani do kanaliza-
cji. Dlatego mycie silnikyw i podwozi nale-
Īy wykonywaü tylko w miejscach wyposa-
Īonych w separatory oleju.
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– NaleĪy przestrzegaü krajowych przepi-
sów dotyczących strumienic cieczo-
wych.

– NaleĪy przestrzegaü krajowych przepi-
sów dotyczących zapobiegania wypad-
kom. Strumienice cieczowe muszą byü 
regularnie sprawdzane, a wynik bada-
nia musi byü dokumentowany w formie 
pisemnej.

– Urządzenie grzewcze tego urządzenia 
jest urządzeniem opaáowym. Urządze-
nia opaáowe muszą byü regularnie 
sprawdzane zgodnie z obowiązującymi 
krajowymi przepisami.

– Nie naleĪy dokonywaü Īadnych modyfi-
kacji urządzenia/akcesoriów.

Zabezpieczenia sáuĪą ochronie uĪytkowni-
ka i nie mogą byü odáączone albo pominiĊte 
w swoim dziaáaniu.

Po zamkniĊciu pistoletu wyáącznik ciĞnie-
niowy wyáącza urządzenie, a po otwarciu 
wáącza je ponownie.

– Zawyr bezpieczeĔstwa otwiera siĊ przy 
nadciĞnieniu w kotle wzgl. w razie 
uszkodzenia zaworu przelewowego lub 
wyáącznika ciĞnieniowego.

– Zawyr bezpieczeĔstwa jest fabrycznie 
ustawiony i zaplombowany. MoĪe byü 
ustawiany tylko przez serwis.

Zabezpieczenie przed pracą na sucho za-
pobiega wáączeniu siĊ palnika przy braku 
wody.

Oogranicznik temperatury spalin wyáącza 
urządzenie, gdy osiągniĊta zostanie zbyt 
wysoka temperatura spalin.

Zestyk ochronny uzwojenia silnika napĊdu 
pompy wyáącza silnik podczas przeciąĪe-
nia termicznego.

Zaczep zabezpieczający pistoletu natry-
skowego zapobiega nieumyĞlnemu wáą-
czeniu urządzenia.

" OSTRZEĩENIE
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Urządzenie, 
akcesoria, przewody zasilające i przyáącza 
muszą byü w nienagannym stanie. JeĪeli 
stan techniczny budzi zastrzeĪenia, sprzĊ-
tu takiego nie wolno uĪywaü.

Poziom pH 6,5...9,5
PrzewodnoĞü elektryczna * PrzewodnoĞü 

ĞwieĪej wody 
+1200 µS/cm

Substancje odkáadające 
siĊ **

< 0,5 mg/l

Substancje filtrowane *** < 50 mg/l
WĊglowodory < 20 mg/l
Chlorek < 300 mg/l
Siarczan < 240 mg/l
WapĔ < 200 mg/l
TwardoĞü áączna < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

ĩelazo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
MiedĨ < 2 mg/l
Chlor aktywny < 0,3 mg/l
bez przykrego zapachu
* Maksimum ogyáem 2000 µS/cm
** ObjĊtoĞü prybki 1 l, czas osadzania 30 
min
*** Bez materiaáyw Ğciernych

Wskazywki bezpieczeĔstwa

Zabezpieczenia

Wyáącznik ciĞnieniowy

Zawyr bezpieczeĔstwa

Zabezpieczenie przed pracą na 
sucho

2granicznik temperatury spalin

Zestyk ochronny uzwojenia

Zaczep zabezpieczający

Uruchamianie
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Wskazywka: System EASY!Lock szybko i 
pewnie áączy podzespoáy dziĊki szybkoz-
áączce gwintowanej i wykonaniu tylko jed-
nego obrotu.
Î Poáączyü lancĊ i rĊczny pistolet natry-

skowy i rĊcznie dociągnąü poáączenie 
(EASY!Lock).

Î Zamontowaü dyszĊ na strumienicy 
(oznaczenie na pierĞcieniu nastaw-
czym u gyry) i dokrĊciü mocno rĊcznie 
(EASY!Lock).

Î Urządzenie bez bĊbna na wąĪ:
Poáączyü wąĪ wysokociĞnieniowy z 
rĊcznym pistoletem natryskowym i 
przyáącze wysokiego ciĞnienia urządze-
nia i rĊcznie dociągnąü poáączenie (EA-
SY!Lock).

Î Urządzenie z bĊbnem do zwijania wĊĪa:
Poáączyü wąĪ wysokociĞnieniowy z 
rĊcznym pistoletem natryskowym i 
rĊcznie dociągnąü poáączenie (EA-
SY!Lock).

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo wybuchu! Wlewaü tylko 
olej napĊdowy lub lekki olej opaáowy. MoĪli-
wa jest praca przy uĪyciu biologicznego ole-
ju napĊdowego zgodnie z EN 14214 (od 
6 °C temp. zewnĊtrznej). Nie wolno stoso-
waü nieodpowiednich paliw, np. benzyny.
UWAGA
NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia! Urządze-
nia nie wolno uĪywaü, gdy zbiornik paliwa 
jest pusty. Spowodowaáoby to zniszczenie 
pompy paliwowej. Odnosi siĊ to równieĪ do 
pracy z zastosowaniem zimnej wody.
Î Otworzyü wlew zbiornika paliwa.
Î Wlewanie paliwa
Î Zamknąü wlew paliwa.
Î Wytrzeü rozlane paliwo.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia!
– UĪywaü wyáącznie produktyw marki 

Kärcher.
– W Īadnym wypadku nie wolno zasysaü 

rozpuszczalnikyw (benzyny, acetonu, 
rozcieĔczalnikyw itd.).

– Unikaü kontaktu z oczami i ze skyrą.
– Przestrzegaü wskazywek producenta 

Ğrodka czyszczącego, odnoszących siĊ 
do bezpieczeĔstwa i sposobu uĪycia.

Kärcher oferuje indywidualne zestawy 
Ğrodkyw do czyszczenia i pielĊgnacji.
Porady w tym zakresie moĪna uzyskaü od 
lokalnego dystrybutora.
Î Napeániü/wymieniü zewnĊtrzny zbiornik 

Ğrodka czyszczącego.

" OSTRZEĩENIE
Przestrzegaü przepisów lokalnego przed-
siĊbiorstwa wodociągowego. 
Zgodnie z obowiązującymi przepi-
sami urządzenie nigdy nie moĪe 
byü uĪywane bez odáącznika sy-
stemowego od sieci wodociągo-
wej. Upewniü siĊ, Īe przyáącze wodociągu 
domowego, przy którym uĪywana jest myj-
ka wysokociĞnieniowa, jest wyposaĪone w 
oddzielacz systemowy zgodny z EN 12729 
typu BA.
Woda, która przepáynĊáa przez odáącznik 
systemowy, katalogowana jest jako nie na-
dająca siĊ do picia.
" OSTROĩNIE
Oddzielacz systemowy zawsze podáączaü 
na doprowadzeniu wody, nigdy zaĞ bezpo-
Ğrednio przy urządzeniu.
Parametry przyáącza - patrz Dane techniczne.
Î WąĪ zasilający (dáugoĞü minimalna 7,5 

m, przekryj minimalny 1/2“) zamocowaü 
do przyáącza wody przy uĪyciu opaski 
zaciskowej.

Î WąĪ zasilający podáączyü do przyáącza 
wody urządzenia i dopáywu wody (np. 
do kranu).

MontaĪ rĊcznego pistoletu 
natryskowego, lancy, dyszy i wĊĪa 

wysokociĞnieniowego

Wlewanie paliwa

Napeánianie/wymiana zbiornika na 
Ğrodek czyszczący

Przyáącze wody
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Wskazywka: WąĪ zasilający i opaska zaci-
skowa nie są objĊte zakresem dostawy.

Î Podáączyü wąĪ ssący (o Ğrednicy przy-
najmniej 1/2“) z filtrem (akcesoria) do 
przyáącza wody.

– Maks. wysokoĞü ssania: 0.5 m
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia i uszkodze-
nia! Nie wolno zasysaü wody ze zbiornika 
wody pitnej. Nie wolno zasysaü cieczy za-
wierających rozpuszczalniki, np. rozcieĔ-
czalników do lakierów, benzyny, oleju ani 
nieprzefiltrowanej wody. Uszczelki w urzą-
dzeniu nie są odporne na dziaáanie roz-
puszczalników. Mgáa powstająca z rozpylo-
nych rozpuszczalników jest bardzo áatwo 
zapalna, wybuchowa i trująca.

– Parametry przyáącza patrz tabliczka 
znamionowa i Dane techniczne.

– Przyáącze leketryczne musi byü wyko-
nane przez wykwalifikowanego elektry-
ka i odpowiadaü normie IEC 60364-1.

Î Ustawiü wyáącznik w pozycji „0/OFF´.
Î Podáączyü urządzenie do zasilania.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia poraĪeniem 
prądem!
– Nieodpowiednie przedáuĪacze elek-

tryczne mogą byü niebezpieczne. Na 
wolnym powietrzu naleĪy stosowaü tyl-
ko dopuszczone do tego celu i odpo-
wiednio oznaczone przedáuĪacze elek-
tryczne o wystarczającym przekroju.

– PrzedáuĪacze muszą byü zawsze caáko-
wicie rozwiniĊte.

– Wtyczka i áącznik uĪywanego przewodu 
przedáuĪeniowego muszą byü wodo-
szczelne.

UWAGA
Nie moĪna przekroczyü maksymalnej do-
puszczalnej impedancji sieci na przyáączu 
elektrycznym (patrz Dane techniczne). W 
przypadku niejasnoĞci dotyczących impe-
dancji sieci na przyáączu elektrycznym na-
leĪy siĊ skontaktowaü z dostawcą energii 
elektrycznej.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo wybuchu! Nie rozpylaü 
cieczy palnych.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Nigdy nie 
uĪywaü urządzenia bez zamontowanej lan-
cy. Przed kaĪdym uĪyciem sprawdziü moc-
ne osadzenie lancy. Záącze Ğrubowe lancy 
naleĪy dokrĊciü rĊcznie.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Przy pra-
cach przytrzymaü pistolet natryskowy i lan-
cĊ obydwiema rĊkami.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Podczas 
pracy dĨwignia spustowa i dĨwignia zabez-
pieczająca nie mogą byü zablokowane.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! W przypad-
ku awarii dĨwigni zabezpieczającej poinfor-
mowaü serwis.
UWAGA
– NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia! Urzą-

dzenia nie wolno uĪywaü, gdy zbiornik 
paliwa jest pusty. Spowodowaáoby to 
zniszczenie pompy paliwowej. Odnosi 
siĊ to równieĪ do pracy z zastosowa-
niem zimnej wody.

– NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia! Urzą-
dzenia nigdy nie uĪywaü bez filtra w 
przyáączu wody.

– NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia! Nie 
wkáadaü Īadnych przedmiotów (wĊĪy 
itd.) do komina ani nie ukáadaü ich nad 
nim.

– Urządzenie z bĊbnem do zwijania wĊĪa:
NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia! Za-
wsze caákiem rozwinąü caáy wąĪ wysoko-
ciĞnieniowy.

Zasysanie wody ze zbiornika

Zasilanie elektryczne

2bsáuga
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Rysunek 
Î Odryglowaü blokadĊ pokrywy ĞrubokrĊ-

tem, rozáoĪyü pokrywĊ urządzenia do 
przodu i wyhaczyü.

Rysunek 
Î Zawiesiü pokrywĊ urządzenia (patrz 

strzaáki), záoĪyü ku gyrze i wzĊbiü bloka-
dĊ pokrywy.

Î Otwieranie rĊcznego pistoletu natry-
skowego: Nacisnąü dĨwigniĊ zabezpie-
czającą i spustową.

Î Zamykanie rĊcznego pistoletu natry-
skowego: PuĞciü dĨwigniĊ zabezpie-
czającą i spustową.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Przed wy-
mianą dyszy wyáączyü urządzenie i urucho-
miü rĊczny pistolet natryskowy, aĪ do caá-
kowitej redukcji ciĞnienia w urządzeniu.
Î Zabezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-

wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do przodu.

Î Wymieniü dyszĊ.

Rysunek 

1 Czyszczenie zimną wodą
2 Czyszczenie gorącą wodą

Î Ustawiü przeáącznik urządzenia na Īą-
dany tryb pracy.

Urządzenie pracuje przez chwilĊ i wyáącza 
siĊ, gdy tylko zostanie osiągniĊte ciĞnienie 
robocze.
Î Odbezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-

wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do tyáu.

Po wáączeniu rĊcznego pistoletu natrysko-
wego urządzenie znyw siĊ wáączy.

Wskazywka: -eĪeli z dyszy wysokociĞnie-
niowej nie wydostaje siĊ woda, naleĪy od-
powietrzyü pompĊ.
Odpowietrzyü pompĊ:
Î Przy otwartym pistolecie kilka razy wáą-

czaü i wyáączaü urządzenie wyáączni-
kiem gáywnym.

Wskazywka: DemontaĪ lancy z pistoletu 
natryskowego przyspiesza odpowietrzanie.

Î Zwolniü dĨwigniĊ spustową, urządzenie 
siĊ wyáącza.
Zabezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-
wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do przodu.

Î Odbezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-
wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do tyáu.
Ponownie pociągnąü za dĨwigniĊ spusto-
wą, urządzenie ponownie siĊ wáącza.

Î Zamknąü pistolet natryskowy.
Î Zabezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-

wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do przodu.

Î Obracaü obudowĊ dyszy, aĪ Īądany sym-
bol bĊdzie siĊ zgadzaü z oznaczeniem:

– Aby zminimalizowaü zanieczyszczenie 
Ğrodowiska, Ğrodkyw czyszczących na-
leĪy uĪywaü oszczĊdnie.

– ĝrodek czyszczący musi byü odpowied-
nio dobrany do czyszczonej powierzch-
ni.

2twieranie/zamykanie pokrywy 
urządzenia

2twieranie/zamykanie rĊcznego 
pistoletu natryskowego

Wymieniü dyszĊ

Tryby pracy

0/OFF = Wyá.

Wáączenie urządzenia

Przerwanie pracy

Wybyr rodzaju natrysku

Okrągáy strumieĔ wysokociĞ-
nieniowy (0°) do szczegylnie 
uciąĪliwych zabrudzeĔ
Páaski strumieĔ niskociĞnienio-
wy (CHEM) do pracy z zasto-
sowaniem Ğrodkyw czyszczą-
cych lub czyszczenia niskociĞ-
nieniowego
Páaski strumieĔ wysokociĞnie-
niowy (25°) do zabrudzeĔ na 
duĪej powierzchni

Praca ze Ğrodkiem czyszczącym
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Rysunek 
Î Wyjąü wąĪ do zasysania Ğrodka czysz-

czącego.
Î PrzekrĊciü filtr przy wĊĪu do zasysania 

Ğrodka czyszczącego, w celu dozowa-
nia Ğrodka czyszczącego.

Î Zawiesiü wąĪ ssący Ğrodka czyszczą-
cego w zbiorniku ze Ğrodkiem czysz-
czącym.

Î Ustawiü dyszĊ w poáoĪeniu „CHEM“.

Î Ustawiü stĊĪenie Ğrodka czyszczącego 
odpowiednio do rodzaju czyszczonej 
powierzchni.

Wskazywka: StrumieĔ wysokociĞnieniowy 
naleĪy zawsze kierowaü na czyszczony 
przedmiot najpierw z wiĊkszej odlegáoĞci, 
aby uniknąü uszkodzeĔ spowodowanych 
za wysokim ciĞnieniem.

– Rozpuszczanie brudu:
Î Natrysnąü niewielką iloĞü Ğrodka czysz-

czącego i poczekaü 1...5 minut, nie do-
puszczając jednak do wyschniĊcia.

– Usuwanie brudu:
Î Spáukaü rozpuszczony brud strumie-

niem wysokociĞnieniowym.

Usuwanie lekkich zanieczyszczeĔ i spáuki-
wanie, np.: sprzĊtu ogrodniczego, tarasyw, 
narzĊdzi itd.
Î Ustawiü wyáącznik urządzenia w pozycji „1“.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo poparzenia!
Î Ustawiü wyáącznik urządzenia w pozycji „2“.

Î Caákowicie dokrĊciü filtr na wĊĪu ssą-
cym do Ğrodka czyszczącego (-).

Î Ustawiü wyáącznik urządzenia w pozycji 
„1“.

Î Spáukiwaü urządzenie z otwartym pisto-
letem natryskowym przez przynajmniej 
1 minutĊ.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo oparzenia gorącą wo-
dą! Po czyszczeniu gorącą wodą, w celu 
scháodzenia urządzenie musi przez co naj-
mniej dwie minuty byü zasilane zimną wo-
dą, przy czym pistolet natryskowy musi byü 
otwarty.
Î Zamknąü dopáyw wody.
Î Otworzyü pistolet natryskowy.
Î Wáączyü pompĊ przy uĪyciu wyáącznika 

na 5-10 sekund.
Î Zamknąü pistolet natryskowy.
Î Ustawiü wyáącznik w pozycji „0/OFF´.
Î WtyczkĊ wyjmowaü z gniazda siecio-

wego tylko suchymi rĊkami.
Î Zdjąü przyáącze wodne.
Î Wáączyü rĊczny pistolet natryskowy i 

poczekaü aĪ w urządzeniu nie bĊdzie 
ciĞnienia.

Î Zabezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-
wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do przodu.

Î Pistolet umieĞciü w uchwycie.
Î Urządzenie bez bĊbna na wąĪ:

Nawinąü wąĪ wysokociĞnieniowy i 
przewiesiü przez podstawkĊ na wĊĪa.

Î Urządzenie z bĊbnem do zwijania wĊĪa:
Nawinąü wąĪ wysokociĞnieniowy na 
bĊben. Wsunąü uchwyt korby, aby za-
blokowaü bĊben wĊĪa.

Î Owinąü kabel przyáączeniowy wokyá 
uchwytu na kabel.

Î Zamocowaü wtyczkĊ zamontowanym 
klipsem.

UWAGA
NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia! Mróz 
moĪe zniszczyü urządzenie nie opróĪnione 
caákowicie z wody.
Î Urządzenie naleĪy przechowywaü w 

miejscu zabezpieczonym przed mrozem.
-eĪeli urządzenie jest podáączone do komi-
na, naleĪy przestrzegaü nastĊpujących za-
sad.

Czyszczenie

Zalecana metoda czyszczenia

Czyszczenie zimną wodą

Czyszczenie gorącą wodą

Po pracy ze Ğrodkiem czyszczącym

Wyáączanie urządzenia

Przechowywanie urządzenia

2chrona przeciwmrozowa
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UWAGA
NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia przez 
zimne powietrze przedostające siĊ przez 
komin.
Î Przy temperaturach zewnĊtrznych po-

niĪej 0°C urządzenie naleĪy odáączyü 
od komina.

-eĪeli przechowywanie w miejscu nie nara-
Īonym na dziaáanie mrozu jest niemoĪliwe, 
urządzenie naleĪy wyáączyü z eksploatacji.

Przed dáuĪszymi przerwami w eksploatacji 
lub gdy nie jest moĪliwe przechowywanie w 
miejscu zabezpieczonym przed mrozem:
Î SpuĞciü wodĊ.
Î Páukanie urządzenia Ğrodkiem przeciw-

dziaáającym zamarzaniu.

Î OdkrĊciü wąĪ doprowadzający wodĊ i 
wąĪ wysokociĞnieniowy.

Rysunek 
Î PoáoĪyü urządzenie na tylnej stronie.
Î Wáączyü urządzenie na maks. 1 minutĊ 

w trybie pracy z zimną wodą, aby pom-
pa i przewody zostaáy opryĪnione z wo-
dy.

Wskazywka: Przy uĪyciu stosowaü siĊ do 
wskazywek producenta Ğrodka przeciw-
dziaáającego zamarzaniu.
Î Wlaü standardowy Ğrodek przeciwdzia-

áający zamarzaniu do przyáącza wody.
Î Wáączyü urządzenie (bez palnika), aĪ 

zostanie caákowicie przepáukane.
W ten sposyb zapewniona jest w pewnym 
stopniu ochrona antykorozyjna.

" OSTROĩNIE
NiebezpieczeĔstwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwróciü uwagĊ na ciĊĪar urządzenia 
przy jego przechowywaniu.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Niebezpie-
czeĔstwo przewrócenia przy zbyt wielkich 
wzniesieniach, przy zbyt wielkim nachyle-
niu bocznym i przy niestabilnym podáoĪu.
– Przemieszczaü urządzenie wyáącznie 

na nachyleniach do maks. 2%.
– Przemieszczaü urządzenie wyáącznie 

po utwardzonej powierzchni.
UWAGA
Podczas transportu chroniü dĨwigniĊ spu-
stową przed uszkodzeniem.
" OSTROĩNIE
NiebezpieczeĔstwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwróciü uwagĊ na ciĊĪar urządzenia w 
czasie transportu.
Î Przed transportem urządzenie naleĪy 

poáoĪyü na tylnej stronie i wylaü resztĊ 
wody.

Î Do transportu na dáuĪszych odcinkach 
pociągnąü urządzenie za siebie uĪywa-
ją paáąka przesuwnego.

Î W celu jego przeniesienia urządzenie 
naleĪy chwyciü za uchwyty, a nie przy 
paáąku przesuwnym.

Î W trakcie transportu w pojazdach nale-
Īy urządzenie zabezpieczyü przed po-
Ğlizgiem i przechyleniem zgodnie z obo-
wiązującymi przepisami.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia przez nieza-
mierzone wáączenie siĊ urządzenia wzgl. 
przez poraĪenie prądem. Przed przystąpie-
niem do wszelkich prac przy urządzeniu 
naleĪy wyáączyü urządzenie i odáączyü 
przewód sieciowy od zasilania.
Î Zamknąü dopáyw wody.
Î Otworzyü pistolet natryskowy.
Î Wáączyü pompĊ przy uĪyciu wyáącznika 

na 5-10 sekund.
Î Zamknąü pistolet natryskowy.
Î Ustawiü wyáącznik w pozycji „0/OFF´.
Î WtyczkĊ wyjmowaü z gniazda siecio-

wego tylko suchymi rĊkami.
Î Zdjąü przyáącze wodne.

Wyáączenie z eksploatacji

Spuszczanie wody

Páukanie urządzenia Ğrodkiem 
przeciwdziaáającym zamarzaniu

Przechowywanie

Transport

Czyszczenie i konserwacja
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Î Wáączyü rĊczny pistolet natryskowy i 
poczekaü aĪ w urządzeniu nie bĊdzie 
ciĞnienia.

Î Zabezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-
wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do przodu.

Î Odczekaü, aĪ urządzenie ostygnie.

Po konsultacji ze sprzedawcą mogą PaĔ-
stwo ustaliü regularne inspekcje bezpie-
czeĔstwa lub zawrzeü umowĊ o konserwa-
cji. Prosimy zasiĊgnąü tam porady.

Î WyczyĞciü filtr na przyáączu wody.

Î OczyĞciü filtr na wĊĪu ssącym do Ğrod-
ka czyszczącego.

Î Zleciü konserwacjĊ urządzenia serwi-
sowi.

Wskazywka: Wymiana oleju przy pompie 
wysokociĞnieniowej nie jest konieczna.

Î Wyjąü filtr.
Î OczyĞciü filtr w wodzie i zaáoĪyü z po-

wrotem.

Î OczyĞciü filtr w wodzie i zaáoĪyü z po-
wrotem.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia przez nieza-
mierzone wáączenie siĊ urządzenia wzgl. 
przez poraĪenie prądem. Przed przystąpie-
niem do wszelkich prac przy urządzeniu 
naleĪy wyáączyü urządzenie i odáączyü 
przewód sieciowy od zasilania.

– Brak napiĊcia w sieci
Î Sprawdziü przyáącze sieciowe/przewyd 

zasilający.
– PrzeciąĪenie/przegrzanie silnika
Î Ustawiü wyáącznik w pozycji „0/OFF´.
Î Odczekaü, aĪ urządzenie ostygnie.
Î Wáączyü urządzenie.
Î -eĪeli usterka powtyrzy siĊ, naleĪy od-

daü urządzenie do sprawdzenia do ser-
wisu.

– Zadziaáaá ogranicznik temperatury spalin� 
wĊĪownica grzejna obroĞniĊta sadzą.

Î Zleciü usuniĊcie osadyw sadzy przez 
serwis.

– Zadziaáaá ogranicznik temperatury spa-
lin� zbyt wysoka temperatura spalin.

Î Ustawiü wyáącznik w pozycji „0/OFF´.
Î Odczekaü, aĪ urządzenie ostygnie.
Î Tylko w przypadku urządzeĔ z rĊcznym 

resetem:
Rysunek 
Nacisnąü przycisk do zerowania ogra-
nicznika temperatury spalin. 

Î Wáączyü urządzenie.
Î -eĪeli usterka powtyrzy siĊ, naleĪy od-

daü urządzenie do sprawdzenia do ser-
wisu.

– System zapowietrzony
Odpowietrzyü pompĊ:
Î Przy otwartym pistolecie kilka razy wáą-

czaü i wyáączaü urządzenie wyáączni-
kiem gáywnym.

Wskazywka: DemontaĪ lancy z pistoletu 
natryskowego przyspiesza odpowietrzanie.
Î Gdy zewnĊtrzny zbiornik Ğrodka czysz-

czącego jest pusty, naleĪy go napeániü/
wymieniü.

Î Sprawdziü przyáącza i przewody.
– Zanieczyszczony filtr na przyáączu wody.
Î OczyĞciü filtr.
– Za maáy przepáyw na dopáywie wody
Î Sprawdziü przepáyw wody na dopáywie 

(patrz Dane techniczne).
– ZamkniĊty kran.
Î OdkrĊciü kran.

Przegląd bezpieczeĔstwa/umowa 
serwisowa

Terminy konserwacji

Raz na tydzieĔ

Raz na miesiąc

Co 500 roboczogodzin, co najmniej raz 
w roku

Prace konserwacyjne

Czyszczenie filtra na przyáączu wody

Czyszczenie filtra na wĊĪu ssącym do 
Ğrodka czyszczącego

Usuwanie usterek

Urządzenie nie dziaáa

W urządzeniu nie wytwarza siĊ 
ciĞnienie
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– System zapowietrzony
Odpowietrzyü pompĊ:
Î Przy otwartym pistolecie kilka razy wáą-

czaü i wyáączaü urządzenie wyáączni-
kiem gáywnym.

Wskazywka: DemontaĪ lancy z pistoletu 
natryskowego przyspiesza odpowietrzanie.
– Zapchana dysza wysokociĞnieniowa
Î OczyĞciü dyszĊ.
– WĊĪownica grzejna obroĞniĊta osada-

mi wapiennymi
Î Zleciü serwisowi usuniĊcie osadyw ka-

mienia.

– NieszczelnoĞü w systemie wysokiego 
ciĞnienia

Î Sprawdziü szczelnoĞü systemu wyso-
kociĞnieniowego i przyáączy.

– Nieszczelna pompa, nieszczelny zawyr 
zabezpieczający.

Wskazywka: Dopuszczalny wyciek to 3 
krople na minutĊ.
Î W razie stwierdzenia wiĊkszej nie-

szczelnoĞci, naleĪy oddaü urządzenie 
do sprawdzenia do serwisu.

– Dysza ustawiona jest na „wysokie ciĞ-
nienie“ 

Î Ustawiü dyszĊ w poáoĪeniu „CHEM“.
– ZewnĊtrzny zbiornik Ğrodka czyszczą-

cego jest pusty.
Î Napeániü/wymieniü zewnĊtrzny zbiornik 

Ğrodka czyszczącego.
– Zabrudzony filtr na wĊĪu ssącym do 

Ğrodka czyszczącego
Î OczyĞciü filtr.

Rysunek 
– Zaklejony zawyr przeciwzwrotny
Î ĝciągnąü wąĪ Ğrodka czyszczącego i 

udroĪniü zawyr przeciwzwrotny tĊpo 
zakoĔczonym przedmiotem.

– Zbiornik paliwa jest pusty.
Î Wlewanie paliwa
– Brak wody
Î Sprawdziü przyáącze wody, sprawdziü 

przewody doprowadzające.
– Zbyt wysoka temperatura dopáywu wo-

dy.
Î Wlaü ciepáą wodĊ o temp. maks. 30 °C.
Rysunek 
– Zabrudzony filtr paliwa
Î Wymieniü filtr paliwa.

-eĪeli usterka nie daje siĊ usunąü, urzą-
dzenie musi byü sprawdzone przez ser-
wis.

W kaĪdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji okreĞlone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki 
urządzenia usuwane są w okresie gwaran-
cji bezpáatnie, o ile spowodowane są báĊ-
dem materiaáowym lub produkcyjnym. W 
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy 
kierowaü siĊ z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.

Stosowaü tylko oryginalne akcesoria i czĊ-
Ğci zamienne, ktyre gwarantują niezawod-
ną i bezusterkową eksploatacjĊ przyrządu.
Informacje dotyczące akcesoriyw i czĊĞci 
zamiennych moĪna znaleĨü na stronie in-
ternetowej www.kaercher.com.

Przy zamkniĊtym pistolecie 
natryskowym urządzenia stale siĊ 

wáącza i wyáącza

Przy zamkniĊtym rĊcznym 
pistolecie natryskowym urządzenia 

stale wáącza siĊ i wyáącza

Urządzenie nieszczelne, woda 
wykrapla siĊ w dolnej czĊĞci 

urządzenia

Urządzenie nie zasysa Ğrodka 
czyszczącego

Palnik nie chce siĊ zapaliü

Serwis firmy

Gwarancja

WyposaĪenie dodatkowe i 
czĊĞci zamienne

210 PL



– 11

Niniejszym oĞwiadczamy, Īe okreĞlone po-
niĪej urządzenie odpowiada pod wzglĊdem 
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzonej 
przez nas do handlu wersji obowiązującym 
wymogom dyrektyw UE dotyczącym wy-
magaĔ w zakresie bezpieczeĔstwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami mo-
dyfikacje urządzenia powodują utratĊ waĪ-
noĞci tego oĞwiadczenia.

5.957-976

Z upowaĪnienia zarządu przedsiĊbiorstwa.

Peánomocnik dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.:  +49 7195 14-0
faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Deklaracja zgodnoĞci UE

Produkt: Myjka wysokociĞnieniowa
Typ: 1.064-xxx
2bowiązujące dyrektywy UE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2000/14/WE
2014/30/UE
Zastosowane normy zharmonizowane
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Zastosowana metoda oceny zgodnoĞci
2000/14/WE: Zaáącznik V
Poziom mocy akustycznej dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
Zmierzony: 91
Gwarantowany:94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
Zmierzony: 91
Gwarantowany:93

CEO Head of Approbation
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Dane techniczne
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

Przyáącze sieciowe
NapiĊcie V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Rodzaj prądu Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Pobyr mocy kW 2,2 2,6 2,7
Zabezpieczenie (zwáoczne) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
StopieĔ ochrony -- IPX5 IPX5 IPX5
Klasa ochronnoĞci -- I I I
Maksymalna dopuszczalna impedancja 
sieci

Ohm -- -- (0.380+j0.237)

Przyáącze wody
Temperatura doprowadzenia (maks.) °C 30 30 30
IloĞü doprowadzenia (min.) l/h (l/min) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
WysokoĞü ssania z otwartego zbiornika 
(20°C)

m 0,5 0,5 0,5

CiĞnienie dopáywowe (maks.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
ĝrednica wĊĪa dopáywowego (min.) cal 1/2 1/2 1/2
DáugoĞü wĊĪa dopáywowego (min.) m 7,5 7,5 7,5
Parametry robocze
Przepáyw wody l/h (l/min) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
CiĞnienie robocze wody (z dyszą standar-
dową)

MPa (bar) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)

Maks. nadciĞnienie robocze (zawyr bez-
pieczeĔstwa)

MPa (bar) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)

Maks. temperatura gorącej wody °C 80 80 80
Zasysanie Ğrodka czyszczącego l/h (l/min) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
Moc palnika kW 26 29 26
Maksymalne ciĞnienie oleju opaáowego kg/h 2,7 3,1 2,7
Siáa odrzutu pistoletu natryskowego 
(maks.)

N 18,1 21,4 20,8

WielkoĞü dyszy standardowej (UX) -- 032 (033) 034 028
WartoĞci okreĞlone zgodnie z EN 60335-2-79
Emisja haáasu
Poziom ciĞnienie akustycznego LpA dB(A) 76 76 77
NiepewnoĞü pomiaru KpA dB(A) 3 3 3
Poziom mocy akustycznej LWA + Niepew-
noĞü pomiaru KWA (UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

Drgania przenoszone przez koĔczyny gyrne
RĊczny pistolet natryskowy m/s2 2,4 1,0 0,9
Lanca m/s2 1,4 1,1 1,1
NiepewnoĞü pomiaru K m/s2 0,3 0,3 0,3
Materiaáy eksploatacyjne
Paliwo -- Olej opaáowy lek-

ki EL lub olej na-
pĊdowy

Olej opaáowy 
lekki EL lub olej 

napĊdowy

Olej opaáowy 
lekki EL lub olej 

napĊdowy
IloĞü oleju l 0,1 0,1 0,2
Gatunek oleju Olej silniko-

wy 15W40
Nr kat. 6.288-

050.0
Nr kat. 6.288-

050.0
Nr kat. 6.288-

050.0
Wymiary i ciĊĪar
Dáug. x szer. x wys. (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Typowy ciĊĪar roboczy (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Zbiornik paliwa l 6,5 6,5 6,5

212 PL



– 1

Ìnainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiĠi acest instrucĠiu-

nil original, respectaĠi instrucĠiunile cuprin-
se vn acesta úi păstraĠi-l pentru vntrebuinĠa-
rea ulterioară sau pentru următorii pose-
sori.
– Ìnainte de prima utilizare citiĠi neapărat 

măsurile de siguranĠă nr. 5.951-949.0!
– Ìn cazul vn care aparatul a fost deterio-

rat vn timpul transportului, informaĠi ime-
diat comerciantul.

– VerificaĠi conĠinutul ambalajului la des-
pachetare. Pentru furnitură vezi imagi-
nea 1.

2bservaĠii referitoare la materialele con-
Ġinute (REACH)
InformaĠii actuale referitoare la materialele 
conĠinute puteĠi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

! PERICOL
IndicaĠie referitoare la un pericol iminent, 
care duce la vătămări corporale grave sau 
moarte.
" AVERTIZARE
IndicaĠie referitoare la o posibilă situaĠie pe-
riculoasă, care ar putea duce la vătămări 
corporale grave sau moarte.
" PRECAUğIE
Indică o posibilă situaĠie periculoasă, care 
ar putea duce la vătămări corporale uúoare.
ATENğIE
IndicaĠie referitoare la o posibilă situaĠie pe-
riculoasă, care ar putea duce la pagube 
materiale.

Cuprins
ProtecĠia mediului vnconjurător RO 1
Trepte de pericol . . . . . . . . . . . RO 1
Elementele aparatului . . . . . . . RO 2
Simboluri pe aparat . . . . . . . . . RO 2
Utilizarea corectă  . . . . . . . . . . RO 2
Măsuri de siguranĠă  . . . . . . . . RO 3
Dispozitive de siguranĠă . . . . . RO 3
Punerea vn funcĠiune. . . . . . . . RO 3
Utilizarea . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 5
Depozitarea. . . . . . . . . . . . . . . RO 8
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . RO 8
Ìngrijirea úi vntreĠinerea . . . . . . RO 8
Remedierea defecĠiunilor  . . . . RO 9
GaranĠie  . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 10
Accesorii úi piese de schimb. . RO 10
DeclaraĠie UE de conformitate  RO 11
Date tehnice . . . . . . . . . . . . . . RO 12

ProtecĠia mediului 
vnconjurător

Materialele de ambalare sunt re-
ciclabile. Ambalajele nu trebuie 
aruncate vn gunoiul menajer, ci 
trebuie duse la un centru de co-
lectare úi revalorificare a deúeu-
rilor.
Aparatele vechi conĠin materiale 
reciclabile valoroase, care pot fi 
supuse unui proces de revalorifi-
care. Bateriile, uleiul úi substan-
Ġele asemănătoare nu trebuie să 
ajungă vn mediul vnconjurător. 
Din acest motiv, vă rugăm să 
apelaĠi la centrele de colectare 
abilitate pentru eliminarea apa-
ratelor vechi.

Uleiul de motor, păcura, motorina úi benzi-
na nu trebuie să ajungă vn mediul vnconju-
rător. ProtejaĠi solul úi eliminaĠi uleiurile fo-
losite vntr-un mod ecologic.

Trepte de pericol
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Figura 
1 Furtun de vnaltă presiune EASY!Lock
2 Suport pentru cablu
3 Orificiu de umplere pentru combustibil
4 Indicator pentru nivel de umplere
5 Suport duză
6 Cablu de alimentare
7 Pompă de vnaltă presiune
8 Set racord de apă
9 Racord de vnaltă presiune EASY!Lock 

(numai HDS 5/xx U)
10 Suport pentru lance
11 Racord de apă cu filtru
12 Suport
13 Orificiu de evacuare furtun de vnaltă 

presiune (numai HDS 5/xx UX)
14 Mkner pentru transport
15 Capacul aparatului
16 Ìntrerupătorul principal
17 arzătorul
18 Suport de furtun (numai HDS 5/xx U)
19 Tambur furtun (numai HDS 5/xx U)
20 Furtun de aspiraĠie a detergentului, cu 

filtru
21 Suport pentru lance
22 PlăcuĠa de tip
23 Ìnchizătoare capac
24 Manivelă tambur furtun (numai HDS 

5/xx U)
25 Bară de manevrare
26 Marcaj duză
27 Duză triplă EASY!Lock
28 Lance EASY!Lock
29 Pistol manual de stropit EASY!Lock
30 Butonul de siguranĠă al pistolului manu-

al de stropit
31 Manetă de siguranĠă
32 Manetă

– Elementele de comandă pentru proce-
sul de curăĠare sunt de culoare galbe-
nă.

– Elementele de comandă pentru vntreĠi-
nere úi service sunt de culoare gri des-
chis.

Jeturile sub presiune pot fi pe-
riculoase în cazul utilizării ne-
conforme. Jetul nu trebuie în-
dreptat spre persoane, anima-
le, echipamente electrice acti-

ve sau asupra aparatului însuúi. CurăĠitorul 
sub presiune poate fi pus în funcĠiune doar 
în poziĠie verticală.

– Pentru curăĠarea: maúinilor industriale, 
a autovehiculelor, a construcĠiilor, a 
uneltelor, a faĠadelor, a teraselor, a uti-
lajelor de grădinărit, etc.

– Aparatul de curăĠat sub presiune poate 
fi utilizat doar vn poziĠie verticală.

– Nu lăsaĠi aparatul nesupravegheat vn 
timp ce acesta este vn funcĠiune.

! PERICOL
Pericol de accidentare! În cazul folosirii 
aparatului în benzinării sau în alte zone pe-
riculoase se vor respecta măsurile de sigu-
ranĠă necesare.

CerinĠe referitoare la calitatea apei:
ATENğIE
Ca mediu sub presiune, se poate utiliza nu-
mai apă curată. ImpurităĠile din apă pot ca-
uza uzura prematură úi depuneri în aparat 
sau accesorii.
Dacă utilizaĠi apă reciclată, nu trebuie să fie 
depăúite următoarele valori limită.

Elementele aparatului

Cod de culori

Simboluri pe aparat

Aparate cu tambur pentru furtun:
Pericol de arsuri din cauza su-
prafeĠelor fierbinĠi!

Utilizarea corectă

Nu permiteĠi ca apele reziduale care conĠin 
uleiuri minerale să ajungă vn sol, vn ape 
sau vn canalizare. Din acest motiv, spăla-
rea motorului úi a úasiului se va face doar 
vn locuri adecvate, prevăzute cu instalaĠii 
de separare a uleiului.
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– RespectaĠi prevederile legale naĠionale, 
privind dispozitivele cu jet de lichid.

– RespectaĠi prevederile legale naĠionale, 
privind prevenirea accidentelor. Dispo-
zitivele cu jet de lichid trebuie verificate 
în mod regulat úi rezultatul verificării tre-
buie consemnat în scris.

– Dispozitivul de încălzire a aparatului 
este o instalaĠie de combustie. InstalaĠi-
ile de combustie trebuie verificate în 
mod regulat conform prevederilor lega-
le naĠionale aferente.

– Nu efectuaĠi modificări la aparat/acce-
sorii.

Dispozitivele de siguranĠă au rolul de a pro-
teja utilizatorul úi nu trebuie scoase din 
funcĠiune sau evitate vn timpul funcĠionării.

Ìntrerupătorul manometric opreúte aparatul 
cknd pistolul manual de stropit este vnchis 
úi vl porneúte cknd pistolul este deschis.

– Ventilul de siguranĠă se deschide cknd 
rezervorul se află vn stare de suprapre-
siune sau supapa de preaplin, respectiv 
vntrerupătorul manometric este defect.

– Supapa de siguranĠă este reglată úi si-
gilată din fabrică. Reglarea acesteia se 
face doar la service.

Dispozitivul de siguranĠă pentru lipsa de 
apă vmpiedică pornirea arzătorului vn cazul 
vn care nu este apă vn aparat.

Limitatorul pentru temperatura gazelor de 
eúapament opreúte aparatul dacă se atinge 
o temperatură prea mare a gazelor de eúa-
pament.

Contactul pentru protecĠia bobinei din bobi-
na motorului de acĠionare a pompei opreúte 
motorul vn cazul unei suprasolicitări termi-
ce.

Butonul de siguranĠă de la pistolul manual 
de stropit vmpiedică pornirea accidentală a 
aparatului.

" AVERTIZARE
Pericol de rănire! Aparatul, accesoriile, 
conductele de alimentare úi racordurile tre-
buie să fie în stare impecabilă. Aparatul nu 
trebuie utilizat dacă nu se află într-o stare 
ireproúabilă.

Valoare pH 6,5...9,5
Conductivitate electrică * ConductanĠă 

apă proaspătă 
+1200 µS/cm

Materiale decantabile ** < 0,5 mg/l
Materiale filtrabile *** < 50 mg/l
Hidrocarburi < 20 mg/l
Clorură < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Calciu < 200 mg/l
Duritate totală < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Fier < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Cupru < 2 mg/l
Clor activ < 0,3 mg/l
să nu aibă miros neplăcut
* Ìn total maxim 2000 µS/cm
** Volum de probă 1 l, timp de depunere 30 
min
*** nu există materiale abrazive

Măsuri de siguranĠă

Dispozitive de siguranĠă

Ìntrerupător manometric

Supapa de siguranĠă

Dispozitiv de siguranĠă pentru lipsa 
de apă

Limitator pentru temperatura 
gazelor de eúapament

Contact pentru protecĠia bobinei

Butonul de siguranĠă

Punerea vn funcĠiune
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IndicaĠie: Sistemul EASY!Lock conectea-
ză componentele printr-un filet rapid cu o 
singură rotaĠie, vn mod rapid úi sigur.
Î ConectaĠi lancea de pistolul manual de 

stropit úi strkngeĠi-l cu mkna 
(EASY!Lock).

Î MontaĠi duza pe lance (marcajele de pe 
inelul de reglare trebuie să fie vn sus) úi 
strkngeĠi-o manual (EASY!Lock).

Î Aparat fără tambur pentru furtun:
ConectaĠi furtunul de vnaltă presiune cu 
pistolul manual de stropit úi racordul de 
vnaltă presiune al aparatului úi strkn-
geĠi-le cu mkna (EASY!Lock).

Î Aparate cu tambur pentru furtun:
ConectaĠi furtunul de vnaltă presiune cu 
pistolul manual de stropit úi strkngeĠi-l 
cu mkna (EASY!Lock).

! PERICOL
Pericol de explozie! FolosiĠi doar motorină 
sau combustibil lichid uúor. Este posibilă úi 
folosirea biodieselului conform EN 14214 
(de la o temperatură exterioară de 6 °C). 
Nu este permisă folosirea unor combustibili 
necorespunzători, de ex. benzină.
ATENğIE
Pericol de deteriorare! Nu folosiĠi niciodată 
aparatul când rezervorul de combustibil 
este gol. În caz contrar, pompa de combus-
tibil se poate defecta. Acest lucru este vala-
bil úi în cazul utilizării cu apă rece.
Î DeschideĠi capacul rezervorului.
Î AdăugaĠi combustibil.
Î ÌnchideĠi capacul rezervorului.
Î ùtergeĠi combustibilul vărsat.

! PERICOL
Pericol de accidentare!
– UtilizaĠi numai produse Kärcher.
– Nu aspiraĠi niciodată solvenĠi (benzină, 

acetonă, diluant, etc.).

– EvitaĠi contactul cu ochii úi cu pielea.
– RespectaĠi instrucĠiunile de siguranĠă úi 

de manipulare ale producătorului soluĠi-
ei de curăĠat.

Kärcher are vn ofertă o gamă individuală 
de soluĠii de curăĠat úi de vngrijire.
ComercianĠii noútri vă stau la dispoziĠie cu 
informaĠii.
Î UmpleĠi rezervorul extern pentru soluĠie 

de curăĠat sau vnlocuiĠi-l.

" AVERTIZARE
RespectaĠi prevederile companiei de furni-
zare a apei. 
Conform normelor în vigoare, apa-
ratul nu trebuie exploatat niciodată 
fără un separator de sistem la re-
Ġeaua de apă potabilă. AsiguraĠi-
vă, că racordul instalaĠiei de apă menajeră, 
de la care se alimentează aparatul de cură-
Ġat sub presiune este prevăzut cu un sepa-
rator de sistem conform EN 12729 de tip 
BA.
Apa, care curge printr-un separator de sis-
tem este clasificată ca fiind nepotabilă.
" PRECAUğIE
Separatorul de sistem trebuie conectat în-
totdeauna la alimentarea de apă, niciodată 
direct la aparat.
Valorile racordului sunt specificate la datele 
tehnice.
Î RacordaĠi furtunul de alimentare (lungi-

me min. 7,5 m, diametru min. 1/2“) cu 
colierul de furtun la setul racord de apă.

Î RacordaĠi furtunul de alimentare la ra-
cordul de apă al aparatului úi la sursa 
de apă (de exemplu robinet de apă).

IndicaĠie: Furtunul de alimentare úi colierul 
de furtun nu sunt incluse vn furnitură.

Î RacordaĠi furtunul de aspirare (cu dia-
metrul de cel puĠin 1/2´) la racordul de 
apă folosind filtrul (accesoriu).

– ÌnălĠimea maximă de absorbĠie: 0,5 m

Montarea pistolului manual de 
stropit, lancei, duzei úi a furtunului 

de presiune vnaltă

Adăugarea combustibilului

UmpleĠi rezervorul gol pentru 
soluĠie de curăĠat sau vnlocuiĠi-l.

Racordul de apă

Absorbirea apei dintr-un rezervor
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! PERICOL
Pericol de rănire úi deteriorare a aparatului! 
Nu aspiraĠi niciodată apă dintr-un recipient 
cu apă potabilă. Nu aspiraĠi niciodată lichi-
de cu conĠinut de solvenĠi cum ar fi diluanĠi, 
benzină, ulei sau apă nefiltrată. Garniturile 
din aparat nu sunt rezistente la solvenĠi. 
CeaĠa formată în urma pulverizării solvenĠi-
lor este puternic inflamabilă, explozivă úi to-
xică.

– Valorile de racordare sunt specificate vn 
datele tehnice úi pe plăcuĠa de tip.

– Racordul electric va fi efectuat de un 
electrician, conform CEI 60364-1.

Î AduceĠi comutatorul aparatului pe „0/
OFF“.

Î IntroduceĠi útecherul vn priză.
! PERICOL
Pericol de rănire prin electrocutare.
– Cablurile prelungitoare nepotrivite pot fi 

periculoase. Pentru aer liber se vor uti-
liza numai prelungitoare admise úi mar-
cate corespunzător, cu secĠiune sufici-
entă.

– Prelungitoarele trebuie desfăúurate 
complet de fiecare dată.

– ùtecherul úi cuplajul unui prelungitor 
trebuie să fie etanúe la apă.

ATENğIE
Nu este permisă depăúirea impedanĠei ma-
xime admise a reĠelei la punctul de conexi-
une electrică (a se vedea datele tehnice). 
Dacă există nelămuriri referitor la impedan-
Ġa reĠelei la punctul de conexiune electrică, 
vă rugăm să contactaĠi compania locală de 
furnizare a energiei.

! PERICOL
Pericol de explozie! Nu pulverizaĠi lichide 
inflamabile.
! PERICOL
Pericol de accidentare! Nu utilizaĠi aparatul 
fără lancea montată. VerificaĠi fixarea lan-
cei înainte de fiecare utilizare. Îmbinarea 
înúurubată a lancei trebuie să fie bine 
strânsă.

! PERICOL
Pericol de rănire! În timpul lucrului, ĠineĠi 
pistolul manual de stropit úi lancea cu am-
bele mâini.
! PERICOL
Pericol de rănire! Nu este permisă fixarea 
manetei úi a manetei de siguranĠă în timpul 
funcĠionării.
! PERICOL
Pericol de rănire! Dacă maneta de siguran-
Ġă este defectă, luaĠi legătura cu serviciul 
de relaĠii cu clienĠii.
ATENğIE
– Pericol de deteriorare! Nu folosiĠi nicio-

dată aparatul când rezervorul de com-
bustibil este gol. În caz contrar, pompa 
de combustibil se poate defecta. Acest 
lucru este valabil úi în cazul utilizării cu 
apă rece.

– Pericol de deteriorare! Nu utilizaĠi nicio-
dată aparatul fără filtru la racordul de 
apă.

– Pericol de deteriorare! Nu aúezaĠi 
obiecte (furtunuri etc.) în sau pe coú.

– Aparate cu tambur pentru furtun:
Pericol de deteriorare! Furtunul de înal-
tă presiune trebuie desfăúurat complet 
de fiecare dată.

Figura 
Î DeblocaĠi vnchizătoarea capacului cu o 

úurubelniĠă, rabataĠi capacul vn faĠă úi 
desprindeĠi-l.

Figura 
Î AgăĠaĠi capacul aparatului (vezi săgea-

ta), rabataĠi-l vn sus úi fixaĠi-l.

Î Deschidere pistol manual de stropit: Ac-
ĠionaĠi maneta de siguranĠă úi maneta.

Î Ìnchidere pistol manual de stropit: Eli-
beraĠi maneta de siguranĠă úi maneta.

Alimentarea cu curent

Utilizarea

Ìnchide/deschide capacul aparatului

Ìnchidere/deschidere pistol manual 
de stropit
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! PERICOL
Pericol de rănire! Înainte de înlocuirea du-
zelor opriĠi aparatul úi acĠionaĠi pistolul ma-
nual de stropit până când presiunea din 
aparat este eliberată.
Î BlocaĠi pistolul manual de stropit pentru 

ca butonul de siguranĠă să fie vmpins vn 
faĠă.

Î SchimbaĠi duza.

Figura 

1 FuncĠionarea cu apă rece
2 FuncĠionare cu apă caldă

Î ReglaĠi vntrerupătorul principal al apara-
tului la temperatura dorită.

Aparatul porneúte scurt úi se opreúte imedi-
at ce se atinge presiunea de lucru.
Î DeblocaĠi pistolul manual de stropit 

pentru ca butonul de siguranĠă să fie 
vmpins vn spate.

Ìn momentul acĠionării pistolului manual de 
stropit, aparatul porneúte din nou.
Notă: Dacă din duza de vnaltă presiune nu 
iese apă, scoateĠi aerul din pompă.
AerisiĠi pompa:
Î PorniĠi úi opriĠi aparatul de mai multe ori 

de la vntrerupătorul principal, vn timp ce 
pistolul manual de stropit este deschis.

Notă: Prin demontarea lancei de la pistolul 
manual de stropit puteĠi accelera procesul 
de aerisire.

Î EliberaĠi maneta pistolului, aparatul se 
opreúte.
BlocaĠi pistolul manual de stropit pentru 
ca butonul de siguranĠă să fie vmpins vn 
faĠă.

Î DeblocaĠi pistolul manual de stropit 
pentru ca butonul de siguranĠă să fie 
vmpins vn spate.
TrageĠi din nou maneta pistolului, apa-
ratul porneúte din nou.

Î vnchideĠi pistolul manual de stropit.
Î BlocaĠi pistolul manual de stropit pentru 

ca butonul de siguranĠă să fie vmpins vn 
faĠă.

Î RotiĠi carcasa duzei pknă cknd simbolul 
dorit corespunde cu marcajul.

– Pentru menajarea mediului vnconjură-
tor, folosiĠi soluĠia de curăĠat cu măsură.

– SoluĠia de curăĠat trebuie să fie potrivită 
pentru suprafaĠa care urmează să fie 
curăĠată.

Figura 
Î TrageĠi afară furtunul de aspirare a so-

luĠiei de curăĠat.
Î RotiĠi filtrul furtunului de aspirare a solu-

Ġiei de curăĠat pentru dozarea soluĠiei 
de curăĠat.

Î AgăĠaĠi furtunul de aspirare a soluĠiei de 
curăĠat vntr-un rezervor cu soluĠie de cu-
răĠat.

Î ReglaĠi duza vn poziĠia „CHEM´.

Î ConcentraĠia soluĠiei de curăĠat trebuie 
reglată vn funcĠie de suprafaĠa care ur-
mează să fie curăĠată.

Notă: La vnceput vndreptaĠi jetul de vnaltă 
presiune spre obiectul care urmează să fie 
curăĠat de la o distanĠă mai mare, pentru a 
evita o eventuală deteriorare din cauza pre-
siunii mari.

Ìnlocuirea duzei

Regimuri de funcĠionare

0/OFF = Oprit

Pornirea aparatului

Ìntreruperea utilizării

Selectarea tipului jetului

-et rotund sub presiune (0°) 
pentru murdărie persistentă

-et plat de joasă presiune 
(CHEM) pentru operaĠiuni de 
curăĠare cu detergent sau cu-
răĠare la presiune mică
-et plat sub presiune (25°) pen-
tru murdărie pe suprafeĠe vntin-
se

Utilizarea cu soluĠie de curăĠat

CurăĠarea
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– Desprinderea mizeriei:
Î StropiĠi soluĠia de curăĠat cu măsură úi 

lăsaĠi-o să acĠioneze 1...5 minute, fără a 
o lăsa să se usuce.

– Ìndepărtarea mizeriei:
Î Mizeria desprinsă se spală cu jetul de 

vnaltă presiune.

Ìndepărtarea mizeriei uúoare úi clătire, de 
ex. pentru utilaje de grădinărit, terase, unel-
te, etc.
Î AduceĠi vntrerupătorul principal al apa-

ratului vn poziĠia „1´.

! PERICOL
Pericol de opărire!
Î AduceĠi vntrerupătorul principal al apa-

ratului vn poziĠia „2´.

Î ÌnchideĠi de tot (-) filtrul furtunului de as-
pirare a soluĠiei de curăĠat.

Î AduceĠi vntrerupătorul principal al apa-
ratului vn poziĠia „1´.

Î ClătiĠi aparatul cel puĠin 1 minut cu pis-
tolul manual de stropit deschis.

! PERICOL
Pericol de opărire din cauza apei fierbinĠi! 
După ce aparatul a fost utilizat cu apă cal-
dă, el trebuie lăsat să funcĠioneze cel puĠin 
două minute cu apă rece, timp în care pis-
tolul trebuie să fie deschis.
Î ÌnchideĠi conducta de alimentare cu 

apă.
Î DeschideĠi pistolul manual de stropit.
Î PorniĠi pompa de la vntrerupătorul prin-

cipal úi lăsaĠi să funcĠioneze 5 - 10 se-
cunde.

Î vnchideĠi pistolul manual de stropit.
Î AduceĠi comutatorul aparatului pe „0/

OFF“.
Î ScoateĠi útecherul din priză doar dacă 

aveĠi mkinile uscate.

Î DesprindeĠi racordul de apă.
Î AcĠionaĠi pistolul manual de stropit pknă 

cknd presiunea din aparat este eliberată.
Î BlocaĠi pistolul manual de stropit pentru 

ca butonul de siguranĠă să fie vmpins vn 
faĠă.

Î IntroduceĠi pistolul manual de stropit vn 
suport.

Î Aparat fără tambur pentru furtun:
ÌnfăúuraĠi furtunul de vnaltă presiune úi 
agăĠaĠi-l peste suportul de furtun.

Î Aparate cu tambur pentru furtun:
ÌnfăúuraĠi furtunul de vnaltă presiune pe 
tamburul de furtun. ÌmpingeĠi vnăuntru 
mknerul manivelei pentru a bloca tam-
burul de furtun.

Î ÌnfăúuraĠi cablul de alimentare pe su-
portul de cablu.

Î PrindeĠi útecherul cu clema montată.

ATENğIE
Pericol de deteriorare! Gerul distruge apa-
ratul dacă apa nu este golită complet.
Î DepozitaĠi aparatul vntr-un loc ferit de 

vngheĠ.
Dacă aparatul este conectat la un coú de 
fum, se va Ġine cont de următoarele:
ATENğIE
Pericol de deteriorare din cauza aerului 
rece ce poate pătrunde prin coúul de fum.
Î Dacă afară sunt sub 0 °C aparatul tre-

buie deconectat de la coúul de fum.
Dacă nu se poate asigura o depozitare ast-
fel vnckt aparatul să fie ferit de vngheĠ, el 
trebuie scos din funcĠiune.

Ìn cazul unor perioade mai vndelungate de 
repaus sau atunci cknd nu este posibilă 
amplasarea vntr-un loc ferit de vngheĠ:
Î GoliĠi apa.
Î ClătiĠi aparatul cu antigel.

Metoda de curăĠare recomandată

FuncĠionarea cu apă rece

FuncĠionarea cu apă caldă

După utilizarea cu soluĠie de curăĠat

2prirea aparatului

Depozitarea aparatului

ProtecĠia vmpotriva vngheĠului

Scoaterea din funcĠiune
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Î DeúurubaĠi furtunul de alimentare cu 
apă úi furtunul de vnaltă presiune.

Figura 
Î CulcaĠi aparatul pe spate.
Î LăsaĠi aparatul să funcĠioneze cu apă 

rece max. 1 minut pknă cknd pompa úi 
conductele sunt goale.

Notă: RespectaĠi instrucĠiunile de manipu-
lare ale producătorului antigelului.
Î IntroduceĠi vn racordul de apă antigel 

disponibil vn comerĠ.
Î PorniĠi aparatul (fără arzător), pknă 

cknd aparatul este clătit complet.
Ìn acest mod se asigură úi o anumită pro-
tecĠie anticorosivă.

" PRECAUğIE
Pericol de rănire úi deteriorare a aparatului! 
La depozitare ĠineĠi cont de greutatea apa-
ratului.

! PERICOL
Pericol de rănire! Pericol de răsturnare pe 
pante prea abrupte, în cazul unei înclinări la-
terale prea mari úi al unei suprafeĠe instabile.
– DeplasaĠi aparatul doar pe pante de 

maximum 2 %.
– DeplasaĠi aparatul numai pe suprafeĠe 

stabile.
ATENğIE
În timpul transportului, protejaĠi maneta îm-
potriva deteriorării.
" PRECAUğIE
Pericol de rănire úi deteriorare a aparatului! 
La transport ĠineĠi cont de greutatea apara-
tului.
Î CulcaĠi aparatul pe spate vnainte de 

transport úi lăsaĠi restul de apă să se 
scurgă.

Î Pentru transportarea pe distanĠe mai 
mari, trageĠi aparatul după dumnea-
voastră Ġinkndu-l de mkner.

Î Dacă doriĠi să vl transportaĠi prindeĠi 
aparatul de mknere úi de bara de ma-
nevrare.

Î Ìn cazul transportării vn vehicule asigu-
raĠi aparatul contra derapării úi răstur-
nării conform normelor vn vigoare.

! PERICOL
Pericol de rănire din cauza pornirii acciden-
tale a aparatului. Înaintea tuturor lucrărilor 
la aparat, opriĠi aparatul úi scoateĠi fiúa de 
reĠea din priză.
Î ÌnchideĠi conducta de alimentare cu 

apă.
Î DeschideĠi pistolul manual de stropit.
Î PorniĠi pompa de la vntrerupătorul prin-

cipal úi lăsaĠi să funcĠioneze 5 - 10 se-
cunde.

Î vnchideĠi pistolul manual de stropit.
Î AduceĠi comutatorul aparatului pe „0/OFF“.
Î ScoateĠi útecherul din priză doar dacă 

aveĠi mkinile uscate.
Î DesprindeĠi racordul de apă.
Î AcĠionaĠi pistolul manual de stropit pknă 

cknd presiunea din aparat este eliberată.
Î BlocaĠi pistolul manual de stropit pentru 

ca butonul de siguranĠă să fie vmpins vn 
faĠă.

Î LăsaĠi aparatul să se răcească.

PuteĠi vncheia cu distribuitorul un contract 
de vntreĠinere sau puteĠi stabli inspecĠii de 
siguranĠă periodice. Nu ezitaĠi să cereĠi sfa-
turi.

Î CurăĠaĠi filtrul din racordul de apă.

Î CurăĠaĠi filtrul furtunului de aspirare a 
soluĠiei de curăĠat.

Î ComandaĠi vntreĠinerea aparatului de 
către serviciul pentru clienĠi.

Evacuarea apei

Clătirea aparatului cu antigel

Depozitarea

Transport

Ìngrijirea úi vntreĠinerea

InspecĠia de siguranĠă/contractul de 
vntreĠinere

Intervale de vntreĠinere

Săptămknal

Lunar

După 500 de ore de funcĠionare, cel 
puĠin anual
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IndicaĠie: La pompa de vnaltă presiune nu 
este nevoie de schimb de ulei.

Î DesprindeĠi filtrul.
Î CurăĠaĠi filtrul cu apă úi introduceĠi-l la loc.

Î CurăĠaĠi filtrul cu apă úi introduceĠi-l la loc.

! PERICOL
Pericol de rănire din cauza pornirii acciden-
tale a aparatului. Înaintea tuturor lucrărilor 
la aparat, opriĠi aparatul úi scoateĠi fiúa de 
reĠea din priză.

– Nu există tensiune de alimentare
Î VerificaĠi conexiunea la reĠea/cablul de 

alimentare.
– Motor suprasolicitat/supravncălzit
Î AduceĠi comutatorul aparatului pe „0/

OFF“.
Î LăsaĠi aparatul să se răcească.
Î PorniĠi aparatul.
Î Dacă defecĠiunea survine din nou, duceĠi 

aparatul la service pentru a fi verificat.
– S-a declanúat limitatorul de temperatu-

ră pentru gazele de eúapament, spirala 
de vncălzire  are funingine.

Î Aparatul trebuie dus la service pentru a 
fi curăĠat de funingine.

– S-a declanúat limitatorul de temperatu-
ră pentru gazele de eúapament, tempe-
ratura gazelor este prea vnaltă.

Î AduceĠi comutatorul aparatului pe „0/
OFF“.

Î LăsaĠi aparatul să se răcească.
Î Numai la aparatele cu resetare manuală:

Figura 
AcĠionaĠi tasta de resetare a limitatoru-
lui pentru temperatura gazelor de eúa-
pament.

Î PorniĠi aparatul.
Î Dacă defecĠiunea survine din nou, duceĠi 

aparatul la service pentru a fi verificat.

– Aer vn sistem
AerisiĠi pompa:
Î PorniĠi úi opriĠi aparatul de mai multe ori 

de la vntrerupătorul principal, vn timp ce 
pistolul manual de stropit este deschis.

Notă: Prin demontarea lancei de la pistolul 
manual de stropit puteĠi accelera procesul 
de aerisire.
Î Dacă rezervorul extern pentru soluĠie 

de curăĠat este gol umpleĠi-l sau vnlocu-
iĠi-l.

Î VerificaĠi racordurile úi conductele.
– Filtrul racordului de apă este murdar
Î CurăĠaĠi filtrul.
– Cantitatea de apă alimentată este prea 

mică
Î VerificaĠi cantitatea de apă alimentată 

(consultaĠi datele tehnice).
– Robinetul de apă este vnchis.
Î Se deschide robinetul de apă.

– Aer vn sistem
AerisiĠi pompa:
Î PorniĠi úi opriĠi aparatul de mai multe ori 

de la vntrerupătorul principal, vn timp ce 
pistolul manual de stropit este deschis.

Notă: Prin demontarea lancei de la pistolul 
manual de stropit puteĠi accelera procesul 
de aerisire.
– Duza de vnaltă presiune este vnfundată
Î CurăĠaĠi duza.
– Spirala de vncălzire este calcifiată
Î Aparatul trebuie dus la service pentru a 

fi curăĠat de depunerile de calcar.

– Scurgere vn sistemul de vnaltă presiune
Î VerificaĠi etanúeitatea sistemului de 

vnaltă presiune úi a racordurilor.

Lucrări de vntreĠinere

CurăĠarea filtrului din racordul de apă

CurăĠarea filtrului furtunului de aspirare 
a soluĠiei de curăĠat

Remedierea defecĠiunilor

Aparatul nu funcĠionează

Aparatul nu produce presiune

Aparatul porneúte úi se opreúte 
continuu, vn timp ce pistolul manual 

de stropit este deschis

Aparatul porneúte úi se opreúte 
continuu vn timp ce pistolul manual 

de stropit este vnchis
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– Pompa este neetanúă, supapa de sigu-
ranĠă este neetanúă.

Notă: Valoarea permisă este de 3 picături 
pe minut.
Î Dacă neetanúeitatea este mai accentu-

ată, aparatul trebuie dus la service pen-
tru a fi verificat.

– Duza este vn poziĠia „presiune vnaltă´.
Î ReglaĠi duza vn poziĠia „CHEM´.
– Rezervorul extern pentru soluĠie de cu-

răĠat este gol.
Î UmpleĠi rezervorul extern pentru soluĠie 

de curăĠat sau vnlocuiĠi-l.
– Filtrul de la furtunul de aspirare a soluĠi-

ei de curăĠat este murdar
Î CurăĠaĠi filtrul.
Figura 
– Supapa de refulare este vnĠepenită
Î TrageĠi afară furtunul pentru soluĠia de 

curăĠat úi desfaceĠi supapa de refulare 
cu un obiect bont.

– Rezervorul de combustibil este gol.
Î AdăugaĠi combustibil.
– Lipsă de apă
Î VerificaĠi racordul de apă, verificaĠi con-

ductele de alimentare.
– Temperatura de intrare a apei este prea 

mare.
Î IntroduceĠi apă de o temperatură de 

max. de 30 °C.
Figura 
– Filtrul de combustibil este murdar
Î SchimbaĠi filtrul de combustibil.

Dacă defecĠiunea nu poate fi remediată, 
aparatul trebuie dus la service pentru a 
fi verificat.

Ìn fiecare Ġară sunt valabile condiĠiile de ga-
ranĠie publicate de distribuitorul nostru din 
Ġara respectivă. Eventuale defecĠiuni ale 
acestui aparat, care survin vn perioada de 
garanĠie úi care sunt rezultatul unor defecte 
de fabricaĠie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
ranĠie, prezentaĠi-vă cu chitanĠa de cumpă-
rare la magazin sau la cea mai apropiată 
unitate de service autorizată.

Utiliza܊i doar accesorii ܈i piese de schimb 
originale� acestea oferă garan܊ia unei 
func܊ionări sigure ܈i fără defec܊iuni a apara-
tului.
Informa܊ii referitoare la accesorii ܈i piese de 
schimb se găsesc la adresa 
www.kaercher.com.

Aparatul nu este etanú, apa curge 
din aparat vn partea de jos

Aparatul nu trage soluĠie de curăĠat

Arzătorul nu porneúte

Service autorizat

GaranĠie

Accesorii úi piese de schimb

222 RO



– 11

Prin prezenta declarăm că aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerinĠelor funda-
mentale privind siguranĠa vn exploatare úi 
sănătatea incluse vn directivele UE aplica-
bile, datorită conceptului úi a modului de 
construcĠie pe care se bazează, vn varianta 
comercializată de noi. Ìn cazul efectuării 
unei modificări a aparatului care nu a fost 
convenită cu noi, această declaraĠie vúi 
pierde valabilitatea.

5.957-976

Semnatarii acĠionează vn numele úi prin vm-
puternicirea conducerii societăĠii.

Ìnsărcinat cu elaborarea documentaĠiei:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

DeclaraĠie UE de conformitate

Produs: Aparat de curăĠare sub pre-
siune

Tip: 1.064-xxx
Directive UE respectate:
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2000/14/CE
2014/30/UE
Norme armonizate utilizate:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Procedura de evaluare a conformităĠii:
2000/14/CE: Anexa V
Nivel de zgomot dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
măsurat: 91
garantat: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
măsurat: 91
garantat: 93

CEO Head of Approbation
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Date tehnice
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

Cone[iunea la reĠeaua de curent
Tensiune V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Tipul curentului Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Puterea absorbită kW 2,2 2,6 2,7
SiguranĠă fuzibilă (lentă) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
ProtecĠie -- IPX5 IPX5 IPX5
Clasă de protecĠie -- I I I
ImpedanĠa maximă admisă a reĠelei ohmi -- -- (0.380+j0.237)
Racordul de apă
Temperatura de circulare (max.) °C 30 30 30
Debitul de circulare (min.) l/h (l/min) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
ÌnălĠime de aspirare din rezervor deschis 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Presiunea de circulare (max.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Diametrul furtunului de alimentare (min.) Ġoli 1/2 1/2 1/2
Lungimea furtunului de alimentare (min.) m 7,5 7,5 7,5
Caracteristicile de performanĠă
Debit apă l/h (l/min) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Presiune de lucru apă (cu duză standard) MPa (bar) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)
Suprapresiunea maximă de regim (supapă 
de siguranĠă)

MPa (bar) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)

Temperatura de lucru max. apă caldă °C 80 80 80
Aspirarea soluĠiei de curăĠat l/h (l/min) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
Putere arzător kW 26 29 26
Consumul maxim de păcură kg/h 2,7 3,1 2,7
Reculul max. al pistolului manual de stropit N 18,1 21,4 20,8
Mărimea duzei standard (UX) -- 032 (033) 034 028
Valori stabilite conform EN 60335-2-79
Emisia de zgomote
Nivel de zgomot LpA dB(A) 76 76 77
NesiguranĠă KpA dB(A) 3 3 3
Nivelul puterii energiei LWA + nesiguranĠă 
KWA (UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

Valoarea vibraĠiei mknă-braĠ
Pistol manual de stropit m/s2 2,4 1,0 0,9
Lance m/s2 1,4 1,1 1,1
NesiguranĠă K m/s2 0,3 0,3 0,3
SubstanĠe tehnologice
Combustibil -- Păcură EL sau 

motorină
Păcură EL sau 

motorină
Păcură EL sau 

motorină
Cantitatea de ulei l 0,1 0,1 0,2
Tipul de ulei Ulei de mo-

tor 15W40
Nr. de comandă 

6.288-050.0
Nr. de coman-
dă 6.288-050.0

Nr. de comandă 
6.288-050.0

Dimensiuni úi masa
Lungime x lăĠime x vnălĠime (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Greutate tipică de operare (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Rezervorul de combustibil l 6,5 6,5 6,5
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Pred prvêm pouåittm viãho za-
riadenia si preþttajte tento p{-

vodnê nivod na pouåitie, konajte podĐa 
neho a uschovajte ho pre neskorãie pouåi-
tie alebo pre ćalãieho majiteĐa zariadenia.
– Pred prvêm uvedentm do previdzky si 

bezpodmieneþne mustte preþttat
 bez-
peþnostnp pokyny þ. 5.951-949.0!

– V prtpade poãkodenia pri preprave ih-
neć o tom informujte predajcu.

– Pri vybaĐovant skontrolujte obsah do-
divky. Obsah dodivky pozri obrizok 1.

Pokyny k zloåeniu (REACH)
Aktuilne informicie o zloåent nijdete na: 
www.kaercher.com/REACH

! NEBEZPEýENSTVO
Upozornenie na bezprostredne hroziace 
nebezpeþenstvo, ktoré môže spôsobiĢ váž-
ne zranenia alebo smrĢ.
" VÝSTRAHA
Upozornenie na možnú nebezpeþnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesĢ k vážnemu zra-
neniu alebo smrti.
" UPOZORNENIE
Upozornenie na možnú nebezpeþnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesĢ k Đahkým zrane-
niam.
POZOR
Pozornenie na možnú nebezpeþnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesĢ k vecným ško-
dám.

2bsah
Ochrana åivotnpho prostredia. SK 1
Stupne nebezpeþenstva . . . . . SK 1
Prvky prtstroja . . . . . . . . . . . . . SK 2
Symboly na prtstroji  . . . . . . . . SK 2
Pouåtvanie vêrobku v s~lade s 
jeho urþentm . . . . . . . . . . . . . . SK 2
Bezpeþnostnp pokyny. . . . . . . SK 3
Bezpeþnostnp prvky . . . . . . . . SK 3
Uvedenie do previdzky  . . . . . SK 3
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 5
Uskladnenie  . . . . . . . . . . . . . . SK 8
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SK 8
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2chrana åivotnpho prostredia
Obalovp materiily s~ recyklova-
teĐnp. Obalovp materiily liska-
vo nevyhadzujte do komunilne-
ho odpadu, ale odovzdajte ich 
do zberne druhotnêch surovtn.
Vyradenp prtstroje obsahuj~ 
hodnotnp recyklovateĐnp litky, 
ktorp by sa mali opät
 zuåitkovat
. 
Do åivotnpho prostredia sa ne-
sm~ dostat
 batprie, olej a inp 
podobnp litky. Starp zariadenia 
preto liskavo odovzdajte do 
vhodnej zberne odpadovêch su-
rovtn.

Motorovê olej, vykurovact olej, nafta a ben-
ztn sa nesm~ dostat
 do okolia a zat
aåit
 åi-
votnp prostredie. Prostme, aby ste chrinili 
p{du a starê olej likvidovali ekologicky.

Stupne nebezpeþenstva
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Obrizok 
1 Vysokotlakovi hadica EASY!Lock
2 Dråiak kiblov
3 Otvor plnenia paliva
4 Indikitor stavu niplne
5 Odkladact priestor dêzy
6 Elektrickp vedenie
7 Vysokotlakp þerpadlo
8 S~prava vodni prtpojka
9 Vysokotlakovi prtpojka EASY!Lock 

(iba HDS 5/xx U)
10 Odkladact priestor trysky
11 Prtpojka vody s filtrom
12 Podpera
13 Vêstupnê otvor vysokotlakovej hadice 

(iba HDS 5/xx U)
14 Rukovät
 na preniãanie
15 Kryt prtstroja
16 Vyptnaþ prtstroja
17 Horik
18 Dråiak na hadice (iba HDS 5/xx U)
19 Bubon s hadicou (iba HDS 5/xx U)
20 Nasivacia hadica þistiaceho prostried-

ku s filtrom
21 Dråiak oceĐovej r~rky
22 Vêrobnê ãtttok
23 Uziver krytu
24 Ruþni kĐuka pre bubon s hadicou (iba 

HDS 5/xx U)
25 Posuvni rukoväĢ
26 Oznaþenie dêzy
27 Trojiti dêza EASY!Lock
28 Pracovnê nadstavec EASY!Lock
29 Ruþni striekacia piãtoĐ EASY!Lock
30 Poistka ruþnej striekacej piãtole
31 Poistni pika
32 Sp~ãĢacia pika

– Ovlidacie prvky pre þistiaci proces s~ 
åltp.

– Ovlidacie prvky pre ~dråbu a servis s~ 
svetlosivp.

Vysokotlakový prúd môže byĢ 
pri neodbornom použití nebez-
peþný. Prúd sa nesmie na-
smerovaĢ na osoby, zvieratá, 
aktívne elektrické zariadenia 

alebo na samotný prístroj. Vysokotlakový 
þistiþ sa môže používaĢ iba v kolmej stoja-
tej polohe.

– ýistenie: strojov, vozidiel, stavieb, niradia, 
fasid, teris, zihradnêch prtstrojov, atć

– Vysokotlakovê þistiþ sa m{åe previdz-
kovaĢ iba vo zvislom stave.

– Prtstroj poþas previdzky nikdy nene-
chivajte bez dozoru.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo poranenia! Pri použití na 
þerpacích staniciach alebo v iných nebez-
peþných oblastiach dodržujte príslušné 
bezpeþnostné predpisy.

Poåiadavky na kvalitu vody:
POZOR
Ako vysokotlakové médium sa smie použí-
vaĢ len þistá voda. Neþistoty spôsobujú 
predþasné opotrebovanie alebo vznik usa-
denín v prístroji a v príslušenstve.
Ak sa použije recyklovaná voda, nemôžu 
sa prekroþiĢ nasledujúce hraniþné hodnoty.

Prvky prtstroja

Farebnp oznaþenie

Symboly na prtstroji

Prtstroj s bubnom na hadicu:
Nebezpeþie popálenia horúcim 
povrchom!

Pouåtvanie vêrobku v s~lade 
s jeho urþentm

Odpadov~ vodu s obsahom minerilneho 
oleja nevyp~ãt
ajte do p{dy, vodnêch tokov 
alebo kanalizicie. Motor a spodok auta 
preto umêvajte na vhodnêch miestach, vy-
bavenêch odluþovaþmi oleja.

Hodnota pH 6,5...9,5
elektricki vodivosĢ * VodivosĢ 

þerstvej vody 
+1200 µS/cm
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– Dodržte príslušné národné predpisy zá-
konodarcu platné pre trysky na kvapali-
nu.

– Dodržte príslušné národné bezpeþnost-
né predpisy zákonodarcu. Trysky na 
kvapalinu je nutné pravidelne skúšaĢ a 
výsledok skúšky písomne zaznamenaĢ.

– Ohrievacie zariadenie prístroja je spa-
Đovacie zariadenie. SpaĐovacie zariade-
nia sa musia pravidelne skúšaĢ podĐa 
príslušných národných predpisov záko-
nodarcu.

– Na prístroji/príslušenstve sa nesmú vy-
konávaĢ žiadne zmeny.

Bezpeþnostnp zariadenia sl~åia na ochra-
nu uåtvateĐa a nesmie sa vyradiĢ z previdz-
ky alebo obchidzaĢ jeho funkcie.

Tlakovê sptnaþ pri uzatvorent ruþnej strie-
kacej piãtole prtstroj vypne a pri otvorent 
piãtole prtstroj opäĢ zapne.

– Poistnê ventil sa otvort pri pretlaku kotla 
vtedy, ak je nadpr~dovê ventil 
prtp. tlakovê sptnaþ chybnê.

– Poistnê ventil je nastavenê zo zivodu 
vêrobcu a zablombovanê. Nastavenie 
iba servisnou sluåbou pre zikazntkov.

Poistka pri nedostatku vody zabrini tomu, 
aby sa horik v prtpade nedostatku vody za-
pol.

Obmedzovaþ teploty spaltn vyptna prtstroj 
po dosiahnutt vysokej teploty spaltn.

Ochrannê kontakt vo vinutt motora pohonu 
þerpadla vypne pri tepelnom preĢaåent mo-
tor.

Bezpeþnostni zipadka ruþnej striekacej 
piãtole zabraĖuje ne~myselnpmu zapnutiu 
zariadenia.

" VÝSTRAHA
Nebezpeþenstvo zranenia! Prístroj, príslu-
šenstvo, prívody a prípojky musia byĢ v 
bezchybnom stave. V prípade, že prístroj 
nie je v bezchybnom stave, nesmie sa pou-
žívaĢ.

Informicia: Systpm EASY!Lock spija 
komponenty pomocou rêchlozivitu rêchlo a 
bezpeþne len jednêm otoþentm.
Î Pracovnê nadstavec spojte s ruþnou 

striekacou piãtoĐou a pevne utiahnite 
rukou (EASY!Lock).

Î Na pracovnê nadstavec namontujte 
dêzu (znaþka na nastavovacom kr~åku 
hore) a pevne utiahnite rukou (EA-
SY!Lock).

usadeniny ** < 0,5 mg/l
litky s moånosĢou filtricie 
***

< 50 mg/l

UhĐovodtky < 20 mg/l
Chlorid < 300 mg/l
Stran < 240 mg/l
Vipnik < 200 mg/l
Celkovi tvrdosĢ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

äelezo < 0,5 mg/l
Mangin < 0,05 mg/l
Meć < 2 mg/l
Akttvny chlyr < 0,3 mg/l
bez nevhodnpho zipachu
* Maximum spolu 2000 µS/cm
** Sk~ãobnê objem 1 l, doba usadenia 30 
min
*** åiadne abraztvne litky

Bezpeþnostnp pokyny

Bezpeþnostnp prvky

Tlakovê sptnaþ

Poistnê ventil

Poistka pri nedostatku vody

2bmedzovaþ teploty spaltn

2chrannê kontakt vinutia

Bezpeþnostni zipadka

Uvedenie do previdzky

Montiå ruþnej striekacej piãtole, 
trysky, dêzy a vysokotlakovej 

hadice
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Î Prtstroj bez bubna na hadicu:
Pracovnê nadstavec spojte s ruþnou 
striekacou piãtoĐou a vysokotlakovou 
prtpojkou prtstroja a pevne utiahnite ru-
kou (EASY!Lock).

Î Prtstroj s bubnom na hadicu:
Vysokotlakov~ hadicu spojte s ruþnou 
striekacou piãtoĐou a pevne utiahnite 
rukou (EASY!Lock).

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo výbuchu! PlniĢ iba naftou 
alebo Đahkým vykurovacím olejom. Pre-
vádzka na bionaftu podĐa EN 14214 (od 
6 °C vonkajšej teploty) je možná. Nesmú 
sa používaĢ žiadne nevhodné palivá, napr. 
benzín.
POZOR
Nebezpeþenstvo poškodenia! Prístroj nik-
dy nepoužívajte s prázdnou palivovou ná-
držou. V opaþnom prípade môže dôjsĢ k 
zniþeniu palivového þerpadla. Platí to aj pri 
prevádzke so studenou vodou.
Î OtvoriĢ uziver nidråe.
Î DoplĖte palivo.
Î Zatvorte uziver nidråe.
Î Pohonn~ litku, ktori pretiekla, utrite.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia!
– Pouåtvajte iba produkty Kärcher.
– V åiadnom prtpade nevysivajte rozp~ã-

Ģadli (benztn, acetyn, riedidli atć.).
– ZabriĖte kontaktu s oþami a pokoåkou.
– Dodråiavajte bezpeþnostnp pokyny a 

pokyny pre manipuliciu uvedenp vê-
robcom þistiaceho prostriedku.

Firma Kärcher pon~ka individuilny 
program þistiacich a ochrannêch pros-
triedkov.
Viã predajca Vim rid poradt.
Î NaplĖte/vymeĖte extern~ nidrå na þis-

tiaci prostriedok.

" VÝSTRAHA
Rešpektujte platné predpisy vodárenského 
podniku. 
PodĐa platných predpisov sa ne-
smie prístroj prevádzkovaĢ v sieti 
pitnej vody bez systémového od-
deĐovacieho zariadenia. Ubezpeþ-
te sa, že  prípojka vášho domáceho vodné-
ho zariadenia, v ktorej sa prevádzkuje vy-
sokotlakový þistiþ, je vybavená odpojením 
systému podĐa EN 12729 typ BA.
Voda, ktorá preteká cez systémový odluþo-
vaþ, nie je pitná.
" UPOZORNENIE
Systémové oddeĐovacie zariadenie pripá-
jajte vždy na zásobovanie vodou, nikdy nie 
priamo na prístroj.
Pripojovacie hodnoty nijdete v technickêch 
~dajoch.
Î Prtvodni hadica (minimilna dĎåka 7,5 

m, minimilny priemer 1/2“) upevnite ha-
dicovou objtmkou na s~pravu vodnej 
prtpojky.

Î Pripojte prtvodn~ hadicu na prtpojku 
vody prtstroja a prttok vody (naprtklad 
vodovodnê koh~t). 

Upozornenie: Prtvodni hadica a hadicovi 
objtmka nie s~ obsahom dodivky.

Î Na prtpojku vody naskrutkujte najmenej 
1/2 palcov~ saciu hadicu s filtrom (prt-
sluãenstvo).

– Max. sacia vêãka: 0,5 m
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia a poškodenia! 
Nikdy nenasávajte vodu z nádrže s pitnou 
vodou. Nikdy nenasávajte kvapaliny 
s obsahom rozpúšĢadiel ako je riedidlo far-
by, benzín, olej alebo nefiltrovanú vodu. 
Tesnenia v prístroji nie sú odolné voþi rie-
didlám. Hmlovina riedidiel je vysoko zápal-
ná, explozívna a jedovatá.

Naplnenie palivom

Naplnenie alebo vêmena nidråe na 
þistiaci prostriedok

Pripojenie vody

Nasivanie vody z nidråe
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– Hodnoty pripojenia nijdete v technic-
kêch ~dajoch a na vêrobnom ãtttku.

– Elektrickp pripojenie must vykonaĢ 
elektroinãtalatpr a must zodpovedaĢ 
IEC 60364-1.

Î Nastavte vyptnaþ prtstroja na �0/OFF�.
Î Zastrþte siet
ov~ zistrþku.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo úrazu elektrickým prúdom!
– Nevhodné elektrické predlžovacie ve-

denia môžu byĢ nebezpeþné. Vo von-
kajšom prostredí používajte výhradne 
schválené a patriþne oznaþené elektric-
ké predlžovacie káble s dostatoþným 
prierezom vodiþa.

– Predlžovacie rozvody vždy úplne od-
motajte.

– Konektor a spojka použitého predlžova-
cieho kábla musia byĢ vodotesné.

POZOR
Maximálna prípustná sieĢová impedancia v 
elektrickom bode pripojenia (pozri technic-
ké údaje) sa nesmie prekroþiĢ. Pri nejas-
nostiach s ohĐadom na sieĢovú impendan-
ciu prichádzajúcu do vášho spojovacieho 
bodu kontaktujte vášho dodávateĐa elek-
trickej energie.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo výbuchu! Nestriekajte 
žiadne horĐavé kvapaliny.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Prístroj nikdy 
nepoužívajte bez namontovanej trysky. 
Pred každým použitím skontrolujte pevné 
dosadnutie trysky. Rukou sa musí pevne 
dotiahnuĢ skrutkový spoj oceĐovej rúrky.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Pri práci pridr-
žiavajte ruþnú striekaciu pištoĐ a pracovný 
nadstavec obomi rukami.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! OdĢahovacia 
páka a poistná páka sa nesmie pri prevádz-
ke zaistiĢ.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Pri poškodenej 
poistnej páke zavolajte zákaznícky servis.
POZOR
– Nebezpeþenstvo poškodenia! Prístroj 

nikdy nepoužívajte s prázdnou palivo-
vou nádržou. V opaþnom prípade môže 
dôjsĢ k zniþeniu palivového þerpadla. 
Platí to aj pri prevádzke so studenou 
vodou.

– Nebezpeþenstvo poškodenia! Prístroj 
nikdy neprevádzkujte bez filtra v prípoj-
ke vody.

– Nebezpeþenstvo poškodenia! Na ko-
mín alebo do komína sa nemôžu ukla-
daĢ žiadne predmety (hadica atć.).

– Prístroj s bubnom na hadicu:
Nebezpeþenstvo poškodenia! Vysokot-
lakovú hadicu vždy úplne odmotajte.

Obrizok 
Î Odblokujte uziver s vekom pomocou 

skrutkovaþa, presuĖte kryt prtstroja do-
predu a zveste ho.

Obrizok 
Î Zaveste kryt prtstroja (pozri ãtpky), vyk-

lopte smerom hore a nechajte zak-
lapn~Ģ uziver s vekom.

Î Otvorenie ruþnej striekacej piãtole: 
Stlaþte poistn~ piku a odĢahovaciu pi-
ku.

Î Zatvorenie ruþnej striekacej piãtole: 
UvoĐnite poistn~ piku a odĢahovaciu 
piku.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Prístroj pred vý-
menou dýzy vypnite a ruþnú striekaciu piš-
toĐ stláþajte tak dlho, až v prístroji nie je 
žiadny tlak.
Î Zaistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, blokova-

ciu poistku posuĖte smerom dopredu.
Î VymeĖte dêzu.

Siet
ovp napijanie

2bsluha

2tvorenie/uzavretie krytu prtstroja

2tvorenie/zatvorenie ruþnej 
striekacej piãtole

Vêmena dêzy
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Obrizok 

1 Previdzka so studenou vodou
2 Previdzka s hor~cou vodou

Î Preptnaþ zariadenia nastavte na poåa-
dovanê reåim previdzky.

Prtstroj sa nakritko rozbehne a vypne, 
akonihle je dosiahnutê previdzkovê tlak.
Î Odistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, bloko-

vaciu poistku pritom posuĖte smerom 
dozadu.

Pri manipulicii s ruþnou striekacou piãtoĐou 
sa prtstroj opäĢ zapne.
Upozornenie: Keć z vysokotlakovej trysky 
nevychidza åiadna voda, odvzduãnite þer-
padlo.
ýerpadlo odvzduãnite:
Î Pri otvorenej ruþnej striekacej piãtoli 

prtstroj niekoĐkrit zapnite a vypnite vy-
ptnaþom.

Upozornenie: Demontiåou tlakovej r~rky 
z vysokotlakovej striekacej piãtole 
sa urêchli proces odvzduãnenia.

Î Pustite odĢahovaciu piku, prtstroj sa 
vypne.
Zaistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, blokova-
ciu poistku posuĖte smerom dopredu.

Î Odistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, bloko-
vaciu poistku pritom posuĖte smerom 
dozadu.
Znovu potiahnite odĢahovaciu piku, 
prtstroj sa opäĢ zapne.

Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ uzavrite.
Î Zaistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, blokova-

ciu poistku posuĖte smerom dopredu.
Î Otiþajte telesom dêzy, aå kêm poåado-

vanê symbol nie je zarovno s oznaþe-
ntm.

– Pre ochranu åivotnpho prostredia zaob-
chidzajte s þistiacimi prostriedkami 
~sporne.

– ýistiaci prostriedok must byĢ vhodnê 
pre þistenê povrch.

Obrizok 
Î Vytiahnite saciu hadicu na þistiaci pros-

triedok.
Î Filter naskrutkujte na nasivaciu hadicu 

þistiaceho prostriedku, aby divkoval 
þistiaci prostriedok.

Î Zaveste saciu hadicu þistiaceho prostried-
ku do nidråe s þistiacim prostriedkom.

Î Nastavte trysku na �CHEM�.

Î PodĐa þistenpho povrchu nastavte kon-
centriciu þistiacich prostriedkov.

Upozornenie: Vysokotlakovê pr~d najsk{r 
nasmerovaĢ na þistenê objekt z väþãej 
vzdialenosti, aby sa tak zabrinilo ãkodim v 
d{sledku vysokpho tlaku.

– Rozpustenie neþist{t:
Î âetrne nastriekajte þistiaci prostriedok 

a nechajte p{sobiĢ 1...5 min, ale nene-
chajte zaschn~Ģ.

– Odstrinenie neþist{t:
Î Rozpusten~ neþistotu odstriĖte pr~-

dom vysokpho tlaku vody.

OdstriĖte Đahkp neþistoty a oplichnite napr: 
zihradnp prtstroje, terasy, niradia a pod.
Î Vyptnaþ prtstroja nastavte do polohy 

„1“.

Reåimy previdzky

0/OFF = Vyp

Zapnutie prtstroja

Preruãenie previdzky

VoĐba typu pr~du

Vysokotlakovê guĐatê pr~d (0°) 
na zvliãĢ silne priĐnievaj~ce 
neþistoty
Ntzkotlakovê plochê pr~d 
(CHEM) na previdzku s þistia-
cim prostriedkom alebo þiste-
nie s ntzkym tlakom
Vysokotlakovê plochê pr~d 
(25°) na veĐkoploãnp zneþiste-
nie

Previdzka s þistiacim prostriedkom

ýistenie

2dpor~þanê sp{sob þistenia

Previdzka so studenou vodou
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! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo obarenia!
Î Vyptnaþ prtstroja nastavte do polohy 

„2“.

Î Òplne pritiahnite filter na nasivacej ha-
dici þistiaceho prostriedku (-).

Î Vyptnaþ prtstroja nastavte do polohy 
„1“.

Î Prtstroj je nutnp vyplachovaĢ s otvore-
nou ruþnou striekacou piãtoĐou najme-
nej 1 min~tu.

! NEBEZPEýENSTVO
Riziko obarenia horúcou vodou! Po pre-
vádzke s horúcou vodou sa prístroj kvôli 
ochladeniu musí uviesĢ do prevádzky as-
poĖ na dve minúty so studenou vodou pri 
otvorenej pištoli.
Î Uzatvorte prtvod vody.
Î Otvorte ruþn~ striekaciu piãtoĐ.
Î ýerpadlo zapnite sptnaþom prtstroja a 

nechajte ho beåaĢ 5-10 sek~nd.
Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ uzavrite.
Î Nastavte vyptnaþ prtstroja na �0/OFF�.
Î SieĢov~ zistrþku vytiahnite zo zisuvky 

len suchou rukou.
Î OdstriĖte prtpojku vody.
Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ pouåtvajte tak 

dlho, aå v prtstroji nie je åiadny tlak.
Î Zaistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, blokova-

ciu poistku posuĖte smerom dopredu.

Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ zasuĖte do dr-
åiaka

Î Prtstroj bez bubna na hadicu:
Vysokotlakov~ hadicu naviĖte a zaves-
te ju cez jej dråiak odkladacieho priesto-
ru hadice.

Î Prtstroj s bubnom na hadicu:
Vysokotlakov~ hadicu naviĖte na bubon 
hadice. Na zablokovanie hadicovpho 
bubna zasuĖte rukoväĢ kĐuky.

Î Pripojovact kibel naviĖte okolo dråiaka 
kibla.

Î Zistrþku upevnite pomocou namonto-
vanej svorky.

POZOR
Nebezpeþenstvo poškodenia! Mráz môže 
zniþiĢ prístroj, z ktorého nebola úplne vy-
pustená voda.
Î Prtstroj uloåte na miesto zaistenp proti 

mrazu.
Ak je prtstroj pripojenê na komtn, je potreb-
np dbaĢ na nasleduj~ce:
POZOR
Nebezpeþenstvo poškodenia v dôsledku stu-
deného vzduchu prenikajúceho cez komín.
Î Ak vonkajãia teplota poklesne pod 0 °C, 

prtstroj odpojte od komtna.
Ak nie je moånp uloåenie mimo mriz, prt-
stroj odstavte.

Pri dlhãom preruãent chodu alebo pokiaĐ 
nie je moånp uskladnenie pri teplote nad 
bodom mrazu.
Î Vodu vypustite.
Î Prtstroj preplichnite nemrzn~cou zme-

sou.

Î Hadicu pre prtvod vody a vysokotlakov~ 
hadicu odskrutkujte.

Obrizok 
Î Poloåte prtstroj na zadn~ stranu.
Î Prtstroj nechajte pri previdzke na stu-

den~ vodu beåaĢ max. 1 min~tu, pokiaĐ 
nebud~ þerpadlo a potrubia prizdne.

Upozornenie: Dodråiavajte predpisy vê-
robcu pre manipuliciu s nemrzn~cou zme-
sou.
Î Prtpojku na vodu naplĖte beånêm pros-

triedkom na ochranu pred mrazom.
Î Zapnite prtstroj (bez horiku), aå sa prt-

stroj kompletne preplichne.
Têm sa tieå dosiahne isti ochrana proti 
koryzii.

Previdzka s hor~cou vodou

Po ukonþent previdzky s þistiacimi 
prostriedkami

Vypnutie prtstroja

Uskladnenie prtstroja

2chrana proti zamrznutiu

2dstavenie

Vypustenie vody

Preplichnutie prtstroja nemrzn~cou 
zmesou
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" UPOZORNENIE
Nebezpeþenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení prístroja zohĐadnite jeho 
hmotnosĢ.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Pri príliš 
veĐkom naklonení, pri príliš veĐkom boþnom 
sklone a nestabilnom podklade vzniká ne-
bezpeþenstvo prevrátenia.
– Prístrojom pohybujte iba pri maximál-

nom naklonení do 2%.
– Prístrojom pohybujte výluþne na pev-

nom podklade.
POZOR
Poþas prepravy chráĖte poistnú páku pred 
poškodením.
" UPOZORNENIE
Nebezpeþenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní prístroja zohĐadnite jeho 
hmotnosĢ.
Î Poloåte pred prepravou prtstroj na za-

dn~ stranu a nechajte vytiecĢ zvyãn~ 
vodu.

Î K preprave na dlhãtch ~sekoch uchopte 
prtstroj za posuvn~ rukoväĢ a Ģahajte ho 
za sebou.

Î Prtstroj pri nosent uchopte za rukoväte 
a posuvnp rameno.

Î Pri preprave vo vozidlich zariadenie 
zaistite proti zoãmyknutiu a prevriteniu 
podĐa platnêch smerntc.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia neúmyselným 
nábehom prístroja a zásahom elektrickým 
prúdom. Pred všetkými prácami prístroj vy-
pnite a vytiahnite sieĢovú zástrþku.
Î Uzatvorte prtvod vody.
Î Otvorte ruþn~ striekaciu piãtoĐ.
Î ýerpadlo zapnite sptnaþom prtstroja a 

nechajte ho beåaĢ 5-10 sek~nd.
Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ uzavrite.
Î Nastavte vyptnaþ prtstroja na �0/OFF�.

Î SieĢov~ zistrþku vytiahnite zo zisuvky 
len suchou rukou.

Î OdstriĖte prtpojku vody.
Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ pouåtvajte tak 

dlho, aå v prtstroji nie je åiadny tlak.
Î Zaistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, blokova-

ciu poistku posuĖte smerom dopredu.
Î Zariadenie nechajte vychladn~Ģ.

S vaãim obchodntkom m{åete dohodn~Ģ 
pravideln~ bezpeþnostn~ inãpekciu alebo 
zmluvu o ~dråbe. Nechajte si prostm pora-
diĢ.

Î Vyþistite filter vo vodnej prtpojke.

Î Vyþistite filter na nasivacej hadici þis-
tiaceho prostriedku.

Î Nechajte vykonaĢ ~dråbu prtstroja zi-
kazntckemu servisu.

Upozornenie: Vêmena oleja vo vysokotla-
kovom þerpadle nie je potrebni.

Î OdstriĖte filter.
Î Filter vyþistite vo vode a opäĢ nasaćte.

Î Filter vyþistite vo vode a opäĢ nasaćte.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia neúmyselným 
nábehom prístroja a zásahom elektrickým 
prúdom. Pred všetkými prácami prístroj vy-
pnite a vytiahnite sieĢovú zástrþku.

Uskladnenie

Transport

StarostlivosĢ a ~dråba

Bezpeþnostni inãpekcia / zmluva o 
~dråbe

Intervaly ~dråby

Têådenne

Mesaþne

Po 500 previdzkovêch hodinich, 
minimilne jedenkrit roþne

Òdråbirske price

Vyþistite filter vo vodnej prtpojke

Vyþistenie filtra na sacej hadici 
þistiaceho prostriedku

Pomoc pri poruchich
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– äiadne napätie siete
Î Preverte pripojenie/prtvod do siete.
– PreĢaåenê/prehriaty motor
Î Nastavte vyptnaþ prtstroja na �0/OFF�.
Î Zariadenie nechajte vychladn~Ģ.
Î Zapnite spotrebiþ.
Î Ak sa porucha vyskytne znovu, nechaj-

te prtstroj skontrolovaĢ servisnou sluå-
bou pre zikazntkov.

– Aktivoval sa obmedzovaþ teploty splo-
dtn, vykurovacia sluþka je zaneseni sa-
dzami.

Î Prtstroj nechajte vyþistiĢ u servisnej 
sluåby.

– Aktivoval sa obmedzovaþ teploty splo-
dtn, vêfukovp plyny maj~ prtliã vysok~ 
teplotu.

Î Nastavte vyptnaþ prtstroja na �0/OFF�.
Î Zariadenie nechajte vychladn~Ģ.
Î Iba u prtstrojov s manuilnym vynulova-

ntm:
Obrizok 
ZatlaþiĢ tlaþidlo resetovania obmedzova-
þa teploty spaltn.

Î Zapnite spotrebiþ.
Î Ak sa porucha vyskytne znovu, nechaj-

te prtstroj skontrolovaĢ servisnou sluå-
bou pre zikazntkov.

– Vzduch v systpme
ýerpadlo odvzduãnite:
Î Pri otvorenej ruþnej striekacej piãtoli 

prtstroj niekoĐkrit zapnite a vypnite vy-
ptnaþom.

Upozornenie: Demontiåou tlakovej r~rky 
z vysokotlakovej striekacej piãtole 
sa urêchli proces odvzduãnenia.
Î NaplĖte/vymeĖte extern~ nidrå na þis-

tiaci prostriedok, ak je tito prizdna.
Î Skontrolujte prtpojky a vedenia.
– Filter v prtpojke vody je zneþistenê
Î Vyþistite filter.
– Mnoåstvo prividzanej vody je malp
Î Prekontrolujte prtvodnp mnoåstvo vody 

(pozri technickp ~daje).
– Vodovodnê koh~tik je uzavretê.
Î Otvorte vodovodnê koh~t.

– Vzduch v systpme
ýerpadlo odvzduãnite:
Î Pri otvorenej ruþnej striekacej piãtoli 

prtstroj niekoĐkrit zapnite a vypnite vy-
ptnaþom.

Upozornenie: Demontiåou tlakovej r~rky 
z vysokotlakovej striekacej piãtole 
sa urêchli proces odvzduãnenia.
– Vysokotlakovi dêza je upchati
Î Vyþistite dêzu.
– Ohrievacie teleso je zanesenp vodnêm 

kameĖom
Î Nechajte vyþistiĢ prtstroj servisnej sluåbe.

– NetesnosĢ vo vysokotlakovom systpme
Î Skontrolujte utesnenie vysokotlakovp-

ho systpmu a pripojenie.

– ýerpadlo netesnp, bezpeþnostnê ventil 
netesnê.

Upozornenie: Prtpustnp s~ 3 kvapky/min~tu.
Î Pri väþãej netesnosti nechajte prtstroj 

skontrolovaĢ v servisnej sluåbe.

– Tryska je nastaveni na �Vysokê tlak�
Î Nastavte trysku na �CHEM�.
– Externi nidoba na þistiaci prostriedok 

netesni.
Î NaplĖte/vymeĖte extern~ nidrå na þis-

tiaci prostriedok.
– Filter nasivacej hadice na þistiaci pros-

triedok je zneþistenê
Î Vyþistite filter.
Obrizok 
– Spätnê ventil zalepenê
Î Vytiahnite hadicu na þistiaci prostriedok 

a uvoĐnite spätnê ventil tupêm predme-
tom.

Spotrebiþ sa nezaptna

Prtstroj nevyvtja åiadny tlak

Pri otvorenej ruþnej striekacej 
piãtoli sa zariadenie neustile vyptna 

a zaptna

Pri uzatvorent ruþnej striekacej 
piãtole prtstroj neustile zaptna a 

vyptna

Prtstroj presakuje, dolu z prtstroja 
kvapki voda

Prtstroj nenasiva åiadny þistiaci 
prostriedok
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– Palivovi nidrå je prizdna.
Î DoplĖte palivo.
– Nedostatok vody
Î Skontrolujte prtpojku vody, prtvodnp 

potrubia.
– Teplota prtvodu vody je prtliã vysoki.
Î NaplĖte max. 30 °C teplou vodou.
Obrizok 
– Filter paliva je zneþistenê
Î VymeĖte filter paliva.

V prtpade, åe sa porucha nedi odstri-
niĢ, must prtstroj presk~ãaĢ pracovntk 
zikazntckeho servisu.

V kaådej krajine platia ziruþnp podmienky 
naãej distribuþnej organizicie. Prtpadnp 
poruchy spotrebiþa odstrinime poþas zi-
ruþnej lehoty bezplatne, ak s~ ich prtþinou 
chyby materiilu alebo vêrobnp chyby. Pri 
uplatĖovant ziruky sa spolu s dokladom o 
k~pe zariadenia liskavo obriĢte na predaj-
cu alebo na najbliåãt autorizovanê zikaz-
ntcky servis.

Pouåtvajte len originilne prtsluãenstvo a 
originilne nihradnp diely, pretoåe zaruþuj~ 
bezpeþn~ a bezporuchov~ previdzku prt-
stroja.
Informicie o prtsluãenstve a nihradnêch 
dieloch nijdete na strinke 
www.kaercher.com.

Têmto vyhlasujeme, åe ćalej oznaþenê 
stroj zodpovedi na ziklade jeho koncepcie 
a konãtrukcie a takisto vyhotovenia, ktorp 
sme dodali, prtsluãnêm zikladnêm poåia-
davkim na bezpeþnost
 a ochranu zdravia 
uvedenêm v smerniciach EÒ. Pri zmene 
stroja, ktori nebola nami ods~hlaseni, 
strica toto prehlisenie svoju platnost
.

5.957-976

Podptsanê jednaj~ v poverent a s plnou 
mocou jednateĐstva.

Osoba zodpovedni za dokumenticiu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Horik nezapaĐuje

Servisni sluåba

Ziruka

Prtsluãenstvo a nihradnp 
diely

EÒ Vyhlisenie o zhode

Vêrobok: Vysokotlakovê þistiþ
Typ: 1.064-xxx
Prtsluãnp Smernice EÒ:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2000/14/ES
2014/30/EÒ
UplatĖovanp harmonizovanp normy:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
UplatĖovanp postupy posudzovania 
zhody:
2000/14/ES: Prtloha V
ÒroveĖ akustickpho vêkonu dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
Namerani: 91
Zaruþovani: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
Namerani: 91
Zaruþovani: 93

CEO Head of Approbation
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Technickp ~daje
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

Zapojenie siete
Napätie V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Druh pr~du Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Pripojovact vêkon kW 2,2 2,6 2,7
Poistka (zotrvaþni) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Druh krytia -- IPX5 IPX5 IPX5
Krytie -- I I I
Maximilne prtpustni siet
ovi impedancia Ohmov -- -- (0.380+j0.237)
Pripojenie vody
Prtvodni teplota (max.) °C 30 30 30
Prtvodnp mnoåstvo (min.) l/h (l/min) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
Sacia vêãka z otvorenpho zisobntka (20 
°C)

m 0,5 0,5 0,5

Prtvodnê tlak (max.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Priemer prtvodnej hadice (min.) palce 1/2 1/2 1/2
Prtvodni hadica - dĎåka (min.) m 7,5 7,5 7,5
Vêkonovp parametre
Dopravovanp mnoåstvo vody l/h (l/min) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Pracovnê tlak vody (so ãtandardnou 
tryskou)

MPa (bar) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)

Max. previdzkovê pretlak (poistnê ventil) MPa (bar) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)
Max. pracovni teplota hor~cej vody °C 80 80 80
Nasivanie þistiaceho prostriedku l/h (l/min) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
Vêkon horika kW 26 29 26
Maximilna spotreba vykurovacieho oleja kg/h 2,7 3,1 2,7
Reakttvna sila ruþnej striekacej piãtole 
(max.)

N 18,1 21,4 20,8

VeĐkosĢ ãtandardnej dêzy (UX) -- 032 (033) 034 028
Zistenp hodnoty podĐa EN 60335-2-79
Emisie hluku
HluþnosĢ LpA dB(A) 76 76 77
NebezpeþnosĢ KpA dB(A) 3 3 3
HluþnosĢ LWA + nebezpeþnosĢ KWA (UX) dB(A) 94 (93) 93 94
Hodnota vibricit v ruke/ramene
Ruþni striekacia piãtoĐ m/s2 2,4 1,0 0,9
Rozstrekovacia r~rka m/s2 1,4 1,1 1,1
NebezpeþnosĢ K m/s2 0,3 0,3 0,3
Previdzkovp litky
Palivo -- Vykurovact olej 

alebo nafta
Vykurovact olej 

alebo nafta
Vykurovact olej 

alebo nafta
Mnoåstvo oleja l 0,1 0,1 0,2
Druh oleja Motorovê 

olej 15W40
Obj. þts. 6.288-

050.0
Obj. þts. 6.288-

050.0
Obj. þts. 6.288-

050.0
Rozmery a hmotnost

DĎåka x âtrka x Vêãka (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Typicki previdzkovi hmotnosĢ (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Nidrå na palivo l 6,5 6,5 6,5
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Prije prve uporabe Vaãeg ureÿa-
ja proþitajte ove originalne radne 

upute, postupajte prema njima i saþuvajte 
ih za kasniju uporabu ili za sljedeüeg vlasni-
ka.
– Prije prvog stavljanja u pogon obave-

zno proþitajte sigurnosne naputke br. 
5.951-949.0!

– U sluþaju oãteüenja pri transportu od-
mah obavijestite prodavaþa.

– Prilikom raspakiravanja provjerite sadr-
åaj isporuke. Sadråaj isporuke pogle-
dajte na slici 1.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima moåete 
pronaüi na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

! OPASNOST
Napomena koja upuüuje na neposredno 
prijeteüu opasnost koja za posljedicu ima 
teške tjelesne ozljede ili smrt.
" UPOZORENJE
Napomena koja upuüuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzroþiti teš-
ke tjelesne ozljede ili smrt.
" OPREZ
Napomena koja upuüuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzroþiti lak-
še ozljede.
PAŽNJA
Napomena koja upuüuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzroþiti ma-
terijalnu štetu.

Pregled sadråaja
Zaãtita okoliãa . . . . . . . . . . . . . HR 1
Stupnjevi opasnosti . . . . . . . . . HR 1
Sastavni dijelovi ureÿaja . . . . . HR 2
Simboli na ureÿaju  . . . . . . . . . HR 2
Namjensko koriãtenje . . . . . . . HR 2
Sigurnosni napuci . . . . . . . . . . HR 3
Sigurnosni ureÿaji . . . . . . . . . . HR 3
Stavljanje u pogon. . . . . . . . . . HR 3
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . HR 5
Skladiãtenje. . . . . . . . . . . . . . . HR 7
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . HR 7
Njega i odråavanje  . . . . . . . . . HR 8
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . HR 8
-amstvo. . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 10
Pribor i priþuvni dijelovi . . . . . . HR 10
EU izjava o usklaÿenosti. . . . . HR 10
Tehniþki podaci . . . . . . . . . . . . HR 11

Zaãtita okoliãa
Materijali ambalaåe se mogu re-
ciklirati. Molimo Vas da ambala-
åu ne odlaåete u kuüne otpatke, 
veü ih predajte kao sekundarne 
sirovine.
Stari ureÿaji sadråe vrijedne ma-
terijale koji se mogu reciklirati te 
bi ih stoga trebalo predati kao 
sekundarne sirovine. Baterije, 
ulje i sliþni materijali ne smiju do-
spjeti u okoliã. Stoga Vas moli-
mo da stare ureÿaje zbrinete 
preko odgovarajuüih sabirnih su-
stava.

Motorno i loåivo ulje, diesel i benzin ne 
smiju dospjeti u okoliã. Molimo Vas da ãti-
tite tlo i staro ulje zbrinete u skladu s propi-
sima.

Stupnjevi opasnosti
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Slika 
1 Visokotlaþno crijevo EASY!Lock
2 Dråaþ kabela
3 Otvor za punjenje goriva
4 Pokazivaþ napunjenosti
5 Dio za odlaganje mlaznica
6 Elektriþni prikljuþak
7 Visokotlaþna pumpa
8 Komplet prikljuþaka za vodu
9 Prikljuþak visokog tlaka EASY!Lock 

(samo HDS 5/xx U)
10 Dio za odlaganje cijevi za prskanje
11 Prikljuþak za vodu s filtrom
12 Nasadni leåaj
13 Ispusni otvor visokotlaþnog crijeva (sa-

mo HDS 5/xx UX)
14 Rukohvat
15 Poklopac ureÿaja
16 Sklopka ureÿaja
17 plamenik
18 Dio za odlaganje crijeva (samo HDS 

5/xx U)
19 Bubanj za namatanje crijeva (samo 

HDS 5/xx UX)
20 Crijevo za usis sredstva za pranje s fil-

trom
21 Dråaþ cijevi za prskanje
22 Natpisna ploþica
23 Bravica poklopca
24 Ruþica bubnja za namatanje crijeva 

(samo HDS 5/xx UX)
25 Potisna ruþica
26 Oznake na mlaznici
27 Trostruka mlaznica EASY!Lock
28 Cijev za prskanje EASY!Lock
29 Ruþna prskalica EASY!Lock
30 Sigurnosna blokada ruþne prskalice
31 Sigurnosna poluga
32 Poluga okidaþa

– Komandni elementi za proces þiãüenja 
su åuti.

– Komandni elementi za odråavanje i ser-
vis su svijetlo sivi.

Visokotlaþni mlazovi mogu pri 
nestruþnom rukovanju biti 
opasni. Mlaz se ne smije 
usmjeravati na osobe, životi-
nje, aktivnu elektriþnu opremu 

ili na sam ureÿaj. Visokotlaþni þistaþ smije 
raditi samo u uspravnom položaju.

– ýiãüenje strojeva, vozila, zgrada, alata, 
fasada, terasa, vrtnih strojeva itd.

– Visokotlaþni þistaþ smije raditi samo u 
uspravnom poloåaju.

– Ureÿaj tijekom rada nikada ne ostavljaj-
te bez nadzora.

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Ako se stroj primje-
njuje na benzinskim postajama ili u sliþnim 
opasnim podruþjima treba se pridržavati 
odgovarajuüih sigurnosnih propisa.

Kriteriji u pogledu kvalitete vode:
PAŽNJA
Samo se þista voda smije koristiti kao medij 
koji se stavlja pod visoki tlak. Prljavština 
uzrokuje prijevremeno habanje ili stvaranje 
naslaga u ureÿaju i priboru.
Ako se koristi reciklažna voda, ne smiju se 
prekoraþiti sljedeüe graniþne vrijednosti.

Sastavni dijelovi ureÿaja

2znaka u boji

Simboli na ureÿaju

Ureÿaj s bubnjem crijeva:
Opasnost od opeklina na vrelim 
površinama!

Namjensko koriãtenje

Molimo Vas, nemojte dopustiti da otpadna 
voda koja sadråi mineralna ulja dospije u 
tlo, povrãinske vode ili kanalizaciju. Motore 
i donje dijelove vozila stoga perite samo na 
prikladnim mjestima uz primjenu separato-
ra ulja.

pH-vrijednost 6,5...9,5
Elektriþna vodljivost * Vodljivost svje-

åe vode +1200 
µS/cm

Taloåne tvari ** < 0,5 mg/l
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– Treba se pridržavati odgovarajuüih dr-
žavnih zakonskih propisa za raspršiva-
þe tekuüine.

– Treba se pridržavati odgovarajuüih dr-
žavnih zakonskih propisa o sprjeþava-
nju nesreüa na radu. Raspršivaþi teku-
üina se moraju redovito podvrgavati is-
pitivanjima, o þijem ishodu se svaki put 
mora sastaviti pismeno izvješüe.

– Grijaþ ureÿaja je vrsta postrojenja za lo-
ženje. Postrojenja za loženje se moraju 
redovito provjeravati sukladno odgova-
rajuüim državnim zakonskim propisima.

– Na ureÿaju/priboru ne smiju se vršiti ni-
kakve izmjene.

Sigurnosni ureÿaji sluåe za zaãtitu korisni-
ka te se stoga ne smiju stavljati van funkcije 
niti zaobilaziti.

Pri zatvaranju piãtolja tlaþna sklopka isklju-
þuje ureÿaj i ponovo ga ukljuþuje kada se 
piãtolj otvori.

– Sigurnosni se ventil otvara u sluþaju 
pretlaka u kotlu ili ako su preljevni ventil 
ili tlaþna sklopka u kvaru.

– Sigurnosni ventil je tvorniþki namjeãten 
i plombiran. Podeãavanje vrãi samo 
servisna sluåba.

Detekcija nedostatka vode sprjeþava da se 
gorionik ukljuþi u sluþaju nedostatka vode.

Ograniþavaþ temperature ispuãnog plin is-
kljuþuje ureÿaj kad temperatura ispuãnog 
plina postane visoka.

Zaãtitni kontakt u kalemu pogonskog moto-
ra pumpe iskljuþuje motor u sluþaju termiþ-
kog preoptereüenja.

Sigurnosna blokada na ruþnoj prskalici 
sprjeþava nehotiþno ukljuþivanje ureÿaja.

" UPOZORENJE
Opasnost od ozljeda! Ureÿaj, pribor, do-
vodni vodovi i prikljuþci moraju biti u bespri-
jekornom stanju. Ako stanje nije besprije-
korno, ureÿaj se ne smije koristiti.

Napomena: Sustav EASY!Lock spaja 
komponente pomoüu brzog navoja samo 
jednim okretom, brzo i sigurno.
Î Spojite cijev za prskanje s ruþnom pr-

skalicom i ruþno ih pritegnite 
(EASY!Lock).

Î Montirajte mlaznicu na cijev za prskanje 
(oznaka na prstenu mora biti gore) i za-
tegnite je rukom (EASY!Lock).

Tvari koje se mogu filtrirati 
***

< 50 mg/l

Ugljikovodici < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
sulfat < 240 mg/l
Kalcij < 200 mg/l
Ukupna tvrdoüa < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

äeljezo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Bakar < 2 mg/l
aktivni klor < 0,3 mg/l
Bez neprijatnih mirisa
* Maksimum ukupno 2000 µS/cm
** Probni volumen 1 l, vrijeme taloåenja 30 
min
*** bez abrazivnih tvari

Sigurnosni napuci

Sigurnosni ureÿaji

Tlaþna sklopka

Sigurnosni ventil

Dio za detekciju nedostatka vode

2graniþivaþ temperature ispuãnog 
plin

Zaãtitni kontakt kalema

Sigurnosna blokada

Stavljanje u pogon

Montaåa ruþne prskalice, cijevi za 
prskanje, mlaznice i visokotlaþnog 

crijeva
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Î Ureÿaj bez bubnja za crijevo:
Spojite visokotlaþno crijevo s ruþnom 
prskalicom i prikljuþkom visokog tlaka 
ureÿaja i ruþno ih pritegnite 
(EASY!Lock).

Î Ureÿaj s bubnjem crijeva:
Spojite visokotlaþno crijevo s ruþnom 
prskalicom i ruþno ih pritegnite 
(EASY!Lock).

! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Koristite samo di-
zel ili lako loživo ulje. Rad je moguü s biodi-
zelom u skladu s EN 14214 (od 6 °C vanj-
ske temperature). Ne smiju se koristiti ne-
prikladna goriva, kao što je npr. benzin.
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Ureÿaj nikada ne 
smije raditi s praznim spremnikom za gori-
vo. U suprotnom može doüi do ošteüenja 
pumpe za gorivo. Isto vrijedi i za rad s hlad-
nom vodom.
Î Otvorite zatvaraþ spremnika za gorivo.
Î Ulijte gorivo.
Î Zatvorite zatvaraþ spremnika.
Î Prebriãite preliveno gorivo.

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda!
– Rabite samo Kärcherove proizvode.
– Ni u kom sluþaju nemojte usisavati ota-

pala (benzin, aceton, razrjeÿivaþe i sl.).
– Izbjegavajte kontakt s oþima i koåom.
– Obratite paånju na sigurnosne napome-

ne i naputke za rukovanje proizvoÿaþa 
deterdåenta.

Kärcher nudi individualan asortiman 
proizvoda za þiãüenje i njegu.
Vaã prodavaþ üe Vas rado posavjetovati.
Î Napunite/zamijenite vanjski spremnik 

sredstva za pranje.

" UPOZORENJE
Vodite raþuna o propisima vodoopskrbnog 
poduzeüa. 
Sukladno važeüim propisima ure-
ÿaj nikada ne smije raditi na vodo-
vodnoj mreži bez odvajaþa. Uvjeri-
te se da prikljuþak Vašeg kuünog 
hidrofora, na kojem visokotlaþni þistaþ tre-
ba raditi, bude opremljen odvajaþem su-
kladno EN 12729 tip BA.
Voda koju izdvoji odvajaþ nije podesna za 
piüe.
" OPREZ
Odvajaþ uvijek treba prikljuþiti na dovod vo-
de, a ne izravno na ureÿaj.
Za prikljuþne vrijednosti pogledajte tehniþ-
ke podatke.
Î Pomoüu obujmice crijeva priþvrstite do-

vodno crijevo (minimalne duljine 7,5 m, 
minimalnog presjeka 1/2�) na komplet 
prikljuþaka za vodu.

Î Prikljuþite dovodno crijevo na prikljuþak 
stroja za vodu i dovod vode (npr. na pipu).

Napomena: Dovodno crijevo i obujmica 
nisu sadråani u isporuci.

Î Prikljuþite usisno crijevo (promjer naj-
manje 1/2“) s filtrom (pribor) na priklju-
þak vode.

– Maks. visina usisavanja: 0,5 m
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda i ošteüenja! Nikada 
nemojte usisavati vodu iz spremnika s vo-
dom za piüe. Nikada nemojte usisavati te-
kuüine koje sadrže otapala, kao npr. razrje-
ÿivaþe za lakove, benzin, ulje ili nefiltriranu 
vodu. Brtvila u ureÿaju nisu otporna na ke-
mijska otapala. Raspršena magla otapala 
je lako zapaljiva, eksplozivna i otrovna.

– Za prikljuþne vrijednosti pogledajte teh-
niþke podatke i oznaþnu ploþicu.

– Prikljuþivanje na elektriþnu mreåu mora 
obaviti elektroinstalater u skladu s IEC 
60364-1.

Î Sklopku ureÿaja prebacite na �0/OFF�.
Î Utaknite strujni utikaþ.

Punjenje goriva

Punjenje/zamjena spremnika 
sredstva za pranje

Prikljuþak za vodu

Usisavanje vode iz spremnika

Strujni prikljuþak
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! OPASNOST
Opasnost od strujnog udara!
– Neprikladni elektriþni produžni kabeli 

mogu biti opasni. Na otvorenom koristi-
te samo za tu namjenu odobrene i na 
odgovarajuüi naþin oznaþene elektriþne 
produžne kabele dovoljnog popreþnog 
presjeka.

– Produžne kabele uvijek odmotajte u 
potpunosti.

– Utikaþ i spojka primijenjenog produž-
nog kabela moraju biti vodonepropusni.

PAŽNJA
Ne smije se prekoraþiti maksimalno dopu-
štena impedancija mreže na mjestu elek-
triþnog prikljuþka (vidi tehniþke podatke). U 
sluþaju nejasnoüa po pitanju impendancije 
mreže na mjestu prikljuþka obratite se lo-
kalnom elektrodistribucijskom poduzeüu.

! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Nemojte rasprska-
vati zapaljive tekuüine.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Nikada nemojte rabiti 
ureÿaj bez montirane cijevi za prskanje. 
Prije svake uporabe provjerite priþvršüe-
nost cijevi za prskanje. Vijþani spojevi cijevi 
za prskanje moraju biti dobro pritegnuti.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Prilikom radova drži-
te ruþnu prskalicu i cijev za prskanje obje-
ma rukama.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Okidaþka poluga i si-
gurnosna poluga tijekom rada ne smiju biti 
ukliještene.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Ako je sigurnosna polu-
ga ošteüena, obratite se servisnoj službi.
PAŽNJA
– Opasnost od ošteüenja! Ureÿaj nikada 

ne smije raditi s praznim spremnikom 
za gorivo. U suprotnom može doüi do 
ošteüenja pumpe za gorivo. Isto vrijedi i 
za rad s hladnom vodom.

– Opasnost od ošteüenja! Ureÿajem nikada 
ne radite bez filtra u prikljuþku za vodu.

– Opasnost od ošteüenja! Nemojte odla-
gati nikakve predmete (crijeva i sl.) pre-
ko dimovoda.

– Ureÿaj s bubnjem crijeva:
Opasnost od ošteüenja! Visokotlaþno 
crijevo uvijek odvijte u potpunosti.

Slika 
Î Bravu poklopca otkvaþite odvijaþem pa 

poklopac ureÿaja preklopite prema na-
prijed i izvadite.

Slika 
Î Ovjesite poklopac ureÿaja (vidi streli-

ce), preklopite uvis i pustite bravu po-
klopca da dosjedne. 

Î Otvaranje ruþne prskalice: pritisnite si-
gurnosnu polugu i okidaþku polugu.

Î Zatvaranje ruþne prskalice: otpustite si-
gurnosnu polugu i okidaþku polugu.

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Prije zamjene mlazni-
ca iskljuþite ureÿaj i pritiskajte ruþnu prska-
licu sve dok se ureÿaj u potpunosti ne ras-
tlaþi.
Î Osigurajte ruþnu prskalicu tako da sigur-

nosnu blokadu gurnete prema naprijed.
Î Zamijenite mlaznicu.

Slika 

1 Rad s hladnom vodom
2 Rad s vruüom vodom

Î Postavite sklopku ureÿaja na åeljeni na-
þin rada.

Ureÿaj se nakratko pokreüe i iskljuþuje, þim 
je dostignut radni tlak.
Î Deaktivirajte osiguranje ruþne prskalice 

tako da sigurnosnu blokadu gurnete 
prema natrag.

Rukovanje

2tvaranje/zatvaranje poklopca 
ureÿaja

2tvaranje/zatvaranje ruþne 
prskalice

Zamjena sapnice

Naþini rada

0/OFF = Isklj.

Ukljuþivanje stroja
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Aktiviranjem ruþnog piãtolja za prskanje 
ureÿaj se ponovo ukljuþuje.
Napomena: Ukoliko iz visokotlaþne mla-
znice ne izlazi voda, odzraþite pumpu.
Odzraþite pumpu:
Î Uz otvoren ruþni piãtolj za prskanje viãe 

puta ukljuþite i iskljuþite ureÿaj sklop-
kom ureÿaja.

Napomena: Skidanjem crijeva za prskanje 
sa ruþne prskalice ubrzava se postupak 
odzraþivanja.

Î Pustite okidaþku polugu - ureÿaj se is-
kljuþuje.
Osigurajte ruþnu prskalicu tako da si-
gurnosnu blokadu gurnete prema napri-
jed.

Î Deaktivirajte osiguranje ruþne prskalice 
tako da sigurnosnu blokadu gurnete 
prema natrag.
Ponovo povucite okidaþku polugu - ure-
ÿaj se iznova ukljuþuje.

Î Zatvorite ruþnu prskalicu.
Î Osigurajte ruþnu prskalicu tako da si-

gurnosnu blokadu gurnete prema napri-
jed.

Î Kuüiãte mlaznice okreüite u krug sve 
dok se åeljeni simbol ne poklopi s ozna-
kom:

– Radi oþuvanja okoliãa sredstva za pra-
nje valja koristiti ãtedljivo.

– Deterdåent mora biti prikladan za povr-
ãinu koja se þisti.

Slika 
Î Izvucite crijevo za usis deterdåenta.
Î Okrenite filtar na crijevu za usis sred-

stva za pranje kako biste dozirali sred-
stvo za pranje.

Î Crijevo za usis sredstva za pranje stavi-
te u spremnik sa sredstvom za pranje.

Î Podesite mlaznicu na �CHEM�.

Î Koncentraciju sredstva za pranje namjesti-
te ovisno o povrãini koju treba oþistiti.

Napomena: Visokotlaþni mlaz prvo treba 
usmjeriti s veüe udaljenosti na predmet koji 
se þisti, kako bi se izbjegla oãteüenja usli-
jed previsokog tlaka.

– Smekãavanje prljavãtine:
Î Sredstvo za pranje ãtedljivo poprskajte 

i pustite da djeluje 1 do 5 minuta, a da 
se pritom ne osuãi.

– Otklanjanje prljavãtine:
Î Smekãalu prljavãtinu isperite visoko-

tlaþnim mlazom.

Otklanjanje lakih zaprljanja i ispiranje, npr.: 
vrtnih strojeva, terasa, alata itd.
Î Sklopku ureÿaja prebacite na �1�.

! OPASNOST
Opasnost od oparina!
Î Sklopku ureÿaja prebacite na �2�.

Î Potpuno zatvorite filtar na crijevu za 
usis sredstva za pranje (-).

Î Sklopku ureÿaja prebacite na �1�.
Î Stroj isperite u trajanju od najmanje 1 

minute uz otvorenu ruþnu prskalicu.

! OPASNOST
Opasnost od oparina vrelom vodom! Na-
kon rada s vruüom vodom ureÿaj mora ra-
diti najmanje dvije minute s hladnom vo-
dom uz otvorenu prskalicu, kako bi se ohla-
dio.

Prekid rada

Biranje vrste mlaza

Visokotlaþni okrugli mlaz (0°) 
za posebno tvrdokornu neþi-
stoüu
Niskotlaþni plosnati mlaz 
(CHEM) za rad sa sredstvom 
za pranje ili þiãüenje pod niåim 
tlakom
Visokotlaþni plosnati mlaz 
(25°) za neþistoüu raspodijelje-
nu po veüoj povrãini

Rad sa sredstvom za pranje

ýiãüenje

Preporuþena metoda þiãüenja

Rad s hladnom vodom

Rad s vruüom vodom

Nakon rada sa sredstvom za pranje

Iskljuþivanje stroja
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Î Zatvorite dovod vode.
Î Otvorite ruþnu prskalicu.
Î Ukljuþite pumpu pomoüu sklopke ure-

ÿaja i ostavite je da radi 5 - 10 sekundi.
Î Zatvorite ruþnu prskalicu.
Î Sklopku ureÿaja prebacite na �0/OFF�.
Î Suhim rukama izvucite utikaþ iz utiþnice.
Î Uklonite prikljuþak za vodu.
Î Pritiskajte ruþnu prskalicu sve dok se 

ureÿaj u potpunosti ne rastlaþi. 
Î Osigurajte ruþnu prskalicu tako da si-

gurnosnu blokadu gurnete prema napri-
jed.

Î Ruþnu prskalicu utaknite u dråaþ.
Î Ureÿaj bez bubnja za crijevo:

Namotano visokotlaþno crijevo objesite 
preko pripadajuüeg dijela za odlaganje.

Î Ureÿaj s bubnjem crijeva:
Visokotlaþno crijevo namotajte na bu-
banj. Ugurajte drãku okretne ruþke unu-
tra i na taj naþin blokirajte bubanj za 
namatanje crijeva.

Î Omotajte prikljuþni kabel o pripadajuüi 
dråaþ.

Î Utikaþ priþvrstite montiranim uskoþnim 
zatvaraþem.

PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Smrzavanje üe 
uništiti ureÿaj iz kojeg nije u potpunosti is-
puštena voda.
Î Ureÿaj odloåite na mjesto zaãtiüeno od 

mraza.
Ako je ureÿaj prikljuþen na kamin, obratite 
pozornost na sljedeüe:
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja hladnim zrakom 
koji ulazi kroz dimovod.
Î Pri vanjskim temperaturama ispod 0 °C 

odvojite ureÿaj od dimovoda.
Ukoliko skladiãtenje na mjestu zaãtiüenom 
od mraza nije moguüe, onda ureÿaj pripre-
mite za duåe mirovanje.

Pri dugotrajnijim stankama u radu ili ako 
nije moguüe skladiãtenje na mjestu zaãtiüe-
nom od mraza:
Î Ispuãtanje vode.
Î Ispiranje stroja antifrizom.

Î Odvijte crijevo za dovod vode i visoko-
tlaþno crijevo.

Slika 
Î Poloåite ureÿaj na straånju stranu.
Î Pustite da ureÿaj radi najviãe 1 minutu s 

hladnom vodom dok se pumpa i vodovi 
ne isprazne.

Napomena: Pridråavajte se propisa za ru-
kovanje proizvoÿaþa antifriza.
Î U prikljuþak za vodu ulijte uobiþajeni 

antifriz.
Î Ukljuþite ureÿaj (bez gorionika) dok se 

ureÿaj u potpunosti ne ispere. 
Time se postiåe odreÿena zaãtita od koro-
zije.

" OPREZ
Opasnost od ozljeda i ošteüenja! Pri skladi-
štenju imajte u vidu težinu ureÿaja.

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Opasnost od prevrta-
nja na prevelikim usponima, pri prevelikom 
boþnom nagibu i na nestabilnoj podlozi.
– Dopušteno je savladavanje uspona do 

maksimalno 2 %.
– Ureÿaj koristite iskljuþivo na stabilnima 

podlogama.
PAŽNJA
Tijekom transporta zaštitite okidaþku polu-
gu od ošteüenja.
" OPREZ
Opasnost od ozljeda i ošteüenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu ureÿaja.
Î Prije transporta ureÿaj poloåite na stra-

ånju stranu i pustite neka preostala 
voda isteþe.

ýuvanje ureÿaja

Zaãtita od smrzavanja

Stavljanje ureÿaja van pogona

Ispuãtanje vode

Ispiranje stroja antifrizom

Skladiãtenje

Transport
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Î Za transport na dulje dionice ureÿaj mo-
åete vuüi za sobom dråeüi ga za potisnu 
ruþicu.

Î Ureÿaj se moåe nositi ako se primi za 
ruþke i potisnu ruþicu.

Î Prilikom transporta vozilima osigurajte 
ureÿaj od klizanja i naginjanja sukladno 
odgovarajuüim mjerodavnim propisima.

! OPASNOST
Postoji opasnost od ozljeda uslijed nehotiþ-
nog pokretanja ureÿaja i strujnog udara. 
Ureÿaj prije svih radova na njemu iskljuþite 
i izvucite strujni utikaþ iz utiþnice.
Î Zatvorite dovod vode.
Î Otvorite ruþnu prskalicu.
Î Ukljuþite pumpu pomoüu sklopke ure-

ÿaja i ostavite je da radi 5 - 10 sekundi.
Î Zatvorite ruþnu prskalicu.
Î Sklopku ureÿaja prebacite na �0/OFF�.
Î Suhim rukama izvucite utikaþ iz utiþnice.
Î Uklonite prikljuþak za vodu.
Î Pritiskajte ruþnu prskalicu sve dok se 

ureÿaj u potpunosti ne rastlaþi. 
Î Osigurajte ruþnu prskalicu tako da si-

gurnosnu blokadu gurnete prema napri-
jed.

Î Ostavite ureÿaj da se ohladi.

S Vaãim prodavaþem moåete dogovoriti 
provoÿenje redovitog sigurnosnog ispitiva-
nja ili sklopiti ugovor o odråavanju. Molimo 
Vas da se o tome posavjetujete.

Î Oþistite filtar u prikljuþku vode.

Î Oþistite filtar na crijevu za usis sredstva 
za pranje.

Î Prepustite servisnoj sluåbi ureÿaj radi 
servisiranja.

Napomena: Ulje visokotlaþne pumpe nije 
potrebno mijenjati.

Î Izvadite filtar.
Î Filtar operite u vodi i vratite natrag.

Î Filtar operite u vodi i vratite natrag.

! OPASNOST
Postoji opasnost od ozljeda uslijed nehotiþ-
nog pokretanja ureÿaja i strujnog udara. 
Ureÿaj prije svih radova na njemu iskljuþite 
i izvucite strujni utikaþ iz utiþnice.

– Nema napona
Î Provjerite prikljuþak na elektriþnu mre-

åu odnosno dovod.
– Motor je preoptereüen/pregrijan
Î Sklopku ureÿaja prebacite na �0/OFF�.
Î Ostavite ureÿaj da se ohladi.
Î Ukljuþite ureÿaj.
Î Ukoliko se nakon toga smetnja ponovo 

pojavi, predajte ureÿaj servisnoj sluåbi 
na ispitivanje.

– Aktivirao se ograniþivaþ temperature is-
puãnog plina� na zavijenoj grijaüoj cijevi 
ima þaÿe.

Î Ureÿaj predajte servisnoj sluåbi radi ot-
klanjanja þaÿi.

– Aktivirao se ograniþivaþ temperature is-
puãnog plina� temperatura ispuãnog pli-
na je previsoka.

Î Sklopku ureÿaja prebacite na �0/OFF�.
Î Ostavite ureÿaj da se ohladi.
Î Samo kod ureÿaja s ruþnim vraüanjem 

u poþetni poloåaj:
Slika 
Aktivirajte tipku za poniãtavanje ograni-
þavaþa temperature.

Î Ukljuþite ureÿaj.
Î Ukoliko se nakon toga smetnja ponovo 

pojavi, predajte ureÿaj servisnoj sluåbi 
na ispitivanje.

Njega i odråavanje

Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o 
servisiranju

Intervali odråavanja

Tjedno

Mjeseþno

Svakih 500 sati rada, najmanje jednom 
godiãnje

Radovi na odråavanju

ýiãüenje filtra u prikljuþku vode

ýiãüenje filtra na crijevu za usis 
deterdåenta

2tklanjanje smetnji

Stroj ne radi
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– Zrak u sustavu
Odzraþite pumpu:
Î Uz otvoren ruþni piãtolj za prskanje viãe 

puta ukljuþite i iskljuþite ureÿaj sklop-
kom ureÿaja.

Napomena: Skidanjem crijeva za prskanje 
sa ruþne prskalice ubrzava se postupak 
odzraþivanja.
Î Napunite/zamijenite vanjski spremnik 

sredstva za pranje ako je prazan.
Î Provjerite prikljuþke i vodove.
– Filtar u prikljuþku vode je zaprljan
Î Oþistite filtar.
– Koliþina dotoka vode je premala
Î Provjerite dotoþnu koliþinu vode (pogle-

dajte tehniþke podatke).
– Pipa za vodu je zatvorena.
Î Otvorite pipu za vodu.

– Zrak u sustavu
Odzraþite pumpu:
Î Uz otvoren ruþni piãtolj za prskanje viãe 

puta ukljuþite i iskljuþite ureÿaj sklop-
kom ureÿaja.

Napomena: Skidanjem crijeva za prskanje 
sa ruþne prskalice ubrzava se postupak 
odzraþivanja.
– Visokotlaþna sapnica je zaþepljena
Î Oþistite mlaznicu.
– Na zavijenoj grijaüoj cijevi ima kamenca
Î Ureÿaj predajte servisnoj sluåbi radi ot-

klanjanja kamenca.

– Curenje u sustavu visokog tlaka
Î Provjerite zabrtvljenost sustava visokog 

tlaka i prikljuþaka.

– Pumpa ili sigurnosni ventil nisu zabrtv-
ljeni.

Napomena: Dozvoljene su 3 kapi u minuti.
Î Ukoliko stroj mnogo propuãta, predajte 

ga servisnoj sluåbi na ispitivanje.

– Mlaznica je podeãena na �Visoki tlak�
Î Podesite mlaznicu na �CHEM�.
– Vanjski spremnik sredstva za pranje je 

prazan.
Î Napunite/zamijenite vanjski spremnik 

sredstva za pranje.
– Zaprljan filtar na crijevu za usis sred-

stva za pranje
Î Oþistite filtar.
Slika 
– Povratni ventil je zalijepljen
Î Skinite crijevo za deterdåent te tupim 

predmetom odvojite povratni ventil.

– Spremnik za gorivo je prazan.
Î Ulijte gorivo.
– Nedostatak vode
Î Provjerite prikljuþak vode i dovodne vo-

dove.
– Previsoka temperatura vode na dotoku.
Î Koristite dotoþnu vodu temperature naj-

viãe 30 °C.
Slika 
– Filtar za gorivo je zaprljan
Î Zamijenite filtar za gorivo.

Ako se smetnja ne da otkloniti, servisna 
sluåba mora ispitati stroj.

Stroj ne uspostavlja tlak

Ureÿaj se stalno iskljuþuje i 
ukljuþuje dok je ruþna prskalica 

otvorena

Ureÿaj se uz zatvoren ruþni piãtolj 
za prskanje stalno ukljuþuje i 

iskljuþuje

Stroj propuãta, voda kaplje na dnu 
stroja

Ureÿaj ne usisava deterdåent

Gorionik se ne pali

Servisna sluåba
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U svakoj zemlji vaåe jamstveni uvjeti koje je 
izdala naãa nadleåna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na stroju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno 
ukoliko je uzrok greãka u materijalu ili proi-
zvodnji. U sluþaju koji podlijeåe garanciji 
obratite se, uz prilaganje potvrde o kupnji, 
Vaãem prodavaþu ili najbliåoj ovlaãtenoj 
servisnoj sluåbi.

Upotrebljavajte samo originalni pribor i ori-
ginalne rezervne dijelove, oni jamþe za si-
guran rad ureÿaja bez smetnji.
Informacije o priboru i rezervnim dijelovima 
moåete pronaüi na www.kaercher.com.

Izjavljujemo da navedeni ureÿaj u svojoj za-
misli i konstrukciji te kod nas koriãtenoj 
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i 
zdravstvenim zahtjevima u skladu s niåe 
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u sluþaju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

5.957-976

Potpisnici rade po nalogu i s ovlaãtenjem 
poslovodstva.

Opunomoüeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:  +49 7195 14-0
Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

-amstvo

Pribor i priþuvni dijelovi

EU izjava o usklaÿenosti

Proizvod: Visokotlaþni þistaþ
Tip: 1.064-xxx
2dgovarajuüe smjernice EU:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2000/14/EZ
2014/30/EU
Primijenjene usklaÿene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Primijenjeni postupak ocjenjivanja su-
glasja:
2000/14/EZ: privitak V

Razina jaþine zvuka dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
Izmjerena: 91
Zajamþena: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
Izmjerena: 91
Zajamþena: 93

CEO Head of Approbation
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Tehniþki podaci
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

Prikljuþak na elektriþnu mreåu
Napon V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Vrsta struje Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Prikljuþna snaga kW 2,2 2,6 2,7
Osiguraþ (inertni) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Zaãtita -- IPX5 IPX5 IPX5
Klasa zaãtite -- I I I
Maksimalno dozvoljena impedancija Ohm -- -- (0.380+j0.237)
Prikljuþak za vodu
Dovodna temperatura (maks.) °C 30 30 30
Dovodni protok (min.) l/h (l/min) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
Visina usisavanja iz otvorenih posuda 
(20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Dovodni tlak (maks.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Promjer dovodnog crijeva (min.) inþ 1/2 1/2 1/2
Duljina dovodnog crijeva (min.) m 7,5 7,5 7,5
Podaci o snazi
Protok vode l/h (l/min) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Radni tlak vod (sa standardnom mlazni-
com)

MPa (bar) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)

Maks. radni nadtlak (sigurnosni ventil) MPa (bar) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)
Maks.radna temperatura vruüe vode °C 80 80 80
Usisavanje sredstva za pranje l/h (l/min) 0 - 33 (0 - 0,6) 0 - 33 (0 - 0,6) 0 - 33 (0 - 0,6)
Snaga plamenika kW 26 29 26
Maksimalna potroãnja loåivog ulja kg/h 2,7 3,1 2,7
Povratna udarna sila ruþne prskalice 
(maks.)

N 18,1 21,4 20,8

Veliþina mlaznice za standardnu mlaznicu 
(UX)

-- 032 (033) 034 028

Utvrÿene vrijednosti prema EN 60335-2-79
Emisija buke
Razina zvuþnog tlaka LpA dB(A) 76 76 77
Nepouzdanost KpA dB(A) 3 3 3
Razina zvuþne snage LWA + nepouzdanost 
KWA (UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

Vrijednost vibracije na ruci
Ruþna prskalica m/s2 2,4 1,0 0,9
Cijev za prskanje m/s2 1,4 1,1 1,1
Nepouzdanost K m/s2 0,3 0,3 0,3
Radni mediji
Gorivo -- Loåno ulje EL ili 

dizel
Loåno ulje EL 

ili dizel
Loåno ulje EL ili 

dizel
Koliþina ulja l 0,1 0,1 0,2
Vrsta ulja Motorno ulje 

15W40
Kataloãki br. 
6.288-050.0

Kataloãki br. 
6.288-050.0

Kataloãki br. 
6.288-050.0

Dimenzije i teåine
Duljina x ãirina x visina (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Tipiþna radna teåina (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Spremnik za gorivo l 6,5 6,5 6,5
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Pre prve upotrebe Vaãeg 
ureÿaja proþitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
saþuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledeüeg vlasnika.
– Pre prvog stavljanja u pogon obavezno 

proþitajte sigurnosne napomene br. 
5.951-949.0!

– U sluþaju oãteüenja pri transportu 
odmah obavestite prodavca.

– Prilikom otpakivanja proverite sadråaj 
pakovanja. Sadråaj isporuke pogledajte 
na slici 1.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima moåete 
pronaüi na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

! OPASNOST
Napomena koja ukazuje na neposredno 
preteüu opasnost koja dovodi do teških 
telesnih povreda ili smrti.
" UPOZORENJE
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može dovesti do 
teških telesnih povreda ili smrti.
" OPREZ
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju, koja može izazvati lakše 
telesne povrede.
PAŽNJA
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može izazvati 
materijalne štete.

Pregled sadråaja
Zaãtita åivotne sredine  . . . . . . SR 1
Stepeni opasnosti . . . . . . . . . . SR 1
Sastavni delovi ureÿaja. . . . . . SR 2
Simboli na ureÿaju  . . . . . . . . . SR 2
Namensko koriãüenje . . . . . . . SR 2
Sigurnosne napomene . . . . . . SR 3
Sigurnosni elementi  . . . . . . . . SR 3
Stavljanje u pogon. . . . . . . . . . SR 3
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . SR 5
Skladiãtenje. . . . . . . . . . . . . . . SR 8
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SR 8
Nega i odråavanje . . . . . . . . . . SR 8
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . SR 9
Garancija. . . . . . . . . . . . . . . . . SR 10
Pribor i rezervni delovi  . . . . . . SR 10
Izjava o usklaÿenosti sa 
propisima EU  . . . . . . . . . . . . . SR 11
Tehniþki podaci . . . . . . . . . . . . SR 12

Zaãtita åivotne sredine
Ambalaåa se moåe ponovo 
preraditi. Molimo Vas da 
ambalaåu ne bacate u kuüne 
otpatke nego da je dostavite na 
odgovarajuüa mesta za ponovnu 
preradu.
Stari ureÿaji sadråe vredne 
materijale sa sposobnoãüu 
recikliranja i treba ih dostaviti za 
ponovnu preradu. Baterije, ulje i 
sliþne materije ne smeju dospeti 
u åivotnu sredinu. Stoga Vas 
molimo da stare ureÿaje 
odstranjujete preko primerenih 
sabirnih sistema.

Motorno ulje i mazut, dizel i benzin ne 
smeju dospeti u åivotnu sredinu. Molimo 
Vas da ãtitite tlo i staro ulje odstranite u 
skladu sa propisima.

Stepeni opasnosti

247SR



– 2

Slika 
1 Visokopritisno crevo EASY!Lock
2 Dråaþ kabla
3 Otvor za punjenje goriva
4 Indikator napunjenosti
5 Deo za odlaganje mlaznica
6 Napajanje strujom
7 Pumpa visokog pritiska
8 Komplet prikljuþaka za vodu
9 Prikljuþak visokog pritiska EASY!Lock 

(samo HDS 5/xx U)
10 Deo za odlaganje cevi za prskanje
11 Prikljuþak za vodu sa filterom
12 Nasadni leåaj
13 Ispusni otvor creva visokog pritiska 

(samo HDS 5/xx UX)
14 Ruþka za noãenje
15 Poklopac ureÿaja
16 Prekidaþ ureÿaja
17 gorionik
18 Deo za odlaganje creva (samo HDS 

5/xx U)
19 Doboã za namotavanje creva (samo 

HDS 5/xx UX)
20 Crevo za usisavanje deterdåenta sa 

filterom
21 Dråaþ cevi za prskanje
22 Natpisna ploþica
23 Bravica poklopca
24 Ruþka doboãa za namotavanje creva 

(samo HDS 5/xx UX)
25 Potisna ruþica
26 Oznake na mlaznici
27 Trostruka mlaznica EASY!Lock
28 Cev za prskanje EASY!Lock
29 Ruþna prskalica EASY!Lock
30 Sigurnosni zaustavljaþ ruþne prskalice
31 Sigurnosna poluga
32 Okidaþ

– Komandni elementi za proces þiãüenja 
su åuti.

– Komandni elementi za odråavanje i 
servis su svetlo sivi.

Mlazevi pod visokim pritiskom 
mogu pri nestruþnom 
rukovanju biti opasni. Mlaz ne 
sme da se usmerava na ljude, 
životinje, aktivnu elektriþnu 

opremu ili na sam ureÿaj. Ureÿaj za 
þišüenje pod visokim pritiskom sme raditi 
samo u uspravnom položaju.

– ýiãüenje maãina, vozila, zgrada, alata, 
fasada, terasa, baãtenskih maãina itd.

– Ureÿaj za þiãüenje pod visokim 
pritiskom sme raditi samo u uspravnom 
poloåaju.

– Ureÿaj tokom rada nikada ne ostavljajte 
bez nadzora.

! OPASNOST
Opasnost od povreda! Ako se ureÿaj 
primenjuje na benzinskim stanicama ili u 
sliþnim opasnim podruþjima treba se 
pridržavati odgovarajuüih sigurnosnih 
propisa.

Zahtevi za kvalitet vode:
PAŽNJA
Kao medijum visokog pritiska sme da se 
koristi samo þista voda. Neþistoüe dovode 
do prevremenog habanja ili stvaranja 
naslaga u ureÿaju i priboru.
Ako se koristi reciklažna voda, ne smeju da 
se prekoraþe sledeüe graniþne vrednosti.

Sastavni delovi ureÿaja

2znaka u boji

Simboli na ureÿaju

Ureÿaj sa doboãem za namotavanje creva:
Opasnost od opekotina na 
vrelim površinama!

Namensko koriãüenje

Molimo Vas, nemojte dopustiti da otpadna 
voda koja sadråi mineralna ulja dospe u tlo, 
povrãinske vode ili kanalizaciju. Motore i 
donje delove vozila stoga perite samo na 
prikladnim mestima uz primenu separatora 
ulja.
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– Treba se pridržavati odgovarajuüih 
državnih zakonskih propisa za 
raspršivaþe teþnosti.

– Treba se pridržavati odgovarajuüih 
državnih zakonskih propisa o zaštiti na 
radu. Raspršivaþi teþnosti moraju 
redovno da se proveravaju, a o 
rezultatima tih provera se svaki put 
mora sastaviti pismeni izveštaj.

– Grejaþ ureÿaja je vrsta postrojenja za 
loženje. Postrojenja za loženje se 
moraju redovno proveravati u skladu sa 
odgovarajuüim državnim zakonskim 
propisima.

– Na ureÿaju/priboru ne smeju da se vrše 
nikakve izmene.

Sigurnosni elementi sluåe za zaãtitu 
korisnika pa se iz tog razloga ne smeju 
stavljati van funkcije niti zaobilaziti.

Prekidaþ za pritisak iskljuþuje ureÿaj kada 
se zatvori ruþni piãtolj za prskanje i ponovo 
ga ukljuþuje kada se otvori.

– Sigurnosni ventil se otvara u sluþaju 
previsokog pritiska u kotlu ili ako su 
prelivni ventil ili presostat u kvaru.

– Sigurnosni ventil je fabriþki nameãten i 
plombiran. Podeãavanje vrãi samo 
servisna sluåba.

Zaãtita kod nedostatka vode spreþava da 
se gorionik ukljuþi pri nedostaku vode.

Ograniþavaþ temperature izduvnog gasa 
iskljuþuje ureÿaj kada je dostignuta 
previsoka temperatura izduvnih gasova.

Zaãtitni kontakt u kalemu pogonskog 
motora pumpe iskljuþuje motor u sluþaju 
termiþkog preoptereüenja.

Sigurnosni zaustavljaþ na ruþnoj prskalici 
spreþava nehotiþno ukljuþivanje ureÿaja.

" UPOZORENJE
Opasnost od povreda! Ureÿaj, pribor, 
dovodi i prikljuþci moraju da budu u 
besprekornom stanju. Ako stanje nije 
besprekorno, ureÿaj ne sme da se koristi.

pH-vrednost 6,5...9,5
Elektriþna provodnost * Provodnost 

sveåe vode 
+1200 µS/cm

Taloåne materije ** < 0,5 mg/l
Materije koje se mogu 
filtrirati ***

< 50 mg/l

Ugljovodonici < 20 mg/l
Hlorid < 300 mg/l
sulfat < 240 mg/l
Kalcijum < 200 mg/l
Ukupna tvrdoüa < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Gvoåÿe < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Bakar < 2 mg/l
aktivni hlor < 0,3 mg/l
Bez neprijatnih mirisa
* Maksimum ukupno 2000 µS/cm
** Probna zapremina 1 l, vreme taloåenja 
30 min
*** bez abrazivnih materija

Sigurnosne napomene

Sigurnosni elementi

Prekidaþ za pritisak

Sigurnosni ventil

Zaãtita kod nedostatka vode 

2graniþavaþ temperature izduvnog 
gasa

Zaãtitni kontakt kalema

Sigurnosni zaustavljaþ

Stavljanje u pogon
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Napomena: Sistem EASY!Lock povezuje 
komponente brzo i sigurno pomoüu brzog 
navojnog spoja sa samo jednim okretajem.
Î Povezati cev za prskanje sa ruþnom 

prskalicom i pritegnuti rukom 
(EASY!Lock).

Î Montirati mlaznicu na cev za prskanje 
(oznaka na prstenu gore) i pritegnuti 
rukom (EASY!Lock).

Î Ureÿaj bez doboãa za namotavanje 
creva:
Visokopritisno crevo povezati sa 
ruþnom prskalicom i prikljuþkom 
visokog pritiska ureÿaja i pritegnuti 
rukom (EASY!Lock).

Î Ureÿaj sa doboãem za namotavanje 
creva:
Visokopritisno crevo povezati sa 
ruþnom prskalicom i pritegnuti rukom 
(EASY!Lock).

! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Koristiti samo dizel 
ili lako lož-ulje. Rad je moguü sa bio 
dizelom u skladu sa EN 14214 (od 6 °C 
spoljašnje temperature). Ne smeju se 
koristiti neodgovarajuüa goriva kao npr. 
benzin.
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Ureÿaj se nikada 
ne sme koristiti ako je rezervoar za gorivo 
prazan. U suprotnom može doüi do 
ošteüenja pumpe za gorivo. Isto važi i za 
rad sa hladnom vodom.
Î Otvorite zatvaraþ rezervoara za gorivo.
Î Ulijte gorivo.
Î Zatvorite zatvaraþ rezervoara.
Î Obriãite preliveno gorivo.

! OPASNOST
Opasnost od povreda!
– Koristite samo Kärcher proizvode.
– Ni u kom sluþaju nemojte usisavati 

rastvaraþe (benzin, aceton, razreÿivaþe 
i sl.).

– Izbegavajte kontakt sa oþima i koåom.
– Obratite paånju na sigurnosne 

napomene i instrukcije za rukovanje 
proizvo

Kärcher nudi individualan asortiman 
proizvoda za þiãüenje i negu.
Vaã prodavac üe Vas rado posavetovati.
Î Napunite/zamenite spoljaãnji rezervoar 

za deterdåent.

" UPOZORENJE
Pridržavajte se propisa vodovodnog 
preduzeüa. 
Prema važeüim propisima ureÿaj 
nikada ne sme da radi na 
vodovodnoj mreži bez separatora. 
Uverite se da prikljuþak Vašeg 
kuünog hidrofora, na kojem visokopritisni 
ureÿaj za þišüenje treba da radi, ima 
separator u skladu sa EN 12729 tip BA.
Voda koju izdvoji odvajaþ nije za piüe.
" OPREZ
Separator uvek treba prikljuþiti na dovod 
vode, a ni u kom sluþaju direktno na ureÿaj.
Za prikljuþne vrednosti pogledajte tehniþke 
podatke.
Î Uz pomoü obujmice priþvrstite dovodno 

crevo (minimalne duåine 7,5 m, 
minimalnog preseka 1/2�) na komplet 
prikljuþaka za vodu.

Î Prikljuþite dovodno crevo na prikljuþak 
ureÿaja za vodu i dovod vode (npr. na 
slavinu).

Napomena: Dovodno crevo i obujmica 
nisu sadråani u isporuci.

Montaåa ruþne prskalice, cevi za 
prskanje, mlaznice i creva visokog 

pritiska

Napunite gorivo

Punjenje/zamena rezervoara za 
deterdåent

Prikljuþak za vodu
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Î Prikljuþite usisno crevo (preþnik 
najmanje 1/2“) sa filterom (pribor) na 
prikljuþak vode.

– Maks. visina usisavanja: 0,5 m
! OPASNOST
Opasnost od povreda i ošteüenja! Nikada 
nemojte usisavati vodu iz rezervoara sa 
vodom za piüe. Nikada nemojte usisavati 
teþnosti koje sadrže rastvaraþe, kao npr. 
razreÿivaþe za lakove, benzin, ulje ili 
nefiltriranu vodu. Zaptivke na ureÿaju nisu 
otporne na hemijske rastvaraþe. 
Raspršena magla rastvaraþa je lako 
zapaljiva, eksplozivna i otrovna.

– Za prikljuþne vrednosti pogledajte 
tehniþke podatke i tipsku ploþicu.

– Prikljuþivanje na elektriþnu mreåu mora 
obaviti elektroinstalater u skladu sa IEC 
60364-1.

Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na �0/OFF�.
Î Utaknite strujni utikaþ.
! OPASNOST
Opasnost od strujnog udara!
– Neodgovarajuüi elektriþni produžni 

kablovi mogu biti opasni. Na otvorenom 
koristite samo za tu namenu odobrene i 
na odgovarajuüi naþin oznaþene 
elektriþne produžne kablove dovoljno 
velikog popreþnog preseka.

– Produžne kablove uvek odviti u 
potpunosti.

– Utikaþ i spojnica primenjenog 
produžnog kabla moraju biti 
vodonepropusni.

PAŽNJA
Ne sme se prekoraþiti maksimalno 
dozvoljena impedancija mreže na mestu 
elektriþnog prikljuþka (vidi tehniþke 
podatke). U sluþaju nejasnoüa po pitanju 
impendancije mreže na mestu prikljuþka 
obratite se lokalnoj elektrodistribuciji.

! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Nemojte 
raspršivati zapaljive teþnosti.
! OPASNOST
Opasnost od povreda! Nikada nemojte 
koristiti ureÿaj bez montirane cevi za 
prskanje. Pre svake upotrebe proverite 
priþvršüenost cevi za prskanje. Zavrtni 
spojevi cevi za prskanje moraju biti dobro 
zategnuti.
! OPASNOST
Opasnost od povreda! Prilikom radova 
držati ruþnu prskalicu i cev za prskanje sa 
obe ruke.
! OPASNOST
Opasnost od povreda! Okidaþka poluga i 
sigurnosna poluga ne smeju da se uklješte 
tokom rada.
! OPASNOST
Opasnost od povreda! U sluþaju 
neispravne sigurnosne poluge, obratiti se 
servisnoj službi.
PAŽNJA
– Opasnost od ošteüenja! Ureÿaj se 

nikada ne sme koristiti ako je rezervoar 
za gorivo prazan. U suprotnom može 
doüi do ošteüenja pumpe za gorivo. Isto 
važi i za rad sa hladnom vodom.

– Opasnost od ošteüenja! Ureÿaj nikada 
ne koristiti bez filtera u prikljuþku za vodu.

– Opasnost od ošteüenja! Nemojte 
odlagati nikakve predmete (creva, itd.) 
u kamin odn. iznad kamina.

– Ureÿaj sa dobošem za namotavanje creva:
Opasnost od ošteüenja! Visokopritisno 
crevo uvek odviti do kraja.

Slika 
Î Bravu poklopca otkaþite odvijaþem pa 

poklopac ureÿaja preklopite prema 
napred i izvadite.

Slika 
Î Zakaþite poklopac ureÿaja (vidi 

strelice), preklopite ga uvis i pustite 
bravu poklopca da dosedne. 

Usisavanje vode iz posude

Prikljuþak za struju

Rukovanje

2tvaranje/zatvaranje poklopca 
ureÿaja
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Î Otvoriti ruþnu prskalicu: aktivirati 
sigurnosnu polugu i okidaþku polugu.

Î Zatvoriti ruþnu prskalicu: pustiti 
sigurnosnu polugu i okidaþku polugu.

! OPASNOST
Opasnost od povreda! Pre zamene 
mlaznica iskljuþiti ureÿaj i aktivirati ruþnu 
prskalicu sve dok se iz ureÿaja u potpunosti 
ne ispusti pritisak.
Î Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

Î Zameniti mlaznicu.

Slika 

1 Rad sa hladnom vodom
2 Rad sa vruüom vodom

Î Postavite prekidaþ ureÿaja na åeljeni 
reåim rada.

Ureɪaj se nakratko startuje i iskljuþuje, þim 
je dostignut radni pritisak.
Î Otkoþiti sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
nazad.

Aktiviranjem ruþnog piãtolja za prskanje 
ureÿaj se ponovo ukljuþuje.
Napomena: Ukoliko iz mlaznice visokog 
pritiska ne izlazi voda, ispustite vazduh iz 
pumpe.
Ispustite vazduh iz pumpe:
Î Uz otvoren piãtolj viãe puta ukljuþite i 

iskljuþite ureÿaj prekidaþem ureÿaja.
Napomena: Skidanjem creva za prskanje 
sa ruþne prskalice ubrzava se postupak 
ispuãtanja vazduha.

Î Pustiti okidaþku polugu, ureÿaj se 
iskljuþuje.
Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 
sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

Î Otkoþiti sigurnosnu polugu, u tu svrhu 
sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
nazad.
Ponovo povuüi okidaþku polugu, ureÿaj 
se ponovo ukljuþuje.

Î Zatvorite ruþnu prskalicu.
Î Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

Î Kuüiãte mlaznice okreüite ukrug sve 
dok se åeljeni simbol ne poklopi sa 
oznakom:

– Radi oþuvanja þovekove okoline 
deterdåente treba koristiti ãtedljivo.

– Deterdåent mora biti prikladan za 
povrãinu koja se þisti.

Slika 
Î Izvadite crevo za usisavanje 

deterdåenta.
Î Okrenite filter na crevu za usisavanje 

deterdåenta kako biste dozirali 
deterdåent.

Î Crevo za usisavanje deterdåenta 
stavite u rezervoar sa deterdåentom.

Î Podesite mlaznicu na �CHEM�.

2tvaranje/zatvaranje ruþne 
prskalice

Zamena mlaznice

Reåimi rada

0/OFF = Isklj.

Ukljuþivanje ureÿaja

Prekid rada

Izbor vrste mlaza

Okrugli mlaz visokog pritiska 
(0°) za posebno tvrdokornu 
neþistoüu
Pljosnati mlaz niskog pritiska 
(CHEM) za rad sa 
deterdåentom ili þiãüenje pod 
niåim pritiskom
Pljosnati mlaz visokog pritiska 
(25°) za neþistoüu 
raspodeljenu po veüoj povrãini

Rad sa deterdåentom
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Î Koncentraciju deterdåenta podesite u 
zavisnosti od povrãine koju treba 
oþistiti.

Napomena: Mlaz pod visokim pritiskom 
prvo treba usmeriti sa veüe udaljenosti na 
predmet koji se þisti, kako bi se izbegla 
oãteüenja usled previsokog pritiska.

– Smekãavanje prljavãtine:
Î Deterdåent ãtedljivo poprskajte i pustite 

da deluje 1 do 5 minuta, a da se pritom 
ne osuãi.

– Otklanjanje prljavãtine:
Î Smekãalu prljavãtinu isperite mlazom 

pod visokim pritiskom.

Uklanjanje lagane prljavãtine i ispiranje 
npr.: baãtenski ureÿaji, terase, alati itd.
Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na �1�.

! OPASNOST
Opasnost od opekotina!
Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na �2�.

Î Potpuno zatvorite filter na crevu za 
usisavanje deterdåenta (-).

Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na �1�.
Î Ureÿaj isperite u trajanju od najmanje 1 

minuta uz otvorenu ruþnu prskalicu.

! OPASNOST
Opasnost od opekotina vrelom vodom! 
Nakon rada sa vruüom vodom ureÿaj mora 
da radi najmanje dva minuta sa hladnom 
vodom uz otvorenu prskalicu, kako bi se 
ohladio.
Î Zatvorite dovod vode.
Î Otvorite ruþnu prskalicu.
Î Pumpu ukljuþiti na prekidaþu ureÿaja i 

ostaviti da radi 5-10 sekundi.
Î Zatvorite ruþnu prskalicu.
Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na �0/OFF�.

Î Suvim rukama izvucite utikaþ iz utiþnice 
za struju.

Î Uklonite prikljuþak za vodu.
Î Pritiskajte ruþnu prskalicu sve dok se iz 

ureÿaj u potpunosti ne ispusti pritisak. 
Î Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

Î Ruþnu prskalicu utaknite u dråaþ.
Î Ureÿaj bez doboãa za namotavanje 

creva:
Namotano crevo visokog pritiska 
okaþite preko pripadajuüeg dela za 
odlaganje.

Î Ureÿaj sa doboãem za namotavanje 
creva:
Visokopritisno crevo namotajte na 
doboã. Ugurajte drãku obrtne ruþke 
unutra i na taj naþin blokirajte doboã za 
namotavanje creva.

Î Obmotajte prikljuþni kabl oko 
pripadajuüeg dråaþa.

Î Utikaþ priþvrstite montiranim uskoþnim 
zatvaraþem.

PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Mraz može da 
uništi ureÿaj iz kojeg nije u potpunosti 
ispuštena voda.
Î Ureÿaj odloåite na mesto zaãtiüeno od 

mraza.
Ako je ureÿaj prikljuþen na kamin, obratite 
paånju na sledeüe:
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja usled hladnog 
vazduha koji prodire kroz kamin.
Î Pri spoljaãnjim temperaturama ispod 

0 °C odvojite ureÿaj od kamina.
Ukoliko skladiãtenje na mestu zaãtiüenom 
od mraza nije moguüe, onda ureÿaj 
pripremite za duåe mirovanje.

ýiãüenje

Preporuþena metoda þiãüenja

Rad sa hladnom vodom

Rad sa vruüom vodom

Nakon rada sa deterdåentom

Iskljuþivanje ureÿaja

Skladiãtenje ureÿaja

Zaãtita od smrzavanja

253SR



– 8

Pri dugotrajnijim pauzama u radu ili ako nije 
moguüe skladiãtenje na mestu zaãtiüenom 
od mraza:
Î Ispustite vodu.
Î Isperite ureÿaj antifrizom.

Î Odvijte crevo za dovod vode i crevo 
visokog pritiska.

Slika 
Î Poloåite ureÿaj na zadnju stranu.
Î Pustite da ureÿaj radi najviãe 1 minut sa 

hladnom vodom dok se pumpa i vodovi 
ne isprazne.

Napomena: Pridråavajte se propisa za 
rukovanje proizvoÿaþa antifriza.
Î U prikljuþak za vodu ulijte uobiþajeni 

antifriz.
Î Ureÿaj (bez gorionika) ukljuþiti, dok ceo 

ureÿaj ne bude ispran.
Time se postiåe izvesna zaãtita od korozije.

" OPREZ
Opasnost od povreda i ošteüenja! Pri 
skladištenju imajte u vidu težinu ureÿaja.

! OPASNOST
Opasnost od povreda! Opasnost od 
prevrtanja na prevelikim usponima, pri 
prevelikom boþnom nagibu i na nestabilnoj 
podlozi.
– Dopušteno je savladavanje uspona do 

maksimalno 2%.
– Ureÿaj koristiti iskljuþivo na stabilnim 

podlogama.
PAŽNJA
Okidaþku polugu tokom transporta zaštititi 
od ošteüenja.
" OPREZ
Opasnost od povreda i ošteüenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu ureÿaja.
Î Pre transporta poloåite ureÿaj na 

zadnju stranu i pustite preostalu vodu 
da iscuri.

Î Za transport preko duåih relacija ureÿaj 
vucite iza sebe dråeüi ga za potisnu 
ruþku.

Î Ureÿaj nosite dråeüi ga za transportne 
ruþke i za potisnu ruþku.

Î Prilikom transporta vozilima osigurajte 
ureÿaj od klizanja i nakretanja u skladu 
sa odgovarajuüim vaåeüim propisima.

! OPASNOST
Opasnost od povreda usled nehotiþnog 
pokretanja ureÿaja i strujnog udara. Pre 
svih radova na ureÿaju, ureÿaj iskljuþiti i 
izvuüi strujni utikaþ iz utiþnice.
Î Zatvorite dovod vode.
Î Otvorite ruþnu prskalicu.
Î Pumpu ukljuþiti na prekidaþu ureÿaja i 

ostaviti da radi 5-10 sekundi.
Î Zatvorite ruþnu prskalicu.
Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na �0/OFF�.
Î Suvim rukama izvucite utikaþ iz utiþnice 

za struju.
Î Uklonite prikljuþak za vodu.
Î Pritiskajte ruþnu prskalicu sve dok se iz 

ureÿaj u potpunosti ne ispusti pritisak. 
Î Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

Î Ostavite ureÿaj da se ohladi.

Sa Vaãim prodavcem moåete dogovoriti 
obavljanje redovnog sigurnosnog 
ispitivanja ili sklopiti ugovor o odråavanju. 
Molimo Vas da se o tome posavetujete.

Î Oþistite filter u prikljuþku vode.

Î Oþistite filter na crevu za usisavanje 
deterdåenta.

Î Servisnoj sluåbi prepustite ureÿaj radi 
servisiranja.

Stavljanje ureÿaja van pogona

Ispuãtanje vode

Ispiranje ureÿaja antifrizom

Skladiãtenje

Transport

Nega i odråavanje

Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o 
servisiranju

Intervali odråavanja

Sedmiþno

Meseþno

Svakih 500 sati rada, najmanje jednom 
godiãnje
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Napomena: Ulje visokopritisne pumpe ne 
mora da se menja.

Î Izvadite filter.
Î Operite filter vodom i vratite nazad.

Î Operite filter vodom i vratite nazad.

! OPASNOST
Opasnost od povreda usled nehotiþnog 
pokretanja ureÿaja i strujnog udara. Pre 
svih radova na ureÿaju, ureÿaj iskljuþiti i 
izvuüi strujni utikaþ iz utiþnice.

– Nema napona
Î Proverite prikljuþak/kablove za struju.
– Motor je preoptereüen/pregrejan
Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na �0/OFF�.
Î Ostavite ureÿaj da se ohladi.
Î Ukljuþite ureÿaj.
Î Ako se posle toga smetnja ponovo javi, 

dajte servisu da proveri ureÿaj. 
– Aktivirao se graniþnik temperature 

izduvnog gasa, na zavijenoj grejnoj cevi 
ima þaÿi.

Î Ureÿaj predajte servisnoj sluåbi radi 
ulanjanja üaÿi.

– Aktivirao se graniþnik temperature 
izduvnog gasa, temperatura izduvnog 
gasa je previsoka.

Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na �0/OFF�.
Î Ostavite ureÿaj da se ohladi.
Î Samo kod ureÿaja sa ruþnim vraüanjem 

u poþetni poloåaj:
Slika 
Pritisnite dugme za restovanje 
ograniþivaþa temperature izduvnog 
gasa.

Î Ukljuþite ureÿaj.
Î Ako se posle toga smetnja ponovo javi, 

dajte servisu da proveri ureÿaj. 

– Vazduh u sistemu
Ispustite vazduh iz pumpe:
Î Uz otvoren piãtolj viãe puta ukljuþite i 

iskljuþite ureÿaj prekidaþem ureÿaja.
Napomena: Skidanjem creva za prskanje 
sa ruþne prskalice ubrzava se postupak 
ispuãtanja vazduha.
Î Napunite/zamenite spoljaãnji rezervoar 

za deterdåenta ako je prazan.
Î Proverite prikljuþke i vodove.
– Filter u prikljuþku vode je zaprljan
Î Oþistite filter.
– Koliþina dotoka vode je premala
Î Proverite dotoþnu koliþinu vode 

(pogledajte tehniþke podatke).
– Slavina za vodu je zatvorena.
Î Otvorite slavinu.

– Vazduh u sistemu
Ispustite vazduh iz pumpe:
Î Uz otvoren piãtolj viãe puta ukljuþite i 

iskljuþite ureÿaj prekidaþem ureÿaja.
Napomena: Skidanjem creva za prskanje 
sa ruþne prskalice ubrzava se postupak 
ispuãtanja vazduha.
– Visokopritisna mlaznica je zaþepljena
Î Oþistite mlaznicu.
– Na zavijenoj grejnoj cevi ima kamenca
Î Ureÿaj predajte servisnoj sluåbi radi 

otklanjanja kamenca.

– Curenje u sistemu visokog pritiska
Î Proverite sistem visokog pritiska i 

prikljuþke na zaptivanje

Radovi na odråavanju

ýiãüenje filtera u prikljuþku vode

ýiãüenje filtera na crevu za usisavanje 
deterdåenta

2tklanjanje smetnji

Ureÿaj ne radi

Ureÿaj ne uspostavlja pritisak

Ureÿaj se stalno iskljuþuje i 
ukljuþuje dok je ruþna prskalica 

otvorena.

Ureÿaj se stalno ukljuþuje i 
iskljuþuje kada je piãtolj za prskanje 

zatvoren 
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– Pumpa ili sigurnosni ventil su 
nedovoljno zaptiveni.

Napomena: Dozvoljene su 3 kapi u minuti.
Î Ukoliko ureÿaj mnogo propuãta, 

predajte ga servisnoj sluåbi na 
ispitivanje.

– Mlaznica je podeãena na �Visok 
pritisak�

Î Podesite mlaznicu na �CHEM�.
– Spoljaãnji rezervoar za deterdåent je 

prazan.
Î Napunite/zamenite spoljaãnji rezervoar 

za deterdåent.
– Zaprljan filter na crevu za usisavanje 

deterdåenta
Î Oþistite filter.
Slika 
– Povratni ventil je zalepljen
Î Skinite crevo za deterdåent pa tupim 

predmetom odvojite povratni ventil.

– Rezervoar za gorivo je prazan.
Î Ulijte gorivo.
– Nedostatak vode
Î Proverite prikljuþak vode i dovodne 

vodove.
– Previsoka temperatura vode na dotoku.
Î Koristite dotoþnu vodu temperature 

najviãe 30 °C.
Slika 
– Filter za gorivo je zaprljan
Î Zamenite filter za gorivo.

Ako se smetnja ne da otkloniti, servisna 
sluåba mora ispitati ureÿaj.

U svakoj zemlji vaåe garantni uslovi koje je 
izdala naãa nadleåna distributivna 
organizacija. Eventualne smetnje na 
ureÿaju za vreme trajanja garancije 
uklanjamo  besplatno, ukoliko je uzrok 
greãka u materijalu ili proizvodnji. U sluþaju 
koji podleåe garanciji obratite se sa 
potvrdom o kupovini Vaãem prodavcu ili 
najbliåoj ovlaãüenoj servisnoj sluåbi.

Koristite samo originalni pribor i originalne 
rezervne delove, oni pruåaju garanciju za 
bezbedan i nesmetan rad ureÿaja.
Informacije o priboru i rezervnim delovima 
moåete pronaüi na www.kaercher.com.

Ureÿaj propuãta, voda kaplje na dnu 
ureÿaja

Ureÿaj ne usisava deterdåent

Gorionik se ne pali

Servisna sluåba

Garancija

Pribor i rezervni delovi
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Ovim izjavljujemo da ovde opisana maãina 
po svojoj koncepciji i naþinu izrade, sa svim 
njenim modelima koje smo izneli na tråiãte, 
odgovara osnovnim zahtevima dole 
navedenih propisa Evropske Zajednice o 
sigurnosti i zdravstvenoj zaãtiti. Ova izjava 
prestaje da vaåi ako se bez naãe 
saglasnosti na maãini izvedu bilo kakve 
promene.

5.957-976

Potpisnici rade po nalogu i sa ovlaãüenjem 
poslovodstva.

Opunomoüeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:   +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Izjava o usklaÿenosti sa 
propisima EU

Proizvod: Ureÿaj za þiãüenje pod 
visokim pritiskom

Tip: 1.064-xxx
2dgovarajuüe EU-direktive:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2000/14/EZ
2014/30/EU
Primenjene usklaÿene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Primenjeni postupak ocenjivanja 
usklaÿenosti:
2000/14/EZ: Prilog V
Nivo jaþine zvuka dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
Izmerena: 91
Zagarantovana: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
Izmerena: 91
Zagarantovana: 93

CEO Head of Approbation
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Tehniþki podaci
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

Prikljuþak na elektriþnu mreåu
Napon V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Vrsta struje Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Prikljuþna snaga kW 2,2 2,6 2,7
Osiguraþ (inertni) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Stepen zaãtite -- IPX5 IPX5 IPX5
Klasa zaãtite -- I I I
Maksimalno dozvoljena impedancija Ohm -- -- (0.380+j0.237)
Prikljuþak za vodu
Dovodna temperatura (maks.) °C 30 30 30
Dovodni protok (min.) l/h (l/min) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
Visina usisavanja iz otvorenih posuda 
(20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Dovodni pritisak (maks.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Preþnik dovodnog creva (min.) inþ 1/2 1/2 1/2
Duåina dovodnog creva (min.) m 7,5 7,5 7,5
Podaci o snazi
Koliþina protoka vode l/h (l/min) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Radni pritisak vode (sa standardnom 
mlaznicom)

MPa (bar) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)

Maks. radni nadpritisak (sigurnosni ventil) MPa (bar) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)
Maksimalna radna temperatura °C 80 80 80
Usisavanje deterdåenta l/h (l/min) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
Snaga gorionika kW 26 29 26
Maksimalna potroãnja mazuta kg/h 2,7 3,1 2,7
Povratna udarna sila ruþne prskalice 
(maks.)

N 18,1 21,4 20,8

Veliþina mlaznice kod standardne 
mlaznice (UX)

-- 032 (033) 034 028

Izraþunate vrednosti prema EN 60335-2-79
Emisija buke
Nivo zvuþnog pritiska LpA dB(A) 76 76 77
Nepouzdanost KpA dB(A) 3 3 3
Nivo zvuþne snage LWA + nepouzdanost 
KWA (UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

Vrednost vibracije na ruci
Ruþna prskalica m/s2 2,4 1,0 0,9
Cev za prskanje m/s2 1,4 1,1 1,1
Nepouzdanost K m/s2 0,3 0,3 0,3
Radni mediji
Gorivo -- Loåno ulje EL ili 

dizel
Loåno ulje EL 

ili dizel
Loåno ulje EL ili 

dizel
Koliþina ulja l 0,1 0,1 0,2
Vrsta ulja Motorno ulje 

15W40
Kataloãki br. 
6.288-050.0

Kataloãki br. 
6.288-050.0

Kataloãki br. 
6.288-050.0

Dimenzije i teåine
Duåina x ãirina x visina (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Tipiþna radna teåina (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Rezervoar za gorivo l 6,5 6,5 6,5
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ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ 
ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɬɨɜɚ 

ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɨ ɢɧɫɬɪɭɤɰɭɹ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ, 
ɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɫɩɨɪɟɞ ɧɟɝɨ ɢ ɝɨ ɡɚɩɚɡɟɬɟ ɡɚ 
ɩɨ-ɤɴɫɧɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɢɥɢ ɡɚ ɫɥɟɞɜɚɳɢɹ 
ɩɪɢɬɟɠɚɬɟɥ.
– ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɩɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚ-

ɰɢɹ ɧɟɩɪɟɦɟɧɧɨ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɍɩɴɬɜɚ-
ɧɟɬɨ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ʋ 5.951-949.0!

– ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢ ɞɟɮɟɤɬɢ ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ 
ɢɧɮɨɪɦɢɪɚɣɬɟ ɬɴɪɝɨɜɟɰɚ.

– ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟɬɨ ɧɚ ɨɩɚɤɨɜɤɚɬɚ ɞɚ ɫɟ 
ɩɪɨɜɟɪɢ ɩɪɢ ɪɚɡɨɩɚɤɨɜɚɧɟ. ȼɢɠɬɟ 
ɨɛɟɦɚ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚ ɧɚ ɮɢɝ. 1

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɧɚ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ ɳɟ 
ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɧɚ: 
www.kaercher.com/REACH

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɝɪɨɡɹɳɚ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬ, ɤɨɹɬɨ ɜɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫ-
ɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ 
ɬɟɥɟɫɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
" ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɧɚ-
ɪɚɧɹɜɚɧɢɹ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɦɚɬɟɪɢ-
ɚɥɧɢ ɳɟɬɢ.

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ
Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ BG 1
ɋɬɟɩɟɧɢ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ. . . . . . . BG 1
ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ . . . . . . . . BG 2
ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ . . . . . . . . . BG 2
ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ BG 2
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ  . . . BG 3
ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ . BG 3
ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ . . . . BG 4
Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ . . . . . . . . . . . . . . BG 5
ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ . . . . . . . . . . . . . . BG 8
Tɪɚɧɫɩoɪɬ. . . . . . . . . . . . . . . . BG 8
Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ . . . . . . . . BG 9
ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ . . BG 9
Ƚɚɪɚɧɰɢɹ  . . . . . . . . . . . . . . . . BG 11
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ 
ɱɚɫɬɢ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 11
EC Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɢɟ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 11
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ . . . . . . . . . BG 12

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ
Ɉɩɚɤɨɜɴɱɧɢɬɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ ɦɨ-
ɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɬ. Ɇɨɥɹ ɧɟ 
ɯɜɴɪɥɹɣɬɟ ɨɩɚɤɨɜɤɢɬɟ ɩɪɢ ɞɨ-
ɦɚɲɧɢɬɟ ɨɬɩɚɞɴɰɢ, ɚ ɝɢ ɩɪɟ-
ɞɚɣɬɟ ɧɚ ɜɬɨɪɢɱɧɢ ɫɭɪɨɜɢɧɢ ɫ 
ɰɟɥ ɩɨɜɬɨɪɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ.
ɋɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɰɟɧ-
ɧɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢ ɧɚ 
ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɟ, ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɛɴɞɚɬ ɭɩɨɬɪɟɛɟɧɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. 
Ȼɚɬɟɪɢɢ, ɦɚɫɥɚ ɢ ɩɨɞɨɛɧɢ ɧɚ 
ɬɹɯ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɩɨɩɚɞɚɬ ɜ ɨɤɨɥ-
ɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ. ɉɨɪɚɞɢ ɬɨɜɚ ɦɨɥɹ 
ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɫɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ, 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɤɢ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ 
ɰɟɥɬɚ ɫɢɫɬɟɦɢ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ.

Ɇɨɥɹ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɜ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ 
ɞɚ ɩɨɩɚɞɚɬ ɦɨɬɨɪɧɨ ɦɚɫɥɨ, ɧɚɮɬɚ, ɞɢ-
ɡɟɥ ɢ ɛɟɧɡɢɧ. Ɇɨɥɹ ɩɚɡɟɬɟ ɩɨɱɜɚɬɚ ɢ ɨɬ-
ɫɬɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɫɬɚɪɢɬɟ ɦɚɫɥɚ ɨɩɚɡɜɚɣɤɢ 
ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ.

ɋɬɟɩɟɧɢ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ
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Ɏɢɝɭɪɚ 
1 Ɇɚɪɤɭɱ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 

EASY!Lock
2 Ⱦɴɪɠɚɬɟɥ ɡɚ ɤɚɛɟɥɚ
3 Ɉɬɜɨɪ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɫ ɝɨɪɢɜɨ
4 ɂɧɞɢɤɚɬɨɪ ɡɚ ɧɢɜɨɬɨ
5 ɉɨɫɬɚɜɤɚ ɡɚ ɞɸɡɚɬɚ
6 ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳ ɤɚɛɟɥ
7 ɉɨɦɩɚ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ
8 Ʉɨɦɩɥɟɤɬ ɢɡɜɨɞ ɡɚ ɜɨɞɚ
9 ɂɡɜɨɞ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ EASY!Lock 

(ɫɚɦɨ HDS 5/xx U)
10 ɉɨɫɬɚɜɤɚ ɡɚ ɫɬɨɦɚɧɟɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ
11 Ɂɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ ɫ ɮɢɥɬɴɪ
12 Ɉɩɨɪɢ
13 Ɉɬɜɨɪ ɡɚ ɢɡɥɢɡɚɧɟ ɧɚ ɜɴɡɞɭɯ ɧɚ ɦɚɪ-

ɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ (ɫɚɦɨ 
HDS 5/xx UX)

14 Ⱦɪɴɠɤɚ ɡɚ ɧɨɫɟɧɟ
15 Ʉɚɩɚɤ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
16 Ʉɥɸɱ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
17 Ƚɨɪɟɥɤɚɬɚ
18 ɉɨɫɬɚɜɤɚ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱɚ (ɫɚɦɨ HDS 5/xx U)
19 Ȼɚɪɚɛɚɧ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱɚ (ɫɚɦɨ HDS 5/xx U)
20 Ɇɚɪɤɭɱ ɡɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ 

ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɫ ɮɢɥɬɴɪ
21 Ⱦɴɪɠɚɱ ɡɚ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ
22 Ɍɢɩɨɜɚ ɬɚɛɟɥɤɚ
23 Ɂɚɤɨɩɱɚɥɤɚ ɧɚ ɤɚɩɚɤɚ
24 Ɇɚɧɢɜɟɥɚ ɡɚ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱɚ 

(ɫɚɦɨ HDS 5/xx U)
25 ɉɥɴɡɝɚɳɚ ɫɤɨɛɚ
26 Ɇɚɪɤɢɪɨɜɤɚ ɧɚ ɞɸɡɚɬɚ
27 Ɍɪɨɣɧɚ ɞɸɡɚ EASY!Lock
28 Ɍɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ EASY!Lock
29 ɉɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 

EASY!Lock
30 ɉɪɟɞɩɚɡɧɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ 

ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ
31 ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɥɨɫɬ
32 Ʌɨɫɬ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ

– Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳɢɬɟ ɟɥɟɦɟɧɬɢ ɡɚ ɩɪɨɰɟɫɚ 
ɧɚ ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ ɫɚ ɠɴɥɬɢ.

– Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳɢɬɟ ɟɥɟɦɟɧɬɢ ɡɚ ɩɨɞ-
ɞɪɴɠɤɚ ɢ ɫɟɪɜɢɡ ɫɚ ɫɜɟɬɥɨɫɢɜɢ.

ɋɢɥɧɢɬɟ ɫɬɪɭɢ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚ-
ɧɟ ɦɨɝɚɬ ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ 
ɩɨɥɡɜɚɧɟ ɞɚ ɫɚ ɨɩɚɫɧɢ. ɇɟ 
ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɫɬɪɭɹɬɚ ɤɴɦ 
ɯɨɪɚ, ɠɢɜɨɬɧɢ, ɚɤɬɢɜɧɢ 

ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɪɟɞɢ ɢɥɢ ɤɴɦ ɫɚɦɢɹ 
ɭɪɟɞ. ȿɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɧɟ ɫ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɟ ɩɨɡɜɨɥɟ-
ɧɚ ɫɚɦɨ, ɤɨɝɚɬɨ ɬɨɣ ɫɬɨɢ ɨɬɜɟɫɧɨ.

– ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ: ɦɚɲɢɧɢ, ɩɪɟɜɨɡɧɢ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ, ɫɬɪɨɢɬɟɥɧɢ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɢ, 
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ, ɮɚɫɚɞɢ, ɬɟɪɚɫɢ, ɝɪɚ-
ɞɢɧɫɤɢ ɭɪɟɞɢ ɢ ɬ.ɧ.

– ȿɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬ-
ɜɚɧɟ ɫ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɟ ɩɨɡɜɨɥɟɧɚ 
ɫɚɦɨ, ɤɨɝɚɬɨ ɬɨɣ ɫɬɨɢ ɨɬɜɟɫɧɨ.

– ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ 
ɨɫɬɚɜɹ ɛɟɡ ɧɚɞɡɨɪ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ ɢɡɩɨɥɡ-
ɜɚɧɟ ɧɚ ɛɟɧɡɢɧɨɫɬɚɧɰɢɢ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢ 
ɨɩɚɫɧɢ ɨɛɥɚɫɬɢ ɞɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ.

ɂɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɤɴɦ ɤɚɱɟɫɬɜɚɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ:
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ʉɚɬɨ ɮɥɭɢɞ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫɟ 
ɩɨɡɜɨɥɹɜɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɫɚɦɨ ɧɚ ɱɢɫɬɚ 
ɜɨɞɚ. Ɂɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹɬɚ ɜɨɞɹɬ ɞɨ ɩɪɟɠ-
ɞɟɜɪɟɦɟɧɧɨ ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ ɢɥɢ ɨɬɥɚɝɚɧɢɹ ɜ 
ɭɪɟɞɚ ɢ ɜ ɚɤɫɟɫɨɚɪɢɬɟ.

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɐɜɟɬɧɨ ɨɛɨɡɧɚɱɟɧɢɟ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɍɪɟɞ ɫ ɛɚɪɚɛɚɧ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ:
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ ɩɨɪɚ-
ɞɢ ɝɨɪɟɳɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ!

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

Ɇɨɥɹ ɫɴɞɴɪɠɚɳɢɬɟ ɦɢɧɟɪɚɥɧɢ ɦɚɫɥɚ 
ɨɬɩɚɞɧɢ ɜɨɞɢ ɞɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɨɫɬɚɜɹɬ ɞɚ ɩɨ-
ɩɚɞɚɬ ɜ ɩɨɱɜɚɬɚ, ɜɨɞɧɢɬɟ ɛɚɫɟɣɧɢ ɢɥɢ 
ɤɚɧɚɥɢɡɚɰɢɹɬɚ. ɉɨ ɬɚɡɢ ɩɪɢɱɢɧɚ ɦɨɥɹ 
ɦɢɟɧɟɬɨ ɧɚ ɦɨɬɨɪɢ ɢɥɢ ɞɨɥɧɢɬɟ ɱɚɫɬɢ 
ɧɚ ɩɨɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɫɚɦɨ ɧɚ ɩɨɞɯɨ-
ɞɹɳɢ ɦɟɫɬɚ ɫ ɦɚɫɥɨɭɥɨɜɢɬɟɥɢ.
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Ⱥɤɨ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ, ɧɟ 
ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɞɜɢɲɚɜɚɬ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɝɪɚ-
ɧɢɱɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ.

– Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɧɚɰɢɨ-
ɧɚɥɧɢ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɧɚ ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥɹ 
ɡɚ ɫɬɪɭɣɧɢ ɚɩɚɪɚɬɢ.

– Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɧɚɰɢɨ-
ɧɚɥɧɢ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɧɚ ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥɹ 
ɡɚ ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɧɟ ɨɬ ɡɥɨɩɨɥɭɤɢ. 
ɋɬɪɭɣɧɢɬɟ ɚɩɚɪɚɬɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɬ ɪɟɞɨɜɧɨ ɢ ɪɟɡɭɥɬɚɬɚ 
ɨɬ ɩɪɨɜɟɪɤɚɬɚ ɞɚ ɫɟ ɡɚɩɢɫɜɚ.

– Ɂɚɝɪɹɜɚɳɨɬɨ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ ɟ ɝɨɪɢɜɧɚ ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹ. Ƚɨɪɢɜ-
ɧɢɬɟ ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨ-
ɜɟɪɹɜɚɬ ɪɟɞɨɜɧɨ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɫ 
ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢɬɟ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɧɚ ɡɚɤɨ-
ɧɨɞɚɬɟɥɹ.

– ɉɨ ɭɪɟɞɚ/ɚɤɫɟɫɨɚɪɢɬɟ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɫɟ ɩɪɟɞɩɪɢɟɦɚɬ ɩɪɨɦɟɧɢ.

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɫɥɭɠɚɬ ɡɚ 
ɡɚɳɢɬɚ ɧɚ ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ ɢ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɫɩɢɪɚɬ ɢɥɢ ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɧɟɛɪɟɝɜɚ ɬɹɯɧɚɬɚ 
ɮɭɧɤɰɢɹ.

ɉɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɹɬ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɢɡɤɥɸɱɜɚ 
ɭɪɟɞɚ ɩɪɢ ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ 
ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɢ ɩɪɢ ɨɬɜɚɪɹɧɟ ɨɬɧɨɜɨ 
ɝɨ ɜɤɥɸɱɜɚ.

– ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɤɥɚɩɚɧ ɨɬɜɚɪɹ ɩɪɢ 
ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɟɥɚ ɢɥɢ ɤɨɝɚɬɨ 
ɩɪɟɥɢɜɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɪɟɫɩ. ɩɧɟɜɦɚɬɢɱ-
ɧɢɹɬ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɫɚ ɞɟɮɟɤɬɧɢ.

– ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɤɥɚɩɚɧ ɟ ɧɚɫɬɪɨɟɧ ɢ 
ɩɥɨɦɛɢɪɚɧ ɨɳɟ ɜ ɡɚɜɨɞɚ. ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ 
ɫɚɦɨ ɜ ɫɟɪɜɢɡɚ.

ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹɬ ɩɪɨɬɢɜ ɥɢɩɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ 
ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɜɚ ɜɤɥɸɱɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɝɨɪɟɥɤɚ-
ɬɚ ɩɪɢ ɧɟɞɨɫɬɚɬɴɱɧɚ ɜɨɞɚ.

Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɹɬ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢ 
ɝɚɡɨɜɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɭɪɟɞɚ ɩɪɢ ɞɨɫɬɢɝɚɧɟ ɧɚ 
ɬɜɴɪɞɟ ɜɢɫɨɤɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚ ɨɬɪɚɛɨ-
ɬɟɧɢɬɟ ɝɚɡɨɜɟ.

ɉɪɟɤɴɫɜɚɱɴɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɧɚ ɧɚɦɨɬɤɢɬɟ ɜ 
ɧɚɦɨɬɤɚɬɚ ɧɚ ɦɨɬɨɪɚ ɧɚ ɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟɬɨ 
ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɦɨɬɨɪɚ ɩɪɢ ɬɟɪ-
ɦɢɱɧɨ ɩɪɟɬɨɜɚɪɜɚɧɟ.

ɉɪɟɞɩɚɡɧɨɬɨ ɫɩɢɪɚɱɧɨ ɡɴɛɧɨ ɤɨɥɟɥɨ ɧɚ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɩɪɟɞɨ-
ɬɜɪɚɬɹɜɚ ɧɟɜɨɥɧɨ ɜɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

pH-ɫɬɨɣɧɨɫɬ 6,5...9,5
ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚ ɩɪɨɜɨɞɢ-
ɦɨɫɬ *

ɩɪɨɜɨɞɢɦɨɫɬ 
ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ 
+1200 µS/cɦ

ɭɬɚɹɜɚɳɢ ɫɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ ** < 0,5 mg/l
ɮɢɥɬɪɢɪɚɳɢ ɫɟ ɜɟɳɟ-
ɫɬɜɚ ***

< 50 mg/l

ȼɴɝɥɟɜɨɞɨɪɨɞɢ < 20 mg/l
ɏɥɨɪɢɞ < 300 mg/l
ɋɭɥɮɚɬ < 240 mg/l
ɤɚɥɰɢɣ < 200 mg/l
Ɉɛɳɚ ɬɜɴɪɞɨɫɬ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

ɀɟɥɹɡɨ < 0,5 mg/l
Ɇɚɧɝɚɧ < 0,05 mg/l
Ɇɟɞ < 2 mg/l
Ⱥɤɬɢɜɟɧ ɯɥɨɪ < 0,3 mg/l
ɛɟɡ ɥɨɲɢ ɦɢɪɢɡɦɢ
* ɨɛɳ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 2000 µS/cɦ
** ɨɛɟɦ ɧɚ ɩɪɨɛɚɬɚ 1 ɥ, ɜɪɟɦɟ ɡɚ ɭɬɚɹɜɚ-
ɧɟ 30 ɦɢɧ
*** ɛɟɡ ɚɛɪɚɡɢɜɧɢ ɜɟɳɟɫɬɜɚ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ

ɉɧɟɜɦɚɬɢɱɟɧ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ

ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɤɥɚɩɚɧ

ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥ ɩɪɨɬɢɜ ɥɢɩɫɚ ɧɚ 
ɜɨɞɚ

Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ 
ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢ ɝɚɡɨɜɟ

ɉɪɟɤɴɫɜɚɱ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɧɚ 
ɧɚɦɨɬɤɢɬɟ

ɉɪɟɞɩɚɡɧɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ
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" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɍɪɟɞɴɬ, ɚɤ-
ɫɟɫɨɚɪɢɬɟ, ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɬɟ ɤɚɛɟɥɢ, ɦɚɪ-
ɤɭɱɴɬ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɜɪɴɡ-
ɤɢɬɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɜ ɨɬɥɢɱɧɨ ɫɴɫ-
ɬɨɹɧɢɟ. Ⱥɤɨ ɭɪɟɞɴɬ ɧɟ ɟ ɜ ɨɬɥɢɱɧɨ ɫɴɫ-
ɬɨɹɧɢɟ, ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɦɭ ɟ ɡɚɛɪɚɧɟɧɨ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɢɫɬɟɦɚɬɚ EASY!Lock ɫɜɴɪɡ-
ɜɚ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢɬɟ ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɜɢɫɨɤɨ-
ɟɮɟɤɬɢɜɧɚ ɪɟɡɛɚ ɫɚɦɨ ɫ ɟɞɧɨ ɡɚɜɴɪɬɚɧɟ 
- ɛɴɪɡɨ ɢ ɫɢɝɭɪɧɨ.
Î ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɫ 

ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɢ ɡɚɬɟɝ-
ɧɟɬɟ ɡɞɪɚɜɨ ɧɚ ɪɴɤɚ (EASY!Lock).

Î Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɞɸɡɚɬɚ ɜ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡ-
ɩɪɴɫɤɜɚɧɟ (ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚ ɧɚ ɩɪɴɫɬɟɧɚ 
ɡɚ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ ɝɨɪɟ) ɢ ɡɚɬɟɝɧɟɬɟ ɧɚ 
ɪɴɤɚ (EASY!Lock).

Î ɍɪɟɞ ɛɟɡ ɛɚɪɚɛɚɧ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ:
ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɜɢ-
ɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɢ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɜɢ-
ɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɢ ɡɚɬɟɝɧɟɬɟ 
ɡɞɪɚɜɨ ɧɚ ɪɴɤɚ (EASY!Lock).

Î ɍɪɟɞ ɫ ɛɚɪɚɛɚɧ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ:
ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɜɢ-
ɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɢ ɡɚɬɟɝɧɟɬɟ ɡɞɪɚɜɨ ɧɚ ɪɴɤɚ 
(EASY!Lock).

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ! ɇɚɥɢɜɚɣɬɟ 
ɫɚɦɨ ɞɢɡɟɥɨɜɨ ɝɨɪɢɜɨ ɢɥɢ ɥɟɤ ɦɚɡɭɬ. 
ȼɴɡɦɨɠɧɚ ɟ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɫ ɛɢɨɞɢɡɟɥ 
ɫɴɝɥ. EN 14214 (ɨɬ 6 °C ɜɴɧɲɧɚ ɬɟɦɩɟ-
ɪɚɬɭɪɚ ɧɚɝɨɪɟ). Ɂɚɛɪɚɧɹɜɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ-
ɧɟɬɨ ɧɚ ɧɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɝɨɪɢɜɚ, ɧɚɩɪ. 
ɛɟɧɡɢɧ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɪɚɛɨ-
ɬɟɬɟ ɫ ɭɪɟɞɚ ɫ ɩɪɚɡɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɝɨ-
ɪɢɜɨ. ȼ ɩɪɨɬɢɜɟɧ ɫɥɭɱɚɣ ɳɟ ɫɟ ɪɚɡɪɭɲɢ 
ɝɨɪɢɜɧɚɬɚ ɩɨɦɩɚ. Ɍɨɜɚ ɜɚɠɢ ɢ ɜ ɪɟɠɢɦ 
ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫɴɫ ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ ɤɚɩɚɱɤɚɬɚ ɡɚ ɡɚɪɟɠɞɚɧɟ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɞɨɥɟɟ ɝɨɪɢɜɨ.
Î Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɱɤɚɬɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ.
Î ɂɡɛɴɪɲɟɬɟ ɢɡɬɟɤɥɨɬɨ ɧɚɜɴɧ ɝɨɪɢɜɨ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ!
– ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɩɪɨɞɭɤɬɢ ɧɚ Ʉɟɪɯɟɪ.
– ȼ ɧɢɤɚɤɴɜ ɫɥɭɱɚɣ ɧɟ ɡɚɫɦɭɤɜɚɣɬɟ 

ɪɚɡɬɜɨɪɢɬɟɥɢ (ɛɟɧɡɢɧ, ɚɰɟɬɨɧ, ɪɚɡ-
ɪɟɞɢɬɟɥɢ ɢ ɬ.ɧ.).

– Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɛɹɝɜɚ ɤɨɧɬɚɤɬ ɫ ɨɱɢɬɟ ɢ ɤɨɠɚɬɚ.
– Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫ-

ɧɨɫɬ ɢ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ ɩɪɟɩɚɪɚɬ.

Ʉɟɪɯɟɪ ɩɪɟɞɥɚɝɚ ɢɧɞɢɜɢɞɭɚɥɧɚ ɩɪɨ-
ɝɪɚɦɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɢ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ.
ȼɚɲɢɹɬ ɬɴɪɝɨɜɟɰ ɫ ɭɞɨɜɨɥɫɬɜɢɟ ɳɟ ȼɢ 
ɩɨɫɴɜɟɬɜɚ.
Î Ⱦɨɥɟɣɬɟ/ɫɦɟɧɟɬɟ ɜɴɧɲɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨ-

ɚɪ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ.

" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ ɧɚ ɜɨɞɨ-
ɫɧɚɛɞɢɬɟɥɧɚɬɚ ɤɨɦɩɚɧɢɹ. 
ɋɴɝɥɚɫɧɨ ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞ-
ɛɢ ɭɪɟɞɴɬ ɧɢɤɨɝɚ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ 
ɛɴɞɟ ɟɤɫɩɥɨɚɬɢɪɚɧ ɛɟɡ ɫɢɫɬɟ-
ɦɟɧ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ ɤɴɦ ɦɪɟɠɚɬɚ 
ɡɚ ɩɢɬɟɣɧɚ ɜɨɞɚ. ɍɜɟɪɟɬɟ ɫɟ, ɱɟ ɢɡɜɨ-
ɞɴɬ ɧɚ ȼɚɲɚɬɚ ɞɨɦɚɲɧɚ ɜɨɞɧɚ ɫɢɫɬɟ-
ɦɚ, ɧɚ ɤɨɣɬɨ ɳɟ ɪɚɛɨɬɢ ɭɪɟɞɴɬ ɡɚ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɧɟ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ, ɟ ɨɛɨ-
ɪɭɞɜɚɧ ɫɴɫ ɫɢɫɬɟɦɟɧ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ ɫɴ-
ɝɥɚɫɧɨ EN 12729 ɬɢɩ BA.
ɉɪɟɦɢɧɚɥɚɬɚ ɩɪɟɡ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥɹ ɧɚ 
ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɜɨɞɚ ɫɟ ɨɩɪɟɞɟɥɹ ɤɚɬɨ ɧɟ-
ɝɨɞɧɚ ɡɚ ɩɢɟɧɟ.

ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɞɤɚɧɟ, ɬɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ, 

ɞɸɡɚ ɢ ɦɚɪɤɭɱ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ

Ⱦɚ ɫɟ ɞɨɥɟɟ ɝɨɪɢɜɨ

Ⱦɨɥɟɣɬɟ/ɫɦɟɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ

Ɂɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ
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" ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
ɋɜɴɪɡɜɚɣɬɟ ɫɢɫɬɟɦɧɢɹ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ 
ɜɢɧɚɝɢ ɤɴɦ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞ, 
ɧɢɤɨɝɚ ɞɢɪɟɤɬɧɨ ɤɴɦ ɭɪɟɞɚ.
ɉɚɪɚɦɟɬɪɢɬɟ ɡɚ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ ɜɢɠɬɟ ɨɬ 
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ.
Î Ɂɚɤɪɟɩɟɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ (ɦɢ-

ɧɢɦɚɥɧɚ ɞɴɥɠɢɧɚ 7,5 ɦ, ɦɢɧɢɦɚɥɟɧ 
ɞɢɚɦɟɬɴɪ 1/2“) ɫɴɫ ɫɤɨɛɚ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱɢ 
ɤɴɦ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚ ɢɡɜɨɞ ɡɚ ɜɨɞɚ.

Î Ɂɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɞɚ ɫɟ ɩɨɞɜɴɪɠɟ 
ɤɴɦ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɢ ɡɚ-
ɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ (ɧɚɩɪ. ɜɨɞɟɧ ɤɪɚɧ).

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɂɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹɬ ɦɚɪɤɭɱ ɢ ɫɤɨ-
ɛɚɬɚ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱɢ ɧɟ ɫɟ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɜ ɨɛɟɦɚ 
ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ.

Î ɋɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ (ɞɢɚɦɟɬɴɪ ɦɢ-
ɧɢɦɭɦ 1/2“) ɞɚ ɫɟ ɫɜɴɪɠɟ ɫ ɮɢɥɬɴɪ 
(ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬ) ɤɴɦ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.

– Ɇɚɤɫ. ɜɢɫɨɱɢɧɚ ɧɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ: 0,5 ɦ
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢ ɩɨɜɪɟɞɢ! 
ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɡɚɫɦɭɤɜɚɣɬɟ ɜɨɞɚ ɨɬ ɪɟɡɟɪ-
ɜɨɚɪ ɡɚ ɩɢɬɟɣɧɚ ɜɨɞɚ. ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɡɚɫ-
ɦɭɤɜɚɣɬɟ ɬɟɱɧɨɫɬɢ ɫɴɞɴɪɠɚɳɢ ɪɚɡ-
ɬɜɨɪɢɬɟɥɢ ɤɚɬɨ ɪɚɡɪɟɞɢɬɟɥɢ ɡɚ ɥɚɤɨ-
ɜɟ, ɛɟɧɡɢɧ, ɦɚɫɥɨ ɢɥɢ ɧɟɮɢɥɬɪɢɪɚɧɚ 
ɜɨɞɚ. ɍɩɥɴɬɧɟɧɢɹɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɟ ɫɚ 
ɭɫɬɨɣɱɢɜɢ ɧɚ ɪɚɡɬɜɨɪɢɬɟɥɢ. ɋɢɥɧɨ 
ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɚɬɚ ɫɬɪɭɹ ɨɬ ɪɚɡɬɜɨɪɢ-
ɬɟɥɢ ɟ ɥɟɫɧɨ ɜɴɡɩɥɚɦɟɧɢɦɚ, ɟɤɫɩɥɨɡɢɜ-
ɧɚ ɢ ɨɬɪɨɜɧɚ.

– Ɂɚ ɩɚɪɚɦɟɬɪɢɬɟ ɡɚ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ ɜɢɠ Ɍɟɯ-
ɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ ɢ ɬɢɩɨɜɚɬɚ ɬɚɛɟɥɤɚ.

– ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ ɢɡɜɨɞ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɩɴɥɧɢ ɨɬ ɟɥɟɤɬɪɨɬɟɯɧɢɤ ɢ ɞɚ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɚ ɧɚ IEC 60364-1.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɢɟ „0/OFF“.

Î ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɜ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ 
ɦɪɟɠɚ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɨɬ ɟɥɟɤɬɪɢ-
ɱɟɫɤɢ ɭɞɚɪ!

– ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɬɟ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ 
ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ ɤɚɛɟɥɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɛɴ-
ɞɚɬ ɨɩɚɫɧɢ. ɇɚ ɨɬɤɪɢɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣ-
ɬɟ ɫɚɦɨ ɪɚɡɪɟɲɟɧɢɬɟ ɡɚ ɬɨɜɚ ɢ ɫɴ-
ɨɬɜɟɬɧɨ ɨɛɨɡɧɚɱɟɧɢ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ 
ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ ɤɚɛɟɥɢ ɫ ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ 
ɫɟɱɟɧɢɟ ɧɚ ɩɪɨɜɨɞɧɢɰɢɬɟ:

– ɍɞɴɥɠɢɬɟɥɢɬɟ ɜɢɧɚɝɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɪɚɡɜɢɜɚɬ ɧɚɩɴɥɧɨ.

– ɓɟɩɫɟɥɴɬ, ɳɟɤɟɪɴɬ ɢ ɤɭɩɥɭɧɝɴɬ 
ɧɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɢɹ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥ ɬɪɹɛɜɚ 
ɞɚ ɫɚ ɜɨɞɨɭɫɬɨɣɱɢɜɢ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɇɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɞɜɢɲɚɜɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ 
ɞɨɩɭɫɬɢɦɨɬɨ ɩɴɥɧɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɧɚ 
ɦɪɟɠɚɬɚ ɧɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ ɬɨɱɤɚ ɡɚ 
ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟ (ɜɢɠɬɟ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ 
ɞɚɧɧɢ). ɉɪɢ ɧɟɹɫɧɨɬɢ ɩɨ ɨɬɧɨɲɟɧɢɟ ɧɚ 
ɧɚɥɢɱɧɨɬɨ ɧɚ ȼɚɲɚɬɚ ɬɨɱɤɚ ɡɚ ɩɪɢɫɴ-
ɟɞɢɧɹɜɚɧɟ ɩɴɥɧɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɧɚ ɦɪɟɠɚ-
ɬɚ ɦɨɥɹ ɞɚ ɫɟ ɫɜɴɪɠɟɬɟ ɫ ȼɚɲɟɬɨ 
ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɟ ɩɨ ɟɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ! ɇɟ ɩɪɴɫɤɚɣɬɟ 
ɝɨɪɢɦɢ ɬɟɱɧɨɫɬɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɛɟɡ ɬɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫ-
ɤɜɚɧɟ. ɉɪɟɞɢ ɜɫɹɤɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɩɪɨɜɟɪɹ-
ɜɚɣɬɟ ɡɞɪɚɜɢɧɚɬɚ ɧɚ ɡɚɤɪɟɩɜɚɧɟ ɧɚ 
ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ. Ɂɚɜɢɧɬɜɚ-
ɧɟɬɨ ɧɚ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɡɞɪɚɜɨ ɧɚ ɪɴɤɚ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚ 
ɞɪɴɠɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 
ɢ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɫ ɞɜɟ ɪɴɰɟ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ 
ɪɚɛɨɬɚ ɥɨɫɬɴɬ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ ɢ ɩɪɟɞɩɚɡ-
ɧɢɹɬ ɥɨɫɬ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɛɥɨɤɢ-
ɪɚɧɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ ɩɨɜɪɟ-
ɞɟɧ ɩɪɟɞɩɚɡɟɧ ɥɨɫɬ, ɫɟ ɫɜɴɪɠɟɬɟ ɫ ɤɥɢ-
ɟɧɬɫɤɚɬɚ ɫɥɭɠɛɚ.

Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɫɦɭɱɟ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ

ȿɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ
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ȼɇɂɆȺɇɂȿ
– Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɪɚ-

ɛɨɬɟɬɟ ɫ ɭɪɟɞɚ ɫ ɩɪɚɡɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ 
ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ. ȼ ɩɪɨɬɢɜɟɧ ɫɥɭɱɚɣ ɳɟ ɫɟ 
ɪɚɡɪɭɲɢ ɝɨɪɢɜɧɚɬɚ ɩɨɦɩɚ. Ɍɨɜɚ 
ɜɚɠɢ ɢ ɜ ɪɟɠɢɦ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫɴɫ ɫɬɭ-
ɞɟɧɚ ɜɨɞɚ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɪɚ-
ɛɨɬɟɬɟ ɫ ɭɪɟɞɚ ɛɟɡ ɮɢɥɬɴɪ ɜ ɢɡɜɨ-
ɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ! ɇɟ ɩɨɫɬɚ-
ɜɹɣɬɟ ɩɪɟɞɦɟɬɢ (ɦɚɪɤɭɱɢ ɢ ɬ.ɧ.) ɜ 
ɪɟɫɩ. ɧɚɞ ɞɢɦɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ.

– ɍɪɟɞ ɫ ɛɚɪɚɛɚɧ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ:
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ! Ɇɚɪɤɭɱɴɬ 
ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɜɢɧɚɝɢ ɞɚ ɫɟ 
ɪɚɡɜɢɜɚ ɧɚɩɴɥɧɨ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
Î Ⱦɟɛɥɨɤɢɪɚɣɬɟ ɡɚɤɨɩɱɚɥɤɚɬɚ ɧɚ ɤɚɩɚ-

ɤɚ ɫ ɨɬɜɟɪɬɤɚ, ɡɚɜɴɪɬɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ ɧɚɩɪɟɞ ɢ ɝɨ ɨɬɤɚɱɟɬɟ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
Î Ɉɤɚɱɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ (ɜɢɠɬɟ 

ɫɬɪɟɥɤɢɬɟ), ɡɚɜɴɪɬɟɬɟ ɝɨ ɧɚɝɨɪɟ ɢ 
ɮɢɤɫɢɪɚɣɬɟ ɡɚɤɨɩɱɚɥɤɚɬɚ ɧɚ ɤɚɩɚɤɚ.

Î Ɉɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ: ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹ ɥɨɫɬ ɢ 
ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ.

Î Ɂɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ: ɨɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹ 
ɥɨɫɬ ɢ ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɟɞɢ ɫɦɹɧɚ 
ɧɚ ɞɸɡɢɬɟ ɢɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɢ ɡɚɞɟɣ-
ɫɬɜɚɣɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚ-
ɧɟ, ɞɨɤɚɬɨ ɭɪɟɞɴɬ ɨɫɬɚɧɟ ɛɟɡ ɧɚɥɹɝɚ-
ɧɟ.
Î ɩɨɞɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-

ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɩɪɟɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

Î ɋɦɟɧɟɬɟ ɞɸɡɚɬɚ.

Ɏɢɝɭɪɚ 

1 Ɋɟɠɢɦ ɫɴɫ ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ
2 Ɋɟɠɢɦ ɫ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ

Î ɉɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞ ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ ɧɚ 
ɠɟɥɚɧɢɹ ɜɢɞ ɪɟɠɢɦ.

ɍɪɟɞɴɬ ɡɚɪɚɛɨɬɜɚ ɡɚ ɤɪɚɬɤɨ ɢ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱ-
ɜɚ, ɳɨɦ ɫɟ ɩɨɫɬɢɝɧɟ ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
Î ɨɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-

ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɡɚɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

ɉɪɢ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɭɪɟɞɴɬ ɨɬɧɨɜɨ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱥɤɨ ɨɬ ɞɸɡɚɬɚ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹ-
ɝɚɧɟ ɧɟ ɢɡɬɢɱɚ ɜɨɞɚ, ɞɚ ɫɟ ɨɛɟɡɜɴɡɞɭɲɢ 
ɩɨɦɩɚɬɚ.
Ⱦɚ ɫɟ ɨɛɟɡɜɴɡɞɭɲɢ ɩɨɦɩɚɬɚ:
Î ɉɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚ-

ɧɟ ɭɪɟɞɚ ɦɧɨɝɨɤɪɚɬɧɨ ɞɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɢ 
ɢɡɤɥɸɱɢ ɫ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɞɟɦɨɧɬɚɠ ɧɚ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ 
ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɨɬ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɫɟ ɭɫɤɨɪɹɜɚ ɩɪɨɰɟɫɚ ɧɚ ɨɛɟɡ-
ɜɴɡɞɭɲɚɜɚɧɟ.

Î Ɉɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ, ɭɪɟ-
ɞɴɬ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ.
ɩɨɞɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɩɪɟɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

Î ɨɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɡɚɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.
ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɨɬɧɨɜɨ ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɫɩɭɫɴ-
ɤɚ, ɭɪɟɞɴɬ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ.

Î Ɂɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ.

Î ɩɨɞɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɩɪɟɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɡɚɜɴɪɬɢ ɤɨɪɩɭɫɚ ɧɚ ɞɸɡɚɬɚ, ɞɨ-
ɤɚɬɨ ɠɟɥɚɧɢɹ ɫɢɦɜɨɥ ɫ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚ 
ɫɴɜɩɚɞɧɟ:

Ɉɬɜɚɪɹɧɟ/ ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ

Ɉɬɜɚɪɹɧɟ/ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ 
ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɞɸɡɚ

ȼɢɞɨɜɟ ɪɟɠɢɦ

0/OFF = ɂɡɤɥ

ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɉɪɟɤɴɫɜɚɧɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ

ɂɡɛɟɪɟɬɟ ɬɢɩ ɧɚ ɫɬɪɭɹɬɚ
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– Ɂɚ ɞɚ ɳɚɞɢɬɟ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ, ɩɨɞ-
ɯɨɠɞɚɣɬɟ ɩɟɫɬɟɥɢɜɨ ɤɴɦ ɩɨɱɢɫɬɜɚ-
ɳɨɬɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ.

– ɉɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹɬ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɛɴɞɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɡɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ ɡɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
Î Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɜɫɦɭɤɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɩɨ-

ɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ.
Î Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ 

ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ, ɡɚ 
ɞɚ ɞɨɡɢɪɚɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ ɩɪɟɩɚɪɚɬ.

Î Ɉɤɚɱɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɜ ɫɴɞ ɫ ɩɨɱɢɫɬɜɚ-
ɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɝɨ ɧɚ „CHEM“.

Î Ʉɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹɬɚ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɹɬ ɫɴɨɛɪɚɡɧɨ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɬɪɭɹɬɚ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 
ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɨɱɢ ɩɴɪɜɨ ɨɬ ɩɨ-ɝɨɥɹɦɨ ɪɚɡ-
ɫɬɨɹɧɢɟ ɤɴɦ ɨɛɟɤɬɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ, ɡɚ ɞɚ 
ɫɟ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɬ ɩɨɜɪɟɞɢ ɩɨɪɚɞɢ ɬɜɴɪɞɟ 
ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.

– Ɋɚɡɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɦɪɴɫɨɬɢɹ:
Î ɉɨɱɢɫɬɜɚɳɨɬɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɚ ɫɟ ɜɩɪɴɫɤɚ 

ɩɟɫɬɟɥɢɜɨ ɢ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɩɨɞɟɣɫɬɜɚ 
1...5 ɦɢɧɭɬɢ, ɧɨ ɛɟɡ ɞɚ ɡɚɫɴɯɜɚ.

– Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɢ ɦɪɴɫɨɬɢɹɬɚ:
Î Ɋɚɡɬɜɨɪɟɧɚɬɚ ɦɪɴɫɨɬɢɹ ɞɚ ɫɟ ɢɡ-

ɩɥɚɤɧɟ ɫɴɫ ɫɬɪɭɹ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚ-
ɧɟ.

Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɥɟɤɢ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ ɢ 
ɢɡɩɥɚɤɜɚɧɟ, ɧɚɩɪ.: Ƚɪɚɞɢɧɫɤɢ ɭɪɟɞɢ, ɬɟ-
ɪɚɫɚ, ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ, ɢ ɬ.ɧ.
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɩɨɥɨ-

ɠɟɧɢɟ „1“.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ!
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɩɨɥɨ-

ɠɟɧɢɟ „2“.

Î Ɂɚɜɟɣɬɟ ɧɚɩɴɥɧɨ ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ ɜɫɦɭɤ-
ɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ 
(-).

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɢɟ „1“.

Î ɂɡɩɥɚɤɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɦɢɧɢɦɭɦ 1 ɦɢɧɭɬɚ 
ɫ ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ ɩɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ 
ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɩɚɪɜɚɧɟ ɫ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ! 
ɋɥɟɞ ɪɟɠɢɦ ɫ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ, ɡɚ ɞɚ ɫɟ ɨɯ-
ɥɚɞɢ, ɭɪɟɞɴɬ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɦɢɧɢ-
ɦɭɦ ɞɜɟ ɦɢɧɭɬɢ ɫɴɫ ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ ɩɪɢ 
ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ.
Î Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɜɯɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚɬɚ.
Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-

ɫɤɚɧɟ.
Î ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɩɨɦɩɚɬɚ ɫ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɧɚ 

ɭɪɟɞɚ ɢ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ 5-10 ɫɟ-
ɤɭɧɞɢ.

Î Ɂɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɢɟ „0/OFF“.

Î ɂɡɞɴɪɩɜɚɣɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɨɬ ɤɨɧɬɚɤɬɚ 
ɫɚɦɨ ɫɴɫ ɫɭɯɢ ɪɴɰɟ.

Î Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɜɨɞɚ.
Î Ɂɚɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 

ɧɚ ɪɴɤɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɭɪɟɞɚ ɨɫɬɚɧɟ ɛɟɡ ɧɚ-
ɥɹɝɚɧɟ.

Ʉɪɴɝɥɚ ɫɬɪɭɹ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚ-
ɥɹɝɚɧɟ (0°) ɡɚ ɨɫɨɛɟɧɨ ɭɩɨɪɢ-
ɬɢ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ
ɉɥɨɫɤɚ ɫɬɪɭɹ ɫ ɧɢɫɤɨ ɧɚɥɹɝɚ-
ɧɟ (CHEM) ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɳɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɢɥɢ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɧɟ ɫ ɦɚɥɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ
ɉɥɨɫɤɚ ɫɬɪɭɹ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚ-
ɥɹɝɚɧɟ (25°) ɡɚ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ 
ɫ ɝɨɥɹɦɚ ɩɥɨɳ

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ

ɉɪɟɩɨɪɴɱɢɬɟɥɟɧ ɦɟɬɨɞ ɧɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ

Ɋɟɠɢɦ ɫɴɫ ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ

Ɋɟɠɢɦ ɫ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ

ɋɥɟɞ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ

ɂɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
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Î ɩɨɞɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɩɪɟɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

Î ɉɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɞɚ ɫɟ 
ɩɨɫɬɚɜɢ ɜ ɞɴɪɠɚɱɚ.

Î ɍɪɟɞ ɛɟɡ ɛɚɪɚɛɚɧ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ:
Ɇɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɞɚ 
ɫɟ ɡɚɜɢɟ ɢ ɞɚ ɫɟ ɡɚɤɚɱɢ ɧɚɞ ɩɨɫɬɚɜɤɚ-
ɬɚ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱɚ.

Î ɍɪɟɞ ɫ ɛɚɪɚɛɚɧ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ:
ɇɚɜɢɣɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹ-
ɝɚɧɟ ɧɚ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱɚ. ȼɤɚ-
ɪɚɣɬɟ ɞɪɴɠɤɚɬɚ ɧɚ ɦɚɧɢɜɟɥɚɬɚ, ɡɚ ɞɚ 
ɛɥɨɤɢɪɚɬɟ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ.

Î ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɢɹ ɤɚɛɟɥ ɞɚ ɫɟ ɧɚ-
ɜɢɟ ɨɤɨɥɨ ɞɴɪɠɚɱɚ ɧɚ ɦɚɧɢɜɟɥɚɬɚ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɡɚɤɪɟɩɢ ɳɟɤɟɪɚ ɫ ɦɨɧɬɢɪɚɧɢɹ 
ɤɥɢɩ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ! ɉɪɢ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ, 
ɧɟɩɴɥɧɨ ɢɡɩɪɚɡɧɟɧɢɹɬ ɨɬ ɜɨɞɚ ɭɪɟɞ ɳɟ 
ɛɴɞɟ ɩɨɜɪɟɞɟɧ.
Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɹ ɧɚ ɦɹɫɬɨ, ɤɴɞɟɬɨ 

ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɡɚɦɪɴɡɧɟ.
Ⱥɤɨ ɭɪɟɞɴɬ ɟ ɫɜɴɪɡɚɧ ɤɴɦ ɞɢɦɧɚ ɬɪɴɛɚ, 
ɞɚ ɫɟ ɢɦɚ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɫɥɟɞɧɨɬɨ:
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɩɪɨ-
ɧɢɤɜɚɳɢɹ ɩɪɟɡ ɞɢɦɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ ɫɬɭɞɟɧ 
ɜɴɡɞɭɯ.
Î ɉɪɢ ɜɴɧɲɧɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɩɨɞ 0 °C 

ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɬɞɟɥɹ ɨɬ ɞɢɦɧɚɬɚ ɬɪɴ-
ɛɚ.

Ⱥɤɨ ɧɟ ɟ ɜɴɡɦɨɠɧɨ ɫɴɯɪɚɧɹɜɚɧɟ ɨɫɢɝɭ-
ɪɟɧɨ ɩɪɨɬɢɜ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ, ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ 
ɫɩɪɟ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.

ɉɪɢ ɩɨ-ɩɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɢɹ ɧɚ 
ɪɚɛɨɬɚ ɢɥɢ ɤɨɝɚɬɨ ɧɟ ɟ ɜɴɡɦɨɠɧɨ ɫɴɯɪɚ-
ɧɟɧɢɟ ɨɫɢɝɭɪɟɧɨ ɩɪɨɬɢɜ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ:
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɞɭɯɚ ɜɨɞɚɬɚ.
Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɥɚɤɧɟ ɫ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ 

ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɪɚɡɜɢɹɬ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ 
ɡɚ ɜɨɞɚ ɢ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚ-
ɥɹɝɹɧɟ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɡɚɞɧɚɬɚ ɦɭ ɱɚɫɬ.
Î Ɉɫɬɚɜɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɦɚɤɫ. 1 

ɦɢɧɭɬɚ ɜ ɪɟɠɢɦ ɫɴɫ ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ, 
ɞɨɤɚɬɨ ɫɟ ɢɡɩɪɚɡɧɹɬ ɩɨɦɩɚɬɚ ɢ ɬɪɴ-
ɛɨɩɪɨɜɨɞɢɬɟ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ 
ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ ɩɪɟɩɚɪɚ-
ɬɚ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ.
Î ɇɚɥɟɣɬɟ ɤɨɧɜɟɧɰɢɨɧɚɥɟɧ ɩɪɟɩɚɪɚɬ 

ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɜ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ 
ɜɨɞɚ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɭɪɟɞɚ (ɛɟɡ ɝɨɪɟɥɤɚ), ɞɨ-
ɤɚɬɨ ɭɪɟɞɚ ɛɴɞɟ ɧɚɩɴɥɧɨ ɢɡɩɥɚɤɧɚɬ.

ɉɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɫɟ ɩɨɫɬɢɝɚ ɢɡɜɟɫɬɧɚ ɤɨɪɨ-
ɡɢɨɧɧɚ ɡɚɳɢɬɚ.

" ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! Ɉɩɚɫɧɨɫɬ 
ɨɬ ɩɪɟɨɛɪɴɳɚɧɟ ɩɪɢ ɬɜɴɪɞɟ ɝɨɥɟɦɢ 
ɧɚɤɥɨɧɢ, ɩɪɢ ɬɜɴɪɞɟ ɝɨɥɹɦ ɫɬɪɚɧɢɱɟɧ 
ɧɚɤɥɨɧ ɢ ɩɪɢ ɧɟɫɬɚɛɢɥɧɚ ɨɫɧɨɜɚ.
– ɉɪɢɞɜɢɠɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɚɦɨ ɩɪɢ ɧɚ-

ɤɥɨɧɢ ɞɨ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 2%.
– ɍɪɟɞɴɬ ɞɚ ɫɟ ɞɜɢɠɢ ɫɚɦɨ ɧɚ ɭɤɪɟɩɟ-

ɧɚ ɨɫɧɨɜɚ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟ ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɣɬɟ 
ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ.
" ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɭɜɪɟɠɞɚ-
ɧɢɹ! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ 
ɜɢɞ ɬɟɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
Î ɉɨɥɨɠɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɡɚɞɧɚɬɚ ɦɭ ɫɬɪɚ-

ɧɚ ɢ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɨɫɬɚɬɴɱɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɞɚ 
ɢɡɬɟɱɟ.

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Ɂɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ

ɋɩɢɪɚɧɟ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɞɭɯɚ ɜɨɞɚɬɚ

ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɥɚɤɧɟ ɫ ɚɧɬɢɮɪɢɡ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ

Tɪɚɧɫɩoɪɬ
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Î Ɂɚ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɧɚ ɩɨ-ɞɴɥɝɢ ɨɬɫɟɱɤɢ 
ɞɴɪɩɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɥɟɞ ɫɟɛɟ ɫɢ ɡɚ 
ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.

Î Ɂɚ ɧɨɫɟɧɟ ɯɜɚɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɞɪɴɠɤɢ-
ɬɟ ɢ ɡɚ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.

Î ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɜ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɢ ɨɫɢɝɭ-
ɪɹɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ 
ɞɢɪɟɤɬɢɜɢ ɩɪɨɬɢɜ ɩɥɴɡɝɚɧɟ ɢ ɩɪɟɨ-
ɛɪɴɳɚɧɟ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɧɟ-
ɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɨ ɫɬɚɪɬɢɪɚɳ ɭɪɟɞ ɢ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɞɚɪ. ɉɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ 
ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɬɨɣ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡ-
ɜɚɞɢ ɳɟɩɫɟɥɚ.
Î Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɜɯɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚɬɚ.
Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-

ɫɤɚɧɟ.
Î ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɩɨɦɩɚɬɚ ɫ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɧɚ 

ɭɪɟɞɚ ɢ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ 5-10 ɫɟ-
ɤɭɧɞɢ.

Î Ɂɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɢɟ „0/OFF“.

Î ɂɡɞɴɪɩɜɚɣɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɨɬ ɤɨɧɬɚɤɬɚ 
ɫɚɦɨ ɫɴɫ ɫɭɯɢ ɪɴɰɟ.

Î Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɜɨɞɚ.
Î Ɂɚɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 

ɩɪɴɫɤɚɧɟ, ɞɨɤɚɬɨ ɭɪɟɞɚ ɨɫɬɚɧɟ ɛɟɡ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ.

Î ɩɨɞɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɩɪɟɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.

Ɇɨɠɟɬɟ ɞɚ ɞɨɝɨɜɨɪɢɬɟ ɪɟɞɨɜɧɚ ɢɧɫɩɟɤ-
ɰɢɹ ɡɚ ɫɢɝɭɪɧɨɫɬ ɫ ȼɚɲɢɹ ɬɴɪɝɨɜɟɰ ɢɥɢ 
ɞɚ ɫɤɥɸɱɢɬɟ ɞɨɝɨɜɨɪ ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ. 
Ɇɨɥɹ ɢɫɤɚɣɬɟ ɫɴɜɟɬɢ.

Î ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɮɢɥɬɴɪɚ ɜ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ ɜɫɦɭɤɜɚ-
ɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ.

Î Ⱥɧɝɚɠɢɪɚɣɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ ɫ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɇɟ ɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɚ ɫɦɹɧɚ ɧɚ 
ɦɚɫɥɨɬɨ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚ-
ɧɟ.

Î ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɮɢɥɬɴɪɚ.
Î Ɏɢɥɬɴɪɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɜɴɜ ɜɨɞɚ ɢ ɨɬ-

ɧɨɜɨ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ.

Î Ɏɢɥɬɴɪɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɜɴɜ ɜɨɞɚ ɢ ɨɬ-
ɧɨɜɨ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɧɟ-
ɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɨ ɫɬɚɪɬɢɪɚɳ ɭɪɟɞ ɢ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɞɚɪ. ɉɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ 
ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɬɨɣ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡ-
ɜɚɞɢ ɳɟɩɫɟɥɚ.

– ɇɹɦɚ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɨɬ ɦɪɟɠɚɬɚ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟɬɨ ɫ ɦɪɟɠɚ-

ɬɚ/ɡɚɯɪɚɧɜɚɳ ɤɚɛɟɥ.
– Ɇɨɬɨɪɴɬ ɟ ɩɪɟɬɨɜɚɪɟɧ/ɩɪɟɝɪɹɬ
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɩɨɥɨ-

ɠɟɧɢɟ „0/OFF“.
Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɭɪɟɞɴɬ.
Î Ⱥɤɨ ɫɥɟɞ ɬɨɜɚ ɩɨɜɪɟɞɚɬɚ ɨɬɧɨɜɨ ɫɟ 

ɩɨɹɜɢ, ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɜ ɫɟɪɜɢɡɚ.
– Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɹɬ ɡɚ ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢ ɝɚɡɨɜɟ 

ɫɟ ɟ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɥ, ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɧɚɬɚ 
ɫɟɪɩɚɧɬɢɧɚ ɟ ɩɨɤɪɢɬɚ ɫɴɫ ɫɚɠɞɢ.

Î ɋɚɠɞɢɬɟ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɹɬ ɨɬ ɫɟɪɜɢɡɚ.

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ɂɧɫɩɟɤɰɢɹ ɡɚ ɫɢɝɭɪɧɨɫɬ/Ⱦɨɝɨɜɨɪ 
ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ɂɧɬɟɪɜɚɥɢ ɧɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ȿɠɟɫɟɞɦɢɱɧɨ

ȿɠɟɦɟɫɟɱɧɨ

ɇɚ ɜɫɟɤɢ 500 ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɚ, ɦɢɧɢɦɭɦ 
ɟɠɟɝɨɞɧɨ

Ⱦɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ ɜ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ 
ɜɨɞɚ

Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ 
ɜɫɦɭɤɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬ

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɪɚɛɨɬɢ
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– Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɹɬ ɡɚ ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢ ɝɚɡɨɜɟ 
ɫɟ ɟ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɥ, ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɧɚ 
ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢɬɟ ɝɚɡɨɜɟ ɟ ɬɜɴɪɞɟ ɜɢɫɨɤɚ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɢɟ „0/OFF“.

Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.
Î ɋɚɦɨ ɩɪɢ ɭɪɟɞɢ ɫ ɪɴɱɧɨ ɧɭɥɢɪɚɧɟ:

Ɏɢɝɭɪɚ 
Ⱦɚ ɫɟ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚ ɛɭɬɨɧɚ ɡɚ ɜɪɴɳɚɧɟ 
ɧɚ ɨɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɨɬɪɚ-
ɛɨɬɟɧɢ ɝɚɡɨɜɟ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɭɪɟɞɴɬ.
Î Ⱥɤɨ ɫɥɟɞ ɬɨɜɚ ɩɨɜɪɟɞɚɬɚ ɨɬɧɨɜɨ ɫɟ ɩɨ-

ɹɜɢ, ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɜ ɫɟɪɜɢɡɚ.

– ȼɴɡɞɭɯ ɜ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ
Ⱦɚ ɫɟ ɨɛɟɡɜɴɡɞɭɲɢ ɩɨɦɩɚɬɚ:
Î ɉɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚ-

ɧɟ ɭɪɟɞɚ ɦɧɨɝɨɤɪɚɬɧɨ ɞɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɢ 
ɢɡɤɥɸɱɢ ɫ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɞɟɦɨɧɬɚɠ ɧɚ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ 
ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɨɬ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɫɟ ɭɫɤɨɪɹɜɚ ɩɪɨɰɟɫɚ ɧɚ ɨɛɟɡ-
ɜɴɡɞɭɲɚɜɚɧɟ.
Î Ⱦɨɥɟɣɬɟ/ɫɦɟɧɟɬɟ, ɚɤɨ ɜɴɧɲɧɢɹɬ ɪɟ-

ɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɟ 
ɩɪɚɡɟɧ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɬ ɢɡɜɨɞɢɬɟ ɢ ɤɚɛɟɥɢɬɟ.
– Ɂɚɦɴɪɫɟɧ ɮɢɥɬɴɪ ɜ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɮɢɥɬɴɪɚ.
– Ɍɜɴɪɞɟ ɦɚɥɴɤ ɞɟɛɢɬ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɡɚ ɡɚ-

ɯɪɚɧɜɚɧɟ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɞɟɛɢɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɡɚ ɡɚ-

ɯɪɚɧɜɚɧɟ (ɜɢɠɬɟ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ).
– Ʉɪɚɧɴɬ ɡɚ ɜɨɞɚɬɚ ɟ ɡɚɬɜɨɪɟɧ.
Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɜɨɞɚɬɚ.

– ȼɴɡɞɭɯ ɜ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ
Ⱦɚ ɫɟ ɨɛɟɡɜɴɡɞɭɲɢ ɩɨɦɩɚɬɚ:
Î ɉɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚ-

ɧɟ ɭɪɟɞɚ ɦɧɨɝɨɤɪɚɬɧɨ ɞɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɢ 
ɢɡɤɥɸɱɢ ɫ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɞɟɦɨɧɬɚɠ ɧɚ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ 
ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɨɬ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɫɟ ɭɫɤɨɪɹɜɚ ɩɪɨɰɟɫɚ ɧɚ ɨɛɟɡ-
ɜɴɡɞɭɲɚɜɚɧɟ.

– Ⱦɸɡɚɬɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɟ ɡɚɩɭɲɟɧɚ
Î ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɞɸɡɚɬɚ.
– ɇɚɝɪɟɜɚɬɟɥɧɚɬɚ ɫɟɪɩɚɧɬɢɧɚ ɫ ɤɨɬɥɟɧ 

ɤɚɦɴɤ
Î Ʉɨɬɥɟɧɢɹɬ ɤɚɦɴɤ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɨɬ 

ɫɟɪɜɢɡɚ.

– ɍɬɟɱɤɚ ɜɴɜ ɜɚɤɭɭɦɧɚɬɚ ɫɢɫɬɟɦɚ
Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɞɚɥɢ ɜɚɤɭɭɦɧɚɬɚ ɫɢɫɬɟɦɚ 

ɢ ɜɪɴɡɤɢɬɟ ɫɚ ɞɨɛɪɟ ɭɩɥɴɬɧɟɧɢ.

– ɉɨɦɩɚɬɚ ɧɟ ɟ ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɚ, ɩɪɟɞɩɚɡ-
ɧɢɹɬ ɤɥɚɩɚɧ ɧɟ ɟ ɯɟɪɦɟɬɢɱɟɧ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɨɩɭɫɬɢɦɢ ɫɚ 3 ɤɚɩɤɢ ɧɚ ɦɢ-
ɧɭɬɚ.
Î ɉɪɢ ɩɨ-ɫɢɥɧɚ ɧɟɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ ɭɪɟɞɚ 

ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɜ ɫɟɪɜɢɡɚ.

– Ⱦɸɡɚɬɚ ɟ ɧɚɫɬɪɨɟɧɚ ɧɚ „ȼɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹ-
ɝɚɧɟ“.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɝɨ ɧɚ „CHEM“.
– ȼɴɧɲɧɢɹɬ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ 

ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɟ ɩɪɚɡɟɧ.
Î Ⱦɨɥɟɣɬɟ/ɫɦɟɧɟɬɟ ɜɴɧɲɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨ-

ɚɪ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ.
– Ɏɢɥɬɴɪɴɬ ɧɚ ɜɫɦɭɤɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɩɨ-

ɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɟ ɡɚɦɴɪɫɟɧ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɮɢɥɬɴɪɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
– ȼɴɡɜɪɚɬɧɢɹɬ ɤɥɚɩɚɧ ɟ ɡɚɥɟɩɧɚɥ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɦɚɪɤɭɱɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ 

ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɢ ɜɴɡɜɪɚɬɧɢɹ ɜɟɧɬɢɥ ɞɚ ɫɟ 
ɨɫɜɨɛɨɞɢ ɫ ɬɴɩ ɩɪɟɞɦɟɬ.

– Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ ɟ ɩɪɚɡɟɧ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɞɨɥɟɟ ɝɨɪɢɜɨ.
– ɇɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ
Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɜɨɞɚ, ɡɚ-

ɯɪɚɧɜɚɳɢɬɟ ɤɚɛɟɥɢ.

ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɫɴɡɞɚɜɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

ɍɪɟɞɚ ɧɟɩɪɟɤɴɫɧɚɬɨ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ ɢ 
ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɩɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ 

ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ

ɍɪɟɞɚ ɧɟɩɪɟɤɴɫɧɚɬɨ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ ɢ 
ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɩɪɢ ɡɚɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ 

ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ

ɍɪɟɞɴɬ ɢɦɚ ɭɬɟɱɤɢ, ɜɨɞɚ ɢɡɬɢɱɚ ɨɬ 
ɭɪɟɞɚ ɨɬɞɨɥɭ

ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɡɚɫɦɭɤɜɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬ

Ƚɨɪɟɥɤɚɬɚ ɧɟ ɩɚɥɢ
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– Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɧɚ ɜɯɨɞɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɟ 
ɬɜɴɪɞɟ ɜɢɫɨɤɚ.

Î ɉɨɞɚɜɚɣɬɟ ɜɨɞɚ ɫ ɦɚɤɫ. ɬɨɩɥɢɧɚ ɨɬ 
30 °C.

Ɏɢɝɭɪɚ 
– Ɂɚɦɴɪɫɟɧ ɝɨɪɢɜɟɧ ɮɢɥɬɴɪ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ ɝɨɪɢɜɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.

Ⱥɤɨ ɩɨɜɪɟɞɚɬɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɛɴɞɟ ɨɬ-
ɫɬɪɚɧɟɧɚ, ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɨɬ ɫɟɪ-
ɜɢɡɚ.

ȼɴɜ ɜɫɹɤɚ ɫɬɪɚɧɚ ɜɚɠɚɬ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɬɟ 
ɭɫɥɨɜɢɹ, ɩɭɛɥɢɤɭɜɚɧɢ ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɚɬɚ 
ɨɬ ɧɚɫ ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪɫɤɚ ɮɢɪɦɚ. ȿɜɟɧɬɭ-
ɚɥɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɧɚ ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɳɟ ɨɬɫɬɪɚ-
ɧɢɦ ɜ ɪɚɦɤɢɬɟ ɧɚ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɹ ɫɪɨɤ 
ɛɟɡɩɥɚɬɧɨ, ɚɤɨ ɫɟ ɤɚɫɚɟ ɡɚ ɞɟɮɟɤɬ ɜ ɦɚ-
ɬɟɪɢɚɥɢɬɟ ɢɥɢ ɩɪɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ. ȼ ɝɚ-
ɪɚɧɰɢɨɧɟɧ ɫɥɭɱɚɣ ɫɟ ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɤɴɦ ɞɢɫ-
ɬɪɢɛɭɬɨɪɚ ɢɥɢ ɧɚɣ-ɛɥɢɡɤɢɹ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ 
ɫɟɪɜɢɡ, ɤɚɬɨ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟ ɤɚɫɨɜɚɬɚ ɛɟ-
ɥɟɠɤɚ.

ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɚɤɫɟɫɨ-
ɚɪɢ ɢ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ, ɩɨ 
ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɨɫɢɝɭɪɹɜɚɬɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɚɬɚ ɢ 
ɛɟɡɩɪɨɛɥɟɦɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
Ɇɨɠɟɬɟ ɞɚ ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɡɚ ɚɤ-
ɫɟɫɨɚɪɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɧɚ 
www.kaercher.com.

ɋ ɧɚɫɬɨɹɳɨɬɨ ɞɟɤɥɚɪɢɪɚɦɟ, ɱɟ ɰɢɬɢɪɚ-
ɧɚɬɚ ɩɨ-ɞɨɥɭ ɦɚɲɢɧɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɚ ɩɨ 
ɤɨɧɰɟɩɰɢɹ ɢ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɹ, ɤɚɤɬɨ ɢ ɩɨ ɧɚ-
ɱɢɧ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ, ɩɪɢɥɚɝɚɧ ɨɬ ɧɚɫ, 
ɧɚ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɨɫɧɨɜɧɢ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɡɚ 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɢ ɛɟɡɜɪɟɞɧɨɫɬ 
ɧɚ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢɬɟ ɧɚ ȿC. ɉɪɢ ɩɪɨɦɟɧɢ ɧɚ 
ɦɚɲɢɧɚɬɚ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɫɚ ɫɴɝɥɚɫɭɜɚɧɢ ɫ 
ɧɚɫ, ɧɚɫɬɨɹɳɚɬɚ ɞɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɝɭɛɢ ɜɚɥɢɞ-
ɧɨɫɬ.

5.957-976

ɉɨɞɩɢɫɚɥɢɬɟ ɞɟɣɫɬɜɚɬ ɩɨ ɜɴɡɥɨɠɟɧɢɟ ɢ 
ɤɚɬɨ ɩɴɥɧɨɦɨɳɧɢɰɢ ɧɚ ɭɩɪɚɜɢɬɟɥɧɨɬɨ 
ɬɹɥɨ.

ɩɴɥɧɨɦɨɳɧɢɤ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɹɬɚ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.:  +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ

EC Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ 
ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ɉɚɪɨɱɢɫɬɚɱɤɚ/ɩɚɪɨɫɬɪɭɣ-
ɤɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

Ɍɢɩ: 1.064-xxx
ɇɚɦɢɪɚɳɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢ ɧɚ 
ȿC:
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2000/14/ȿɈ
2014/30/ȿC
ɇɚɦɟɪɢɥɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ ɯɚɪɦɨɧɢɡɢɪɚ-
ɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
ɉɪɢɥɨɠɟɧ ɦɟɬɨɞ ɡɚ ɨɰɟɧɤɚ ɧɚ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɟɬɨ:
2000/14/ȿɈ: ɉɪɢɥɨɠɟɧɢɟ V
ɧɢɜɨ ɧɚ ɲɭɦ dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 91
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɧɨ:94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 91
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɧɨ:93

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟ ɤɴɦ ɦɪɟɠɚɬɚ
ɇɚɩɪɟɠɟɧɢɟ V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
ȼɢɞ ɬɨɤ Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ kW 2,2 2,6 2,7
ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥ (ɥɟɧɢɜ) Ⱥ 16 16 13 16 16 13 16 16 13
ȼɢɞ ɡɚɳɢɬɚ -- IPX5 IPX5 IPX5
Ʉɥɚɫ ɡɚɳɢɬɚ -- I I I
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨ ɩɴɥɧɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ 
ɧɚ ɦɪɟɠɚɬɚ

Ohm -- -- (0.380+j0.237)

Ɂɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ 
(ɦɚɤɫ.)

°C 30 30 30

Ⱦɟɛɢɬ ɡɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ (ɦɢɧ.) ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
ȼɢɫɨɱɢɧɚ ɧɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɨɬ ɨɬɜɨɪɟɧɢɹ ɫɴɞ 
(20 °C)

ɦ 0,5 0,5 0,5

ɇɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ (ɦɚɤɫ.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Ⱦɢɚɦɟɬɴɪ ɧɚ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ (ɦɢɧ.) ɐɨɥ 1/2 1/2 1/2
Ⱦɴɥɠɢɧɚ ɧɚ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ (ɦɢɧ.) ɦ 7,5 7,5 7,5
Ⱦɚɧɧɢ ɡɚ ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ
Ⱦɟɛɢɬ ɜɨɞɚ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Ɋɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɜɨɞɚ (ɫɴɫ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɚ 
ɞɸɡɚ)

MPa (bar) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)

Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɬɧɨ ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ (ɩɪɟɞɩɚɡɟɧ 
ɤɥɚɩɚɧ)

MPa (bar) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)

Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɬɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ °C 80 80 80
Ɂɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
Ƚɨɪɢɜɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ kW 26 29 26
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɟɧ ɪɚɡɯɨɞ ɧɚ ɧɚɮɬɚ ɤɝ/ɱ 2,7 3,1 2,7
ɋɢɥɚ ɧɚ ɨɬɩɨɪɚ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ (ɦɚɤɫ.)

N 18,1 21,4 20,8

Ƚɨɥɟɦɢɧɚ ɧɚ ɞɸɡɚ ɡɚ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɚ ɞɸɡɚ (UX) -- 032 (033) 034 028
ɍɫɬɚɧɨɜɟɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ ɫɴɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-79
ɒɭɦɧɢ ɟɦɢɫɢɢ
ɇɢɜɨ ɧɚ ɡɜɭɤɚ LpA dB(A) 76 76 77
ɇɟɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬ KpA dB(A) 3 3 3
ɇɢɜɨ ɧɚ ɡɜɭɤɨɜɚ ɦɨɳɧɨɫɬ LWA + ɧɟɭɫɬɨɣɱɢ-
ɜɨɫɬ KWA (UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

ɋɬɨɣɧɨɫɬ ɧɚ ɜɢɛɪɚɰɢɢɬɟ ɜ ɨɛɥɚɫɬɬɚ ɧɚ ɞɥɚɧɬɚ – ɪɴɤɚɬɚ
ɉɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɦ/ɫɟɤ2 2,4 1,0 0,9
Ɍɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɦ/ɫɟɤ2 1,4 1,1 1,1
ɇɟɫɢɝɭɪɧɨɫɬ K ɦ/ɫɟɤ2 0,3 0,3 0,3
Ƚɨɪɢɜɧɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ
Ƚɨɪɢɜɨ -- ɇɚɮɬɚ EL ɢɥɢ ɞɢ-

ɡɟɥ
ɇɚɮɬɚ EL ɢɥɢ 

ɞɢɡɟɥ
ɇɚɮɬɚ EL ɢɥɢ 

ɞɢɡɟɥ
Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɥ 0,1 0,1 0,2
ȼɢɞ ɦɚɫɥɨ Ɇɨɬɨɪɧɨ 

ɦɚɫɥɨ 
15W40

ʋ ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɚ  
6.288-050.0

ʋ ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɚ  
6.288-050.0

ʋ ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɚ  
6.288-050.0

Ɇɟɪɤɢ ɢ ɬɟɝɥɚ
Ⱦɴɥɠɢɧɚ x ɲɢɪɨɱɢɧɚ x ɜɢɫɨɱɢɧɚ (UX) ɦɦ 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 994 

(1163)
Ɍɢɩɢɱɧɨ ɫɨɛɫɬɜɟɧɨ ɬɟɝɥɨ (UX) ɤɝ 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɝɨɪɢɜɨ ɥ 6,5 6,5 6,5
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Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselev}ttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise 
v}i uue omaniku tarbeks alles.
– Enne esmakordset kasutuselev}ttu lu-

gege kindlasti ohutusjuhiseid nr. 5.951-
949.0!

– Transpordil tekkinud vigastuste puhul 
teavitage toote müüjat.

– Paki sisu lahti pakkimisel kontrollida. 
Tarnekomplekti vt jooniselt 1.

Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

! OHT
Osutab vahetult ähvardavale ohule, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
" HOIATUS
Osutab võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
" ETTEVAATUS
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada kergeid vigastusi.
TÄHELEPANU
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada materiaalset kahju.

Sisukord
Keskkonnakaitse. . . . . . . . . . . ET 1
Ohuastmed . . . . . . . . . . . . . . . ET 1
Seadme elemendid . . . . . . . . . ET 2
Seadmel olevad sümbolid. . . . ET 2
Sihipärane kasutamine . . . . . . ET 2
Ohutusalased märkused . . . . . ET 3
Ohutusseadised  . . . . . . . . . . . ET 3
Kasutuselev}tt  . . . . . . . . . . . . ET 3
Käsitsemine  . . . . . . . . . . . . . . ET 5
Hoiulepanek  . . . . . . . . . . . . . . ET 7
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . ET 7
Korrashoid ja tehnohooldus  . . ET 7
Abi häirete korral. . . . . . . . . . . ET 8
Garantii . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 9
Lisavarustus ja varuosad  . . . . ET 9
ELi vastavusdeklaratsioon  . . . ET 10
Tehnilised andmed  . . . . . . . . . ET 11

Keskkonnakaitse
Pakendmaterjalid on taaskasu-
tatavad. Palun ärge visake pa-
kendeid majapidamisprahi hul-
ka, vaid suunake need taaska-
sutusse.
Vanad seadmed sisaldavad 
taaskasutatavaid materjale, mis 
tuleks suunata taaskasutusse. 
Patareid, }li ja muud sarnased 
ained ei tohi j}uda keskkonda. 
Seet}ttu palume vanad sead-
med likvideerida vastavate ko-
gumissüsteemide kaudu.

Palun jälgige,et mootori}li, kütte}li, diisel 
ega bensiin ei sattuks loodusse. Palun 
kaitske pinnast ja k}rvaldage kasutatud }li 
keskkonnaeeskirju järgides.

2huastmed
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-oonis 
1 K}rgsurvevoolik EASY!Lock
2 Kaablihoidik
3 Kütuse täiteava
4 Täituvuse näit
5 Düüsi pesa
6 Elektritoide
7 K}rgsurvepump
8 Veeliitmiku komplekt
9 K}rgsurveühendus EASY!Lock (ainult 

HDS 5/xx U)
10 -oatoru hoiukoht
11 Veev}tuliitmik, filtriga
12 Laager
13 K}rgsurvevooliku väljumisava (ainult 

HDS 5/xx UX)
14 Kandekäepide
15 Seadme kate
16 Seadme lüliti
17 P}leti
18 Voolikualus (ainult HDS 5/xx U)
19 Voolikutrummel (ainult HDS 5/xx UX)
20 Filtriga puhastusvahendi imemisvoolik
21 Lisavarustuse hoidik, Pritsetoru
22 Tüübisilt
23 Kaane lukk
24 Voolikutrumli vänt (ainult HDS 5/xx UX)
25 T}ukesang
26 Düüsi markeering
27 Kolmekordne düüs EASY!Lock
28 -oatoru EASY!Lock
29 Pesupüstol EASY!Lock
30 Pesupüstoli ohutusfiksaator
31 Turvahoob
32 Päästik

– Puhastusprotsessi juhtelemendid on 
kollased.

– Hoolduse ja teeninduse juhtelemendid 
on helehallid.

Kõrgsurveline veejuga võib 
mittesihipärasel kasutamisel 
ohtlik olla. Juga ei tohi suunata 
inimestele, loomadele, tööta-
vale elektrilisele aparatuurile 

ega seadmele endale. Kõrgsurvepesurit to-
hib käitada ainult vertikaalses asendis.

– -ärgmiste objektide puhastamine: ma-
sinad, s}idukid, ehitised, tööriistad, fas-
saadid, terrassid, aiatööriistad jne.

– K}rgsurvepuhastit tohib kasutada ainult 
seadme vertikaalasendis.

– Ärge kunagi jätke seadet järelvalveta, 
kui see töötab.

! OHT
Vigastusoht! Tanklates või muudes ohuala-
des kasutamise korral tuleb järgida vasta-
vaid ohutuseeskirju.

N}uded vee kvaliteedile:
TÄHELEPANU
Kõrgsurvevedelikuna tohib kasutada ainult 
puhast vett. Mustus põhjustab seadme ja li-
savarustuse enneaegset kulumist või la-
destub seadmesse.
Kui kasutatakse tarbevett, ei tohi üleatada 
järgmisi piirväärtusi.

Seadme elemendid

Värvitde tähendus

Seadmel olevad sümbolid

Voolikutrumliga seade:
Tulistest pindadest lähtuv põle-
tusoht!

Sihipärane kasutamine

Palun vältige mineraal}li sisaldava heitvee 
sattumist pinnasesse, veekogudesse v}i 
kanalisatsiooni. Seet}ttu palume viia moo-
toripesu ja p}hjapesu läbi ainult sobivates, 
}liseparaatoriga varustatud kohtades.

pH-väärtus 6,5...9,5
elektrijuhtivus * Magevee 

elektrijuhtivus 
+1200 µS/cm

mahaarvutatavad ained ** < 0,5 mg/l
filtreeritavad ained *** < 50 mg/l
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– Järgida tuleb kõiki riigis kehtivaid surve-
pesureid puudutavaid seaduslikke ees-
kirju.

– Järgida tuleb kõiki riigis kehtivaid õnne-
tusjuhtumite vältimist puudutavaid sea-
duslikke eeskirju. Survepesureid tuleb 
regulaarselt kontrollida ja kontrollimise 
tulemus fikseerida kirjalikult.

– Seadme küttemehhanism kujutab en-
dast kütteseadet. Kütteseadmeid tuleb 
regulaarselt kontrollida vastavalt konk-
reetses riigis kehtivatele seaduslikele 
eeskirjadele.

– Seadme ja selle lisavarustusega ei tohi 
mingeid muudatusi teha.

Ohutusseadised on m}eldud kasutaja 
kaitsmiseks vigastuste eest ning neid ei 
tohi deaktiveerida ega nende funktsiooni 
muuta.

Survelüliti lülitab seadme välja, kui pesu-
püstol suletakse, ning püstoli avamisel 
uuesti sisse.

– Turvaventiil avaneb katla üler}hu korral 
v}i kui ülevooluventiil v}i survelüliti on 
defektne.

– Turvaventiil on tehasepoolselt seadis-
tatud ja plommitud. Seadistamisega te-
geleb vaid klienditeenindus.

Veepuuduse kaitse hoiab ära p}leti sisse-
lülitumise olukorras, kus vett on vähe.

Heitgaasi temperatuuripiiraja lülitab sead-
me välja, kui saavutatakse liiga k}rge heit-
gaasitemperatuur.

Pumba ajami mootorimähises olev mähise-
kaitse kontakt  lülitab mootori termilise üle-
koormuse korral välja.

Ohutusfiksaator püstolil takistab seadme 
tahtmatut sisselülitamist.

" HOIATUS
Vigastusoht! Seade, lisavarustus, voolikud 
ja ühendused peavad olema laitmatus sei-
sundis. Juhul kui seisund ei ole laitmatu, ei 
tohi seadet kasutada.

Märkus: EASY!Lock süsteem seob osiseid 
eri kiiruskeermetega vaid kiirete ja turvalis-
te pööretega.
Î Ühendage pesupüstoliga joatoruga ja 

keerake käsitsi kinni (EASY!Lock).
Î Paigaldage düüs joatorule (markeering 

seadev}rul üleval) ja keerake käsitsi 
kinni (EASY!Lock).

Î Ilma voolikutrumlita seade.
Ühendage k}rgsurvevoolik pesupüsto-
liga ja seadme k}rgsurveühendusega 
ja keerake käsitsi kinni (EASY!Lock).

süsivesikuid < 20 mg/l
kloriid < 300 mg/l
sulfaat < 240 mg/l
Kaltsium < 200 mg/l
üldine karedus < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

raud < 0,5 mg/l
mangaan < 0,05 mg/l
vask < 2 mg/l
aktiivsüsi < 0,3 mg/l
l}hnatu
* Maksimum kokku 2000 µS/cm
** Proovimaht 1 l, ladestumisaeg 30 min
*** abrasiivsed ained puuduvad

2hutusalased märkused

2hutusseadised

Survelüliti

Turvaventiil

Veepuuduse kaitse

Heitgaasi temperatuuripiiraja

Mähisekaitse kontakt

2hutusfiksaator

Kasutuselev}tt

Pesupüstoli, joatoru, otsaku ja 
k}rgsurvevooliku paigaldamine
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Î Voolikutrumliga seade:
Ühendage k}rgsurvevoolik puhastus-
peaga ja pingutage käsitsi 
(EASY!Lock).

! OHT
Plahvatusoht! Lisage ainult diiselkütust või 
kerget kütteõli. Kasutamine biodiisliga vas-
tavalt standardile EN 14214 (alates 6 °C 
välistemperatuurist) on võimalik. Sobima-
tuid kütuseid, nt bensiini, ei tohi kasutada.
TÄHELEPANU
Kahjustusoht! Ärge kunagi kasutage sea-
det, kui kütusepaak on tühi. Vastasel korral 
läheb kütusepump rikki. See kehtib ka kül-
ma vee režiimil.
Î Avage paagi lukk.
Î Kütuse lisamine.
Î Sulgege paagi lukk.
Î Pühkige ära mahaläinud kütus.

! OHT
Vigastusoht!
– Kasutage ainult Kärcheri tooteid.
– Ärge imege masinasse lahusteid (ben-

siin, atsetoon, lahjendid jne).
– Vältige kontakti silmade ja nahaga.
– -ärgige puhastusvahendi tootja ohutus- 

ja kasutamisn}udeid.
Kärcheril on individuaalne puhastus- ja 
hooldusvahendite programm.
Müügiesindaja n}ustab Teid meelsasti.
Î Täitke väline puhastusvahendi paak v}i 

vahetage välja.

" HOIATUS
Jälgige veevarustusettevõtte eeskirju. 
Vastavalt kehtivatele eeskirjadele 
ei tohi seadet kunagi kasutada 
ilma joogiveevõrgu juurde paigal-
datud süsteemieraldajata. Veen-
duge, et maja veevärgi liitmik, millelt kõrg-
survepesurit kasutatakse, oleks varustatud 
süsteemieraldajaga vastavalt standardile 
EN 12729 tüüp BA.

Läbi süsteemieraldaja voolanud vesi ei ole 
joogikõlbulik.
" ETTEVAATUS
Ühendage tagasivoolutakisti alati veevarus-
tusega, mitte kunagi vahetult seadmega.
Ühendamiseks vajalikke andmeid vt tehni-
liste andmete juurest.
Î Kinnitage pealevooluvoolik (minimaal-

ne pikkus 7,5 m, minimaalne läbim}}t 
1/2“) voolikukklambriga veeliitmiku 
komplekti külge.

Î Ühendage pealevooluvoolik seadme 
veeühenduse ja vee pealevooluga (nt 
veekraaniga).

Märkus: Pealevooluvoolik ja voolikuklam-
ber ei sisaldu tarnekomplektis.

Î Ühendage imivoolik (läbim}}t vähemalt 
1/2“) filtriga (tarvikud) veeühenduse külge.

– Maks. imik}rgus: 0,5 m
! OHT
Vigastus- ja kahjustusoht! Ärge kunagi võt-
ke vett joogiveepaagist. Ärge kunagi võtke 
selliseid lahusteid sisaldavaid vedelikke 
nagu värvilahustid, bensiin, õli või filtreeri-
mata vesi. Seadme tihendid ei talu lahus-
teid. Lahustite pihustamisel tekkiv udu on 
eriti tuleohtlik, plahvatusohtlik ja mürgine.

– Ühendamiseks vajalikke andmeid Teh-
nilistest andmetest ja tüübisildilt.

– Elektriühenduse peab teostama elektri-
montöör ja see peab vastama normile 
IEC 60364-1.

Î Viige seadme lüliti asendisse „0/OFF“ 
(väljas).

Î Ühendadage v}rgupistik.
! OHT
Elektrilöögist lähtuv vigastusoht!
– Mittesobivad elektrilised pikendusjuht-

med võivad olla ohtlikud. Välistingimus-
tes võib kasutada ainult väljas kasuta-
miseks lubatud ja vastavalt tähistatud 
piisava ristlõikepinnaga elektrilisi piken-
dusjuhtmeid:

– Kerige pikenduskaablid alati lõpuni maha.
– Kasutatava pikendusjuhtme pistik ja 

ühendus peavad olema hermeetilised.

Kütuse lisamine

Puhastusvahendi konteineri 
täitmine/väljavahetamine

Veev}tuühendus

Vee imemine mahutitest

Elektriühendus
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TÄHELEPANU
Maksimaalselt lubatud võrguimpedantsi 
elektrilises ühenduspunktis (vt tehnilistest 
andmetest) ei tohi ületada. Kahtluse korral 
ühenduspunkti võrguimpedantsi osas pöör-
duge palun oma energiaettevõtte poole.

! OHT
Plahvatusoht! Ärge piserdage põlevaid ve-
delikke.
! OHT
Vigastusoht! Ärge kunagi kasutage seadet 
ilma joatoruta. Kontrollige enne iga kasuta-
mist, kas joatoru on korralikult kinni. Joato-
ru keermesühendus peab olema käega kin-
ni keeratud.
! OHT
Vigastusoht! Tööötades hoidke pesupüsto-
lit ja joatoru mõelma käega.
! OHT
Vigastusoht! Ärge kiiluge töö käigus püstoli 
päästikut ega fikseerimishooba kinni.
! OHT
Vigastusoht! Defektse fikseerimishoova 
korral pööröduge klienditeenindusse.
TÄHELEPANU
– Kahjustusoht! Ärge kunagi kasutage 

seadet, kui kütusepaak on tühi. Vasta-
sel korral läheb kütusepump rikki. See 
kehtib ka külma vee režiimil.

– Kahjustusoht! Ärge kasutage seadet 
veeühenduses mitte kunagi ilma filtrita.

– Kahjustusoht! Ärge asetage esemeid 
(nt voolikut) kaminasse või selle peale.

– Voolikutrumliga seade:
Kahjustusoht! Kerige kõrgsurvevoolik 
alati lõpuni maha.

-oonis 
Î Vabastage katte lukk kruvikeeraja abil, 

lükake seadme kate ette ja riputage väl-
ja.

-oonis 
Î Riputage seadme kate üles (vt nooli), 

lükake üles ja laske katte lukul asendis-
se fikseeruda.

Î Pesupüstoli avamine: Rakendage fik-
seerimishoob ja päästik.

Î Pesupüstoli sulgemine: Vabastage fik-
seerimishoob ja päästik.

! OHT
Vigastusoht! Enne otsaku vahetamist lülita-
ge seade välja ja vajutage pesupüstolile, 
kuni seade on rõhuvaba.
Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

ette.
Î Düüsi vahetamine.

-oonis 

1 Töötamine külma veega
2 Töötamine kuuma veega

Î Seadke seadmelüliti soovitud tööreåii-
mile.

Seade käivitub korraks ja lülitub välja nii-
pea, kui on saavutatud töör}hk.
Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

taha.
Pesupüstolit vajutades lülitub seade uuesti 
sisse.
Märkus: Kui k}rgsurveotsakust ei tule vett, 
tuleb pumpa }hutada.
Pumba }hutamine:
Î Lülitage seadet seadmelülitiga mitu kor-

da sisse ja välja, kusjuures pesupüstol 
on avatud.

Märkus: ®hutusprotsess kiireneb, kui joa-
toru pesupüstolilt maha monteerida.

Î Laske päästikust lahti, seade lülitub väl-
ja.
Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 
ette.

Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 
taha.
T}mmake päästikut uuesti, seade lüli-
tub uuesti sisse.

Käsitsemine

Seadme katte avamine/sulgemine

Pesupüstoli avamine/ sulgemine

Düüsi vahetamine

Tööreåiimid

0/OFF = Väljas

Seadme sisselülitamine

Töö katkestamine

275ET



– 6

Î Sulgege pesupüstol.
Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

ette.
Î Keerake düüsi korpust, kuni soovitud 

sümbol kattub markeeringuga:

– Keskkonna säästmiseks kasutage pu-
hastusvahendeid säästlikult.

– Puhastusvahend peab sobima puhas-
tatava pinnaga.

-oonis 
Î T}mmake välja puhastusvahendi imi-

voolik.
Î Keerake puhastusvahendi imivooliku 

filtrit, et puhastusvahendit doseerida.
Î Puhastusvahendi imemisvoolik aseta-

da puhastusvahendi anumasse.
Î Seadke düüs asendisse „CHEM“.

Î Valige puhastusvahendi kontsentrat-
sioon vastavalt puhastatavale pinnale.

Märkus: Suunake k}rgsurvejuga alati es-
malt suuremalt kauguselt puhastatavale 
objektile, et vältida liiga k}rgest survest tin-
gitud kahjustusi.

– Mustuse vabastamine:
Î Pihustage pinnale veidi puhastusva-

hendit ja laske 1...5 minutit m}juda, 
kuid mitte kuivada.

– Mustuse eemaldamine:
Î Lahtileotatud mustus k}rgsurvejoaga 

maha pesta.

Kerge mustuse eemaldamine ja puhtakslo-
putamine, nt: aiatööriistad, terrass, tööriis-
tad jne.
Î Seadke lüliti asendisse “1´.

! OHT
Põletusoht!
Î Seadke lüliti asendisse “2´.

Î Keerake puhastusvahendi imemisvooli-
ku filter täiesti kinni (-).

Î Seadke lüliti asendisse “1´.
Î Loputage seade t avatud pesupüstoliga 

vähemalt 1 minuti vältel.

! OHT
Tulisest veest lähtuv põletusoht! Pärast 
kuuma vee režiimi tuleb seadet jahutami-
seks vähemalt kaks minutit kasutada ava-
tud püstoliga külma vee režiimil.
Î Vee juurdejooksu sulgemine.
Î Avage pesupüstol.
Î Lülitage seadme lüliti sisse ja laske sel-

lel 5–10 sekundit töötada.
Î Sulgege pesupüstol.
Î Viige seadme lüliti asendisse „0/OFF“ 

(väljas).
Î Toitepistikut pistikupesast välja t}mma-

tes peavad käed kuivad olema.
Î Eemaldage veeühendus.
Î Vajutage pesupüstolit, kuni seade on 

survevaba.
Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

ette.

Î Pesupüstol hoidikusse panna.
Î Ilma voolikutrumlita seade.

K}rgsurvevoolik kokku kerida ja vooliku 
hoidikusse riputada,

Î Voolikutrumliga seade:
Kerige k}rgsurvevoolik voolikutrumlile. 
Vända käepide sisse lükata, et vooliku 
trummel blokeerida.

-oatüübi valimine

K}rgsurve-ümarjuga (0°) eriti 
raskesti eemaldatava mustuse 
korral
Madalsurve-lamejuga (CHEM) 
kasutamiseks puhastusainete-
ga v}i vähese survega puhas-
tamiseks
K}rgsurve-lamejuga (25°) suu-
relt pinnalt mustuse eemalda-
miseks

Puhastusvahendiga käitus

Puhastamine

Soovitatav puhastusmeetod

Töötamine külma veega

Töötamine kuuma veega

Pärast töötamist 
puhastusvahendiga

Seadme väljalülitamine

Seadme ladustamine
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Î Kerige ühenduskaabel ümber kaabli-
hoidiku.

Î Kinnitage pistik paigaldatud klambriga.

TÄHELEPANU
Vigastusoht! Külm purustab seadme, mis ei 
ole veest täiesti tühjendatud.
Î Hoida seadet kohas, kus pole jäätumis-

ohtu.
Kui seade on ühendatud korstnaga, tuleb 
meeles pidada järgmist:
TÄHELEPANU
Korstnast sissetungivast õhust lähtuv vi-
gastusoht.
Î Kui välistemperatuur on alla 0 °C, tuleb 

seade korstnast lahutada.
Kui seadet ei ole v}imalik hoida ruumis, 
mille temperatuur ei lange allapoole nulli, 
tuleb seade seisma panna.

Kui seadet pikemat aega ei kasutata v}i kui 
ei ole v}imalik seadet hoida ruumis, mille 
temperatuur ei lange allapoole nulli:
Î Lasta vesi välja.
Î Loputada seade jäätumiskaitsevahen-

diga läbi.

Î Kruvige vee juurdevoolu voolik ja k}rg-
survevoolik maha.

-oonis 
Î Asetage seade tagaküljele.
Î Laske masinal maks. 1 minut külma 

veega töötada, kuni pump ja voolikud 
on tühjad.

Märkus: Pidage silmas jäätumiskaitseva-
hendi tootja käsitsemiseeskirju.
Î Valage veeliitmikku kaubanduses saa-

daolevat antifriisi.
Î Lülitage seade (ilma p}letita) sisse, 

kuni seade on täielikult läbi pestud.
Seeläbi saavutatakse ka m}ningane korro-
sioonikaitse.

" ETTEVAATUS
Traumade ja kahjustuste oht! Ladustamisel 
jälgige seadme kaalu.

! OHT
Vigastusoht! Ümberkukkumisoht liiga suur-
te tõusude, liiga suure külgmise kallutuse 
või ebatasase aluspinna tõttu.
– Liigutage seadet ainult tõusudel kuni 

maksimaalselt 2%.
– Liigutage masinat ainult kindlal aluspinnal.
TÄHELEPANU
Kaitske fikseerimishooba transpordi ajal 
kahjustuste eest.
" ETTEVAATUS
Traumade ja kahjustuste oht! Transportimi-
sel pidage silmas masina kaalu.
Î Enne transportimist pange masin taga-

küljele ja laske masinasse jäänud veel 
välja voolata.

Î Pikemate vahemaadega transpordiks 
t}mmata seadet enda järel t}ukesangast.

Î Kandmiseks v}tke kinni käepidemetest, 
mitte t}ukesangast.

Î S}idukites transportimisel fikseerige 
seade vastavalt kehtivatele määrustele 
libisemise ja ümbermineku vastu.

! OHT
Kogemata käivituvast seadmest ja elektri-
löögist lähtub vigastusoht. Enne kõiki töid 
seadme juures tuleb seade välja lülitada ja 
pistik seinakontaktist välja tõmmata.
Î Sulgege vee pealevool.
Î Avage pesupüstol.
Î Lülitage seadme lüliti sisse ja laske sel-

lel 5–10 sekundit töötada.
Î Sulgege pesupüstol.
Î Viige seadme lüliti asendisse „0/OFF“ 

(väljas).
Î Toitepistikut pistikupesast välja t}mma-

tes peavad käed kuivad olema.
Î Eemaldage veeühendus.
Î Vajutage pesupüstolit, kuni seade on 

survevaba.

-äätumiskaitse

Seismapanek

Vee väljalaskmine

Loputage seade 
jäätumiskaitsevahendiga läbi

Hoiulepanek

Transport

Korrashoid ja tehnohooldus
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Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 
ette.

Î Laske seadmel jahtuda.

Seadme müüjaga v}ib kokku leppida regu-
laarse ohutusinspektsiooni v}i s}lmida 
hoolduslepingu. Palun laske end n}ustada.

Î Puhastage veev}tuliitmikus olevat filtrit.

Î Puhastage filtrit puhastusvahendi ime-
misvoolikuga.

Î Laske hooldus teha klienditeeninduses.

Märkus: K}rgsurvepumba }livahetus ei ole 
vajalik.

Î V}tke filter välja.
Î Puhastage s}ela vees ja pange uuesti 

tagasi.

Î Puhastage s}ela vees ja pange uuesti 
tagasi.

! OHT
Kogemata käivituvast seadmest ja elektri-
löögist lähtub vigastusoht. Enne kõiki töid 
seadme juures tuleb seade välja lülitada ja 
pistik seinakontaktist välja tõmmata.

– Puudub v}rgupinge
Î Kontrollige v}rguühendust/toidet.
– mootor ülekoormatud/ülekuumenenud
Î Viige seadme lüliti asendisse „0/OFF“ 

(väljas).
Î Laske seadmel jahtuda.
Î Lülitage seade sisse.

Î Kui rike esineb ka pärast seda, tuleb 
lasta seadet klienditeeninduses kontrol-
lida.

– Vallandus heitgaasi temperatuuripiira-
ja, küttespiraal tahmane.

Î Laske klienditeenindusel seade n}est 
puhastada.

– Heitgaasi temperatuuripiiraja vallan-
dus, heitgaasi temperatuur liiga k}rge.

Î Viige seadme lüliti asendisse „0/OFF“ 
(väljas).

Î Laske seadmel jahtuda.
Î Ainult manuaalse lähtestamisega sead-

mete puhul:
-oonis 
Vajutage heitgaasi temperatuuripiiraja 
lähtestusnuppu.

Î Lülitage seade sisse.
Î Kui rike esineb ka pärast seda, tuleb 

lasta seadet klienditeeninduses kontrol-
lida.

– ®hk süsteemis
Pumba }hutamine:
Î Lülitage seadet seadmelülitiga mitu kor-

da sisse ja välja, kusjuures pesupüstol 
on avatud.

Märkus: ®hutusprotsess kiireneb, kui joa-
toru pesupüstolilt maha monteerida.
Î Kui väline puhastusvahendi paak on tü-

hi, täitke seda v}i vahetage välja.
Î Kontrollige ühendusi ja torusid.
– Veev}tuliitmikus olev filter on must
Î Puhastage filter.
– Vee juurdevool liiga väike
Î Kontrollida veejuurdejooksu kogust 

(vaata tehnilised andmed).
– Veekraan on kinni.
Î Avage veekraan.

– ®hk süsteemis
Pumba }hutamine:
Î Lülitage seadet seadmelülitiga mitu kor-

da sisse ja välja, kusjuures pesupüstol 
on avatud.

2hutusinspektsioon/hooldusleping

Hooldusvälbad

Kord nädalas

Kord kuus

Iga 500 töötunni järel, vähemalt kord 
aastas

Hooldustööd

Puhastage veev}tuliitmikus olevat filtrit

Puhastage puhastusvahendi 
imemisvooliku filtrit.

Abi häirete korral

Seade ei tööta

Seadmes puudub surve

Seade lülitub pidevalt sisse ja välja, 
kui pesupüstol on avatud
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Märkus: ®hutusprotsess kiireneb, kui joa-
toru pesupüstolilt maha monteerida.
– K}rgsurvedüüs ummistunud
Î Puhastage düüsi.
– Küttespiraalil katlakivi
Î Laske klienditeenindusel seade katlaki-

vist puhastada.

– K}rgsurvesüsteem lekib
Î Kontrollige k}rgsurvesüsteemi ja ühen-

dusi lekete osas.

– Pump lekib, turvaventiil lekib.
Märkus: Lubatud on 3 tilka minutis.
Î Kui leke on suurem, tuleb lasta kliendi-

teenindusel seadet kontrollida.

– Düüs on seatud asendisse „K}rgsurve“
Î Seadke düüs asendisse „CHEM“.
– Väline puhastusvahendi paak on tühi.
Î Täitke väline puhastusvahendi paak v}i 

vahetage välja.
– Puhastusvahendi imivooliku filter on 

must
Î Puhastage filter.
-oonis 
– Tagasilöögiventiil kinni kleepunud
Î T}mmake puhastusvahendi voolik 

maha ja vabastage m}ne nüri esemega 
tagasilöögiventiil.

– Kütusepaak on tühi.
Î Kütuse lisamine.
– Veepuudus
Î Kontrollige veeühendust, kontrollige 

pealevoolutorusid.
– Vee pealevoolu temperatuur liiga k}r-

ge.
Î V}tke masinasse maks. 30 °C sooja 

vett.
-oonis 
– Kütusefilter must
Î Vahetage kütusefilter.

Kui riket ei ole v}imalik k}rvaldada, tu-
leb lasta klienditeenindusel seadet kont-
rollida.

Igas riigis kehtivad meie volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad rikked k}rvaldame garan-
tiiajal tasuta, kui p}hjuseks on materjali- v}i 
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palu-
me pöörduda müüja v}i lähima volitatud 
klienditeenistuse poole, esitades ostu t}en-
dava dokumendi.

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja origi-
naalvaruosi, mis tagavad seadme ohutu ja 
t}rgeteta käituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet 
aadressilt www.kaercher.com.

Seade lülitub pidevalt sisse ja välja, 
kui pesupüstol on suletud

Seade lekib, seadme alt tilgub vett

Seade ei v}ta puhastusvahendit 
sisse

P}leti ei sütti

Klienditeenindus

Garantii

Lisavarustus ja varuosad
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Käesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud 
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EL direktiivide asjakohastele p}hi-
listele ohutus- ja tervisekaitsen}etele. 
Meiega koosk}lastamata muudatuste tege-
mise korral seadme juures kaotab käesolev 
deklaratsioon kehtivuse.

5.957-976

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

ELi vastavusdeklaratsioon

Toode: K}rgsurvepesur
Tüüp: 1.064-xxx
Asjakohased EL direktiivid:
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2000/14/EÜ
2014/30/EL
Kohaldatud ühtlustatud standardid:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
-ärgitud vastavushindamise protseduur:
2000/14/EÜ: Lisa V
Heliv}imsuse tase dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
M}}detud: 91
Garanteeritud: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
M}}detud: 91
Garanteeritud: 93

CEO Head of Approbation
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Tehnilised andmed
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

V}rguühendus
Pinge V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Voolu liik Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Tarbitav v}imsus kW 2,2 2,6 2,7
Kaitse (inaktiivne) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Kaitse liik -- IPX5 IPX5 IPX5
Elektriohutusklass -- I I I
Maksimaalselt lubatav v}rguimpedants oomi -- -- (0,380+j0,237)
Veev}tuühendus
-uurdevoolava vee temperatuur (max) °C 30 30 30
-uurdevoolu hulk (min) l/h (l/min) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
Imemisk}rgus lahtisest anumast (20°C) m 0,5 0,5 0,5
-uurdevoolur}hk (max) MPa (baar) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Pealevooluvooliku läbim}}t (min.) Toll 1/2 1/2 1/2
Pealevooluvooliku pikkus (min) m 7,5 7,5 7,5
-}udluse andmed
Vee pumpamiskogus l/h (l/min) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Vee töösurve (standardotsakuga) MPa (baar) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)
Maksimaalne tööüler}hk (ohutusventiil) MPa (baar) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)
Kuuma vee maks. töötemperatuur °C 80 80 80
Puhastusvahendi sisse imemine l/h (l/min) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
P}leti v}imsus kW 26 29 26
Maksimaalne kütte}li kulu kg/h 2,7 3,1 2,7
Pesupüstoli tagasilöögi j}ud (maks.) N 18,1 21,4 20,8
Standarddüüsi düüsi suurus (UX) -- 032 (033) 034 028
Tuvastatud väärtused vastavalt standardile EN 60335-2-79
Müraemissioon
Helir}hu tase LpA dB(A) 76 76 77
Ebakindlus KpA dB(A) 3 3 3
Müratase LWA + ebakindlus KWA (UX) dB(A) 94 (93) 93 94
Käte/käsivarte vibratsiooniväärtus
Pesupüstol m/s2 2,4 1,0 0,9
-oatoru m/s2 1,4 1,1 1,1
Ebakindlus K m/s2 0,3 0,3 0,3
Käitusained
Kütus -- Kütte}li EL v}i 

diisel
Kütte}li EL v}i 

diisel
Kütte}li EL v}i 

diisel
®likogus l 0,1 0,1 0,2
®lisort Mootori}li 

15W40
Tellimisnr. 

6.288-050.0
Tellimisnr. 

6.288-050.0
Tellimisnr. 

6.288-050.0
M}}tmed ja kaalud
pikkus x laius x k}rgus (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Tüüpiline töökaal (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Kütusepaak l 6,5 6,5 6,5
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Pirms ierƯces pirmƗs lietoãanas 
izlasiet instrukcijas oriƧinƗlvalo-

dƗ, rƯkojieties saskaƼƗ ar norƗdƯjumiem 
tajƗ un uzglabƗjiet to vƝlƗkai izmantoãanai 
vai turpmƗkiem lietotƗjiem.
– Pirms pirmƗs lietoãanas obligƗti izlasƯt 

norƗdƯjumus par droãƯbu Nr. 5.951-
949.0!

– Par transportƝãanas bojƗjumiem neka-
vƝjoties ziƼojiet tirgotƗjam.

– PƝc izsaiƼoãanas pƗrbaudiet iepakoju-
ma saturu. PiegƗdes komplektu skatiet 
1. attƝlƗ.

InformƗcija par sastƗvdaƺƗm (REACH)
AktuƗlo informƗciju par sastƗvdaƺƗm atra-
dƯsiet: 
www.kaercher.com/REACH

! BƮSTAMI
NorƗde par tieši draudošƗm briesmƗm, ku-
ras izraisa smagas traumas vai nƗvi.
" BRƮDINƖJUMS
NorƗde par iespƝjami draudošƗm bries-
mƗm, kuras var izraisƯt smagas traumas vai 
nƗvi.
" UZMANƮBU
NorƗda uz iespƝjami bƯstamu situƗciju, 
kura var radƯt vieglus ievainojumus.
IEVƜRƮBAI
NorƗde par iespƝjami bƯstamu situƗciju, 
kura var radƯt materiƗlos zaudƝjumus.

Satura rƗdƯtƗjs
Vides aizsardzƯba . . . . . . . . . . LV 1
Riska pakƗpes  . . . . . . . . . . . . LV 1
AparƗta elementi . . . . . . . . . . . LV 2
Simboli uz aparƗta  . . . . . . . . . LV 2
Noteikumiem atbilstoãa lietoãa-
na  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 2
DroãƯbas norƗdƯjumi . . . . . . . . LV 3
DroãƯbas iekƗrtas  . . . . . . . . . . LV 3
EkspluatƗcijas uzsƗkãana. . . . LV 3
Apkalpoãana . . . . . . . . . . . . . . LV 5
GlabƗãana. . . . . . . . . . . . . . . . LV 7
TransportƝãana. . . . . . . . . . . . LV 8
Kopãana un tehniskƗ apkope . LV 8
PalƯdzƯba darbƯbas traucƝjumu 
gadƯjumƗ . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 8
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 10
Piederumi un rezerves daƺas  . LV 10
ES AtbilstƯbas deklarƗcija . . . . LV 10
Tehniskie dati  . . . . . . . . . . . . . LV 11

Vides aizsardzƯba
Iepakojuma materiƗli ir atkƗrtoti 
pƗrstrƗdƗjami. Lǌdzu, neizme-
tiet iepakojumu kopƗ ar mƗj-
saimniecƯbas atkritumiem, bet 
nogƗdƗjiet to vietƗ, kur tiek veik-
ta atkritumu otrreizƝjƗ pƗrstrƗde.
NolietotƗs ierƯces satur noderƯ-
gus materiƗlus, kurus iespƝjams 
pƗrstrƗdƗt un izmantot atkƗrtoti. 
Baterijas, eƺƺa un tamlƯdzƯgas 
vielas nedrƯkst nokƺǌt apkƗrtƝjƗ 
vidƝ. TƗdƝƺ lǌdzam utilizƝt vecƗs 
ierƯces ar atbilstoãu atkritumu 
savƗkãanas sistƝmu starpniecƯ-
bu.

Neƺaujiet motoreƺƺai, kurinƗmai degvielai, 
dƯzeƺdegvielai un benzƯnam nonƗkt apkƗr-
tƝjƗ vidƝ. SaudzƝjiet augsni un nolietoto 
eƺƺu likvidƝjiet videi nekaitƯgƗ veidƗ.

Riska pakƗpes
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AttƝls 
1 Augstspiediena ãƺǌtene EASY!Lock
2 Kabeƺa turƝtƗjs
3 Degvielas iepildes atvere
4 PiepildƯjuma lƯmeƼa indikators
5 Vieta sprauslu glabƗãanai
6 Elektropievads
7 Augstspiediena sǌknis
8 ǋdens pieslƝguma komplekts
9 Augstspiediena pieslƝgums 

EASY!Lock (tikai HDS 5/xx U)
10 SmidzinƗtƗjcaurules novietne
11 ǋdens pieslƝgums ar filtru
12 Balsts
13 Augstspiediena ãƺǌtenes izplǌdes atve-

re (tikai HDS 5/xx UX)
14 Rokturis aparƗta pƗrnƝsƗãanai 
15 IerƯces pƗrsegs
16 AparƗta slƝdzis
17 Deglis
18 Vieta ãƺǌtenes glabƗãanai (tikai HDS 

5/xx U)
19 âƺǌtenes uztƯãanas trumulis (tikai HDS 

5/xx U)
20 TƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas ãƺǌtene ar 

filtru
21 Piederumu fotouzƼƝmums, Uzgalis
22 Datu plƗksnƯte
23 PƗrsega vƗciƼã
24 âƺǌtenes uztƯãanas trumuƺa kloƷis (tikai 

HDS 5/xx U)
25 VadƗmais rokturis
26 Sprauslas marƷƝjums
27 TrƯskƗrãƗ sprausla EASY!Lock
28 SmidzinƗãanas caurule EASY!Lock
29 Rokas smidzinƗãanas pistole 

EASY!Lock
30 Rokas smidzinƗtƗjpistoles droãinƗtƗjs
31 DroãinƗtƗjsvira
32 Palaiãanas gailƯtis

– TƯrƯãanas procesa vadƯbas elementi ir 
dzelteni.

– Apkopes un servisa vadƯbas elementi ir 
gaiãi pelƝki.

Nepareizi lietojot, augstspie-
diena strǌkla var bǌt bƯstama. 
NevƝrsiet strǌklu pret perso-
nƗm, dzƯvniekiem, ieslƝgtƗm 
elektriskƗm ierƯcƝm vai pret 

pašu aparƗtu. Augstspiediena tƯrƯtƗju drƯkst 
darbinƗt tikai vertikƗlƗ stƗvoklƯ.

– TƯrƯãana: maãƯnas, transportlƯdzekƺi, 
celtnes, instrumenti, fasƗdes, terases, 
dƗrza ierƯces u.c.

– Augstspiediena tƯrƯtƗju drƯkst darbinƗt ti-
kai vertikƗlƗ stƗvoklƯ.

– IerƯcei atrodoties darba reåƯmƗ, nekƗdƗ 
gadƯjumƗ neatstƗjiet to bez uzraudzƯbas.

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Izmantojot degvielas 
uzpildes stacijƗs vai citƗs bƯstamƗs zonƗs, 
ievƝrot attiecƯgos drošƯbas priekšrakstus.

ǋdens kvalitƗtes prasƯbas:
IEVƜRƮBAI
KƗ augstspiediena šƷidrumu drƯkst izman-
tot tikai tƯru ǌdeni. NetƯrumi izraisa ierƯces 
un tƗs piederumu priekšlaicƯgu nolietoša-
nos vai rada nosƝdumus tajos.
Izmantojot attƯrƯtu ǌdeni, nedrƯkst pƗrsniegt 
tƗlƗk norƗdƯtƗs robežvƝrtƯbas.

AparƗta elementi

KrƗsu marƷƝjums

Simboli uz aparƗta

IerƯce ar ãƺǌtenes uztƯãanas trumuli:
Apdegumu gǌšanas risks, strƗ-
dƗjot pie sakarsƝtƗm virsmƗm!

Noteikumiem atbilstoãa 
lietoãana

MinerƗleƺƺas saturoãi notekǌdeƼi nedrƯkst 
nokƺǌt augsnƝ, ǌdenƯ vai kanalizƗcijƗ. TƗ-
pƝc dzinƝja mazgƗãanu un apakãas maz-
gƗãanu veikt tikai piemƝrotƗs vietƗs ar eƺ-
ƺas uztvƝrƝju.

pH vƝrtƯba 6,5...9,5
strƗvas vadƯtspƝja * TƯra ǌdens va-

dƯtspƝja +1200 
µS/cm

nosƝdinƗmƗs vielas ** < 0,5 mg/l
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– ƻemiet vƝrƗ attiecƯgajƗ valstƯ likumde-
vƝja izdotos normatƯvos aktus par šƷid-
ruma smidzinƗtƗjiem.

– ƻemiet vƝrƗ attiecƯgajƗ valstƯ likumde-
vƝja izdotos normatƯvos aktus par nega-
dƯjumu novƝršanu. ŠƷidrumu smidzinƗ-
tƗji ir regulƗri jƗpƗrbauda un pƗrbaudes 
rezultƗts ir rakstiski jƗdokumentƝ.

– AparƗta apsildes iekƗrta ir apkures ie-
kƗrta. Apkures iekƗrtas ir regulƗri jƗpƗr-
bauda saskaƼƗ ar attiecƯgƗs valsts li-
kumdevƝja izdotajiem normatƯvajiem 
aktiem.

– IerƯcei/piederumiem aizliegts veikt jeb-
kƗdu pƗrveidi.

DroãƯbas ierƯces kalpo lietotƗja aizsardzƯ-
bai un tƗs nedrƯkst ignorƝt vai apiet to dar-
bƯbu.

Aizverot rokas smidzinƗãanas pistoli, spie-
diena relejs ierƯci izslƝdz un atverot - ie-
slƝdz.

– DroãƯbas vƗrsts atveras, ja katlƗ ir pƗr-
spiediens vai tad, ja ir bojƗts pƗrplǌdes 
vƗrsts vai spiediena relejs.

– DroãƯbas vƗrsts ir rǌpnƯcƗ iestatƯts un 
noplombƝts. IestatƯãanu drƯkst veikt ti-
kai klientu serviss.

ǋdens trǌkuma droãinƗtƗjs novƝrã degƺa 
ieslƝgãanos ǌdens trǌkuma gadƯjumƗ.

AtgƗzu temperatǌras ierobeåotƗjs izslƝdz 
ierƯci, sasniedzot pƗrƗk augstu atgƗzu tem-
peratǌru.

SǌkƼa pievada tinuma aizsardzƯbas kon-
takts motora tinumƗ atslƝdz motoru termis-
kƗs pƗrslodzes gadƯjumƗ.

Rokas smidzinƗtƗja droãinƗtƗjs novƝrã ne-
jauãu aparƗta ieslƝgãanu.

" BRƮDINƖJUMS
SavainošanƗs risks! IerƯcei, piederumiem, 
pievadiem un pieslƝgumiem jƗbǌt nevaino-
jamƗ stƗvoklƯ. Ja to stƗvoklis nav apmieri-
nošs, tad ierƯci izmantot nav atƺauts.

NorƗdƯjums: EASY!Lock sistƝma Ɨtri un 
droãi savieno komponentus, izmantojot 
Ɨtro vƯtni ar tikai vienu apgriezienu.
Î SmidzinƗãanas cauruli savienojiet ar 

rokas smidzinƗãanas pistoli un savieno-
jumu pievelciet ar roku (EASY!Lock).

Î UzmontƝjiet sprauslu smidzinƗãanas 
caurulei (marƷƝjums augãƗ uz regulƝ-
ãanas gredzena) un savienojumu pie-
velciet ar roku (EASY!Lock).

filtrƝjamƗs vielas *** < 50 mg/l
ogƺǌdeƼraåi < 20 mg/l
hlorƯdi < 300 mg/l
SulfƗti < 240 mg/l
kalcijs < 200 mg/l
kopƝjƗ ǌdens cietƯba < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

dzelzs < 0,5 mg/l
mangƗns < 0,05 mg/l
varã < 2 mg/l
AktƯvais hlors < 0,3 mg/l
bez nepatƯkamas smakas
* kopƗ maksimƗli 2000 µS/cm
** pƗrbaudes tilpums 1 l, nosƝdinƗãanas 
laiks 30 min
*** neattiecas uz abrazƯvƗm vielƗm

DroãƯbas norƗdƯjumi

DroãƯbas iekƗrtas

Spiediena relejs

DroãƯbas vƗrsts

ǋdens trǌkuma droãinƗtƗjs

AtgƗzu temperatǌras ierobeåotƗjs

Tinuma aizsardzƯbas kontakts

DroãinƗtƗjs

EkspluatƗcijas uzsƗkãana

Rokas smidzinƗtƗjpistoles, 
smidzinƗãanas caurules, sprauslas 

un augstspiediena ãƺǌtenes 
montƗåa
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Î IerƯce bez ãƺǌtenes uztƯãanas trumuƺa:
Augstspiediena ãƺǌteni savienojiet ar 
rokas smidzinƗãanas pistoli un ierƯces 
augstspiediena pieslƝgumu un pievel-
ciet ar roku (EASY!Lock).

Î IerƯce ar ãƺǌtenes uztƯãanas trumuli:
Augstspiediena ãƺǌteni savienojiet ar 
rokas smidzinƗãanas pistoli un savieno-
jumu pievelciet ar roku (EASY!Lock).

! BƮSTAMI
SprƗdzienbƯstamƯba! IepildƯt tikai dƯzeƺdeg-
vielu vai vieglu šƷidro kurinƗmo. IespƝjama 
ekspluatƗcija ar biodƯzeƺdegvielu atbilstoši 
EN 14214 (sƗkot no 6 °C Ɨra temperatǌ-
ras). NedrƯkst izmantot nepiemƝrotu deg-
vielu, piem., benzƯnu.
IEVƜRƮBAI
BojƗjumu risks! Nekad nedarbiniet ierƯci ar 
tukšu degvielas tvertni. PretƝjƗ gadƯjumƗ 
tiek sabojƗts degvielas sǌknis. Tas attiecas 
arƯ uz darbu ar aukstu ǌdeni.
Î Atveriet tvertnes aizslƝgu.
Î Uzpildiet degvielu.
Î AizvƝrt tvertnes vƗciƼu.
Î NoslaucƯt pƗri pƗrtecƝjuão degvielu.

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks!
– Izmantot tikai Kärcher produktus.
– NekƗdƗ gadƯjumƗ neiesǌciet ãƷƯdinƗtƗ-

jus (benzƯnu, acetonu, ãƷaidƯtƗju u.c.).
– NovƝrst saskarãanos ar acƯm un Ɨdu.
– IevƝrot tƯrƯãanas lƯdzekƺa izgatavotƗja 

droãƯbas un lietoãanas norƗdƯjumus.
Kärcher piedƗvƗ individuƗlu tƯrƯãanas 
un kopãanas lƯdzekƺu programmu.
-ǌsu pƗrdevƝjs -ǌs labprƗt konsultƝs.
Î UzpildƯt/nomainƯt tukãu ƗrƝjo tƯrƯãanas 

lƯdzekƺa tvertni.

" BRƮDINƖJUMS
IevƝrojiet ǌdensapgƗdes uzƼƝmuma izstrƗ-
dƗtos noteikumus. 
SaskaƼƗ ar spƝkƗ esošajiem no-
teikumiem ierƯci nedrƯkst izmantot 
bez dzeramƗ ǌdens sistƝmas dalƯ-
tƗja. PƗrliecinieties, ka Jǌsu mƗjas 
ǌdensapgƗdes pieslƝgums, kuram ir pie-
slƝgts augstspiediena tƯrƯtƗjs, ir aprƯkots ar 
EN 12729 BA tipam atbilstošu sistƝmas da-
lƯtƗju.
ǋdens, kurš izplǌdis cauri sistƝmas dalƯtƗ-
jam, tiek uzskatƯts par dzeršanai nederƯgu.
" UZMANƮBU
SistƝmas atdalƯtƗju vienmƝr pieslƝdziet 
ǌdensapgƗdes sistƝmai, nevis ierƯcei.
PieslƝguma lielumus skatƯt tehniskajos da-
tos.
Î Padeves ãƺǌteni (minimƗlais garums 

7,5 m, minimƗlais diametrs 1/2�) ar ãƺǌ-
tenes apskavu nostipriniet pie ǌdens 
pieslƝguma komplekta.

Î Padeves ãƺǌteni pieslƝgt pie ierƯces 
ǌdens pieslƝgumvietas un pie ǌdens 
padeves (piemƝram, pie ǌdenskrƗna).

NorƗde: Padeves ãƺǌtene un ãƺǌtenes ap-
skava neietilpst piegƗdes komplektƗ.

Î Sǌkãanas ãƺǌteni (minimƗlais diametrs 
1/2�) ar filtru (piederumi) pieslƝgt pie 
ǌdens pieslƝgumvietas.

– Maks. sǌknƝãanas augstums: 0,5 m
! BƮSTAMI
SavainošanƗs un bojƗjumu risks! Nekad 
nesǌknƝjiet ǌdeni no dzeramƗ ǌdens tvert-
nes. Nekad nesǌknƝjiet šƷƯdinƗtƗju saturo-
šus šƷidrumus, piem., krƗsas atšƷaidƯtƗju, 
benzƯnu, eƺƺu vai nefiltrƝtu ǌdeni. IerƯces blƯ-
ves nav izturƯgas pret šƷƯdinƗtƗjiem. Izsmi-
dzinƗts šƷƯdinƗtƗjs ir Ɨtri uzliesmojošs, eks-
plozƯvs un indƯgs.

Degvielas uzpilde

TƯrƯãanas lƯdzekƺa tvertnes 
uzpildƯãana / nomaiƼa

ǋdensapgƗde

ǋdens iesǌkãana no tvertnes
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– PieslƝgumu lielumus skatƯt tehniskajos 
datos un raåotƗjfirmas datu plƗksnƯtƝ.

– ElektriskƗ pieslƝgãana jƗveic elektriƷim 
un jƗatbilst IEC 60364-1. 

Î PƗrslƝgt aparƗta slƝdzi „0/OFF“.
Î Pievienojiet kontaktspraudni kontakt-

ligzdai.
! BƮSTAMI
Savainojumu gǌšanas risks, gǌstot elek-
triskƗs strƗvas triecienu!
– Neatbilstoši elektriskie pagarinƗju ka-

beƺi var bǌt bƯstami dzƯvƯbai. TƗpƝc Ɨra 
apstƗkƺos izmantojiet tikai atƺautus un 
atbilstoši marƷƝtus elektriskos pagari-
nƗtƗju kabeƺus ar pietiekošu vadu šƷƝr-
sgriezumu.

– VienmƝr pilnƯbƗ notiniet pagarinƗtƗja va-
dus.

– IzmantotƗ pagarinƗtƗja kabeƺa spraudnim 
un savienojumam jƗbǌt ǌdensdrošiem.

IEVƜRƮBAI
NedrƯkst pƗrsniegt maksimƗli pieƺaujamo 
tƯkla pretestƯbu strƗvas pieslƝguma vietƗ 
(skatƯt tehniskos datus). Ja ir neskaidrƯbas 
par Jǌsu pieslƝguma vietƗ pastƗvošo tƯkla 
pretestƯbu, lǌdzu, sazinieties ar Jǌsu ener-
goapgƗdes uzƼƝmumu.

! BƮSTAMI
SprƗdzienbƯstamƯba! Neizsmidziniet dego-
šus šƷidrumus.
! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Neizmantojiet aparƗtu 
bez uzmontƝtas smidzinƗšanas caurules. 
Ikreiz pirms lietošanas pƗrbaudiet, vai smi-
dzinƗšanas caurule ir stingri nofiksƝta. 
SmidzinƗšanas caurules skrǌvsavienoju-
mam jƗbǌt cieši pievilktam.
! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! StrƗdƗjot ar ierƯci, ro-
kas smidzinƗšanas pistoli un smidzinƗša-
nas cauruli turiet ar abƗm rokƗm.
! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Rokas smidzinƗšanas 
pistoles palaišanas sviru un drošinƗtƗjsviru 
darbƯbas laikƗ nedrƯkst saƷƯlƝt.

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Ja drošinƗtƗjsvira ir 
bojƗta, sazinieties ar klientu apkalpošanas 
dienestu.
IEVƜRƮBAI
– BojƗjumu risks! Nekad nedarbiniet ierƯci 

ar tukšu degvielas tvertni. PretƝjƗ gadƯju-
mƗ tiek sabojƗts degvielas sǌknis. Tas at-
tiecas arƯ uz darbu ar aukstu ǌdeni.

– BojƗjumu risks! Nekad nedarbiniet ierƯ-
ci, ja ǌdens pieslƝgumƗ nav filtra.

– BojƗjumu risks! Nelieciet dǌmvadƗ vai 
virs tƗ priekšmetus (šƺǌtenes utt.).

– IerƯce ar šƺǌtenes uztƯšanas trumuli:
BojƗjumu risks! VienmƝr pilnƯbƗ notiniet 
augstspiediena šƺǌteni.

AttƝls 
Î AtbloƷƝjiet pƗrsega fiksatoru ar skrǌv-

griezi, atvirziet aparƗta pƗrsegu uz 
priekãu un izkabiniet.

AttƝls 
Î Iekabiniet aparƗta pƗrsegu (skatƯt bulti-

Ƽas), paceliet uz augãu un nofiksƝjiet 
pƗrsega fiksatoru.

Î Rokas smidzinƗãanas pistoles atvƝrãa-
na: nospieåot droãinƗtƗjsviru un palai-
ãanas sviru.

Î Rokas smidzinƗãanas pistoles aizvƝr-
ãana: atlaiåot vaƺƗ droãinƗtƗjsviru un 
palaiãanas sviru.

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Pirms sprauslas no-
maiƼas izslƝdziet ierƯci un nospiediet rokas 
smidzinƗšanas pistoli, lƯdz ierƯcƝ vairs nav 
spiediena.
Î Nodroãiniet rokas smidzinƗãanas pisto-

li, pabƯdot droãinƗtƗju uz priekãu.
Î Nomainiet sprauslu.

StrƗvas pieslƝgums

Apkalpoãana

AparƗta pƗrsega atvƝrãana/
aizvƝrãana

Rokas smidzinƗãanas pistoles 
atvƝrãana/aizvƝrãana

Sprauslas nomaiƼa
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AttƝls 

1 Darbs ar aukstu ǌdeni
2 Darbs ar karstu ǌdeni

Î Iestatiet aparƗta slƝdzi uz vajadzƯgo 
darba reåƯmu.

IerƯce uz brƯdi iedarbojas un izslƝdzas, tik-
lƯdz ir sasniegts darba spiediens.
Î AtbloƷƝjiet rokas smidzinƗãanas pistoli, 

pabƯdot droãinƗtƗju atpakaƺ.
PaƼemot rokas smidzinƗtƗjpistoli, ierƯce at-
kal ieslƝdzas.
NorƗde: -a no augstspiediena sprauslas 
nenƗk ǌdens, atgaisojiet sǌkni.
Atgaisot sǌkni:
Î IerƯci ar atvƝrtu rokas smidzinƗtƗjpistoli 

vairƗkkƗrt ieslƝgt un izslƝgt.
NorƗde: DemontƝjot smidzinƗãanas cau-
ruli no rokas smidzinƗtƗjpistoles, paƗtrinƗs 
atgaisoãanas process.

Î Atlaiåot rokas smidzinƗtƗjpistoles palai-
ãanas sviru, aparƗts atslƝdzas.
Nodroãiniet rokas smidzinƗãanas pisto-
li, pabƯdot droãinƗtƗju uz priekãu.

Î AtbloƷƝjiet rokas smidzinƗãanas pistoli, 
pabƯdot droãinƗtƗju atpakaƺ.
Pievelkot palaiãanas sviru no jauna, 
aparƗts atkal ieslƝdzas.

Î IzslƝdziet rokas smidzinƗtƗjpistoli.
Î Nodroãiniet rokas smidzinƗãanas pisto-

li, pabƯdot droãinƗtƗju uz priekãu.
Î Pagrieziet sprauslas korpusu, lƯdz vaja-

dzƯgais simbols sakrƯt ar marƷƝjumu:

– Lai saudzƝtu vidi, tƯrƯãanas lƯdzekli lietot 
taupƯgi.

– TƯrƗmajam lƯdzeklim jƗbǌt piemƝrotam 
tƯrƗmajai virsmai.

AttƝls 
Î Izvikt tƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas ãƺǌte-

ni.
Î Pagrieziet tƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas 

ãƺǌtenes filtru, lai dozƝtu tƯrƯãanas lƯ-
dzekli.

Î TƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas ãƺǌteni ie-
kariet tvertnƝ ar tƯrƯãanas lƯdzekƺa ãƷƯ-
dumu.

Î Iestatiet sprauslu uz �CHEM�.

Î NoregulƝjiet tƯrƯãanas lƯdzekƺa koncen-
trƗciju atbilstoãi tƯrƗmajai virsmai.

NorƗde: Augstspiediena strǌklu no sƗku-
ma vienmƝr uz tƯrƗmo objektu virziet no lie-
lƗka attƗluma, lai novƝrstu bojƗjumus pƗrƗk 
liela spiediena dƝƺ.

– AtmƝrcƝt netƯrumus:
Î taupƯgi uzpǌst tƯrƯãanas lƯdzekli un ƺaut 

1...5 minǌtes iedarboties, bet ne izåǌt.
– NotƯrƯt netƯrumus:
Î AtmƝrcƝtos netƯrumus noskalot ar 

augstpiediena ãƺǌteni.

Vieglu netƯrumu notƯrƯãana un noskaloãa-
na, piem.,: dƗrza ierƯces, terases, instru-
menti u.c.
Î AparƗta slƝdzi pƗrslƝdziet uz „1“.

! BƮSTAMI
ApplaucƝšanƗs risks!
Î AparƗta slƝdzi pƗrslƝdziet uz „2“.

Darba reåƯmi

0/OFF = IzslƝgts

IerƯces ieslƝgãana

Darba pƗrtraukãana

Strǌklas veida izvƝle

Augstspiediena apaƺƗ strǌkla 
(0°) Ưpaãi noturƯgu netƯrumu tƯ-
rƯãanai
Zemspiediena plakanƗ strǌkla 
(CHEM) tƯrƯãanai ar tƯrƯãanas lƯ-
dzekli vai ar mazu spiedienu

Augstspiediena plakanƗ strǌk-
la (25°) plaãu netƯro virsmu tƯrƯ-
ãanai

TƯrƯãanas lƯdzekƺa izmantoãana

TƯrƯãana

IeteicamƗ tƯrƯãanas metode

Darbs ar aukstu ǌdeni

Darbs ar karstu ǌdeni
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Î PilnƯbƗ aizgrieziet tƯrƯãanas lƯdzekƺa 
sǌkãanas ãƺǌtenes filtru (-).

Î AparƗta slƝdzi pƗrslƝdziet uz „1“.
Î IerƯci ar atvƝrtu rokas smidzinƗtƗjpistoli 

skalot vismaz 1 minǌti.

! BƮSTAMI
ApplaucƝšanƗs risks ar karstu ǌdeni! PƝc 
darba ar karstu ǌdeni ierƯces atdzesƝšanas 
nolǌkƗ tƗ jƗdarbina vismaz 2 minǌtes ar 
aukstu ǌdeni un ar atvƝrtu pistoli.
Î AizslƝgt ǌdens padevi.
Î Atveriet rokas smidzinƗtƗjpistoli.
Î IeslƝdziet sǌkni ar ierƯces slƝdzi un ƺau-

jiet darboties 5-10 sekundes.
Î IzslƝdziet rokas smidzinƗtƗjpistoli.
Î PƗrslƝgt aparƗta slƝdzi „0/OFF“.
Î Kontaktdakãu no kontaktligzdas atvie-

not tikai ar sausƗm rokƗm.
Î NoƼemt ǌdens pieslƝgumu.
Î Nospiest rokas smidzinƗtƗjpistoli, lƯdz 

aparƗts atbrƯvojas no spiediena.
Î Nodroãiniet rokas smidzinƗãanas pisto-

li, pabƯdot droãinƗtƗju uz priekãu.

Î Iestipriniet rokas smidzinƗtƗjpistoli turƝ-
tƗjƗ.

Î IerƯce bez ãƺǌtenes uztƯãanas trumuƺa:
Saritiniet augstspiediena ãƺǌteni un pa-
kariet to virs ãƺǌtenes glabƗãanas vie-
tas.

Î IerƯce ar ãƺǌtenes uztƯãanas trumuli:
Uztiniet augstspiediena ãƺǌteni uz ãƺǌte-
nes uztƯãanas trumuƺa. Iestumiet kloƷa 
rokturi, lai nobloƷƝtu ãƺǌtenes uztƯãanas 
trumuli.

Î Aptiniet pieslƝguma kabeli ap kabeƺu tu-
rƝtƗju.

Î Nostipriniet kontaktdakãu ar uzmontƝto 
aptveri.

IEVƜRƮBAI
BojƗjumu risks! Sals sabojƗ ierƯci, ja ǌdens 
no tƗs nav pilnƯbƗ izlaists.
Î IerƯci novietojiet no sala pasargƗtƗ vietƗ.
-a ierƯce ir pieslƝgta pie kamƯna, jƗievƝro:
IEVƜRƮBAI
BojƗjumu risks caur kamƯnu ieplǌstošƗ auk-
stƗ gaisa dƝƺ.
Î IerƯce jƗatvieno no kamƯna, ja Ɨra tem-

peratǌra ir zemƗka par 0 °C.
-a ierƯci nav iespƝjams novietot no sala pa-
sargƗtƗ telpƗ, tƗ jƗiekonservƝ.

-a paredzƝtas garƗkas ekspluatƗcijas pau-
zes vai ja nav iespƝjama novietoãana no 
sala pasargƗtƗ vietƗ.
Î Izlaist ǌdeni.
Î Izskalot ierƯci ar pretsala lƯdzekli.

Î DemontƝt ǌdens padeves ãƺǌteni un 
augstpiediena ãƺǌteni.

AttƝls 
Î Novietojiet aparƗtu uz mugurpuses.
Î Darbiniet aparƗtu maks. 1 min aukstƗ 

ǌdens reåƯmƗ, lƯdz sǌknis un vadi ir tukãi.

NorƗde: IevƝrojiet antifrƯza raåotƗja lieto-
ãanas norƗdƯjumus.
Î ǋdens pieslƝgumƗ iepildiet veikalƗ ie-

gƗdƗjamu pretsala lƯdzekli.
Î IeslƝgt ierƯci (bez degƺa), lƯdz tƗ ir pilnƯ-

bƗ izskalota.
LƯdz ar to tiek panƗkta noteikt aizsardzƯba 
pret koroziju.

" UZMANƮBU
SavainošanƗs un bojƗjumu risks! UzglabƗ-
jot Ƽemiet vƝrƗ aparƗta svaru.

PƝc tƯrƯãanas lƯdzekƺa lietoãanas

IzslƝgt ierƯci

AparƗta uzglabƗãana 

AizsardzƯba pret aizsalãanu

IekonservƝãana

Izlaist ǌdeni

Izskalot aparƗtu ar antifrƯzu

GlabƗãana
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! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! PƗrƗk lielas sƗnu sa-
sveres un nestabila pamata gadƯjumƗ pƗ-
rƗk stƗvƗ slƯpumƗ pastƗv apgƗšanƗs risks.
– PƗrvietojiet ierƯci tikai pa maks. 2% stƗ-

vu slƯpumu.
– PƗrvietojiet ierƯci tikai pa stabilu pamatu.
IEVƜRƮBAI
TransportƝšanas laikƗ sargƗjiet palaišanas 
sviru no bojƗjumiem.
" UZMANƮBU
SavainošanƗs un bojƗjumu risks! Trans-
portƝjot Ƽemiet vƝrƗ aparƗta svaru.
Î Pirms transportƝãanas aparƗtu novieto-

jiet uz mugurpuses un ƺaujiet iztecƝt 
ǌdens paliekƗm.

Î Lai aparƗtu pƗrvietotu lielƗkos attƗlu-
mos, velciet to aiz stumãanas roktura 
sev lƯdzi.

Î Lai pƗrvietotu aparƗtu, satveriet to aiz 
rokturiem un aiz bƯdƗmƗ roktura.

Î TransportƝjot automaãƯnƗ, saskaƼƗ ar 
spƝkƗ esoãajƗm direktƯvƗm nodroãiniet 
aparƗtu pret izslƯdƝãanu un apgƗãanos.

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks nejauši iedarbinƗtas ie-
rƯces un strƗvas trieciena rezultƗtƗ. Pirms 
jebkuru ierƯces apkopes darbu veikšanas 
izslƝdziet ierƯci un atvienojiet elektrotƯkla 
spraudni.
Î AizvƝrt ǌdens padevi.
Î Atveriet rokas smidzinƗtƗjpistoli.
Î IeslƝdziet sǌkni ar ierƯces slƝdzi un ƺau-

jiet darboties 5-10 sekundes.
Î IzslƝdziet rokas smidzinƗtƗjpistoli.
Î PƗrslƝgt aparƗta slƝdzi „0/OFF“.
Î Kontaktdakãu no kontaktligzdas atvie-

not tikai ar sausƗm rokƗm.
Î NoƼemt ǌdens pieslƝgumu.
Î Nospiest rokas smidzinƗtƗjpistoli, lƯdz 

ierƯcƝ vairs nav spiediena.
Î Nodroãiniet rokas smidzinƗãanas pisto-

li, pabƯdot droãinƗtƗju uz priekãu.
Î ƹaut aparƗtam atdzist.

-ǌs varat vienoties ar savu tirgotƗju par re-
gulƗru tehnisko inspekciju veikãanu vai 
noslƝgt tehniskƗs apkopes lƯgumu. Lǌdzu 
konsultƝjieties par ão jautƗjumu.

Î IztƯriet ǌdens pieslƝguma filtru.

Î TƯrƯt tƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas ãƺǌte-
nes filtru.

Î AparƗta apkopi uzticiet klientu servisam.

NorƗde: Augstspiediena sǌknim eƺƺas no-
maiƼa nav nepiecieãama.

Î IzƼemiet filtru.
Î NotƯrƯt filtru ǌdenƯ un atkal ielikt.

Î NotƯrƯt filtru ǌdenƯ un atkal ielikt.

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks nejauši iedarbinƗtas ie-
rƯces un strƗvas trieciena rezultƗtƗ. Pirms 
jebkuru ierƯces apkopes darbu veikšanas 
izslƝdziet ierƯci un atvienojiet elektrotƯkla 
spraudni.

– Nav spriegums tƯklƗ
Î PƗrbaudƯt elektrƯbas pieslƝgumu/pievadu.
– Motors pƗrslogots/pƗrkarsƝts
Î PƗrslƝgt aparƗta slƝdzi „0/OFF“.
Î ƹaut aparƗtam atdzist.
Î IeslƝdziet ierƯci.
Î -a traucƝjums parƗdƗs atkal, informƝt 

klientu servisu.

TransportƝãana

Kopãana un tehniskƗ apkope

TehniskƗ inspekcija/tehniskƗs 
apkopes lƯgums

Apkopes intervƗli

Reizi nedƝƺƗ

Reizi mƝnesƯ

Ik pƝc 500 darba stundƗm, vismaz reizi 
gadƗ

Apkopes darbi

ǋdens pieslƝguma filtra tƯrƯãana

TƯrƯt tƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas 
ãƺǌtenes filtru

PalƯdzƯba darbƯbas 
traucƝjumu gadƯjumƗ

AparƗts nestrƗdƗ
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– NostrƗdƗjis izplǌdes gƗzu temperatǌ-
ras ierobeåotƗjs, apkvƝpusi apsildes 
spirƗle.

Î InformƝt klientu servisu.
– NostrƗdƗjis izplǌdes gƗzu temperatǌ-

ras ierobeåotƗjs, pƗrƗk augsta izplǌdes 
gƗzu temperatǌra.

Î PƗrslƝgt aparƗta slƝdzi „0/OFF“.
Î ƹaut aparƗtam atdzist.
Î Tikai aparƗtiem ar manuƗlu atiestatƯãanu:

AttƝls 
Nospiest atgƗzu temperatǌras ierobe-
åotƗja atiestatƯãanas taustiƼu.

Î IeslƝdziet ierƯci.
Î -a traucƝjums parƗdƗs atkal, informƝt 

klientu servisu.

– Gaiss sistƝmƗ
Atgaisot sǌkni:
Î IerƯci ar atvƝrtu rokas smidzinƗtƗjpistoli 

vairƗkkƗrt ieslƝgt un izslƝgt.
NorƗde: DemontƝjot smidzinƗãanas cau-
ruli no rokas smidzinƗtƗjpistoles, paƗtrinƗs 
atgaisoãanas process.
Î -a ir tukãa ƗrƝjƗ tƯrƯãanas lƯdzekƺa tvert-

ne, uzpildiet/nomainiet to.
Î PƗrbaudƯt pieslƝgumus un vadus.
– NetƯrs ǌdens pieslƝguma filtrs
Î TƯrƯt filtru.
– PƗrƗk maza ǌdens padeve
Î PƗrbaudƯt ǌdens padevi (skatƯt �Tehnie-

skie dati�).
– AizvƝrts ǌdens krƗns.
Î Atveriet ǌdens krƗnu.

– Gaiss sistƝmƗ
Atgaisot sǌkni:
Î IerƯci ar atvƝrtu rokas smidzinƗtƗjpistoli 

vairƗkkƗrt ieslƝgt un izslƝgt.
NorƗde: DemontƝjot smidzinƗãanas cau-
ruli no rokas smidzinƗtƗjpistoles, paƗtrinƗs 
atgaisoãanas process.
– Aizsprostojusies augstspiediena 

sprausla
Î IztƯriet sprauslu.

– ApkaƺƷojusies apsildes spirƗle
Î AparƗta atkaƺƷoãanu uzticiet klientu 

servisam.

– Noplǌde augstspiediena sistƝmƗ.
Î PƗrbaudƯt augstpiediena sistƝmas un 

pieslƝgumu hermƝtiskumu.

– NeblƯvs sǌknis, neblƯvs droãƯbas vƗrsts.
NorƗde: Pieƺaujami ir 3 pilieni minǌtƝ.
Î -a ierƯce ir stipri neblƯva, informƝt klien-

tu servisu.

– Sprausla ir noregulƝta uz �Augstspie-
diens�.

Î Iestatiet sprauslu uz �CHEM�.
– Tukãa ƗrƝjƗ tƯrƯãanas lƯdzekƺa tvertne.
Î UzpildƯt/nomainƯt tukãu ƗrƝjo tƯrƯãanas 

lƯdzekƺa tvertni.
– NetƯrs tƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas ãƺǌ-

tenes filtrs
Î TƯrƯt filtru.
AttƝls 
– AizlƯmƝjies pretvƗrsts
Î NoƼemt tƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas 

ãƺǌteni un atbrƯvot pretvƗrstu ar trulu 
priekãmetu.

– Tukãa degvielas tvertne.
Î Uzpildiet degvielu.
– Nepietiekams ǌdens daudzums
Î PƗrbaudƯt ǌdens pieslƝgumu, pƗrbaudƯt 

pievadu.
– PƗrƗk augsta ǌdens padeves temperatǌra.
Î Padodiet maks. 30 °C siltu ǌdeni.
AttƝls 
– NetƯrs degvielas filtrs
Î NomainƯt degvielas filtru.

-a traucƝjumu nav iespƝjams novƝrst, 
ierƯce jƗpƗrbauda klientu servisam.

AparƗts neveido spiedienu

Kad rokas smidzinƗãanas pistole ir 
atvƝrta, aparƗts nepƗrtraukti 

ieslƝdzas/izslƝdzas

Kad rokas smidzinƗtƗjpistole ir 
aizvƝrta, ierƯce darbojoties 

ieslƝdzas un izslƝdzas

IerƯce pil, ǌdens pil no ierƯces 
apakãas

IerƯce nesǌknƝ tƯrƯãanas lƯdzekli

Deglis neaizdegas

Klientu apkalpoãanas dienests
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KatrƗ valstƯ ir spƝkƗ mǌsu uzƼƝmuma atbil-
dƯgƗs sabiedrƯbas izdotie garantijas nosa-
cƯjumi. Garantijas termiƼa ietvaros iespƝja-
mos -ǌsu iekƗrtas darbƯbas traucƝjumus 
mƝs novƝrsƯsim bez maksas, ja to cƝlonis ir 
materiƗla vai raåoãanas defekts. Garantijas 
remonta nepiecieãamƯbas gadƯjumƗ ar pir-
kumu apliecinoãu dokumentu griezieties 
pie tirgotƗja vai tuvƗkajƗ pilnvarotajƗ klien-
tu apkalpoãanas dienestƗ.

Izmantot tikai oriƧinƗlos piederumus un ori-
ƧinƗlƗs rezerves daƺas, jo tie garantƝ droãu 
un nevainojamu ierƯces darbƯbu.
InformƗciju par piederumiem un rezerves 
daƺƗm skatƯt www.kaercher.com.

Ar ão mƝs paziƼojam, ka turpmƗk minƝtƗ 
iekƗrta, pamatojoties uz tƗs konstrukciju un 
izgatavoãanas veidu, kƗ arƯ mǌsu apgrozƯ-
bƗ laistajƗ izpildƯjumƗ atbilst ES direktƯvu 
attiecƯgajƗm galvenajƗm droãƯbas un vese-
lƯbas aizsardzƯbas prasƯbƗm. IekƗrtƗ izda-
rot ar mums nesaskaƼotas izmaiƼas, ãis 
paziƼojums zaudƝ savu spƝku.

5.957-976

ApakãƗ parakstƯjuãƗs personas rƯkojas uz-
ƼƝmuma vadƯbas uzdevumƗ un pƝc tƗs 
pilnvarojuma.

Par dokumentƗciju sastƗdƯãanu atbildƯgƗ 
persona:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TƗlr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Garantija

Piederumi un rezerves daƺas

ES AtbilstƯbas deklarƗcija

Produkts: Augstspiediena tƯrƯãanas 
aparƗts

Tips: 1.064-xxx
AttiecƯgƗs ES direktƯvas:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2000/14/EK
2014/30/ES
PiemƝrotƗs harmonizƝtƗs normas:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Atbilstibas noverteãanas procedura:
2000/14/EK: V pielikums

Skanas intensitates lƯmenis dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
IzmƝrƯtais: 91
GarantƝtais: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
IzmƝrƯtais: 91
GarantƝtais: 93

CEO Head of Approbation
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Tehniskie dati
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

ElektrƯbas pieslƝgums
Spriegums V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
StrƗvas veids Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
PieslƝguma jauda kW 2,2 2,6 2,7
DroãinƗtƗji (inerti) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
AizsardzƯba -- IPX5 IPX5 IPX5
AizsardzƯbas klase -- I I I
MaksimƗli pieƺaujamƗ tƯkla pretestƯba omi -- -- (0,380+j0,237)
ǋdensapgƗde
PievadƗmƗ ǌdens temperatǌra (maks.) °C 30 30 30
PievadƗmƗ ǌdens daudzums (min.) l/h (l/min.) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
Sǌkãanas augstums no atklƗtƗs tvertnes 
(20°C)

m 0,5 0,5 0,5

PievadƗmƗ ǌdens spiediens (maks.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
PievadƗmƗs ǌdens ãƺǌtenes diametrs 
(min.)

Collas 1/2 1/2 1/2

PievadƗmƗs ǌdens ãƺǌtenes garums (min.) m 7,5 7,5 7,5
Tehniskie dati attiecƯbƗ uz jaudu
ǋdens sǌknƝãanas daudzums l/h (l/min.) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
ǋdens darba spiediens (ar standarta 
sprauslu)

MPa (bar) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)

Maks. darba spiediens (droãƯbas vƗrsts) MPa (bar) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)
KarstƗ ǌdens maks. darba temperatǌra °C 80 80 80
TƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌknƝãana l/h (l/min.) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
Degƺa jauda kW 26 29 26
MaksimƗlais ãƷidrƗ kurinƗmƗ patƝriƼã kg/h 2,7 3,1 2,7
Rokas smidzinƗtƗjpistoles atsitiena spƝks 
(maks.)

N 18,1 21,4 20,8

Standarta sprauslas lielums (UX) -- 032 (033) 034 028
SaskaƼƗ ar EN 60335-2-79 aprƝƷinƗtƗs vƝrtƯbas
TrokãƼu emisija
SkaƼas spiediena lƯmenis LpA dB(A) 76 76 77
NenoteiktƯba KpA dB(A) 3 3 3
SkaƼas jaudas lƯmenis LWA + nenoteiktƯba 
KWA (UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

Plaukstas-rokas vibrƗcijas lielums 
Rokas smidzinƗtƗjpistole m/s2 2,4 1,0 0,9
Strǌklas padeves caurule m/s2 1,4 1,1 1,1
NenoteiktƯba K m/s2 0,3 0,3 0,3
IzejmateriƗli
Degviela -- ãƷidrais kurinƗ-

mais EL vai dƯ-
zeƺdegviela

ãƷidrais kurinƗ-
mais EL vai dƯ-

zeƺdegviela

ãƷidrais kurinƗ-
mais EL vai dƯ-

zeƺdegviela
Eƺƺas daudzums l 0,1 0,1 0,2
EƺƗs veids Motoreƺƺa 

15W40
Pasǌt. Nr. 6.288-

050.0
Pasǌt. Nr. 

6.288-050.0
Pasǌt. Nr. 6.288-

050.0
IzmƝri un svars
Garums x platums x augstums (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

TipiskƗ darba masa (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Degvielas tvertne l 6,5 6,5 6,5

292 LV



– 1

Prieã pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, bǌtina ati-

dåiai perskaityti originalią instrukciją, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima bǌtǐ nau-
dotis vơliau arba perduoti naujam savinin-
kui.
– Prieã pirmąjƳ naudojimą, bǌtinai per-

skaitykite saugos nurodymus Nr. 5.951-
949.0!

– PastebơjĊ transportavimo metu apga-
dintas detales, informuokite tiekơją.

– IãpakavĊ patikrinkite, ar yra visos prie-
taiso detalơs. Komplektacija pateikta 1 
pav.

Nurodymai apie sudedamąsias medåia-
gas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias 
dalis rasite adresu: 
www.kaercher.com/REACH

! PAVOJUS
Nuoroda dơl tiesioginio pavojaus, galinþio 
sukelti sunkius kǌno sužalojimus ar mirtƳ.
" ƲSPƠJIMAS
Nuoroda dơl galimo pavojaus, galinþio su-
kelti sunkius kǌno sužalojimus ar mirtƳ.
" ATSARGIAI
Nurodo galimą pavojǐ, galintƳ sukelti len-
gvus sužalojimus.
DƠMESIO
Nuoroda dơl galimo pavojaus, galinþio su-
kelti materialinius nuostolius.

Turinys
Aplinkos apsauga . . . . . . . . . . LT 1
Rizikos lygiai . . . . . . . . . . . . . . LT 1
Prietaiso dalys. . . . . . . . . . . . . LT 2
Simboliai ant prietaiso. . . . . . . LT 2
Naudojimas pagal paskirtƳ . . . . LT 2
Saugos reikalavimai . . . . . . . . LT 3
Saugos Ƴranga. . . . . . . . . . . . . LT 3
Naudojimo pradåia  . . . . . . . . . LT 3
Valdymas  . . . . . . . . . . . . . . . . LT 5
Laikymas. . . . . . . . . . . . . . . . . LT 7
Transportavimas . . . . . . . . . . . LT 8
Prieåiǌra ir aptarnavimas  . . . . LT 8
Pagalba gedimǐ atveju . . . . . . LT 8
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 10
Priedai ir atsarginơs dalys. . . . LT 10
ES atitikties deklaracija . . . . . . LT 10
Techniniai duomenys  . . . . . . . LT 11

Aplinkos apsauga
Pakuotơs medåiagos gali bǌti 
perdirbamos. Neiãmeskite pa-
kuoþiǐ kartu su buitinơmis atlie-
komis, bet atiduokite jas perdirb-
ti.
Naudotǐ prietaisǐ sudơtyje yra 
vertingǐ, antriniam åaliavǐ per-
dirbimui tinkamǐ medåiagǐ, to-
dơl jie turơtǐ bǌti atiduoti perdir-
bimo Ƴmonơms. Akumuliatoriai, 
alyvos ir panaãios medåiagos 
neturơtǐ patekti Ƴ aplinką. Todơl 
naudotus prietaisus ãalinkite pa-
gal atitinkamą antriniǐ åaliavǐ 
surinkimo sistemą.

Neiãleiskite variklio alyvos, mazuto, dyzeli-
no ir benzino Ƴ aplinką. Saugokite gruntą ir 
naudotos alyvos atliekas sutvarkykite lai-
kydamiesi aplinkos apsaugos reikalavimǐ.

Rizikos lygiai 
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Paveikslas 
1 Aukãto slơgio åarna EASY!Lock
2 Kabelio laikiklis
3 Degalǐ Ƴpylimo anga
4 Uåpildymo lygio indikatorius
5 Purkãtukǐ laikiklis
6 Elektros Ƴvadas
7 Aukãto slơgio siurblys
8 Vandens prijungimo rinkinys
9 Aukãto slơgio jungtis EASY!Lock (tik 

HDS 5/xx U)
10 Krovinio vamzdåio laikiklis
11 Vandens prijungimo antgalis su filtru
12 Atrama
13 Aukãto slơgio åarnos iãơjimo anga (tik 

HDS 5/xx UX)
14 Rankena
15 Prietaiso gaubtas
16 Prietaiso jungiklis
17 Degiklis
18 äarnos laikiklis (tik HDS 5/xx U)
19 äarnos ritơ (tik HDS 5/xx U)
20 Valymo priemonss siurbimo ìarna su 

filtru
21 Priedǐ dơklas, Purãkimo antgalis
22 Duomenǐ lentelơ
23 Gaubto dangtelis
24 äarnos ritơs rankena (tik HDS 5/xx U)
25 Stǌmimo rankena
26 Antgalio ìyms
27 Trijǐ skyliǐ purkãtukas EASY!Lock
28 Purãkimo antgalis EASY!Lock
29 Rankinis purãkimo pistoletas EA-

SY!Lock
30 Rankinio purãkiamo pistoleto apsaugi-

nis fiksatorius
31 Apsauginơ svirtelơ
32 Purkãtuvo spragtukas

– Valymo proceso valdymo elementai yra 
geltonos spalvos.

– Techninơs prieåiǌros valdymo elemen-
tai yra ãviesiai pilkos spalvos.

Netinkamai naudojama aukšto 
slơgio srovơ kelia pavojǐ. 
Draudžiama srovĊ nukreipti Ƴ 
asmenis, gyvǌnus, veikianþią 
elektros Ƴrangą arba patƳ prie-

taisą. Aukšto slơgio valymo Ƴrenginys gali 
bǌti eksploatuojamas tik vertikalioje padơ-
tyje.

– Skirtas valyti: maãinoms, automobi-
liams, statiniams, Ƴrankiams, fasadams, 
terasoms, sodo prietaisams ir t.t.

– Aukãto slơgio valymo Ƴrenginys gali bǌti 
eksploatuojamas tik vertikalioje padơtyje.

– Niekada nepalikite veikianþio prietaiso 
be prieåiǌros.

! PAVOJUS
Sužalojimǐ pavojus! Naudodami degalinơ-
se ir kitose pavojingose vietose, laikykitơs 
reikiamǐ saugos reikalavimǐ.

Reikalavimai vandens kokybei:
DƠMESIO
Kaip aukšto slơgio terpơ gali bǌti naudoja-
mas tik švarus vanduo. Užterštas prietai-
sas ir priedas greiþiau susidơvi arba dơl to 
gali atsirasti nuosơdǐ.
Jei naudojamas perdirbtas vanduo, negali 
bǌti viršytos šios ribinơs reikšmơs.

Prietaiso dalys

Spalvinis åenklinimas

Simboliai ant prietaiso

Prietaisas su åarnos rite:
Pavojus nusideginti prisilietus 
prie Ƴkaitusiǐ paviršiǐ!

Naudojimas pagal paskirtƳ

Neiãleiskite mineralinơs alyvos turinþiǐ 
nuotekǐ Ƴ dirvoåemƳ, vandens telkinius ar 
kanalizaciją. Todơl variklius ir dugnus plau-
kite tik pritaikytose vietose, kuriose Ƴreng-
tos alyvos atskyrikliai.

pH vertơ 6,5...9,5
elektros laidumas* âvaraus van-

dens laidumas 
+1200 µS/cm

nusơdanþios medåiagos ** < 0,5 mg/l
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– Laikykitơs nacionaliniǐ teisơs normǐ dơl 
skysþiǐ purkštuvǐ.

– Laikykitơs nacionaliniǐ teisơs normǐ dơl 
nelaimingǐ atsitikimǐ prevencijos. 
Skysþiǐ purkštuvai privalo bǌti regulia-
riai tikrinami, o patikrǐ rezultatai - patei-
kiami raštiškai.

– Prietaiso šildymo sistema yra šiluminis 
Ƴrenginys. Šiluminiai Ƴrenginiai privalo 
bǌti reguliariai tikrinami vadovaujantis 
nacionalinơmis teisơs normomis.

– Draudžiama atlikti prietaiso / priedo pa-
keitimus.

Saugos Ƴranga apsaugo naudotoją, todơl 
jos negalima keisti arba nenaudoti.

Pneumatinis jungiklis, uådarius rankinƳ 
purãkimo pistoletą, iãjungia prietaisą, o jƳ 
atidarius - vơl Ƴjungia.

– Apsauginis voåtuvas atsidaro esant ka-
tilo virãslơgiui arba sugedus redukci-
niam voåtuvui arba pneumatiniam jun-
gikliui.

– Apsauginis voåtuvas nustatytas ir uå-
plombuotas gamykloje. -uos nustato tik 
klientǐ aptarnavimo tarnyba.

Vandens trǌkumo saugiklis neleidåia degi-
kliui pritrǌkus vandens.

Iãmetamǐjǐ dujǐ temperatǌrai per daug pa-
kilus, iãmetamǐjǐ dujǐ temperatǌros ribotu-
vas iãjungia prietaisą.

Pneumatinơs pavaros apsauginis ritơs kon-
taktas automatiãkai iãjungia variklƳ esant te-
minei perkrovai.

Prie rankinio purkãtuvo esantis apsauginis 
fiksatorius neleidåia atsitiktinai Ƴjungti prie-
taiso.

" ƲSPƠJIMAS
Susižalojimo pavojus! Prietaisas, priedas, 
Ƴvadai ir jungtys turi bǌti nepriekaištingos 
bǌklơs. Jei jǐ bǌklơ nơra nepriekaištinga, 
prietaisą naudoti draudžiama.

Nuoroda: EASY!Lock sistemoje dalys 
sparþiuoju sriegiu greitai ir tvirtai sujungia-
mos tik vienu apsisukimu.
Î Purãkimo antgalƳ sujunkite su rankiniu 

purãkimo pistoletu ir priveråkite ranka 
(EASY!Lock).

Î Purkãtukas sumontuokite ant purãkimo 
antgalio (åenklinimas padơties åiedo 
virãuje) ir tvirtai priveråkite ranka (EA-
SY!Lock).

filtruojamos medåiagos *** < 50 mg/l
Angliavandeniai < 20 mg/l
Chloridas < 300 mg/l
sulfatas < 240 mg/l
Kalcis < 200 mg/l
Bendrasis kietumas < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Geleåis < 0,5 mg/l
Manganas < 0,05 mg/l
Varis < 2 mg/l
aktyvusis chloras < 0,3 mg/l
nơra nemalonaus kvapo
* Iã viso maks. 2000 µS/cm
** Bandymo kiekis: 1 l per 30 minuþiǐ nu-
sơdimo laiką
*** be ãveiþiamǐjǐ medåiagǐ

Saugos reikalavimai

Saugos Ƴranga

Pneumatinis jungiklis

Apsauginis voåtuvas

Vandens trǌkumo saugiklis

Iãmetamǐjǐ dujǐ temperatǌros 
ribotuvas

Apsauginis ritơs kontaktas

Apsauginis fiksatorius

Naudojimo pradåia

Rankinio purãkimo pistoleto, 
purãkimo vamzdåio, purkãtuko ir 
aukãto slơgio åarnos montavimas
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Î Prietaisas be åarnos ritơs:
Aukãto slơgio åarną su rankiniu purãki-
mo pistoletu sujunkite su Ƴrenginio 
aukãto slơgio jungtimi ir priveråkite ran-
ka (EASY!Lock).

Î Prietaisas su åarnos rite:
Aukãto slơgio åarną sujunkite su ranki-
niu purãkimo pistoletu ir priveråkite ran-
ka (EASY!Lock).

! PAVOJUS
Sprogimo pavojus! Pilkite tik dyzelinius de-
galus arba lengvą mazutą. Galimas eksplo-
atavimas su biodyzelinu pagal EN 14214 
(kai lauko temperatǌra nuo 6 °C). Jokiu 
bǌdu nenaudokite netinkamǐ degalǐ, pa-
vyzdžiui, benzino.
DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! Jokiu bǌdu nenaudoki-
te Ƴrenginio, jei tušþias jo degalǐ bakas. 
Taip pažeisite degalǐ siurblƳ. Tai taip pat 
taikoma šalto vandens režimui.
Î Atidarykite bako dangtelƳ.
Î Pripildyti degalǐ.
Î Uådarykite bako dangtelƳ.
Î Nuvalykite iãtekơjusius degalus.

! PAVOJUS
Sužalojimǐ pavojus!
– Naudokite tik Kärcher produktus.
– -okiu bǌdu nesiurbkite tirpikliǐ (benzi-

no, acetono, skiedikiǐ ir pan.).
– Saugokite, kad nepatektǐ ant Ƴ akis ir 

ant odos.
– Laikykitơs valymo priemonơs gamintojo 

saugos ir naudojimo reikalavimǐ.
Kärcher siǌlo individualią valymo ir 
prieåiǌros priemoniǐ programą.
Pardavơjai mielai patars -ums.
Î Pripildykite / pakeiskite iãorinius valymo 

priemonơs bakus.

" ƲSPƠJIMAS
Laikykitơs vandentiekio Ƴmonơs nurodymǐ. 
Jokiu bǌdu nenaudokite prietaiso 
geriamojo vandens tiekimo siste-
moje be sistemos atskyriklio. Užti-
krinkite, kad Jǌsǐ vandentiekio 
sistema, prie kurios prijungtas aukšto slơ-
gio valymo Ƴrenginys, turi BA tipo sistemos 
atskyriklƳ, atitinkantƳ standartą EN 12729.
Sistemos atskyrikliu tekơjusio vandens ger-
ti negalima.
" ATSARGIAI
AtskyriklƳ junkite prie vandens tiekimo tinklo 
ir jokiu bǌdu ne tiesiai prie prietaiso.
-ungties dydåius rasite skyriuje „Techniniai 
duomenys“.
Î äarnos pavalkơliu pritvirtinkite tiekimo 

åarną (bent 7,5 m ilgio ir 1/2“ skers-
mens) prie vandens prijungimo rinkinio.

Î Tiekimo åarną sujunkite su prietaiso 
vandens mova ir vandentiekio mova 
(pvz., vandens þiaupu).

Pastaba: Tiekimo åarna ir pavalkơlis netie-
kiami kartu su prietaisu.

Î Siurbimo åarną (ne maåesnio skers-
mens nei 1/2“) su filtru (priedas) prijun-
kite prie vandens tiekimo movos.

– Didåiausias siurbimo aukãtis: 0,5 m
! PAVOJUS
Sužalojimǐ ir pažeidimǐ pavojus! Jokiu 
bǌdǐ nesiurbkite vandens ir geriamojo van-
dens rezervuarǐ. Jokiu bǌdu nepumpuokite 
skysþiǐ, turinþiǐ sudơtyje tirpikliǐ, pavyz-
džiui, lako skiediklio, benzino, alyvos arba 
nefiltruoto vandens. Prietaiso tarpikliai ne-
atsparǌs tirpikliams. SusidarĊs skiedikliǐ 
debesis yra itin degus, sprogus ir nuodin-
gas.

Degalǐ pripildymas

Tuãþią valymo priemonơs talpyklą 
pripildykite / pakeiskite

Vandens prijungimo antgalis

Vandens siurbimas iã rezervuarǐ
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– Elektros Ƴrangos charakteristikos pa-
teiktos techninơje specifikacijoje ir duo-
menǐ lentelơje.

– Elektros instaliaciją turi atlikti elektrikas 
vadovaudamasis IEC 60364-1 reikala-
vimais.

Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ 
„0/OFF“.

Î Ʋkiãkite elektros laido kiãtuką.
! PAVOJUS
Pavojus susižaloti dơl srovơs smǌgio!
– Netinkami ilginamieji elektros laidai gali 

kelti pavojǐ. Dirbdami lauke naudokite 
tik sertifikuotus ir tinkamai pažymơtus 
pakankamo skersmens ilginamuosius 
elektros laidus.

– Bǌtinai visada iki galo išvyniokite ilgina-
muosius laidus.

– Naudojamo ilginamojo kabelio kištukas 
ir jungtis turi bǌti nelaidǌs vandeniui.

DƠMESIO
Neviršykite didžiausios leistinos elektros 
tinklo jungties varžos (žr. „Techniniai duo-
menys“). Jei kyla neaiškumǐ dơl elektros 
tinklo jungties varžos, kreipkitơs Ƴ elektros 
energijos tiekimo ƳmonĊ.

! PAVOJUS
Sprogimo pavojus! Nepurkškite degiǐ skys-
þiǐ.
! PAVOJUS
Sužalojimǐ pavojus! Niekada nenaudokite 
prietaiso, nesumontavĊ purškimo vamz-
džio. Prieš naudodami kiekvieną kartą pati-
krinkite, ar gerai pritvirtintas purškimo 
vamzdis. Purškimo vamzdžio sąvarža turi 
bǌti priveržta ranka.
! PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Dirbdami rankinƳ 
purškimo pistoletą ir purškimo antgalƳ laiky-
kite abiem rankomis.
! PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Naudojant prietaisą, 
pistoleto spragtukas ir apsauginơ svirtis ne-
turi bǌti užspaustos.

! PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Jeigu apsauginơ 
svirtis turi defektǐ, kreipkitơs Ƴ klientǐ aptar-
navimo tarnybą.
DƠMESIO
– Pažeidimo pavojus! Jokiu bǌdu nenau-

dokite Ƴrenginio, jei tušþias jo degalǐ ba-
kas. Taip pažeisite degalǐ siurblƳ. Tai 
taip pat taikoma šalto vandens režimui.

– Pažeidimo pavojus! Niekada neeksplo-
atuokite Ƴrenginio be filtro vandens jung-
ties.

– Pažeidimo pavojus! Nedơkite Ƴ kaminą 
ir virš jo daiktǐ (žarnos ir t. t.).

– Prietaisas su žarnos rite:
Pažeidimo pavojus! Bǌtinai visiškai iš-
vyniokite aukšto slơgio žarną.

Paveikslas 
Î Gaubto dangtƳ atblokuokite atsuktuvu, 

Ƴrenginio gaubtą atverskite Ƴ priekƳ ir at-
kabinkite.

Paveikslas 
Î Ʋkabinkite Ƴrenginio gaubtą (år. rody-

kles), atverskite Ƴ virãǐ ir uåfiksuokite 
gaubto dangtƳ.

Î Atidarykite rankinƳ purãkimo pistoletą: 
paspauskite apsauginĊ svirtƳ ir spragtu-
ką.

Î Uådarykite rankinƳ purkãtuvą: atleiskite 
apsauginĊ svirtƳ ir spragtuką.

! PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Prieš keisdami 
purkštuką, prietaisą išjunkite ir laikykite nu-
spaudĊ rankinƳ purškimo pistoletą, kol prie-
taise neliks slơgio.
Î Uåfiksuokite rankinƳ purãkimo pistoletą 

ir pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ Ƴ prie-
kƳ.

Î Pakeiskite purkãtuką.

Elektros srovơ

Valdymas

Ʋrenginio gaubto atidarymas ir 
uådarymas

Rankinio purãkimo pistoleto 
atidarymas / uådarymas

Purkãtuko keitimas
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Paveikslas 

1 Naudojimas su ãaltu vandeniu 
2 Naudojimo su karãtu vandeniu

Î Prietaiso jungikliu nustatykite norimą 
darbo reåimą.

Prietaisas trumpam Ƴsijungia ir iãsijungia 
pasiekus reikiamą darbo slơgƳ.
Î Atblokuokite rankinƳ purãkimo pistoletą 

ir pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ atgal.
Paspaudus rankinƳ purãkimo pistoletą, prie-
taisas vơl Ƴsijungia.
Pastaba: -ei iã aukãto slơgio purkãtuko ne-
purãkiamas vanduo, paãalinkite orą iã siur-
blio.
Paãalinkite orą iã siurblio:
Î -ungikliu keletą kartǐ Ƴjunkite ir iãjunkite 

prietaisą, kai atviras rankinis purãkimo 
pistoletas.

Pastaba: Atjungus purãkimo antgalƳ nuo 
rankinio purãkimo pistoleto, oras paãalina-
mas greiþiau. 

Î Atleiskite spragtuką – prietaisas iãsijun-
gia.
Uåfiksuokite rankinƳ purãkimo pistoletą ir 
pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ Ƴ priekƳ.

Î Atblokuokite rankinƳ purãkimo pistoletą 
ir pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ atgal.
Vơl patraukite spragtuką – prietaisas 
vơl Ƴsijungia.

Î Uådarykite rankinƳ purkãtuvą.
Î Uåfiksuokite rankinƳ purãkimo pistoletą 

ir pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ Ƴ prie-
kƳ.

Î Pasukite antgalio korpusą, kol norimas 
simbolis sutaps su åyme:

– Saugokite aplinką – taupiai naudokite 
valymo priemones.

– Valymo priemonơ turi bǌti pritaikyta va-
lomam pavirãiui.

Paveikslas 
Î Iãtraukite valymo priemoniǐ siurbimo 

åarną.
Î Filtrą prisukite prie valymo priemonơs 

siurbimo åarnos, kad pripildytumơte va-
lymo priemonơs.

Î -ą pritvirtinkite prie rezervuaro su plovi-
klio tirpalu.

Î AntgalƳ nustatykite Ƴ padơtƳ „CHEM“.

Î Valymo priemonơs koncentraciją nusta-
tykite priklausomai nuo valomo pavir-
ãiaus.

Pastaba: Norơdami apsisaugoti nuo paåei-
dimǐ, aukãto slơgio srovĊ iã pradåiǐ nu-
kreipkite Ƴ valomą daiktą iã didesnio atstu-
mo. 

– Iãtirpinkite neãvarumus:
Î Uåpurkãkite truputƳ valymo priemonơs ir 

palaukite 1-5 minutes, taþiau neleiskite 
iãdåiǌti.

– Paãalinkite neãvarumus:
Î Iãtirpusius neãvarumus nuplaukite 

aukãto slơgio srove.

Neãvariems neãvarumams ãalinti ir skalau-
ti, pavyzdåiui, sodo prietaisus, terasas, 
Ƴrankius ir pan.
Î Ʋrenginio jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ „1“.

Darbo reåimai

0/OFF = Iãjungta

Prietaiso Ƴjungimas

Darbo nutraukimas

Pasirinkite reikiamą srovĊ

Apvali aukãto slơgio srovơ (0°) 
- Ƴsisenơjusiems neãvarumams

Plokãþia åemo slơgio srovơ 
(CHEM) - naudojant ploviklƳ 
arba plaunant åemu slơgiu
Plokãþia aukãto slơgio srovơ 
(25°) - neãvarumams, uåiman-
tiems didelƳ plotą

Darbas su valymo priemonơmis

Valymas

Rekomenduojame tokƳ valymo metodą

Naudojimas su ãaltu vandeniu
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! PAVOJUS
Pavojus nusiplikyti!
Î Ʋrenginio jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ „2“.

Î Visiãkai uåsukite valymo priemoniǐ si-
urbimo åarnos filtrą (-).

Î Ʋrenginio jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ „1“.
Î Bent 1 minutĊ iãskalaukite prietaisą 

ãvariu vandeniu atvơrĊ rankinƳ purãkimo 
pistoletą.

! PAVOJUS
Galite nusiplikyti karštu vandeniu! BaigĊ 
naudoti prietaisą su karštu vandeniu, bǌti-
nai bent dvi minutes atviru pistoletu naudo-
kite prietaisą su šaltu vandeniu, kad jis at-
vơstǐ.
Î Uåsukite þiaupą.
Î Atverkite rankinƳ purãkimo pistoletą. 
Î Ʋjunkite siurblƳ prietaiso jungikliu ir 5–10 

sekundåiǐ palaikykite Ƴjungtą.
Î Uådarykite rankinƳ purkãtuvą.
Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ 

„0/OFF“.
Î Tik sausomis rankomis iãtraukite tinklo 

kiãtuką iã lizdo.
Î Atjunkite vandens tiekimą.
Î Ʋjunkite rankinƳ purkãtuvą, kol prietaiso 

nebeveiks slơgis.
Î Uåfiksuokite rankinƳ purãkimo pistoletą ir 

pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ Ƴ priekƳ.

Î Ʋkiãkite rankinƳ purãkimo pistoletą Ƴ laikiklƳ.
Î Prietaisas be åarnos ritơs:

Suvyniokite aukãto slơgio åarną ir uåka-
binkite ant åarnǐ laikiklio.

Î Prietaisas su åarnos rite:
Suvyniokite aukãto slơgio åarną Ƴ ritĊ. 
Ʋstumkite sukamosios rankenos ranke-
nơlĊ – taip uåblokuosite åarnǐ ritĊ.

Î Apvyniokite laidą apie laikiklƳ.
Î Kiãtuką pritvirtinkite sumontuotu fiksa-

toriumi.

DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! Iki galo neišleidus iš 
Ƴrenginio vandens, šaltis gali sugadinti Ƴren-
ginƳ.
Î Pastatykite prietaisą apsaugotoje nuo 

ãalþio vietoje.
-ei prietaisas pritvirtintas prie kamino, lai-
kykitơs ãiǐ reikalavimǐ:
DƠMESIO
Prietaisas gali bǌti pažeistas dơl Ƴ kaminą 
patenkanþio šalto oro.
Î -ei lauko temperatǌra yra åemesnơ nei 

0 °C, atjunkite prietaiso nuo kamino.
-ei neƳmanoma laikykite prietaiso aukãtes-
nơje temperatǌroje, laikinai jo nenaudokite.

Ilgesniǐ darbo pertraukǐ metu arba, jei ne-
Ƴmanoma jo laikykite aukãtesnơje nei 0 °C 
temperatǌroje.
Î Iãleiskite vandenƳ.
Î Iãskalaukite prietaisą antifrizu.

Î Nusukite vandens tiekimo ir aukãto slơ-
gio åarnas.

Paveikslas 
Î Paguldykite ƳrenginƳ ant galinơs pusơs.
Î Ʋjunkite ãalto vandens reåimą ne ilgiau 

kaip 1 minutĊ, kol siurblys ir vamzdåiai 
bus tuãti.

Pastaba: Laikykitơs antifrizo gamintojo pa-
teikiamǐ naudojimo instrukcijǐ.
Î Ʋ vandens jungtƳ Ƴpilkite Ƴprasto antifrizo.
Î Ʋjunkite prietaisą (be degiklio) ir palauki-

te, kol jis visiãkai iãsiskalaus.
Taip uåtikrinama ir apsauga nuo korozijos.

" ATSARGIAI
Sužalojimǐ ir pažeidimǐ pavojus! Statyda-
mi ƳrenginƳ laikyti, atsižvelkite Ƴ jo masĊ.

Naudojimo su karãtu vandeniu

Baigus naudoti prietaisą su valymo 
priemonơmis

Prietaiso iãjungimas

Prietaiso laikymas

Apsauga nuo ãalþio

Laikinas prietaiso nenaudojimas

Vandens iãleidimas

Iãskalaukite prietaisą antifrizu

Laikymas
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! PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Apvirtimo pavojus 
per didelơse Ƴkalnơse, esant dideliam šoni-
niam nuolydžiui ir nestabiliam pagrindui.
– ƲrenginƳ galima transportuoti Ƴ ne dides-

nĊ kaip 2 % ƳkalnĊ.
– Todơl naudokite mašiną tik ant tvirto pa-

grindo.
DƠMESIO
Transportuojant spragtukai saugo nuo pa-
žeidimǐ.
" ATSARGIAI
Sužalojimǐ ir pažeidimǐ pavojus! Transpor-
tuodami ƳrenginƳ, atsižvelkite Ƴ jo masĊ.
Î Prieã transportuodami ƳrenginƳ paguldyki-

te ant nugaros ir iãleiskite likusƳ vandenƳ.
Î -ei transportuojate prietaisą ilgesnƳ ats-

tumą, vilkite jƳ uå stǌmimo rankenos.
Î ƲrenginƳ neãkite paơmĊ uå rankenǐ ir 

stǌmimo rankenos.
Î Transportuojant ƳrenginƳ transporto 

priemonơse, jƳ reikia uåfiksuoti pagal 
galiojanþius reglamentus, kad neslystǐ 
ir neapvirstǐ.

! PAVOJUS
Traumǐ pavojus dơl netikơtai Ƴsijungusio 
Ƴrenginio ir elektros šoko. Prieš visus prietai-
so priežiǌros darbus išjunkite prietaisą ir iš-
traukite elektros laido kištuką iš tinklo lizdo.
Î Uåsukite þiaupą.
Î Atverkite rankinƳ purãkimo pistoletą. 
Î Ʋjunkite siurblƳ prietaiso jungikliu ir 5–10 

sekundåiǐ palaikykite Ƴjungtą.
Î Uådarykite rankinƳ purkãtuvą.
Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ 

„0/OFF“.
Î Tik sausomis rankomis iãtraukite tinklo 

kiãtuką iã lizdo.
Î Atjunkite vandens tiekimą.
Î Paleiskite rankinƳ purãkimo pistoletą ir 

palaukite, kol prietaiso nebeveiks slơ-
gis.

Î Uåfiksuokite rankinƳ purãkimo pistoletą ir 
pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ Ƴ priekƳ.

Î Atvơsinkite prietaisą.

Su savo tiekơju galite susitarti dơl nuolati-
nơs saugos prieåiǌros ar sudaryti techninơs 
prieåiǌros sutartƳ. Kilus klausimams, pasi-
konsultuokite.

Î Iãvalykite vandens jungties filtrą.

Î Iãvalykite filtrą prie valymo priemoniǐ si-
urbimo åarnos.

Î Techninơs prieåiǌros darbus paveskite 
atlikti klientǐ aptarnavimo tarnybai.

Pastaba: Keisti aukãto slơgio siurblio alyvą 
nơra bǌtina.

Î Iãimkite filtrą.
Î Iãplaukite filtrą vandenyje ir Ƴdơkite atgal.

Î Iãplaukite filtrą vandenyje ir Ƴdơkite atgal.

! PAVOJUS
Traumǐ pavojus dơl netikơtai Ƴsijungusio 
Ƴrenginio ir elektros šoko. Prieš visus prie-
taiso priežiǌros darbus išjunkite prietaisą ir 
ištraukite elektros laido kištuką iš tinklo liz-
do.

– Nơra tinklo Ƴtampos
Î Patikrinkite elektros tinklą (tiekimo sis-

temą).
– PerkaitĊs arba perkrautas variklis
Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ 

„0/OFF“.
Î Palaukite, kol prietaisas atvơs.
Î Ʋjunkite prietaisą.

Transportavimas

Prieåiǌra ir aptarnavimas

Saugos prieåiǌra/techninơs 
prieåiǌros sutartis

Techninơs prieåiǌros intervalai

Kas savaitĊ

Kas mơnesƳ

Kas 500 darbo valandǐ, bet ne reþiau nei 
kasmet

Techninơ prieåiǌra

Vandens jungties filtro valymas

Filtro prie valymo priemoniǐ siurbimo 
åarnos valymas

Pagalba gedimǐ atveju

Prietaisas neveikia
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Î -ei ir po to gedimas iãlieka, pateikite 
prietaisą patikrinti klientǐ aptarnavimo 
tarnybai.

– Suveikơ iãmetamǐjǐ dujǐ ribotuvas, ap-
rǌkusi kaitinimo spiralơ.

Î Pateikite prietaisą klientǐ aptarnavimo 
tarnybai iãvalyti nuo rǌdåiǐ.

– Suveikơ iãmetamǐjǐ ribotuvas, per 
aukãta iãmetamǐjǐ dujǐ temperatǌra.

Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ 
„0/OFF“.

Î Palaukite, kol prietaisas atvơs.
Î Tik prietaisams su rankiniu nustatymu Ƴ 

pradinĊ padơtƳ:
Paveikslas 
Paspauskite iãmetamǐjǐ dujǐ tempera-
tǌros ribotuvo atstatymo mygtuką.

Î Ʋjunkite prietaisą.
Î -ei ir po to gedimas iãlieka, pateikite 

prietaisą patikrinti klientǐ aptarnavimo 
tarnybai.

– Sistemoje yra oro
Paãalinkite orą iã siurblio:
Î -ungikliu keletą kartǐ Ƴjunkite ir iãjunkite 

prietaisą, kai atviras rankinis purãkimo 
pistoletas.

Pastaba: Atjungus purãkimo antgalƳ nuo 
rankinio purãkimo pistoleto, oras paãalina-
mas greiþiau. 
Î -ei tuãþias iãorinis valymo priemonơs 

bakas, pripildykite / pakeiskite.
Î Patikrinkite movas ir vamzdåius.
– Uåterãtas vandens jungties filtras
Î Iãvalykite filtrą.
– Per maåas tiekiamo vandens kiekis
Î Patikrinkite tiekiamo vandens kiekƳ (år. 

skyriǐ „Techniniai duomenys“).
– Uådarytas vandens þiaupas.
Î Atsukite vandentiekio þiaupą.

– Sistemoje yra oro
Paãalinkite orą iã siurblio:
Î -ungikliu keletą kartǐ Ƴjunkite ir iãjunkite 

prietaisą, kai atviras rankinis purãkimo 
pistoletas.

Pastaba: Atjungus purãkimo antgalƳ nuo 
rankinio purãkimo pistoleto, oras paãalina-
mas greiþiau. 
– UåsikimãĊs aukãto slơgio purkãtukas
Î Iãvalykite antgalƳ.
– Uåkalkơjo kaitinimo spiralơ
Î Leiskite ƳrenginƳ klientǐ aptarnavimo tar-

nybai paãalinti kalkes.

– Aukãto slơgio sistema praranda slơgƳ
Î Patikrinkite aukãto slơgio sistemos ir 

movǐ sandarumą.

– Nesandarus siurblys, nesandarus ap-
sauginis voåtuvas.

Pastaba: Leidåiama norma: 3 laãai per mi-
nutĊ. 
Î -ei nesandarumas didesnis, prietaisą turi 

patikrinti klientǐ aptarnavimo tarnyba.

– Antgalis nustatytas Ƴ padơtƳ „aukãtas 
slơgis“.

Î AntgalƳ nustatykite Ƴ padơtƳ „CHEM“.
– Iãorinis valymo priemonơs bakas yra 

tuãþias.
Î Pripildykite / pakeiskite iãorinius valymo 

priemonơs bakus.
– Suteptas filtras prie valymo priemonơs 

siurbimo åarnos.
Î Iãvalykite filtrą.
Paveikslas 
– UåsikirtĊs atbulinis voåtuvas
Î Nutraukite valymo priemoniǐ åarną ir 

buku daiktu atlaisvinkite atbulinƳ voåtuvą.

Prietaisas nesukuria slơgio

Prietaisas Ƴsijungia ir iãsijungia, kai 
atviras rankinis purãkimo pistoletas

Prietaisas Ƴsijungia ir iãsijungia, kai 
uådaras rankinis purãkimo 

pistoletas

Iã prietaiso laãa vanduo

Prietaisas nesiurbia valymo 
priemoniǐ
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– Tuãþias degalǐ bakas. 
Î Pripildyti degalǐ.
– Trǌksta vandens
Î Patikrinkite vandens tiekimo sistemą ir 

åarnas.
– Per aukãta tiekiamo vandens tempera-

tǌra.
Î Naudoti ne ãiltesnƳ nei 30 °C vandenƳ.
Paveikslas 
– UåsiterãĊs degalǐ filtras
Î Pakeiskite degalǐ filtrą.

-ei negalite paãalinti gedimo, pateikite 
prietaisą patikrinti klientǐ aptarnavimo 
tarnybai.

Kiekvienoje ãalyje galioja mǌsǐ Ƴgaliotǐ 
pardavơjǐ nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu paãalinsime nemokamai, 
jei tokiǐ gedimǐ prieåastis buvo netinka-
mos medåiagos ar gamybos defektai. Dơl 
garantiniǐ gedimǐ ãalinimo kreipkitơs Ƴ 
savo pardavơją arba artimiausią klientǐ ap-
tarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą pa-
tvirtinantƳ kasos kvitą.

Naudokite tik originalius priedus ir atsargi-
nes dalis, taip uåtikrinsite, kad prietaisas 
bǌtǐ eksploatuojamas patikimai ir be trik-
þiǐ.
Informaciją apie priedus ir atsargines dalis 
rasite þia: www.kaercher.com.

âiuo pareiãkiame, kad toliau apraãyto apa-
rato brơåiniai ir konstrukcija bei mǌsǐ Ƴ rinką 
iãleistas modelis atitinka pagrindinius ES 
direktyvǐ saugumo ir sveikatos apsaugos 
reikalavimus. -ei maãinos modelis keiþia-
mas su mumis nepasitarus, ãi deklaracija 
nebegalioja.

5.957-976

Pasiraãantys asmenys yra Ƴgalioti parduo-
tuvơs vadovybơs.

Dokumentaciją tvarkyti Ƴgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Neuåsidega degiklis

Klientǐ aptarnavimo tarnyba

Garantija

Priedai ir atsarginơs dalys

ES atitikties deklaracija

Gaminys: Aukãto slơgio valymo maãina
Tipas: 1.064-xxx
Specialios ES direktyvos:
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2000/14/EB
2014/30/ES
Taikomi darnieji standartai:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Taikyta atitikties vertinimo procedura:
2000/14/EB: V priedas
Garso galios lygis dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
Iãmatuotas: 91
Garantuotas: 94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
Iãmatuotas: 91
Garantuotas: 93

CEO Head of Approbation
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Techniniai duomenys
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

Elektros tinklo duomenys
Ʋtampa V 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Srovơs rǌãis Hz 1~50 1~50 1~50
Prijungiamǐ Ƴtaisǐ galia kW 2,2 2,6 2,7
Saugiklis (inercinis) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
Saugiklio rǌãis -- IPX5 IPX5 IPX5
Apsaugos klasơ -- I I I
Didåiausia leistina tinklo varåa omai -- -- (0,380+j0,237)
Vandens prijungimo antgalis
Maks. atitekanþio vandens temperatǌra °C 30 30 30
Maå. atitekanþio vandens kiekis l/h (l/min.) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
Siurbimo aukãtis iã atvirǐ rezervuarǐ 
(20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Maks. atitekanþio vandens slơgis MPa (barai) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Maåiausias tiekimo åarnos skersmuo coliais 1/2 1/2 1/2
Maåiausias tiekimo åarnos ilgis m 7,5 7,5 7,5
Galia
Vandens debitas l/h (l/min.) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Vandens darbo slơgis (naudojant Ƴprastą 
purkãtuką)

MPa (barai) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)

Didåiausias darbinis virãslơgis (apsauginis 
voåtuvas)

MPa (barai) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)

Didåiausia karãto vandens darbo tempera-
tǌra

°C 80 80 80

Valymo priemoniǐ siurbimas l/h (l/min.) 0–33 (0–0,6) 0–33 (0–0,6) 0–33 (0–0,6)
Degiklio galia kW 26 29 26
Maksimalios mazuto sąnaudos kg/h 2,7 3,1 2,7
Rankinio purãkimo pistoleto sukuriama 
atatranka (didåiausia)

N 18,1 21,4 20,8

Standartinio purkãtuko dydis (UX) -- 032 (033) 034 028
Nustatytos vertơs pagal EN 60335-2-79
Keliamas triukãmas
Garso slơgio lygis LpA dB(A) 76 76 77
Neapibrơåtis KpA dB(A) 3 3 3
Triukãmo galios lygis LWA + neapibrơåtis 
KWA (UX)

dB(A) 94 (93) 93 94

Delno/rankos vibracijos poveikis
Rankinis purkãtuvas m/s2 2,4 1,0 0,9
Purãkimo antgalis m/s2 1,4 1,1 1,1
Nesaugumas K m/s2 0,3 0,3 0,3
Eksploatacinơs medåiagos
Degalai -- Mazutas EL arba 

dyzelinas
Mazutas EL 

arba dyzelinas
Mazutas EL arba 

dyzelinas
Alyvos kiekis l 0,1 0,1 0,2
Alyvos rǌãis Varikliǐ aly-

va 15W40
Uåsakymo Nr.: 

6.288-050.0
Uåsakymo Nr.: 

6.288-050.0
Uåsakymo Nr.: 

6.288-050.0
Matmenys ir masơ
Ilgis x plotis x aukãtis (UX) mm 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Tipinơ eksploatacinơ masơ (UX) kg 70 (72) 74 (76) 76 (78)
Degalǐ bakas l 6,5 6,5 6,5
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ 
ɜɚɲɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɰɸ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɭ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɿʀ, ɩɿɫɥɹ ɰɶɨɝɨ ɞɿɣɬɟ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɧɟʀ ɬɚ 
ɡɛɟɪɟɠɿɬɶ ʀʀ ɞɥɹ ɩɨɞɚɥɶɲɨɝɨ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɧ-
ɧɹ ɚɛɨ ɞɥɹ ɧɚɫɬɭɩɧɨɝɨ ɜɥɚɫɧɢɤɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɧɚ ɜɢ-

ɪɨɛɧɢɰɬɜɿ ɨɛɨɜ¶ɹɡɤɨɜɨ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 
ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ ʋ 5.951-
949.0.

– əɤɳɨ ɜɢɧɢɤɚɸɬɶ ɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ, ɧɟɝɚɣɧɨ ɩɨɜɿɞɨɦɬɟ 
ɩɪɨ ɰɟ ɩɪɨɞɚɜɰɹ.

– ɉɪɢ ɪɨɡɩɚɤɭɜɚɧɧɿ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɟɪɟɥɿɤ 
ɜɦɿɫɬɭ ɭɩɚɤɨɜɤɢ. Ɉɛɫɹɝ ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ 
ɞɢɜ. ɧɚ ɦɚɥ. 1.

ȱɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧ-
ɬɿɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɶɧɿ ɜɿɞɨɦɨɫɬɿ ɩɪɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɧɚ-
ɜɟɞɟɧɿ ɧɚ ɜɟɛ-ɜɭɡɥɿ ɡɚ ɚɞɪɟɫɨɸ: 
www.kaercher.com/REACH

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟ-
ɪɟɞɧɶɨ ɡɚɝɪɨɠɭɽ ɬɚ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬɶ ɞɨ 
ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
" ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ 
ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
" ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɹɤɚ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɨɬɪɢ-
ɦɚɧɧɹ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
ɍȼȺȽȺ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɿɣ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢ-
ɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥɶɧɿ ɡɛɢɬɤɢ.

ɉɟɪɟɥɿɤ
Ɂɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɝɨ ɫɟɪɟ-
ɞɨɜɢɳɚ . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 1
ɋɬɭɩɿɧɶ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ . . . . . . . . . UK 1
ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ  . . . . . . . . UK 2
ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ. . . . . . . UK 2
ɉɪɚɜɢɥɶɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ  . . . UK 2
ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ . . . . . . . . . . UK 3
Ɂɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ  . . . . . . . . . . UK 3
ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ . . . UK 4
ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ  . . . . . . . . . . . . . UK 5
Ɂɛɟɪɿɝɚɧɧɹ . . . . . . . . . . . . . . . UK 8
Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ . . . . . . . . . . UK 8
Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 9
Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɩɨɥɚ-
ɞɨɤ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 9
Ƚɚɪɚɧɬɿɹ . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 11
ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ . . UK 11
Ɂɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬɶ ȯɜɪɨ-
ɩɟɣɫɶɤɨɝɨ ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ . . . UK 11
Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ . . . . UK 12

Ɂɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ

Ɇɚɬɟɪɿɚɥɢ ɭɩɚɤɨɜɤɢ ɩɿɞɞɚɸɬɶ-
ɫɹ ɩɟɪɟɪɨɛɰɿ ɞɥɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ. Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɧɟ 
ɜɢɤɢɞɚɣɬɟ ɩɚɤɭɜɚɥɶɧɿ ɦɚɬɟɪɿɚ-
ɥɢ ɪɚɡɨɦ ɿɡ ɞɨɦɚɲɧɿɦ ɫɦɿɬɬɹɦ, 
ɜɿɞɞɚɣɬɟ ʀɯ ɞɥɹ ɧɚ ɩɟɪɟɪɨɛɤɭ.
ɋɬɚɪɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɦɿɫɬɹɬɶ ɰɿɧɧɿ 
ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ, ɳɨ ɦɨɠɭɬɶ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. Ȼɚɬɚ-
ɪɟʀ, ɦɚɫɬɢɥɨ ɬɚ ɫɯɨɠɿ ɦɚɬɟɪɿɚ-
ɥɢ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɩɨɬɪɚɩɢɬɢ ɭ ɧɚ-
ɜɤɨɥɢɲɧɽ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɟ. Ɍɨɦɭ, 
ɛɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɫɬɚɪɿ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɫɩɟ-
ɰɿɚɥɶɧɢɯ ɫɢɫɬɟɦ ɡɛɨɪɭ ɫɦɿɬɬɹ.

Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɬɿɬɶ ɩɨɬɪɚɩɥɹɧɧɹ 
ɦɨɬɨɪɧɢɯ ɦɚɫɬɢɥ, ɦɚɡɭɬɭ, ɞɢɡɟɥɶɧɨɝɨ 
ɩɚɥɢɜɚ ɬɚ ɛɟɧɡɢɧɭ ɭ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɟ ɫɟɪɟ-
ɞɨɜɢɳɟ. Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɡɚɯɢɳɚɣɬɟ ɝɪɭɧɬ ɬɚ 
ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɜɿɩɪɚɰɶɨɜɚɧɿ ɦɚɫɬɢɥɚ, ɧɟ 
ɡɚɲɤɨɞɠɭɸɱɢ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɦɭ ɫɟɪɟɞɨ-
ɜɢɳɭ.

ɋɬɭɩɿɧɶ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ
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Ɇɚɥɸɧɨɤ 
1 ȼɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɲɥɚɧɝ EASY!Lock
2 Ɍɪɢɦɚɱ ɤɚɛɟɥɸ
3 Ɉɬɜɿɪ ɞɥɹ ɡɚɥɢɜɤɢ ɩɚɥɢɜɚ
4 ɉɨɤɚɠɱɢɤ ɪɿɜɧɹ
5 ɉɿɞɫɬɚɜɤɚ ɞɥɹ ɧɚɫɚɞɨɤ
6 ȿɥɟɤɬɪɨɩɿɞɜɿɞ
7 ɇɚɫɨɫ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
8 Ʉɨɦɩɥɟɤɬ ɞɥɹ ɩɿɞɜɟɞɟɧɧɹ ɜɨɞɢ
9 ɉɚɬɪɭɛɨɤ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ EASY!Lock 

(ɬɿɥɶɤɢ HDS 5/xx U)
10 Ɇɿɫɰɟ ɜɢɯɥɨɩɧɨɝɨ ɫɨɩɥɚ
11 ɉɿɞɜɟɞɟɧɧɹ ɜɨɞɢ ɡ ɮɿɥɶɬɪɨɦ
12 Ɉɩɨɪɚ
13 ȼɢɯɿɞɧɢɣ ɨɬɜɿɪ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɨɝɨ 

ɲɥɚɧɝɭ (ɥɢɲɟ HDS 5/xx UX)
14 Ɋɭɱɤɚ
15 Ʉɪɢɲɤɚ ɩɪɢɫɬɪɨɸ
16 Ⱥɩɚɪɚɬɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ
17 ɉɚɥɶɧɢɤ
18 ɉɿɞɫɬɚɜɤɚ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ (ɥɢɲɟ HDS 

5/xx U)
19 Ȼɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɭ (ɥɢɲɟ HDS 5/xx 

UX)
20 ȼɫɦɨɤɬɭɸɱɢɣ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɡɚɫɨɛɿɜ ɞɥɹ 

ɱɢɳɟɧɧɹ ɡ ɮɿɥɶɬɪɨɦ
21 Ɍɪɢɦɚɱ ɞɥɹ ɫɬɪɭɦɟɧɟɜɨʀ ɬɪɭɛɤɢ
22 Ɂɚɜɨɞɫɶɤɚ ɬɚɛɥɢɱɤɚ
23 Ʉɨɜɩɚɱɨɤ
24 Ʉɪɢɜɨɲɢɩɧɚ ɪɭɤɨɹɬɤɚ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɞɥɹ 

ɲɥɚɧɝɭ (ɥɢɲɟ HDS 5/xx UX)
25 Ɍɹɝɨɜɚ ɪɭɱɤɚ
26 Ɇɚɪɤɭɜɚɧɧɹ ɮɨɪɫɭɧɤɢ
27 Ɍɪɿɣɱɚɫɬɚ ɮɨɪɫɭɧɤɚ EASY!Lock
28 ɋɬɪɭɦɢɧɧɚ ɬɪɭɛɤɚ EASY!Lock
29 ɉɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ EASY!Lock
30 Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɫɬɨɩɨɪ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢ-

ɥɸɜɚɱɚ
31 Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɤ
32 ɋɩɭɫɤ

– Ɉɪɝɚɧɢ ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ ɞɥɹ ɩɪɨɰɟɫɭ ɱɢ-
ɳɟɧɧɹ ɽ ɠɨɜɬɢɦɢ.

– Ɉɪɝɚɧɢ ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɬɚ ɫɟɪɜɿɫɭ ɽ ɫɜɿɬɥɨ-ɫɿɪɢ-
ɦɢ.

ɋɬɪɭɦɿɧɶ ɩɿɞ ɜɢɫɨɤɢɦ ɬɢ-
ɫɤɨɦ ɦɨɠɟ ɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɟɛɟɡ-
ɩɟɤɭ ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɦɭ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ. Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ 
ɫɤɟɪɨɜɭɜɚɬɢ ɫɬɪɭɦɿɧɶ ɜɨɞɢ 

ɧɚ ɥɸɞɟɣ, ɬɜɚɪɢɧ, ɭɜɿɦɤɧɟɧɟ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɟ 
ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɱɢ ɧɚ ɫɚɦ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɦɢ-
ɸɱɢɣ ɚɩɚɪɚɬ. ȼ ɩɪɨɰɟɫɿ ɪɨɛɨɬɢ ɜɢɫɨɤɨ-
ɧɚɩɿɪɧɢɣ ɦɢɸɱɢɣ ɚɩɚɪɚɬ ɦɨɠɧɚ ɜɫɬɚɧɨɜ-
ɥɸɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɭ ɜɟɪɬɢɤɚɥɶɧɟ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ.

– Ɉɱɢɫɬɤɚ: ɦɚɲɢɧ, ɚɜɬɨɦɨɛɿɥɿɜ, ɛɭɞɿ-
ɜɟɥɶ, ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɿɜ, ɮɚɫɚɞɿɜ, ɬɟɪɚɫ, 
ɫɚɞɨɜɨ-ɝɨɪɨɞɧɶɨɝɨ ɿɧɜɟɧɬɚɪɸ ɬɚ ɿɧ.

– ȼ ɩɪɨɰɟɫɿ ɪɨɛɨɬɢ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɦɢ-
ɸɱɢɣ ɚɩɚɪɚɬ ɦɨɠɧɚ ɜɫɬɚɧɨɜɥɸɜɚɬɢ 
ɥɢɲɟ ɭ ɜɟɪɬɢɤɚɥɶɧɟ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ.

– ɇɟ ɦɨɠɧɚ ɡɚɥɢɲɚɬɢ ɛɟɡ ɧɚɝɥɹɞɭ ɩɪɢ-
ɥɚɞ, ɹɤɳɨ ɜɿɧ ɩɪɚɰɸɽ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɪɢ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɚɧɧɿ ɧɚ ɚɜɬɨɡɚɩɪɚɜɧɢɯ ɫɬɚɧɰɿɹɯ ɚɛɨ 
ɜ ɿɧɲɢɯ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɯ ɡɨɧɚɯ ɫɥɿɞ ɞɨɬɪɢ-
ɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɯ ɩɪɚɜɢɥ ɬɟɯɧɿɤɢ 
ɛɟɡɩɟɤɢ.

ȼɢɦɨɝɢ ɞɨ ɹɤɨɫɬɿ ɜɨɞɢ:
ɍȼȺȽȺ
əɤ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɟ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɦɨɠɧɚ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɬɿɥɶɤɢ ɱɢɫɬɭ ɜɨɞɭ. 
Ɂɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ ɩɪɢɡɜɨɞɹɬɶ ɞɨ ɩɟɪɟɞɱɚ-
ɫɧɨɝɨ ɡɧɨɲɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ ɞɨɞɚɬɤɨ-
ɜɨɝɨ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɚɛɨ ɜɢɧɢɤɧɟɧɧɹ ɭ ɧɢɯ 
ɨɫɚɞɭ.

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ

Ʉɨɥɶɨɪɨɜɟ ɦɚɪɤɭɜɚɧɧɹ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

ɉɪɢɥɚɞ ɡ ɛɚɪɚɛɚɧɨɦ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ:
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɭ ɨɛ ɝɚɪɹɱɭ ɩɨ-
ɜɟɪɯɧɸ!

ɉɪɚɜɢɥɶɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ

Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɬɿɬɶ ɩɨɬɪɚɩɥɹɧɧɹ 
ɦɚɫɥɹɧɢɫɬɢɯ ɫɬɿɱɧɢɯ ɜɨɞ ɭ ɡɟɦɥɸ, ɜɨ-
ɞɨɣɦɢ ɚɛɨ ɤɚɧɚɥɿɡɚɰɿɸ. Ɍɨɦɭ ɦɢɬɬɹ ɦɨ-
ɬɨɪɿɜ ɿ ɞɧɢɳɚ ɚɜɬɨɦɚɲɢɧ ɫɥɿɞ ɩɪɨɜɨɞɢ-
ɬɢ ɬɿɥɶɤɢ ɜ ɩɪɢɫɬɨɫɨɜɚɧɢɯ ɞɥɹ ɰɶɨɝɨ ɦɿɫ-
ɰɹɯ ɡ ɭɥɨɜɥɸɜɚɱɟɦ ɦɚɫɬɢɥɚ.

305UK



– 3

əɤɳɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɽɬɶɫɹ ɜɨɞɚ, ɳɨ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɨɜɭɽɬɶɫɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨ, ɬɨ ɧɟ ɦɨɠɧɚ 
ɜɢɯɨɞɢɬɢ ɡɚ ɬɚɤɿ ɝɪɚɧɢɱɧɿ ɡɧɚɱɟɧɧɹ. 

– ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞ-
ɧɢɯ ɧɚɰɿɨɧɚɥɶɧɢɯ ɡɚɤɨɧɨɞɚɜɱɢɯ ɧɨɪɦ 
ɩɨ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɪɿɞɢɧɧɢɦɢ ɫɬɪɭɦɢɧɧɢɦɢ 
ɭɫɬɚɧɨɜɤɚɦɢ.

– ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞ-
ɧɢɯ ɧɚɰɿɨɧɚɥɶɧɢɯ ɡɚɤɨɧɨɞɚɜɱɢɯ ɧɨɪɦ 
ɩɨ ɬɟɯɧɿɰɿ ɛɟɡɩɟɤɢ. ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɪɟɝɭ-
ɥɹɪɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɪɨɛɨɬɭ ɪɿɞɢɧɧɢɯ 
ɫɬɪɭɦɢɧɧɢɯ ɭɫɬɚɧɨɜɨɤ ɿ ɪɟɡɭɥɶɬɚ-
ɬɢ ɩɟɪɟɜɿɪɤɢ ɨɮɨɪɦɥɹɬɢ ɜ ɩɢɫɶɦɨ-
ɜɨɦɭ ɜɢɞɿ.

– ɇɚɝɪɿɜɚɥɶɧɢɦ ɩɪɢɫɬɪɨɽɦ ɩɪɢɥɚɞɭ ɽ 
ɬɨɩɤɨɜɚ ɭɫɬɚɧɨɜɤɚ. ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɪɟɝɭ-
ɥɹɪɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɬɨɩɤɨɜɿ ɭɫɬɚɧɨɜ-
ɤɢ ɞɨɬɪɢɦɭɸɱɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɯ ɧɚɰɿɨ-
ɧɚɥɶɧɢɯ ɡɚɤɨɧɨɞɚɜɱɢɯ ɧɨɪɦ.

– Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɛɭɞɶ-ɹɤɢɦ ɱɢɧɨɦ ɡɦɿ-
ɧɸɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ/ɞɨɞɚɬɤɨɜɟ ɨɛɥɚɞ-
ɧɚɧɧɹ.

Ɂɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɿ ɞɥɹ ɡɚɯɢɫɬɭ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɚ ɿ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɜɢɜɟɞɟɧɿ ɡ 
ɥɚɞɭ ɚɛɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɹ ɡ ɿɧɲɨɸ ɦɟ-
ɬɨɸ.

Ɇɚɧɨɦɟɬɪɢɱɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢ ɡɚɤɪɢɜɚɧɧɿ 
ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ ɜɿɞɤɥɸɱɚɽ ɩɪɢɥɚɞ ɿ ɡɧɨɜɭ 
ɜɤɥɸɱɚɽ ɣɨɝɨ ɩɪɢ ɜɿɞɤɪɢɜɚɧɧɿ.

– Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɜɿɞɤɪɢɜɚɽɬɶɫɹ ɜ 
ɪɚɡɿ ɜɢɧɢɤɧɟɧɧɹ ɜ ɤɚɡɚɧɿ ɧɚɞɥɢɲɤɨ-
ɜɨɝɨ ɬɢɫɤɭ, ɚɛɨ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨ-
ɫɬɿ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɝɨ ɤɥɚɩɚɧɚ ɚɛɨ ɦɚɧɨ-
ɦɟɬɪɢɱɧɨɝɨ ɜɢɦɢɤɚɱɚ.

– Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɚɫɬɪɨɽɧɢɣ ɿ 
ɨɩɥɨɦɛɨɜɚɧɢɣ ɧɚ ɡɚɜɨɞɿ. ɇɚɫɬɪɨɸ-
ɜɚɧɧɹ ɡɞɿɣɫɧɸɽɬɶɫɹ ɬɿɥɶɤɢ ɫɟɪɜɿɫɧɨɸ 
ɫɥɭɠɛɨɸ.

ɋɢɫɬɟɦɚ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɭ ɪɚɡɿ ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ 
ɜɨɞɢ ɩɟɪɟɲɤɨɞɠɚɽ ɜɤɥɸɱɟɧɧɸ ɩɚɥɶɧɢɤɚ 
ɩɪɢ ɧɟɯɜɚɬɰɿ ɜɨɞɢ.

Ɉɛɦɟɠɧɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɜɢɯɥɨɩɧɢɯ ɝɚɡɿɜ 
ɜɿɞɤɥɸɱɚɽ ɚɩɚɪɚɬ ɩɪɢ ɞɨɫɹɝɧɟɧɧɿ ɡɚɧɚɞ-
ɬɨ ɜɢɫɨɤɨʀ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɜɢɯɥɨɩɧɢɯ ɝɚɡɿɜ.

Ɂɚɯɢɫɧɢɣ ɤɨɧɬɚɤɬ ɨɛɦɨɬɤɢ ɜ ɨɛɦɨɬɰɿ ɦɨ-
ɬɨɪɚ ɧɚɫɨɫɧɨɝɨ ɩɪɢɜɨɞɭ ɜɢɦɢɤɚɽ ɦɨɬɨɪ 
ɡɚ ɭɦɨɜɢ ɬɟɪɦɿɱɧɨɝɨ ɩɟɪɟɧɚɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ.

Ɂɚɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɫɬɨɩɨɪ ɪɭɱɧɨɝɨ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚ-
ɱɚ ɡɚɩɨɛɿɝɚɽ ɧɟɫɜɿɞɨɦɨɦɭ ɜɤɥɸɱɟɧɧɸ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

Ɂɧɚɱɟɧɧɹ pH 6,5...9,5
ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɚ ɩɪɨɜɿɞɧɿɫɬɶ * ɉɪɨɜɿɞɧɿɫɬɶ 

ɫɜɿɠɨʀ ɜɨɞɢ + 
1200 ɦɤɋɢɦ/
ɫɦ

ɪɟɱɨɜɢɧɢ, ɳɨ ɨɫɿɞɚɸɬɶ ** < 0,5 mg/l
ɪɟɱɨɜɢɧɢ, ɳɨ ɮɿɥɶɬɪɭ-
ɸɬɶɫɹ ***

< 50 mg/l

ɜɭɝɥɟɜɨɞɧɿ < 20 mg/l
ɯɥɨɪɢɞ < 300 mg/l
ɋɭɥɶɮɚɬ < 240 mg/l
Ʉɚɥɶɰɿɣ < 200 mg/l
Ɂɚɝɚɥɶɧɚ ɬɜɟɪɞɿɫɬɶ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

ɡɚɥɿɡɨ < 0,5 mg/l
ɦɚɪɝɚɧɟɰɶ < 0,05 mg/l
ɦɿɞɶ < 2 mg/l
Ⱥɤɬɢɜɧɢɣ ɯɥɨɪ < 0,3 mg/l
ɛɟɡ ɧɟɩɪɢɽɦɧɢɯ ɡɚɩɚɯɿɜ
* ȼ ɰɿɥɨɦɭ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 2000 ɦɤɋɢɦ/ɫɦ
** Ɉɛ
ɽɦ ɩɪɨɛɢ 1 ɥ, ɱɚɫ ɨɫɿɞɚɧɧɹ 30 ɯɜ.
*** ɚɛɪɚɡɢɜɧɢɯ ɦɚɬɟɪɿɚɥɿɜ ɧɟɦɚɽ

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ

Ɂɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

Ɇɚɧɨɦɟɬɪɢɱɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ

Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ

ɋɢɫɬɟɦɚ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɭ ɪɚɡɿ 
ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ ɜɨɞɢ

Ɉɛɦɟɠɧɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɝɚɡɿɜ, ɳɨ 
ɜɿɞɯɨɞɹɬɶ

Ɂɚɯɢɫɬɢɣ ɤɨɧɬɚɤɬ ɨɛɦɨɬɤɢ

Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɫɬɨɩɨɪ
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" ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɪɢɫɬɪɿɣ, ɞɨ-
ɞɚɬɤɨɜɟ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ, ɥɿɧɿʀ ɩɿɞɜɟɞɟɧɧɹ 
ɬɚ ɡ’ɽɞɧɭɜɚɥɶɧɿ ɟɥɟɦɟɧɬɢ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ 
ɭ ɛɟɡɞɨɝɚɧɧɨɦɭ ɫɬɚɧɿ. əɤɳɨ ɫɬɚɧ ɽ ɧɟɫ-
ɩɪɚɜɧɢɦ, ɬɨ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚ-
ɬɢ ɧɟ ɦɨɠɧɚ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ɫɢɫɬɟɦɚ EASY!Lock ɡɚɜɞɹɤɢ 
ɲɜɢɞɤɨɪɨɡɧɿɦɧɨɦɭ ɪɿɡɶɛɨɜɨɦɭ ɡ
ɽɞɧɚɧ-
ɧɸ ɞɨɡɜɨɥɹɽ ɡ
ɽɞɧɚɬɢ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɲɜɢɞ-
ɤɨ ɣ ɧɚɞɿɣɧɨ ɡɚ ɨɞɢɧ ɨɛɟɪɬ.
Î Ɂ
ɽɞɧɚɬɢ ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɡ ɩɿɫɬɨɥɟ-

ɬɨɦ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ ɬɚ ɡɚɬɹɝɧɭɬɢ 
ɜɪɭɱɧɭ (EASY!Lock).

Î Ɏɨɪɫɭɧɤɭ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ 
ɬɪɭɛɤɭ (ɦɚɪɤɭɜɚɥɶɧɨɸ ɜɿɞɦɿɬɤɨɸ ɧɚ 
ɭɫɬɚɧɨɜɨɱɧɨɦɭ ɤɿɥɶɰɿ ɞɨɝɨɪɢ) ɬɚ ɡɚ-
ɬɹɝɧɭɬɢ ɜɪɭɱɧɭ (EASY!Lock).

Î ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɛɟɡ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ:
Ɂ
ɽɞɧɚɬɢ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɡ 
ɩɿɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ ɿ ɩɚɬɪɭɛ-
ɤɨɦ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ ɡɚ-
ɬɹɝɧɭɬɢ ɜɪɭɱɧɭ (EASY!Lock).

Î ɉɪɢɥɚɞ ɡ ɛɚɪɚɛɚɧɨɦ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ:
Ɂ
ɽɞɧɚɬɢ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɡ 
ɩɿɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ ɬɚ ɡɚɬɹɝ-
ɧɭɬɢ ɜɪɭɱɧɭ (EASY!Lock).

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ! ɋɥɿɞ ɡɚɥɢɜɚɬɢ ɬɿɥɶ-
ɤɢ ɞɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚɥɢɜɨ ɚɛɨ ɥɟɝɤɢɣ ɦɚɡɭɬ. 
Ɇɨɠɥɢɜɚ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ɡ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧ-
ɧɹɦ ɛɿɨɥɨɝɿɱɧɨɝɨ ɞɢɡɟɥɶɧɨɝɨ ɩɚɥɢɜɚ, 
ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɝɨ ɜɢɦɨɝɚɦ EN 14214 (ɡɚ ɡɨɜ-
ɧɿɲɧɶɨʀ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɜɿɞ +6 °C). Ɂɚɛɨ-
ɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɧɟɜɿɞɩɨ-
ɜɿɞɧɿ ɜɢɞɢ ɩɚɥɢɜɚ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɛɟɧɡɢɧ.
ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! ɍ ɠɨɞɧɨɦɭ 
ɪɚɡɿ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡ ɩɨ-
ɪɨɠɧɿɦ ɩɚɥɢɜɧɢɦ ɛɚɤɨɦ. ȱɧɚɤɲɟ ɛɭɞɟ 

ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɨ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɧɚɫɨɫ. ɐɟ ɬɚɤɨɠ 
ɫɬɨɫɭɽɬɶɫɹ ɪɟɠɢɦɭ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɯɨɥɨɞɧɨɸ 
ɜɨɞɨɸ.
Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɛɚɤɚ.
Î Ɂɚɥɢɜɤɚ ɩɚɥɢɜɚ.
Î Ɂɚɤɪɢɣɬɟ ɤɪɢɲɤɭ ɛɚɤɚ.
Î ȼɢɬɪɿɬɶ ɩɚɥɢɜɨ, ɳɨ ɩɪɨɥɢɥɨɫɹ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ!
– ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɬɿɥɶɤɢ ɩɪɨɞɭɤɬɢ ɮɿɪ-

ɦɢ Karcher.
– ɍ ɠɨɞɧɨɦɭ ɪɚɡɿ ɧɟ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɬɢ ɪɨɡ-

ɱɢɧɧɢɤɢ (ɛɟɧɡɢɧ, ɚɰɟɬɨɧ, ɪɨɡɪɿɞɠɭ-
ɜɚɱ ɬɚ ɿɧ.).

– ɍɧɢɤɚɣɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬɭ ɡ ɨɱɚɦɢ ɬɚ ɲɤɿɪɨɸ.
– ȼɢɤɨɧɭɣɬɟ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ 

ɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ ɦɢɸɱɨɝɨ 
ɡɚɫɨɛɭ.

Karcher ɩɪɨɩɨɧɭɽ ɜɥɚɫɧɭ ɩɪɨɝɪɚɦɭ ɦɢ-
ɸɱɢɯ ɡɚɫɨɛɿɜ ɿ ɡɚɫɨɛɿɜ ɞɥɹ ɞɨɝɥɹɞɭ.
Ⱦɢɫɬɪɢɛ
ɸɬɨɪ ɡ ɡɚɞɨɜɨɥɟɧɧɹɦ ɩɪɨɤɨɧ-
ɫɭɥɶɬɭɽ ȼɚɫ.
Î Ɂɚɩɨɜɧɢɬɢ/ɡɚɦɿɧɢɬɢ ɡɨɜɧɿɲɧɿɣ ɛɚɤ 

ɞɥɹ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.

" ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
ɋɥɿɞɭɜɚɬɢ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɹɦ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨɝɨ 
ɩɿɞɩɪɢɽɦɫɬɜɚ. 
ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɞɿɸɱɢɯ ɞɢɪɟɤɬɢɜ 
ɡɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɛɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɨɝɨ ɪɨ-
ɡɞɿɥɸɜɚɱɚ ɭ ɫɢɫɬɟɦɿ ɜɨɞɨɩɨ-
ɫɬɚɱɚɧɧɹ ɩɢɬɧɨʀ ɜɨɞɢ. ɉɟɪɟɤɨɧɚɣɬɟɫɶ, 
ɳɨ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɞɨ ɛɭɞɢɧɤɨɜɨʀ ɦɟɪɟɠɿ 
ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɭ, ɞɨ ɹɤɨʀ ɩɪɢɽɞɧɚɧɢɣ ɚɩɚ-
ɪɚɬ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ, ɨɫɧɚɳɟɧɨ ɡɜɨɪɨɬ-
ɧɢɦ ɤɥɚɩɚɧɨɦ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ EN 12729, 
ɬɢɩ BA.
ȼɨɞɚ, ɳɨ ɩɪɨɣɲɥɚ ɱɟɪɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨ-
ɡɞɿɥɸɜɚɱ, ɜɜɚɠɚɽɬɶɫɹ ɧɟɩɪɢɞɚɬɧɨɸ 
ɞɥɹ ɩɢɬɬɹ.
" ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ɋɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨɡɞɿɥɸɜɚɱ ɡɚɜɠɞɢ ɩɨɜɢɧɟɧ 
ɡɧɚɯɨɞɢɬɢɫɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧ-
ɧɹ, ɧɟ ɞɨɡɜɨɥɹɽɬɶɫɹ ɩɿɞɤɥɸɱɚɬɢ ɣɨɝɨ 
ɛɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧɶɨ ɞɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ

Ɂɦɨɧɬɭɜɚɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ, 

ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɬɚ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ 
ɲɥɚɧɝ

Ɂɚɥɢɜɤɚ ɩɚɥɢɜɚ

Ɂɚɩɨɜɧɢɬɢ/ɡɚɦɿɧɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ 
ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.

ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɢ
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ɉɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ɞɢɜ. ɜ Ɍɟɯɧɿɱɧɢɯ ɞɚɧɢɯ.
Î Ɂɚɤɪɿɩɢɬɢ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ (ɦɿɧɿ-

ɦɚɥɶɧɚ ɞɨɜɠɢɧɚ 7,5 ɦ, ɦɿɧɿɦɚɥɶɧɢɣ 
ɞɿɚɦɟɬɪ 1/2“) ɧɚ ɤɨɦɩɥɟɤɬɿ ɞɥɹ ɩɿɞɜɟ-
ɞɟɧɧɹ ɜɨɞɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɯɨɦɭɬɚ.

Î ɉɪɢɽɞɧɚɬɢ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ ɞɨ ɦɿɫ-
ɰɹ ɡɚɛɨɪɭ ɜɨɞɢ ɩɪɢɥɚɞɭ ɿ ɞɨ ɞɠɟɪɟɥɚ 
ɜɨɞɢ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɞɨ ɤɪɚɧɚ).

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɒɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ ɿ ɯɨɦɭɬ ɧɟ 
ɜɤɥɸɱɟɧɿ ɜ ɨɛɫɹɝ ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.

Î ɉɿɞɤɥɸɱɿɬɶ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɢɣ ɲɥɚɧɝ 
(ɦɿɧɿɦɚɥɶɧɢɣ ɞɿɚɦɟɬɪ 1/2“) ɡ ɮɿɥɶ-
ɬɪɨɦ (ɞɨɞ. ɭɫɬɚɬɤɭɜɚɧɧɹ) ɞɨ ɟɥɟɦɟɧ-
ɬɭ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.

– Ɇɚɤɫ. ɜɢɫɨɬɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ: 0,5 ɦ
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ! ɍ 
ɠɨɞɧɨɦɭ ɪɚɡɿ ɧɟ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɬɢ ɜɨɞɭ ɡ ɽɦ-
ɧɨɫɬɿ ɞɥɹ ɩɢɬɧɨʀ ɜɨɞɢ. ɍ ɠɨɞɧɨɦɭ ɪɚɡɿ 
ɧɟ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɬɢ ɪɿɞɢɧɢ, ɳɨ ɦɿɫɬɹɬɶ 
ɬɚɤɿ ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɢ, ɹɤ ɪɨɡɪɿɞɠɭɜɚɱ ɥɚɤɭ, 
ɛɟɧɡɢɧ, ɦɚɫɬɢɥɨ ɚɛɨ ɧɟɮɿɥɶɬɪɨɜɚɧɭ 
ɜɨɞɭ. ɍɳɿɥɶɧɟɧɧɹ ɜ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɧɟ ɽ ɫɬɿɣ-
ɤɢɦɢ ɞɨ ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɿɜ. Ɍɭɦɚɧ, ɳɨ ɭɬɜɨ-
ɪɸɽɬɶɫɹ ɡ ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɿɜ, ɥɟɝɤɨɡɚɣɦɢ-
ɫɬɢɣ, ɜɢɛɭɯɨɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɣ ɿ ɨɬɪɭɬɧɢɣ.

– Ɂɧɚɱɟɧɧɹ ɳɨɞɨ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɞɢɜ. 
Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ ɬɚ ɡɚɜɨɞɫɶɤɭ ɬɚɛɥɢɱɤɭ.

– ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɡ¶ɽɞɧɚɧɧɹ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ 
ɜɢɤɨɧɚɧɿ ɟɥɟɤɬɪɨɦɨɧɬɚɠɧɢɤɨɦ ɬɚ ɜɿɞ-
ɩɨɜɿɞɚɬɢ IEC 60364-1.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɧɚ „0/OFF“.
Î ȼɫɬɚɜɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ ɜɢɥɤɭ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɪɚɠɟɧɧɹ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɦ 
ɫɬɪɭɦɨɦ!
– ɇɟɩɪɢɞɚɬɧɿ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɿ 

ɦɨɠɭɬɶ ɛɭɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɦɢ. ɇɚ ɜɿɞ-
ɤɪɢɬɨɦɭ ɩɨɜɿɬɪɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ 
ɬɿɥɶɤɢ ɩɪɢɞɚɬɧɢɣ ɞɥɹ ɰɶɨɝɨ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɧɢɣ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱ ɡ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɦ 
ɦɚɪɤɭɜɚɧɧɹɦ ɬɚ ɞɨɫɬɚɬɧɿɦ ɞɿɚɦɟ-
ɬɪɨɦ ɤɚɛɟɥɸ.

– Ɂɚɜɠɞɢ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɪɨɡɦɨɬɭɜɚɬɢ ɩɨ-
ɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɿ ɤɚɛɟɥɿ.

– ɒɬɟɤɟɪɢ ɬɚ ɡ’ɽɞɧɚɧɧɹ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɚ, 
ɳɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɽɬɶɫɹ, ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ 
ɜɨɞɨɧɟɩɪɨɧɢɤɧɢɦɢ.

ɍȼȺȽȺ
Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɩɟɪɟɜɢɳɭɜɚɬɢ ɦɚɤɫɢ-
ɦɚɥɶɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɢɣ ɩɨɜɧɢɣ ɨɩɿɪ ɜ ɬɨɱɰɿ 
ɩɿɞ'ɽɞɧɚɧɧɹ ɞɨ ɦɟɪɟɠɿ (ɞɢɜ. Ɍɟɯɧɿɱɧɿ 
ɞɚɧɿ). ȼ ɬɨɦɭ ɜɢɩɚɞɤɭ, ɹɤɳɨ ɜɚɦ ɧɟ ɜɿɞɨ-
ɦɚ ɜɟɥɢɱɢɧɚ ɩɨɜɧɨɝɨ ɨɩɨɪɭ ɦɟɪɟɠɿ ɜ 
ɬɨɱɰɿ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨɝɨ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ, ɡɜɟɪ-
ɧɿɬɶɫɹ ɜ ɟɧɟɪɝɨɡɚɛɟɡɩɟɱɭɸɱɭ ɨɪɝɚɧɿɡɚ-
ɰɿɸ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ! ɇɟ ɪɨɡɩɢɥɹɬɢ ɝɨɪɸɱɿ 
ɪɿɞɢɧɢ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɛɟɡ ɜɫɬɚɧɨɜ-
ɥɟɧɨʀ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ. ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ 
ɧɚɞɿɣɧɿɫɬɶ ɮɿɤɫɚɰɿʀ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ 
ɩɟɪɟɞ ɤɨɠɧɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ. ɋɥɿɞ ɦɿɰ-
ɧɨ ɡɚɬɹɝɬɢ ɝɜɢɧɬɨɜɟ ɡ'ɽɞɧɚɧɧɹ ɫɬɪɭ-
ɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨ-
ɬɢ ɬɪɢɦɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɬɚ 
ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɞɜɨɦɚ ɪɭɤɚɦɢ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɿɞ ɱɚɫ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɚɧɧɹ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɬɚ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɜɚ-
ɠɟɥɿ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɢɦɢ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɍ ɪɚɡɿ ɩɨɲɤɨɞ-
ɠɟɧɧɹ ɡɚɩɨɛɿɠɧɨɝɨ ɜɚɠɟɥɹ ɡɜɟɪɧɭɬɢɫɹ 
ɞɨ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ.
ɍȼȺȽȺ
– ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! ɍ ɠɨɞɧɨɦɭ 

ɪɚɡɿ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡ 
ɩɨɪɨɠɧɿɦ ɩɚɥɢɜɧɢɦ ɛɚɤɨɦ. ȱɧɚɤɲɟ 
ɛɭɞɟ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɨ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɧɚɫɨɫ. 
ɐɟ ɬɚɤɨɠ ɫɬɨɫɭɽɬɶɫɹ ɪɟɠɢɦɭ ɪɨɛɨ-
ɬɢ ɡ ɯɨɥɨɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ.

– ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! ɇɟ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɛɟɡ ɮɿɥɶɬɪɭ ɜ 
ɟɥɟɦɟɧɬɿ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚ-
ɱɚɧɧɹ.

ȼɫɦɨɤɭɬɭɜɚɧɧɹ ɜɨɞɢ ɡ ɤɨɧɬɟɣɧɟɪɚ

ɉɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɞɨ ɞɠɟɪɟɥɚ ɬɨɤɭ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ
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– ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! ɇɟ ɪɨɡ-
ɦɿɳɭɜɚɬɢ ɩɪɟɞɦɟɬɢ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, 
ɲɥɚɧɝ) ɭ ɞɢɦɨɯɨɞɿ ɚɛɨ ɧɚɞ ɧɢɦ.

– ɉɪɢɥɚɞ ɡ ɛɚɪɚɛɚɧɨɦ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ:
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! Ɂɚɜɠɞɢ ɩɨ-
ɜɧɿɫɬɸ ɪɨɡɦɨɬɭɜɚɬɢ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨ-
ɝɨ ɬɢɫɤɭ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɡɚɦɨɤ ɤɪɢɲɤɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 

ɜɢɤɪɭɬɤɢ, ɜɿɞɤɢɧɭɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɜɩɟɪɟɞ ɿ ɩɨɬɿɦ ɜɿɞ
ɽɞɧɚɬɢ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
Î ɇɚɞɿɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ (ɩɨ ɧɚɩɪɹɦɭ 

ɫɬɪɿɥɤɢ), ɜɿɞɤɢɧɭɬɢ ɧɚɜɟɪɯ ɬɚ ɡɚɦɤɧɭ-
ɬɢ ɡɚɦɨɤ ɤɪɢɲɤɢ.

Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ: ɧɚɬɢ-
ɫɧɭɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɬɚ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɜɚɠɟɥɿ.

Î Ɂɚɤɪɢɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ: ɜɿɞɩɭ-
ɫɬɢɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɬɚ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɜɚɠɟɥɿ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɟɪɟɞ ɡɚɦɿ-
ɧɨɸ ɫɨɩɟɥ ɫɥɿɞ ɜɿɞɤɥɸɱɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ 
ɭɬɪɢɦɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɭɜɿ-
ɦɤɧɭɬɢɦ, ɩɨɤɢ ɜ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɧɟ ɛɭɞɟ ɜɿɞ-
ɫɭɬɧɿɣ ɬɢɫɤ.
Î Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 

ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɭɩɟɪɟɞ.

Î Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɫɨɩɥɨ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 

1 Ɋɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɯɨɥɨɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ
2 Ɋɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ

Î ɍɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɜɢɦɢɤɚɱ ɚɩɚɪɚɬɭ ɧɚ ɩɨ-
ɬɪɿɛɧɢɣ ɪɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ.

ɉɪɢɥɚɞ ɜɦɢɤɚɽɬɶɫɹ ɧɚ ɤɨɪɨɬɤɢɣ ɱɚɫ ɿ ɜɢ-
ɦɢɤɚɽɬɶɫɹ, ɹɤ ɬɿɥɶɤɢ ɞɨɫɹɝɚɽɬɶɫɹ ɪɨɛɨ-
ɱɢɣ ɬɢɫɤ.

Î Ɋɨɡɛɥɨɤɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 
ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɧɚɡɚɞ.

ɉɪɢ ɜɦɢɤɚɧɧɿ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢ-
ɥɸɜɚɱɚ ɩɪɢɥɚɞ ɡɧɨɜɭ ɜɦɢɤɚɽɬɶɫɹ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: əɤɳɨ ɡ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢ-
ɫɤɭ ɧɟ ɜɢɯɨɞɢɬɶ ɜɨɞɚ, ɜɢɞɚɥɿɬɶ ɿɡ ɧɚɫɨɫɭ 
ɩɨɜɿɬɪɹ.
ȼɢɞɚɥɿɬɶ ɩɨɜɿɬɪɹ ɡ ɧɚɫɨɫɚ:
Î ɉɪɢ ɜɿɞɤɪɢɬɨɦɭ ɩɿɫɬɨɥɟɬɿ ɤɿɥɶɤɚ ɪɚɡɿɜ 

ɭɜɿɦɤɧɭɬɢ ɣ ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɥɚɞ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɒɥɹɯɨɦ ɞɟɦɨɧɬɚɠɭ ɫɬɪɭɦɟɧɟ-
ɜɨʀ ɬɪɭɛɤɢ ɡ ɪɭɱɧɨɝɨ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ ɩɪɨ-
ɰɟɫ ɜɢɬɹɠɤɢ ɩɪɢɫɤɨɪɸɽɬɶɫɹ.

Î ȼɿɞɩɭɫɬɢɬɢ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɜɚɠɿɥɶ, ɩɪɢɫɬɪɿɣ 
ɜɢɦɤɧɟɬɶɫɹ.
Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 
ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɭɩɟɪɟɞ.

Î Ɋɨɡɛɥɨɤɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 
ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɧɚɡɚɞ.
Ɂɧɨɜɭ ɩɨɬɹɝɧɭɬɢ ɡɚ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɜɚɠɿɥɶ, 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡɧɨɜɭ ɭɜɿɦɤɧɟɬɶɫɹ.

Î Ɂɚɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ.
Î Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 

ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɭɩɟɪɟɞ.

Î Ɉɛɟɪɬɚɬɢ ɤɨɪɩɭɫ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɞɨɬɢ, 
ɞɨɤɢ ɛɚɠɚɧɢɣ ɫɢɦɜɨɥ ɧɟ ɛɭɞɟ ɜɿɞɩɨ-
ɜɿɞɚɬɢ ɦɚɪɤɭɜɚɧɧɸ:

ȼɿɞɱɢɧɢɬɢ/ɡɚɱɢɧɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ

ȼɿɞɤɪɢɬɬɹ/ɡɚɤɪɢɬɬɹ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ

Ɂɚɦɿɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɢ

Ɋɟɠɢɦɢ

0/OFF = ȼɢɦɢɤɚɧɧɹ

ȼɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

ɉɟɪɟɪɢɜɚɧɧɹ ɪɨɛɨɬɢ

ȼɢɛɿɪ ɜɢɞɭ ɫɬɪɭɦɟɧɹ

Ʉɪɭɝɥɢɣ ɫɬɪɭɦɿɧɶ ɜɢɫɨɤɨɝɨ 
ɬɢɫɤɭ (0)° ɞɥɹ ɨɫɨɛɥɢɜɨ ɫɬɿɣ-
ɤɢɯ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɶ
ɉɥɨɫɤɢɣ ɫɬɪɭɦɿɧɶ ɧɢɡɶɤɨɝɨ 
ɬɢɫɤɭ (CHEM) ɞɥɹ ɪɨɛɨɬɢ ɡ 
ɦɢɣɧɢɦ ɡɚɫɨɛɨɦ ɚɛɨ ɦɢɬɬɹ 
ɧɢɡɶɤɢɦ ɬɢɫɤɨɦ
ɉɥɨɫɤɢɣ ɫɬɪɭɦɿɧɶ ɜɢɫɨɤɨɝɨ 
ɬɢɫɤɭ (25)° ɞɥɹ ɨɛɲɢɪɧɢɯ ɡɚ-
ɛɪɭɞɧɟɧɶ

309UK



– 7

– Ⱦɥɹ ɞɛɚɣɥɢɜɨɝɨ ɫɬɚɜɥɟɧɧɹ ɞɨ ɧɚɜɤɨ-
ɥɢɲɧɶɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ ɨɳɚɞɥɢɜɨ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɦɢɸɱɢɣ ɡɚɫɿɛ.

– Ɇɢɸɱɢɣ ɡɚɫɿɛ ɦɚɽ ɛɭɬɢ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ 
ɞɥɹ ɦɢɬɬɹ ɨɛɪɨɛɥɸɜɚɧɨʀ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
Î ȼɢɬɹɝɧɿɬɶ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ 

ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.
Î ɉɨɜɟɪɧɭɬɢ ɮɿɥɶɬɪ ɭ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɨɦɭ 

ɲɥɚɧɝɭ ɞɥɹ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɞɥɹ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɤɢ ɞɨɡɭɜɚɧɧɹ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.

Î ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɲɥɚɧɝ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɡɚɫɨɛɭ 
ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɭ ɽɦɧɿɫɬɶ ɡ ɡɚɫɨɛɨɦ ɞɥɹ 
ɱɢɳɟɧɧɹ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɧɚ „CHEM“.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɿɸ ɦɢɸɱɨɝɨ 
ɡɚɫɨɛɭ ɡɚɥɟɠɧɨ ɜɿɞ ɬɢɩɭ ɨɛɪɨɛɥɸɜɚ-
ɧɨʀ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɓɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ 
ɭɧɚɫɥɿɞɨɤ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ, ɫɩɨɱɚɬɤɭ ɡɚ-
ɜɠɞɢ ɫɤɟɪɨɜɭɣɬɟ ɫɬɪɭɦɿɧɶ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ 
ɧɚ ɨɛɪɨɛɥɸɜɚɧɢɣ ɩɪɟɞɦɟɬ ɡ ɜɟɥɢɤɨʀ ɜɿɞ-
ɫɬɚɧɿ.

– Ɋɨɡɱɢɧɟɧɧɹ ɛɪɭɞɭ:
Î Ɉɳɚɞɥɢɜɨ ɧɚɧɟɫɿɬɶ ɦɢɸɱɢɣ ɡɚɫɿɛ ɿ 

ɞɚɣɬɟ ɣɨɦɭ ɩɨɞɿɹɬɢ ɩɪɨɬɹɝɨɦ 1...5 ɯɜɢ-
ɥɢɧ, ɚɥɟ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɜɢɫɢɯɚɧɧɹ.

– ȼɢɞɚɥɟɧɧɹ ɛɪɭɞɭ:
Î Ɂɦɢɣɬɟ ɪɨɡɱɢɧɟɧɢɣ ɛɪɭɞ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ 

ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.

ȼɢɞɚɥɟɧɧɹ ɥɟɝɤɢɯ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɶ ɿ ɱɢɫɬɨɜɚ 
ɦɢɣɤɚ, ɧɚɩɪ.: ɫɚɞɨɜɨ-ɝɨɪɨɞɧɶɨɝɨ ɿɧɜɟɧ-
ɬɚɪɸ, ɬɟɪɚɫ, ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɿɜ ɬɚ ɿɧ.
Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɭ ɩɨ-

ɥɨɠɟɧɧɹ �1�.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɛɜɚɪɸɜɚɧɧɹ!
Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɭ ɩɨ-

ɥɨɠɟɧɧɹ �2�.

Î ɉɨɜɧɿɫɬɸ ɜɢɝɜɢɧɬɢɬɢ ɮɿɥɶɬɪ ɡɿ ɜɫɦɨɤ-
ɬɭɜɚɥɶɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɞɥɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚ-
ɫɨɛɭ (-).

Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɭ ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɧɹ �1�.

Î ɉɪɨɦɢɜɚɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɩɪɢ ɜɿɞɤɪɢɬɨɦɭ 
ɤɥɚɩɚɧɿ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ ɩɪɨ-
ɬɹɝɨɦ ɦɿɧɿɦɭɦ 1 ɯɜɢɥɢɧɢ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɭ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ! ɉɿɫɥɹ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɡ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ ɩɪɢɫɬɪɿɣ 
ɞɥɹ ɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹ ɭɩɪɨɞɨɜɠ ɧɟ ɦɟɧɲɟ 
ɞɜɨɯ ɯɜɢɥɢɧ ɟɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚɬɢ ɡ ɯɨɥɨɞɧɨɸ 
ɜɨɞɨɸ ɡ ɜɿɞɤɪɢɬɢɦ ɩɿɫɬɨɥɟɬɨɦ.
Î Ɂɚɤɪɢɣɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ.
Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ.
Î ɍɜɿɦɤɧɭɬɢ ɧɚɫɨɫ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɜɢɦɢɤɚ-

ɱɚ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ ɞɚɬɢ ɣɨɦɭ ɩɨɩɪɚɰɸɜɚ-
ɬɢ 5-10 ɫɟɤɭɧɞ.

Î Ɂɚɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ.
Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɧɚ „0/OFF“.
Î ȼɢɬɹɝɭɣɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ ɜɢɥɤɭ ɡ ɪɨɡɟɬ-

ɤɢ ɬɿɥɶɤɢ ɫɭɯɢɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.
Î ȼɿɞ
ɽɞɧɚɣɬɟ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.
Î Ɂɚɩɭɫɬɿɬɶ ɪɭɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, ɞɨɤɢ 

ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɡɚɥɢɲɢɬɶɫɹ ɛɟɡ ɧɚɩɨɪɭ.
Î Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 

ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɭɩɟɪɟɞ.

Î ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸ-
ɜɚɱ ɭ ɬɪɢɦɚɱ.

Î ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɛɟɡ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ:
Ɂɦɨɬɚɬɢ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɬɚ ɩɨ-
ɜɿɫɢɬɢ ɧɚɞ ɩɿɞɫɬɚɜɤɨɸ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɭ.

Î ɉɪɢɥɚɞ ɡ ɛɚɪɚɛɚɧɨɦ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ:
ɇɚɦɨɬɚɬɢ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɧɚ ɛɚ-
ɪɚɛɚɧ. ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɪɭɱɤɭ ɪɭɤɨɹɬɤɢ, ɳɨɛ 
ɡɚɛɥɨɤɭɜɚɬɢ ɛɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɭ.

Î Ɉɛɦɨɬɚɬɢ ɫɩɨɥɭɱɧɢɣ ɤɚɛɟɥɶ ɧɚɜɤɨɥɨ 
ɬɪɢɦɚɱɚ ɤɚɛɟɥɸ.

Î Ɂɚɤɪɿɩɢɬɢ ɲɬɟɤɟɪ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨɸ ɤɥɿɩ-
ɫɨɸ.

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ɡ ɡɚɫɨɛɨɦ ɞɥɹ 
ɱɢɳɟɧɧɹ

Ɇɢɬɬɹ

Ɋɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɿ ɦɟɬɨɞɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ

Ɋɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɯɨɥɨɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ

Ɋɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ

ɉɿɫɥɹ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɦɢɸɱɢɦ ɡɚɫɨɛɨɦ

ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Ɂɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ
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ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! Ɇɨɪɨɡ ɪɭɣɧɭɽ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ, ɹɤɳɨ ɡ ɧɶɨɝɨ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɧɟ ɫɩɭ-
ɳɟɧɨ ɜɨɞɭ.
Î Ɂɚɥɢɲɬɟ ɚɩɚɪɚɬ ɧɚ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɭ ɡɚɯɢ-

ɳɟɧɨɦɭ ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɭ ɦɿɫɰɿ.
əɤɳɨ ɩɪɢɥɚɞ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɢɣ ɞɨ ɞɢɦɨɯɨɞɭ, 
ɫɥɿɞ ɜɢɤɨɧɭɜɚɬɢ ɧɚɫɬɭɩɧɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ:
ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɯɨɥɨɞɧɢɦ ɩɨ-
ɜɿɬɪɹɦ, ɳɨ ɧɚɞɯɨɞɢɬɶ ɱɟɪɟɡ ɞɢɦɨɯɿɞ.
Î ɉɪɢ ɡɨɜɧɿɲɧɿɣ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɿ ɧɢɠɱɟ 0 °C 

ɜɿɞ
ɽɞɧɚɣɬɟ ɚɩɚɪɚɬ ɜɿɞ ɞɢɦɨɯɨɞɭ.
əɤɳɨ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɜ ɦɿɫɰɿ, ɡɚɯɢɳɟɧɨɦɭ ɜɿɞ 
ɦɨɪɨɡɭ, ɧɟɦɨɠɥɢɜɟ, ɩɪɢɥɚɞ ɫɥɿɞ ɜɢɜɟɫɬɢ 
ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

ɉɪɢ ɬɪɢɜɚɥɢɯ ɩɚɭɡɚɯ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɚɛɨ 
ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɦɨɠɥɢɜɨɫɬɿ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɜ ɦɿɫ-
ɰɿ, ɡɚɯɢɳɟɧɨɦɭ ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɭ:
Î Ɂɥɢɣɬɟ ɜɨɞɭ.
Î ɉɪɨɦɢɣɬɟ ɩɪɢɥɚɞ ɚɧɬɢɮɪɢɡɨɦ.

Î ȼɿɞɤɪɭɬɿɬɶ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ ɿ ɲɥɚɧɝ 
ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɚ ɫɩɢɧɭ.
Î ɉɟɪɟɜɟɫɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜ ɪɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ ɡ 

ɯɨɥɨɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ ɿ ɡɚɥɢɲɢɬɢ ɜɤɥɸɱɟ-
ɧɢɦ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɧɟ ɛɿɥɶɲ ɧɿɠ 1 ɯɜɢɥɢɧɢ, 
ɩɨɤɢ ɧɚɫɨɫ ɬɚ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɢ ɧɟ ɫɩɨ-
ɪɨɠɧɹɬɶɫɹ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ⱦɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɹ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ ɡ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ.
Î Ɂɚɥɢɬɢ ɜ ɟɥɟɦɟɧɬ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɨɞɨ-

ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ ɡɜɢɱɚɣɧɢɣ ɚɧɬɢɮɪɢɡ.
Î ɍɜɿɦɤɧɿɬɶ ɩɪɢɫɬɪɿɣ (ɛɟɡ ɩɚɥɶɧɢɤɚ), 

ɞɨɤɢ ɜɿɧ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɧɟ ɫɩɨɥɨɳɟɬɶɫɹ.
ɐɟ  ɬɚɤɨɠ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɤɨɪɨɡɿʀ.

" ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ! ɉɪɢ 
ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɿ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɟ-
ɪɟɤɢɞɚɧɧɹ ɧɚ ɤɪɭɬɢɯ ɫɯɢɥɚɯ, ɩɪɢ ɜɟɥɢ-
ɤɨɦɭ ɛɿɱɧɨɦɭ ɤɪɟɧɿ ɬɚ ɧɚ ɧɟɫɬɚɛɿɥɶɧɿɣ 
ɨɫɧɨɜɿ.
– Ⱦɨɩɭɫɤɚɽɬɶɫɹ ɩɟɪɟɫɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢ-

ɫɬɪɨɸ ɬɿɥɶɤɢ ɧɚ ɫɯɢɥɚɯ ɡ ɧɚɯɢɥɨɦ 
ɦɚɤɫ. ɞɨ 2 %.

– Ⱦɨɡɜɨɥɹɽɬɶɫɹ ɩɟɪɟɦɿɳɚɬɢ ɩɪɢ-
ɫɬɪɿɣ ɬɿɥɶɤɢ ɧɚ ɡɚɤɪɿɩɥɟɧɿɣ ɨɫɧɨɜɿ.

ɍȼȺȽȺ
ɉɿɞ ɱɚɫ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ 
ɡɚɯɢɫɬ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɜɚɠɟɥɹ ɜɿɞ ɩɨɲɤɨɞ-
ɠɟɧɧɹ.
" ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ! ɉɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ 
ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
Î ɉɟɪɟɞ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹɦ ɫɥɿɞ ɜɫɬɚ-

ɧɨɜɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɚ ɫɩɢɧɭ ɬɚ ɜɢɞɚɥɢ-
ɬɢ ɡ ɧɶɨɝɨ ɡɚɥɢɲɤɢ ɜɨɞɢ.

Î ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɧɚ ɞɚɥɟɤɭ ɜɿɞ-
ɫɬɚɧɶ ɩɟɪɟɦɿɳɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡɚ ɛɭɤ-
ɫɢɪɧɭ ɫɤɨɛɭ.

Î ɉɪɢ ɩɟɪɟɧɟɫɟɧɧɿ ɬɪɢɦɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡɚ 
ɪɭɤɨɹɬɤɭ ɬɚ ɬɹɝɨɜɭ ɪɭɱɤɭ.

Î ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɟɡɟɧɧɿ ɚɩɚɪɚɬɭ ɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-
ɬɧɢɯ ɡɚɫɨɛɚɯ ɫɥɿɞ ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ ɦɿɫ-
ɰɟɜɿ ɞɿɸɱɿ ɞɟɪɠɚɜɧɿ ɧɨɪɦɢ, ɧɚɩɪɚɜ-
ɥɟɧɿ ɧɚ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɤɨɜɡɚɧɧɹ ɬɚ ɩɟɪɟ-
ɤɢɞɚɧɧɹ.

Ɂɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɿɜ

Ɂɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

Ɂɥɢɣɬɟ ɜɨɞɭ

ɉɪɨɦɢɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡɚɫɨɛɚɦɢ ɡɚɯɢɫɬɭ 
ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɿɜ.

Ɂɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ
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! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ ɱɟɪɟɡ ɜɢɩɚɞɤɨ-
ɜɨ ɡɚɩɭɳɟɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɭɞɚɪ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɧɢɦ ɫɬɪɭɦɨɦ. ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ 
ɛɭɞɶ-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɣɨɝɨ ɫɥɿɞ 
ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɬɚ ɜɢɬɹɝɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ 
ɜɢɥɤɭ ɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.
Î Ɂɚɤɪɢɣɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ.
Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ.
Î ɍɜɿɦɤɧɭɬɢ ɧɚɫɨɫ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɜɢɦɢ-

ɤɚɱɚ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ ɞɚɬɢ ɣɨɦɭ ɩɨɩɪɚ-
ɰɸɜɚɬɢ 5-10 ɫɟɤɭɧɞ.

Î Ɂɚɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ.
Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɧɚ „0/OFF“.
Î ȼɢɬɹɝɭɣɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ ɜɢɥɤɭ ɡ ɪɨɡɟɬ-

ɤɢ ɬɿɥɶɤɢ ɫɭɯɢɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.
Î ȼɿɞ
ɽɞɧɚɣɬɟ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.
Î ɍɜɿɦɤɧɿɬɶ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, ɞɨɤɢ 

ɩɪɢɥɚɞ ɧɟ ɡɜɿɥɶɧɢɬɶɫɹ ɜɿɞ ɬɢɫɤɭ.
Î Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 

ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɭɩɟɪɟɞ.

Î Ⱦɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.

ȼɢ ɡɚɜɠɞɢ ɦɨɠɟɬɟ ɞɨɦɨɜɢɬɢɫɹ ɡ ɜɚɲɢɦ 
ɬɨɪɝɨɜɟɥɶɧɢɦ ɩɪɟɞɫɬɚɜɧɢɤɨɦ ɩɪɨ ɪɟɝɭ-
ɥɹɪɧɟ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɝɥɹɞɭ ɚɛɨ 
ɭɤɥɚɫɬɢ ɞɨɝɨɜɿɪ ɬɟɯɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ. 
Ɂɜɟɪɬɚɣɬɟɫɹ ɞɨ ɧɚɫ ɡɚ ɤɨɧɫɭɥɶɬɚɰɿɽɸ!

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɮɿɥɶɬɪ, ɪɨɡɬɚɲɨɜɚɧɢɣ ɜ ɟɥɟ-
ɦɟɧɬɿ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɮɿɥɶɬɪ ɭ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɨɦɭ 
ɲɥɚɧɝɨɜɿ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.

Î Ɍɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɦɨɠɟ ɜɢɤɨɧɭɜɚɬɢ ɫɟɪɜɿɫɧɚ ɫɥɭɠɛɚ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ɂɚɦɿɧɚ ɦɚɫɥɚ ɜ ɧɚɫɨɫɿ ɜɢɫɨɤɨ-
ɝɨ ɬɢɫɤɭ ɧɟ ɩɨɬɪɿɛɧɚ.

Î ȼɢɬɹɝɧɭɬɢ ɮɿɥɶɬɪ.
Î ɉɪɨɦɢɣɬɟ ɮɿɥɶɬɪ ɭ ɜɨɞɿ ɿ ɜɫɬɚɧɨɜɿɬɶ 

ɧɚ ɦɿɫɰɟ.

Î ɉɪɨɦɢɣɬɟ ɮɿɥɶɬɪ ɭ ɜɨɞɿ ɿ ɜɫɬɚɧɨɜɿɬɶ 
ɧɚ ɦɿɫɰɟ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ ɱɟɪɟɡ ɜɢɩɚɞɤɨ-
ɜɨ ɡɚɩɭɳɟɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɭɞɚɪ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɧɢɦ ɫɬɪɭɦɨɦ. ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ 
ɛɭɞɶ-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɣɨɝɨ ɫɥɿɞ 
ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɬɚ ɜɢɬɹɝɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ 
ɜɢɥɤɭ ɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.

– ɇɟɦɚɽ ɧɚɩɪɭɝɢ ɜ ɦɟɪɟɠɿ
Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɞɨ ɟɥɟɤɬɪɨ-

ɦɟɪɟɠɿ/ɩɨɞɚɱɿ ɠɢɜɥɟɧɧɹ.
– ɉɟɪɟɧɚɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ/ɩɟɪɟɝɪɿɜ ɦɨɬɨɪɭ
Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɧɚ „0/OFF“.
Î Ⱦɚɣɬɟ ɚɩɚɪɚɬɭ ɜɢɯɨɥɨɧɭɬɢ.
Î ȼɤɥɸɱɿɬɶ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.
Î əɤɳɨ ɩɿɫɥɹ ɰɶɨɝɨ ɡɧɨɜɭ ɡ
ɹɜɢɬɶɫɹ ɧɟ-

ɫɩɪɚɜɧɿɫɬɶ, ɞɨɪɭɱɿɬɶ ɩɟɪɟɜɿɪɤɭ ɩɪɢɥɚ-
ɞɭ ɫɟɪɜɿɫɧɿɣ ɫɥɭɠɛɿ.

– ɋɩɪɚɰɸɜɚɜ ɨɛɦɟɠɧɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ 
ɝɚɡɿɜ, ɳɨ ɜɿɞɯɨɞɹɬɶ, ɧɚɝɪɿɜɚɥɶɧɢɣ 
ɡɦɿɣɨɜɢɤ ɡɚɤɨɩɱɟɧɢɣ.

Î Ⱦɨɪɭɱɿɬɶ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɤɿɩɬɹɜɢ ɫɟɪɜɿɫɧɿɣ 
ɫɥɭɠɛɿ.

– ɋɩɪɚɰɸɜɚɜ ɨɛɦɟɠɧɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ 
ɝɚɡɿɜ, ɳɨ ɜɿɞɯɨɞɹɬɶ, ɞɭɠɟ ɜɢɫɨɤɚ ɬɟɦ-
ɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɚɡɿɜ, ɳɨ ɜɿɞɯɨɞɹɬɶ. 

Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɧɚ „0/OFF“.
Î Ⱦɚɣɬɟ ɚɩɚɪɚɬɭ ɜɢɯɨɥɨɧɭɬɢ.

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Ɉɛɫɬɟɠɟɧɧɹ ɛɟɡɩɟɱɧɨɫɬɿ/ɞɨɝɨɜɿɪ 
ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

ɉɟɪɿɨɞɢɱɧɿɫɬɶ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

ɓɨɬɢɠɧɹ

ɓɨɦɿɫɹɰɹ

Ʉɨɠɧɿ 500 ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ, ɧɟ ɪɿɞɲɟ 
ɨɞɧɨɝɨ ɪɚɡɭ ɧɚ ɪɿɤ

ɉɪɨɮɿɥɚɤɬɢɱɧɿ ɪɨɛɨɬɢ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥɶɬɪɭ, ɪɨɡɬɚɲɨɜɚɧɨɝɨ ɜ 
ɟɥɟɦɟɧɬɿ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ 
ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥɶɬɪɚ ɭ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɨɦɭ ɲɥɚɧɝɨɜɿ ɦɢɸɱɨɝɨ 
ɡɚɫɨɛɭ

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɩɪɚɰɸɽ
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Î Ɍɿɥɶɤɢ ɞɥɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡ ɪɭɱɧɢɦ ɩɨɜɟɪ-
ɧɟɧɧɹɦ ɭ ɜɢɯɿɞɧɟ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ:
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
ɇɚɠɚɬɢ ɤɧɨɩɤɭ ɚɧɭɥɸɜɚɧɧɹ ɨɛɦɟɠɧɢ-
ɤɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɜɢɯɥɨɩɧɢɯ ɝɚɡɿɜ.

Î ȼɤɥɸɱɿɬɶ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.
Î əɤɳɨ ɩɿɫɥɹ ɰɶɨɝɨ ɡɧɨɜɭ ɡ
ɹɜɢɬɶɫɹ ɧɟ-

ɫɩɪɚɜɧɿɫɬɶ, ɞɨɪɭɱɿɬɶ ɩɟɪɟɜɿɪɤɭ ɩɪɢɥɚ-
ɞɭ ɫɟɪɜɿɫɧɿɣ ɫɥɭɠɛɿ.

– ɉɨɜɿɬɪɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ
ȼɢɞɚɥɿɬɶ ɩɨɜɿɬɪɹ ɡ ɧɚɫɨɫɚ:
Î ɉɪɢ ɜɿɞɤɪɢɬɨɦɭ ɩɿɫɬɨɥɟɬɿ ɤɿɥɶɤɚ ɪɚɡɿɜ 

ɭɜɿɦɤɧɭɬɢ ɣ ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɥɚɞ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɒɥɹɯɨɦ ɞɟɦɨɧɬɚɠɭ ɫɬɪɭɦɟɧɟ-
ɜɨʀ ɬɪɭɛɤɢ ɡ ɪɭɱɧɨɝɨ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ ɩɪɨ-
ɰɟɫ ɜɢɬɹɠɤɢ ɩɪɢɫɤɨɪɸɽɬɶɫɹ.
Î əɤɳɨ ɛɚɤ ɞɥɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɩɨɪɨɠ-

ɧɿɣ, ɫɥɿɞ ɡɚɩɨɜɧɢɬɢ/ɡɚɦɿɧɢɬɢ ɣɨɝɨ.
Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɡ
ɽɞɧɚɧɧɹ ɿ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɢ.
– Ɂɚɫɦɿɬɢɜɫɹ ɮɿɥɶɬɪ ɟɥɟɦɟɧɬɭ ɩɿɞɤɥɸ-

ɱɟɧɧɹ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ
Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɮɿɥɶɬɪ.
– Ʉɿɥɶɤɿɫɬɶ ɜɨɞɢ, ɳɨ ɩɨɞɚɽɬɶɫɹ, ɡɚɧɚɞ-

ɬɨ ɧɢɡɶɤɚ
Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɨ
ɛɽɦ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ (ɞɢɜ. 

ɪɨɡɞɿɥ �Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ�).
– ɉɟɪɟɤɪɢɬɨ ɜɨɞɨɝɿɧɧɢɣ ɤɪɚɧ.
Î ȼɿɞɤɪɢɣɬɟ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɢɣ ɤɪɚɧ.

– ɉɨɜɿɬɪɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ
ȼɢɞɚɥɿɬɶ ɩɨɜɿɬɪɹ ɡ ɧɚɫɨɫɚ:
Î ɉɪɢ ɜɿɞɤɪɢɬɨɦɭ ɩɿɫɬɨɥɟɬɿ ɤɿɥɶɤɚ ɪɚɡɿɜ 

ɭɜɿɦɤɧɭɬɢ ɣ ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɥɚɞ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɒɥɹɯɨɦ ɞɟɦɨɧɬɚɠɭ ɫɬɪɭɦɟɧɟ-
ɜɨʀ ɬɪɭɛɤɢ ɡ ɪɭɱɧɨɝɨ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ ɩɪɨ-
ɰɟɫ ɜɢɬɹɠɤɢ ɩɪɢɫɤɨɪɸɽɬɶɫɹ.
– Ɂɚɛɢɬɚ ɮɨɪɫɭɧɤɚ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
Î ɉɨɱɢɫɬɢɬɢ ɫɨɩɥɨ.
– ɇɚɝɪɿɜɚɥɶɧɢɣ ɡɦɿɣɨɜɢɤ ɩɨɤɪɢɬɢɣ ɧɚ-

ɤɢɩɨɦ
Î Ⱦɨɪɭɱɢɬɟ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɫɟɪɜɿ-

ɫɧɿɣ ɫɥɭɠɛɿ.

– ɉɪɨɬɿɤɚɧɧɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɫɢɫɬɟɦɭ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɿ 

ɡ
ɽɞɧɚɧɧɹ ɧɚ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɿɫɬɶ.

– ɇɚɫɨɫ ɬɚ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɟ ɝɟɪ-
ɦɟɬɢɱɧɿ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ⱦɨɩɭɫɤɚɸɬɶɫɹ 3 ɤɪɚɩɥɿ ɧɚ ɯɜɢ-
ɥɢɧɭ.
Î ɉɪɢ ɫɢɥɶɧɨɦɭ ɩɪɨɬɿɤɚɧɧɿ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ 

ɩɪɢɥɚɞ ɭ ɫɟɪɜɿɫɧɨɦɭ ɰɟɧɬɪɿ.

– Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ ɧɚ „ɜɢɫɨɤɢɣ 
ɬɢɫɤ�

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɧɚ „CHEM“.
– Ɂɨɜɧɿɲɧɿɣ ɛɚɤ ɞɥɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ 

ɩɨɪɨɠɧɿɣ.
Î Ɂɚɩɨɜɧɢɬɢ/ɡɚɦɿɧɢɬɢ ɡɨɜɧɿɲɧɿɣ ɛɚɤ 

ɞɥɹ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.
– Ɂɚɛɪɭɞɧɟɧɨ ɮɿɥɶɬɪ ɧɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶ-

ɧɨɦɭ ɲɥɚɧɝɭ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.
Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɮɿɥɶɬɪ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
– Ɂɜɨɪɨɬɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɡɚɥɢɩɚɽ
Î Ɂɧɿɦɿɬɶ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɿ 

ɡɜɿɥɶɧɿɬɶ ɡɜɨɪɨɬɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɡɚ ɞɨɩɨ-
ɦɨɝɨɸ ɬɭɩɨɝɨ ɩɪɟɞɦɟɬɚ.

– ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ ɩɨɪɨɠɧɿɣ.
Î Ɂɚɥɢɜɤɚ ɩɚɥɢɜɚ.
– ɇɟɫɬɚɱɚ ɜɨɞɢ
Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɟɥɟɦɟɧɬ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɨ-

ɞɢ, ɩɟɪɟɜɿɪɬɟ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɿɞ, ɳɨ ɩɨɞɚɽ 
ɜɨɞɭ.

– Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ ɡɚɧɚɞɬɨ ɜɢ-
ɫɨɤɚ.

Î ɉɨɞɚɜɚɬɢ ɜɨɞɭ ɡ ɦɚɤɫ. ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɨɸ 
30 °C.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
– ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɢɣ
Î Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ.

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɭɬɜɨɪɸɽ ɬɢɫɤɭ

Ⱥɩɚɪɚɬ ɩɪɢ ɩɿɞ
ɽɞɧɚɧɨɦɭ ɪɭɱɧɨɦɭ 
ɩɿɫɬɨɥɟɬɿ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿ ɪɚɡ ɭ ɪɚɡ 

ɜɦɢɤɚɽɬɶɫɹ ɬɚ ɜɢɦɢɤɚɽɬɶɫɹ

ɉɪɢɥɚɞ ɩɪɢ ɡɚɤɪɢɬɨɦɭ ɩɿɫɬɨɥɟɬɿ-
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿ ɩɨɫɬɿɣɧɨ 

ɜɦɢɤɚɽɬɶɫɹ ɿ ɜɢɦɢɤɚɽɬɶɫɹ

ɉɪɢɥɚɞ ɩɪɨɬɿɤɚɽ, ɜɨɞɚ ɤɚɩɚɽ ɡ 
ɧɢɠɧɶɨʀ ɱɚɫɬɢɧɢ ɩɪɢɥɚɞɭ

ɉɪɢɥɚɞ ɧɟ ɜɫɦɨɤɬɭɽ ɦɢɸɱɢɣ ɡɚɫɿɛ

ɉɚɥɶɧɢɤ ɧɟ ɡɚɩɚɥɸɽɬɶɫɹ
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əɤɳɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɭɫɭɧɭ-
ɬɢ, ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ 
ɫɥɭɠɛɿ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɥɿɽɧɬɿɜ.

ɍ ɤɨɠɧɿɣ ɤɪɚʀɧɿ ɞɿɸɬɶ ɭɦɨɜɢ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, ɧɚ-
ɞɚɧɨʀ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɸ ɮɿɪɦɨɸ-ɩɪɨɞɚɜɰɟɦ. 
ɇɟɩɨɥɚɞɤɢ ɜ ɪɨɛɨɬɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɢ ɭɫɭɜɚɽ-
ɦɨ ɛɟɡɤɨɲɬɨɜɧɨ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɬɟɪɦɿɧɭ ɞɿʀ ɝɚ-
ɪɚɧɬɿʀ, ɹɤɳɨ ɜɨɧɢ ɜɢɤɥɢɤɚɧɿ ɛɪɚɤɨɦ ɦɚ-
ɬɟɪɿɚɥɭ ɱɢ ɩɨɦɢɥɤɚɦɢ ɜɢɝɨɬɨɜɥɟɧɧɹ. ɍ 
ɜɢɩɚɞɤɭ ɱɢɧɧɨʀ ɝɚɪɚɧɬɿʀ ɡɜɟɪɬɿɬɶɫɹ ɞɨ 
ɩɪɨɞɚɜɰɹ ɱɢ ɜ ɧɚɣɛɥɢɠɱɢɣ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚ-
ɧɢɣ ɫɟɪɜɿɫɧɢɣ ɰɟɧɬɪ ɡ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɥɶɧɢɦ 
ɩɿɞɬɜɟɪɞɠɟɧɧɹɦ ɩɨɤɭɩɤɢ.

ɋɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɿ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɿ ɬɚ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɿ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟ-
ɬɚɥɿ, ɬɨɦɭ ɳɨ ɫɚɦɟ ɜɨɧɢ ɝɚɪɚɧɬɭɸɬɶ ɛɟɡ-
ɩɟɱɧɭ ɬɚ ɛɟɡɩɟɪɟɛɿɣɧɭ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ 
ɩɪɢɥɚɞɭ.
ȱɧɮɨɪɦɚɰɿɹ ɳɨɞɨ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɢɯ ɬɚ ɡɚ-
ɩɚɫɧɢɯ ɞɟɬɚɥɟɣ ɦɿɫɬɢɬɶɫɹ ɧɚ ɫɚɣɬɿ 
www.kaercher.com.

ɐɢɦ ɦɢ ɩɨɜɿɞɨɦɥɹɽɦɨ, ɳɨ ɧɢɠɱɟ ɡɚɡɧɚ-
ɱɟɧɚ ɦɚɲɢɧɚ ɧɚ ɨɫɧɨɜɿ ɫɜɨɽʀ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɿʀ 
ɬɚ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɨɝɨ ɜɢɤɨɧɚɧɧɹ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɭ 
ɜɢɩɭɳɟɧɨʀ ɭ ɩɪɨɞɚɠ ɦɨɞɟɥɿ, ɜɿɞɩɨɜɿɞɚɽ 
ɫɩɟɰɿɚɥɶɧɢɦ ɨɫɧɨɜɧɢɦ ɜɢɦɨɝɚɦ ɳɨɞɨ 
ɛɟɡɩɟɤɢ ɬɚ ɡɚɯɢɫɬɭ ɡɞɨɪɨɜ
ɹ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɟ-
ɧɢɯ ɧɢɠɱɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜ ȯɋ. ɍ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɭɡ-
ɝɨɞɠɟɧɨʀ ɡ ɧɚɦɢ ɡɦɿɧɢ ɦɚɲɢɧɢ ɰɹ ɡɚɹɜɚ 
ɜɬɪɚɱɚɽ ɫɜɨɸ ɫɢɥɭ.

5.957-976

Ɍɿ, ɯɬɨ ɩɿɞɩɢɫɚɥɢɫɹ ɞɿɸɬɶ ɡɚ ɡɚɩɢɬɨɦ ɬɚ 
ɞɨɪɭɱɟɧɧɹɦ ɤɟɪɿɜɧɢɰɬɜɚ.

 ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɢɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɿʀ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ

ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ

Ɂɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬɶ 
ȯɜɪɨɩɟɣɫɶɤɨɝɨ 
ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ

ɉɪɨɞɭɤɬ: Ɉɱɢɳɭɜɚɱ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
Ɍɢɩ: 1.064-xxx
ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɚ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚ ȯɋ
2006/42/ȯɋ (+2009/127/ȯɋ)
2000/14/ȯɋ
2014/30/EU

ɉɪɢɤɥɚɞɧɿ ɝɚɪɦɨɧɿɡɭɸɱɿ ɧɨɪɦɢ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–2: 2014
HDS 5/11, HDS 5/13:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 5/15:
EN 61000–3–11: 2000
Ɂɚɫɬɨɫɨɜɭɜɚɧɢɣ ɦɟɬɨɞ ɨɰɿɧɤɢ ɜɿɞɩɨ-
ɜɿɞɧɨɫɬɿ
2000/14/ȯɋ: Ⱦɨɩɨɜɧɟɧɧɹ V
Ɋɿɜɟɧɶ ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ dB(A)
HDS 5/11 U, HDS 5/15:
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 91
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚɧɢɣ:94
HDS 5/11 UX, HDS 5/13:
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 91
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚɧɢɣ:93

CEO Head of Approbation

314 UK



– 12

Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
HDS 5/11 HDS 5/13 HDS 5/15

ɉɿɞ
ɽɞɧɚɧɧɹ ɞɨ ɦɟɪɟɠɿ
ɇɚɩɪɭɝɚ ȼ 220 230 240 220 230 240 220 230 240
Ɍɢɩ ɫɬɪɭɦɭ Ƚɰ 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Ɂɚɝɚɥɶɧɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ɤȼɬ 2,2 2,6 2,7
Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɤ (ɿɧɟɪɬɧɢɣ) A 16 16 13 16 16 13 16 16 13
ɋɬɭɩɿɧɶ ɡɚɯɢɫɬɭ -- IPX5 IPX5 IPX5
Ʉɥɚɫ ɡɚɯɢɫɬɭ -- ɥ ɥ ɥ
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɢɣ ɞɨɩɭɫɬɢɦɢɣ ɨɩɿɪ ɦɟɪɟɠɿ Ɉɦ -- -- (0,380+j0,237)
ɉɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɫɬɪɭɦɟɧɹ (ɦɚɤɫ.) °C 30 30 30
Ɉɛ¶ɽɦ, ɳɨ ɩɨɞɚɽɬɶɫɹ (ɦɿɧ). ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 500 (8,3) 550 (9,2) 500 (8,3)
Ƚɥɢɛɢɧɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɡ ɜɿɞɤɪɢɬɨɝɨ ɤɨɧ-
ɬɟɣɧɟɪɚ (20 °C)

ɦ 0,5 0,5 0,5

Ɍɢɫɤ, ɳɨ ɩɨɞɚɽɬɶɫɹ (ɦɚɤɫ.) ɦɊɚ (ɛɚɪ) 0,6 (6) 0,6 (6) 0,6 (6)
Ⱦɿɚɦɟɬɪ ɲɥɚɧɝɭ (ɦɿɧ.) ɞɸɣɦɿɜ 1/2 1/2 1/2
Ⱦɨɜɠɢɧɚ ɲɥɚɧɝɭ (ɦɿɧ.) ɦ 7,5 7,5 7,5
Ɋɨɛɨɱɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ɉɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬɶ ɩɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɜɨɞɨɸ ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 450 (7,5) 500 (8,3) 450 (7,5)
Ɋɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɜɨɞɢ (ɡɿ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɸ ɮɨɪ-
ɫɭɧɤɨɸ)

ɦɊɚ (ɛɚɪ) 11,0 (110) 12,5 (125) 15,0 (150)

Ɇɚɤɫ. ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ (ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ) ɦɊɚ (ɛɚɪ) 16,5 (165) 18,0 (180) 20,0 (200)
Ɇɚɤɫ. ɪɨɛɨɱɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɚɪɹɱɨʀ ɜɨɞɢ °C 80 80 80
ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6) 0-33 (0-0,6)
ɉɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ɩɚɥɶɧɢɤɚ ɤȼɬ 26 29 26
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɚ ɜɢɬɪɚɬɚ ɩɚɥɢɜɚ ɤɝ/ɝɨɞ. 2,7 3,1 2,7
ɋɢɥɚ ɜɿɞɞɚɱɿ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ 
(ɦɚɤɫ.)

ɇ 18,1 21,4 20,8

Ɋɨɡɦɿɪ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨʀ ɮɨɪɫɭɧɤɢ (UX) -- 032 (033) 034 028
Ɂɧɚɱɟɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ ɡɝɿɞɧɨ EN 60335-2-79
Ɋɿɜɟɧɶ ɲɭɦɭ
Ɋɿɜɟɧɶ ɲɭɦɭ LpA ɞȻ(Ⱥ) 76 76 77
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ KpA ɞȻ(Ⱥ) 3 3 3
Ɋɿɜɟɧɶ ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ ɲɭɦɭ LWA + ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ 
KWA (UX)

ɞȻ(Ⱥ) 94 (93) 93 94

Ɂɧɚɱɟɧɧɹ ɜɿɛɪɚɰɿʀ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɟ
Ɋɭɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɦ/ɫ2 2,4 1,0 0,9
ȼɢɯɥɨɩɧɟ ɫɨɩɥɨ ɦ/ɫ2 1,4 1,1 1,1
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ K ɦ/ɫ2 0,3 0,3 0,3
Ɋɨɛɨɱɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ
ɉɚɥɢɜɨ -- Ɇɚɡɭɬ EL ɚɛɨ 

ɞɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚɥɢ-
ɜɨ

Ɇɚɡɭɬ EL ɚɛɨ 
ɞɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚ-

ɥɢɜɨ

Ɇɚɡɭɬ EL ɚɛɨ 
ɞɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚɥɢ-

ɜɨ
Ʉɿɥɶɤɿɫɬɶ ɦɚɫɬɢɥɚ l 0,1 0,1 0,2
ȼɢɞ ɦɚɫɬɢɥɚ Ɇɨɬɨɪɧɚ 

ɨɥɢɜɚ 
15W40

ʋ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ 
6.288-050.0

ʋ ɡɚɦɨɜɥɟɧ
ɧɹ 6.288-050.0

ʋ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ 
6.288-050.0

Ɋɨɡɦɿɪɢ ɬɚ ɜɚɝɚ
Ⱦɨɜɠɢɧɚ x ɲɢɪɢɧɚ x ɜɢɫɨɬɚ (UX) ɦɦ 618 x 618 x 994 

(1163)
618 x 618 x 
994 (1163)

618 x 618 x 994 
(1163)

Ɍɢɩɨɜɚ ɪɨɛɨɱɚ ɜɚɝɚ (UX) ɤɝ 70 (72) 74 (76) 76 (78)
ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ l 6,5 6,5 6,5
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